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Vorrede zur zweiten Auflage. 



Die erste Auflage dieses Buches erschien 1863; sie 
wurde veranlaszt durch meinen verehrten Lehrer, Prof. Leo, 
der die unter seinem Namen auch jetzt wieder aufgeführten 
Beiträge zur Textkritik und zum Glossar mir überliesz. Das 
Publicum hat meine Arbeit so freundlich aufgenommen, dasz 
jetzt ein neuer Druck nötig geworden ist. Ich habe , mit 
Benutzung alles dessen, was bis zum Sommer dieses Jahres 
von Andern für den Beövulf wirklich geleistet worden, den 
Text einer sorgfältigen Eevision unterworfen, ohne meinem 
in der Vorrede zur ersten Auflage bezüglich der Kritik des 
Liedes ausgesprochenen Grundsatze untreu zu werden. Wo 
im Texte von der Handschrift abgewichen worden ist, bezeich- 
net diesz wiederum ein vorausgehendes Sternchen, auf die dem 
Texte folgenden Anmerkungen verweisend. Dieselben, jetzt 
beträchtlich erweitert, bringen auszer den Lesarten der Hand- 
schriften, der beiden zu Kopenhagen befindlichen und von 
Grundtvig bekannt gemachten Abschriften und den Lesarten 
der andern Herausgeber auch eine Anzahl kritischer Bemer- 
kungen, die ich als zu einem gröszern Teile neue der Auf- 
merksamkeit der Kenner empfehle. Metrische Observationen 
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VI Vorrede. 

bilden den Anfang dieser Anmerkungen, um auch einmal eine 
Seite zu berühren, nach der hin der Beovulf noch sehr ver- 
nachlässigt worden ist. Diese Observationen sind jedoch nur 
zum kleinern Teile fruchtbringend für die Textkritik gewesen: 
ein Gedicht, dessen Abfassung in das siebente Jahrhundert 
fällt und das uns nur in einer nicht sehr sorgfältig geschrie- 
benen Handschrift des zehnten Jahrhunderts vorliegt, ist 
metrisch freilich sehr zerrüttet, kann aber in dieser Hinsicht 
ohne kühne und für die überlieferte Sprache gewaltsame Ände- 
rungen nicht gebessert werden. 

Namenverzeichnis und Glossar haben die alte Anordnung 
beibehalten. Im letzteren ist der lange Vocal hinter dem ent- 
sprechenden kurzen, ea, eä, eo, eö hinter e, hinter d, 
p hinter t eingereiht, Composita stehen unter dem ersten Teile 
ihrer Zusammensetzung, nur die Composita mit tonlosen Par- 
tikeln (ä-, be-, ge- u. s. w.) sind unter dem Stammworte 
aufgeführt. Das Glossar hat manche Berichtigung erfahren. — 
Durchgängig fortgelassen ist die Längenbezeichnung des instru- 
mentalen e am Substantiv und Adjectiv, die sich in keiner 
Weise rechtfertigen läszt. 



Halle, den 15. October 1867. 



M. Heyne. 







Zur dritten Auflage. 



beit dem Erscheinen der zweiten Auflage hat die Kritik 
dem Beövulf eine vorzügliche Aufmerksamkeit zugewendet. 
MüUenhoff hat seine Gedanken über die ursprüngliche Gestalt 
des Gedichts in Haupts Zeitschrift Bd. 14, S. 193—244 
niedergelegt, Sophus Bugge und Rieger haben manigfache 
Verbesserungsvorschläge für den Text gegeben, der erstere in 
der Tidskrift for Philologi og Pädagogik, Bd. 8, S. 40—78 
und S. 287 — 307, der letztere in Zachers Zeitschrift für deutsche 

• 

Philologie, Bd. 3, S. 381—416. Ein weiterer Aufsatz von 
Bugge „zum Beowulf" in der letztgenannten Zeitschrift, Bd. 4, 
S. 192— 224 kam mir erst zu Gesicht, als der Text dieser Auflage 
bereits gedruckt war. Was von den Arbeiten der genannten 
Herren dankbar benutzt ist, wird man in den Anmerkungen 
verzeichnet finden; im Allgemeinen habe ich mich nicht ent- 
schlieszen können, meinen früher dargelegten sehr conserva- 
tiven Standpunkt zu verlassen. 



Basel, den 1. Februar 1873. 



M. Heyne. 
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.vät! ve Gär-Dena in ge4r-(lagum 
peöd - cjrninga prym gefrunon; 
hft pä äöelingas eilen fremedon! 
Oft Scyld Scöfing * sceaöena preätum, 
5 monegum msegöum meodo-setla ofteäh. 
Egsode eorl, syööan aerest vearö 
feä-sceaft funden: he päs fröfre geMd, 
veöx under volcnum, veorö-myndum päh, 
65 pät him seghvylc pära ymb-sittendra 

10 ofer hron-räde hyran scolde, 

gomban gyldan:, pät väs god cyning! 
päm eafera \&s äfter cenned 
geong in geardiim, pone god sende 
folce to fröfre; fyren-pearfe ongeat, 

15 pät hie aer drugon * aldor-ceare 
lange hvile. Him päs lif-fre4, 
vuldres vealdend, vorold-&re forgeaf; 
Beövulf väs breme, blsed vide sprang 
Scyldes * eaieran Scede-landum in. 

20 Svä sceal geong p^ma gode gevyrcean, 
fromum feoh-giftum on fäder *vine, 
pät hine on ylde eft gevunigen 
vil-gesiöas, ponne vig cume, 
leode gelsesten: lof-daedum sceal 

25 in msegöa gehvsere man gepeön. 
Him pä Scyld gevät to gescäp- hvile 
fela-hrör feran on freän väre; 
hi hyne pä ätbseron tö brimes faroöe, 
svsese geslöas, svä he selfa bäd, 

30 penden vordum veöld vine Scyldinga, 
leöf land-fruma longa 4hte. 
pser ät hyöe stöd hringed-stefna, 
Isig and üt-füs, äöelinges fär; 
ä-ledon pä leöfne peöden, 

35 beäga bryttan on bearm scipes, 

maerne be mäste, pser väs mädma fela, 
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of feor-vegum frätva gelreded: 

ne hjrde ic cymlicor ceöl gegyrva» 

hiide- vfepnum and heaSo-vsadum, 

40 biilum and byruum; him on bearnie lag 
inädma mänigo, yk him mid scoldon 
on fl6des seht fenr gevitan. 
Naläs hi hine lässau läciim teodau, 
peöd-gestreonuni, * foaae |>Ä dydon, 

45 ^e hine at frumsceaft« forS oaseDdon 
tenne ofer yöe umbor vesende: 
pä gyt hie him AsettoD Segen '^^{denne 
heäli ofer beäfod, leton bolm heran, 
geäfon on gär-aecg: him väs geömor sefa, 

&0 mnrnende toöA. Men ne cunnon 
secgan tS söüe sfile nedenne, 
h&leS under heofenum, hvä j'äm hläste onfäng. 



II. 

p& vis on biirgum Bci^vulf .Scyldinga, 
leöf leäd-cyning, tonge präge 

65 folcum gefrsege (fSder ellor hvearf, 
aldor of earde), 68 pät him eft outöc 
heäb Htalfdene; heöld |>enden lifde, 
gamol and *gii&-re6v, glMe Scyldingas. 
p&m feöver bearn for&-gerimed 

60 in vorold vöcun, veoroda * rtesvan, 
Heorogär and Br66gär and Hfilga til; 
hJrde ic, pät Elan cv6n Ongenpeöves väs 
* HeaSoBcilfingea heala -gebedde. 
p& väs HröSgfire here-sped gyfen, 

65 Tlges vecirö-myud, pät him his vine-migaa 
georne hjrdon, 68 pät aeö geognö geveöx, 
mago-driht micel. Him on möd bearn, 
yä.t beal-reced hätan volde, 
medo-ärn micel men gevyrcean, 

70 pone yldo bearn sefre gefrunon, 
and yxr on innan eall gedselan 
geongum and ealdum, svylc him god aealde, 
bnton folc-scare and feorum gumena. 
pä ic vide gefrägn veorc gebanaan 

75 manigre mEegSe geond pisne middan-geard, 
folc-atede frätvan. Him od fyrste gelomp 
ädre mid yldum, pät hit vearS eal gearo, 
heal-ärna fflieat; scöp bim Heort naman, 
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se pe his vordes geveald vide häfde. 
80 He beöt ne älSh; beägas dselde, 

sine ät symle. Sele hlifade 

heäh and horn-geä.p: heaöo-vylma bäd, 

läöan liges. Ne väs hit lenge pä gen, 

*pät se seeg äöum sverian böte 
85 äfter väl-niöe, väcnan scolde pä 

se eilen -gsest; earfoöllce 

präge gepolode, se pe in pystrnm bäd, 

pät he dogora gebvam dream gehyrde 

hlüdne in healle; paer väs hearpan sveg, 
90 svutol sang scöpes. Sägde se pe cüfte 

frnm-sceaft fira feorran reccan, 

cväö pät se älmihtiga eoröan Yorhte, 

vlite - beorhtne vang, svä väter bebtigeö, 

gesette sige-hrSöig sunnan and mönan 
95 leoman t6 leöhte land-büendum, 

and gefrätvade foldan sceätas 

leomum and leäfum; lif eäc gesceop 

cynna gehvylcum, pära pe cvice hvyrfaö. 

Syä pä driht-gnman dreamum lifdon 
100 eädigllce, 6ö pät an ongan 

fyrene fremman, feönd on helle: 

väs se grimma gast Grendel bäten, 

msere mearc-stapa, se pe möras beold, 

fen and fasten; fifel-cynnes eard 
105 *von-88elig ver veardode hvile, 

siööan bim scyppend forscrifen häfde. 

In Gaines cynne pone cvealm gevräc 

^ce drihten, päs pe he Abel slög; 

ne gefeah he paere faehöe, ac he hine feor forvräc, 
110 metod for py mäne man -cynne fram. 

panon untydras ealle onvöcon, 

eotenas and ylfe and orcneas, 

Bvylce gigantas, pä viö gode vunnon 

lange präge; he bim päs leän forgeald. 



ni. 

115 Gevät pä neosian, syödan niht becom^ 
heän büses, hü hit Hring-Dene 
äfter beor-pege gebün häfdon. 
Fand pä pser inne äöelinga gedriht 
Bvefan äfter symble; sorge ne cüöon, 

120 Yon-sceaft vera. — Vibt unhaelo 



grim and geieüg j^earo Bona väs, 
reöc aad rööe, aod ou reste genam 
pritig pegna: panon eft gevät 
hüSe hrdmig tö häm faran, 

125 mid piere v&l-fylle vioa neäsan. 
pk väs on uhtaa mid ler-däge 
Greudles güS-cräft gumum undyrne: 
pä väs äfter viete v4p up fthafen, 
micel morgen-av^g. Mtere peddeo, 

.80 äSeliag %r-gäil, unbllöe sät, 

polode pryS-sTjö, pegn-sorge dreäb, 
S3'S?>aD hie päs \äAa,a lüst sceAvedon, 
vergan gästes; väs püt gevin t6 Btrang, 
lää and longsum. Näs hit lengra fyrst, 

.35 ac ymb äne niht eft gefremede 

morüi-beala märe and uo nieain fore 
fieh5e and fjreDe; väs tÖ last on päm. 
pä väs eati-fynde, pe hini ellee hvter 
gorümlicor raste äöhte, 

.40 bed äfter bilrum, pä bim gebeacnod väs, 
gesägd säällce sveotolan täcne 
heal-pegnes hete; heöld hine syKäau 
fyr and fästor, se päm feoDde ätvand. 
Svä rlxode and via rihCe vau 

145 äna via eallum, üd pät Idel stöd 
hüsa seiest. Väs seo hvtl micel: 
* tvelf vintra tid tovu gepolode 
vine * Scyldinga, veäna gehvelcne, 
flidra Borga; forpam s^SSan vearä 

:50 ylda beamum undynie ciiö, 

gyddum geömore, pätte Grendel van 
hvlle vis Hröögär; — Lete-uiöas väg, 
^ene and txbUe fela missera, 
aingale säce, sibbe ne volde 

155 viö manna hvone mägenes Deniga 
feorh-bealo feorran, *feä pingian, 
ne pter n^enig viteua venaa purfte 
beorhtre böte td 'bauan folmum; 
atol ägl(eca Shtende väs, 

160 deorc deäA-scäa duguae aud geogoöe, 
Beomade and syrede. Sin-nihle heöld 
mistige möras; men ne cunnon, 
hvyder hel-rOiiau hvyrflum sciiftaö. 
Svä fela fyrena feönd mau-cyunes, 

165 atol An-gengea, oft gefremede, 
heardra bynSa; Heorot eardode, 
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sinc-fäge sei sveartum nihtum 
(nö he pone gif-stol gretaii moste, 
m&ööum for metode, ne his myne visse); 

170 pät väs vrsec micel vine Scyldinga, 
modes brecöa. Mouig-oft gesät 
rice to rüne; rsed eahtedon, 
hvät svlö-ferhöum seiest vaere 
viö faer-gryrum tö gefremmanne. 

175 Hvilum hie gehßton ät *härg-trafum 
vlg-veoröunga, vordum bsedon, 
pät him gast -bona geoce gefremede 
viö peod-preäum. S\7lc väs peäv hyra, 
haeöenra hyht; helle gemundon 

180 in m6d-sefan, metod hie ne cuöon, 

daeda demend, ne viston hie drihten god, 
ne hie hüru lieofena heim h^rian ne cü5on, 
vuldres valdend. Vä biö ]>äm pe sceal 
purh sliöne niö sävle bescöfan 

185 in fyres fäöm, frofre ne venan, 

vihte gevendan; — vel biö päm pe möt 
äfter deäö-däge drihten secean 
and t6 fader fäömum freoöo vilnian. 



IV. 

Svä pä mael-ceare maga Healfdenes 

190 singala seaö; ne mihte snotor häleö 
veän onvendan: väs pät gevin tö sv^Ö, 
Iftö and longsum, pe on pä leöde becom, 
n5'd-vracu nlö-grim, niht-bealva maest. 
pät fram häm gefrägn Higeläces pegn, 

195 god mid Geätum, Grendles dseda: 

se väs mon-cynnes mägenes strengest 
on päm däge pysses lifes, 
äöele and eäcen. HSt him yö-lidan 
gddne gegyrvan; cväö he güö-cyning 

200 ofer svan-räde sScean volde, 

maeme peoden, pä him väs manna pearf. 
])one siö-fat him snotere ceorlas 
lyt-hv6n lögon, peAh he him leöf vaere; 
hvetton *higer6fhe, hael sceävedon. 

205 Häfde se göda Geäta le6da 

cempan gecorone, pära pe he c^noste 
findan mihte; ""fiftena sum 
sund-Tudu sdhte; secg visade, 



lagu-cr&ftig mon, land-gemjrcn. 

Fyrst ford gevAt: flota väs oa jSum, 

bit luder beorg«. Beornas gearre 

on itefn stigon; Btreämas vandon 

aund YJö sande; secgaa bseron - 

on beann Dacao beorhte frütve, 

gü6-Bearo geatoUc; gomaD H scnfon, 

TeraB oa vil-siS vudu bundenne. 

Gev&t fk ofer vteg-holm vinde gefjaed 

flota * fämig- heals fugle gellcost, 

öS fit ymb Aii'tld äSres ddgores 

vnnden-Btefiia gevaden häfde, 

f%i yL liSende land gesäTon, 

hritn-clifu bltcan, beorgas steäpe, 

aide Sje-uässas: pä väs stind liden, 

•eä-letes ät ende. panon up hraöe 

Yedera leöde od vang Btignu^ 

ate-Tudu Bssldon — eyrcan hrvipdon, 

güö-gevaedo — ; gode pancedoü, 

fäB pe him Jö-läde eäSe vurdon. 

p4 of vealle geseah veard Scjldinga, 

se fe holm-clifu bealdan scolde, 

beran ofer bolcan beorhte randas. 

^d-seani füBlIcu; hine fyrvjt bräc 

indd-gehygdiuD, hvät |A men vteron. 

Gev&t tum fk tb raroSe vicge rtdan 

fegn HröSg&res, pryinmuiii cvehte 

mägen-Tudn mundum, meCel-Tordum Mgn: 

„Hvät syndon ge aearo-hftbbendra 

„byrnum verede, f* T^* brontne ceöl 

„ofer lagu-Etrtete leedan crAmou, 

„hider ofer holmas kelntas beeron? 

q*Ic TäB ende-seeta, aeg-rearde heöld, 

„*fkt on land Dena l&üira nsoig 

„mid Bcip- berge sceSÖau ae meahte. 

„N6 her cäSUcor cnman ongaonon 

„lind-häbbende; ne ge leäfues-vord 

„güS-fremmendra gearve ne visson, 

„m&ga gem^du. Ntefre ic nftraD geseah 

,eorJa ofer eortian, ponoe i8 eörer snm, 

,secg on aearvuin; oia pät seld-guma 

„vtepDuiD geveorBad, * sAfne him bis vlite leöge, 

„tenllc an-a^D. Nu ic eöver sceal 

„from-cyn vitan, xi ge fyr heonan 

,*le&ae sceAveraa on land Dena 

nfuräDr ffiran. Nu ge feoT -bAead 
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256 „mere-liöende *miane g^yraö 

„äü-fealdne gepoht: ofest is seiest 

„t6 gecyöanne, hvanan eovre cyme syndon". 



V. 



Hirn 86 yldesta andsvarode, 
verodes vlsa vord-hord onleäc: 

260 „Ve synt gum-cynnes GeÄta leöde 
„and Higeläces heor5-geneätas. 
„Väs min fader folcum gec^föed, 
äöele ord-fruma Ecg|?e6v häten; 
„geb&d vintra vom, aer he on veg hvurfe, 

265 „gamol of geardum; hine gearve geman 
„vitena vel-hvylc vide geond eoröan. — - 
„Ve purh holdne hige hläford pinne, 
„sunu Healfdenes, secean cvomon, 
„leöd-gebyrgean: *ves pu üs lärena g6d! 

270 ^HabbaÖ ve tö päm maeran micel sereude 
„Deniga frean; ne sceal paer dyrne sum 
„vesan, päs ic v^ne. pu väst, gif hit is, 
„svä ve söölice secgan hyrdon, 
„pät mid Scyldingum sceaöa ic nät hvylc, 

275 „deögol daed-Mta, deorcnm nihtum 
„eiveö purh egsan uncüöne nlö, 
„hynöu and hrä-fyl. Ic päs Hröögär mag 
„purh rümne sefan raed gelaeran, 
„hü he fr6d and god feond ofersvyöeö, 

2^ nSy^ ^i™ ed-vendan aefre scolde 
„bealuva bisigu, bot eft cuman 
„and pä cear-vylmas cölran vuröaö; 
„odöe ä syÖÖan earfoö- präge, 
„preft-n^d polaö, penden paer \TinaÖ 

285 „on heäh-stede hüsa seiest^. 

Veard maöelode, paer on vicge sät 
ombeht unforht: „^ghväöres sceal 
„scearp scyld-vlga gescäd vitan, 
„vorda and vorca, se pe vel penceö. 

290 „Ic pät gehöre, pat pis is hold veorod 
„freän Scyldinga* Gevltaö forö heran 
„vsepen and gevaedu, ic eöv visige: 
„Bvylce ic magu-pegnas mine häte 
»vift feonda gehvone tiotan eöverne, 

296 „niv-*tyrvedne nacan on sande 
„ftrum healdan, 6$ pät eft byre6 
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„ac for hige-j>rymmuin HröÖgär söhton**. 
340 Him yk eilen -rof andsvarode, 

Tlanc Vedera leöd vord äfter spräc, 

heard under helme: „Ye synt Higeläces 

„be6d-gene4tas; Beovulf is min nama. 

„Ville ic äsecgan *8una Healfdenes, 
345 „mserum peodne min aerende. 

„aldre pinum, gif he üs gennuan vile, 

„)>ät ve hine svä gödne gretan moton. 

Vulfgär maöelode (pät väs Vendia leöd, 

Yäs his möd-sefa manegum gecyöed, 
350 vig and vis -dorn): „ic päs vine Deniga, 

„freän Scildinga frinan ville, 

„beaga bryttan, svä j»u beua eart, 

„peöden maerne ymb pinue siö; 

„and pe pä audsvare ädre gecyöan, 
355 „pe me se goda ägifan penceö**. 

Hvearf pä hrädlice, paer HröÖgär sät, 

eald and unhär mid bis eorla gedribt; 

eode eilen -rof. ]>ät he for caxlum gestdd 

Deniga freän, cüöe he duguöe peäv. 
360 Vulfgär maöelode to his vine-drihtne: 

„Her syndon geferede feorran cuinene 

„ofer geofenes begang Geäta leöde: 

„pone yldestan oret-mecgas 

„Beövulf nemnaö. Hy benan synt, 
365 „pät hie, pcöden min, vi6 pe moton 

„vor dum vrixlan; uö pu him vearne geteöh, 

„plnra gegn-cvida *glädnian, Hröögär! 

„Hy on vig-*geatvum vyröe pinceaö 

„eorla gesehtlan; hüru se aldor deäh, 
370 „se paera heaöo-rincum hider visade." 



VII. 

Hröögär maöelode, heim Scyldinga: 
„Ic hine cüÖe cniht-vesende. 
„Väs his eald -fäder Ecgpeö bäten, 
„päm tö häm forgeaf Hreöel Geäta 

375 „ftngan döhtor; is his *eafora nu 

„heard her cumen, söhte holdne vine. 
„ponne sägdon pät sae-liöeude, 
„pä pe gif-sceattas Geäta fyredon 
„pyder tö pance, pät he *prittige8 

380 „manna mägen-cräft on his mund-gripe 



nheaöo - röf häbbe. Hine hälig god', 

„for är-stafum iis oiisende, 

„tö Vest-Denum, yäs ic v§u häbbe, 

„Tic Grendleg g^yre: ic päm gödan Bceal 

„for hia möd-]iräce mädmas beöilan. 

,,Be6 pu on öfeste, hat kig in gän, 

„seün sibbe-gedriht samod ätgädere; 

„gesaga bim eac vordam, pät hie aint vil-ciunaii'. 

qDeuiga leüdum." pä vis daru healle 

„Vutfgär eode, vord inne äbeäd: 

„Eöv het secgan Bige-drihten min, 

„aldor Eäst-Dena, pät he eöver äSelu can 

„and ge bim syniion ofer E^-vylmaE, 

„heard - hicgende, hider vil-cuman. 

„Nn ge möton gan^an in eövrum gäe-geataTiim,. 

„QDder here-griman, HröSgär geseon; 

„lietaS bilde -bord her onbidan, 

„vudu väl - sceaftas, vorda gefioges." 

Aräs pä se rica, ytnb hicie rinc manig, 

frySItc pegna hcäp; suine p^er bidon, 

hea5o-reäf heüldon, svä him se hearda l>ebeid. 

Snyredon ätsomne, pä secg visode 

under Heorotes hröf; hi/ge- röf eode, 

heard under helme, pät he on heööe gestöd. 

Beövulf maSelode — on him byrne 3c4n, 

gearo-net äeöved smiSes or-pancum — : 

,*Ves pu Hnlögit hall ic eom Higeläces 

„meg and mago-pegn; häbbe ic mierSa fela 

„ongunnen ein geogoöe. Me vearft Grendles fing- 

„on minre föel-tyrf undyrne cüS: 

„aecgaS sse-IiKend, pät 'pes Bele stände, 

„reced BÖlesta, rinca gehvylcuni 

„tdel and annyt, siS5an icfen-leüht 

„under heofenes hädor behotcn veorSeS. 

„pä me yS.t gel»rdon leöde mtne, 

„pä s^lestan, snotere ceorlaa, 

„{•eöden HrASgär, pät ic pe söhte; 

,forpan hie mägenea cräft *mjnne cüSon: 

„solle ofersävon, pä ic of gearviim cvom, 

„ffih from feöndum, pser ic fife geband, 

qftsde eotesa cyn, and an jSum sISg 

„nicoras nihtea, nearo -pearfe dreäh, 

„vräc Vedera nIS, — veAn ihsodon — 

„forgrand gramum; and nu viQ Grendel sceal^ 

„vis pam agifecan, äna gehegan 

„ping TiÖ pyrse. Ic pe nu pft, 
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„brego Beorht-Dena, biddan ville, 
„eodor Scyldinga, änre bene; 
„]>ät pu me ne forvyrne, vigendra hleö, 
430 „freö-vine folca, nu ic |?U8 feorran com, 



* 



» 



pät ic möte äna and minra eorla gedryht, 



„yes hearda he4p, Heorot faelsian. 

„Häbbe ic eäc geähsod, pät se äglseca 

„for bis von -hy dum vsepna ne *receÖ; 
435 „ic pät ponne forhicge, svä me Higeläc sie, 

„min mon-drihten, mödes bliöe, 

„pät ic sveord bere oööe sidne scyld 

„geolo-rand tö güöe; ac ic mid gräpe sceal 

„f6n viö feönde and ymb feorh sacan, 
440 „laö viö läöum; pser gelyfan sceal 

„dryhtnes dome se pe hine deaö nimeö. 

„Ven' ic pät he ville, gif he vealdan mot, 

„in )>äm güö-aele *Geätena leöde 

„etan unforhte, svä he oft dyde 
445 „mägen Hr^Ömanna. M pu minne pearft 

„hafalan hydan, ac he me habban vile 

„*dre6re fähne, gif mec deäö nimeÖ, 

„byreö blodig väl, byrgean penceö, 

„eteö än-genga unmurnllce, 
460 „mearcaö mor-hopu: n6 pu ymb mines ne pearft 

„lices feorme leng sorgian. 

„Onsend Higeläce, gif mec hild nime. 

„beadu-scrüda betst, pät mine breöst vereö, 

„hrägla seiest; pät is Hraedlan läf, 
455 „Velandes geveorc. GajÖ ä Vyrd svä hi6 scel! 



vni. 

Hröögär maöelode, heim Scyldinga: 
„*for vere-fyhtum pu, vine min Beövulf, 
„and for är-stafum üsic söhtest. 
„Geslöh pin fäder faehöe mseste, 

460 „vearö he HeaÖoläfe to hand-bonan 
„mid Vylfingum; pä hine *Vedera cyn 
„for here-brogan habban ne mihte. 
„panon he gesöhte SuÖ-Dena folc 
„ofer yöa gevealc, Ar -Scyldinga; 

465 „pä ic furöum veöld folce Deninga, 
„and on geogoöe heöld gimme-rice 
„hord-burh häleöa: pä väs Heregär deäd, 
„min yldra maßg unlifigende. 



1 ' 
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„bearn Healfdenes. Se väs betera ponne ic! 

470 „Siööan yk faehöe feö pingode; 

„sende ic Vylfingum ofer väteres hrycg 
„ealde mädmas: he me äöas svor. 
„Sorh is me to secganiie on sefan minum 
„gumena aengura, hvät me Grendel hafaö 

476 „hynöo on Heorote mid bis bete - j>ancum, 
„fa^r-möa gefremed. Is min flet-verod, 
„vig-heäp gevanod; hie Vyrd forsveöp 
„on Grendles gryre. God eäöe mag 
„pone dol-scaöan daeda getvaefan! 

480 „Ful oft gebeötedon beöre druncne 
„ofer ealo-vaege oret-mecgas, 
„pät hie in beör-sele bidan voldon 
„Grendles güöe mid gryrum ecga. 
„ponne väs peös medo-heal on morgen -tid, 

485 „dribt-sele dreör-fäb, ponne däg lixte, 
„eal benc-pelu blöde bestjmed, 
„heall heoru-dreöre: äbte ic holdra pj' ^^s» 
„deörre duguöe, pe pä deaö fornam. 
„Site nu tö symle and onsael meoto 

490 „sige-hreö secgiim, svä pin sefa bvette I" 
pä väs Geät-mäcgum geador ätsomne 
on beör-sele benc gerymed; 
paer sviö-ferhöe sittan eodon 
pryöum dealle. pegn nytte beheöld, 

495 se pe on handa bär broden ealo-vsege, 
scencte scir vered. Scöp bvilum sang 
bädor on Heorote; pser väs häleöa dreäm, 
duguö unlytel Dena and Vedera. 



IX. 



llünferö maöelode, Ecgläfes 1 earn, 
500 pe ät fötum sät frean Scyldinga; 

onband beado-rüne — väs bim Beövulfes siö, 
modges mere-faran, micel äf-pnnca, 
forpon pe he ne üöe, pät senig ööer man 
aefre maeröa pon mä middan - geardes 
505 gebödde nnder beofenum ponne he sylfa — : 
„Eart pu se ßeövulf, se pc viö Brecan vunne 
„on sidne sse ymb sund-flite, 
„pser git for vlence vada cunnedon 
„and for dol-gilpe on deöp väter 
510 „aldrum neödon? Ne ine senig mon, 
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„ne leof ne läö, beleän mihte 

^sorh-fullne siÖ; ]>k git on sund reön, 

„j>8er git eagor-stream earmum ]7ehton, 

„mseton mere - straeta, nmndam brugdon, 
515 „glidon ofer gär-secg; geofon-yöum veöl 

„*vintres vylm. Git on väteres seht 

„seofon niht sviincon; he ye ät sunde oferflät, 

„häfde märe mägen. pk hine on morgen -tld 

„on * Heaöo - röemas holm up ätbär, 
520 ^ponon he gesohte svassne *eöel, 

„leöf bis leödum lond Brondinga, 

„freoöo-burh fägere, paer he folc ähte, 

„bürg and beagas. Beöt eal viö ]>e 

„sunu Beänstänes sööe gelseste. 
525 „ponne vene ic to pe vyrsan gepingea, 

„peäh pu heäöo-raesa gehvser dohte, 

„grimre güöe, gif ]>\x Grendles dearst 

„niht-longne fyrst neän bidan!" 

Beövulf maöelode, bearn Ecgpeöves : 
530 „Hvät j>u vorn fela, vine min PlünferÖ, 

„beöre druncen ymb Brecan spraece, 

„sägdest from his siöe! Söö ic talige, 

„pät ic mere-strengo märan ahte, 

„earfeöo on yöum, ponne tenig ööer man. 
536 „Vit pät gecvsedon cniht-vesende 

„and gebeötedon — vseron hegen pä git 

„on geogoö-feore — pät vit on gär-secg üt 

„aldrnm neödon; and pät geäfndon svä. 

„Häfdon svurd nacod, pä vit on sund reön, 
540 „heard on handa, vit unc viÖ hron-lixas 

„verian pohton. N6 he viht fram me 

„flöd-yöum feor fleötan nieahte, 

„hraöor on holme, no ic fram him volde. 

„pa vit ätsomne on sse vseron 
545 „fif nihta fyrst, öö pät unc flöd tödräf, 

„vado vealleride, vedera cealdost, 

„nipende niht and noröan vind 

„heaöu-grim andhvearf; hreo vseron yöa. 

„Väs mere-fixa mod onhrered: 
550 „pser me viÖ läöum lic-syrce min, 

„heard hond-locen, helpe gefremede; 

„beado-hrägl broden on breöstum lag, 

„golde gegyrved. Me to gründe teäh 

„fäh fcönd-scaöa, faste häfde 
555 »grim on gräpe: hväöre me gyfeöe vearö, 

„pät ic aglaecan orde gersehte. 



„bilde -bitle; heaSo-rees fornam 
„niilttig mere-deör purh mine band. 



X. 

„Sv& mec gelöme lAS - geteönaii 

„preätedon pearle. Ic hün p6node 

„deöran sreorde, svä hit ged^fe väs; 

„näa hie pÄre fylle gefeÄn häfdon, 

„mäa-fotdEedlan, yäX hie me ]>egon, 

„symbel ymbsaston sfe-grunde neäh, 

„ac on meTgemie m^cam vunde 

„be yS-l&fe uppe Icegon, 

„■sveordum äsvefede, v^' syööan nä 

„ymb brontue ford brim-liSende 

„lade ne letton. Leöht eästan com, 

„beorbt beÄcen godes; brimu svaSredon, 

qpät ic Sfe-DäBsaa geaeün mibte, 

„vindige yeallas. Vyrd oft nereö 

„unfsegDe eorl, poune bis eilen de4hl 

„Hväöere me gesselde, pät ic mid aveorde ofslöh 

„niceraB nigene. NQ ic ou nibt gefrägn 

„niider heofenes hvealf beardran feobtan, 

„ne OQ gg - Btreämum earmran 'mannaii; 

„hväöere ic f&ra feng feore gedigde, 

„Eiöes vSrig. pk mec sk öSbär, 

„flöd äfter faroSe, on Finna land, 

„*vadu veallendu. — N6 ic viht fram pe 

„svylcra searo-nltia secgan b^rde, 

„billa brögan; Breca Dtefre git 

„äi heaSo-läce, ne gebiäSer incei 

„SV& deärlice deed gefremede 

„filgum sveordum * 

„ nö ic ]>äs gylpe; 

„peäh pu pinum bröänim tö banaa vurde, 

„beMod-mcegum; päB pu in helle acealt 

„TerbSo dreägan, peäh ]'tn vit duge. 

„Secge ic pe tö söSe, sanu Ecgläfea, 

„pät niefre Grendel avä fela gryra gefremede, 

„atol ägl«ca ealdre pinum, 

„hCnSo on Heorote, gif pin hige vtere, 

„aefa svä aearo-griin, svä pu Belf talast. 

„Äc he hafaö onfunden, pät he pä feh5e ne fearf, 

„atole ecg-präce eöver Ie6de 

„avlSe onsittan, Sige-Scytdinga; 
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„nyme6 nyd-bade, naßnegum äraö 
600 „leöde Deniga, ac he on lust vlgeö, 
„svefeö ond sendeö, säcce ne veneö 
„tö Gär-Denum. Ac *hiin GeÄta sceal 
^eafotS and eilen ungeära nu 
„güöe gebeödan. GseÖ eft se j^e mdt 
605 „tö medo modig, siÖÖan morgen - leöht 
„ofer ylda bearn ööres dögores, 
„sunne svegl-vered süöan scineö!" 
J)ä väs on sälum sinces brytta 
gamol-feax and güö-rof, geöce gelyfde 
610 brego Beorht-Dena; gehyrde on Beövnlfe 
folces hyrde fast-rsedne gepoht. — 
pser väs häleöa hleahtor; hlyn svynsode, 
vord vaeron vynsume. Eode Vealhpe6v forö, 
cv^n HröÖgäres, cynna gemyndig, 
615 gr^tte gold-hroden guman on healle, 
and pä freölic vif ful gesealde 
serest East-Dena ^Öel-vearde, 
bäd hine bli6ne ät paere beor-pege, 
leödum leöfne; he on liist gepeah 
620 symbel and sele-ful, sige-röf kyning. 
Ymb-eode pa idcs Helminga 
duguöe and geogoöe dsel aeghvylcne; 
sinc-fato sealde^ öö pät ssel älamp, 
pät hiö Boovulfe, be4g-hroden cv6n, 
625 möde gelungen, medo -ful ätbär; 
gr^tte öeata leöd, gode pancode 
vis -fast vordum, päs pe hire se villa gelamp, 
pät heo on senigne eorl gelyfde 
fyrena frofre. He pät ful gepeah, 
630 väl-reöv viga ät Vealhpeön, 
and pä gyddode güöe gef]^sed, 
Beövulf maöelode, bearn Ecgpeöves: 
„Ic pät hogode, pä ic on holm gestäh, 
„sse-bät gesät mid minra secga gedriht, 
635 „pät ic änunga eövra leöda 

„villan gevorhte, oööe on väl crunge, 
„feönd-gräpum fast. Ic gefremman sceal 
„eorllc eilen, oÖöe ende-däg 
„on pisse meodu- healle minne gebtdan.^ 
640 pam vife pä vord vel licodon, 

gilp-cvide Geätes; eode gold-hroden 
freöUcu folc-cv6n tö hire freän sittan. 
pä väs eft svä ser inne on healle 
pryö-vord sprecen, pe6d on sselum, 
Heyne, Beövulf. 3. Aufl. 2 
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645 sige-folca sv^g, 6ö yä.t semninga 
sunu Healfdenes s^cean volde 
aefen- raste; viste päm ahlsecan 
td päm hedh-sele bilde gepinged 



siÖÖan hie sunnan leöht geseon meahton 
660 *öö pe nipende niht ofer ealle, 

scadu-helma gesceapu scriöan cvöman, 
van under volcnum. Verod eall är&s. 
Grotte pä giddum guma oöerne, 
Hroögär Be6vulf, and him hsel äbead, 
655 vin-ärnes geveald and pät vord äcväö: 
„Nsefre ic senegom men ser älyfde, 
„siööan ic hond and rond hebban mihte, 
„pryö-ärn Dena buton pe nu pä. 
„Hafa nu and geheald büsa seiest 
660 „gemyne mseröo, mägen- eilen cyö, 

„vaca viö vr&öum! Ne biö pe vilna gäd, 
„gif pu pät eilen -veorc aldre gedlgest." 



XL 



I 



))& him Hrdögär gev&t mid bis hälefta gedryht^ 
eodur Scyldinga üt of bealle; 

665 volde vig-fruma Vealhpeö söcan, 

cv6n to gebeddan. Häfde *kyninga vuldor 
Grendle tö-geänes, svä guman gefrungon, 
fiele -veard Äseted: sundor-nytte beheöld 
ymb aldor Dena, eoton veard äbeäd; 

670 hüru Ge4ta leöd georne trüvode 
m6dgan mägnes, metodes hyldo. 
))ä he him of dyde isern-byrnan, 
heim of hafelan, sealde bis hyrsted sveord, 
Irena cyst ombiht-pegne, 

675 and gehealdan h^t bilde -geatve. 

Gespräc pä se göda gylp-vorda som 
Beovulf Geäta, ser he on bed stige: 
„Nö ic me an here-vsesmum hnägran talige 
„güö-geveorca, ponne Grendel hine; 

680 „forpan ic hine sveorde svebban nelle, 
,,aldre beneotan, peäh ic eal msege. 
„Nät he pära göda, pät he me on-geän slea^ 
„rand geheäve, peah pe he röf sie 
„nlö-geveorca; ac vit on niht sculon 
'^ ' 685 „secge ofersittan, gif * he gesecean dear 
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„vlg ofer vsepen, and siööan vitig god 

„on svä hväöere hond hälig dryhten 

„mseröo dorne, svä him gemet ^ince." 

Hylde hine pft heaöo-deör, hleör-bolster onf§ng 
690 eorles andvlitan; and hine ymb monig 

snellic sse-rinc sele-reste gebeäh. 

Nsenig heora yöhte pät he panon scolde 

eft * eard - lufan aefre gesöcean, 

folc oö6e freö-burh, paer he äfMed väs, 
69Ö ac hie häfdon gefruneu, ]7ät hie aer to fela micles 

in ]?äm vin-sele väl-deäö fornam, 

Denigea leöde. Ac him drihten forgeaf 

vig-spMa geviofn, Vedera leödum 

fröfor and fultum, pät hie feönd heora 
700 purh änes cräft ealle ofercömon, 

selfes mihtum: söö is gecyöed, 

pät mihtig god manna cynnes 

veöld *vide-ferhÖ. — Com on vanre niht 

scriöan sceadu - genga. Sceötend svsefon, 
705 pä pät horn-reced healdan scoldon, 

ealle buton änum. pät väs yldum cii5, 

pät hie ne moste, pä metod nolde, 

se syn-scat)a ander sceadu bregdan; 

ac he väccende vräöum on andan 
710 bäd böigen -m6d beadva gepinges. 



xn. 

pä com of möre under mi8t-hleo6um 

Grendel gongan, godes yrre bär. 

Mynte se män-scaöa manna cynnes 

sumne besyrvan in sele pam heän; 
715 v6d under volcnum, 16 päs pe he vin-reced, 

gold-sele gumena, gearvost visse 

fättum fähne. Ne väs pät forma slö, 

pät he Hröögäres häm gesdhte: — 

nsßfre he on aldor-dagum aer ne siööan 
720 heardran häle, heal-pegnas fand! 

Com pä t6 recede rinc siöian 

dreämum bedseled. Duru söna onarn 

f^r-bendum fast, siööan he hine folmum hrkn-, 

onbräd p& bealo-hydig pä he äbolgen väs, 
725 recedes muöan. Raöe äfter pon 

on fägne fior feönd treddode, 

2» 



eode yrre-möd; liim of eägum atöd 

*ltge gelicost leöht unßger, 

Geseah he in recede rinca manige, 

svefan sibbe-gedribt samod ätglJere, 

raago - rinca heäp; f& bis möd ählüg, 

mynte pät lie gedfelde. st yon däg cvAme, 

atol aglieca, äura gebrylces 

llf vis iice, pä liim ähimpeu v&s 

viat-fylle vfin. Ne väs pät vjTd pä gen, 

)>ät hp m£ moste manaa cynnes 

picgr.iin ofer pä niht, |>ry8-8Tyfl beheöld 

mteg Higeläces, hfl ae m&n-scaSa 

under ffer-gripum gefarau Tolde. 

Ne pät ae agl%ca ;ldau p6bte, 

ac be geföug hraSu forniau sIQe 

alffipendne rinc, stftC unveurnum, 

bit b&D-locau, blöd edrum dranc, 

ayn-sntedum svealh: söna bäfde 

imlyfigendes eal geformod 

f£t and folma. ForO ueär atBtöp, 

nam pä mid handa hige-pihtigne 

riuc on raste; r^hte ougean 

tedod mid folme, he onfgog hraSe 

invit-pancum and vis earm gesät. 

Söna pfit oafunde fytena hyrde, 

pät he ne mfilte middao-geardea 

eoröan 'sceäta od ebran men 

muad-gripe mftran; he on oiflde vearS 

forbt on ferhSe, n6 pj ter fram meahte; — 

hyge vtta bim bin-fiis, volde on heolater fleön, 

ggcan deäfla gedräg: ne vüs bis drohto5 ymr, 

svylce be on ealder-dagum Eer gemötte. 

Gemunde pä se göiia mseg Higelftces 

fflfen - aprEBce, iip-lang Aatöd 

and Mm faste visföng. Fingraa bnrBton; 

eoten vfts ät-veard, eorl furSur stAp. 

Mynte se mera, pKi be meahte srä, 

vldre gevindan and od veg panon 

fle6a on fen-böpu; viste hia fingra geveald 

on grames gräpiim. pH 'väa geöcor siS, 

pät BO hearm-scaSa tö Heorute äteäh: 

dryht-eele dynede, Denum eallum vearS, 

ceaster- biteüdum, cSnra gebrylcum, 

eorluio ealu 'scerpen; yrre Tasron begen, 

rMe rön-veardas. Reced hlynsode; 

pft väs v'undor minel, pat se vin-sele 
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V 



vifthäfde hßaöo-deorum, pät Iie on hrosan ne feöl ■] 

fäger fold-bold; ac he päs faste väs j 

775 innan and ütan Iren-bendum 

searo-poncum besmiöod. pser fram sylle äbe&g -^ 

medu-benc monig mine gefrsege, '' 

golde geregnad, paer pä graman vunnon: 

päs ne vendon aer vitan Scyldinga, 
780 pät hit ä, mid gemete manna senig 

*betllc and bän-fäg töbrecan mcahte, 

listum tolücan. nymöe liges fäöm 

svulge on svaöule. Sveg up ästäg 

nive geneahhe; NorÖ-Denum stöd 
785 atelic egesa änra gehvylcum 

pära pe of vealle vöp gehyrdon, 

gryre-leoö galan godes andsacan, 

sige-Ieäsne sang, sär vänigean 

helle *häftan. Heöld hine to f&ste 
790 se pe manna väs mägene strengest 

on päm päge pysses llfes. 



xm. 

Nolde eorla hleö aenige pinga 

pone cvealm-cuman cvicne forlaetan, 

ne his lif-dagas leöda aenigum 

795 nytte tealde. pser genehost brägd 
eorl Beövulfes ealde läfe, 
volde freah - drihtnes feorh ealgian 
mseres peödnes, pser hie meahton svft; 
hie pät ne viston, pä hie gevin drugon, 

800 Leard- biegende bilde -mecgas, 

and on healfa gehvone heavan pohton, 
s&vle söcan, j^ät pone syn-scaöan 
aenig ofer eoröan irenna cyst, 
güö-billa nftn grötan nolde; 

805 ac he sige-vaepnum forsvoren häfde, 
ecga gehvylcre. Scolde his aldor-ged&I 
on päm däge pysses lifes 
earmlic vuröan and se ellor-gäst 
on feönda geveald feor siöian. 

810 pt pät onfimde se pe fela aeror 
mödes myröe manna cynne 
fyrene gefremede — he väs fäg viö god 
pät bim se l!c-homa laestan nolde, 
ac hine se mödega maeg Hygel&ces 
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815 häfde be honda; väs gehväöer öörum 
lifigende läö. Inc-sär gebäd 
atol äglaeca, him on eaxle vearö 
syn-dolh sveotol, seonove onsprungon, 
burston bän-locan. Beövulfe vearÖ 

820 güö-hr^ö gyfeöe; scolde Grendel ponan 
feorh-seöc fleön under fen-hleoöu, 
secean vyn-leäs vlc; viste pe geornor, 
pät bis aldres väs ende gegongen, 
dögera däg-rtm. Denum ealluni vearÖ 

825 äfter j>am väl-raeae villa gelumpen. 

Häfde pä gefselsod, se ye ser feorran com, 
snotor and svyö-ferbö scle Hröögäres, 
genered viö niöe. Niht-veorce gefeh, 
eilen -mseröum; bäfde Eäst- Denum 

830 Geät-mecga leöd gilp gelaested, 
svylce oncyööe ealle geb^tte, 
invid- sorge, pe hie aer drugon 
and for prea-nydum polian scoldon, 
torn unlytel. pät väs täcen sveotol, 

835 syööan bilde -deör hond älegde, 

earm and eaxle; pser väs eal geador 
Grendles gräpe under geäpne hröf. 



XIV. 

pä väs on morgen mine gefraege 
ymb |>ä gif-healle güö-rinc monig: 

840 ferdon folc-togan feorran and neän 
geond vld- Vegas vundor scedvian, 
l&öes lästas. N6 bis Uf-gedäl 
särlic pübte secga denegüm, 
p&ra pe tir-leäses trode sceävode, 

845 hü he verig-mod on veg panon, 
niöa ofercumen, on nicera mere 
faege and gefiymed feorb- lästas bär. 
pser väs on blöde brim veallende, 
atol yöa * gespring eal gemenged, 

j850 hat on heolfre, heoro-dreöre ve61; 
deäö- faege de6g, siööan dreäma leäs 
in fen-freoöo feorb älegde, 
haeöene sävle, paer hira hei onfeng. 
panon eft geviton eald - gesiöas, 

855 svylce geong manig of gomen-väöe, 
fram mere mddge, mearum ridan, 
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beornas on blancum. ps&r väs BeÖTuIfes 

mseröo msened; monig oft gecväö, 

pätte süö ne norö be ssem tveonum 
Ö60 ofer eormen-grund ööer naenig 

ander svegles begong s^Ira nsere 

rond-häbbendra, rices vyröra. 

Ne hie hftru vine-drihten viht ne lögon, 

glädne HroÖgär, ac i^ät väs göd cyning. 
^65 Hyilum heaöo-r6fe hledpan l^ton, 

on geflit faran fealve mearas, 

pser him fold-vegas fagere pühton, 

cystum cüöe; hvilum cyninges pegn, 

guina gilp-hläden gidda gemyndig, 
870 se pe eal-fela eald-gesegena 

vorn gemunde, vord ööer fand 

sööe gebunden: secg eft ongan 

siö Beovulfes snyttrum styrian 

and on sp^d vrecan spei gerade, 
^75 vordum vrixlan, vel-hvylc gecväö. 

pät he fram Sigemunde secgan hyrde, 

eilen - dsedum, uncüöes fela, 

Yälsinges gevin, vide siöas, 

j>ära pe gumena bearn gearve ne viston, 
B80 faehöe and fyrene, buton Fitela mid hine, 

}>onne he * svylces hvät secgan volde 

e4m bis nefan, svä hie ä vaeron 

ät niöa gehvam njd-gesteallan : 

häfdon eal-fela eotena cynnes 
885 sveordum ges83ged. Sigemunde gesprong 

äfter deäö-däge dorn unl^tel, 

syööan viges heard vyrm äcvealde, 

hordes hyrde; he under härne stän, 

äöelinges bearn, äna gen^öde 
890 fr^cne dsede; ne väs him Fitela mid. 

Hväöre him gesselde, ]?ät pät svurd purhvdd 

vrätUcne vyrm, pät hit on vealle ätstöd, 

dryhtUc tren; draca moröre svealt. 

Häfde aglaeca eine gegongen, 
895 pät he beäh- hordes brücan moste 

selfes döme: sae-b&t *gehl6d, 

bär on bearm scipes beorhte frätya, 

Välses eafera; vyrm hat gemealt. 

Se väs vreccena vide mserost 
900 ofer ver-peöde, vigendra hleö 

eilen- dsedum: he päs ser onpah. 

SiÖÖan Heremddes hild sveörode, 
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*eafoö and eilen, he mid Eotenum vearö 
on feonda geveald forö forläcen, 

905 snüde forsended; hine sorh-vylmas 

lemede tö lange. He his leödum vearö, 
eallum *äöelingum to aldor-ceare; 
svylce oft bemearn aerran maelum 
sviö-ferhöes siö snotor ceorl monig, 

910 se pe hini bealva tö böte gelyfde, 

pät pät peodnes bearn gepeön scolde, 
fäder -äöelum onfön, folc gehealdan, 
hord and hleö-burh, häleöa rice, 
*ööel Scyldinga. He ymr eallum vearö, 

915 maeg Higeläces manna cynne, 

freöndum gefägra; hine fyren onvöd. — 

Hvilum flitende fealve strsete 
mearum mseton. pä väs morgen - leöht 
scofen and scynded. Eode scealc monig 

920 sviö- biegende to sele pam hean, 

searo-vundor seön, svylce seif cyning, 
of br^d-büre beah-borda veard, 
tryddode tir - fast getrume micle, 
cystum gec^öed, and his cven mid bim 

925 medo-stig gemät mägöa böse. 



XV. 

Hröögär maöelode — he tö healle geöng; 
stöd on Stapole, geseah steäpne hröf 
golde fähne and Grendles hond — : 
„pisse ansyne al-vealdan panc 

930 „lungre gelimpe! Fela ic läöes gebäd, 
„grynna ät Grendle: ä mag god vyrcan 
„vundor äfter vundre, vuldres hyrdel 
„pät väs ungeära, pät ic aenigra me 
„veäna ne vönde tö vidan feore 

935 „böte gebidan, ponne blöde fäh 
„hüsa seiest heoro - dreörig stöd; 
„veä v!d- scofen vitena gehvylcne 
„pära pe ne vendon, pät hie vide-ferhö 
„leöda land-geveorc läöufn beveredon 

940 „scuccum and scynnum. — Nu scealc hafaö 
„purh drihtnes miht dsed gefremede, 
„pe ve ealle aer ne meahton 
„snyttrum besyrvan. Hvät! pät secgan mag 
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„efne svä hvylc mägöa, swk poue magan cende 
945 „äfter gum-cynnum, gyf heö gyt lyfaö, 

„pät hyre eald-metod öste vaere 

„bearn-gebyrdo. Nu ic Beövulf 

„pec, secg betsta, me for sunu vylle 

„freögan on ferhße; heald forö tela 
950 „nive sibbe. Ne biö fe *n8enigra gäd 

„vorolde vilna, pe ic geveald häbbe. 

„Ful-oft ic for lässan lean teohhode 

„hord-veoröunge hnähran rince, 

„ssemran ät säcce. pii pe seif hafast 
955 „dsedum gefremed, pät piu dorn lyfaö 

„ävä tö aldre. Alvalda pec 

„göde forgylde, svä he nu gyt dyde!" 

Beovulf maöelode, bearn Ecgpeöves: 

„Ve pät eilen -veorc ^stum micium, 
960 „feohtan fremedon, frecne gen6Ödon 

„eafoö uncüöes; üöe ic svlöor, 

„pät fu hine selfne geseön moste, 

„feönd on frätevum fyl-verigne! 

„Ic *hine hrädllce heardan clammum 
965 „on väl-bedde vrföan pöhte, 

„j>ät he for *mund-gripe minum scolde 

„licgean Uf-bysig, butan his 11c svice; 

„ic hine ne mihte, fk metod nolde, 

„ganges getvaeman, n6 ic him päs georne ätfealh^ 
970 „feorh-geniölan; väs tö fore-mihtig 

„feönd on feöe. Hväöere he his folme forlöt 

„tö lif-vraöe last veardian, 

„earm and eaxle; nö paer senige svä peäii 

„fed-sceaft guma fröfre gehöhte: 
975 „nö py leng leofaö läö-geteona 

„synnum gesvenced, ac hyne sär hafaö 

„in *niö-gripe nearve befongen, 

„balvon bendum: pser äbldan sceal 

„maga mäne fäh miclan dömes, 
980 „hft him sclr metod scrlfan ville." 

pä väs svigra secg, sunu * Ecgläfes, 

on gylp-sprsece göö-geveorca, 

si55an äöelingas eorles cräfte 

ofer *heahne hröf band scedvedon, 
985 feöndes fingras, foran seghyylc; 

väs stöda nägla gehvylc, style gellcost, 

haeöenes hand-sporu * bilde -rinces 

egl unheöru; seg-hvylc gecväö, 

p&t him heardra n&n hrinan volde 
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990 iren ser-göd, pät päs ahlsecan 

blödge beadu-folme onberau volde. 



XVI. 

J)a väs bäten hreöe Heort innan-veard 
folmum gefrätvod: fela psera väs 
Vera and vifa, pe pät vin-reced, 
995 gest-sele gyredon. Gold-fäg scinon 
veb äfter vagiim, vunder-siöna fela 
secga gehvylcum pära pe on svylc staraö. 
Väs pät beorhte bold tobrocen sviöe 
eal inne-veard iren-bendum fast, 

1000 heorras tohlidene; hrof äna genas 
ealles ansund, *pä se agla3ca, 
fyren-daedum fäg on fleäm gevand, 
aldres or-v6na. N6 pät yöe byö 
tö befleönne — fremme se pe ville! — 

1005 ac gesacan sceal sävl-berendra 
nyde genydde niööa bearna 
grund-büendra gearve stöve, 
pser bis lic-homa läger -bedde fast 
svefeö äfter symle. — pä väs ssel and uisel, 

1010 pät td bealle gang Healfdeues sunu; 
volde seif cyning symbel picgan. 
Ne gefrägn ic pä maegöe märan veorode 
ymb hyra sinc-gifan sei gebaeran. 
ßugon pä t6 bence blaed-ägende, 

1015 fylle gefaegon. Fägere gepsegon 
medo-ful manig mägas pära 
sviö- biegende on sele pam heän, 
Hröögär and Hrööulf. Heorot innan väs 
freöndam äfylled; nalles fäcen-stafas 

1020 pe6d-Scyldingas penden fremedon. 

Forgeaf pä Beövulfe * bearn Healfdenes 
segen gyldenne sigores tö leäne, 
hroden hilte - cumbor, beim and byrnan; 
maere mäööum - sveord manige gesävon 

1025 beforan beorn beran. Beovulf gepah 
ful on flette; nö he psere feoh-gyfte 
for scotenum scamigan porfte, 
ne gefrägn ic freöndllcor feöver mädmas 
golde gegyrede gum-manna fela 

1030 in ealo -bence öörum gesellan. 

Ymb päs helmes brof heäfod-beorge 




I. 
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vir um bevunden valan ütan beöld, 

pät him fela * l&fe Mcne ne meahton 

scür-heard sceööan, |>oniie scyld-freca 
1035 ongeän gramum gangan scolde. 

H^ht pä eorla hleö ' eahta mearas, 

fated - hleöre, on flet teon 

in under eoderas; j>ära änum stod 

sadol searvuin fäh since gevuröad, 
1040 pät väs hilde-setl he4h - cyiiinges» 

ponne sveorda geUc sunu Healfdenes 

efnan volde; naefre on 6re lag 

vld-cüöes vig, ponne valu feöllon. 

And pä Beovulfe bega gehväöres 
1045 eodor Ingyi|^a onveald geteäh, 

vicga and vaepna; het hine vel brücan. 

Svä manlice msere peöden, 

hord-veard häleöa beaöo-raesas geald 

mearum and mädmum, svä by naefre man lybd, 
1050 se pe secgan vile söö äfter ribte. 



XVII. 

gyt segbvylcum eorla dribten 
pära pe mid Beovulfe *brim-läde teäb, 
on psere medu-bence mä56um gesealde^ 
yrfe-läfe, and pone senne h^bt 

1055 golde forgyldan, pone pe Grendel ffir 
mäne äcvealde, svä be byra ma volde, 
nefne him vitig god vyrd forstöde 
and päs mannes möd: metod callum veöld 
gumena cynnes, svä be nu gyt dßö; 

1060 forpan biö andgit aegbvaer seiest, 

ferböes fore-panc! fela sceal gebidan 
leöfes and läöes, se pe longe ber 
on pyssum vin-dagum vorolde brüceö. 
pser väs sang and sveg samod ätgädere 

1065 fore Healfdenes bilde -visan, 

gomen-vudu gröted, gid oft vrecen, 
ponne beal-gamen HröÖgäres sc6p 
äfter medo-bence msenan scolde 
Finnes eaferum, pä bie se faer begeat: 

1070 „Häleö * Healfdenes, Hnäf Scyldinga, 
„in *Fresväle feallan scolde. 
„Ne büru Hildeburb börian porfte 
,,Eotena treöve: unsynnum vearö 
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„beloren leöfum ät pam *liii(i-plegan 
1075 „bearnum and bröörura; hie on gebyrd hruron 
„gäre vunde; pät väs geömuru ides. 



„Nalles holinga Höces dohtor 

„meotod - sceaft bemearn, syööan morgen com, 

„pä heo under svegle geseon meahte 

1080 „moröor-bealo mäga, paer *he6 ser mseste heold 
„vorolde vynne: vig ealle fornam 
„Finnes pegnas, nemne feaum änum, 
„pät he ne mehte on päm meÖeNstede 
„vig Hengpste viht gefeohtan, 

1085 „ne pä vea-lä-fe vige forpringan 

„peödnes pegne; ac big him gepingo budon, 
„pät hie him oöer flet eal gerymdon, 
„healle and heäh-setl, pät hie healfre geveald 
„vid Eotena beam S,gan moston, 

1090 „and ät feoh-gyftum Folcvaldan sunu 
„dögra gehvylce Dene veoröode, 
„Hengestes heap hringum venede, 
„efne svä sviöe sinc-gestreönum 
„fättan goldes, svä he Fresena cyn 

1095 „on beör-sele byldan volde. 

„p& hie getrüvedon on tvä healfa 
„faste frioöu - vsere ; Finn Hengeste 
„eine unflitme äöum benemde, 
„pät he pä veä-läfe vcotena dorne 

1100 „ärum heolde, pät paer aenig mon 

„vordum ne vorcum vjere ne braece. 
„ne purh invit-searo aefre geraaenden, 
„peäh hie hira beäg-gyfan banan folgedon 
„peöden-ledse, pä him svä gepearfod väs: 

1105 „gyf ponne Frisna hvylc *frecnan spraece 
„päs moröor-hetes myndgiend vaere, 
„ponne hit sveordes ecg syöÖan scolde. 
„Äö väs geäfned and icge gold 
„ähäfen of horde. Here - Scyldinga 

1110 „betst beado-rinca väs on bael gearu; 
„ät päm kde väs eö-gesyne 
„svät-fäh syrce, svyn eal-gylden, 
„eofer iren-heard, äöcling manig 
„vundum ävyrded; sume on väle crungon^ 

1115 „Het pä Hildeburh ät Hnäfes äde 
„hire selfre sunu sveoloöe befästan, 
„bän-fatu bärnan and on bael dön. 
„Earme on eaxle ides gnornode, 
„geömrode giddum; güö-rinc ästäh. 
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1120 „Vand tö volcnum väl-fyra maßst, 

„hlynode for hläve; hafelan multon, 

„ben-geato burston, ponne blöd ätspranc 

„läö-bite iices. Lig ealle forsvealg, 

„gaesta glfrost, pära pe pser güö fornam 
1125 „bega folces; väs hira blsed scacen. 

XVIII. 

„Geviton him pa vigend vica neosian, 

„freöndum befeallen Frysland geseön, 

„L&mas and heä-burb. Hengest pä gyt 

„väl-f&gne vinter vunode mid * Finne 
1130 „ealles unhlitme; eard gemunde, 

„peäh pe he ne meahte on mere drifan 

„hringed-stefnan; holm storme ve61, 

„von viö vinde; vinter yöe beleäc 

„is-gebinde 6Ö pät oöer com 
1135 „geär in geardas, svä nu gyt d^ö, 

„pä pe syngales s^le bevitiaö, 

„vuldor-torhtan veder. pä väs vinter scacen, 

^fäger foldan bearm; fundode vrecca, 

„gist of geardum; he td gyrn-vräce 
1140 „sviöor pöhte, ponne t6 ssß-läde, 

„gif he torn-gem6t purhteön mihte, 

„pät he Eotena bearn inne gemunde. 

„Svä he ne forvyrnde vorold-rsedenne, 

„ponne him Hünläfing bilde - leoman, 
1145 „billa seiest, on bearm dyde: 

„päs vseron mid £oteuum ecge cü5e. 

„Svylce ferhö-frecan Fin eft begeat 

„Bveord-bealo sli5en ät his selfes h&m, 

„siööan grimne gripe Güöläf and Osläf 
1150 „äfter sse-siSe sorge msendon, 

„ätviton veäna dsel; ne meahte väfre m6d 

„forhabban in hreöre. pä, väs heal hroden 

„feönda feorum, svilce Fin slägen, 

„cyning on coröre, and seö cven numen. 
1155 „Sceötend Scyldinga to *scypam feredon 

„eal in-gesteald eorö - cyninges, 

„svylce hie ät Finnes häm findan meahton 

„sigla searo-gimma. Hie on sse-läde 

„drlhtlice vif tö Denum feredon, 
1160 „Iseddon tö leodam.^ — LeöÖ väs äsungen, 

gleö-mannes gyd. Gamen eft ästäh, 



30 Beövulf. 1162-1201. 

beorhtode benc-sv^g, byrelas sealdon 
Yin of vunder - fatum. pä cvom Vealh)>e6 forö 
gän under gyldnum bcäge, fxr yk gödan tvegen 
' 1165 sseton siihter-gcfäderan; pä gyt väs hiera sib ätgädere, 
aeghvylc öörum trjve. Svylce yser HünferÖ pyle 
ät fötum sät freän Scyldinga: gehvylc hiora bis ferhöe 

treövde, 
pät be bäfde möd micel, peah be bis mägum nsere 
ärfäst ät ecga geläcum. — Spräc pä ides Scyldinga: 

1170 „Onfob pissiim fülle, freo-drihten min, 
„sinces brytta; pii on saelum ves, 
„gold-vine gumena, and tö Geätum *sprec 
„mildum vordum! Svä sceal man dön. 
„Beö vis Geatas gläd, geofena gerayudig; 

1175 „neän and feorran pu nu fritfu bafast. 
„Me man sägde, pät pu for sunu volde 
„*bere-rinc babban. Heorot is gefaelsod, 
„beäb-sele beorbta; brüc penden pu möte 
„manigra *m§da and ptnum magom Isef 

1180 „folc and rice, ponne pu forö scyle 
„metod-sceaft se6n. Ic minne can 
„glädne Hrööttlf, pät be pft geogoöe vile 
„ärum healdan, gyf pu «er ponne be, 
„vine Scyldinga, vorold oflaetest; 

1185 „vene ic, pät be mid göde gyldan ville 
„uncran eaferan, gif be pät eal gemon, 
„bvät vit tö villan and t6 vorö-myndum 
„umbor vesendum aer ärna gefremedon." 
Hvearf pä bl bence, pser byre byre vteron, 

1190 Hreöric and Hröömund, and bäleöa bearn, 
giogoö ätgädere; pser se göda sät 
Beövulf Geäta be paem gebröörum tysem. 



XIX. 

Hirn väs ful boren and freönd-la5u 
vordum bevägned and vunden gold 

1195 Sstum geeäved, earm- *breäde tvä, 
hrägl and bringas, beals-beäga maest 
pära pe ic on foldan gefrägen bäbbe. 
Naenigne ic under svegle sölran b^rde 
bord>*mäööum bäleöa, syööan Häma ätvftg 

1200 tö paere byrbtan byrig Brosinga mene, 
sigle and sinc-fät, searo-nlSas *fieäh 
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Eormenrices, geceäs ecne rsed. 

pone bring häfde Higeläc Geata, 

nefa SvertiDges, nyhstan siöe, 
1205 siööan he under segne sine ealgode, 

väl-re&f verede; hine Vyrd fornam, 

syööan he for vlenco veän ähsode, 

fsehöe tö Frysum; he pä frätve väg, ' 

eorclan - stänas ofer yöa ful, 
1210 r!ce peöden, he under rande gecranc; 

gehvearf pä in Francna fäöm feorh cyninges 

breost-gevsedu and se beäh somod: 

vyrsan vlg - frecan väl * reafedon 

äfter güö-sceare, Geäta leöde 
1215 hre&-vic heöldon. — Heal svege onfeng. 

Vealhpeö maöelode, heo fore päm verede spräc: 

„Brüc pysses beäges, Beövulf leöfa, 

„hyse, mid hsele, and pisses hrägies neöt, 

„*]?eöd-gestreöna, and gej^eöh tela, 
1220 „cen pec mid Gräfte and pyssum cnyhtum ves 

„lära llöe! ic pe päs leän geman. 

„Hafast pu gefered, pät pe feor and neäh 

„ealne vide-ferhö veras ehtigaö, 

„efne svä *Bide svä sae bebügeö 
1225 „*vindige veallas. Ves, penden pu lifige, 

„äöeling eädig! ic pe an tela 

,,sinc-gestre6na. Beo pu suna minum 

„daedum ged^fe dream healdendel 

„Her is seghvylc eorl oörum getryve, 
1230 „mödes milde, man-drihtne '"hold, 

„pegnas syndon gepvsere, peod eal gearo: 

„druncne dryht-guman, döö svä ic bidde!" 

Eode pä td setle. pser väs symbla cyst, 

druncon vin veras: vyrd ne cüöon, 
1235 geo-sceaft * grimme, svä hit ftgangen vear5 

eorla manegum, syööan »fen cvom 

and him HröÖgär gevät td hofe sinum, 

rice tö raste. Reced veardode 

unrim eorla, svä hie oft ser dydon: 
1240 benc-pelu beredon, hit geond-brseded vear5 

beddum and bolstrum. Beör-scealca sum 

f(is and fsege flet- raste gebeäh. 

Setton him t6 "'heäfdum bilde -randas, 

bord-vudu beorhtan; pser on bence väs 
1245 ofer ädeliuge ^5-ges^ne 

heaöo-steäpa heim, hringed byrne, 

prec-vudu prymlic. Väs peäv hyra, 
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I p&t hie oft Yseron on vig gearve, 

i ge ät häm ge on herge, ge gehv&öer p&ra 

^ 1260 efne svylee msela, svylce hira man-dryhtne 
^ pearf gesselde; väs se6 peöd tilu. 
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XX. 

Sigon pä tö slsepe. Sum säre angeald 
sefen-reste, sv& him ful-oft gelamp, 
siftöan gold-sele Grendel varode, 
1255 unriht äfnde, 6ö pät ende becvom, 

svylt äfter synnum. pät gesyne vearö, 
vld-cüö verum, pätte vrecend pa gyt 
lifde äfter lädum, lange präge 
äfter güö-ceare; Grendles mödor, 
1260 ides aglsec-vlf yrmöe gemunde, 
se pe Täter -egesan vunian scolde, 
cealde streämas, siSöan '"Cain vearö 
tö ecg-banan ängan br^Ser, 
f. faderen -msege; he pä fäg gevät, 

1265 mor5re gemearcod man-dreäm fie6n, 
fv; vösten varode. panon vöc fela 

geösceaft-gästa; väs psera Grendel sam, 
heoro-vearh heteltc, se ät Heorote fand 
väccendne ver viges bidan, 
1270 pasr him aglseca ät-grsepe vearÖ; 
^r hväöre he gemunde mägenes strenge, 

\:'l:\ gim> faste gife, pe him god scalde, 

|:, and him t6 anvaldan äre geljfde, 

p fröfre and fultum: y} he pone feönd ofercvom, 

;:^<- 1275 gehnaegde helle -gast: pä he heän gevät, 

dreäme bedaeled deä5-vic seön, 
f man - cynnes fednd. And ^is mödor pä gyt / ^ 

gifre and galg-möd gegän volde 
sorh-fulne si5, *suna deäö vrecan. 
1280 Com pä tö Heorote, pasr Hring-Dene 
{^.' geond pät säld svaefun. pä pser söna vear5 

ed-hvyrft eorlum, siööan inne fealh 
Grendles mödor; väs se gryre lässa 
efne svä micle, svä bi5 mäg5a cräft, 
1286 vig -gryre vifes be vsepned-men, 
Tr ponne heoru banden, hamere gepuren, 

sveord sväte fäh svin ofer helme, 
^^ ecgum *dyhtig andveard scire6. 

väs on healle heard-ecg togen. 
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1290 sveord ofer setlum, std-rand manig 

hafen handa fast; heim ne gemunde, 

byrnan side, *)>e hine se brdga angeat. 

Heo väs on öfste, volde üt panon 

feore beorgan, fk heo onfunden väs; 
1295 hra5e he6 ä5elinga änne häfde 

faste befangen, pä he6 t6 fenne gang; 

se väs HroÖgäre häleöa leöfost 

on gesiöes häd be ssem tveonum, 

rlce rand-viga, pone ye he6 on raste äbreät, 
1300 blsed-fästne beorn. / Näs Beövulf paer, 

ac yäs ööer in der geteohhod 

äfter mäÖÖum-gife maerum Geäte. 

Hream vearö on Heorote. Heo under heolfre genam 

cüöe folme; cearu väs genivod 
1305 gevorden in *vicum: ne väs pät gevrixle til, 

pät hie on bä healfa bicgan scoldon 

freönda feorum. pk väs fröd cyning, 

h&r bilde -rinc, on hreön möde, 

syÖÖan he aMor-pegn unlyfigendne, 
1310 pone deorestan deädne visse. 

Hra5e väs t6 büre Beövulf fetod, 

sigor-eädig secg. Samod ser-däge 

eode eorla sum, äöele cempa 

seif mid gesiöum, pser se snottra bäd, 
1315 hväöre hira *al-valda aefre ville 

äfter veä-spelle vyrpe gefremman. 

Gang \>k äfter flöre fyrd-vyröe man 

mid bis hand-scale — heal-vudu dynedc — 

pät he pone visan vordum hnsegde 
1320 freän Ingvina; frägn gif him vsere 

äfter neod-laöu niht getsese. 



XXI. 

Hr6ögär maöelode, heim Scyldinga: 
„Ne frin pu äfter sselum! Sorh is genivod 
„Denigea leödum. Deäd is Äsc-here, 
I 1325 „Yrmeniäfes yldra broöor, 

i „min rün-vita and min rsed-bora, 

„eaxl-gestealla, ponne ve on erlege 
„hafelan veredon, ponne hniton feöan, • 
„eoferas cnysedan; svylc scolde eorl vesau 
1330 „äöeling aer-göd, svylc Äsc-here väs. 
„Vearö him on Heorote tö hand-banan 
Heyne, Bedvulf. 3. Aufl. 3 
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„väl-gaest väfre; ic ne vftt *hv&der 
^atol sese ylanc eft-siöas teäh, 
„fylle gefraegnod. Heö pä faehöe vräc, 

1335 „ye pu gystran niht Grendel cvealdest 
„]^urh haestne bäd heardum clammum, 
„forpan he t6 lange leöde mine 
^vanode and vyrde. He &t vige gecrang 
„ealdres scyldig, and nu ööer cvom 

1340 „mihtig män-scaöa, volde hyre mseg vrecan, 
„ge feor hafaö f8eli6e gestaeled, 
„päs ye pincean mag pegne monegum, 
„se pe äfter sinc-gifan on sefan greöteö, 
„hreöer-bealo hearde; nu sed hand ligeS, 

1345 „se pe eöv vel-hvylcra vilna dohte. 
„Ic pät lond-büend leöde mioe 
„sele-rsedende secgan hyrde, 
„pät hie gesftvon svylce tvegen 
„micle mearc - stapan mdras healdan, 

1350 „ellor-gSBStas: paera ööer väs, 

„päs pe hie gevisltcost gevitan meahton, 
„idese *onlicnes, ööer earm-sceapen 
„on veres yästmum vräc-lästas träd, 
„näfne he väs mära *ponne aenig man ööer^ 

1355 »pone on geär-dagum Grendel *nemdon 
„fold - büende : nd hie fäder cunnon, 
„hväöer him aenig väs aer äcenned 
„dyrnra gästa. Hie dygel lond 
„varigeaö, vulf-hleoöu, vindige nässas, 

1360 „fr^cne fen-gelftd, paer firgen-streäm 
„under nässa genipu niöer geviteö, 
„flöd under foldan; nis pät feor heonon 
„mll-gemearces, pät se mere standeö, 
„ofer päm hongiaö *hrinde bearvas, 

1365 „vudu vyrtum fast, väter oferhelmaö. 

„paer mag man nihta gehväm niö-vundor seön, 
„fyr on flöde; nö päs fröd leofaö 
„gumena bearna, pät pone grund vite; 
„peäh pe haeö-stapa hundum gesvenced, 

1370 „heorot hornum trum holt -vudu s6ce, 
„feorran geflymed, aer he feorh seleö, 
„aldor oii 6fre, aer he in ville 
„hafelan hydan. Nis pät heöru stöv: 
„ponon yö- geblond up ästigeö 

1375 „von t6 volcnum, ponne vind styreö 
„läö gevidru, öö pät lyft drysmaö, 
„roderas reötaS. Nu is raed gelang 
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„eft ät ye änam! Eard git ne const, 
„frecne stöve, pser pu findan miht 
1380 „(fela-)8ynnigne secg: s6c gif pu dyrre! 

„Ic pe p& fsehöe feo leänige, i 

„eald-gestreönum, sv^ ic aer dyde, < 

♦vundnum golde, gyf pu on veg cymest.** i 



n 



XXII. . 



Beövulf maöelode, bearn Ecgpeoves: 
1385 „Ne sorga, snotor guma! s^lre biö seghYäm, 

„pät he bis freönd vrece, ponne he fela murne; 

„üre seghvylc sceal ende gebidan 

„vorolde Mes; vyrce se pe möte 

„dömes aer deäöe ! pät biÖ driht-guman 
1390 „unlifgendum äfter seiest. 

„Aris, rices veard; uton hraöe föran, 

„Grendles mägan ""gang sceäviganl 

„Ic hit pe gehäte: nö he on heim losaö, 

„ne on foldan fäöm, ne on fyrgen-holt, 
1395 „ne on gyfenes grund, gä pser he ville. 

„pyB dögor pu gepyld hafa 

„ve&na gehvylces, svft ic pe v^ne tö!" 

Ahleöp p& se gomela, gode pancode, 

mihtigan drihtne, pas se man gespräc. 
1400 pk väs Hr66gäre hors gebseted, 

vicg vunden-feax. Visa fengel 

geatolic gende; gam-feöa stöp 

lind-häbbendra. Lästas vseron 

äfter vald-svaöum vide gesyne, 
1405 gang ofer grundas; gegnum för pä 

ofer myrcan mör, mago-pegna bär 

pone s^lestan sävol-leäsne, 

p4ra pe mid Hröögäre häm eahtode. 

Ofer-eode p§, äöelinga bearn 
1410 ste4p stän-hliöo, stige nearve, 

enge än-paöas, un-cü5 geläd, 

neovle nässas, nicor-hüsa fela; 

he feara sum beforan gengde 

vlsra monna, vong sceä,yian, 
1415 66 pät he faeringa fyrgen - beämas 

ofer härne stän hleonian funde, 

vyn-Ieäsne vudn; väter under stöd 

dreörig and gedi^Sfed. Denum eallum väs, 

vinum Scyldinga, veorce on möde, 

3* 
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1420 t6 gepolianne pegne monegum, 

oncyö eorla gehväm, syööan Asc-heres 
on y&m holmciife hafelan m^tton. 
Flod blöde veöl — folc to ssegon — 
Mtan heolfre. Hörn stundum song 
^ 1425 füslic ft/rd-leöö. F^öa eal gesät; 

gesävon pä äfter vätere v)Tm-cynnes fela, 
sellice sae-dracan sund cunniau, 
svylce on näs-hleoöum nicras licgean, 
pä on andern -msel oft bevitigaö 

1430 sorh-fulne siö on segl-räde, 

vyrmas and vil-deör; hie on veg hriiron 
bitere and gebolgne, bearhtm ongeäton, 
güö-horn galan. Sumne Geäta leöd 
of flän-bogan feores getvaefde, 

1435 ^ö-gevinnes, ykt him on aldre stöd 
here-sträl hearda; he on holme väs 
Sundes ye ssenra, pe hyne svylt fornam. 
Hraöe vearö on yöum mid eofer - spreötum 
heoro -höcyhtum hearde genearvod, 

1440 niöa gehnseged and on näs togen 

vundorlic vseg-bora; veras sceävedon 
gryrelicne gist. Gyrede hine Beövulf 
eorl-gevsedum, nalles for ealdre mearn: 
scolde here-byrne hondum gebroden, 

1445 sid and searo-fäh, sund cunnian, 
seö ye bän-c6fan beorgan cüöe, 
pät him bilde -gräp hreöre ne mihte, 
eorres invit-feng, aldre gesceööan; 
ac se hvita heim hafelan verede, 

1450 se pe mere-grundas mengan scolde, 
secan sund -gebland since geveoröad, 
befongen freä-vräsnum, srä hine fyrn-dagum 
vorhte vaepna smiö, vundrum teöde, 
besette svin-licum, yU hine syööan nö 

1455 brond ne beado-m^cas bitan ne meahtou. 
Näs pät ponne majtost mägen-fultuma, 
pät him on pearfe Iah pyle Hröögäres; 
väs päm häft-mece Hrunting nama, 
pät väs an foran eald-gestreöna; 

1460 ecg väs iren, äter-tänum fäh, 

ähyrded heaöo-sväte; naefre hit ät bilde ne sväc 
manna sengum pära ye hit mid mundum bevand, 
se pe gryre-siöas gegän dorste, 
folc-stede fära; näs pät forma siÖ, 

1465 pät hit eilen -veorc äfnan scolde. 
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Hüru ne gemunde mago Ecgläfes 
eafoöes cräftig, pät he aer gespräc 
vlne druncen, pä he päs vaepnes onläh 
s^lran sveord-frecan: selfa ne dorste 
1470 under yöa gevin aldre geneöan, 

driht-scype dreögan; paer he dorne forleäs, 
* eilen -mseröum. Ne väs päm öörum svä, 
syötSan he hine to güöe gegyred häfde. 



XXIII. 

Beovulf maöelode, bearn Ecgpeöves: 
1475 „gepenc nu^ se maera maga Healfdenes, 

„snottra fengel, nu ic eom siöes füs, 

„gold-vine gnmena, hvät vit geo spraecon, 

„gif ic ät pearfe pinre scolde 

„aldre linnan, pät pu me ä vaere 
1480 „forö-gevitenum on fäder stäle; 

„ves pu mund-bora minum mago-pegnum, 

„hond-gesellura, gif mec hild nime: 

„svylce pu pä mädmas, pe pu me sealdest, 

„HröÖgär leofa, Higeläce onsend. 
1485 „Mag ponne on päm golde ongitan Geäta dryhten, 

„geseön sunu *Hreöles, ponne he on pät sine staraö, 

„pät ic gum-cystum gödne funde 

„beäga bryttan, *breäc ponne moste. 

„And pu HünferÖ laet ealde läfe, 
1490 „vrätlic vaeg-sveord vid-cüöne man 

„heard-ecg habban; ic me mid Hruntinge 

„dorn gevyrce, oööe mec deäö nimeö." 

After paem vordum Veder- Geäta leöd 

efste mid eine, nalas andsvare 
1495 bldan volde; brim-vylm onf^ng 

bilde -rince. pä väs hvll däges, 

aer he pone grund-vong ongytan mehte. 

Söna pät onfunde, se pe flöda begong 

heoro-glfre beheöld hund missera, 
1500 grim and graedig^ pät paer gumena sum 

äl-vihta eard nfan cunnode. 

Gräp pä tögeänes, güö-rinc gefeng 

atolan clommum; nö py aer in gescöd 

hälan Itce: bring ütan ymb-bearh, 
1505 pät heö pone fyrd-hom purh-fön ne mihte, 

locene *leoöo-8yrcan läöan fingrum. 

Bär pä seö *brim-vylf, pä heö to botme com. 
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hringa pengel to hofe sinum, 

8vä he ne mihte n6 — be *)>äs mödig väs — 

1510 vsepna gevealdan, ac hine vundra päs fela 
*svencte on sunde, sae-deör raonig 
bilde -tuxum bere-syrcan bräc, 
^hton aglsecan. )>k se eorl ongeat, 
pät he in niö-sele nät-hvylcum väs, 

1515 |>9er bim nsenig väter vibte ne sceöede, 
ne bim for hr6f-sele brinan ne mehte, 
faer-gripe flödes: fyr-le6ht geseab, 
bläcne leöman beorhte *scinan. 
Ongeat pä se goda grund-vyrgenne, 

1520 mere-vif mihtig; mägen-raes forgeaf 
bilde -bille, *hond svenge ne ofteab, 
pät bire on bafelau bring -msel ägöl 
grsedig güö-leöö. pä se gist onfand, 
pät se beaöo-leoma bttan nolde, 

1525 aldre sceööan, ac seö ecg gesväc 
peödne ät pearfe: polode ser fela 
bond-gemota, beim oft gescär^ 
fseges fyrd-brägl: pä väs forma siö 
deörum mäöme, pät bis dom äläg. 

1530 Eft väs än-raed, nalas eines lät, 
mseröa gemyndig maeg *Hygelaces; 
vearp pä *vunden-m8el vrättum gebunden 
yrre oretta, pät bit on eoröan lag, 
stiö and styl -ecg; strenge getrüvode, 

1535 mund-gripe mägenes. Svä sceal man dön, 
ponne be ät güöe gegän penceö 
longsumne lof, nä ymb bis lif cearaö. 
Gef^ng pä be eaxle — nalas for faehöe mearn — 
Güö-geäta leöd Grendles mödor; 

1540 brägd pä beadve beard, pä he gebolgen väs, 
feorb-gentölan, pät beo on flet gebeäb. 
Heö bim eft braöe bancl-leän forgeald 
grimman gräpum and bim tögeänes f^ng; 
ofervearp pä verig-möd vlgena strengest, 

1545 f6Öe-cempa, pät be on fylle vearö. 

Ofsät pä pone sele-gyst and byre seaxe geteab^ 
bräd and brün-ecg, volde bire bearn vrecan, 
ängan eaferan. Hirn on eaxle lag 
bre6st-net broden; pät gebearb feore, 

1550 viö ord and viö ecge ingang forstöd. 
Häfde pä forsiöod sunu Ecgpeöves 
under gynne grund, Geäta cempa, 
nemne bim beaöo-byrne belpe gefremede^ 
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here-net hearde, and hälig god 
1555 geveold vig-sigor, vitig drihten; 

rodera raedend hit on ryht gesc^d, 
yöelice siööan he eft ästöd. 

XXIV. 

Geseah pä on searvam sige-eadig bil, 

eald sveord eotenisc ecgum pyhtig, 
1560 vlgena veorö-mynd: pät väs vsepna cyst, 

Mton hit väs märe ponnc ^nig mon 65er 

t6 beadu-14ce ätberan meahte 

g6d and geatolic giganta geveorc. 

He gef^ng pä fetel-hilt, freca Scyldinga, 
1565 hreöh and heoro-grim hring-mael gebrägd, 

aldres orv^na, yrringa slöh, 

pät hire viö halse heard gräpode, 

bän-hringas bräc, bil eal purh-v6d 

f segne flaesc - homan, heo on ßet gecrong; 
1570 sveord väs svätig, secg veorce gefeh. 

Lixte se leoma, le6ht inne stöd, 

efne svä of hefene hädre sclneö 

rodores candel. He äfter recede vlät, 

hvearf pä be vealle, vsepen hafenade 
1575 heard be hiltum Higeläces pegn, 

yrre and *änr8ed. Näs seo ecg fracod 

bilde -rince, ac he hraöe volde 

Grendle forgyldan güö-rsesa fela 

fkrsk pe he gevorhte to Vest-Denum 
1580 oftor micle ponne on senne siö, 

ponne he Hröögäres heor5-geneätas 

slöh on sveofote, slaepende frät 

folces Denigea fyf-tyne men 

and ööer svylc üt of-ferede, 
1585 läölicu läc. He him päs leän forgeald, 

rS$e cempa, tö päs pe he on raste geseah 

güö-v6rigne Grendel licgan, 

aldor-leäsne, svä him aer gescöd 

hild ät Heorote; hrä vlde sprong, 
1590 syööan he äfter deaöe drepe provade, 

heoro-sveng heardne, and hine pä heifde becearf. 

Söna pät ges|i.von snottre ceorlas, 

pä pe mid Hr66gäre on holm vlkon, 

pät väs yö- geblond eal gemenged, 
1596 brim blöde fäh: blonden -feaxe 
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gomele ymb gödne ongeador sprsecon, 

pät hig y&B äöelinges eft ne vSndon, 

pät he sige-hr^dig s^cean c6me 

mserne ]>e6deii; pi |>äs monige gevearö, 
1600 pät hine seo brim-vylf *äbroten häfde. 

pä com nön däges. Näs ofge&fon 

hvate Scyldingas; gevät him häm ponon 

gold-vine gumena. Gistas *sfitan, * 

mödes seöce, and on mere staredon; 
1605 viston and ne vendon, pät hie heora vine - drihten. 

selfne gesävon. — pk pät sveord ongan 

äfter heaöo-sväte hilde-gicelum 

vig-bil vanian; pät yäs vundra snm, 

pät hit eal gemealt ise gelicost, 
1610 ponne forstes bend fäder onlseteö, 

onvindeö väl-rä.pas, se ye geveald hafa5 

ssela and maela; pät is soö metod. 

Ne nom he in paem vlcum, Veder-Geä.ta le6d, 

mäöm-sehta mä, peäh he yser monige geseah, 
1615 büton pone hafelan and pä hilt somod, 

since fäge; sveord aer gemealt, 

forbam broden mael: Yäs pät bl6d tö päs hat,. 

settren ellor-gsest, se pser inne svealt. 

Söna väs on sunde, se pe aer ät säcce gebäd 
1620 vlg-hryre vräöra, väter up purh-deäf; 

vaeron ^ö- gebland eal gefaelsod, 

eäcne eardas, pä se ellor-gäst 

oil^t lif-dagas and päs laenan gesceaft. 

Com pä tö lande lid-manna heim 
1625 svlö-möd syymman, sae-läce gefeah, 

mägen-byröenne pära pe he him mid häfde^ 

Eodon him pä tögeänes, gode pancodon, 

prydllc pegna heäp, peödnes gefögon, 

päs pe hi hyne gesnndne geseon mdston^ 
1630 ])ä väs of päm hröran heim and byrne 

lungre äl^sed: lagu drusade, 

Väter nnder volcnum, väl-dreöre fäg. 

F6rdon forö ponon feöe-lästum 

ferhöum fägne, fold-veg maeton^ 
1685 cü5e strsete; cyning-balde men 

from päm holm-clife hafelan baeron 

earfoöUce heora aeghväörum 

fela-mddigra: feöver scoldon 

on päm väl- Stenge veorcum geferian 
1640 tö päm gold-sele Grendles heäfod, 

65 pät semninga tö sele cömon 
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frome fyrd-hvate feöver-tyne 
Geata gongan; gum-drihten mid 
modig on gemonge meodo - vongas träd. 

1645 pd, com in gän ealdor j'egna, 
dsed-cöne mon dorne gevuröad, 
häle bilde -de6r, Hröögär gr^tan: 
pft väs be feaxe öh flet boren 
Grendles heäfod, pser gnman druncon, 

1650 egesllc for eorlum and paere idese mid 
vlite-seon vrätlic veras onsävon. 



XXV. 

Beovulf maöelode, bearn Ecgj>e6ves : 

j,Hvätl ve ]>e päs sae-läc, sunu Healfdenes, 

„leöd Scyldinga, lustum bröbton, 
1655 „tires t6 täcne, pe pu ber tö löcaat. 

„Ig pät uns6fte ealdre gedigde: 

^*vige under vätere veorc geneöde 

„earfoölice, ät-ribte väs 

„güö getvsefed, nymöe mec god scylde. 
1660 „Ne meabte ic ät bilde mid Hruntinge 

„vibt gevyrcan, peab pät v»pen duge, 

„ac me geüöe ylda valdend, 

^pät ic on vage geseab vlitig bangian 

„eald sveord eacen — oftost visode 
1665 „vinigea leäsum — pät ic py vsepne gebräd. 

„Ofslob pä ät pdere säcce (pä me ssel ägeald) 

„büses byrdas. pä pät bilde -bil 

^forbarn, brogden msel, svä pät bl6d gesprang, 

„bätost beaöo-sväta: ic pät bilt panop 
1670 „feöndum ätferede; fyren-daeda vräc, 

„deäö-cvealm Denigea, svä bit gedöfe väs. 

^Ic bit pe ponne gebäte, pät pu on Heorote mdst 

„sorb-leäs svefan mid pinra secga gedrybt, 

'„and pegna gebvylc plnra leöda, 
1675 „duguöie and iogoöe, pät pu -bim ondrsedan ne pearft,. 

„peöden Scyldinga, on pä bealfe, 

„aldor-bealu eorlum, svä pu aer dydest." 

pä väs gylden bilt gamelum rince, 

bärum bild-fruman, on band gyfen, 
1680 enta aer-geveorc, bit on aebt gebvearf 

äfter deöfia bryre Denigea freän; 

vundor - smiöa geveorc, and pä päs vorold ofgeaf 
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grom-heort guma, godes andsaca, 

moröres scyldig, and his mödor eac; 
1685 on geveald g^hvearf vorold-cyninga 

yäm s^lestan be saem tveönum 

pära }>e on Sceden-igge sceattas dselde. 

Hröögär maöelode, hilt sceäyode, 

ealde läfe, on päm väs 6r vriten 
1690 fyrn-gevinnes; syööan flöd ofslöh, 

gifen geötende, giganta cyn, 

fröcne gef^rdon: pät väs fremde peöd 

ecean dryhtne, him päs ende-leän 

]>urh väteres vylm valdcnd sealde. 
1695 Svä väs on psem scennum sciran goldes 

purh r(in-stafas rihte gemearcod, 

geseted and gessed, hvam pät sveord gevorht, 

Irena cyst serest vsere, 

vreoöen-hiit and vyrm-fäh. pä se vtsa spr&c 
1700 sunu Healfdenes — svigedon ealle — : 

„y&t lä mag secgan, se ye söö and riht 

„fremeö on folce, (feor eal gemon 

„eald *6öel-veard), pät pes eorl vsere 

„geboren betera! Blsed is ärsered 
1705 „geond vid-vegas, vine min Beövulf, 

„pin ofer peoda gehvylce. Eal pu hit gepyldum healdest, 

„mägen mid mddes snyttrum. Ic pe sceal mine gelsestan 

„*fre6de, svä vit furöum sprsecon; pu scealt to fröfre 

veoröan 

„eal lang-tvidig leödum pinum, 
1710 „häleöum to helpe. Ne vearö Heremdd sv4 

„eaforum Ecgvelan, Ar - Scyldingum ; 

„ne geveöx he him t6 villan, ac to väl-fealle 

„and t6 deät$-cvalum Deniga leodum; 

„breät böigen -möd be6d-gene4tas, 
1715 „eaxl-gesteallan, 6$ pät he äna hvearf, 

„msere peöden, mon-dre4mum from: 

„peäh pe hine mihtig god mägenes vynnum, 

„eafe5um stepte, ofer ealle men 

„forö gefremede, hväöere him on ferhfte gre6v 
1720 „breöst-hord bl6d-reöv: nallas beägas geaf 

„Denum äfter dorne; dreäm-leäs gebäd, 

„pät he päs gevinnes veorc provade, 

„leod-bealo longsum. pu pe Iser be pon, 

„gum- Cyste ongit! ic pis gid be pe 
1725 „ävräc vintrum fr6d. Yundor is t6 secganne, 

„hü mihtig god manna cynne 

„purh sidne sefan snyttru bryttad, 
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„eard and eorl-scipe, he äh «alra geveald. 

„Hvilum he on lufaa laeteö hvorfan 
1730 „mofanes mod-geponc mseran cynnes, 

„seleö him on ^Öle eoröan vynue, 

„to. healdanne hleö-burh vera, 

„gedöö him svä gevealdene vorolde dselas, 

„side rice, pät he his selfa ne mag 
1735 „for his un-snyttrum ende gepencean; 

„vunaö he on viste, *ne hine viht dveleö, 

„ädl ne yldo, *ne *him invit-sorh 

„on *8efan sveorceö, ne gesacu ohvser, 

„ecg-hete eöveö, ac him eal vorold 
1740 „vendeö on villan; he pät vyrse ne con, 

„öö pät him on innan ofer-hygda dael 

„veaxeö and vridaö, ponne se veard svefeö, 

„s&vele hyrde: biö se slsep to fast, 

„bisgum gebunden, bona svföe neäh, 
1745 „se pe of flän-bogan fyrenuip sceöteö. 



XXVI. 

„ponne biö on hreöre under hebn drepen 
„biteran sträle: him bebeorgan ne con 
„vom vundor-bebodum vergan gästes; 
„pinceö him t6 lytel, pät he tö lange heöld, 

1750 „gytsaö grom-hydig, nallas on gylp seleö 
„'*'fatte beägas and he pä forö-gesceaft 
„torgyteö and forgymeö, päs pe him aer god sealde, 
„vuldres valdend, veorö-mynda daeL 
„Hit on ende-stäf eft gelimpeö, 

1755 „pät se l!c-homa Isene gedreöseö, 
„fsege gefealleö; fehö oöer to, 
„se pe unmurnlice mädmas dseleö, 
„eorles aer-gestreön, egesan ne gymeö. 
„Bebeorh pe pone bealo-niö, Beövulf leöfa, 

1760 „secg se betsta, and pe pät sSlre geceds, 
„6ce rsedas; oferhyda ne gym, 
„maere cempa! Nu is pines mägnes blaed 
„äne hvile; eft s6na biö^ 
„pät pec ädl oööe ecg eafodes getvaefeö, 

1765 „oööe fyres feng oöÖe flödes vylm, 
„oööe gripe meces oööe gares fliht, 
„oööe atol yldo, oööe eagena bearhtm 
„forsiteö and forsvorceö: semninga biÖ, 
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„]>ät yeCy dryht-guma, deaö ofersvyöeö. 
1770 j^Svä ic Bring -Dena hujid missera 

„veöld under volcnum, and hig *vige beleäc 

„manegum msegöa geond pisne middan - geard^ 

„äscam and ecgum, j>ät ic me aenigne 

„under- svegles begong gesacan ne tealde. 
1775 „Hvät! me päs on ^öle *edveuden cvom, 

„gyrn äfter gomene, seoööan Grendel voarö, 

„eald-gevinna, in-genga min: 

„ic yxre söcne singales väg 

„mod-ceare micle. päs sig metode panc, 
1780 „ßcean drihtne, J>ä8 ]>e ic on aldre gebäd, 

„ykt ic pone hafelan heoro-dreörigne 

„ofer eald gevin eägum starige! 

„Gä nu tö setle, symbel-vynne dreöh, 

„vig - geveoröad : unc sceal vorn fela 
1785 „mäöma gemsenra, siööan morgen biö." 

Geät väs gläd-möd^ geong sona tö, 

setles neösan^ svä se snottra hebt. 

pä vä8 eft svä aer eilen -röfum, 

flet - sittendum fägere gereorded 
1790 niövan stefne. Niht-helm gesvearc 

deorc ofer dryht-gumum. DuguÖ eal äräsj 

volde blonden -feax beddes neösan, 

gamela Scylding. Geät *ungemele8 vel, 

röfue rand-vigan restan lyste: 
1795 söna bim sele-pegn siöes vergum, 

feorran - cundum forö visade, 

86 for andrysnum ealle *beveotede 

pegnes pearfe, svylce py dögore 

bedÖo-Höende babban scoldon. 
1800 Reste hine pä rftm-beort; reced *hlifade 

geäp and gold-fäb, gast inne sväf, 

6ö pät hrefn blaca heofenes vynne 

bliö-heort bodode. *pä com beorht sunne 

scacan ofet grundas; scaöan onetton, 
1805 vaeron äSeliugas eft td leodum 

füse tö farenne, volde feor panon 

cuma Collen - ferhö ceoles neösan. 

Hebt pä se bearda Hrunting beran. 

sunu Ecgläfes, bebt bis sveord niman, 
1810 leöflic iren; sägde bim päs leänes panc, 

cväö he pone güö-vine • gödne tealde, 

vig-cräftigüe, nales vordum log ] 

meces ecge: pät vä8 mödig secg. 

And pä siö-frome searvum gearve 
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1815 vlgend vseron, eode veorö Denum 
äöeling tö yppan, paer se ööer väs 
*häle bilde -deör, Hröögär grötte. 



xxvii. 

Beövulf maöelode, bearn Ecgpeöves: 
„Nu ve sae-liöend secgan vyllaö 

1820 „feorran cumene, pät ve fundiaö 
„Higeläc secan. Vaeron ber tela 
„villum bevenede; pu üs vel dobtest. 
„Gif ic )>onae on eoröan ovibte mag 
„pinre möd*lufan märan tilian, 

1825 „gumena drybten, ponne ic gyt dyde, 
„guö-geveorca ic beö gearo söna. 
„Gif ic pät gefricge ofer flöda begang, 
„pät pec ymb-sittend egesan pyva5, 
„svä pec betende bvilum dydon, 

1830 „ic pe püsenda pegna bringe, 

„bäleöa t6 belpe. Ic on HigelÄce vät, 
„Geäta drybten, peäb pe be geong sy, 
„folces byrde, pät be mec fremman vile 
„* vor dum and vorcum, pät ic pe vel berige, 

1835 „and pe tö geöce gär-bolt bere 

„mägenes fultum, pser pe biö manna pearf ; 
„gif bim ponne *Hreöric to bofum Geäta 
„""gepingeö, peödnes bearn, be mag pser fela 
„freönda findan: feor-cyööe beöö 

1840 „selran gesöbte päm pe bim selfa deäb.^ 
HröÖgär maöelode bim on andsvare: 
„pe pä vord-cvydas *vittig dribten 
„on sefan sende! ne b5rde ic snotorlicor 
„on svä geongum feore guman pingian: 

1845 „pu eart mägenes sträng and on möde frod, 
„vis vord-cvida. Ven ic talige, 
„gif pät gegangeö, pät pe gär nimeS, 
„bild beoru- grimme Hr^öles eaferan, 
„ädl oüpe Iren ealdor pinne, 

1850 „folces byrde, and pu pin feorb bafast, 
„pät pe SsB-Geätas sselran näbben 
„t6 geceösenne cyning senigne, 
„hord-veard bäleöa, gif pu bealdan vylt 
„maga rice. Me pin möd-sefa 

1855 „licaö leng svä vel, leöfa Beövulf: 

„bafast pu gefered, pät päm folcum sceal. 
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„Geata leodum and Gär-Denum 
„sib gemaenum and sacu restan, 
„invit-niöas, ye hie »r drugon; 

1860 „vesan, penden ic vealde vldan rices, 
„mädmas gemsene, manig oöerne 
„gödum *gegretan ofer ganotes bäö; 
„sceal bring -naca ofer beäöa bringan 
„läc and luf-täcen. Ic fk leöde v&t 

1865 „ge viö feönd ge viö freönd faste gevorbte, 
„seghväs untsele ealde vlsan.'^ 
pk git bim eorla bleö inne gesealde, 
mago Healfdenes mäömas *tvelfe, 
b^t *bine mid psem läcum leode svsese 

1870 sScean on gesyntum, snüde eft caman. 
Gecyste pä cyning äöelum göd, 
peoden Scyldinga *pegen betstan 
and be bealse genam;- bruron bim teäras, 
blonden -feaxum: bim väs bega vSn, 

1875 ealdum infrödum, oöres sviöor, 
pät *b! seoööan geseön mdston 
mödige on me6le. Väs bim se man tö pon leöf^ 
pät be pone breöst-vylm forberan ne mebte, 
ac bim on breSre byge-bendum fast 

1880 äfter dedrum men dyrne langaö 

beorn viö blöde. Him Beövulf panan, 
gü5-rinc gold-vlanc gräs-moldan träd, 
since brömig: sse-genga bäd 
*&gend-freän, se pe on ancre r&d. 

1885 p& väs on gange gifu Hröögäres 
oft geähted: pät väs an cyning 
aegbväs orleabtre, öö pät bine yldo benam 
mägenes vynnom, se pe oft manegum scöd. 

xxvm. 

Gvom p4 tö flöde fela-mödigra 
1890 bäg-stealdra Map; bring -net baeron, 

locene leoöo - syrcan. Land-veard onfand 

eft-siö eorla, svä be ser dyde; 

nö be mid bearme of bliöes nosan 

*gSLBtas grötte, ac bim tögeänes räd; 
1895 cväö pätvilcaman Vedera leödum 

*8cavan scir-bame tö scipe föron. 

pt väs on sande sae-geap naca 

bladen bere-vsedum, bringed-stefna 
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mearum and mäömum: mäst hlifade 
1900 ofer. Hroögäres hord-gestreönum. 

He päm b&t-vearde bunden golde 

svard gesealde, pät he syööan väs 

on meodo-bence *mäöme pj veoröra, 

yrfe-läfe. Gev&t him on i/^-nacan, 
1905 drSfan deöp väter, Dena land ofgeaf. 

pä väs be mäste mere-hrägla sum^ 

segl säle fast. Sund-vudu punede, ^ 

n6 pser v6g-flotan vind ofer yöum 

siöes getvjefde; sse-genga för, 
1910 fleät fämig-heals forö ofer ^6e, 

bunden - stefna ofer brim-streämas, 

pät hie Geäta clifu ongitan meahton, 

cüöe nässas. Ceöl up geprang, 

lyft-gesvenced on lande stöd. 
1915 Hraöe väs ät holme hyö-veard *gearo, 

se pe der lange tid, leofra manna 

füs, ät faroöe feor vlätode; 

sselde t6 sande *sid-fäÖme scip 

*oncer-bendum fast, py^ las hym yöa prym 
1920 vudu vynsuman forvrecan meahte. 

HSt pä up heran äöelinga gestreön, 

frätve and fät-gold; näs him feor panon 

tö gesScanne sinces bryttan: 

Higeläc Hr^öling pser ät häm vunaö, 
1925 selfa mid gesiöum sse-vealle neäh; 

hold väs betlic, brego-r6f cyning, 

heä on healle, Hygd sviöe geong, 

vis, vel-pungen, peäh pe vintra lyt 

under burh-locan gebiden häbbe 
1930 Häreöes dohtor: näs hio hnäh svä peäh, 

ne tö gneäö gifa Geäta leödum, 

mäöm-gestreöna. — M6d pryöo väg, 

fremu folces cvön, firen ondrysne: 

nsenig pät dorste deör geneöan 
1935 svsesra gesiöa, nefne sin-freä, 

pe hire an däges eägum starede; 

ac him väl-bende veotode tealde, 

band - gevriöene : hraÖe seoÖÖan väs 

äfter mund-gripe m^e gepinged, 
1940 pät hit *sceaÖen-mael scyran moste, 

cvealm-bealu cyöan. Ne biö svylc cvönllc peäv 

idese tö efnanne, peäh pe hiö senllcu sy, 

pätte freoöu-vebbe feores onsäce 

äfter lige-torne leöfne mannan. 
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1945 Hüru pät * onhohsnode Heminges maag; 
ealo drincende öder saedan, 
pät hio leöd-bealeva las gefremede, 
invit-niöa, syÖÖan serest vearö 
gyfen gold-hroden geongum cempan, 

1950 äöelum diore, syÖÖan hiö Offan flet 
ofer fealone üdd be fäder Ure 
siöe gesohte, paer hiö syÖöan vel 
in gum-stole, göde msere, 
lif-gesceafta lifigende breäc, 

1955 hiöld heäh-lofan viö häleöa brcgo, 
ealles mon - cynnes mine gefrsege 
päs s^lestan bi sasm tveönum 
eormen-cynnes; forpam Offa väs 
geofam and güöum gär-cene man, 

1960 vide geveoröod; visdome heöld 
6öel sinne, ponon *Eöm{Br vöc 
häleöum 16 helpe, Heminges maeg, 
nefa Gärmundes^ ni5a cräftig. 



XXIX. 

Gevät bim pä se hearda mid bis bond-scole 

1965 sylf äfter sande sae-vong-tredan, 
vide varoöas. Voruld-candel scän, 
sigel süöan füs: hi si5 drugon, 
eine geeodon, tö päs pe eorla bleö, 
bonan '*' Ongenpeoves burgum on innan, 

1970 geongne güö-cyning gödne gefrunon 
hringas daelan. Higeläce väs 
siö Beövulfes snüde gecyöed, 
pät paer on voröig vlgendra bleö, 
lind-gestealla lifigende cvom, 

1975 heaöo-läces liäi tö hofe gongan. 

Hraöe väs gerjmed, svä se rica bebead, 
feöe-gestum flet innan-veard. 
Gesät pä viö sylfne, se pä säcce genas, 
maeg viö maege, syÖöan man-dryhten 

1980 purh hleööor-cvyde boldne gegrette 
meaglum vordum. Meodu-scencum 
hvearf geond pät *reced Häreöes döhtor: 
lufode pä leöde, liö-vaege bär 
"^baelum td hau da Higeläc ongan 

1985 sinne geseldan in sele pam heän 
fägre fricgean, hyne fyrvet bräc, 



L 
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hvylce Sse-Gedta slöas vseron: 

„Hü lomp eöv on lade, leöfa Biövulf, 

„pä pu fieringa feorr gehogodest, 
1990 „säcce s^cean ofer sealt väter, 

„bilde to Hiorote? Ac yn Hröögäxe 

„*vid-cüöne veän vihte geböttest, 

„msemin peödne? Ic päs möd-ceare 

„sorh-vylmum se&ö, siöe ne trüvode 
1995 „leöfes mannes; ic pe lange bäd, 

„pät pu pone väl-gsest vibte ne gr^tte, 

„löte SüÖ-Dene sylfe geveoröan 

„güöe vi* Grendel. Gode ic panc'secge, 

„päs pe ic pe gesundne geseön moste." 
2000 Biövulf niaöelode, bearn *Ecgpiöves: 

„pät is undyrne, dryhten Higeläc, 

„mare gemeting monegum fyra, 

„bvylc orZe^-hvil uncer Grendles 

„vearö on pam vange, pser he vorna fela 
2005 „Sige - Scyldingum sorge gefremede, 

„yrmöe tö aldre; ic pät eal gevräc, 

„svä *ne gylpan pearf Grendeles maga 

yytBnig ofer eoröan ubt-blem pone, 

„se pe lengest leofaö läöan cynnes, 
2010 yf*{enne bif engen. Ic paer furöum cvom, 

„tö pam bring -sele HröÖgär grötan: 

„söna me se msera mago Healfdenes, 

„syööan be möd-sefan minne cüöe, 

„viö bis sylfes sunu setl getsebte. 
2015 „Yeorod väs on vynne; ne seab ic vldan feorb 

„under beofenes bvealf beal - sittendra 

„medu-dreäm märan. Hvilum mseru cvön, 

„friöu-sibb folca flet eall geond-bvearf, 

„baedde byre geonge; oft biö beäb-vriöan 
2020 „secge seälde, aer *biö tö setle geöng. 

„Hvilum fer *duguöe döbtor HröÖgäres 

„eorlum on ende ealu-vaege bar, 

„pft ic Freävare flet -Bittende 

„nemnan byrde, paer biö *gläd sine 
2025 „bäleöum sealde: siö gebäten väs, 

„geong gold-broden, gladum suna Frödan; 

„*bafaö päs gevorden vine Scyldinga 

„rices byrde and pät raed talaö, 

„pät be mid yf vife väl-faeböa dsel, 
2030 „säcca gesette. Oft no seldan hvser 

„äfter leöd-bryre lytle bvlle 

„bon-gär bügeö, peäb seö bryd duge! 

Heyne, Beövulf. 3. Aufl. 4 
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XXX. 

„Mag pÄs ponne ofpyncan peöden HeaÖobeardoa 

„and pegna gehvam pära leöda, 
2035 „ponne he mid fsemnan on flett g8e5, 

„dryht-bearn Dena duguöa bivenede: 

„on him gladia5 gomelra läfe 

„heard and bring -mael^ ^Heaöobeardna gestreön, 

„penden hie päm vsapnam vealdan mdston, 
2040 „Ö5 pät hie forldeddan to pam lind-plegan 

„svaBse geslöas ond hyra sylfra feorh. 

„ponne cviö ät beöre, se pe be&h gesyhS, 

„eald äsc-viga, se pe eall *gemän 

„gär-cvealm gumena — him biö grim «cfa — , 
2045 „onginneö gedmor-möd geongne cempan 

„pnrh hreöra gehygd higes cunnian, 

„vig-bealu veccean and pät vord Äcvyö: 

„„Meaht pu, min vine, mece gecnävan, 

„ „pone pln fader tö gefeohte bär 
2050 „„under here-grtman hindeman slöe, 

„ „dyre iren, pser hyne Dene slögon, 

„„veöldon väl-stöve ( — syÖÖan viöer-gyld lag 

„„äfter häleöa hryre — ) hvate Scyldingas? 

„„Nu her pära banena byre nät-hyylces, 
2055 „„frätvum hr^mig on flet gseö, 

'„„moröres gylpeö and pone mäööiim byre6, 

„„pone pe pu mid rihte raedan sceoldest!"" 

„ManaÖ svä and myndgaö msela gehvylce 

„s&rum Yordum, öö pät &8b\ cyme5, 
2060 ^^pät se fsemnan pegn for fäder dsedum 

„äfter billes bite bl6d-fäg svefeö, 

„ealdres scyldig; him se ööer ponan 

„losaö "'Zifigende, con him land geare. 

„ponne biöö *brocene on bä healfe 
2065 „äö-sveord eorla; sy^föan Ingelde 

^fVeallaö Täl-niÖas and him vlf-lufan 

„äfter cear-Tälmum c61ran veoröaö. 

„p^ ic * Heaöobeardna hyldo ne telge, 

„dryht-sibbe dsel Denum unfaecne, \ 

2070 „freönd-scipe fästne. — Ic sceal forö sprecan ^ 

„gen ymbe Grendel, pät pu geare cunne, 

„sinces brytta, tö hvan syööan vearö 

,,hond-rses häleöa. SyÖÖan heofenes gim 

„gläd ofer grundas, gast yrre cvom, 
2075 „eatol sefen-gröm, üser neösan, 

„pser ve gesunde säl yeardodon; 



Beövulf. 2077—2122. 51 

„|>8er väs Hondsci6 * hild onscege, 

„feorh-bealu faegam, he fyrmest lag, 

„gyrded cempa; him Grendel vearö, 
2080 j^mserum magu-pegne t6 müö-bonaD, 

„leöfes mannes lic eall forsvealg. 

„N6 py ser üt pä gen idel-hende 

„bona blödig -töö bealeva gemyndig, 

„of pam gold- 8ele gongan volde, 
2085 „ac he mägnes röf min costode, 

„gräpode gearo-folm. Glöf hangode 

„sld and sylltc searo-bendum fast, 

„siö väs orponcum eall gegyrved 

„deöfles cräftum and dracan fellam: 
2090 „he mec pser on innan unsynnigne, 

„diör dsed-froma, gedon volde 

;,manigra somne: hyt ne mihte svft, 

„syööan ic on yrre upp-riht ästöd. 

„Tö lang is t6 recenne, *hü ic pam leöd-EiceaSan 
2095 „yfla gehvylces hond-lein forgeald; 

„]>8er ic, j^eöden min, ptne leöde 

„veoröode veorcum. He on veg losade; 

„lytle hvile lif-vynna *breäc; 

„hväSre him siö svl5re svaöe veardade 
2100 „band on Hiorte and he heän ponan, 

„mödes geömor mere-grund gefeöll. 

,^e pone väl-rcea vine *Scyldinga 

„fättan golde fela leanode, 

„manegum mäömum, syööan mergen com 
2105 „and ve tö symble geseten häfdon. 

„pser väs gidd and gleö; gomela Scylding 

„fela fricgende feorran rehte; 

„hvilum bilde *deör hearpan vynne, 

„*gomen-vudu gr^tte; hvilum gyd Ävräc 
2110 „s6ö and särlic; hvilum syllic spell 

„rehte äfter rihte rüm-heort cyning. 

„Hvilum eft ongan eldo gebunden, 

„gomel gdö-viga gioguöe cviöan 

„bilde -strengo; hreöer inne vedll, 
2115 „ponne he vintrum fröd , vorn gemunde. 

„Svä ve paer inne andlangne däg 

„niöde näman, 65 pät niht becvom 

„65er tö yldum. pk väs eft hraöe 

„gearo gyrn-vräce Grendeles mödor, 
2120 „slöode sorh-fuU; sunu deaö fomam, 

„vig-hete Vedra, Vtf unhj^re 

„hyre bearn gevräc, beorn äcvealde 



52 Beövulf. 2123-21C4. 

„ellenltce; ys&r väs Äsc-here, 
;,fr6dan fyrn-vitan, feorh üögenge. 

2125 „Nö pser hy hine ne moston, Biö6an mergen cvom^ 
„dedö-verigne Denia leöde 
„bronde forbärnan, ne on bael hladan 
„leöfne mannan: hiö pät lic ätbär 
„feöndes fStünmm wwder firgen-stredm. 

2130 „pät väs Hroög&re hreöva tornost 

„]7ära ye leod-fruman lange bege&te; 

„pÄ se peöden mec *pine l^e 

„healsode hreöh-möd, fkt ic on holma geynag 

„eorl-scipe efnde, ealdre gen^öde^ 

2135 „maeröo fremede: he me mede geh^t. 
„Ic yä. päs välmes, pe is vlde cü9, 
„♦grimne gryrellcne grnnd-hyrde fond. 
„paer unc hvfle väs band gemaene; 
„holm heolfre reöll and ic heäfde becearf 

2140 „in pan grund-sele Grendeles m6dor 
„eäcnum ecgum, unsöfte ponan 
„feprh ööferede; näs ic faege p& gyt, 
„ac me eorla hleö eft gesealde 
„mä6ma menigeo, maga Healfdenes. 



xxxi. 

2145 „Svä se peöd-cyning peävum lyfde; 

„nealles ic päm leänum forloren häfde, 
„mägnes m^de, ac he me *md9mM geaf, 
,;Sunu Healfdenes, on ^^Inne sylfes dorn; 
„pä ic pe, beorn - cyning, bringan vylle, 

2150 „estum *ge^van. Gen is eall ät pe 
7,li8sa gelong: ic lyt hafo 
„heäfod-mäga, nefne Hygel&c pec!" 
HSt pä in heran eafor-hedfod-segn, 
heaöo - steäpne heim, häre byrnan, 

2155 güö-sveord geatoltc, gyd äfter vräc: 
„Me pis bilde -sceorp Hr6ögär sealde, 
„snotra fengel, sume vorde h^t, 
„pät ic bis aerest pe eft gesägde, 
„cväö pät hyt häfde Hiorogär cyning, 

2160 ,^eöd *Scyldinga lange hvlle: 

„nö py der suna sinum syllan volde, 
„hvatum Heorovearde, peäh he him hold vsere, 
„breöst-gevaedu. Brüc ealles vell!" 
H^rde ic pät päm frätvam feöver mearas 
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2165 lungre gelice last veardode, 

äppel-fealuve; he him est gete4h 

meara and mäöma. Svä sceal mseg ddn, 

nealles invit-net öörum *bregdan, 

dyrnum cräfte deäö *remaw 
5170 hond-gesteallan. Hygeläce väs, 

ii!Öa heardum, uefa svyöe hold 

and gehväöer öörum hrööra gemyndig. 

Hyrde ic pät he )>one heals-beäh Hygde gesealde, 

vrätlicne vundor-mäööum, pone }>e him Vealhpeö geaf, 
2175 *i>eödne8 döhtor, ]>n6 vicg somod 

svancor and sadol - beotht ; hyre syÖÖan väs 

äfter heäh-yege *breöst geveoröod. 

Svä, bealdode bearn Ecgpeoves, 

guma güöum cüö, g6dum daedum. 
2180 dreäh äfter dorne, nealles druncne slog 

heorö-geneätas; näs him hreo sefa, 

ac he man-cj^nnes maeste cräfte 

gin-fästan gife, pe him god sealde, 

heöld bilde -deör. Heän väs lange, . 

2185 svä hine Geäta bearn gddne ne tealdon, 

ne hyne on medo-bence micles vyröne 

drihten vereda gedon volde; 

sv^öe oß sägdon, |>ät he sleac V8ere, 

äöeling unfrom: edvenden cvom 
2190 tir-eädigiim menn torna gehvylces. 

H^t pä eorla hleö in gefetian, 

heaÖo-r6f cyning, Hreöles läfe, 

golde gegyrede; näs mid Geätum yk 

sinc-mäÖÖum selra on sveordes häd; 
2195 |>ät he on Beovulfes bearm älegde, 

and him gesealde seofan püsendo, 

bold and brego-stöl. Him väs bäm samod 

on }>am leöd-scipe lond gecynde, 

eard ßöel-riht, öörum svlöor 
2200 side rice, pam paer s^lra väs. — 

*Eft pät geiode ufaran dögrum 

bilde -hlämmum, syÖöan Hygeläc lag 

and *HeardrMe bilde -meceas 

under bord-hreööan to bonan vurdon, 
2205 pä hyne gesöhtan on sige-peöde 

hearde bilde -frecan, Heaöo • Scyifingas, 

nlöa genaegdan nefan Hererices. 

SyÖöan Beövulfe *bräde rice 

on band gehv^arf : he geheöld teia 
:2210 fiftig vintru — väs pä fröd cyning, 
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eald 6öel-veard — , öö pät an ongan 
deorcum nihtum draca *ricsian, 
se ye on *hekre h<^öe hord beveotode^ 
Bt&n-beorh *steäpne: stig under lag, 

2215 eldam uncüö. pfnr on innan geong 
niöa nat-hvylces neödu *geföng 
haeOnum horde bond .... bvylc 

since fäbne, be }>ät syö5an 

p . . ö. . 

2220 slaepende be fyre, fyrena hyrde 

peöfes cräfte, pät sie ... . pedd . . . ► 
.... folc-biorn, pät he *gebolgen väs» 



xxxu. 

Nealles mid geveoldum vyrm-horda cräft 
sohte sylfes villum, se ye bim sdre gesceod^ 

2225 ÄC for prea-nedlan yegn nät-bvylces 
.bäletSa bearna bete - svengeas *fleäh, 
for ofer-yea/rfe and paar inne *fealh 
secg syn-le4sig. Väs sdna *m yt Üde^ 
pät fram pam gyste gryre -hröga, stdd, 

2230 hYäÖre earm-sceapen 

. . ö . . . sceapen se fass begeat, 
sinc-fät geseah: pser väs svylcra fela 
in pam eorÖ**scräfe ser-gestreöna, 
svä by on geär-dagum gomena nät-bvyle 

2235 eormen-läfe äöelan cynnes 
panc-hycgende pfer gebydde, 
de6re mäömas. Ealle bie deäö fornam 
aerran maelnm, and *se an pä gen 
leöda duguöe, se paer lengest bvearf, 

2240 veard vine-geömor * viscte päs yldan, 
pät be lytel fac long - gestredna 
brücan mdste. Beorb eal gearo 
vunode on vonge väter-yöum neäb, 
nive be nässe nearo-cräftum fast: 

2245 paer on * innan bär eorl - gestredna 
bringa byrde bard-fyrdne dsel 
fättan goldes, *fec-vord äcväö: 
„*Heald pu nu bruse, nu bäleö ne *m6ston> 
„eorla aebte. Hvätl bit ser on ye 

2250 ^gdde begeäton; güö-deä5 fornam, 
„feorb-bealo fröcne *fyra gebvylcne, 
„leoda minra, *pära ye pis Uf ofgeaf, 
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„gesävon sele-dreäm. Näh hyk sveord vege 
„oööe *fe**5fe » fäted vsege, 

2255 „drync-fät deöre: dugw^F ellor *sc6c. 
„Sceal se hearda heim *hyrsted golde 
„fätiim befeallen: *feormiend svefaö, 
„pä ye beädo-griman byvan sceoldon, 
„ge svylce seö here-päd, siö ät bilde gebäd 

2260 „ofer borda gebräc bite irena, 

„brosnaö äfter beome. Ne mag byrnan bring 
„äfter vig-fruman vide feran 
„häleöum be *healfe; näs hearpan vyn, 
„gomen gleö-beämes, ne göd hafoc 

2265 „geond säl svingeö, ne se svifta mearh 
^burh-stede beateö. Bealo-cvealm hafaö 
„fela feorh-cynna *forÖ onsendedl" 
Sv& giömor-möd giohöo msende, 
an äfter eallum unbllöe *hveöp, 

2270 däges and nihtes, öö pät deäöes rylm 
hrän ät heortan. — Hord - vynne fond 
eald uht-sceaöa opene standan, 
se ]'e byrnende biorgas söceö 
nacod niö-draca, nihtes fleögeö 

2275 fyre befangen; hyne fold-büend 
vide gesävon. He gevunian sceal 
*hläv under hrusan, pser he haeöen gold 
varaö vintrum fröd; ne byö him vihte pe sei, 
Svä se peöd-sceaöa preö hund vintra 

2280 heöld on hrusan hord-ärna sum 

eäcen-cräftig, ötS pät hyne an *äbealh 
mon on mdde: man-dryhtne bär 
fäted vsege, frioöo-väre bäd 
hläford sinne. pä väs hord räsod, 

2285 onboren beäga hord, bene getiöad 
feä-sceaftum men. Freä sceävode 
fira fyrn-geveorc forman sföe. 
pä se vyrm onvöc, vröht väs genivad; 
stonc fk äfter stäne, stearc-heort onfand 

2290 feöndes fdt-läst; he to forö gestöp, 
dyrnan cräfte, dracan heäfde neäh. 
Svä mag unfaege eäöe gedigan 
veän and vräc-siö, se pe valdendes 
hyldo gehealdeö. Hord-veard söhte 

2295 georne äfter gründe, volde guman findan, 
pone pe ]iim on sveofote säre geteode: 
hat and hreöh-möd *hlaev oft ymbe hvearf, 
ealne ütan-veardne; ne paer senig mon 
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ms on |>8ere vestenne. Hväöere bilde gefeh, 
2300 beado-veorces: bvilum on beorh ätbvearf, 
sinc-fat BÖbte; be pät s6na onfand, 
pät bäfde gumena sum goldes *gefandod, 
beab-gestreöna. Hord-veard onb4d 
earfoöllce, öö pät sefen cyoiu; 
2305 Yäs pä gebolgen beorges byrde, 
Yolde leöda fela yk lige forgyldan 
drinc-fat dyre. pa väs dag sceaceu 
vyrme on vyllan, no on v^alle *leng 
bidan volde, ac mid bsele för, 
2310 fyre gefysed. Yäs se fruma egeslic 

leödum on lande, svä bit longre vearö 
on byra sinc-gifan särc geendod. 
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pk se gast ongan gledam spivan, 
beerbt bofn bärnan; bryne-leoma stod 

2315 eldum on andan; n6 paer äbt cvices 
läö lyft-floga laefan volde. 
Väs päs vyrmes v!g vide gesyne, 
nearo-fäges niö neän and feorran^ 
bü se güÖ-Bceaöa Geäta leode 

2320 batode and b^nde: bord eft gesceät, 
drybt-sele dyrnne ser däges bvile. 
Häfde land-vara lige befangen, 
baele and bronde; beorges getrüvode, 
vtges and vealles: bim seö ven geleäh. 

2325 pä väs Beovulfe broga gecyöed 
snüde tö sööe, pät bis sylfes bim 
bolda seiest byrne-vylmum mealt, 
gif-8t61 Geäta. pät pam gödan väs 
hreöv on breöre, byge-sorga maest: 

2330 vönde se visa, pät be vealdende, 
ofer ealde *riht, ecean drybtne 
bitre gebulge: breöst innan veöll 
peöstrum gepoucum, svä bim gepyve ne väs. 
Häfde lig- draca leöda fasten, 

2335 eä-lond ütan, eorö-veard pone 

glßdum forgrunden. Him päs güö-cyiüug, 
r Vedera peöden, vräce leornode. 

L Hebt bim pä gevyrcean vigendra bleö 

I; • eall-lrenne, eorla drybten 

;^ 2340 vig-bord vrätlic; visse be gearve, 
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fkt him holt-vudu helpan ne meahte, 

lind viö lige. Sceolde *l8eii-daga 

äöeliug 8ßr-göd ende gebtdan 

vorulde lifes and se vyrm soraod, 
^345 peah fe hord-velan heölde lange. 

Oferhogode pä hringa fengel, 

pät he pone vid-flogan veorode gesdhte, 

sidan herge; no he him *j>ä säcce ondred, 

ne*him päs vyrmes vig for viht dyde, 
2350 eafoö and eilen; forpon he aer fela 

nearo neöende niöa gedigde, 

hilde-hlemma, syt^5an he Hroögäres, 

sigor-eädig secg, sele faelsode 

and ät güöe forgräp Grendeles msegum, 
^355 läöan cynDes. Nö pät läsest väs 

* hond - gemota, paer mon Hygelac sich, 

syÖÖan Geata cyning güÖe raesum, 

freä-vine folces Freslondum on, 

Hr^Öles eafora hioro - dryncum svealt, 
2360 bille gebeäten; ponan Biovulf com 

sylfes cräfte, sund-nytte dreäh; 

fhäfde him on earme . . . XXX . . . 

bilde -geatva, yh he to holme stäg. 

Nealles Hetvare hremge *porfton 
2365 feöe-viges, pe him foran ongeän 

linde baeron: lyt eft becvom 

fram pam hild-*frecan hämes niösaD. 

Ofersvam pä sioleöa bigong suna Ecgpeöves, 

earm än-haga eft to leödum, 
2370 paer him Hygd gebeäd hord and rlce, 

beagas and brego-stöl: bearne ne trftvode, 

pät he viö äl-fylcum eöel-stolas 

healdan cüöe, pä väs Hygelac deäd. 

Nd yy aer fea-sceafte iindan meahton 
2375 ät pam äöelinge aBnige pinga, 

pät he Heardr^de hläford vaere, 

oÖÖe pone cyne-döm ciösan volde; 

hTäÖre he him on folce freönd-lärum heöld, 

es tum mid äre, 6ö pät he yldra vearö, 
2380 Veder-Geätum veöld. Hyne vräc-mäcgas 

ofer sae söhtan, suna Öhtheres: 

häfdon hy forhealden heim Scylfinga, 

pone selestan sae-cyninga, 

*pära pe in Sviö-r!ce sine brytnade, 
:2385 maerne peöden. Him pät to mearce vearÖ; 

he paer *on feorme feorh-vunde hleät 
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sveordes svengum, sunu Hygel&ces; 
and him eft gevät *0ngen)>iöve8 bearn 
Mmes niosan, syt^Öan Heardr^d lag; 
2390 16t }>one brego - stöl Beövalf healdan, 
Geätum vealdan: pät v&s göd cyning. 



XXXIV. ^ 

Se päs leöd-hryres lean gemunde 
iiferan dögram, Eädgilse vearö 
fe4-8ceaftum *feönd. Folce gestepte 

2395 ofer sae side sunu * Öhtheres 

yigum and vsepnum: he gevräc syööan 
cealdum cear-siöum, cyning ealdre bineät. 
Svä he niöa gehvane genesen häfde, 
sllöra geslyhta, sunu Ecgpiöves, 

2400 eilen -veorca, öö yone änne däg, 

)>e he viö j>am vyrme gevegan sceolde. — 
Gevät pä *tvelfa sum torae gebolgen 
dryhten Geäta dracan sceävian; 
häfde ]>k gefrunen, hvanan sio fsehö ärfts, 

2405 bealo-ni5 biorna; him tö bearme cvom 

mäööum-fät msere purh )>äs meldan hond. 
Se väs on pam preäte |>reotteo5a secg, 
se päs orleges ör onstealdq, 
häft hyge-giömor, sceolde heän }>onon 

2410 Yong vlsian: he ofer villan giöng 
tö päs pe he eorö-sele änne visse, 
hlaev under hrusan holm-vylme n^h, 
^Ö-gevinne, se väs innan füll 
vrätta and v!ra: veard unhiöre, 

2415 gearo güö-freca, gold-mäömas heöld, 
eald under eoröan; näs pät yöe ceäp, 
t6 gegangenne gumena aenigum. 
Gesät pä on nässe niö-heard cyning, 
penden hselo äbeäd heorö-geneätum 

2420 gold-vine Geäta: him väs geömor sefa, 
väfre and väl-füs, Vyrd ungern ete neah, 
se pone gomelan grdtan sceolde, 
sScean sävle hord, sundur gedaelan 
llf viö lice: n6 pon lange väs 

2425 feorh äöelinges flsesce bevunden. 

Biövulf maöelade, bearn Ecgpeöves: 
„Fela ic on giogoöe güö-raesa genas, 
„orleg-hvila: ic pät eall gemon. 
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„Ic väs syfan-vintre, yk raec siuca baldor, 
2430 „freä-yine folca ät minum fäder genam, 

„he61d mec and häfde Hreöel cyning, 

„geaf me sine and symbel, sibbe gemunde; 

„näs ic him t6 life l&öra 6vihte 

„beom in burgum, ponne bis bearna hvylc, 
2435 „Herebeald and Hseöcyn, oööe HygeUc min. 

„Väs pam yldestan unged^felice 
/ „maeges dsedum moröor-bed str^d, 

^syööan hyne Haeöcyn of horn-bogan, 

„Ms frea-vine fläne gesvencte, 
2440 „miste mercelses and bis mseg ofsc^t, 

„broöor ööerne, blödigan gäre: 

„jf>ät väs feob-leäs gefeoht, fyrenum gesyngud, 

„breöre hyge-m^öe; sceolde hväöre svä peäh 

„äöeling unvrecen ealdres linnan. 
2445 yySvk biö geömorllc gomelum ceorle 

„tö gebidanne, pät bis byre rlde 

„giong on galgan: ponne he gyd vreceJ, 

„särigne sang, ponne bis sunu hangaö 

„brefne tö brööre and be bim belpan ne mag, 
2450 „eald and in-fröd, senige gefremman. 

„Symble biö gemyndgad morna gebvylce 

„eaforan ellor-siö; ööres ne gj^meö 

„to gebidanne burgum * on innan 

„*yrfe-vearde8, ponne se an bafaö 
2455 „purb deäöes n^d daeda gefondad. 

„Gesybd sorb-cearig on bis suna büre 

„vin-sele v6stne, vind-gereste, 

„reote berofene; ridend svefaö, 

„bäle5 in boöman; nis paer bearpan svSg, 
2460 „gomen m geardum^ svylce paer iü vaeron. 



XXXV. 

„GeviteÖ ponne on sealman, sorb-leoö gäle5 
„kn äfter 4num: pübte him eall tö rüm, 
„Tongas and Tic-stede. Svä Yedra beim 
„äfter Herebealde beortan sorge 

2465 „Teallende Tag, vibte ne meahte 

„on pam feorh-bonan *faehöe geb^tan: 

„nö py aer he.pone heado-rinc batian ne meahte 

„llU^um daednm, peah him le6f ne Täs. 

„He pä mid psere * sorge, pe him siö sitr belamp^ 

2470 „gnm-dream oigeaf, godes leoht geceäs; 
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säcce tö seceanne. Sveord aar gebräd 
göd guö-cyning gomele läfe, 

2565 ecgum ungleäv, seghväörum väs 

bealo-hycgendra broga fram öörum. 
StiÖ-m6d gestdd viö steApne rond 
vinia bealdor, yk se vyrm gebeih 
snüde tdsomne: he on scarvam bäd. 

2570 Gevät fk byrnende gebogen scridan, 

tö ^gescipe scyndan. Scyld vel gebearg 
life and lice lässan hvile 
mserum peödne, ponne bis myne söhte, 
pser he }>y fyrste forman ddgore 

2575 yealdan moste, svä him Vyrd ne gescrikf, 
hreö ät bilde. Hond up äbräd 
Geäta dryhten, gryre-fähne slöh 
incge Ikie, pät si6 ecg geväc 
brün on bäne, bat unsvlöor, 

2580 ponne bis }>i6d-cyning |>earfe häfde, 

bysigum gebseded. pk väs beorges« veard 
äfter heaöa-svenge on hreöum möde, 
vearp väl-fyre, Tide sprongon 
bilde - ledman : hreö-sigora ne gealp 

2585 gold-vine 6e4ta, gü5-bill gesv&c 
nacod ät nlöe, svä hyt nö sceolde, 
Iren aer-god. Ne väs pät ^öe siö, 
pät se maera maga Ecgpedves 
grond-Yong pone ofgyfan volde, 

2590 Bceolde vyrmes villan vic eardian 

elles hvergen: svä sceal aeghvylc mon 
älaetan laen-dagas. Näs yk long tö pon, 
pät pä aglaecean hy eft gem^tton. 
Hyrte hyne hord-veard, hreöer aeöme ve61I, 

2595 nivan stefhe nearo provode 

fyre befongen se pe aer folce veöld. 
Nealles him on heäpe ^hand-gesteallan^ 
äöelinga bearn ymbe gestddon 
bilde - cystum, ac hy on holt bugon, 

2600 ealdre burgan. Hiora in änum yeöll 
sefa viö sorgum: sibb aefre ne mag 
viht onvendan^ pam pe vel penceö. 



mvi. 

Yigläf Täs häten Yeoxstänes sunu, 
leöflic lind-vlga, leöd Scylfinga, 
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2605 msßg Älfheres: geseah his mon-dryhten 

nnder here-j^riman hat proYian. 

Gemunde yk fk äre, pe he him ser forgeaf 

yiC'Stede yeligne Ysegmundinga, 

folc-rihta gehvylc, 8y& his fader ähte; 
2610 ne mihte yk forhabban, hond rond geföng, 

geolve linde, gomel svyrd geteäh, — 

fät Y&s mid eldum Eanmundes l&f, 

suna *Öhtheres, pam ät säcce vearö 

*vTaca Tine - leäsum Yeohstines bana 
2615 m^ces ecgum, and his magum ätbär 

brün-fägne heim, hringde byman, 

eald SYeord eotonisc, pät him Onela forgeaf, 

his gädelinges gü6-gevaeda, 

fyrd-searu fdslic: n6 ymbe fk fsehöe spr&c, 
2620 peih pe he his br66or-beam ftbredvade. 

He frätve geheöld fela missera, 

bill and byman, 6ö p&t his byre mihte 

eorl-scipe efnan, 8y& his ser- fäder; 

geaf him p& mid Geatum guö-geyseda 
2625 seghYäs unrim ; p& he of ealdre geY&t, 

fr6d on forö-Yeg. pk Yäs forma siö 

geongan cempan, pät he güöe rses 

mid his freo-dryhtne fremman sceolde; 

ne gemealt him se m6d-sefa, ne his ^mseges läf 
2630 geYäc ät Y^ge: *pät se yyrm onfand, 

syööan hie togädre gegän häfdon. 

Yigläf maöelode Yord-rihta fela, 

sägde geslöum, him Yäs sefa ge6mor: 

„Ic pät msel geman, pser Ye medu pSgun, 
2635 »ponne Ye geh^ton üssum hl&forde 

^in biör-sele, pe üs päs beägas geaf, 

„pät Ye him pä güö-'^geatYa gyldan Yoldon, 

„gif him pyslicu pearf gelumpe, 

„helmas and heard SYeord, pe he üsic on herge gece&B 
2640 „t6 pyssum siö-fate sylfes Yillum, 

„onmunde usic m^röa and me päs mäftmas geaf, 

„pe he üsic gär-Ytgend g6de tealde, 

„hYate helm-berend, peäh pe hläford üs 

„pis eilen -Yeorc äna äpohte ' 

2645 „t6 gefremmanne, folces hyrde, 

„forpam he manna maest mseröa gefremede, 

„dseda dollicra. Nu is se däg cumen, 

„pät üre man-dryhten mägenes behöfaö 

„gödra güö-rinca: Yutun gangan t6, 
^650 „helpan hild-fruman, penden hit s^, 
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„glM-egesa grim! God vät on mec, 

„pät me is micle leofre, )>ät minne Uc^haman 

„mid minne gold-gyfan glSd fäömie. 

„Ne jyynceö me gerysne, pät ve rondas bereu 
2655 „eft tö earde, nemne ve seror maegen 

„f4ne gefyllan, feorh ealgian 

„Vedra piödnes. Ic vät geare, 

„)>ät nseron eald - gevyrht, }>ät he &na scyle ' 

„Geata dugnöe gnorn provian, 
2660 „gesigan ät säcce: sceal ürum pät sveord and helm^ 

„byrne and byrdu-scrüd b&m gemaene." 

V6d pä purh pone * väl-r^c, v!g-heafolan bar 

freän on fultum, fed vorda cväö: 

„Leofa Biövulf, IsBSt eall tela, i 

2665 „8V& j>u on geoguö-feore ge&ra gecvsßde, ! 

„pät pu ne älsete be pe lifigendum | 

),d6m gedreosan: scealt nu daedum r6f, 

^äöeling än-hydig, ealle mägene 

„feorh ealgian; ic pe fuUsestu!" 
2670 After päm vordum vyrm yrre cvom, 

atol invit-gäst oöre siöe, 

fyr-vylmum fäh fiönda *niösan, 

läöra manna; lig-yöum forbom 

bord viö *ronde: byrne ne meahte 
2675 geongum gär-v!gan geoce gefremman: 

ac se maga geonga under his mseges scyld 

eine geeode, pä his ägen väs 

gl^dum forgrunden. pä gen güö-cyning 

mcertia gemunde, mägen - strengo, 
2680 slöh bilde -bille, pät hyt on heafolan stöd 

nlöe genyded: Nägling forbärst, 

gesväc ät säcce sveord Biövulfes 

gomol and grseg-mael. Hirn pät gifeöe ne väs, 

pät him Irenna ecge mihton 
2665 helpan ät bilde; väs si6 hond tö streng, 

se pe m^ca gehvane mlne gefrsege 

svenge ofersdhte, ponne he t6 säcce bär 

vsepen *vundram heard, näs him vihte pe s6L 

pä väs pe6d-sceaöa priddan siöe, 
2690 frecne f;^r-draca faehöa gemyndig, 

rsesde on pone röfän, pä him rüm ägeald, 

hat and heaöo-grim, heals ealne ymbeföng 

biteran bännm; he geblödegod vearö 

sävul-driöre; svät ^öum vedll. 
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xxxvn. 

5695 pk ic ät |>earfe gefrägn peod-cymngea 

and-longne eorl eilen cjiJ^an, 

cräft and c^nöu, svä him gecynde väs; 

ne hMde he päs heafolan, ac si6 band gebarn 

mödiges mannes, fdsr he his mägenes healp, 
5700 pät he pone ntö-gäst nioöor hv^ne sl6h, 

secg on searyum, )>ät pät sveord gededf 

fäh and fäted, pät pät ffr ongon 

sveörian sydöan. pä gen sylf cyning 

geveöld his gevitte, väl-seaxe gebräd, 
5705 biter and beadu - scearp, pät he on byrnan väg: 

forvr&t Vedra heim vyrm on middan. 

Feönd gefyldan (ferh eilen vräc), 

and h! hyne fk bogen äbroten häfdon, 

sib-äöelingas: svylc sceolde secg vesan, 
2710 pegn ät pearfe. ]>ät pam |>e6dne väs 

*slÖast sige-hvlla sylfes dsedum, 

vorlde geveorces. p& siö vund ongon, 

pe him se eor6-draca aer gevorhte, 

sv^lan and svellan. He pät s6na o&fand, 
2715 pät him on breöstum bealo-ni5 veöU, 

ättor on innan. pk se äöeling giong, 

pät he bi vealle, vis-hycgende, 

gesät on sesse; seah on enta geveorc, 

hü pä stän-bogan stapulum faste 
2720 ßce eorö-reced innan healde. 

Hyne pä mid handa heoro - dreorigne 

peoden mserne pegn ungemete tili, 

vine-dryhten his vätere gelafede, 

bilde -sädne - and bis helo onspeön. 
2725 Biövulf maöelode, he ofer benne spräc, 

vunde väl-bleäte — visse he gearve, 

pät he däg-hvila gedrogen häfde 

eoröan vynne; yk väs eall sceacen 

dögor-gerimes, deäö ungemete neäh — : 
2730 „Nu ic suna minum syllan volde 

„güö-gevsedu, pser me gifeöe svä 

„aenig yrfe-veard äfter vurde, 

„lice gelenge. Ic päs leöde heöld 

„fiftig vintra: näs se folc- cyning 
2735 „ymbe-sittendra senig p&ra, 

„pe mec güö-vinum gr^tan dorste, 

„egesan peön. Ic on earde b4d 

„msel-gesceafta, heöld min tela, 
Heyne, Beövulf. 3. Aufl. 5 
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„ne s6hte searo-nfdas, ne me svor fela 
2740 ^äda on unriht. Ic päs ealles mag, 
„feorh - bennum sedc^ gefean habban; 
,,for]7aTn me vitan ne pearf valdeDd fira 
,,morÖor-bealo m4ga, ponne min sceaced 
),lif of lice. Nu pu lungre geong, 
2745 „hord gceayian under härne st4n, 
,,TSglikf le6£a, nu se vyrm liged, 
,,8vefe5 8äre vund, since bereafod. 
,,Biö nu on öfoBte, p&t ic ser-velan, 
„gold-seht ongite, gearo sceavige 
2750 „8Teg]e searo-giramas, pät ic ]?y s^ft maege- 
^äfter mäöflum-velan min älsetan 
,,l!f and le6d-8cipe, pone ic longe heold*^ 
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pk ic snüde gefrägn sunu Yihstänes 
äfter vord*cvydam vondam dryhtne 

2755 h^ran heaöo-siocum, bring- net beran, 

brogdne beadu-sercean under beorges hröf. 
Geseah }>& sige-hreöig, pä be bi sesse geöng,, 
mago-pegn mödig mädöum-sigla '"fela, 
gold '"glitinian gründe getenge, 

2760 vundur on vealle and päs vyrmes denn, 
ealdes uht-flogan, orcas stondan, 
fyrn-manna fatu feormend-leäse, 
byrstum behrorene: pser väs beim monig, 
eald and ömig, earm-beaga fela, 

2765 searvum gesseled. Sine eaöe mag. 

gold on gnind«, gum-cynne8 gebvone 
ofer-higian, h^de se pe vylle! 
Svylce be siomian ge8eab segn eall-gylden 
beäb ofer borde, bond-vundra maest, 

2770 gelocen leoöo - cräftum : of pam *leöma stdd,. 
pät be pone grund-vong ongitan meabte, 
*vräte giond-vlStan. Näs päs vyrmes pser 
onsyn aenig, ac byne ecg fornam. 
pa ic on blaeve gefrägn bord reäfian, 

2775 eald enta geveorc änne mannan, 

bim on bearm *bladan bunan and discas 
sylfe8 ddme; 8egn eac genom, 
beäcna beorbtost, bill aer-gescdd 
— ecg väs Iren — eald - hlafordes, 

2780 *pe p&ra mäöma mund-bora väs 
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2785 



2790 



2795 



2800 



2805 



2810 



2815 



2820 



longe hTÜe, lig-egesan Tag 
Mtne for horde, hioro-veallende, 
middel - nihtam, 6S pät he morftre svealt. 
Ar väs on öfoste eft-siöes geom, 
frätvom gcfyröred: hyne fyrTet bräc, 
hväder collen-fer5 cvicne gem^tte 
in pam Tong-stede Yedra peöden, 
eilen - siöcne, fmr he hine «er forl^t. 
He pa mid ykm m&dmum mserne }>edden, 
dryhten sinne driörigne fsmd 
ealdres ät ende: he hine eft ongon 
Täteres veorpan, 66 f&t vordes ord 
bre6st-hord pnrbbr&c. BeamUf matfdode, 
gomel on *giohöe — gold sceAvode — : 
„Ic p&ra frätva fre4n ealles panc 
„voldur-cyninge vordum secge, 
„Scam dryhtne, pe ic her on starie, 
„päs pe ic moste minum leödnm 
„«r svylt-d&ge svylc gestr^nan. 
„Nu ic on mäöma hord *mine bebohte 
„firöde feorh-lege, firemmaft *ge nu 
„leöda pearfe; ne mag ic her leng vesan. 
„H&taö heaöo-msere hlsev geyyrcean, 
„beorhtne äfter bsele ät brimes nosan; 
„se scel t6 gemyndnm mtnnm leödom 
«,heih hlifian on Hrones nässe, 
„pät hit sse-llöend sytMSan hätan 
„Biövnlfes biorh, p& pe brentingas 
„ofer flöda genipn feorran drifaft.^ 
Dyde him of healse bring gyldenne 



piöden prist-hydig, 
geongum g&r-v!gan, 
beäh and byman, 
„fVL eart ende-lftf 



pegne gesealde, 
gold-fähne heim, 
li^t hyne brücan vell: 
üsses cynnes, 



„ Ysegmundinga ; ealle Vyrd forsveöf, 

„mine mägas t6 metod - sceafte, 

„eorlas on eine: ic bim äfter sceal/ 

pät väB pam gomelan ^gingeste yord 

breöst-gehygdum, aer he bsel eure, 

h&te heaöo-vylmas: him of *hreöre gev&t 

sävol secean s6ö-föstra dorn. 
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pä väs gegongen '^guman unfrddum 
earfoöllce, pät he on eoröan geseah 



ö'« 



> 




m-M 




pone leüfeBtan Itfes U ende 

ble&te gebDcraD. Bona svylcö lilg, 

egesllc eorJS-draca, eatdre bereäfod, 

bealve gebceded: beAh-hordum leng 

Tfrm voh- bogen vealdan ne mAate, 

ac him Irenna ecga fontftmon, 

heorde beaSo-Bcearde homera läfe, 

pftt ee rld-floga vundam stille 

breÄB oa bruaui hord-ärne neih, 

nalles äftcr Ijrfte l&cende hvearf 

middel-nihtum, m&öm-ffibta vlonc 

anB^u ^vde: ac be eortian gefe61l 

for P&8 bild-fruman hond -geveorce. 

Hüru pät on lande lyt manna pAh 

mägen-igendra m!ne gefriege, 

^e&b fe he dxda gehväs djTStig viere, 

pät he vis ättor - sceaSan orete geriesde, 

oSSe hring-Bele hondum styrede, 

gif he Tttccende veard onfnnde 

*bäan OS beorge. Biövulfe vearS 

drybt-iaiUiina dnl deäSe fargolden; 

häfde leghyäöre ende geKred 

Iceaan lifee. Käs }>& lang tA fon, 

pät y& hild-latan holt ofgefan, 

tjdre tre6r-logan tyne fttsomne, 

pä ne dorston Kr dareSam l&can 

on hjra mui-dryhtnea mician yeaite; 

ac b; Bcamieade scyldaB hieran, 

gü5-gevffidu, yaii se gomela lag: 

vlitan on * VtgM He gev^rgad Bat, 

KSe-cempa freäo eaxlum neäh, 

vebte hine vätre; him vibt ne 'Bpeöv; 

De meabte he on eoröan, peäh be Ü9c vel, 

on fam frum-gAre feorb gebealdan, 

ne fis vealdendeB villan viht oncirra»; 

TOlde dorn godes dsedum rtedan 

gnmena gehvylcum, Bvä he du gen äü. 

pä väs 6t pam geongum grim andsvarn 

iS -hegSte y&m ye cer bis ehie forle&s. 

Tlglftf maöeiode, Veohatänea sunu, 

•secg sftrig-fert Beah od unleöfe: 

„pät la Diäg Becgan, se pe vyle b6S Bprecan, 

„pät se moQ-dryhten, ae eör pä m&Smas geaf, 

„eüred- geatTe, pe ge p%r on standali, 

npoane be on ealu-bence oft geBealde 

ibeal-sittendum heim and byrnan. 



Beövulf. 2870—2911. 69 

2870 „peöden bis pegnum, svylce he *pryölico8t 

„"'öhyffir feor oööe ne4h findan meahte, 

„pät he genunga gü5-gevsedu 

„vräöe forvurpe. pä hyne vlg heget, 

^nealles folc-cyning fyrd-gesteallum 
2875 „gylpan porfte; hväöre him god tiSe, 

„sigora valdend, pät he hyne sylfne gevräc 

„äna mid ecge, p& him väs eines pearf. 

^Ic him lif-vraöe lytle meahte 

,,ätgifan ät gü6e and ongan svä pe4h 
2880 „ofer min gemet mseges helpan: 

^jSymle vfts yf ssemra, ponne ic sveorde drep 

,,ferhö-geniölan; *f;^r ran sviöor, 

„ve611 of gevitte. *Vergendra tö lyt 

„prong ymbe peöden, pä hine siö präg becvom. 
2885 „*Nu sceal sinc-pego and sveord-gifu, 

„eall ööel-vyn eövrum cynne, 

„lufen äliegean: lond-rihteB m6t 

^psere mseg- bürge monna seghvylc 

„idel hveorfan, syööan ftöelingas 
2890 ,,feorran gefricgean fieäm eöverne, 

,,ddm-le4san *dsed. DeäÖ biö sSlla 

„eorla gehvylcum ponne edvit-l!f!" 



XL. 

Heht p& pät heaöo-veorc t6 hagan biödan 
np ofer *6g-clif, paer pät eorl-veorod 

2895 morgen -longne däg m6d-gi6mor sät^ 
bord-häbbende, bega on v^num 
ende-dögores and eft-cymes 
leöfes monnes. Lyt svigode 
nivra spella, se pe näs geräd, 

29<X) ac he sdöltce sägde ofer ealle: 
„Nu is vil-geofa Vedra leöda, 
„dryhten Geäta deäö-bedde fast, 
„vunaö väl-reste vyrmes dsedum; 
„him on efn ligeö ealdor-gevinna, 

2905 „siex-bennum seöc: sveorde ne meahte 
„on pam aglsecean senige pinga 
„vunde gevyrcean. Vlgl&f siteö 
„ofer Biövulfe, byre Vihstftnes, 
„eorl ofer 66ram imlifigendum, 

2910 „healdeö hige-mseöum heäfod - vearde 
„leöfes and Iftöes. Nu ys leödum v6n 
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„orleg-hvtle, syööan *underae 
„Francum and Frysum fyll cyainges 
„vlde veoröeö. Väs sio vröht scepen 

2915 „heard viö Hugas, syööan Higeläc cvom 
„faran flot-herge on Fresna land, 
„pser hyne Hetvare bilde gehnaegdon, 
„eine geeodon mid ofer-mägene, 
„pät se byrn-viga bügaa sceolde, 

2920 „feöU on f^öan: nalles frätve geaf 
„ealdor dugoöe; üs väs k syÖÖan 
„"' Merevioinga milts ungyfeöe. 
„Ne ic *t6 Syeö-peöde sibbe oööe treöve 
„vihte ne v6ne; ac väs vlde cüö, 

2925 „pätte Ongenpiö ealdrc bcsnyöede 



« 



» 



HseÖcyn Hr^Öling viÖ Hrefna-vudu, 



„yk for on- median serest gesohton 
„Geata leöde Güö-scylfingas. 
„S6na bim se frdda fäder Öbtberes, 

2930 „eald and eges-full bond-slybt ägeaf, 
„ftbreöt brim-visan, *br^d äbeörde, 
„gomela io-meovlan golde berofene, 
„Onelan mddor and Öhtberes, 
„and pä folgode feorb-geniölan, 

2935 „6ö pät bi ööeodon earfoöltce 
„in Hrefnes-holt hläford-leäse. 
„Besät )7ä sin -berge sveorda läfe 
„vandum v^rge, veän oft gebet 
„earmre teobbe andlonge nibt: 

2940 „cväö be on mergenne meces ecgum 

„getan yolde, *sume on *galg-treövum 
yfuglum to gamene. Fröfor eft gelamp 
„särig-mddum somod 9er-däge, 
„syööan bie Hygeläces born and bj'man 

2945 „gealdor ongeäton, )>4 se göda com 
„leöda dugoöe on last faran. 



XLI. 

„Väs si6 svät-svaöu *Sveona and Geäta^ 
„Yäl-raes *vera vide gesyne, 
„bü yk folc mid bim faeböe tovcbton. 
2950 „Gevät bim yk se göda mid bis gädelingum, 
„frod fela-geömor fösten s^cean, 
„eorl Ongenpiö ufor oncirde; 
„bäfde Higeläces bilde gefrunen, 
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„vlonces vig-cräft, viöres ne trüvode, 
^955 „pät he sae - mannum onsacan mikte, 

„heäöo - liöendum hord forstandan, 

„bearn and br^^de; bedh eft ponan 

„eald under eorö-veall. pä väs seht bodlea 

„Sveona leödum, segn Higeläce. 
2960 „Freoöo-vong pone *forÖ ofereodon, 

„sytiöan Hr^ötingas tö hagan prungon. 

„pser vearö Ongenpio ecgum *8veorda, 

jyblonden - fexa on bid vrecen, 

„pät se }>e6d-cyning )>afiaii sceolde 
2965 „*Eofores änne döm: hyne yrringa 

„Vulf Vonröding vaepae geraehte, 

„pät him for svenge svät sedrum sprong 

„forö under fexe. Näs he forht svä y^h, 

„gomela Scilfing, ac forgeald hraöe 
-2970 „vyrsan vrixle v&l-hlem )>one, 

„syööan peöd-cyning )?yder oncirde: 

„ne meahte se snella sunu Vonr^des 

„ealdnrn ceorle hond-slyht giofan, 

„ac he him on he&fde heim aer gescer, 
2975 „pät he blöde fäh bügan seeolde, 

„feöll on foldan; näs he faege ]>k git, 

„ac he hyne gevyrpte, peä.h }»e him vand hrine. 

„L^t se hearda Higellices |>egn 

„*brädne m^ce, )>& bis br65or lag, 
2980 „eald sveord eotonisc, entiscne heim, 

„brecan ofer bord-veal: pä gebe&h cyning, 

„folces hyrde, väs in feorh dropen. 

„pä vaeron monige, pe bis maeg vri5on, 

„ricone äraerdon, pä him gerymed vearÖ, 
2985 „pät hie väl-stÖTe vealdan möston. 

„penden reäfode rinc öderne, 

„nam on Ongenpiö tren-byrnan, 
* „heard sveord hilted and bis heim somod; 

„häres hyrste Higeläce bär. 
2990 „He päm frätvum föng and him fägre gehet 

„leäna on leödam and *gelaBste svä: 

„geald pone güö-raes Geäta drybtai, 

„Hr^Sles eafora, pä he td häm becom, 

„Jofore and Vulfe mid *ofer-mäÖmum, 
2995 „sealde hiora gehväörum hnnd püsenda 

„landes and locenra beäga ; ne porfte him pä leän 66vltan 

„mon on middan-gearde, sy6$an hie pä maeröa geslögon; 

„and pä Jofore forgeaf ängan döhtor, • 

„häm-veor5unge, hyldo t6 vedde. 
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3000 „pät ys 8i6 fsehöo and se feönd-scipe, 
„väl-niö vera, päs pe ic ven hafo, 
„pe US sßceaö td Sveona *le6de, 
„sydSan hie gefricgeaö freän üserne 
^ealdor - leasne, pone pe ser geheöld 
3005 „vi5 betten dam hord an rice, 

„äfter häleöa hryre hvate ^Scylfingas, 
„♦folc-raed fremede oööe furöur gen 
„eorl-scipe efnde. *Nu is öfost betost, 
„pät ve peöd-cyning paer sceavian 
3010 „and pone gebringan, pe üs beägas geaf, 
„on äd-färe. Ne scel änes hvät 
^meltan mid pam mödigan, ac pser is m&5ma hord,, 
„gold nnrime grimme gece^pod 
„and nu ät sidestan sylfes feore 
3015 „beagas gehöhte-, pä '^sceal brond fretan, 
„äled peccean, nalles eorl vegan 
„mÄ55am td gemyndum, ne mägö 8c;fne 
„habban on bealse bring -veorSunge, 
„ac ""sceal gedmor-m6d golde bereäfod 
3020 „oft nalles sene el-land tredan, 
„nu se here-visa hleabtor äJegde, 
„gamen and gleö-dreäm. Forpon *8ceal g&r vesai^ 
„monig morgen- ceald mundum bevunden, 
„häfen on banda, nalles hearpan svSg 
3025 „Tigend yeccean, ac se vonna brefn 
„füs ofer faegum, fela reordian, 
„earne secgan, hü bim ät sete spedv, 
„penden he viö yulf väl reäfode.^ 
Svä se secg hvata secgende väs 
3030 lä5ra spella; he ne le4g fela 

vyrda ne vorda. — Veorod eall fträ.8, 
eodon nnbllde ander Earna näs 
vollen -teäre vandor scedvian. 
Fundon pä on sande sävul-leäsne * 

i' 3035 hlim-bed bealdan, pone pe bim bringas geaf 

[-' serran mselum: yk väs ende-däg 

gödnm gegongen, pät se güö-cyning, 
Vedra peöden, vundor-de4Öe svealt. 
[ Mr hl paer gesSgan sylllcran vibt, 

'; 3040 vyrm on vonge viöer-rähtes paer 

: läöne licgean: väs se l^g-draca 

— grimltc gryre — glMum besvaeled;. 
j,,' se väs fiftiges föt-gemearces 

if , lang on legere, lyft-vynne beöld 

i^ 3045 nibtes bvilum, nyöer eft gevät 

\.r 
f/ 
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dennes niösian; väs pä de4Öe fast, 

häfde eorö-scrafa ende genyttod. 

Hirn big stödan bunan and orcas, 

discas lägon and d^e svyrd, 
3050 ömige purh-etone, svä hie viö eoröan fä5m 

püsend vintra paer eardodon: 

ponne väs y&t yrfe eÄcen - cräftig, 

iü-manna gold galdre bevunden, 

pät f&m bring -sele hrlnan ne moste 
3055 gomena aenig, nefhe god sylfa, 

sigora sdö-cyning^ sealde y&m ye he volde 

(he is manna gehyld) hord openian, 

efiie svä hvylcum manna, svä him gemet pühte. 



XLII. 

pä väs gesyne, pät se si5 ne 

3060 fam fe unrihte inne geh^dde 

*vräte under vealle. Veard ser ofslöh 
feära sunme; yt siö faeh5 gevearö 
gevrecen vräölice. Vundur hvär^ ponne 
eorl eilen -r6f ende gef§re 

3065 l!f-gesceafta, ponne leng ne mag 

mon mid bis magum medu-seld büan? 
Svä väs Biövulfe, pä he biorges veard 
söhte, searo-niöas: seolfa ne cüöe, 
]?urh hvät bis vorulde gedäl veoröan sceolde; 

3070 svä hit 6Ö dömes däg diöpe benemdon 
peödnas msere, pä pät pser dydon, 
pät se secg vsere synnum scyldig, 
hergum geheaöerod, hell-bendum fast, 
vommum gevitnad, se pone vong sträde. 

3075 Näs he gold-hväte: gearvor häfde 
ägendes 4st ser gesceävod. 
Vlgl&f maöelode, Yihstänes sunu: 
„Oft *sceal eorl monig änes villan 
„*vr8ec ädreögan, svä üs gevorden is. 

3080 „Ne meahton ve gelseran leöfne peöden, 
„rices byrde rsed senigne, 
„pät he ne grdtte gold -veard pone, 
„Mte hyne licgean, pser he longe väs^ 
„vtcum vnnian öö voruld-ende. 

3085 „Heöldon beäh gesceap: hord ys gesceävod, 
„grimme gegongen; väs pät gifeöe tö svlö, 
„pe pone peöden pider ontyhte. 



Bedvuir. joga— siss, 

„Ic v&B pRT inoe and pät eall geond-genh. 
„recedeB geatva, ]>& me gerfmed väs, 
„nealteB STnallce siQ ftl^fed 
„inn under corS-TealL - Ic on 6foate gef^ng 
„BÜcle mid mundiim mägeD-byrfieDne 
„hord-geatreöna, hider üt &tbftr 
„c^ninge mtnum: crioo vfts yX gena, 
„vIb and gevittig; vorn eall geapric 
„gomol on gehfio aod eävie grfitao Mt, 
„bäd p&t ge geTorhtoa ifter vbies dndum 
„in b«l-Btede beorli ponc hein 
„micelne uid Buenie, bt4 he manna vkB 
„Tlgead Teor5-fiillost Tide geond eorSu., 
„penden he burh-velan brAcan mäste. 
„ütoD DU efetaa öSre «tSe 
„seön and steean Hearo-ge|>räc, 
„vundur under veallel ic eöv vtsige, 
^y&t ge genftge *ne on sce&viaS 
„be&gas and bräd gold. Sie aiö hier gearo 
„ädre geAAied, ponne ts Ot cvmen, 
,and ponne geferian freAn ÜBem«, 
„leöfne mannan, pier tae bnge aceid 
,on ptts valdendes vffire gefolian." 
Eit pft gebeödan byre VihBttaes, 
bäle bilde -diör, hftleSa mwegnm 
bold-ftgendra, pftt hie beel-Tudn 
feorran feredon, folc-Agende 
gOdam tAgfinea: „Kn sceal gl6d fretan 
„(Teaxan Tonna ISg) vlgena strengel, 
„pone pe oft gebäd lieni-acäre, 
„ponne stnela Btom, strenguai gebsded, 
„Bcäc ofer Bcild-Teall, sceaft sytte heöld, 
B*fe6er-gearTnin föa fline fnll-eode." 
HAru Be Bnotra Bonn Vihat&nea 
äclgde of coräre cyninges pegnaa 
B}-fone tdiomne pft BÖlestan, 
eode eahta Bum ander innt-hrAf; 
hllde-rinc aura on handa bftr 
ftled-le6man, se pe on orde geäsg. 
NäB pä on hlytme, hvä pat hord strude, 
ayaSan or-vearde »nigne d»l 
aecgas ges^n on Bele mnian, 
Ixne licgan: lyt nnig meara, 
pftt hie afoitlice üt geferedon 
d^ mMmaa; — dracan 6e scufon, 
Tyrm ofer veall-clif, Uton Tieg niman, 
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flod fädmian frätva hyrde. 
3135 *pSßT väs vonden gold on vaen hladen, 
seghväs unrfm, ^äöeling boren, 
här bilde -nnc tö Hrönes nässe. 



XLm. 

Hirn yä. gegiredon Gedta leöde 
äd on eoröan un-väclicne, 

3140 ""belmum bebongen, bilde - bordum, 
beorbtum byrnum^ svä be b^na väs; 
älegdon pä tö-middes mseme peöden 
bäleö biöfende, blUford leöfne. 
Ongunnon yk on beorge bsel-fyra msest 

3145 vigend veccan: *vudu-rec äst&b 

sveart cf * svioöole, svögende * l^g , 
vöpe bevunden — vind- blond geläg — 
öö pät be fk bän-büs gebrocen bäfde, 
bat on bredre. Higum unrdte 

3150 m6d-ceare msendon mon - dryhtnes cvealm; 
svylce geömor-gyd *16t ^co -meovle, 
veöp and vänode yunden-beorde, 
*8org-cearig saelde säre geneabhe, 
pät biö byre gas bearde 

3155 . . . *ode va . . ylla von . . . 

*bildes egesan, 

""beaSo-belm mid. Heofon r^ce *8vealg. 

Gevorbton p& Vedra leöde 

blaev on *bli5e, se väs beäb and br&d, 

3160 *Yseg-li5endnm vlde to syne, 
and betimbredon on tyn dagum 
beadu-röfes bScn: bronda hetost 
vealle bevorbton, svä byt veorölicost 
fore-snotre *men findan mibton. 

3165 Hi on beorg dydon b^g and siglu, 

eall STylce byrsta, svylce on borde ser 
ni5-bydige *men genumen hafdon; 
forlSton eorla gestreön eoröan bealdan, 
gold on greöte, pser bit nu gen lifad 

3170 eldnm svä tinnyt, svä bit aror väs. 
pk ymbe blsev riodan bilde -deöre, 
äöelinga *8cear ealra tvelfa, 
voldon ceare cviöan, kyning msenan, 
vord-gyd vrecan and ymb *ver sprecan, 

•3175 eabtodon eorl-scipe and bis eilen -veorc 



dagnflum dfmdon, Bvik hit *ge-dife bis, 
fix mon bis vine'dryhtei) vordom h^rge, 
ferli5ain freöge, ponne he forö acile 
of Itc-httman dene. TeorSvi. 
St& begnomodon Ge4ta leöde 
hUfordea 'Aryre, heorS-gene&tsB, 
cvKdon pat lie v^re * Torold-cyning 
'manntitn mildust and * mon -pTKruat, 
leödom UöoBt and lof-geornoat 
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Der Ueberf all in Finnsburg. 

(Zu V. 1069 ff.) 

näs byrnaö nsefre." 

Hleoörode pä heaöo-geong cyning: 

„Ne pis ne dagaö edstan, ne her draca ne fle6ge6, 

„ne her pisse healle hornas ne byrnaö, 
5 ),ac f§r for5 beraö, fugelas singaö, 

„gylleö grseg-hama, güd-vudu hlynneö^ 

„scyld scefte oncvyö. Nu scyneö pes möna 

„vaöol under volcnum; nu ärisaö veä-daeda, 

jjfe pisne folces ntö fremman villaö. 
10 „Ac onvacnigeaö nu, vigend mine, 

„hebbaö eövre handa, hicgeaö on eilen, 

„vinnaö on orde, vesaö on m6de!" 

pä ärfts monig gold-hladen pegn, gyrde hine his svurde 

pä tö dura eodon drihtlice cempan, 
15 Sigeferö and £aha, hyra sveord getugon, 

and ät 6örum durum Ordlaf and Güöläf, 

and Hengest sylf ; hvearf him on laste. 

pä git Gärulf Guöere styrode, 

pät hie svä freölic feorh forman sl5e 
20 t6 psere healle durum hyrsta ne bseran, 

nu hyt niöa heard änyman volde; 

ac he frägn ofer eal undearninga, 

deör-möd häleö, hvä pft duru heölde. 

„SigeferÖ is min nama (cväö he), ic eom Secgena leöd, 
25 „vrecca vide cüö. Fela ic veäna geb&d, 

„heardra hilda; pe is gyt her vitod, 

„sväöer pu sylf tö me söcean vylle." 

p& väs on vealle väl-slihta gehlyn, 

sceolde c^lod bord cdnum on handa 
30 bän-helm berstan. Buruh-pelu dynede, 

65 pät ät psere guöe Gärulf gecrang, 

ealra aerest eorö - büendra, 

GüÖläfes sunu; ymbe hine gödra fela 

hvearf lacra hrsev. Hräfn vandrode 
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35 sveart and scalo-brün; svurd-leöma stöd 
svylce eal Finns-buruh f;^renu vaere. 
Ne gefrägn ic nsefre vurölicor ät vera hilde 
sixtig sige-beorna sei gebaeran, 
ne naefre svänas syStne medo sSl forgyldan, 

40 ponne Hnäfe guldon bis häg-stealdas. 
Hig fohton flf dagas, 8y& hyra nän ne feöl 
dribt-geslda, ac hig pä dura hedldon. 
pä, gevät bim rund häleö on väg gangan, 
saede pät bis byme äbrocen yasre, 

45 bere-sceorpum hrör, and e4c yäs bis beim pyrl. 
pä bine söna frägn folces byrde, 
bü pä ytgend hyra yunda genaeson 
o6de byäöer paera hyssa 
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Anmerkungen, 



Verzeichnis 

der gebrauchten Abkürzungen. 



MS. = Manuscript, Pergamentcodex in 4<^, in der Cottonischen Bibliothek 
des British Museum zu London befindlich, signiert Yitellius A. XV, 
aus verschiedenen, nicht gleichzeitigen Stücken bestehend, den Wanley 
in seinem Catalogus historico-criticus (Oxford 1705) in folgender Weise 
beschreibt: 

Vitellius A. XV. cod. membran. ex diversis simul compactis con- 
stans, in quo continetur 

I. Nota de numero Parochiarum, villarum, feodorum et Militum 
in Anglia, et de expugnatione Caleti per Edwardum III. 

IL fol. 1. Flores ex libro Soliloquiorum D. Augustini Hipponens. 
Episc. Selecti et Saxonice versi per ^Ifredum Eegem. Tractatus iste 
quondam fuit Ecclesiae B. Mariae de Suwika, ut patet ex fol. 2. litteris 
Normanno - Saxonicis, post Conquaestum scriptus. 

IIL fol. 57. Pseudo - Evangelium Nicodemi, capite mutilum 

IV. fol. 83, b. Her kiö. hu Saturnus and Saloman fettode ymbe 
heora visdom 

V. fol. 90, b. Fragmentum de SS. Jesu Christi martyribus, Saxo- 
nice litteris Normanno - Saxonicis descriptum, aeque ac Pseudo - Evang. 
Nicodemi, et Dialogi inter Saturnum et Salomonem. 

VI. fol. 92. Legenda de S. Christophore Martyre capite mutila 

VII. fol. 98, b, Descriptio fabulosa Orientis, et monstrorum quae 
ibi nascuntur, cum figuris male delineatis, calce mutila, haud diversa 
ab illa (Latinis exceptis quae in hoc cod. desunt) quam exhibet Cod. 
qui inscribitur Tib. B. 5. in fol. 78b 

VIII. Her is Seo Gesegenis Alexandres epistoles pses miclan kynin- 
ges. and öses mseran Macedoniscan. pone he vrat and sende to Aristo- 
tile his Magistre. be gesetenisse Indie psere miclan öeode. and be paere 
vidgalnisse his sipfato and his fora. pe he geond middan geard ferde 

IX. fol. 130. Tractatus nobilissimus Poetice scriptus. Praefationis 
hoc est initium, 

Hvaet ve garde na. in gear dagum. peod cyninga prym gefrumon 
hu öa ^pelingas eilen fremedon. Oft Scyld Scefing sceapena Öreatum 
monegum msegöum meodo setla ofteah egsode eorl sydöan aerest vearö 
feasceaft funden. he paes frofre gebad veox under volcnum veorö myn- 
dum pah. oö pät him seghvylc para ymb sittendra ofer hron rade hyran 
scolde gomban gyldan paet vaes god Cyning. öaem eafera vaes aefter 
cenned geong in geardum pone God sende folce to frofre. fyren öearfe 
on geat paet hie aer drugon aldor . . . ase. lange hvile him paes lif 
frea ?uldres vealdend vorold are forgeaf. Beovulf vaes breme Blaed 
vide sprang Scyldes eafera scede landum in. 

Initium autem primi Capitis sie se habet, 

Ba vaes on burgum Beovulf Scyldinga leof leod Cyning longe 
Örage folcum gefraege faeder ellor hvearf aldor of earde op paet him 
eft on voc heah healf Dene heold pen den lifde gamol and guöreouv glaede 
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Scyldingas ÖSBin fcover beam forö gerimed in vorold vocun veoroda 
raesva Heorogar. and Hroögar and Halgatil hyrde ic pset helan cven. 
heaöo Scylfingas heals gebedda pa vaes Hroögare here sped gyfen viges 
veorömynd pset him bis Tine magas georne hyrdon oöö pset seo geogoö 
geveox mago driht micel bim on mod beam paet beal seced batan volde. 
medo aern micel men gevyrcean pone yldo bearn sßfre gefrumon. and 
pser on innan eall gedaelan geongum and ealdum svylc bim God sealde 
buton folc scare and feorum gumena. 

In boc libro, qui Poeseos Anglo-Saxonicae egregium est exemplum, 
descripta videntur bella quae Beowulfus quidam Danus, ex Regio Scyl- 
dingorum stirpe Ortus, gessit contra Sueciae Kegulos. 

X. fol. 199. Fragmentum Poeticum Hist. Juditbae et Holofernis, 
Saxonice ante Conquaest. scriptum 

Die Handschrift des Be&oulf soll in's 10. Jahrh. fallen. Nach 
Kemble ist sie von zwei verschiedenen Händen geschrieben, von der 
ersten bis v. 1940, von der zweiten von 1941 bis zu 'Ende. 

Der Codex ist in Folge eines Brandschadens, den er 1731 erlitt, 
teilweise schwer, teilweise ganz unlesbar geworden. Die Uhlesbarkeit 
hat mit den Jahren zugenommen. 

Zwei Abschriften des Beovulfliedes wurden im Jahre 1786 gefertigt, 
die eine von Thorkelin, die andere in seinem Auftrage von anderer 
Hand. Beide Abschriften befinden sich in Copenhagen. Ihre Lesarten 
teilt Grundtvig in der unten angeführten Ausgabe mit; für unsem Text 
sind sie unter den Zeichen A und B benutzt. 

Con. = Conybeare, lUustrations of Anglo-Saxon Poetry, London 1826, 
S. 35 — 155 (Lesarten und Proben des Beövulf- Textes). 

Ettm. = Ettmüller: 1) Beowulf. Heldengedicht des achten Jabrbunderts. 
Zum ersten Male aus dem Angelsächsischen in das Neuhochdeutsche 
stabreimend übersetzt und mit Einleitung und Anmerkungen versehen. 
Zürich 1840. 2) Engia and Seaxna scöpas and böceras. Anglosaxo- 
num poetae atque scriptores prosaici* Quedlinburgii et Lipsiae 1851. 
Von S. 95—130 befinden sich Auszüge aus dem Beövulf. 

Gr. = Grein: 1) Bibliothek der angelsächsischen Poesie in kritisch bear- 
beiteten Texten und mit vollständigem Glossar. 4 Bände. Göttingen 
1857 u. f., vorzüglich Bd. 1. S. 255—341, wo der Text unseres Ge- 
dichtes mit kritischen Anmerkungen gegeben wird. 2) Beövulf nebst 
den Fragmenten Finnsburg und Valdere in kritisch bearbeiteten 
Texten neu herausgegeben mit Wörterbuch. Cassel und Göttingen 1867. 
•Grdtv. = Grundtvig, Beowulf es beorb, eller Bjovulfs-drapen, det old- 
angelske Heltedigt, paa Grund - sproget. Ejöbenhavn 1861. 

K. == Eemble, the Anglo - Saxon poems of Beowulf, the traveller's song 
and the battle of Finnsburh. Second edition. London 1835. Ein 
zweiter Band u. d. T. : a translation of the Anglo-Saxon poem of 
Beowulf, with a copious glossary, preface and philological notes. Lon- 
don 1837. 

Tb. = Thorpe, the Anglo - Saxon poems of Beowulf, the scöp or glee- 
man's tale and the fight at Finnesburg, with a literal translation, notes, 
glossary etc. Oxford 1855. 

Thork. = Thorkelin, de Danorum rebus gestis secul. III. et IV. poema 
Danicum dialecto Anglosaxonica. Havniae 1815. 4<^' 



Einige Bemerkungen über den Versbau im Beövulf mögen den An- 
merkungen zu dem einzelnen vorausgehen. Es sind Observationen nur 
aus dem Gedichte selbst gemacht und entscheiden die Frage nicht, ob 
alle hier geschilderten Erscheinungen, namentlich die unten unter b zu- 
samtnengestellten, berechtigte seien. Ich habe bei dem Zustande der 
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Ueherlieferung unseres Gedichtes nur in einem, unten angeführten, Falle 
ein Urteil über das Berechtigte oder nicht Berechtigte von Verseigen- 
tümlichkeiten gewagt lieber Anderes werden wir ein endgiltiges Urteil 
dann geioinnen, wenn uns eine OMf sämmtliche ags. poetische JDenkmäler 
sich erstreckende Untersuchung über den ags, Versbau vorliegt. 

Wir umterscheiden im Bau der Beovulf- Verse ältere und jüngere 
Erscheinungen. 

Nahezu die Hälfte aller Verse ist nach dem im hochdeutschen und 
sächsischen waltenden Principe der epischen Langzeile gebaut, die Halb- 
zeüe zu vier Hebungen, mit dazwischen stehenden Senkungen, die fehlen 
dürfen : 

1303. hream veärö on Heörote. 

heo ünder heölfrö genam . . 
2295. geörne ä'fter gründe. 

volde guman findän . . 
2830, heärde he4öo-sceärd6 

homerä läfe . . . 
416. p4 selestän 

snötere ceörläs . . . 
811. modös myröe 

männä c;]^nne . . . 

Neben solchen geht eine gröszere Anzahl Verse her, in denen ein 
zweisilbiges Wort mit kurzer erster Silbe wie ein langsübiges behandelt 
wird, demnach eine hochtonige und eine tieftonige Hebung zuläszt. Die- 
selben beweisen, dasz die aus ehemaligen Kürzen schwebend gewordenen 
Vocale, wie sie Grimm (Gramm. 1^ S. 264 ff.) für die mittelniederlän- 
dische Verskunst aufgewiesen hat, schon früher vorkommen: 

284. jreä-nyd föläö 

penden pae'r vünäö . . . 
2503. to hand-bonän 
* Hügä, c^rnpän . . . 

660. gemyn^ mse'röö 

mä'gen-611en cyö . . . und viel öfter. 

Solche Verse erscheinen auch im Heliand: 

4063. Krist godes sünü, 

that mag man antk^nnian wel . . 

4325. öpan ürlägi, 

tMt is 6gislik thing . . 

4451. h^r heben- küning 

thea hlüttäron theödä . . und öfter. 

Als junge Verderbung endlich musz es bezeichnet werden, wenn 
eine geringere Anzahl von Halbversen mit nur drei Hebungen erscheint. 
Dergleichen stehen in folgenden Fällen: 

a. ein ehemals zweisilbiges Wort ist in Folge von Zusammenziehung 
oder Schwinden eines Vocdls der Endung einsilbig geworden, toodurch 
der Vers eine Hebung einbüszte. Das contrahierte Wort hat in aUen 
Fällen lange Stammsübe, trug also vor seiner Contraction zwei Hebungen 
nach dem alten System. Folgende Halbverse dieser Art erscheinen im 
Beovulf: 

116, 1. heä,n Ms^s aus heähän hiis^s. 

516, 1. vintres vylm aus vintr^s v^lmö. 

528, 2. neän bidän aus n4hän bldän. 

630, 2. ä't Yeälhpeön aus ä't Veälhpeövän, 

6* 
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femer 1037, 2. 1127, 2. 1141, 2. 1265, 2, 1276, 2. 1629, 2. 1884, 1, 
und 2035, 2, 2055, 2, zu welchen beiden letzteren Stellen die betreffende 
Anmerkung zu vergleichen ist. 

b. An Stelle einer der vier Hebungen des Halbverses steht nur eine 
Senkung, gebildet durch eine Vorsilbe, die keine Hebung tragen kann; 
der Halbvers hat auf diese Weise überhaupt nur vier Silben: 

2, 2. vrfm gefrünön. 
97, 2. lif ekc gesceöp. 

Diese Senkung wird in folgenden Fällen gebildet 1) durch die Vor- 
silbe ge-: 42, 2. U, 1, 59, 2. 74, 2. 210, 1. 315, 1. 526, 2. 562, 2. 
634, 1. 1502, 2, 1565, 2. 1594, 2. 1616, 2. 1621, 2. 1702, 2. 1721, 2, 
1754, 2. 1913, 2. 2209, 1. u. ö. Hierbei steht ge- im Auftakte: 117, 2. 
139, 1. 288, 2. 1278, 2. 1536, 2, 1871, L 2091, 2, 2517, 1. 2631, 2. 
Die Verse Hröögär geseon 396, 2, geseön mihte 571, 2. sind nicht nach b, 
sondern nach a zu ermessen (ebenso 511, 2J, der Vers man gepeön (für 
mä-n gepihän^ 25, 2. aber nach beiden Gesichtspunkten. — 2) Durch die 
Vorsilbe for- : 477, 2. 1542, 2. 1550, 2. 2095, 2. 2681, 2. for im Auf- 
takte: 424, 1. vergleiche dieselbe Stellung von far- im Heliand 4297, 1. — 
3J Durch die Vorsilbe ä-: 1557, 2. 2093, 2. 2576, 2. 2751, 2. k bildet 
den Auftakt: 34, 1. 2620, 2. — 4) Durch die Vorsilbe on-: 45, 2. 191, 1. 
259, 2, 382, 2. 397, 2. 549, 2. 1891, 2. 2555, 2. 2560, 2. — 5) Durch 
die Vorsilbe be- : 2366, 2, 2553, 2. — 6) Durch die Vorsübe of- : 1601, 2. 
3061, 2. — 7J Durch die Vorsübe ät- : 519, 2. — 8) Durch die Vorsilbe 
}>urh-: 1568, 2. ~~ 9) Durch die Vorsilbe t6-: 2488, 1. 

Nur scheinbar dreisilbig sind Halbverse wie: 721, 2 rvo-c siöian, 
972, 2 lltst veardian, wo wir, veranlaszt durch das Altsächsisch «» i siöian, 
veardian wie siöjan, veardjan ;2m beurteilen geneigt sind. Die Schreibung 
788, 2 sär vänigean, 1381, 2 feö leänige, lehrt vielmehr, dasz diese Serben, 
meist von langer Stammsilbe, dreisilbig = siöigean, veardigean zu fassen 
und auf sie drei Hebungen zu legen sind; so dasz auch solche Halbverse 
als vier Hebungen tragend anzunehmen sein werden. Es kommen deren 
noch folgende im Beövulf vor: 156, 2. 451, 2. 797, 2. 809, 2. 972, 2. 1414, 2. 
1445, 2. 2169, 2 (unsicher). 2410, 1. 2590, 2. 2606, 2. 2653, 2. 2656, 2. 
2659, 2. 2669, 1. 2745, 1. 2774, 2. 2806, 1. 3009, 2. 3134, 1. über- 
haupt 17 Beispiele aus zweiter, 5 aus erster Vershälfte, wozu noch tritt 
glitinian 2759, 1, 

Die Erscheinungen am Versbau, wie sie uns aus der einzigen und 
leider nachlässig geschriebenen Beovulfhandschrift entgegen treten, sind 
demnach die folgenden. Der Halbvers hat vier Hebungen, von denen eine 
grosze Anzähl, etwa gegen die Hälfte, nach der ahd. Regel zu beurteilen 
sind. Eine andere gröszere Anzahl tritt zu diesen, bei denen der später 
aufgekommene Brauch, ursprünglich kurze Stammsilben schwebend zu 
^rechen, in Anschlag gebracht werden musz. Endlich haben eine geringere 
Anzahl von Versen nur drei Hebungen, aber dazu eine Senkung, die die 
Stelle einer vierten Hebung einnimmt. 

Wenn sich nun in dem ganzen Gedichte nur achtmal, nämlich: 
386, 2. 653, 1. 1405, 2. 1760, 1. 1872, 2. 1890, 1. 1927, 1. 2674, 1 
(wozu noch der wegen ünlesbarkeit des MS. zweifelhafte Fall 2356, 1 
tritt) Halbverse aus nur drei Hebungen ohne Senkung bestehend^ finden, 
so sind solche nach dem bisher gesagten nicht auf Bechnung des Dichters 
oder späteren Ueberarbeiters zu setzen, sondern haben einfach einer Aus- 
lassung des Abschreibers ihr Entstehen zu verdanken; ihre Besserung 
ist durchgehends geboten und mit Leichtigkeit zu bewirken. Ich bemerke, 
dasz die bisherigen Ausgaben auch 516, 1. 948, 1. 3063, 2 Halbverse 
mit drei Hebungen ohne Senkung gewähren, aber nur in Folge verfehlter 
Versabteilung: auch haben bereits teils Grein, teils Thorpe, teils Grundtvig 
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das nichtige gesehen, — Fälle, wie 149, 2, 159, 1, wo schon die fehlende 
Allitteration eine Auslassung des Schreibers lehrt, sind hier auszer An- 
schlag gehlieben. 

Die Senkung, tvo sie überhaupt steht, ist einsilbig, zweisilbig nur 
in ganz bestimmten Fällen, wie 

574, 1. hvä'öere me gesae'lde . . 
689, 1. hylde hine \>ä. heäöo-deör . . 
1274, 2. }>f he |>6ne feond ofercvöm . . 

wo indes nach altem System hväöere metrisch nur als zweisilbig, hine, 
ofer als einsilbig genommen werden müssen, die zweisilbige Senkung also 
nur für das Auge steht (ebenso 1629, 1); ferner: 

1231, 1. |>egnas syndon gejjvse'r^ . . 
1672, 1. ic hit pe |>önne gehätö . . 

nach der ähd. Begeh Gleichzeitig mit Silbenverschleifung ist zu lesen: 

1292, 2. i>a hine se broga angeät. 

Auffallend steht zweisilbige Senkung bei penden: 

1225, 2. v68, penden j^u lifige . . 

und ähnlich in 1178, 2. 1860, 1. 

Auftakt fehlt entweder ganz, oder er ist ein- oder zweisilbig. Drei- 
silbiger Auftakt hat zweifellos nur in den folgenden Stellen statt: 592, 1. 
971, 2. 1462, 2. 1586, 2. 1626, 2. 1752, 2. 2125, 1. 2527, 1. 2655, 2. 
Mit Silbenverschleifung zweisilbig ist zu lesen der Auftakt hyrde ic 2372, 1. 
vene ic 1185, 1, für welches letztere schon im MS. ven' ic 338, 1 steht. 

An fünf Stellen endlich , nämlich 1164—1169; 1706—1708; 2996 
—2997; 1485—1486 und 2173—2174, an beiden letzteren Orten aber ge- 
mischt mit den gewöhnlichen Versen, finden sich Halbzeilen von je sechs 
Hebungen, wie wir sie für einen feierlichen Gang der Rede oder Schil- 
derung auch in Cädmons Genesis 252 ff. , 389 ff. u. ö. antreffen. Solche 
Verse sind wie folgt gemessen: 

1706. pin öfer peödä gehv^lc^. Eäl pu hit gepVldüra healdest, 
mä'gen mid mödes snyttrüm. Ic pe sceäl min^ gelsß'stän 
freöde, sva vit füröüm sprae'cön ; pü sceält tö fröfre veöröän u. s. w. 

üeber Quantität und Messung dieser Langverse gut im Üebrigen 
dasselbe, was oben von den kürzeren gesagt worden ist. 



I. 

4. sceapen hat das MS. jetzt , aber Wanley las noch sceapena ; 
vergl. S. 81. ~ 15. aldor . . ase MS. (schon zu Wanley s Zeiten); aldor- 
leäse Rask, Th., Grdtv. ; aldorceare Gr. in Wolf und Ebert, Jahrb. für 
roman. und engl. Litt. Bd. IV. 263 not. 2, — 19. eafera MS. Um an 
der Lesart des MS. festzuhalten, faszt Grdtv. und nach iJlm neuerdings 
auch Gr. den Satz in folgender Weise: 

Beövulf väs breme (blsed vide sprang) 
Scyldes eafera Scedelandiim in; 

wie aber der solcher Gestalt entstehende Zwischensatz in seiner zu knappen 
Weise dem Sprachgebrauche des Gedichts widerstrebt, so beobachten wir 
auch öfters bei dem Schreiber die Auslassung eines n; im Auslaute 60 
rsesva für rsesvan, 2222 gebolge für gebolgen, im Inlaute 1177 hereric 
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für -rinc, 1511 svecte /är svencte, 1884 agedfrean für ftgendfredn. — 
20, geong guma] das MS. hat nur . . ma nach einer Lücke, K. Th. 
Grdtv., die das mS. in Händen gehabt haben, versäumen^ hier wie stets, 
anzugeben, wie grosz dieselbe sei; K. ergänzte [güÖ-fru]ma, Gr. zuerst 
[gledv gu]ma ; meine Ausgabe von 1863 las geong f ruma, da das on ylde 
eft in V. 22 seinen Gegensatz nur in der Ergänzung g§ong finden kann, 
Gr. in seiater neuesten Edition hat, hiervon ausgehend, geong guma ge- 
setzt, ohne Zweifel am besten, wenn man die Forderungen der Ällitt&ra- 
tion berücksichtigt. — 21. vine] . . ine MS. nach Grdtv., . . rme nach 
K, Th, Das von Grdtv. vorgeschlagene vine ist, wenn man die vilgesiöas 
des Nachsatzes v. 23 erwägt, das einzig hier berechtigte. Die Bedensart 
göde gevyrcean on fäder vine entspricht dem älts, the mid trewon wili 
wiö is wml wirkean Heliand 1017 ; die ags. Präp. on in der Bedeutung 
gegen = viö belegt aus Ps. Ben. 40^ Greins Sprachschatz 2, 337: yäX 
ic firene on )>e fremede; der Plur. vine für vinas ebenda 2, 714. — 31. 
ähte] der Bau des Nachsatzes von v. 30 ah , der aus je zwei parallelen 
Gliedern besteht, verlangt dasz wie leöf landfruma v. 31 zu vine Scyldinga* 
V. 30 steht, so dasz vordum veöld 30 und ähte 31 der Bedeutung na^h 
neben einander her laufen, ähte in dem von Th. Grdtv. Gr. abgenom- 
menen Sinne hatte, besasz ist beizubehalten^ nur musz man mit Gr. nicht 
longe ähte als selbständigen, des Objects entbehrenden Satz betrachten, 
vielmehr auch den ganzen v. 31 von dem penden v. 30 mit abhängen 
lassen. Das Object zu thte ist in 30 versteckt: wir haben hier eine jener 
kühnen, im Beövtdf auch sonst nicht ungewöhnlichen Consiructionen vor 
uns, in der das Object eines folgenden Satzgliedes aus einer sinnver- 
Wanten Phrase des vorhergehenden zu verstehen ist; man ergänze sich 
daher aus vordum veöld das Object zu ähte: geveald. cf. Anmerkungen 
zu 49. 69. — 44. pon MS. — 47. ... denne MS. nach K. Th., g . . . öenne 
nach Grdtv.; Thork. las gepenne. Die Ergänzung gyldenne nach v. 
1022. — 49. geäfon] Gr. ändert in geafol, um ein Object zu leton heran 
48. zu gewinnen; dllein übel. Zu iSton holm heran, geäfon on gärsecg 
ist das persönliche Object hine in dem dat. him 47. versteckt und hier 
zu ergänzen; vergl. 147 ff. 

tvelf vintra tid torn gepolode 
vine Scyldinga veäna gehvelcne, 
Bldra sorga, 

wo aus dem acc. masc. gehvelcne der acc. fem. gehvelce für sidra 
sorga zu supplieren; femer alts. Heliand 5069 ff. 

sie ni mahtun an themu dage findan 
s6 wreö gewitskepi, that sie imu witi he thiu 
adelian möstin eföa döö frammian, 
lihu hilösian; 

wo man gleicherweise aiis dem vorhergehenden zu adelian gehörigen imu 
für lihu hilösian den acc. ina, der hier nicht fehlen dürfte, zu verstehen 
hat; mhd. Vrid. 2, 20: man muoz im flehen unde hiten (^sc. in, aus 
im zu verstehen); Wigalois 154, 30 (Pfeiffer): 

dö hadet man in und wart gekleit 
dar nach mit so richer wät 
daz diu werlt niht hezzers hat; 

wo das Subject er aus dem vorhergehenden Obj. in zu ergänzen. Kühner 
noch ist Beov. 673 ff.: 

sealde his hyrsted sveord, 

irena cyst omhyht-pegne 

and gehealdan höt hildegeatve, 
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hier will das Ohject zu hßt, hine, aus ombyht-j>egne suppliert sein, — 
51, sele rsedenne] alle Herausgeher ändern in sele-rsedende; mir wiU 
die Lesart des Ms, zu verlassen bedenklich erscheinen, da sie einen ge- 
nügend guten Sinn gibt (cf. Glossar), und mit allgemeinem Ausdrucke 
das vorbereitet, was der letzte Halbvers von 52 wns näher bezeichnet. 

IL 

58, gnö-reouv MS, — 60. raesva MS, — 62, Der letzte Halbvers 
im MS, ausgelassen; Ergänzung nach Ettm. Der Frauenname Elan, 
bisher im ags. noch nicht nachgewiesen, findet sich im ahd. als Elana, 
Ellena, Elena, Elina, Alyan, cf. Förstemann Namenb. I. 66 f. Es ist 
übrigens nicht unerwähnt zu lassen, dasz Wahley in seinem Cataloge 
(1705) p, 218 b den Namen Helan gelesen hat (cf. oben S. 82). — 63. Hea- 
öoscilfingas heals gebedda MS. — 67* bearn] praet. von be-irnan, -ein- 
laufen, eingehen; cf, Cädmons Genesis 710: 

heö on m6d genam, 
pät beö |>äs läöan bodan lärum h;^rde; 
im nihd,: 

eis mäls kam im in sinen muot, 
daz er diz gegenwürtig guot 
dar gottes willen wölt üf geben. 

Boner Edelst, 85, 5, 

68. pät heal-reced hätan volde] das von Th. Grdtv, Gr. vor heal- 
reced ergänzte he ist unnötig; vergl. die ähnliche Fügung v. 300. — 
69. micel] aus diesem Positiv ist der Comparativ märe vor pone {für 
ponne) v, 70 zu ergänzen, cf. die Anmerkungen zu 31. 49, — 84. y&t se 
secg bete apum sverian MS.; die Umstellung zur Besserung des Verses 
(wegen der Allitteration s: sv. vergl, 167. 173. 805. 827, 861, 881. 920, 
997, 1017, 1041. 1079 u, ö.). Der Sinn ist : es war noch nicht gar lange 
Zeit her, dasz HröSgdr seine Feinde besiegt und sie sich zur Kriegsfolge 
eidlich verpflichtet hatte (cf, 64 ff.), da erstand ihm in Grendel ein neuer 
Feind. Nachdem der Dichter vmi 67, 2 an HroSgärs Entschliisz zur 
Erbauung der Halle, und diesen Bau selbst nebst dem darauf sich be- 
züglichen erzählt hat, knüpft er mit dem Satze ne väs hit lenge p& gen 
wieder an den ersten Halbvers von 67 an. Unterjochte Feinde musten 
dem Sieger für die Kriegsfolge Eide schwören, wie aus der im Gedichte 
selbst erzählten Episode über den Streit Hrotfgdrs mit den Langobarden 
hervorgeht (cf. 2021—2030 und 2064, 65.) — Da Gr, diesen, 1863 auch 
von mir noch nicht erkannten Sinn der Stelle nicht annimmt, so müsz 
er, allzukühn und wie mir scheint, doch nicht treffend ändern: 

ne väs hit lenge pä gen, 
pät se ecghete aclum verum 
85. äfter välnlöe yäcnan scolde, 
p4 se elleng^st earfoöltce 
präge gepolode, se pe in p^strum bäd, 
pät he dögora gehvam dreäm gehyrde, 
hlüdne in healle; etc. 

Uebrigens vergleicht sich das äöum sverian 84 dem goth. mip aipa svaran 
MaUh. 26, 72, — 105, von saeli MS, 

III. 

119—120. sorge ne cüöon, von-sceaft vera, viht unhselo they knew 
not sorrow, the wrechedness (misery) of men, aught of misfortune (un- 
happiness) K, Th, viht unhaelo Dämon des Verderbens LEO. — ISO. 
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aergod] die Ettmiälersche Deutung dieses Wortes prae ceteris honus, 
ohschon allgemein angenommeny läs2(t sich nicht rechtfertigen ; SBr ist hier 
nicht die praep. ser, die übrigens auch nicht das Vorzügliche, sondern 
nur das Vergangene bezeichnet, z. B. in aer- boren vorher geboren, aer- 
dagas Tage der Vorzeit, u. a, (Grein Sprachsch. L 71. 72.), vielmehr ist 
hier aer Nebenform von &r Ehre, Würde, wie in aerfäst (neben ärfäst). 
Zu aer • göd gut an Ehren stellt sich das ähnliche nhd. Compositum 
ehrenfromm bei H. Sachs, Grimm BW. III, 60. — 139. söhte] im MS. 
ausgelassen, nach Gr. ergänzt. — 147. tvelf] XII MS. — 148. scyldenda 
MS,, Scyldinga K. — 149. syööan feMt im MS,, von Th. ergänzt. Gr. 
setzt statt dessen sorgcearu. — 156. fea MS., feö K. vergl. faehöe feö 
{instr,) pingian 470. — 158. banum MS. — 159, atol] Ergänzung nach 
Th. — 160. Das Object duguöe and geogoöe bezieht sich auf die drei 
transitiven Verben ehtende 159 und seomade, syrede 161. — 167. sei] K. 
Th. Grdtv, geben übereinstimmend als Lesart des MS. sei, auch die beiden 
Abschriften weichen nach Grdtv. nicht ab; daher musz das von Con. 
gewährte selu auf einem Lesefehler beruhen. — 168. 169. Die in Klam- 
mern geschlossenen Verse dürften ein späteres Einschiebsel des Gedichtes 
sein, in denen ein Ueberarbeiter auf eine ungeschickte Weise bemerkt j 
dasz Grendel, der die Halle Heorot alle Nächte bewohnende Dämon, 
doch deswegen nicht da^ Regiment über die Däne^i erlangt habe und ein 
Heide gewesen sei. Wir haben nämlich zu übersetzen: er (sc. Grendel, 
von dem seit v. 151 die Bede ist) konnte den Thron nicht einnehmen, 
den kostbaren (die Kostbarkeit), des Schöpfers wegen (d. h. Gott gab es 
nicht zu), dessen Liebe er nicht kannte, gifstöl gr^tan, den Thron an- 
gehen oder einnehmen, umschreibt einfach: die Herschaft über ein Land 
antreten oder erlangen, vergl. ähnlich 2390: let pone bregostöl Beövulf 
healdan, er liesz dem Beövulf die Herschaft über die Gedten; mäö5um 
ist als Apposition zu gifstöl gesetzt, tim die kostbare Ausstattung des 
Thrones oder Hochsitzes hervorzuheben , die wir aus dem Umstände an- 
nehmen müssen, dasz jede Bank in Heorot mit Golde geschmückt ist 
(776—778); bis v, 169 beziehen wir am natürlichsten auf das unmittel- 
bar vorausgehende metod; wer Gottes Liebe nicht kennt, ist ein Heide 
und Grefidel wird haeöen genannt 987, 853; auszerdem klingt der Satz 
ne bis myne visse auffallend an v. 181, 2 an: ne viston hie drihten god, 
welcher Satz auch das Heidentum der Dänen hervorhebt. Wer diese 
meine Erklärung der Stelle annimmt, die nirgends dem Wortsinne Gewalt 
antut, wird Holtzm^nns Ausführungen zu v. 168 (Germania 8, 489 f.) 
zurückweisen müssen, die auszer dem Bedenklichen, dasz he 168 auf 
Hröögär gehen soll, der seit v. 152 nicht erwähnt ist und erst 170 als 
vine Scyldinga wieder in die Erzählung tritt, auch die Aenderung des 
fore metode 169 in fremeöode verlangen. — 172. rice] nicht als nom. 
sg. vom Adjectiv rlce, dives, potens zu fassen, vielmehr nom, sg. des subst. 
neutr. rice, welches das Collegium der obersten Bäte des Königs, in dem 
dieser selbst den Vorsitz führt, bezeichnet, ein Collegium, das zugleich 
die oberste Bichtergewalt bekleidet, vergl. Heliand 1893 ff.: 

be thiu skulun gi thär leöes filu 
fora werold-kuningun witeas antfähan, 
oft skulun gi thär for rikea thurh thius min rehtun word 
gebundane standan, endi b^öiu githolöian 
ge bosk ge harm-quidi; 

Muspilli 35: 

dar scal er vora rihhe az rahhu stantan, 
pidaz er in werolti kiuuerköt hapSta. 

Hildebr. 48 (Müllenh.) 

dat du noch bi desemo riebe reccheo ni wurti, 
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welche drei Stellen Lachmann bereits im J, 1833 {Hildehrandslied S, 29) 
für die angegebene Bedeutung beibrachte, 

Dasz im rice der König den Vorsitz füJvi% erhellt wenn man mit 
der mittelsten Stelle Musp. 96 vergleicht. {Es fallen zu der angeführten 
Bedeutung auch einige von Zarncke WB, II, 1, S. 693 gegebene mhd. 
Belege). Biesen Sinn von rice hier angenommen, empfängt das Verbum 
gesittan 171 erst die rechte Bedeutung considere, eine Sitzung halten. 

— 175. hrserg trafuni MS. — 181, 2. Grdtv. u. Gr. setzen: ne viston 
hie drihten gödne, hie huru heofena heim herian ne cüöon, diese Lesart 
ist jedoch ein Verstosz gegen die metrischen Gesetze. Der Halbvers : ne 
viston hie drihten göd darf nicht noch durch eine Schluszsenkung über- 
fvMt werden, 

IV, 

204:. hige MS,, higepofne Abschr. A, higeforne Abschr, B. 

— 207. XV na gum MS, ~ 218. fami- MS. — 224. eoletes MS., eä-letes 
Wasseraufenthaltes LEO, let, m,, gen. letes^ steht am nächsten zu mhd, 
laz, ^e». latzes, „ein Ding das endigt, begrenzt, hemmt ; Fessel," Benecke- 
Müller, mhd. WB. 1, 942^. — 240, 2. Ergänzung nach Ettm. ; [helmum 
j>eahte] Gr. ~ 241. le MS. nagh K, Grdtv., Ic nach Th. - 242. pe 
MS., pät Th., y^ Gr. — 245. ge-leä,fnes-vord K. Th. Grdtv., ge leäfnesvord 
mit Gr., vergl. Wihträds Gesetze 7 (Schmid p. 16.) büton he leäfnesse (ve- 
niam) häbbe. — 249. seid guma K. Th., seld-guma Grdtv., Gr. Der letztere 
erklärt vir qui semper indomomanet, Stubenhocker; allein das will 
der Dichter nicht sagen, und das folgende senlic ansyn 251 verlangt einen 
andern Gegensatz, seld-guma ist hier offenbar der gemeine Mann, der 
nur ein seid besitzt, im Gegensatze zu dem edeln, der einen hof zu eigen 
hat, vergl. das mhd. gleichwertige hüsman, incola, paganus Ben. mhd. 
WB. IL 1, 40\ nhd. hausmann: ein hausmann oder bauer gefl. Finken 
30; in den freien marschländern gilt (für den vollberechtigten 
bauer) der ausdruck hausmann, welcher in älterer zeit den allgemeinen 
gegensatz gegen, hof mann (hoveman, hovelüde, d. i. rittermäsziger mann, 
dienstmann, edelmann im neuern sinne) zu bilden pflegt Stüve, Wesen 
und Verfassung der Landgemeinden (Jena 1851) S. 46. Ebenso setzt 
das friesische Becht den hüsraon dem höra gegenüber: thit is thiu ach- 
tende liod-kest, thet n^n hüsmon with sione hSra tö felo ne stride 
Bichthofen 13, 1. töienst heren ende hüsman 29, 22. — 250. nrefre MS., 
näfne Th. Gr. — 252. leas MS., leäs-sceäveras Grdtv. Wie man übrigens 
an dieser Stelle lease sceäveras durch heimtückische Späher, Spione über- 
setzen will, [cf. Grein Sprachsch. II. 170. 406) ist mir nicht ersichtlich. 
Der Küstenwart fragt die Gedten nach ihrer Abkunft; haben sie sich in 
dieser Beziehung legitimiert, so will er sie ungehindert als Besucher in 
das Land der Dänen ziehen lassen. — 255. mine MS. 

V. 

269. vaes MS. nach K. Th.; ves nach Grdtv. — 274. Die Lesart 
des MS. sceaöa steht nach Th. u. Grdtv. fest. K. las nur scea . . . und 
ergänzte scea[Öena]. — 295. -tyrvydne MS, — 299. god fremmendra MS., 
g6ö-fremmendra Grdtv. ^ Holtzmann {Germ. 8, 490.). Besserung mit Be- 
zug auf den folgenden Vers, dem gegenüber ein god-fremmend gutes 
tuend den Sinn stört. — 302. sole MS.; Dietrich (bei Hpt. XL 416) 
deutet dies Wort Gewässer; indes selbst das Bestehen eines solchen ags. 
Wortes zugegeben, wird hier mit Holtzmann (a. a. 0.) säle als das einzig 
berechtigte anzunehmen sein, nach 226. saevudu saeldon. — 303. scionon] 
Diese Form kann für scinon stehen, wie riodan 3171 fü/r ridon, und auf 

Heyne, Beövulf. 3. Aufl. 7 
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den ifif. scinan füJiren; sie Tcann aber auch als sciönon ß,r sceonon ge- 
nommen werden, und setzt alsdann den inf. sc&nan voraus, gerade wie 
das alts.praet. an-skian (that al thiu folda anskian BeL 580Ö) auf einen 
inf. an-skßnan hinweist. — 306. guömod MS. — 307. sei timbred 3fÄ, 
säl timbred Gr. — 312. of MS. 



VL 

332. haBlej>um MS., ä5elam Gr.; v. 392 rechtfertigt diese Besserung 
(dem Schreiher kam häleö des vorigen Verses wieder zu Sinne). Aehn- 
lich 251: nu ic eover sceal frumcyn vitan. — 544. sunu MS. — 3ß7. 
glädman MS. nach K. Th., glädnian Bieger mit Thork. — 368. vig-ge- 
tavum MS. Edd.; -geatvum wird vom Verse gefordert, wenn man nicht 
getavum mit dem Tone auf der ersten Silbe beibehalten will, wie scel 455. 
2605. 3011. für sceal steht. Ich wiU damit noch nicht über das Vor- 
kommen von ags. ge-tava = ahd. gizawa abgesprochen haben, wofür 
Grein Sprachsch. 1, 462 ein nicht völlig zweifelloses Beispiel aus der 
ags. Prosa beibringt — cf, auch Anmerkung zu 2637. 

vn. 

375. eaforan nu MS. — 379. XXXtiges MS. — 386. big] die Er- 
gänzung mindestens einer, eine Hebung tragenden Silbe aus metrischen 
Grründen notwendig. — 389—390. die ergänzten Worte nach Gr. — 
397. onbidan] so MS. nach K. Th., onbidian Grdtv. — 402. yk des MS. 
ist nach Grdtv. durch beide Abschriften bezeugt; [paer] K,, J>|jBer] Th. — 
403, 2. Ergänzung nach Gr. — 404. on heööe] Holtzmann {Germ. 8, 
490) will on heoröe. — 407. vses MS. — 411. pses MS. — 418. mine MS. 
— 431. so mit Gr.; )>8et ic möte äna minra eorla gedriht and pes hearda 
bedp . . . MS. — 434. recceö MS., recceö Gr. — 443. Geotena MS. — 
445. nä] Th. liest nö. — 445. 446. n& pu mtnne pearft hafaJan b^dan] 
diese Stelle ist der Gegenstand verschiedener Auffassung gewesen, über 
die nur Thorpe und Simrock sich mehr als andeutend verbreiten. Thorpe 
übersetzt: tbou wilt not need my bead to bide, und erläutert dies: tbou 
wilt bave no occasion to bury me, as my body will be devoured by Grendel; 
Simrock p, 199. denkt an eine Art Totenwache. Mir will es scheinen, 
als ob sich mit diesen Worten Be&vulf in Betracht gefährlicher Umstände, 
unter denen er diese Nacht bei HröSgär zubringt, eine Ehrenbezeugung 
verbittet, die ihm sonst zukommt. Wir unssen nämlich aus den angel- 
sächsischen Gesetzen, dasz dem König mit seinem Gefolge eine Ehrenwache, 
beäfod-yeard genannt, an den Orten, wo er sich aufhält und nächtigt, 
beigegeben wird. So reden die rectitud. cap. 1 und 2 von der Ver- 
pflichtung zur heäfod-yeard; die den pegenas und den geneätas zum 
Banne des Königs erwächst (vgl. Leo, rectit. sing. pers. Halle 1842. 
S. 222. 224. Schmid, Gesetze der Angels. 370. 372.); so sagt auch da- 
mesday-book 1. 252: quando rex jacebat in bac civitate, servabant 
eum vigilantes XII bomines de melioribus civitatis. Et cum ibi yenatio- 
nem exerceret, simüiter custodiebant eum cum armis burgenses cabalos 
habentes (vgl. Schmid a. a. 0. 607). Wir dürfen annehmen, dasz auch 
der König selbst dieser Sitte unterworfen ist, wewn ein Fremder gleichen 
Bamges ihn besucht; Be&oulf aber ist eben so gut eorlcund man als 
Hroögdr und obwol noch nicht wirklich König, doch königlichen GeschledUes 
und thronfähig. Hierzu kommt, dasz Beövulf am Morgen des zweit- 
folgenden Tages aus seinem Schlafgemache mit Begleitu/ng geht (1318), 
worunter man freilich eben so gut seine Leute, als eine ihm von &6tigaf 
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beigegebene Ehrenwache verstehen ka/nn. Nach diesen Andeutungen wird 
tmsere Stelle jedenfalls atisdrücJcen: Du brauchst mir keine Hauptwache 
beizugeben, — 447, deore MS. — 454. Hrsedlan MS. mit Ettm, in Hr^Ölan 
zu ändern, schien bedenklich, 

vm. 

457, fere fyhtum MS., for vere-fyhtum Grdtv, — 461. gara cyn 
MS,, Vedera cyn Grdtv., vergl. die Bemerkung Holtzmanns Germ. 8, 490. 
Th. und Gr, setzen Vara cyn. — 477, gevanod MS, nach K. Th,; Grdtv, 
gewahrt gevanad. — 489. 490. onssel meoto sige-hrS5 secgum Dietrich 
[bei Haupt XL 411) mit dem MS. : „entbinde das Sinnen, den Siegruhm 
den Männern." LEO übersetzt: „entfessele dieMaasze (nämlich das masz- 
volle, etikettemäszige Benehmen der Gedten in der Audienz), du sieg- 
berühmter, den Männern, svft pin sefa hvette, tote dirs gefällt;" ohne 
Zweifel richtig, wenn man den ganzen Verlauf der Audienz ins Auge 
faszt: die Gedten werden in Helm und Rüstung vorgelassen (395), sie 
stehen um Beovulf, während dieser vor dem Hochsitze mit HroSgär sich 
unterredet {404 in Verbindung mit 399, 400). Nach gewechselten Reden 
erst ladet HröSgdr die Fremdlinge zum Niedersitzen wnd zum Mahle ein; 
er erklärt also mit den Worten onssel meoto etc. die feierliche Audienz 
für geschlossen ; die Gedten treten vom Hochsitze ab zu den benc-pelam, 
dem Teüe des Soviles, wo die Bänke für das Gefolge stehen, gegenüber 
dem Hochsitze oder gifstöl, und es beginnt (497 ff.) ein freierer Ton der 
Unterhaltung, Zu meoto, welches der acc. plur, vom neutr. met ist, vergl. 
rücksichtlich des üebergangs der Bedeutung von Masz zu maszvoller Art 
und Weise, Etikette, einerseits das ahd. mezwort: sprih mez-uuorte zi 
thesemo ^uuarte (Otfried) Graff 1, 1022, andrerseits ags. ofer-met Ueber- 
masz, excessttSj superbia Grein Sprachsch. II, 317, 

IX. 

510. ine des MS, ist durch K, und Th, bezeugt; Grdtv. me. — 
916. geofon ^tSam tcoI, vintrys vylm Grdtv. (vintrys MS.) über den zer- 
störten Halbvers vergl. oben S. 83. — 517. seofon-niht K. Th. Grdtv., 
seofon niht GHr. — 519. -raemes MS. nach K. Grdtv., -rsemis nach Th, 
— 520, ßöel im MS, durch die Rune E gegeben. — 525. gepingea] Rieger 
liest {Germania IX. 303) vyrsan geringes. — 548. heaöo-grim and hvearf 
(a^. sich schnell bewegend, versatihs, altn. hverfr) Gr. 

X. 

567, sve . . . MS, nach K. Grdtv,, sveodom Abschr, A., Th. gibt 
dagegen als Lesart des MS. sveotum; SYeordum Chr. sveordnm asvefede 
ist parallel dem m^cum vunde 565. — 577, mannon MS. — 578. hvaj^ere 
MS. — 581. vudu MS., vadu Th. Gr. — 586. Es dürften hier wenigstens 
zwei Halbzeilen ausgefallen sein. Gr. und Grdtv. ergänzen, ohne eine 
Lücke anzunehmen, den Vers folgendermaszen : 

fkgnm sveordum, (no ic päs [fela] gylpe). 

600h. he last vigeS MS., he on lust vigeö K, he on lust pigeö Bugge 
{Tidskrift for Phüoloai og Pädagogik 8, S, 49). — 602. ac ic him MS. 
nach K. Gfrdtv,y Th. dagegen gibt nur ac him als Lesart des MS. Das 
letztere ist, siehe nun ic in der Handschrift oder nicht, allein richtig, 
wie Holtzmann Germ. 8, 491 gesehen hat: „Nom, ist eafod and eilen 
6e4ta. Von den Dänen erwartet er (Grendel) keinen Widerstand; aber 
jetzt soU ihm wmermutet die Kraft und Tapferkeit der Gedten Kampf 

1* 
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anbieten/* ic Ge4ta ich der Gedten oder ich unter den Gedten ist sehr 
bedenklich, ein solcher Teilungsgenitiv steht nicht beim persönlichen Pro- 
nomen, cf. Gramm. 4, 737 — 41. — 618. bäd hine bliöne] Th. und Holtz- 
mann verlangen, dasz dahinter das Verbum beön {besser wol vesan) 
ergänzt werde; ohne weitere Beispiele für jene von mir geschützte Con- 
struction geben zu können, denke ich a/n eine ähnliche von wünschen im 
Nhd.: so wünscht mans wahr und glaubt es gern Wieland {1853) 3, 
268. — 647. pam] so MS. nach K Th., pem Grdtv. — Nach 648 ist 
eine Lücke von wenigstens einer Langzeüe anzunehmen, da zwischen diesem 
und dem folgenden Verse ein Zusammenhang nicht zu ersehen ist, selbst 
wenn man mit Th. Ettm, Simr. Holtzma/nn vor meahton 649 ein ne 
ergänzt. Gr. füllt die Lücke folgendermaszen aus: 

[for }>äm on |>aere healle Hringdene no 
drohtian dorston nefne be däges hvlle] 

allein ich glaube nicht, da>sz das Gedicht so nichtssagende Verse ent- 
halten habe. — 650. og5e MS. oö ye Gr. ~ 653. Die Ergänzung zur 
Herstellung des ersten Halbverses, giddum war sta/tt des von Gr. gesetzten 
[glädmod] zu wählen, mit Bücksicht darauf, dasz von 656 — 62 der feier- 
liche Nachtgrusz tmd Segenswunsch Hrödgdrs an Beövulf folgt, 

XI. 

666. kyning MS. — 677. Zu der Fügung Beövulf Ge&ta vergl. 
Higeläc GeÄta 1203. — 682. n&t he pära gödaj Gr. nimmt für göda die 
Bedeutung Vorteile, Vorteile im Kampfe an, allein dieselbe ist nicht 
passend. Die folgenden Halbzeilen weisen vielmehr darauf hin, was an 
unserer Stelle einzig zu stehen hat, die Bemerkung nämlich, dasz Grendel 
auf heldenmäszige Art zu kämpfen nicht verstehe: obschon er ein tüch- 
tiger Gegner sei (peäh pe he r6f sie nlö - geveorca) kenne er doch den 
Kampf der Helden, den Kampf mit Schwert und Schild nicht, sondern 
seine Kampf art sei eine primitive, ein Baufen. Demnach kam/n das neutr. 
g6d hier nur das bedeuten, was das altnord. gott auch ausdrückt, die 
Tüchtigkeit, aber eine besondere Seite der Tüchtigkeit, die ritterliche, die 
Tüchtigkeit in kunstgemäszem Kampfe, also ungefähr das, was viel später 
im hochdeutschen Mittelalter durch rlterschaft bezeichnet wird. Vergl. 
unter manchen andern Stellen die folgende Wolframs von Eschenbach, 
die auch in der Construction hier anklingt, insofern Instrumental und 
Genitiv im Gebrauche oft wechseln: 

hie ist och siner tohter man, 

der wol mit rlterschafte kan Pwrz. 66, 10. 

685. gif het MS. — 693. eardlufan MS. nach K. Grdtv., earölufan 
nach Th., eard-lufan Heimwesen, vergl. Glossar. — 707. . . . ferhö MS., 
ride ferhö Abschr. A. B. — 708. synscaöa MS., scynscaöa hostis noeivus Gr. 

XII. 

723. hr&n] ... an MS. nach Grdtv., während K. und Th. nicht 
einmal eine Lücke zwischen dem vorhergehenden folmum und dem fol- 
genden onbräd anmerken. ^ 724. ja . . . böigen MS. nach Grdtv., |>a 
[he] abolgen K. — 728. ligge MS. — 735. pät vyrd] so Abschr. A, 
. . . . yrd MS. nach K. Grdtv. — 753. sceatta MS. -*- 763. pser he] 
. . r he MS. nach K., . . . he nach Grdtv.; . . aer he Abschr. A. B., 
yrnr he Gr. — 770. scerven MS. Ich setze nach Andr. 1528. scerpen, 
weü scerven mir keinen, scerpen dagegen einen guten Sinn gibt. Was 
zunächst die Form angeht, so hat bereits Grimm {Andreas S. 134) darauf 
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aufmerksam gem>achty dasz scerpen nicht Pa/rticip, sondern nur Aä^ectw 
sein kann, scerpen als solches verhält sich zu scearp wie sliöen zu sllSe 
dirus; die Bedeutung ist demnach das Bier wurde ihnen scharf j saiter, 
sie bekamen eine solche Angst, dasz ihnen gemssermaszen das Bier am 
Munde umschlug, ihnen nicht mehr angenehm, sondern sauer schmeckte, 
wie einmal Äyrer sagt: ich meinet, wann du einem in ein bier sehest, 
du solst es sauer machen (Grimm D. TT. 1, 1822). Dies scerpen stimmt 
denn auch nun gut zur biter beorpegu Andr, 1535; scharf und sauer 
werden ohnehin oft neben einander genannt und gehen der Bedeutung 
nach in einander über: diu scharphe süre not Farz, 789, 21. Eine 
andere Erklärung von scerpen gibt Leo in Kuhns Zeitschrift Band XII, 
Seite 236 u. f — 781. hetlic MS., betlic Grdtv. Gr. — 789. haefton MS. 

XIII. 

797. freah- MS. nach K. Th., freÄ- nach Grdtv. — 802. |>ät] 
Ergänzung von Ettm. — 812. Ergänzung na^h K. Th. ~ 837. hr . . 
Mö. nach Grdtv. h[rof] K. 

XIV. 

849, gespring MS. nach Thork. K., gesving nach Th. Grdtv. — 
SSi. svulces MS. — 896. gehleod MS. — 901. he j>äs aer onrAh („er des 
eh gedieh^*) Gr., he päs aer on)>ah ,^empfieng dafür Ehre*' LEO. — 902. 
earfoö MS. — 906. lemede mit dem MS., vergl. Dietrich in Haupts 
Ztschr. X. 333, — 907. aepellingum MS, — 914. eöel im MS. durch die 
Bune E gegeben. 

XV. 

937. Gr. ändert in veä viö scofen vitena gehvylcne „nom. ahsol. 
-da Wehe an jeden herangebracht war/* allein aus doppeltem Grunde 
übel, einmal weil durch seine Aenderung der Wortstellung wie dem Wort- 
sinne m^hr Gewalt angetan wird, als das Ags. verträgt und dann weil 
die Präp. viÖ hier die AUitteration nicht tragen kann. ve4 vid- scofen 
vitena gehvylcne des MS. ist von mir beibehalten, das pari, praet. steht 
nur in activem Sinne: „ein Leid welches weithin gescheucht hat jeden 
meiner Bäte," mit Bezug darauf, dasz HroSgdrs Hof wegen Grendel 
gemieden wurde. Es ist mir zwar nicht unbekannt, was Grimm über 
diese Construction sagt {Gramm. IV. 71)^ Kehrein {Gramm, der deutschen 
Spr. des 15. bis 17. Jdh/rh. 3^ S. 12) belegt indes durch Beispiele^ wie 
Grimm gegen seine eigene Begel schreibt, ein Beweis, dasz die von ihm 
getadelte Öonstruction doch nicht so sehr dem Geiste der deutschen Sprache 
zuwider sein musz. Vielleicht glückt es noch alte Beispiele aufzufinden, 
die die beibehaltene Lesart des MS. kräftiger stützen, als dies moderne 
hochdeutsche tun. — 950. »nigre MS., nsenigra Gr. — 955. dorn] Er- 
gänzung von K. — 964. him MS., hine Th. Gr. — 966. band -gripe M/S., 
.mund-gripe Edd. wegen der AUitteration. — 977. in mid gripe MS., in 
nlö-gripe Th. Gr. — 981. Eclafes MS. — 984. heanne MS. — 997. 
handsporu] Gr, ändert in -spora ; allein handsporu ist als nom, pl. vom 
neutr. -spor zu nehmen und das Verbum dazu im Plur. aus dem väs des 
vorhergehenden Verses zu verstehen; die Stelle hat so folgenden Sinn: 
fest war der Nägel jeder, wie Stahl; des Heiden Handsporen {scharfe, 
lange Fingernägel) waren (d. h. bildeten vereint) eine ungeheure Klau^. 
egl, eigentlich nur die einzelne Kralle musz auch die ganze Klaue bezeich- 
nen können, so gut wie das entsprechende nhd. Wort, vergl. Grimm ^ D. 
W. V, 1027, — 997, 2. bilde- nach K. zweimal im MS, 
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XVI. 

1001, y^ MS, — 1005—7. In der Auffassung dieser Verse folge 
ich jetzt Gr,, indem ich mit ihm für gesacan die Bedeutung erkämpfen, 
erstreiten, erlangen annehme^ das sich zu sacan kämpfen, streiten verhäU 
wie ge-healdan erhalten zu healdan halten, festhalten, cf, Glossar. — 

— 1012, gefragn] so MS, nach K Th,, gefr&gen nach Grdtv, — 1021, 
brand MS,, bearn Th, Gr, Grdtv, — 1033, laf MS„ läfe Gr, 

XVII. 

1052, -leade MS, — 1070, Healfdena MS,, Healfdene^ K, Th, Gr. 

— 1071. Nach Grdtv, hat dcts MS, in Fr. . esvaele. — 1074, hildplegan 
MS,, lindplegan Edd, wegen der Mlitteration. — 1080, he MS, — 1105, 
frecnen MS, — 1115 — 19, vergl, die Ausfuhrungen Buggea zu dieser Stelle, 
Tidkrift for Philologi og Pädagogik 8, S, 50. 51, 

XVffl. 

1129. Das MS. hat nach K. Th. mid Finne unhlitme, nach Grdtv. 
dagegen mid Finnel unhlitine; vielleicht steht das nur von letzterem be- 
zeugte 1 in einer Lücke des MS., dla Best des im Texte ergänzten ealles; 
die drei Ver gleicher der Hdschr. sagen ja fast nie etwas Genaues über 
unleserliche Stellen derselben. Mit der Riegerschen, von Grein recipierten 
Conjectur mid Finn elfn^] unfiitme kann ich nichts anfangen. — 1131. 
peah ye he meahte MS,, }>e4h ne meahte Gr. — 1155, soypon MS. — 
1172. sprsec MS. Der von Leo angenommene Imperativ spr^ec „unter- 
halte dich,*' von einem Intensivum sprsecan, welches zu sprecan stehe me 
setan edacem esse, zu etan edere, oder wie scrsepan 8;tark schaben von 
screpan rädere ist bei der sonstigen ünbezeugtheit des Wortes nicht zu 
haUen^ wenn man die gleiche Schreibung v^es für ves 269. 407. erwägt, 

— 1175, friöu] Ergänzung von EttmuUer. — 1177. hereric MS. 4- 1179. 
me . . MS., medo Abschr, A. B, 

XIX. 

1195. -reade MS., hreäde Gr. — 1199, -madmum MS, — 1200. 
to here MS,, to psere Ettm, Gr, — 1201. fealh MS. Edd, scheint ver- 
schrieben für fle&h. LEO. — 1213. reafeden MS. -— 1219. yeo gestreona 
MS. •— 1224. siide MS. — 1225. vind geard veallas MS., vindge eard 
veallas K., meine Aenderung einerseits nach vindige veallas 572, anderer- 
seits nach sva ?&ter bibügeö i^isne beorhtan bösm Pa/nther 6 (Grein L 
233). Chr. liest yind (= vindeö) geond veallas , aiif den ersten Anblick 
sehr bestechend; allein ich zweifle an vind = vindeö; es müste wenig- 
stens vint heiszen (fint = vinde5 Matth. 7, 8, Metra 13, 34; &-fint 
Homil. jf, 194; ebenso gylt =:: gyldeö Orosius ed. Thorpe p. 250 ; Stent, 
stjrnt = Standes Gr. ^rachsch. U, 475.) — 1227. suna mit dem MS,, 
sunum Th, Gr. Ettm, bemerkt mit Becht, dasz Vealhpe&o von dem Sohne 
redet, der einst nach HrdSgdr herscht. — 1230. heol (das e durchstrichen) 
MS. — 1235. grimne MS, — 1243. heafdon MS. 

XX. 

1261. se ve MS., seö ye Edd. Wenn der Dichter Grendels Mutter 
bald mit männlichem (1393. 1395. 1498.), bald mit weiblichem (129$ f. 
1505. 1541 f, 1546 f,) Pronom>en versieht, so wül er ßuoh hiermit das 
riesenhafte dämonisd^e Wesen malen, das Hn Weüb ist, weil e$ eifwn 
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Sohn gehören hat, sonst aber in seiner elementaren Kraft und Wildheit 
mehr vom Manne a/n sich trägt. Man hätte daher das Schwanken im 
Geschlechte nicht zu Grünsten des weihlichen ändern, oder doch so con* 
sequent sein sollen, folgende Substantive und Ädjective, die sich auf 
Grendels Mutter beziehen: 1340. mihtig m&n-scaöa; 1380, fela • synnigne 
secg; S137, grimne gryrellcne grundhyrde, in entsprechende weiblichen 
Geschlechts umzusetzen, — 1362, camp vearö MS. — 1373. gimfseste MS. 
ist beizubehalten^ gim- für gin- wegen des folgenden f so gut wie hlim- 
bed 3035 für hlin-bed wegen eines folgenden b. — 1379. sunu peod vrecan 
MS., suna deäö vrecan Ettm, Bieger {vergl. Ztschr. für deutsche Philologie, 
5, 401). — 1386, Das part, praet. ge)>uren steht fü/r gepToren wie cumea 
f&r cvimen und zeugt fivr ein Verbum ge}>yeran cudere, excudere, das 
sich auch im ahd. gadueran (conterere) wiederfindet, Grimm, Gramm. L 
861. Graff 5, 378. — U^88. dyhtig] im MS. erloschen; dyhttig Äbschf, 
A., dyttig Abschr. B. — 1393. pa MS,, fe Bieger (vergl, Ztschr. für 
deutsche Philologie, Bd. 3, S, 401). — 1305. vicun MS. — 1309. unlyfi 
MS., unlyfigendne Abschr. A. ~ 1315. alfvalda MS. 

XXI. 

1339, srylc] im MS. erloschen; svy . . Abschr, A. B. — 1330. 
Ergänzung nach Grdtv. — 1333. hyseöer MS., hväder Crr, — 1353. on- 
licnaes MS. — 1354. pon MS. — 1355. nem . . . MS.y nemdod A2>schr. 
A, B. — 1364. hrinde-bearvas K, Th., hrinde bearvas Gr. Derselbe gibt 
jetzt eine neue Erklärung : ^hrind, part. erstarrt, abgestorben? vergl. engl. 
rind frozen to death, rinde to destroy*^; allein von abgestorbenen Bäumen 
wird man schwerlich sagen, dasz sie das Wasser überschatten. — 1366. 
Ergänzung na^h Gr, — 1373. hydan] von K, ergänzt. — 1380. Das in 
Klammem eingeschlossene fela- ist gewis nur Zusatz des Schreibers, da 
fela -synnigne hier gegen die Gesetze der Aüitteration verstöszt (vergl* 
fela-hror 37. fela-mödigra 1638. fela-geömor 3951) und synnigne secg 
s(hon allein den Vers ßdlt. — 1383. vundum MS., vundnum Ettm. Chr. 

xxn. 

1393, gang] das Schhtsz-g ist im Mscr, über das vorhergehende 
n geschrieben. — 1403. gende] gengde Th. Gr, — 1405, 3, Die Ergänzung 
zur Wiederherstellung des Verses. — 1435. fyrd-leöö] .... leöö MS., 
f . . . leöö Abschr. B., f^rdleöö Gr. — 1455, brond ne beado-möcas] 
der neueste Einfall Greins brondne be-ado-m^cas „flammende" Kriegs- 
Schwerter ist eben so unhaltbar wie unnötig. . — 1472. eilen . . . tSum 
MS., eilen mserdam Abschr. A. B. 

xxm. 

1435. Hf aedles MS. — 1488. breac )>on moste MS. nach K., Grdtv. 
dagegen gibt bret ic paet yomie moste als Lesart des MS. und der beiden 
Abschriften. — 1506. leod-syrcan MS. nach K. Grdtv., leodo-s. nach 
Th. — 1507. brimvyl MS. — 1508. päm MS,, }>äs Grdtv,; vergl. näs 
senig päs mödig mon ofer eoröan Juliana 513; hägsteald mödige vsepna 
välslihtes Exodus 337 ; päs mödige Sal. u.Soit. 308. — 1511. svecte ilf Ä^. 
— 1514. in] Ergänzung von K. — 1518. scinan] im MS. jetzt erloschen; 
scinan Abschr. B., sciman Abschr. A. — 1531. hord svenge MS., hond 
svenge Gr., vergl. 3490. — 1531. Hylaoes MS. — 1533. vundel- MS. — 
1547. Die Ergänzung and ist nicht nur aus metrischen, sondern auch 
QMS syntactisehen Gründen notioendig. Wenn zwei Ädjective ihrem Sub- 
etiBmtive feigen, die zwei vom einander unabhängige Sigenaehaften bezeich' 
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nen, so darf die sie verbindende Conjunction nicht fehlen; vergl, 33, 82, 
121, 122, 134. 192, 198, 305. 308, 357. 781, 827. 847. 1242, 1278, 
1432. 1445. 1500. 1534, 1563, 1565. 1576. 1801, 2038. 2087, 2110. 2176, 
2297, 2421. 2692. 2702. 2705. 2764. 2930. 3099. Wo die zwei Adjec- 
tiva dagegen zwei Eigenschaflen aussagen, von denen die eine aus der 
andern folgt, oder von denen die eine die andere näher hestimmtj da 
fehlt das Bindewort, vergl, 1875. 2137. 2298. 2830. 3023. 3050. 

XXIV. 

1560. väs nach K. ergänzt. — 1576. unrsed MS,, ftnrsed Grdtv, 
Gr. ■— 1600. abreoten MS. — 1603. secan MS., sseton Grdtv, — 1605. 
Die Lesart des MS. viston and ne vSndon hat Dietrich {bei Haupt XI. 
441.) gegen die Conjecturen der früheren Herausgeber sicher gestellt. — 
1635. cyniDg-balde mit dem MS., K, Th,; cyne-balde Gr. 

XXV. 

1657. vigge MS., vlge Grdtv. — 1703. für 6öel steM im MS. die 
Bune 6. — 1708. freoöe MS. nach K. Grdtv., freode nach Th, — 1736. 
1737. ne MS. nach K. Th.; nxuih Grdtv. haben MS. und Abschriften no. 

— 1737. him MS. nach K. Th., hine nach Grdtv. — 1738. sefa . MS., 
der letzte Buchstabe erloschen, sefaö beide Äbschriflen, — XXVI im 
MS, nach 1740, 

XXVI. 

1751, fsedde MS. — 1760. se] zur Besserung des Verses eingefugt; 
die Wahl des Wortes bedarf keiner Bechtfertigung. — 1771. vigge MS. 

— 1775. edvendan MS., edvenden (subst.) Gr. — 1793, unig metes MS, 

— 1797, beveotene MS,, beveotode Grdtv, — 1800, hliuade MS, — 1803. 
pa com gewährt nur noch Abschr. B, das zwischen und hinter beorht 
scacan ausgefallene ergänzt Gr, abweichend: ]>a com beorht [leoma] scacan 
[ofer scadu]. — 1817. heUe MS, 

xxvn. 

1834, veordum MS. — 1837. Hreörinc MS. — 1838, gepinged MS, 

— 1842, vigtig MS. — 1862. gegrettan MS, — 1868. XII MS, — 1869. 
inne MS, — 1871. Gr. fugt nach cyning [cüöltcej «in, allein der Vers 
bedarf einer solchen Einschiebung weder zur Besserung des Sinnes, noch 
des Baues. — 1872. pegn MS., allein aus metrischen Gründen ist, wenn 
man nicht mit K. }>egna setzen will, )>egen zu schreiben als ein Wort, 
welches zwei Hebungen tragen kann: so findet sich t>egen geschrieben 
und gebraucht Andregs 528, Satcm 388. — 1876. he MS. — 1884. aged 
frean MS, 

xxvm. 

1890, he4pj Ergänzung von Gr, — 1894. g&stas in dem MS. 
jetzt ganz erloschen; gses . , . Abschr, A, — 1896. sca . . . MS., scapan 
Abschr. B., sca van Abschr. A,; scavan die Besucher stehen zu sceä- 
veras 253 wie hunta Jäger, zu buntere etc. — 1903, ma]?ma yy veorpre 
MS., m&Öme yy yeoröra Th. Gr. — 1904. JÖ-] Ergänzung von Gr. — 
1915. geara mS. — 1918. sidffiepme MS. nach K., sidfsebme nach Grdtv. 

— 191S. on cear bendom MS., oncerbendum Grdtv. Th. Gr. •— 1925. 
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selfa] » . .' . . MS., selfa Äbschr. Ä. und B. — 1937. on zur Wieder- 
herstellung des zerstörten Verses ergänzt, 

1927^194:1. Durch die Ausfuhrungen Greins (a. a. 0. 279 ff, *) 
zum Teil berichtigt durch Müllenhoff in Haupts Zeitschrift 14, S, 216, 
ist festgestellt, dasz in diesen Versen von zwei verschiedenen Frauen die 
Bede ist, wodurch die JSauptschwieriglceit gehoben wird, welche bisher 
dem richtigen Verständnis der Stelle im Wege stand, und die darin 
lag, dasz man allgemein annahm, sie beziehe sich durchtoeg auf Hygd, 
Hygeläcs Gemahlin, so dasz diese also früher oder später auch dem 
König Offa vermählt gewesen sei, — Ebenso unvermittelt nämlich, wie 
der Dichter v. 902 ff., nachdem von den Taten und dem Buhme des 
Wälsings Sigemund die Bede gewesen, plötzlich auf Heremöd überspringt, 
um durch dessen unrühmliches Ende den Buhm des Sigemund in um so 
glänzenderm Lichte hervortreten zu lassen, wird hier von der Königi/n 
Hygd auf die prydo übergegangen, die nur deshalb eingeführt erscheint, 
um der milden Weiblichkeit der jungen Gedtenkönigin durch ihren Gegen- 
satz zur Folie zu dienen. Denn Hygd, die Gemahlin des zu Anfang 
des sechsten Jahrhunderts lebenden Königs Hygeläc, kann unmöglich 
auch die Gemahlin des Angelnkönigs Offa, Sohns des Gärmund und Vaters 
des Eömar gewesen sein, der etwa in der Mitte des 4. Jahrhunderts 
lebte. Jene prytio erhält aber eine Hauptstütze an der Erzählung des 
englischen Mönches Matthaeus Farisiensis im 13. Jahrhundert. „Dieser 
berichtet uns nämlich, wie eine Jungfrau Namens Drida von wunder- 
barer Schönheit, aber unweiblicher Gesinnung wegen eines schmachvollen 
Verbrechens in der Heimat zum Tode verurteilt, aber begnadigt und 
einsam mit nur dürftigen Lebensmitteln versehen, auf einem unbemannten 
Schiffe ausgesetzt Wind und Wellen preisgegeben ward. Nach langer 
Fahrt, abgezehrt durch Hunger und Kummer, wird sie an die Küste des 
Landes getrieben, in welchem König Offa her sehte. Vor den König 
geführt, erzählt sie diesem, durch die Grausamkeit einiger Unedeln, deren 
Bewerbung um ihre Hand sie als unter ihrem Stande zurückgewiesen, 
sei sie solchen Gefahren auf den Fluten des Meeres ausgesetzt worden. 
Bewegt vo% ihrem Geschick, von ihrer jungfräulichen Anmut und von 
der Eleganz ihrer Bede übergibt sie der König seiner eigenen Mutter 
zur Pflege, wo sie binnen weniger Tage von den Folgen der unseligen 
Fahrt sich erholte, nun wieder strahlend in vollem Glänze ihrer früheren 
Schönheit, so dasz sie für die schönste aller Frauen galt. Aber damit 
kehrte zugleich auch die volle ünbändigkeit ihres Gemüts zurück und 
nur zu bald beginnt sie nach ihrer früheren heimatlichen Gewohnheit die 
liebevolle Sorgfalt ihrer Pflegerin mit stolzen und übermütigen Worten 
zu vergelten. Als aber der König, der hievon nichts erfährt, die Jung-' 
fr au zu trösten kommt, wird er so von ihrer wunderbaren Schönheit 
ergriffen, dasz er in heiszer Liebe zu ihr entbrennt und sie alsbald zu 
seiner Gemahlin erhebt. — Dasz der Verfasser diese Drida zur Ge- 
mahlin des Jüngern Offa {welcher im Jahre 755 den Königsthron von 
Mercia usurpierte) statt des altern und zu einer Zeitgenossin und Ver- 
wanten des Frankenkönigs Karl macht, müssen wir unbedingt als eine 
Verwirrung bezeichnen: denn der Kern der obigen Erzählung hat bei 
aller Abweichung in einzelnen Punkten doch zu unverkennbare Aehn- 
lichkeit mit dem, was unser Dichter von der unweiblichen Natur der 
prytso vor ihrer Vermählung mit Offa erzählt, als dasz wir nicht von 
der Identität beider Jungfrauen überzeugt sein sollten, und der Name 
jener Drida ist offenbar nichts anderes als pry&o (ahd. Druda, altn. 
prutfr); eine Frankentochter mag dieselbe immerhin gewesen sein. — 1935. 
sinfred] Bugge will mit Grdtv. lesen sin frea hendes agteherre. — 1940. 
« ■ .11. II 

*) Das folgende »oviel wie möglich mit Greine eigenen Worten. 
Heyne, BeöYulf. 3. Aufl. 8 
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sceaden MS, — 1941, hier beginnt eine zweite Hand im MS. — 1945, 
on höh snod MS. onhohsnode Dietrich hei Haupt XL 413 ff, Hemninges 
MS. — 1961. geomor MS. Eomer Th. Eömser Bachlechner in Pfeiffers 
Germania I. 298, 

XXIX. 

1969, Ongenj>eoes MS. — 1982, lieber reced im MS, hat eine 
spätere Hand side geschrieben. — 1984. haenum MS. — 1B92. viöcuöne 
MS.y vldcüöne Th. — 2000, Ecgpioes MS, — 2002, msere] E^rgän- 
zung nach Gr,, Th. setzt uncer. Da« Wort war im MS. schon erloschen, 
(Üs die beiden Abschriften gefertigt wurden. — ^005. hvylc . . hvil MS. 
nach Grdtv., hvylce .... hvil nach K.; die Ergänzung n^ich Th. — 
2007. sva . . gylpan MS. sva be gylpan Abschr. A., sval . . gylpan 
Abschr. J5, — 2006. senig] scheint im MS, ausgelassen, von K. ergänzt. — 

2010 bifongen MS., fer . . . bifongen Abschr. B., f ae . . . bifongen 

Abschr. A,; fenne Grdtv. — 2020. sealdej von Th. ergänzt. Man ersieht, 
wie so oft, aus K. Th, Grdtv. nicht, ob das Wort vom Schreiber ver- 
gessen oder im MS. erloschen ist. — 2020, 2. hie MS. — 2021. fo . . . 
guöe MS., for . uguöe Abschr. B., for . . guöe Abschr. A. — 2024. gled 
MS., gläd LEO; vergl. gläd seolfor Cädmons Gen. 2719, glild gold Sal, 
u, Sat, 488, gläd gim Phönix 92. 303. Die Aenderung Greins nägled 
sine ist unmöglich. Das vorausgehende hiö trägt die Allitteration, wa^ 
nicht befremdet, wenn wir den Bau der Verse 197, 737. 791. 807. 1676, 
1798. 2034 berücksichtigen. — 2025. vfts] Ergänzung von K, — 2027. 
. . fad MS,, iafaö Abschr, A, B, — 2030, oft seldan MS. nö oder naläs 
ist zu ergänzen, vergl, Grimm zu Andreas XLLL, wo Belege für diese 
epische Formel gegeben werden, und die etliche Eedensart oft nalles 
sene V, 3020. „Oft und nicht selten ruht nach dem Falle des Volkes 
nur eine kleine Weile der Mordspeer, wenn auch die Braut vorzüglich 
sei^* mit Bezug auf 2042 ff., wo der alte Krieger bei günstiger Gelegen- 
heit den alten Hasz wieder aufstachelt. 

XXX. 

2035, 2, 2055, 2. on flett gaeS] es fehlt ein Versglied, das man 
leicht ergänzen könnte, wenn man statt gaeö die Form gangeö setzt; ich 
ändere indes nicht, weil es ungewis ist,, ob man nicht in gseö aus gä-iö 
die ursprüngliche volle Zweisühigkeit des Wortes noch nachfühlte, wie 
dies ja auch bei den Formen freän (goth, fraujan), teön (aus teöhan), 
fleön (aus fleöhan), seön fgoth, saihvan) der Fall ist; vergl, 1884, 1, 
1037, 2, 1265, 2, 1127, 2 u,,ö. Unter einer gröszem Anzahl von Halb- 
Zeilen, in welchen Formen von gän vorkommen, finde ich nur folgerte, 
die drei Hebungen ohne ^Senkung zeigen: andvearG gseÖ Orist 1071; rasd 
forö gaeö Exodus 525; on bedd gän Gen^s. 2234; söö forö gän ibid. 
2354; and forö g&n Andreas 776; von diesen sind die ersten zwei Bei- 
spiele nach den besprochenen Beövulf- Versen zu beurteilen, die andern 
verlangen die Form gangan, wenn nicht sonst im Verse etwas ausgefallen 
ist; vergl. Be&v. 386. — 2038. Heaöobearna MS. — 2043, ge . . . MS., 
genam Abschr, B, — 2045, geon . . . MS., geong . . beide Abschr. — 
2052. K. Th. Gr. fassen viöergyld als nom. propr. — 2055, 2. vergl. 
Anmerkg. zu 2035.- -2063. . igende MS. nach Grdtv., figende Abschr, A,, 
eigende Abschr, B,; vigende bei Con, Th, ist nur Cor^ectur, — 2064. 
brocene MS, nach K,, . . rocene nach Grdtv,, orocene beide Abschr, — 
2065. syööan] MS. nur noch , . öan. — 2068. Heaöobearna MS. telgej 
. . . ge MS., telge beide Abschriften (vergl. tälige Chrein Sprachsch. II. 
521.) — 2077. Hondsciö] als Eigennamen zuerst von Grdtv. gefaszt. vergl. 
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WOB Holtzmann, Germ, 8, 496 dam bemerkt, „in loco qui dicitur And- 
acohesham" ags. Urkunde, von 738, hei Thorpe, Diplomatarium S, 24, 
bilde MS., hild Bieger (a. a. 0.) nach v. 2484. — 2079, he] so beide 
Abschriften; MS. . e . — 2086. hangode] im MS. erloschen, durch beide 
Abschriften bezeugt. — 2094. hu . . MS. Äbschr, B., hu ie Abschr, A. 

— 2098, nach K. ist das Wort im MS, erloschen, nach Grdtv. steht 
darin wie in beiden Abschr, brsec. — 2102. Scyldunga MS, nach K, Grdtv., 
Scyldinga nach Th. — 2107. rehte] nach K. und Th, im MS, noch zu 
lesen, nach Grdtv. nicht; beide Abschriften haben relite. — 2109, go . . . 
vudu MS., gomel vudu Abschr. A. B. — 2125. no paerl no . . . MS. 
nach K., noöer nach Ghrdtv. -— 2127. bael] so MS. nach K. Th,, bei 

nach Grdtv, — 2129, fäömum under] fäö der MS., mehr wwr 

schon zu der Zeit nicht lesbar, als die beiden Abschriften gefertigt wur- 
den, das von Thork, gewährte faedrunga hat daher blosz dien Wert einer 
Conjectur. Die Ergänzung fäö[mum] ist von Gr. — 2132. )>lne llfe MS., 
Edd. „bei deinem Leben** was keinen entsprechenden Sinn gibt; pine 
l^fe „mit deiner (vorausgesetzten) Erlaubnis** LEO; vergl. Glossar. Es 
steht dem Lehnsmann Be&oulf wol an, bei der Erzählung seiner Aben- 
teuer vor seinem Könige diese Wendung zu gebrauchen. — 2137. grimme 
MS, — 2140. in )>am sele MS,, in j>am grund-sele Grdtv. Th. wegen 
der AUitteration. 

XXXI. 

2147. maömas] im MS. ganz zerstört, beide Abschriften nur noch 
... is; Ergänzung von Grdtv. — 2148. on . . . . sylfes MS., on . . . ne 
sylfes Abschr. B., sinne Grdtv., mlnne K. Th. Gr, — 2150. ge . . van 
MS.f ge-yvan Abschr. A. B, — 2154. hAre] . are MS. nach K., . . re 
nctch Grdtv., häre beide Äbschr. — 2160. Scyldunga MS. — 2168. breg- 
don MS. — 2169. re . . . . MS,, ren . . . Abschr, B,, renian K, — 2175, 

j>eod dohtor MS, — 2177, brost MS. — 2188. svyöe don MS., 

Ergänzung von Th. — 2201. seft MS. — 2203. Hearede MS. — 2208. 
braede Mo. — 2212. rlcsian] im Mscr. erloschen; ricsan beide Abschr. 

— 2213. on heav . . h . . Öe MS. nach Grdtv., on he&re haeöe Gr. K, 
Th. lasen nur on hea[pe]. — 2214. stearne MS. — 2215 ff. Was von 
dem an dieser Stelle sehr zerstörten Texte noch zu entziffern gewesen ist, 
toird hier nach K. Grdtv, mitgeteilt. Der Zustand der Handschrift ver- 
bietet von selbst Ergänzungen zu wagen, die einigermaszen den Anspruch 
auf Sicherheit haben sollen, — 2216. gefeng MS. nach Grdtv. geping 
nach K. — 2220. fyrena hyrde ist nur von K. Th., nicht aber «mcä 
von Chrdtv. und den Abschr. gelesen. — 2222, gebolge MS. 

XXXII. 

2223—2232. Ergänzungen meist nach Chr. — 2226. fleoh MS. — 
2227. veall MS., fealh Gr. — 2228. secg syn . . sig . . . sona in vatide 
MS., secg synleasig. S6na in vlAtode Th. Grdtv. Unsere Lesart nach 
Gr. ~ 2232. geseah] Gr. ergänzt searoHc. — 2233. eorö .... MS., 
eorö . . . se Abschr. B., eorö-scräfe K. — 2238. si MS. — 2240. rihde 
MS, viscte Th. — 2245. innen MS. - 2247, fec vorda cvaeö MS. — 
2248. heold. maestan MS, — 2251, fyrena MS., fyra Th, — 2252. pana 
pe pis ofgeaf MS,, p&ra pe pis [llf] ofgeaf K Th. Gr. — 2253. nfth] 
nur noch von beiden Abschriften gewährt. — 2254, f e . . . MS. fe[ormieJ 
Gr., fetige LEO. — 2255. dug . . MS., duguö Gr. seoc MS. sc6c Gr. 
2256, . . sted MS., hyrsted nach K. — 2257. feormynd beide Äbschr,, 
feorm . . . MS. — 2263. healfe] so MS. nach K. Th., healse nach Grdtv. 

— 2267, f e . . . MS. nach Grdtv. feorö beide Abschr. — 2269. hve . . 

8* 
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MS. nach Crrdtv., hvse . . nach Th, (K, gewährt volles hveöp), hveir 
Ahschr. A, — 2276. vide ges&von] schien zu erga/nzen mit Bezug auf 

2274, 2. 2275, i. — he ge MS., gevun'ian Gr. — 2277. hläv] 

das Wort im MS. erloschen, Ahschr. B. las bearn ; vergl. 2412. — 2278. 
s61J nach K. ergänzt. — 2281. abealch MS. — 2297, hleßvum oft MS., 
hlaev nu oft Grdtv., Gr. — 2298. 2299. ne }?8er senig mon on p . . ve- 
stenne MS., on paere vßstenne Ahschr. B. Chr. ergänzt anders: ne [väs] 
per senig mon on haeöe v^stenne, allein unnötig; hväöere trägt hier die 
Allitteration, Aehnlich allitterirt v: hv in folgenden, Beispielen: hvearf: 
vealle: vsepen Beov. 1574; vornum: hveorfaö: vldne Orist 958; vägnes: 
hveol: vindes Ps. 82 j 10; vindes: hveoöu: veoröaö Ps. 106, 28, und im 
Altsächsischen: hwarf: weros: wlsöstun Heliand 4469, wrööes: willeon: 
hwarf ihid. 5063, vergl. 5073. 5134. 5373. So finde ich auch r: hr (raed: 
hräd-täfle Cräftas 73.) — 2300. bea . . MS., heide Ahschr.; bealo- 
Grdiv., beado- Gr. — 2302. gefand od] so MS. nach K. Th,; gevandod 
nach Grdtv. — 2306. volde fela MS., volde [leöda] fela Gr. •-- 2308. 
laeg MS., leng Th. Grdtv. Gr. 

xxxra. 

2331. riht] . . ht MS, ruht Ahschr. A., riht Ahschr. B, — 2341. 
he ... . MS., heide Ahschr.; helpan K. — 2342, pend daga MS., Isen- 
daga Edd. nach K. — 2348. pam MS. (|?ä nach K.) — 2356. hondge . . . 
MS., hondgemot heide Ahschr. Das zuerst von K. gesetzte hondgemota 
verlangt schon der Vers. — 2362. 2363. Ich hekenne, dasz ich diese 
dunkle und hdlhzerstörte Stelle auf eine hefriedigende Weise nicht her- 
stellen kann, teile aber die Besserungsversuche Anderer mit; Grundtvig: 

häfde him on earme eilen XXXga 
bilde -gearvra p& he t6 holme stftg; 

Grein dagegen: 

häfde him on earme [an and] prittig (!) 
bilde -geatva, yk he tö holme st4g. 

Bieger {Zeitschr, für deutsche Phil. Bd. 3, S, 409): 

häfde him on earme [änl XXXes 
hildegeatva, yk he t6 holme stäg. 

2363. stäg] . . . g MS. nach K., . , äg nach Th,, ... ig nach 
Grdtv,; stäg K, — 2364, yovi . . , MS. nach Grdtv., yorit . . nach K,, 
porfon Ahschr. B. — 2367, -frsecan MS. — 2384. j>ara öe 6e'MS. — 
2386. or feorme MS„ on feorme Gr. — 2388. Ongenöioes MS, 

XXXIV. 

2394. freond MS., feönd LEO, Die Verhältnisse der Söhne Oht- 
heres zu Hygeldcs Söhnen scheinen nach dem Texte folgende zu sein. 
Ohtheres Söhne, Ednmund und Eddgüs, hahen sich gegen ihren Vater 
empört {2382), in Folge dessen sie aus dem Schwedenreiche weichen 
müssen {2380) und zu Heardred kommen {2381). Einer von ihnen erschlägt 
den letzteren unter uns nicht näher hekannten Umständen {2386); es musz 
Ednmund gewesen sein, den der am Gedterihofe lebende Vihstan dafür 
auf der Stelle tötet {vergl, 2613 [Eänmunde] vearö vracu . . Veohstänes 
bana). Eddgils entkommt nach seiner Heimat {2388, denn hier ist 
Ongenpeöves bearn doch der Enkel Eddgüs, da bearn auch in dem aJl- 
gemeinem Sinne Nachkomme stehen kann, z. B. Dan. 73. Isrä^la bearn), 
wo inzwischen sein Vater Ohthere gestorhen zu sein scheint. Nachdem 
Beövulf König der Gedten geworden ist {2390), denkt er auf Bactie 
gegen Eddgils {2392), er wird ihm Feind. Eddgils macht einen Ein- 
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foM ins Land der Gedten (2394, 2395; gestepte von gesteppan, und nickt 
gestSpte inf, gestepan ist zu lesen), wird aber von Beövmf getötet (2397). 

— Von dieser Auffassung weicht vorzüglich Ettmüller {Beövulf S. 42) 
ah, er musz es, so lange Vihstdn für Ongenpeoves Sohn genommen wird, 
was nicht nur im Gedichte nicht bestätigt wird, sondern wogegen sogar 
edles streitet. Denn Vihstdn ist ejn Vagmunding (2608); wenn aber 
Ecgpe&o und sein Sohn Beovulf ebenfalls Vcegmundinge sind (2814. 2815^. 
und wenn Beövulf (ibid.) noch die nahe Verwantschaft mit Vihstdns 
Sohne Vigldf betont, wie kann Vihstdn ein Sohn Ong'enpeöves sein? Er 
ist nur ein Seitenverwanter der Scylfinge, insofern sein Vater Vcegmund 
ein Nachkomme Scylfs ist. S. im Namenverzeichnisse s. v. Veohstän. — 
2395. Ohteres itfÄ. — 2402, Xlla üfÄ — 2447 . wrecQ MS,, beide Abschr, 

— 2453, in innan MS. -- 2454. yrfe veardas MS. 

XXXV. 

2466, fsBghöe MS. — 2469, sorhge MS. — 2474, vld] vom MS, 
und der Abschr, B. nicht gewährt, rid Abschr. A, — 2476, oööe MS., 
wie 650, — 2479, ge gefremedon MS, — 2482. bis MS. — 2487. nioaaö 
MS,, niosade Gr. — 2489. heoro] Ergänzung von Gr, — 2498. symle] 
von beiden Abschr. bezeugt, im MS, jetzt erloschen; Th. las svylc. — 
2499. 2509. sceall MS, — 2504, Frescyning MS, — 2506. cempan MS,, 
campe Th. Gr. — 2524, reöes and hattres MS., oreSes and ättres Gr., 
indes brauchen wir an der Lesart des MS, noch nicht zu verzweifeln, 
andhä,ttres dürfte der Gen. von and-hätor entgegenkommende, auf jemand 
eindringende Hitze sein, indem das bisher unbelegte hätor Hitze zum 
neutr. hat (v. 2606) nicht anders tritt, als sigor zu sige , 6gor zu ^h 
mare, aequor, hrö5or gloria zu hrSö, oder dögor zu dag. Wie andfenga 
susceptor neben onfön, so steht alsdann dieses andhfttor neben onhsetan 
inflamma/re (Grrein Sprachsch, IL 347.) Im mhd. kommt das Adj, inhitzig 
entflammt vor, Lexer, mhd. Handwörterb. 1, 1453; von rechter begirlicher 
inhicziger minne Susos Briefe ed. Preger (1867) S. 77. — 2526, Die 
zweite Halbzeile des Verses fehlt. Chr. hat %n anderer Weise ergänzt: 

[feönd] ofer-fleön fötes tretn, 

allein die metrischen Gesetze verbieten eine solche Wiederherstellung. — 
2535. vat he MS, — 2536, sceall MS. — 2546. stodan MS,, st6d on 
Grdtv. — 2565. ungleäv] so MS. nach K, Th.; ungl&v Grdtv, (nur Druck- 
fehler?) — 257L to gscipe MS, — 2572. ISfe] so MS. nach Gr. — 2590. 
vyrmesj so hat auch Gr. ergänzt. — 2597. heand- MS, 

XXXVI. 

2613, Ohtere MS. — 2614. vr . . . MS. nach K, Grdtv., vrsBce 
nach Th., vreecca nach Abschr, A, — 2629. msegenes MS., mseges Ettm, 

— 2630. pa se MS. — 2637. guö-getava MS., -geatva verlangt der Vers, 
vergl. Anmerkg. zu 368. — 2662. vaelrsec MS. nach K, Th., -rec nxich 
Grdtv. — vig-heafolan] Kampfhaupt, poetische Bezeichnung des Helmes ; 
zu vlg-heafolan heran = gehen, kommen, vergl, die ähnlichen Ausdrücke 
vaepen heran 291, hringnet heran 2755 und scyldas heran 2851. — 2672. 
nio . . . MS., niosum Abschr. A,, niosnan Abschr, B, — 2674, rond 
MS,, Edd. — 2677. väs] Ergänzung von K. — 2679, mseröa] m . . . . 
MS., Ergänzung von K. — 2688. vundum MS. 

xxxvn. 

2695. gefrägn] Ergänzung von K. — 2711. siSas 8igehyile MS., 
slöast sige-hvila Gfr. — 2724. helo] he . . MS. nach K. und Grdtv., helo 
nach Th, und Abschr, A, 
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xxxvm. 

2758, fealo MS. — 2759, glitinianj so MS, nach Th. Grdtv., nach 
K. jedoch glitmian. — 2770. leoman MS, ~ 2772. vrsece MS, — 2776. 
hlod . . MS., hlodon Ahschr. B., holdon Äbschr. Ä., hladan Tä. — 2780. 
pam MÄ pe Th. Gr. — 2793. Ergänzung von Gr. — 2794. giogoöe MS., 
giohöe 2%. — ^8ÖÖ. minne MS. — ^SOi. gena MS., ge nu 1%. ~ 2818. 
gingaeste MS, — <2850. hvaeöre MS., hreöre JT. ~- 

XXXIX. 

2822, gumum M5. — 2843. buon M-S. — ^855. Vilaf MS. — 
^555. speop MS. — <2864. sec Mfi. — 2870. prydHcost MS, — 2871. 
over MS, — 588^. fyran MS., fyr ran Tä. — 2883. fergendra MS. — 
2885, hu MS, — ^8Pi. daed] so MS. nach K. Th., dseld nach Grdtv, 

XL. 

2894. ecg clif MÄ., 6g-clif Edd. nach K. — ^Pli. ys leödum] im 
MS' erloschen, durch beide Abschriften bezeugt. — 2912. under MS.; 
üüderne Gr, — 2922. Mere vioingas MS. — 2923. te MÄ. — 2926. 
Hseöcen MS, — 2930. Für die Allitteration eald: egesfuU: hondslyht 
{die ahnlich 2973 wiederkehrt) darf man als Beispiel nicht v, 332 anführen, 
in dem ein Schreibfehler steckt, %ool aber folgende Stellen: helpeö: eac 
Ps. 71, 13; äldum: ge-yved: hyran Bätsei 4, 34; «: haelendes: £lenan 
Elene 1063; Heliseus: ealdor-ddm Juliane 25; Heliseo: aeringe ibid. 
160; kr: hider Andreas 1606. — - 2931, bryda heorde MS., bryd Äheorde 
Grr, — 2932, io-meovl . . MS., io -meo^ln Abschr, A., io-meovlaii-4&sc/frr. 
B. — 2941. aum on galgtreovu MS. — 2942. fuglum] von Th. ergänzt, 

XLI. 

2947. Svona MS. — 2948. veora MS. — 2959, Zur Sicherung der 
angezweifelten Lesart segn vergl. die folgenden Stellen: et pagnavit Tato 
cum Rodolfo rege Herulorum, et occidit eum, et tulit bandonem 
ipsius et capsidem; post eura Heruli regem non habuerunt Edictum 
Botharis regis praefat, IV; tunc Longobardi patrata victoria, ingentem 
quam in castris repperant inter se praedam dividunt. Tato vero Rodulti 
yexillum, quodBandum appellant, ejusque galeam, quam in bello 
gestare consueverat, abs tulit: atque jam ex illo tempore ita omnis 
Herulorum virtus concidit, ut ultra super se regem omninonon haberent 
Paulus Diac. I. 20. — 2960. ford MS. — 2962, sveordum MS. ■— 2965. 
eafores MS, — 2979, brade MS. — 2989. b?er MS., hat Grdtv, durch 
seine glücJdiche Lesart gesichert: die andern Edd,, da sie für nam on 
nämon lesen, müssen bär in baeron ändern. Aber nur Eofor kann die 
Büstung des von ihm erlegten Ongenpeöv nehmen, gerade wie Veohstän 
(2614 ff.) die Büstung des durch seine Hand gefallenen Ednmund nimmt. 
Der überlebende Sieger ist auch der Erbe des Besiegten und Erschlagenen 
{Hildebrandslied 61. 62. Müllenh.). — 2990, 2991, Die Ergänzungen 
nachK. — 2991, gelsesta MS. —'2994. ofer-maömam MS. — 3001. von] 
nach K, - 3002. leoda MS. ~ 3006. Scyldingas MS. Th., dem Grein 
früher beistimmte, schlieszt aus dieser Stelle, als habe es den Anschein, 
dasz Beövulf nach dem Untergänge des Geschlechts Hrödgärs auch die 
Herschaft über die Dänen erlangt habe. Aber sicher ist für Scyldingas 
vielmehr Scylfingas zu lesen, wonach die Stelle klarer wird: denn Beövulf 
hat ja nach 2397 den Scylfing Eddgils im Kriege getötet, wahrscheinlich 
also auch sein Land erobert. Es würde so v, 3002 in Verbindung mit 
3005, 3006, den Sinn geben, dasz die Sveonen nach dem Tode Beovulfs 
das verhaszte Joch seiner Herschaft al)schütteln wollten. — 3008, me 
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MS., nu K. Gr. — 3015. 3019. 3022. sceall MS. — 3035. An der Lesart 
des MS. hlim - bed ist festzuhalten, m für n wegen des folgerten b. vergl. 
auch gimfäst für ginfäst 1272. — 504^. gry . . MS., gryre Z: 

XLII. 

' 3061. vrsece MÄ, vräte Th, — 50öö, . . gum iWÄ, m&gum JT. — 
3078. sceall il/Ä — 3079. vraeca dreogeö MÄ, vrsec adreogan Gr. — 
5öS5. heöldon heah gesceap] healdan heah-gesceap Gr., der dies noch 
zum vorigen Satz zieht. Indes braucht nicht geändert zu werden. In dem- 
seihen Sinne wie heäh gesceap begegnet uns hohes Schicksal noch hei Goethe: 

0, nie weisz der verständige mann, der im schmerz uns zu rathen 
denkt, wie wenig sein wort, das kalte, die brüst zu befreien 
je von dem leiden vermag, das ein hohes Schicksal uns auflegt. 

40, 328 
der Ausgabe letzter Hand. 

3087, j>e6den] Ergänzung nach Grdtv., Gr, — 3102, siöe] desgl. — 3105. 
neon aceaviaö MS., neön sceäviaö von neuem schaut Gr., ne on sceavia6 
mit Th., wie wir ähnlich heute noch sagen: dasz ihr euch nicht satt 
sehen sollt an , . . Wie hier ne, so trägt die Negation nd die Allittera- 
tion 2586, 2. — 3120. faeder- MS, — 3122. cyninges] so MS. nach K. 
Th., cyniges nach Grdtv, — 3123. Ergänzung na^h K. — 3135. pset 
MS., pasr Edd. nach K. — 3136, äöelinge boren MS. — 3137. -rinc] 
ergänzt nach Th, Gr.; K. Grdtv. setzen -deör. 

XLEI. 

314:0. heim MS., helmum Gr. — 3145. vu . . . ec MS., vud . rec 
Ahschr. A., vud . . ec Ahschr. B, — 3146. svic pole MS. ; let MS., l§g 
Th, Gr, — 3151. geomor gyd lat (at nach Grdtv.) , , . meovle MS. nach 
K. — 3152. 3153. Ergänzung nach Gr. — 3153. sorg-] so MS. tiach K., 
serg- nach Grdtv. — 3154—3156. bis auf geringe Reste im MS. unlesbar 
geworden, —■ 3155. so MS. nach Grdtv.^ , , ode va . , sella von . . . nach K, 
... de vsel ylla vonn . . . Con. — 3156. hildes egesan] so MS. nach JE", ; 
Grdtv, hat nur , , des egesan gelesen, — 3157, heaöo-helm midj von K. 
bezeugt; nach Grdtv, hat das MS. nur ... oh .... id; hydo . . . Ahschr. 
A,, hydo hafda . . . d Ahschr, B. ' — svealg] s . . . . MS., sealg Ahschr. 
A. B., svealg Th. - 3159. lide MS„ hliöe Th. — 3160. et- MS., vseg- 
Edd, nach K, — 3162, betost] be . . . des MS, ist nur durch Th. bezeugt, 
— 3164. men] m MS, nach K. — 3167, men genumen] m gnum MS. 
nach K. — 3170, aeror] nach K, — 3171, riodan] vergl, scionon v, 303 
und Anmerkung dazu, — 3172. sej^elinges . . cann MS, nach K,, Grdtv. 
will seöelinga bearn gelesen haben; Varianten der Abschriften gibt er 
nicht, scear K. — 3173. ceare] wacÄ Gr. — 3174. ymb se MS. nach 

Grdtv. Th., sylfe nach K. — 3176. ged6fc biö] gd MS. nach K; 

gen ... biö Ahschr, B., Con, ged^fe Ergänzung von K, — 3181. hryre] 
. . . re MS, nach Con., Grdtv., . . ne nach K., hryre Th, — 3182. vyrold- 
MS, nach K. Grdtv,, voruld- n^ch Th, — 3183. mannum MS. nach Grdtv., 

manna nach K. Th. — mon-pvserust] m rust MS„ mond rserust 

beide Abschriften. 
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Znm Veberfall in Finnsbnrg. 

(Dies Fragment auf einem eineeinen, einem Homiliencodex angebun-' 
denen Blatte befindlich gewesen und von Hickes auf der erzbischöflichen 
Bibliothek zu Lamheth entdeckt, ist von demselben in seinem: Thesaurus 
linguarum Septentrionalium Th, L 192, mitgeteilt. In dem folgenden 
bezieht sich H, auf Hickes Lesart; das Mscr. selbst ist verschollen), 

2, hearo- H, heaöo Th, — 5. her Edd, för = faer Gr, — 11, hab- 
baö Edd, landa Ä handa Eüm, Gr, — 12, vindaö H, vinnaö Th. — 
IS, -headen Ä — 19. he H. — 24. cväö he] gehört nicht in den Vers 
und ist daher eingeklammert. — 25. vrecten M. vrecca Th, — 28. healle 
H, Th. vealle Ettm, Gr. — 29. celaes bord genumon handa H, cölod 
bord cSnum on handa Gr, — 34. hraer H, — 39. nefre svft noc hyttne 
H. ne naefre svänas svStne Gr,, zum Teü nach Ettm. 



Namen -Verzeichnis 



und 



Glossar. 



Heyne, Beövulf. S. Aufl. 



Namen -Verzeichnis, 



Abel Cains Bruder 108. 

ilf-here (gen. Älf-heres 2605) ein 
Verwanter Vlgl&fs 2605. 

JLsc-here vertrauter Rat König Hr 65- 
gärs (1326), älterer Bruder Yrmen- 
Ws (1325), von Grendels Mutter 
getötet 1295. 1324. 2123. 

Be&n-stän Vater des Breca 524. 

Beö-Tulf Sohn des Scyld, Königs 
der Dänen 18. 19. erlangt nach 
dessen Tode das Schildingenreich 
53. Sein Sohn Healfdene 57. 

Beö-Tulf (gen. Beövulfes 857 u. ö. 
Biövulfes 2808 u. ö. dat. Beövulfe 
610 u. ö. Biövulfe 2843) aus dem 
Stamme der Geäten. Sein Vater 
ist der Vaegmunding Ecgpeöv 263 
etc., seine Mutter eine Tochter des 
Geätenkönigs HrS5el 374, an des- 
sen Hofe er mit Hr^öels Söhnen 
Herebeald; HseÖcyn und Hygeläc 
seit seinem siebenten Jahre erzogen 
wird 2429 ff. In seiner Jugend 
träge und untüchtig (2184 f. 2188 f.) 
erlangt er als Mann die Kraft von 
dreiszig Männern in seine Faust 
(379), dsüier sein Sieg im Faust- 
kampfe (711 ff. 2502 ff.), während 
das Geschick ihm den Sieg im 
Schwertkampfe versagt (2683 f.) — 
Sein Wettschwimmen mit Breca in 
seiner Jugend 506 ff. — Zieht mit 
vierzehn Geäten dem Dänenkönige 
Hr66gär zu Hilfe gegen Grendel 
198 ff. Sein Kampf mit Grendel 
und sein Sieg 711 ff. 819 ff. wird 
dafür von HröÖgär reich beschenkt 
1021 ff. Sein Kampf mit Grendels 
Mutter 1442 ff. Verläszt abermals 
beschenkt Hröögär 1818—1888 und 
kehrt zu Hygeläc zurück 1964 ff. 
— Nach Hygeläcs Tode, aus des- 
sen letzter Schlacht er sich einsam 
über das Meer flüchtet (2360 f.) 
und in der er den Hugen Däghrefn 



imKampfe erdrückt (2502 f.), schlägt 
er mit der Hand der Witwe Hyge- 
läcs zugleich dessen Reich aus (2370 
ff.), führt aber die Regierung als 
Vormund des jungen Heardred, 
hinterlassenen Sohnes des Hygeläc 
(2378 ff.), nach dessen Tode ihm 
das Reich zufällt 2208. 2390. — 
Nachher tötet er den Scylfing Eäd- 
gils in einem Rachezuge für den 
ermordeten Heardred (vergl. Anmer- 
kung zu 2394) und erobert wahr- 
scheinlich sein Land (Anmerk. zu 
3006J. — Sein Kampf mit dem 
Drachen 2539 ff. Sein Tod 2818. 
Seine Bestattung 3135 ff. 

Breca (acc. Brecan 506. 531) Sohn 
Beänstäns 524. Fürst der Bron- 
dinge 521. sein Wettschwimmen mit 
Beövulf 506 ff. 

Brondingas (gen. Brondinga 521.) 
Breca ihr Fürst 521. 

Brosiaga mene^ entstellt aus oder 
nach Müllenhoff verschrieben für 
Breosinga mene (altn. Brisinga men, 
vergl. Haupts Zeitschr. XII, 304.) 
Halsband, das einst die Brisinge 
besaszen. 

Cain (gen. Caines 107), von seinem 
Geschlechte ist Grendel mit seiner 
Sippe 107. 1262 ff. 

Däg-hrefn (dat. Däghrefne 2502) ein 
Krieger der Hugen, der nach 2504 
— 5, verglichen mit 1203 und vor- 
züglich 1208 der Mörder des Kö- 
nigs Hygeläc in seiner Schlacht 
gegen die vereinigten Franken, Frie- 
sen und Hugen zu sein scheint und 
von Beövulf im Faustkampfe er- 
drückt wird 2502 ff. 

Dene (gen. Dena 242 etc., Denia2l26, 
Deniga 271 etc., dat. Denum 768 
etc.) als Untertanen Scylds und sei- 
ner Nachkommen heiszen sie auch 
Scyl dinge, nach dem ersten Kö- 
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nig der Ostdänen Ing (Kunenlied 
22) Ing-vine 1045. 1320, wie sie 
auch einmal Hreömen (445) ge- 
nannt werden. Von ihren kriege- 
rischen glänzenden Eigenschaften 
tragen sie die Namen Gär-Dene 
(1. 1857) Hring-Dene (Panzerdä- 
nen 116. 1280) Beorht-Dene (427. 
610), ihre grosze Ausbreitung deu- 
tet die Benennung nach allen vier 
Himmelsgegenden an: Eäst-Dene 
392. 617 etc. Vest-Dene 383. 1579. 
Süö-Dene 463. Norö-Dene 784.— 
Ihr Sitz „in Scedelandum" 19. „on 
Scedenigge" 1687, „be saem tveö- 
num« 1686. 

Eeg-l&f (gen. Ecgläfes 499) Vater 
Hünferös 499. 

Ecg-J>eÖY (nom. Ecgpeov 263. Ecg- 
y>e6 373. gen. Ecgpeöves 529 etc. 
Ecgpiöves 2000.) ein weitbekannter 
Geätenheld 262 vom Geschlecht der 
Vsegmundinge, der mit der einzigen 
Tochter des Geätenkönigs Hrööel 
den Beövulf gezeugt hat 262 u. ö. 
Bei den Vylfingen hat er den Hea- 
ÖolÄf erschlagen 460, worauf er 
übers Meer zu den Dänen geht 463, 
deren König Hröögär für ihn den 
Streit mit Gold sühnt 470. 

Ecg-vela (gen. Ecgvelan 1711). Die 
Scyldinge werden seine Nachkom- 
men genannt 1711. Grein nimmt 
ihn für den Gründer der älteren 
mit Heremöd (s. d.) erlösclÄnden 
Dynastie der Dänenkönige. 

Elan Tochter Healfdenes des Dänen- 
königs? 62. Nach der Ergänzung 
ist sie die Gattin Ongenpeövs des 
Scylfings 62. 63. 

Earna näs, das Adlercap im Lande 
der Geäten. An ihm fand Beövulfs 
Kampf mit dem Drachen statt 3032. 

Eädgils (dat. Eädgilse 2393) Sohn 
Ohtheres, Enkel Ongenpeövs des 
Scylfings 2393. Sein älterer Bru- 
der ist 

EÄnmund (gen. Eänmundes 2612). 
Was über beide in unserm Gedichte 
2201—2207, 2380—2397, 2612 — 
2620 gesagt wird, ist dunkel, es 
läszt sich aber (cf. Anmerkung zu 
2394.) Folgendes vermuten. 

Die Söhne Ohtheres, Eänmund 
und Eädgils, haben sich gegen ihren 
Vater empört (2382) und müssen 
in Folge dessen mit ihrem Anhange 



(2205 — 6) aus Sviörice weichen 
(2380). Sie kommen ins Geäten- 
reich zu HeardrM(2380), ob freund- 
lichen oder feindlichen Sinnes, ist 
nicht gesagt, doch wird das letz- 
tere und ein Eroberungszug gegen 
Heardr^d anzunehmen sein nach 
2203 f. Wahrscheinlich heimtücki- 
scher Weise bei einem Gastmahle 
(on feorme; or feorme MS.) fällt 
Heardr§d 2386. 2207 von der Hand 
eines der beiden Brüder, und zwar 
musz der Mörder Eanmund gewesen 
sein, dem nach 2613 „im Kampfe 
die Rache Veohstanes zum Tode 
wird." Veohstän nimmt Rache für 
seinen erschlagenen König, er übt 
an Eäumunds Leichnam das Beute- 
recht und beraubt ihn des Helms, 
der Brünne und des Schwertes (2616 
—17), Gegenstände die der Tote 
von seinem Oheim Onela geschenkt 
bekommen hat (2617 — 18); aber 
Veohstän spricht nicht gern von 
diesem Kampfe, obschon er One- 
las Bruderkind getötet hat (2619 
—20). — Nach Heardredes und 
Eänmundes Falle geht der Abkömm- 
ling Ongenpeoves, Eädgils wieder in 
seine Heimat (2388), er musz vor 
Beövulf weichen, der nach Heard- 
redes Tode den Geätenthron be- 
stiegen hat (2390). Aber Beövulf 
gedenkt es ihm in spätem Tagen 
und die alte Feindschaft entspinnt 
sich aufs Neue (2392—94). Eädgils 
macht einen Einfall ins Geätenland 
(2394—95), auf dem er durch Beö- 
vulf fällt (2397). Der letztere musz 
darauf die Herschaft über die Sveo- 
nen erlangt haben (3005—6, wo 
nur die Lesart Scylfingas einen be- 
friedigenden Sinn geben kann). — 

Eofor (gen. Eofores 2487. 2965. dat. 
Jofore 2994. 2998) ein Geäte, Sohn 
des Vonröd und Bruder Vulfs (2965. 
2979) tötet den Schwedenkönig 
Ongenpeöv (2487 ff. 2978—82), wo- 
für er vom König Hygeläc aessen 
einzige Tochter mit andern Gaben 
empfängt 2994—99. 

Eormen-rie (gen. Eormenrices 1202) 
König der Gothen (^vergl. über ihn 
W. Grimm, deutsche Heldensage 
S. 2 ff.) Häma hat ihm das Bro- 
singa mene entwendet 1202. 

Eoteuas (gen. Eotena 1073. dat. Eote- 
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num 903 u. ö.) die Juten. lieber 
sie herscht nach 1070—1160 der 
Friesenkönig Finn, s. d, 

Eömser Sohn Offas und der pryöo 
(s. d.) 1961. 

Finn (gen. Finnes 1069 etc., dat. 
Finne 1129) der Sohn Folcvaldas 
1090, König der Nordfriesen und 
der Eoten, Gemahl der Hildeburg, 
einer Tochter Hoces (1072. 1077). 
Er ist der Held des eingelegten 
Liedes vom üeberfall in Finnsburg, 
dessen dunkle Verhältnisse sich viel- 
leicht so stellen: 

Auf Finns in Jütland (nach 1126 
—28) gelegener Burg Finnsburg 
hält sich mit Finn der Höcing Hnäf, 
ein Verwanter, vielleicht Bruder 
der Hildeburg als Gast auf; er, ein 
Lehnsmann des Dänenkönigs Healf- 
dene, hat sechzig Mann bei sich 
(Finnsburg 38). Treulos (1073) wer- 
den diese in einer Nacht von Finns 
Mannen überfallen; sie halten die 
Tore der von ihnen besetzten Woh- 
nung fünf Tage lang, ohne dasz 
nur einer von ihnen fällt (Finnsb. 
41. 42), dann jedoch wird Hnäf 
erschlagen (1071) und der in Hnäfs 
Schaar befindliche Däne Hengest 
übernimmt den Befehl über den ein- 
geschlossenen Haufen. Aber unter 
Finns angreifenden Leuten hat der 
Kampf fürchterlich gewütet ; Finns 
Haufe ist zusammengeschwunden 
(1081 f.), Hildeburg beklagt einen 
Sohn und Brüder als Gefallene 
(1074 f. vergl. 1116. 1119.) So 
bieten die Friesen den Dänen den 
Frieden an (1086) unter den 1087— 
1095 erwähnten Bedingungen. Der- 
selbe wird mit Eiden beschworen 
(1097) und Stihngold von Finn ge- 
geben (1108). „Nun begeben sich 
alle, die der Kampf noch übrig 
gelassen, zusammen nach Fries- 
land, dem eigentlichen Wohnsitze 
des Finn und hier bleibt Hengest 
den Winter über, durch Eis und 
winterliche Stürme an der Heim- 
fahrt verhindert." Im Frühjahr fällt 
der mehr an Rache als an Heim- 
fahrt denkende Gast (Hengest) in 
einem Kampfe, dessen nächste Ver- 
anlassung und Geschichte uns dun- 
kel bleibt, von der Hand eines 
Jütenkriegers, einesHünMug(l 138) 



—1146). Güöläf und Osläf, Krie- 
ger aus Hengests Schaar, rächen 
wieder, nachdem sie wahrscheinlich 
erst aus der Heimat Hilfe geholt 
haben (1150), ihres Führers Fall, 
in dem Kampfe füllt sich die Halle 
mit den Leichen* der Feinde, Finn 
selbst wird erschlagen, die Königin 
gefangen genommen und zusamt den 
erbeuteten Schätzen zu den Dänen 
geführt (1147—1160). 

So deutet im Wesentlichen Grein 
diese dunkle Episode; seine Auf- 
fassung scheint die vorzüglichste 
zu sein, wenngleich zugestanden 
werden musz, dasz durch dieselbe 
noch nicht alle Dunkelheiten der 
Stelle gelichtet werden. 

Finua land, Beövulf erreicht es in 
seinem Wettschwimmen mit Breca 
580. Eine von Thorpe S. 317 bei- 
gebrachte Notiz aus Petersen, Dan- 
marks Historie i Heldenold I. p. 
36 macht die Lage dieses Landes 
zwischen Gothland und Smaland, 
woselbst sich noch ein Finnholz 
befinden soll, wahrscheinlich. 

Fitela der Sohn und Neffe des Väl- 
sings Sigemund und sein Kampfes- 
genosse 876—890. (Sigemund hatte 
Fitela mit seiner Schwester Signy 
gezeugt; vergl. ausführlicher Leo 
über Beövulf p. 38 ff., woselbst ein 
Auszug aus der nordischen Völsun- 
gensage gegeben wird.) 

Folc-yalda (gen. Folcvaldan 1090) 
Finns Vater 1090. 

Francan (gen. Francna 1211. dat. 
Froncum 2913). König Hygeläc ist 
auf einem Zuge gegen die verei- 
nigten Franken, Friesen und Hugen 
gefallen 1211. 2917. 

Fresan, Frisan, Frysan (gen. Fre- 
sena 1094. Frisna 1105. Fresna 
2916. dat. Frysum 1208. 2913). 
Zu trennen sind a) Nordfriesen, 
deren König Finn ist 1069 ff.; b) 
Westfriesen, im Bunde mit 
Franken und Hugen, gegen die Hy- 
geläc fällt 1208. 2916. Das Land 
der ersteren heiszt Frysland 1127, 
das der letzteren Fresnaland 2916. 

Fresväl (dat. Fresväle 1071) die Ver- 
schanzung, an oder in der der Dä- 
nenführer Hnäf im Kampfe gegen 
Finns Krieger fiel 1071. Die Les- 
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art ist unsicher, vergl. Anmerkong 
zu 1071. 

Freäyare^ Tochter des Dänenkönigs 
Hröögar, vermählt zur Sühne eines 
Krieges zwischen Dänen und Hea- 
Öobearden an den Sohn des Heaöo- 
beardenkönigsFröda 2025 f. Namens 
Ingeld 2065. 

Fröda (gen. Frödan) Vater Ingelds, 
des Gemahls der Freavare 2026. 

Oftrmund (gen. Gärmundes 1963) Va- 
ter Offas; sein Enkel ist Eömser 
1961—63. 

GeÄtas (gen. Geäta 205 etc., dat. 
Geätum 195 etc.). Volksstamm im 
südlichen Scandinavien, denen der 
Held dieses Gedichtes angehört. Sie 
werden auch genannt Vedergedtas 
1493. 2552. oder Vederas 225. 423 
u. ö. Güögeatas 1539. Saegeatas 
1851. 1987. Ihre in diesem Ge- 
dichte genannten Könige sind Hre- 
öel, dessen zweiter Sohn HseÖcyn, 
dessen Bruder Hygeläc, dessen Sohn 
Heardr^d, dann Beövulf. 

GifVas (dat. Giföum 2495) Gepiden, in 
Verbindung mit Dänen und Schwe- 
den genannt 2495. 

Grendel, ein Sumpfgeist 102—3. aus 
Cains Geschlechte 107. 111. 1262. 
1266. bricht jede Nacht in Hröö- 
gkrs Halle ein und raubt dreiszig 
Krieger 115 ff. 1583 ff. Er haust 
zwölf Jahre lang 147. bis Beövulf 
mit ihm kämpft 711 ff. und ihm 
eine tötliche Wunde beibringt, in- 
dem er ihm einen Arm ausreiszt 
817. der als Siegeszeichen am Dach- 
stuhle von Heorot aufgehängt wird 
837. — Grendels Mutter will ihren 
Sohn rächen, sie bricht die folgende 
Nacht in die Halle und raubt Äsc- 
here 1295. Beövulf sucht ihre Wohn- 
stätte im Sumpfmeere auf 1493 ff., 
kämpft mit ihr 1498 ff., tötet sie 
1567. schneidet dem daliegenden 
toten Grendel das Haupt ab 1589. 
das er Hröögär überbringt 1648. 

GüMät und Osläf, dänische Krieger 
unter Hengest, die dessen Fall an 
Finn rächen 1149. 

Hälga mit dem Beinamen til, der 
jüngere Bruder des Dänenkönigs 
Hröögär 61, sein Sohn ist Hrööulf 
1018. 1165. 1182. 

Häma entwendet Eormenric das Bro- 
singa mene 1199. 



Häretl (gen. Häreöes 1982) Vater der 
Hygd, Gemahlin HygelÄcs 1930. 
1982. 

HflBl^cyii (dat. Hseöcynne 2483) zwei- 
ter Sohn des Geätenkönigs Hreöel 
2435, tötet seinen ältesten Bruder 
Herebeald aus Unvorsichtigkeit mit 
einem Pfeilschusse 2438 ff. erlangt 
nach Hreöels Tode das Beich 2475. 
2483. fällt in der Schlacht am Href- 
nesholze gegen den Schwedenkönig 
Ongenj^eov 2925. sein Nachfolger 
ist sem jüngerer Bruder Hygeläc 
2944 ff. 2992. 

Helmingas (gen. Helminga 621). Ihnen 
entstammt Vealhpeöv , Hröögärs 
Gemahlin 621. 

Heming (gen. Heminges 1945. 1962). 
Heminges mseg wird genannt Offa 
1945. Eömser 1962. Nach Bach- 
lechners Ausführungen (Pfeiffers 
Germania I. S. 458) ist Heming 
der Schwestersohn Gärmunds, des 
Vaters von Offa. 

Hengest (gen. Hengestes 1092. dat. 
Hengeste 1084) s. über ihn und 
seine Beziehungen zu Hnäf und 
Finn unter Finn. 

Here-beald (dat. Herebealde 2464) 
der älteste Sohn des Geätenkönigs 

• Hreöel 2435, getötet von seinem 
Jüngern Bruder HaeÖcyn durch einen 
unvorsichtigen Pfeilschusz 2440. 

Here-mod (gen. Heremödes 902) Kö- 
nig der Dänen, nicht zur Dynastie 
der Scyldinge gehörend, sondern 
nach Grein derselben vielleicht un- 
mittelbarvorhergehend; ward wegen 
seiner unerhörten Grausamkeit ver- 
trieben 902 ff. 1710. 

Here-ric (gen. Hererices 2207), 
Heardred heiszt Hererices nefa 
2207; es ist sonst über denselben 
nichts bekannt. 

Het-yare oder Franken, besiegen im 
Bündnis mit Friesen und Hugen 
den Geätenkönig Hygeläc 2355. 2364 
ff. 2917. 

Healf-dene (gen. Healfdenes 189 u. 
oft) Sohn Beövulf s des Scyldings 
57, regiert lange und rühmlich die 
Dänen 57 f., hat drei Söhne, Heo- 
rogär, Hröögär und Hälga 61, und 
eine Tochter Elan, nach der Er- 
gänzung der bezüglichen Stelle an 
den Scylfing Ongen]?e6v vermählt 
62. 63, 
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Heard-rM (dat. Heardr^de 2203. 
2376) der Sohn des Gedtenkönigs 
HygelärC und der Hygd; erlangt 
nach seines Vaters Tode, noch un- 
mündig, die Herschaft 2371. 2376. 
2379, weshalb ßeövulf als Neffe 
seines Vaters thm, bis er älter wird, 
Vormund ist 2378. Er wird von 
Ohtheres Söhnen erschlagen 2386, 
welchen Mord später Beövulf an 
Eädgils rächt 2396-97. 

HealSo-beardnas (gen. -beardna 2033. 
2038. 2068) der Stamm der Lon- 
gobarden. Ihr König Fröda ist in 
einem Kriege mit den DUnen ge- 
fallen (2029. 2051). Zur Schlichtung 
der Fehde hat König Hröögär seine 
Tochter Freävare mit Frödas hin- 
terlassenem Sohne, dem jungen 
Ingeld vermählt; eine Vermählung 
die nicht glücklich ausschlägt, da 
Ingeld die in der Liebe zu seiner 
Gattin lange unterdrückte Blutrache 
für seinen Vater später doch noch 
ausübt 202 1—2070 (Vldsith 45— 49). 

Hea9o-l&f (dat. Heado-läfe 460) ein 
Vylfingischer Krieger; Ecgpeöv, Beö- 
vulfs Vater erschlägt ihn 460. 

Hea^o-rfemas erreicht Breca im Wett- 
schwimmen mit Beövulf 519. 

Heoro-gär (nom. 61. Heregär 467. 
Hiorogär 2159). Sohn Healfdenes 
und älterer Bruder Hröögärs 61. 
sein Tod wird erwähnt 467. Er hat 
einen Sohn Heoroveard 2162. Seine 
Brünne hat Beövulf von HröÖg&r 
erhalten 2156, und übergibt sie 
Hygeläc als Geschenk 2158. 

Heoro-yeard (dat. Heorovearde 2162) 
Heorogärs Sohn 2161—62. 

Heort 78. Heorot 166 (gen. Heorotes 
404. dat. Heorote 475. Heorute 767. 
Hiorte 2100) Hröögärs Thronsaal, 
Lehn- und Schmaushalle, von die- 
sem mit auszergewöhnlicher Pracht 
erbaut 69. 78. In ihm findet Beö- 
vulfs Kampf mit Grendel statt 720 
ff. — Ihren Namen hat die Halle 
von dem Hirschgeweih, von dem 
je eine Hälfte den östlichen und 
westlichen Giebel krönt. 

Hildebnrh^ Tochter Höces, Ver- 
wante des Dänenführers Ilnäi^ Ge- 
mahlin des Friesenkönigs Finn; 
nach dem Falle des letzteren kommt 
sie in dänische Gefangenschaft 1072. 
1077. 1159. — S. a. unter Finn. 



Hnäf (gen. Hnäfes 1115) ein Höcing 
(Vtdsith 29), Heerführer des Dä- 
nenkönigs Healfdene 1070 ff. üeber 
seinen Kampf mit Finn, seinen Tod 
und seine Bestattung, s. unter Finn. 

Hond-sciö; ein Geätenkrieger: dat. 
2077. 

Höce (gen. Höces 1077) Vater der 
Hildeburg 1077, vielleicht auch 
Hnäfs (Vidsith 29). 

Hrsedla (gen. Hrsedlan 454) wird der 
Vorbesitzer von Beövulfs Brünne 
genannt 454 (ob = HreÖel? auch 
1486 steht im MS. Hraedles für 
Hr^Öles). 

Hr^Sel (gen. Hr^dles 1486. dat. HrSöle 
2443) Sohn Svertings 1204. König 
der Geäten 374. Er hat auszer 
einer Tochter, die an Ecgpeöv ver- 
mählt ist und diesem den Beövulf 
gebirt 374, noch drei Söhne: He- 
rebeald, Hseöcyn undHygeläc 2435; 
der älteste wird von dem zweiten 
durch einen unvorsichtigen Pfeil- 
schusz getötet 2440. Ob dieser 
sühnlosen Tat wird Hr^öel trüb- 
sinnig 2443 und stirbt 2475. 

Hre$-men (gen. Hr^Ö-manna 445) 
werden die Dänen genannt 445. 

Hr6?J-ric Sohn Hröögärs 1190. 1837. 

Hrefna-yndii 2926 oder Hrefnesholt 
2936, da8Gehölz,bei dem der Schwe- 
denkönig Ongenpeöv den Geäten- 
könig Hseöcyn im Kampfe erschlug. 

Hreosna-beorh^ Vorgebirge im Lande 
der Geäten, bei dem Ongen}>eövs 
Söhne Ohthere und Onela wieder- 
holt räuberische Einfälle in das 
Land nach HrSöels Tode gemacht 
hatten; was die nächste Veranlas- 
sung zii dem Kriege war, in dem 
Hr^öels Sohn, König Hseöcyn fiel 
2478 ff. 

HröB-gär (gen. Hröögäres 235 u. ö. 
dat. Hröö-gäre 64 u. ö.) aus der 
Dynastie der Scyldinge; der mitt- 
lere der drei Söhne des Königs 
Healfdene 61. Nach seines älteren 
Bruders Heorogär Tode tritt er die 
Herschaft über die Dänen an 465. 
467 (doch geht nicht mit Gewis- 
heit nervor, ob Heorogär bereits 
vor HröÖgär König der Dänen war 
oder ob sein Tod noch bei Leb- 
zeiten seines Vaters Healfdene er- 
folgte). Seine Gattin istVealhpeöv 
613 aus dem Geschlechte der Hei- 
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minge 621, die ihm zwei Söhne, 
Hrßöric und HröÖmund 1190 und 
eine Tochter Freävare 2023 gebo- 
ren hat, welche letztere dem Hea- 
öobeardenkönige Ingeld vermählt 
ist. — Sein mit groszem Aufwände 
(74 ff.) gebauter Thronsaal (78 ff.) 
wird allnächtlich von Grendel heim- 
gesucht 102. 115, welcher nebst 
seiner Mutter von Beövulf erlegt 
wird 710 ff. 1491 ff. Hröögärs reiche 
Geschenke dafür an Beövulf 1021, 
1818; wie er überhaupt gepriesen 
wird als freigebig 71 ff. 80. 1028 
ff. 1868. ff. tapfer 1041 ff. 1771 ff. 
und weise 1699. 1725. — Sonstiges 
aus Hrö6gärs Regierung, meist fast 
nur angedeutet: seine Sühne des 
Mordes, den Ecgpeöv, Vater des 
Beövulf an Heaöoläf verübte 460. 
470. Sein Krieg mit den Heaöo- 
bearden, Beilegung desselben durch 
die Vermählung seiner Tochter Freä- 
vare mit dem HeaÖobeardenkönige 
Ingeld; böse Folgen dieser Ver- 
mählung 2021—2070. — Untreue 
seines Bruderssohnes Hrööulf 1165 
— 1166 angedeutet. 

Hrd$-mnud Hröögärs Sohn 1190. 

Hrd9-nlf^ wahrscheinlich ein Sohn 
Hälgas, des jungem Bruders Kö- 
nig Hröög&rs 1018. 1182. Vealh- 
yeÖY spricht 1182 die Hoffnung aus, 
dasz er für den Fall von Hröögärs 
frühem Tode dessen zur Regieiiing 
kommendem Sohne ein guter Vor- 
mund sein werde; eine Hoffnung, 
die sich nicht verwirklicht zu haben 
scheint, da aus 1165. 1166. her- 
vorgeht, dasz Hrööulf die Treue 
.gegen Hröögär verletzt habe. 

Hrones-näs (dat. -nässe 2806. 3137) 
ein weithin sichtbares Vorgebirge 
an der Geätenküste, woselbst Beö- 
vulfs Leichenhügel 2806. 3137. 

Hrnntin^ (dat. Hruntinge 1660) heiszt 
Hünferös Schwert 1458. 1660. 

Hügas (gen. Hüga 2503), gegen sie 
im Verbände mit Frankeü und Frie- 
sen kriegt und fällt Hygeläc 2195 ff. 
Einer ihrer Helden heiszt Däghrefn, 
den Beövulf umbringt 2503. 

Hün-ferS, der Sohn Ecgläfes, pyle 
König Hröögärs, als welcher er 
unter des letztern Hochsitz sei- 
nen Platz hat 499. 500. 1167. sein 
Schwert Hrunting leiht er Beövulf 



zum Kampfe gegen Grendels Mutter 
1456 f. Nach 688. 1168 hat er seine 
Brüder erschlagen. 

Hün-Iäflng^ em Krieger der Juten, 
der Hengest erschlägt 1144. — S. 
a. unter Finn. 

Hyge-läe (gen. Hig^-läces 194 etc., 
Hygeläces 2387. dat. Higelace 452. 
Hygeläce 2170) König der Geäten 
1203 etc. Sein Groszvater ist Sver- 
ting 1204, sein Vater Hrööel 1486. 
1848, seine altem Brüder Here- 
beald und Haeöcyn 2435. Seiner 
Schwester Sohn Beövulf 374. 375. 
Nach dem Falle seines Bruders Haeö- 
cyn durch Ongenpeöv übernimmt 
er die Regierung (2992 in Verbin- 
dung mit dem von 2937 an vorher- 
gehenden). Dem Eofor giebt er 
darauf zum Lohne der Fällung On- 
genpeöves seine einzige Tochter zur 
Ehe 2998, während wir ihn viel 
später, zur Zeit der Rückkehr Beö- 
vulfs von seinem Zuge zu Hröögär, 
mit der sehr jungen Hygd, einer 
Tochter Haereöes verheiratet sehen, 
1930, so dasz diese die zweite Frau 
zu sein scheint. — Ihr gemein- 
schaftlicher Sohn Heardred 2203. 
2376. 2387. — Auf einem Zuge 
gegen Franken, Friesen und Hugen 
fällt Hygel&c 1206. 1211. 2356— 
2359 2916 17 

Hygd (dat. Hygde 2173) Tochter Hse- 
reöes 1930. Gemahlin des Geäten- 
königs Hygeläc 1927. Ihr Sohn 
Heardröd 2203 etc. — Ihr edles 
weibliches Wesen wird hervorge- 
hoben 1927 ff. 

Ingeld (dat. Ingelde 2065) Sohn Frö- 
das des Heaöobeardenfürsten , der 
in einem Kampfe gegen die Dänen 
gefallen ist 2051 ff. Zur Sühne des 
Krieges ist Ingeld mit Freävare, 
Tochter des Dänenkönigs Hröögär 
vermählt 2025—30; doch vergiszt 
er in der Liebe zu seiner jungen 
Gemahlin nur eine Zeitlang die 
Blutrache für seinen Vater, die 
er vollführt, aufgereizt durcn die 
fortwährenden Ermahnungen eines 
alten Kriegers (2042—2072, Vidsith 
45—49). 

Ing-yine« (gen. Ingvina 1045. 1320) 
Freunde des Ing, ersten Königs 
der Ostdänen, werden die Dänen 
genannt 1045. 1322. 
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Mere-vioiagas (gen. Mere-vioinga 
2922) Merovinger, Name für die 
Franken 2922. 

Nägling^ der Name von Beövalfs 
Schwert 2681. 

•Ofifa (gen. Offan 1950) König der An- 
geln (VidsiÖ 35) der Sohn Gärmunds 
1963. vermählt (1950) mit pryöo 
(1932) einer schönen, aher grausa- 
men Frau un weiblichen Sinnes (1932 
ff.) mit der er den Fömser zeugt 

, 1961. 

Oht-here (gen. Ohtheres 2381. 2920. 
Ohteres 2395) Sohn des Schweden- 
königs OngenpeoY 2929, seine Söhne 
sind Eänmund 2612 und Eädgils 
2393. 

Onela (gen. Onelan 2933) Ohtheres 
Bruder 2617. 293ä. 

Ongen-feöv (nom. -peöv 2487. -piö 
2952. gen. -peoves 2476. -piöves 
2388. dat. -pi6 2987) aus der Dy- 
nastie der Scylfinge, König der 
Schweden 2384^ seine Gattin ist 
vielleicht Elan, die Tochter des 
Dänenkönigs Healfdene 62, Mutter 
zweier Söhne Onela und Ohthere 
2933, welche jedenfalls auf einem 
Kriegszuge, den der Geätenkönig 
HseScyn der räuberischen Einfälle 
ihrer beiden Söhne wegen in sein 
Land nach Schweden unternimmt^ 
(2480 ff.) in die Gefangenschaft 
desselben gerät^ aus der sie Ongen- 
peöv befreit (2931), Hseöcyn tötet 
(2931)^ die herrenlosen Geäten im 
Kabenholze einschlieszt (2937 ff.), 
bis sie durch Hygeläc entsetzt wer- 
den (2944); worauf in dem nun 
folgenden, für Ongenpeovs Heer 
unglücklichen Kampfe Ongenpeöv 
selbst, von den Brüdern Yulf und 
Eofor angegriffen, durch die Hand 
. des letztern fällt (2487 ff. 2962 ff.). 

Os-l&f^ ein Krieger Hengests, der 
dessen Tod an Finn rächt 1149 f. 

Scede-laiid 19. Sceclßn-ig (dat. Sce- 
den-!gge 1687) altn. Scän-ey, 
Schönen j der südlichste Teil der 
scandinavischen Halbinsel, zum Dä- 
nenreiche gehörig und an den ge- 
nannten Stellen unseres Liedes eine 
Bezeichnung des Dänenreiches über- 
haupt. 

Sc6f oder Sce&f, Vater Scylds 4. 

Scyld (gen. Scyldes 19) ein ScSfing 4. 
sein Sohn Beövulf 18. 53, sein 

Heyne, Beövulf. 3. Anfl. 



Enkel Healfdene 57, sein Urenkel 
HröÖgär mit zwei Brüdern und einer 
Schwester 59 ff. — Scyld stirbt 
26, seine Leiche wird auf einem 
geschmückten Schiffe dem Meere 
übergeben 32 ff., ganz so, wie er als 
Kind allein auf einem Schiffe ans 
Dänenland herangetrieben ist 43 ff. 
— Nach ihm führen seine Nach- 
kommen den Namen 

Seyldiugas (gen. Scyldinga 53 etc. 
Scyldunga 2102. 2160. dat. Scyl- 
dingum 274 etc.) ein Name, der 
auch auf das von den Scyldingen 
beherschte Dänenvolk übergeht 53 
u. ö. Sie heiszen auch Är-Scyl- 
dingas 464. Sige-Scyldingas 597. 
2005. peöd-Scyldingasl020. Here- 
Scyldingas 1109. 

Seylflngas, eine schwedische Königs- 
familie, deren Verwantschaftsbezie- 
hungen bis zu den Geäten herüber- 
zureichen scheinen, insofern Vtgläf, 
der Sohn Yihstäns, der an anderer 
Stelle als Verwanter Beövulfs ein 
Vsegmunding genannt wird (2815) 
auchleödScylfingaheiszt(2604). 
Die Geschlechtstafel mag vielleicht 
diese sein: 

Scylf 



Ysegmund 



Ecgpeöv. Veohstän. Ongenpeöv. 



Beövulf. Vtgläf. Onela. Ohthere. 



Eänmund. Eädgils. 
Die Scylfinge werden auch genannt 
Heaöo - Scylfingas 63. Güö-Scyl- 
fingas 2928. 

Sige-mnnd (gen. -mundes 876. dat. 
-munde 885) der Sohn von Väls 
878. 898. sein (Sohn und) Neffe 
Fitela 880. 882. sein Kampf mit 
dem Drachen 887 ff. 

Syerting (gen. Svertinges 1204) Hy- 
geläcs Groszvater^ also wol Hr^els 
Vater 1204. 

Sreon (gen. Sveona 2473. 2947. 3002) 
auch Sve6-pe6d 2923, über sie 
herscht die Dynastie der Scylfinge 
2382. 2925 , ihr Reich heiszt Svi6- 
rice 2384. 2496. 

prj^o Gemahlin des Angelnkönigs 
Offa 1932. 1950. Mutter des Eömser 
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1961, bekannt durch ihren grau- 
samen, unweiblichen Sinn 1932 ff. 
Sie wird eingeführt, um den Gegen- 
satz gegen die milde, würoevolle 
Geätenkönigin Hygd zu bilden; s. 
mehr darüber Anmerkung zu 1927 
-1941. 

Väls (gen. Välses 898.) Vater Sige- 
munds 878. 898. 

Tsßg-niniidingas (gen. Yaegmundinga 
2608. 2815). Vsegmundinge sind 
einerseits Vihstän und sein Sohn 
Vlgläf, andrerseits Ecgpedv und 
sein Sohn Beövulf (2608. 2815). — 
S. unter Scylfingas. 

Yederas (gen. Vedera 225. 423. 498 
u. ö.) oder Veder-geätas, s. Geätas. 

Veland (gen. Vßlandes 455) ist der 
Verfertiger von ßeövulfsBrünne 455. 

Vendlas (gen. Vendia 348.) ihr Herr 
ist Vulfgär, 8. d. 

Vealh-jeöv (613. Vealh-peö 655. 
1163) die Gemahlin König Hröö- 
gärs, aus dem Geschlechte der Hel- 
minge 621. ihre Söhne sind Hreöric 
und Hroömund 1190, ihre Tochter 
Freävare 2023. 

Veoh-stän (gen. Veox - stänes 2603. 
Veoh-stänes 2863. Vih-stänes 2753. 
2908 etc.) ein Vsegmunding 2608. 
Vater Vlgläfes 2603. In welchem 
Verwantschaftsgrade der 2605 ge- 
nannte Älfhere zu ihm steht^ er- 
hellt nicht. — Veoh-stän ist der 
Mörder Eänmundes (2612), indem 



er, wie es scheint, die Blutrache 
für seinen erschlagenen König 
Heardred übt ; mehr hierüber unter 
Eänmund. 

Vig-läf, Veohstäns Sohn 2603 u. ö. 
ein Vaegmunding 2815 und insofern 
auch ein Scylfing 25604, Verwanter 
Älfheres 2605 ; über seine Verwant- 
schaft mit Beövulf s. d. Stammtafel 
unter Scylfingas. — Er steht 
Beövulf im Drachenkampfe bei 2605 
ff. 2662 ff. Dieser übergibt ihm 
vor seinem Tode Ring, Helm und 
Brünne 2810 ff. 

Yon-red (gen. Vonredes 2972) Vater 
Vulfs und Eofors 2966. 2979. 

Yülf (dat. Vulfe 2994) ein Ge4te, 
Vonröds Sohn. Er kämpft in der 
Schlacht zwischen Hygeläcs undOn- 
genpeövs Heere mit letzterem selbst 
und bringt ihm eine Wunde bei 
(2966), worauf ihn Ongenpeöv durch 
einen Schwertschlag kampfunfähig 
macht (2975). Eofor rächt den Fall 
seines Bruders durch einen tötli- 
chen Streich, den er auf Ongenj>eöv 
führt 2978 ff. 

Vvlf-gär, Herr der Vendlen 348, 
lebt an HröÖg&rs Hofe und ist sein 
„är and ombiht" 335. 

Yylflngas (dat. Vylfingum 461). Ecg- 
peöv hat den HeaÖolM, einen Krie- 
ger dieses Stammes getötet 460. 

Trmen-läf jüngerer Bruder Äscheres 
1325. 



Glossar. 



ÄC conj., den Gegensatz markierend; 

daher 1) sondern 109. 135. 339 

etc. — 2) aber 602. 697 etc. — 

3) in directer Frage : nonne, num- 

quid 1991. 
aglieca, ahl»ca^ äglsBea^ -cea sw. 

m. (goth. aglö Tnibsal, agl-s, ags. 

egle beschwerlich, ahd, egileihhi 

Trübsal) Grdbedeutg. Trubsalsbrin- 

ger; daher 1) böser Geist, Dämon, 

teuflisches Wesen, von Grendel 159. 

433. 593 u. ö. vom Drachen 2535. 

2906 u. ö. 2) groszer Held, treffli- 
cher Krieger, von Sigemund 894. 

von Beövulf: gen. sg. aglaecan 1513. 

von B. u. dem Drachen: nom. pl. 

pä aglaecean 2593. 
Agltec-Tif adj. dämonenhaft in Gestalt 

eines Weibes, von Grendels Mutter 

1260, 
aldor s. ealdor. 
al-yealda s. eal-v. 
am-bilit {aus and-b., goth. and-baht-s) 

st. m. Diener, Dienstmann: nom. sg. 

ombebt vom Strandwächter 287. 

ombiht von Vulfgär 336. 
ambiht-J^egn {aus ambiht n. officium 

und pegn s. d.) Diener^ Dienstma/nn; 

dat. sg. ombiht-pegne von Beö- 

vulfs Diener 674. 
BSky praep. mit Dat. an, in Hinsicht 

auf 678. an, auf {Stellung der 

praep, hinter dem regierten Worte) 

1936. Sonst on, s, d. 
aneor st. m. Anker: dat. sg, ancre 

303. 1884. 
ancor-bend m.? f.? Ankerseil: dat. 

pl. oncer-bendum 1919, 
and conj. {die Form ond ist selten, 

z. B. 601. 2041) und 33. 39, 40 

u. oft. 
anda sw. m. Aufgeregtsein, Aerger, 

Entsetzen: dat. yräöam on andan 

709. 2315. 
and-git st, n. Einsicht: nom. sg. 1060. 

— s. gitan. 



and-h&tor st. m. n. entgegen kom- 
mende Glut: gen. sg, r^öes andhätt- 
res 2524. cf. Anmerkung dazu. 

and -lang 9 -longy ac^. sehr lang,^ 
daher 1) fortwährend, ganz: and- 
langne däg 2116 den ganzen Tag; 
andlonge niht 2939; 2) anhaltend, 
ausdauernd: andlongne eilen 2696. 

and-risno f. {von rtsan swrgere de- 
cere) was zu beobachten ist, das 
Schickliche, Etikette: dat. pl. for 
B.näLTjBmun.derEtikette gemäszl797. 

and-saca sw. m. Widersacher: godes 
andsaca {Grendel) 787. 1683, 

and-sram f. Gegenrede 1) gegen {an- 
kommende) Personen, Anrede 2861. 
2) gegen etwas vorgebrachtes, Ant- 
wort 354, 1494. 1841. 

and-yeard adj. gegenwärtig, dorseiend : 
acc. sg. n. svln ofer helme andveard 
{das Eberzeichen das auf dem Helme 
steht) 1288. 

and-ylita m. Antlitz : acc. sg, -an 690. 

an-snnd a4j. durchaus unverletzt: 
nom, sg. m. 1001. 

an-sf n f. Ansehen im passiven Sinne, 
Zustand des Gesehenwerdens, daher 
1) Aeuszeres, Gestalt 251. ans^ 
yvde zeigte seine Gestalt, d. h, er- 
schien 2835. 2) Anblick, Erschei- 
nung 929. on-syn 2773. 

an-yalda m. der über Alles herscht, 
Gott 1273. 

atol adj. {auch eatol 2075 u. ö.) 
feindlich, gräszUch, grausam: von 
Grendel 159. 165. 593. 2075 u. ö. 
von den Klauen der Mutter Gren- 
dels {dat. pl. atolan) 1503. vom 
Wallen der Wogen 849. vom Kampfe 
597. 2479. — cf. altn. atall for- 
tis, strenuus. 

ateüc adj. gräszlich, graus: atelic 
egesa 785. 

A 

& adv. {goth. 4iy, acc, von aiy-s aevum) 
immer 455. 882. 931. 1479. ä sy«- 
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Öa^ immer nun, immer nachher 283. 
2921, — je 780. — Gom'p. iiä. 

fid m. Scheiterhaufen zum Verbrennen 
der Leichen : acc, sg. äd 3139. dat. 
sg. ade 1111. 1115. 

ftd-iam f. Weg oder Gang zum Schei- 
terhaufen: dat. sg. on äd -färe 3011. 

&dl f. Krankheit 1737. 1764. 1849. 

ä!$ m. Eid im Allgemeinen 2740; 
Lehnseid 84. 472 (?). Sühneeid 
zweier kriegender Völker 1098. 1108, 

ä^-SYCord. n. feierliche Eidesleistung, 
Eidschwur; nom.pl. 2065. s. sveord. 

ä^an verb. praet. -praes. haben, besi- 
tzen^ c. acc: III. prs, sg. äh 1728. 

— inf. ägan 1089. — prt. ähte 
487, 522, 533, mit verstandenem 
Object geveald 31; cf. Anmerkung 
dazu. Mit der Negation contrahierte 
Form: prs. sg, I. näh hvä sveord 
vege {ich habe niemand der das 
Schwert führe) 2253. 

ägen adj: eigen 2677. 

ägend (part. prs. von ägan) Besitzer, 
Eigentümer, Herr : gen. sg. ägendes 
von Gott 3076. — Composita blsed-, 
bold-, folc-, mägen-ägend. 

ägeiid-freä m. Eigentümer, Herr: 
gen. sg. ägend-freän 1884. 

ähsjan^ ge-ähsjan sw, v. 1) forschen, 
erfragen :part. praet. ge-ähsod 433. 
2) erfahren, erdulden: praet. ähsode 
1207, pl. ähsodon 423. 

äht n. (contrahiert) aus ä - viht, s. d, 
letztere) etwas, irgend etwas: äht 
cvices 2315. 

an num. Den ursprünglichen Demon- 
strativcharakter des Wortes verrät 
die Bedeutung 1) dieser, jener, 2411 
von dem schon vorher erwähnten 
Erdsale; vergl. auch 2775. — 2) 
einer, ein bestimmter unter mehreren, 
ein einziger, in numeralem Sinne: 
ymb äne niht {die nächste Nacht) 
135. purh änes cräft 700. )>ära änum 
1038. an äfter änum, der eine um 
den andern {Hretfel um Herebeäld) 
2462; ähnlich an äfter eallum 2269, 
änes hvät etwas einzelnes, ein Teil 
3011. se an leöda duguöe der eine 
der Bitterschaft 2238, änes villan 
um eines Einzigen Willen 3078 u, ö, 

— Daher wieder 3) einzig, ausge- 
zeichnet 1459. 1886. — 4) ein, im 
Sirme unseres unbestimmten Arti- 
kels: an . . . feönd 100. gen. sg. 
änre böne {oder zu no. 2 ?) 428. an 



. . . draca 2211. — 5) gen. phir^ 
änra in Verbindung mit einem Pro- 
nomen, einzeln: änra. gehvilces jedes 
einzelnen 733, änra gehvylcum 785. 
ähnlich der dat.pl. in dieser Bedeu- 
tung: nemne feäum änum auszer 
einzelnen wenigen 1082. — 6) solus, 
allein: in starker Form 1378. 2965. 
in schwacher Form 145. 425. 431. 
889 u. ö. Mit gen.: äna Geäta duguöe 
allein von den Bittern der Gedten 
2658. — 7) solitarius, allein, ein- 
sam, s. aen. — (Jomp. nän. 

äR-feald adj. einfach, schlicht, ohne 
Hinterhalt: accsg. änfealdne gepoht 
schlichte Meinung 256. 

än-gengUy -geugea sw. m. der einsam 
Wandelnde, von Grendel 165. 449^ 

än-haga sw. m. der allein stehende,, 
solitarius 2369. 

än-hydig adj. (wie altn. ein-räd-r 
eines Entschlusses, d. i. festen Ent- 
schlusses) eines Sinnes, d. i. fest,, 
tapfer, entschlossen 2668. 

änga adj. (nur in schwacher Form) 
einzig: acc. sg. ängan döhtor 375. 
2998. ängan eaferan 1548. dat. sg, 
ängan breöer 1263. 

än-pä9 m. einsamer Weg, Steg: acc. 
plwr. änpaöas 1411. 

än-raed adj. (vergl. unter an - hydigj 
festen Entschlusses , entschlossen 
1530. 1576. 

än-tid n. eine Zeit, d. i. dieselbe 
Zeit: ymb än-tid ööres dögores um 
dieselbe Zeit des andern Tages (sie 
fuhren vier und zwanzig Stunden) 
219. — an steht wie in än-möd, 
ahd. ein-muati einmütig, derselben 
Sinnesart. 

äDiinga adv. durchaus, gänzlich, voll- 
ständig 635, 

är m. Gesanter, Bote 336. 2784. 

är f. Grundbedeutung Glanz (sskr. ish 
glänzen); daher 1) Ehre, Würde: 
ärum healdan in Ehren (gut) halten 
296. ähnlich 1100. 1183. — 2) Huld, 
Gnade, Unterstützung : acc. sg. äre 
1273. 2607. dat. sg. äre 2379. gen. 
pl. hvät . . . ärna 1188, — Comp, 
vorold-är; s. a. eer. 

&r-fäst ac^. ehrenhaft, rechtschaffen: 
1169 von Hünferts (mit Bezug auf 
588). — s. fast. 

ärian sw. v. {gnädig sein) schonen: 
III. sg. prs. c. dat. pers. nsenegum 
äraö von Grendel 599. 
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ür-stäf m. (elementum honoris) Gnade, 
Huld: dat ph mid ärstafam 317. — 
Hilfe, Unterstützung: dat. pl, for 
&r-stafuin zur Hilfe 382, 458. — 
s. stäf. 

ftttor n. Euer, Gift, hier vom Gift 
des Drachenbisses', nom. 2716, 

ättor-sceaVam. Giftfeind, vom giftigen 
Drachen; gen, sg, -sceaöan 2840, 

äter-tan m. Giftzweig: dat, pl, iren 
äter-tänum fäh (Stahl der durch den 
Saft zu Zauberei gebrauchter Zweige 
damasciert ist) 1460. 

&vä adv. (jedenfalls nicht Dativ, son- 
dern reduplicierte Form von &; s. 
d), immer : ävä t6 aldre immer und 
ewig 956, 

Ä. 

ädre adv, eilend, alsbald^ sofort 77, 
354, 3107. 

ä9ele adj. edel; nom. sg, von Beövulf 
198. 1313; von dessen Vater 263, 
wo man es ebensogut in moralischer 
wie in genealogischerBedeutung fas- 
sen kann; letztere waltet entschie- 
den im gen, sg, äöelan cynnes 2235, 

ä^eling st. m, Edeling, Mann edler 
Herkunft; vorzugsweise Prädicat 
eines Mcmnes königlichen Geschlech- 
tes : so von den Königen der Dänen 
3. von Scyld 33. von Hrdifgär 130, 
von Sigemund 889, von Beövulf 
1226, 1245, 1597. 1816. 2189, 2343. 
2375, 2425, 2716. 3136, vielleicht 
auch von Däghrefn 2507; — dann 
im weitern Sinne auch andere edel- 
geborene bezeichnend: Äschere 1295. 
HroBgdrs Hofleute 118, 983, Here- 
möds Hofleute 907. Hengets Krie- 
ger 1113. Beövulf s Begleitung 1805. 
1921. 3172; edelgeborene überhaupt 
2889. — Comp, sib-äöeling. 

ä^elu «., nurplur., edle Abkunft, Adel 
im Sinne edlen Stammes : acc. pl, 
äöelu 392; dat. pl. cyning äöelum 
gdd der König edlen Geschlechtes 
1871, äöelum diöre die von Adel 
werte {von prytio) 1950. äöelum 
(haßlepum MS,) 332. — Cowp.fäder- 
aöelu. 

äfnan sw. v. c. acc. rei verüben, aus- 
fähren, vollbringen: inf. ellenveorc 
äfnan eine Heldentat tun 1465. prat, 
unriht äfnde verübte Unrecht 1255, 
ge- äfnan i) ausfuhren, leisten, 



vollbringen: prat. plur. ]?ät geäfn- 
don svä führten das so aus 538^ 
part. pr(Bt, äö väs geäfned der Eid 
war geleistet 1108. — 2) zurecht 
machen, bereiten : part, preßt, geäf- 
ned 3107, — s, efnan. 

äfter {Comparativ von af, a^fs, of, s^ 
d,, also wesentlich das hinweg, fort, 
ab, zurück ausdrückend) a) Adver- 
bium darauf, nachher 12, 341. 1390. 
2155, -— ic him äfter sceal ich soll 
ihnen nach 2817, in vord äfter cväö 
315 scheint der Sinn zu sein: sprach 
zurück, zurückgewendet, ß) Fr Oppo- 
sition c. dat, 1) {temporat) nach 119, 
128. 187, 825 u, ö, äfter beorne 
nach dem {Tode des) Helden 2261, 
ebenso 2262, äfter mäööum-yelan 
nach der {Erlangung der) Kleinode 
2751. 2) {causal) als von etwas aus- 
gehend, Folge v/nd Absicht bezeich- 
nend, daher in Folge, gemäsz : äfter 
rihte dem Rechten gemäsz 1050, 
2111, äfter faroöe der Strömung ge- 
mäsz 580, und ähnl, 1321. 1721. 
1944. 2180, u. ö. äfter heaöo-sväte- 
in Folge des Kampfblutes 1607; — 
gemäsz, wegen, zum Zwecke: äfter 
välniöe wegen des Krieges {der 
Kriegsfolge) 85. äfter mundgripe- 
mßce gepinged gemäsz, zum Zwecke 
des Ergreifens, d. h, um damit den 
Verbrecher zu strafen 1939; — 
gemäsz, wegen, nach, um: äfter 
äöelum (haelepum MS.) frägn fragte 
nach der Abkunft 332. ne frin pu 
äfter sselum frage nicht nach mei- 
nem Wolergehen 1323. äfter sincgy- 
fan greöteö weint um den Schatz- 
spender 1343, him äfter dedrum men 
dyme langaö sehnt sich heimlich 
nach dem teuem Manne 1880, an 
äfter änum der eine um den andern 
2462 u, ö. — 3) {local) längs : äfter 
gumcynnum in der Erstreckung der 
Menschengeschlechter , unter der 
Menschheit 945. söhte bed äfter bü- 
rum suchte sich ein Bett längs der 
Burgzimmsr {die Burg war befestigt y 
die Halle nicht) 140. äfter recede 
vlät blickte den Saal entlang 1573. 
Btonc äfter stäne schnüffelte längs 
des Felsen 2289, äfter lyfte längs 
der Luft, durch die Luft 2833. 
ähnlich 996, 1068. 1317 u. ö. 

ftf-)»niica sw. m. Aerger, Verdrusz, 
verdrieszliche Sache: nom. 502. 
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äglBBcea — »gp-hväÖer. 



äglsBcea s. aglaecea. 

ähtaiiy ge-ähtan (alts, ahtön, fries. 
echta und achtia schätzen, taooieren) 
schätzen, lobend besprechen] pari, 
praet. ge-ähted 1886, 

äled (alts. eld, altn, eld-r) st, m, 
Feuer 3016. 

filed-leöma sw. m. {Brandlicht) Fa- 
ckel: acc. sg. -leöman 3136, — s, 
leöma. 

äbfylce {aus äl-, goth. ali-s aXXog 
und fylce, ältn, fylki Collectivbil- 
düng von folc) n. fremde Schaar, 
feindliches Heer : dat pl, viö älfyl- 
cum JS372, 

äl-mihti^ (für eal-m.) adj. allmäch- 
tig: nom. sg, m. schwacher Form 
se äl-mihtiga 92, 

äl-yilit st. m. Wesen anderer Art, 
Ungeheuer: gen. pl. äl-vihta eard 
von der Wohnung der Sippe Gren- 
dels 1501. 

äppel-fealn adj, apfelfalb: nom. pl. 
äppel - fealuve mearas apfelfalbe 
Bosse 2166, 

Im st. n. HauSj in den Comp, heal-, 
hord-, medo-, pryö-, vin-ärn. 

äse st. m. Esche (in dieser Bedeutung 
im Beöv. nicht vorkommend); Lanze, 
Speer, weil der Schaft derselben aus 
Eschenholz besteht: dat. pl. (qua 
instr.) äscum and ecgum mit Spee- 
ren und Schwertern 1773. 

Ssc-holt st. n, Eschenholz ^ Eschen- 
schaft: nom, pl, äse -holt ufan 
graeg die oben grauen Eschenhölzer 
(Speere mit eiserner Spitze) 330, 

äsc-Yiga sw, m, Speerkämpfer, speer- 
bewaffneter Krieger : nom. sg. 2043. 

ät prcep, c. dat. mit der Grundbedeu- 
tung der Nähe an etwas, daher 1) 
(locaJ) a) bei, an, auf, in (ruhend): 
ät h^Öe im Hafen 32. ät symle beim 
Mahle 81, ät äde auf dem Schei- 
terhaufen 1111. 1115. ät }>e änum 
bei dir allein 1378, ät vlge im 
Kampfe 1338. ät bilde 1660, 2680, 
ät aete beim Fratze 3027 und noch 
oft. ß) zu^ hinzu, an {hinbewegend): 
deäöes vylm hrän ät heortan griff 
<ms Herz 2271. geh^ton ät hearg- 
trafum gelobten zu den Götterhöfen, 
an die Götterhöfe 175. — y) bei 
Verben des Nehmens von, hinweg 
von (als von der Nähe eines Ob- 
jectes ausgehend): gepeah pät ful ät 
YeBShyeön nahm den Becher von V. 



630. fela ic gebäd grynna ät Grendle 
von Grendel 931. ät minum fäder 
geDam nahm mich von meinem Va- 
ter zu sich 2430, 2) (temporal) bei, 
an, in, zu: ät frumsceafte im An- 
fange 45, ät ende zu Ende 224. 
fand sinne dribten ealdres ät ende 
am Ende des Lebens, sterbend 2791. 
ähnlich 2823. ät feobgyftum beim 
Gutspenden 1090. ät siöestan zuletzt 
3014. 

ät-grffipe adj. angriffig, prehendens 
1270. 

ät-rihte adv, beinahe 1658. 

M. 

»dre^ edre st. f. Wasserleitung, Ca- 
nal (nicht im Beöv.); Ader (nicht 
im Beöv,); Strom, heftiger Ergusz : 
dat. (qua instr.) plur. svät asdrum 
sprong in Strömen sprang das Blut 
2967, blöd ^drum dranc tra^k das 
Blut in Strömen 743, 

«eöm st, m. Atem, Hauch, Schnau- 
fen: instr, sg. hreöer sßöme veöU 
die Brust (^des Drachen) wogte vom 
Schnaufen 2594, 

lefen st. m. Abend 1236, 

»fen-gröm st, m. „custos vesperti- 
nus^^ (Grein): nom, sg, von Gren- 
del 2075, — s, grdm. 

lefen-leöht st, n. Abendlicht: nom, 
sg. 413, 

iefen-räst st, f, Abendruhe: a^c, sg. 
-raste 647, -reste 1253. 

tefeu-spraßc st. f, Bede am Abend 
getan; acc, sg. gemunde . . . aefen- 
spraece gedachte, daran, was er am 
Abend gesprochen 760, 

aefk'e odA), je, jemals : 70. 280. 504. 
693 u, ö,; in negativen Sätzen aefre 
ne niemals : 2601, — Comp, nsefre. 

teg-hyä (ahd, ^o-ga-bwer) pron, je- 
der: dat, sg. aeghväm 1385. Der 
gen. sg. in adverbialer Bedeutung 
in allem, durchaus : ^egbväs untasle 
durchaus tadellos 1866. aegbväs un- 
rim durchaus eine Unzahl d. h. 
eine wngeheure Menge 2625. 3136, 

feg-hyäller (ahd. 6o-ga-bwädar) 1) 
jeder (von beiden) : dat. sg, aegbvä- 
örum väs bröga fram öörum jedem 
von beiden (Beövulf und dem Dra- 
chen) war Schrecken vor dem a/ndern 
2565, gen. sg, aegbväöres .... vorda 
and vorca 287, acc, pl. bäfde «g- 
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hväöre ende gef^red das Ende hatte 
beide erreicht (Be&oulf und den Dra- 
chen) 2845, ^) jeder {von mehreren) : 
dat. sg. heor^-fögliväöruiQ 16S7. 

se^-hyaer adv. W>€imiU 1060, 

feg-hyllc {ahd. ^o'gi - hwelih) pron. 
unusquisque, jeder: 1) adjectivisch 
gesetzt: acc, sg, m, dael eeghvylcne 
622, 2) substantivisch ä) mit dem 
Teilungs ' Genitive : nom. sg. seg- 
hvylc 9, 2888. dat. sg. aeghvylcum 
1051, b) ohne solchen: nom. sg. 
aeghvylc 985. 988. (väs) aeghvylc 
öörum tryve ein jeder (von beiden) 
dem andern treu 1166. 

Sßg-yeard st. f. Wache an der See: 
acc. sg. segvearde 241. 

seht {Äbstractbildung von 4gan, als 
Zustand des Habens) st. f. 1) Besitz ^ 
Gewalt : acc. sg, on Iflddes seht 42. 
on väteres seht in die Gewalt des 
Wassers hinein 516. on seht gehvearf 
Denigea frean gieng in dm Besitz 
des DänenJierrn über 1680, — 2) 
Habe, Vermögen, Gut: acc.pl. Sßhte 
2249, — Comp, ni&öm-, gold-seht. 

«iht (ahd, ähta) st.f, Verfolgung : nom, 
y^ Yäs seht boden Sveona leödum, 
segn Higeläce, da war Verfolgung 
entboten dem Volke derSveonen, (ihr) 
Ba/nner dem Hygeläc (d. h. das auf 
der Flucht entrissene Banner der 
Schweden kam in Hygeläcs Hände) 
2959. 

ge-fohtla sw. m. Verfolger: nom. pl. 
eorla gesehtlan Verfolger der Män- 
ner (Krieger) 369. 

fBn (Nebenform von &n) num. einer: 
acc, sg, masc. pone asnne pone . . . 

den einen den 1054. oftor micle 

ponne on senne siö viel öfter als ein 
Mal 1580. forö onsendon senne sen- 
deten ihn allein^ einsam fort 46. 

SBiie aÖA). einmal : oft nalles sene 3020. 

tenig jprcm. ein, irgend ein 474, 503. 
510. 534 u. ö. instr, sg. nolde . . 
senige pinga wollte mit nichten, 
durchatis nicht 792, lyt aenig mearn 
wenig einer (d, h. keiner) trauerte 
3130, — Mit dem Artikel: näs se 
folccyning . . . senig kein Volkskö- 
nig 2735, — Comp, nsenig. 

8Bn-lic adj. einzig, vorzüglich, ausge- 
zeichnet : aenlic ans^n ausgezeichne- 
tes Aeuszere 251. peäh pe hiö sen- 
ilen sy wenn sie auch einzig schön 
ist 1942. 



«r (Nebenform von kr) st, f. Ehre, 
Muhm: acc. sg. he päs ser onyah 
hatte dafür Buhm erlangt 901. — » 
LEO. * 

ler {Comparativbildung von a) adv^ 
früher, vorher: 15. 656. 695. 758 J 
u. ö, eft svft ißTVneder wie erst 643. i 
ser ne i^iööan weder früher noch 
später 719. ser and siö früher und 
später (allezeit^ 2501. nö j»y ser 
(nicht um so früher) dennoch nicht 
755, 1503. 2082. 2161. 2467, 

2) Conjunct. bevor; a) cum ind,: 
ser hiö tö setle geöng 2020 ^ — b) 
cum conj.: ser ge fyr föran bevor 
ihr fürder reist 252, ser he on veg 
hvurfe 264. ähnlich 677. 2819. — 
ser pon däg cvöme b&oor noch der 
Tag anbräche 732, — ser correlativ 
auf ser adv, : ser he f eorh seleö, 
aldor an öfre, ser he ville . . . frü- 
her (lieber) läszt er das Leben am 
Ufer, bevor (als) er will . . , 1372^ 

3) Praepos, c, dat. vor : ser dedöe 
vor dem Tode 1389. ser däges hvlle 
vor Ta>ges Anbruch 2321. aer svylt- 
däge vor dem Todestage 2799. 

seror Comp, adv, früher., vorher 810, 
zuvor 2655. 

serra Comp. adj. früher: instr. pL 
serran mselum in früheren Zeiten 
908. 2238. 3036. 

ser est Superl. 1) adv. zuerst im 
Anfange, zuvörderst 6. 617, 169S 
u. ö. — 2) als subst. neutr. Ver- 
hältnis zu Anfang: acc. j^ät ic hi& 
serest pe eft gesägde (dir erzählte, 
was es mit der geschenkten Brünne 
zuerst für eine Bewantnis gehabt 
habe) 2158. 

»r-däg m. (Vortag) Morgendämme- 
rung, Morgengrauen : dat. sg. mid 
serdäge 126. samod serdäge 1312, 
2943. 

aerende st. n. Botschaft, Anliegen: 
acc, sg. 270, 345. 

ser-fäder st. m. weiland Vater ^ ver- 
storbener Vater: nom. sg. svä hi& 
serfäder 2623. 

aer-j^escdd (pa/rt, prcst,) mit ehernem 
Ueberzuge (Scheide) versehen: acc, 
sg. bill aergescöd 2778, 

fer-gestredn st. n. alte Schätze, Gut 
aus alten Zeiten herrührend: acc, 
sg. 1758. gen. sg. svylcra fela ser- 
gestreöna solcher alten Schätze viel 



2233. 
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ter-geveorc — baeL 



»r-geveorc st, n. Werk aus cUten 
Zeiten: nom. sg, enta sergeveorc der 
Biesen altes Werk (vom goldenen 
Schwertgriffe aus Grrendds Wasser- 
saäle) 1680, — s, geveorc. 

ler-gdd adj, gut an Ehren, wol ver- 
sehen mit Würden oder Vorzügen 
(cf, Anmerkung zu 130): äöefing 
8Brg6d 130. (eorl) sergöd 1330. Iren 
aergöd (vorzügliches Schwert) 990, 
2587, 

»r-vela sw, m. altes Gut, Beichtum 
aus alten Zeiten: acc, sg. servelan 
2748, — s, vela. 

les st, n, Aas als verzehrt werdendes 
(Bildung von der Wurzel at essen); 
dat, (instr,) sg. «se von Äscheres 
Leiche 1333, 

let st, m. Speise, Frasz: dat. sg. hü 
him ät sete speöv toie es ihm heim 
Frasze gut gieng 3027. 

»ttren (s, &ttor) adj. giftig : väs pät 
blöd tö )>äs hat, settren ellorgäst, 
se pser inne svealt so heisz war 
das Blui (und) gißig der Dämon 
(nämlich Brendels Mutter) der darin 
starb 1618, 



B. 

bana^ bona st, m, Mörder 158. 588, 
1103 u, 6, acc, sg. bonan Ongen- 
peöves von Hygeläc, wenngleich nur 
dessen Mannen den Ongentheöv er- 
schlugen (2965 ff,) 1969, bildlich von 
leblosen Dingen: ne väs ecg bona 
2507. vearö vracu Veohst&nes bana 
2614:. — Compos. ecg-, feorh-, 
g&st-, band-, müö-bana. 

l)Oii-gär st, f, Mordspeer 2032, 

ge-bannan st, v, c. acc. rei et dat, 
pers, befehlen, heiszen: inf. 74. 

b&d f, Pfand; nur im Comp, nyd-b&d. 

bän st. n. Knochen^ Bein: dat. sg. on 
b&ne (an der Knochenhaut des Dra- 
chen) 2579, dat. pl, heals ealne 
ymbe-feng biteran bänum (hier von 
den Zähnen des Drachen) 2693, 

l)&ii ü cöfa sw. m, „cubile ossitim" 

f Grimm) vom Körper : dat, sg. -c6- 
än 1U6, 

Ibän-fäg aö^, {knochenbunt) entweder: 
mit Verzierungen aus Knochenar- 
beit ausgelegt y oder: mit Knochen 
(etwa Hirsengeweihen) geschmückt; 
von Hrotfgdrs Sovile 780, Die letz- 



tere Bedeutung scheint die wahr^ 
scheinlichere, 

bän-fät St. n. Gefäsz der Knochen, 
d, i. Körper: acc, pl. b4D-fata 
1117. 

bän-hring st. m. Gefüg der Knochen, 
Gelenk, Knochenwirbel: acc, pl, hire 
viö healse . . . bänhringas bräc (brach 
ihr die Halswirbelbeine) 1568, 

'bän-hüs st. n. Haus der Knochen, 
d, i. Körper: acc. sg, bänhüs ge- 
bräc 2509, ähnlieh 3148. 

bftn-loca sw. m. Verschlusz der Kno- 
chen, d, i, Leib, Körper: acc. sg. 
bat bänlocan bisz in den Leib 743. 
nom, pl. burston bänlocan der Kör- 
per barst (von Grendel, weil ihm 
der Arm ausgerissen wurde) 819, 

b&t st, m. Boot, Fahrzeug, Schiff: 
211, — Comp. 88ß-bät. 

b&t-yeard st, m. Bootwächter, Wäch- 
ter über das Faüirzeug: dat, sg. 
-vearde 1901. 

bä$ st, n, Bad: acc, sg, ofer ganotes 
bäö iJiber des Tauchers Bad (d. i, 
das Meer) 1862, 

bärnan sw, v, brennen machen, ver- 
brennen: inf, h^t . . . b&nfata b&r- 
nan liesz die Leiber verbrennen 1117. 
ongan . . . beorht hofu bärnan be- 
gann die glänzenden La/ndgü/ter zu 
verbrennen (der Drache) 2314. 
for- bärnan sw, v, verbrennen: inf. 
hy hine ne möston bronde for- 

. bärnan sie (die Dänen) konnten ihn 
(den toten Äschere) nickt auf dem 
Scheiterhaufen verbrennen 2127. 

biedan (goth, bäidjan, aUn, beiöa) an- 
treiben, ermuviem: prat, bsedde 
byre geonge ermunterte die Jüng- 
linge {beim Schmause) 2019. 
g e-b 86 d a n sw,v, bedrängen: part, prt. 
bysigum gebseded von (Kampf-) Not 
bedrängt 2581. antreiben,fortscnml- 
len : straela storm strengum gebseded 
der Pfeile Sturm von den Sehnen 
geschnellt 3118. bezwingen : draca . . . 
bealve gebseded der Drache . . . vom 
(Kam^-) üebel bezwungen 2827. 

biel (altn, bäl) st. n. Feuer, Flammen: 
(vyrm) mid bsele fdr fuhr durch (die 
Luft) mit Feuer 2309, häfde land- 
vara lige befangen, bsele and bronde 
mit Lohe, Feuer und Brand 2323. 
— Speziell Feuer des Scheiterhau- 
fens, Scheiterhaufen zum Leichen- 
brand 1110, 1117. 2127. m he bael 
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eure ehe er die Verbrennung suchte 
(d h. starb) 2819, hätaö . . . hleev 
gevyrcean . . . äfte basle laszt nach 
meiner Verbrennung einen Grab- 
hügel aufwerfen {Be&oulfs Worte) 
2804. 

httlfffr st. n. Feuer des Scheiterhau- 
fens: gen, pl. bselfjra msest 5^44. 

lliel-stede st, m. Stätte der Leichen- 
verbrennung: dat, sg. in bael-stede 
3098, 

ba&I-Yudii st. m. Holz zum Scheiter- 
haufen 311^. 

bier St. f. Bahre 3106. 

ge-bsBran sw. v. sich betragen, sich 
geberden : inf. c. adv. ne gefrägn ic 
pä mdBgde . . . s61 gebseran ich hörte 
nicht dasz eine Schaar sich schöner 
betrug, eine edlere Haltung zeigte 
1013. he on eoröan geseah |?one 
leöfestan llfes ät ende bledte gebse- 
ran sah an der Erde den Liebsten 
am Ende des Lebens elend sich ge- 
berden (d. h. in hilfloser Haltung) 
2825. 

ge-bsetan {JDenominativum von bsete 
das Gebisz) sw. v. einem Tiere das 
Gebisz anlegen, zäumen : part. prt. 
pä väs Hröögäre hors gebseted 1400. 

be praep. c. dat. (mit der Grundbedeu- 
tung bei, „aber nicht in jener ein- 
seitigen Richtung vne ät, sondern 
mehr umfänglich^*) 1) local bei, an, 
neben (ruhend) : be yöläfe uppe laB- 
gon lagen oben an der Woge Rück- 
lasz (auf der See, von den getöte- 
ten Nichsen) 666. häfde be honda 
hatte an der Hand (Beövulf Gren- 
deln) 815. be saem tveönum im 
Umkreise der beiden Seen 859, 
1686. be mäste an dein Mäste 1906. 
be fpe bei dem Feuer 2220, be 
nässe beim Vorgebirge 2244. sät be 
psem gebröörunj^ tvaem sasz bei den 
beiden Brüdern 1192. väs se gryre 
lässa efne svä micle svä biö mägöa 
cräft be vaepnedmen der Schrecken 
war um so viel geringer als des Wei- 
bes Kraft bei dem Krieger ist (d. 
h. geschätzt wird) 1285 u. ö. — 
2) ebenfalls local, aber von Bewe- 
gungen in der Richtung des Subjects 
hin nach der des Objects, an, bei: 
gef^ng be eaxle faszte an der Ach- 
sel 1538. äl^don leofne peöden be 
mäste legten den lieben Herrn hin 
neben den Mast 36, be healse ge- 
Heyne, Beövulf. 3. Aufl. 



nam nahm ihn beim Halse, fiel ihm 
um den Hals 1873. vsepen bafenade 
be hiltum faszte die Waffe am Griffe 
1575 u. ö. — 3) Hieran schlieszen 
sich zunächst causäle Bedeutungen^ 
wegen, für, gemäsz: ic pis gid be 
pe ävräc ich sprach diese feierliche 
Rede für dich, um deinetwillen 1724. 
pü pe Iser be pon lerne diesem ge- 
mäsz, daraus 1723. be fäder läre 
der Weisung des Vaters gemäsz 1951. 
— 4) temporal bei, während : be pe 
lifigendum während du Übst, bei 
deinem Leben 2666, — s, a, bi. 

bed st. n, Lager, Bett: acc. sg, bed 
140, 677. gm. sg. beddes 1792. dat. 
pl. beddum 1241. — Comp, deäö-, 
hlin-, läger-, moröor-, väl-bed. 

ge -bedde sw. f. Bettgenossin: dat, sg. 
volde s^can cv^n tö gebeddan wollte 
sich die Königin als Bettgenossin 
suchen, mit ihr zu Bett gehen 666. 
Comp, heals-gebedde. 

begen^ fem. bä beide : nom. masc. 536. 
770. 2708. — acc. fem. on bä healfa 
nach zwei Seiten hvn (nämlich an 
Grendel und seine Mutter) 1306. — 
dat. masc. bäm 2197 una in Ver- 
bindung mit dem Possessivum statt 
des persönl, Fron, örum bäm 2660. 
gen, neutr, bega 1874. 2896, bega 
gehväöres eines jeden von beiden 
1044, bega folces beider Völker 1125. 

ge-belgan st. v. (eigentlich schwel- 
len machen, schwellen) erzürnen: 
c. dat, pers. (conj, praet.) pät he 
ecean dryhtne bitre gebulge dasz 
er den ewigen Herrn bitter erzürnt 
hätte 2332. part. praet. gebolgen 
1540, fgebolge MS.) 2222. pl, ge- 
bolgne 1432; sinnlicher noch steht 
torne gebolgen 2402. 
ä - b e 1 g a n erzürnen : praet. sg. cum 
acc. pers. öö pät hine an äbealh 
mon on mdde bis ihn ein Mann im 
Herzen erzürnte 2281. part. praet. 
ä-bolgen 724. 

ben st, f, Wunde: a^c. sg. benne 
2725. — Comp, feorh-, seax-ben. 

benc st. f. Bank: nom, sg. benc 492, 
dat. sg, bence 327. 1014. 1189. 
1244. — Comp, ealu-, medu-benc. 

benc-avSg st m. (Bankjubel) Jubei 
der von den Bänken erschallt : 1162. 

beuc-)»el st. n. Bankdiele, der getä- 
felte Raum, wo die Bänke stehen: 
nom. pl. benc-pelu 486. aca. pl. 
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beticpelu beredon räumten die Bank- 
dielen auf (nämlich durch Weg- 
schaffen der Bänke, um Lager 
herzurichten) 1340. 

bend st. m. Band, Fessel: acc. sg. 
forstes hend des Frostes Fessel 1610. 
dat. pl. bendum 976. — Comp, f^r-, 
hell-, hyge-, Iren-, oncer-, searo-, 
väl-bend. 

ben-geat st. n. (Wunden-tor) Wun- 
denöffnung: nompl. hengeato 1123, 

bera (an. beri) sw. m. Träger; im 
Comp, hleör-bera. 

beran st, v. c. acc. rei tragen: III. 
sg, prs. byreö 296. 448. pone mftö- 
($um byreö trägt das Kleinod (an 
sich) 2056. conj. prs. bere 437. pl. 
beren 2654. inf. beran 48. 231. 
291 u. ö, hebt vk se hearda Hrun- 
ting beran denHrunting herheibrin- 
gen 1808. up beran 1921. in beran 
2153. praet. bär 495. 712. 847 
u. ö, mondryhtne bär fäted y«ege 
brachte dem Herrn das kostbare Ge- 
fäsz 2282. pl. baeron 213. 1636 u. 
. ö. bseran 2851. part. pra^t, boren 
1193, 1648. 3135. ~ Folgende Phra- 
sen sind poetische Umschreibungen 
der Ausdrücke gehen, kommen : pät 
ye rondas beren eft tö earde 2654. 
gevitaö forö beran vsepen and 
gewsedvL 291, ic gefrägn sunu Vih- 
st&nes hringnet beran ^755. vig-hea- 
folan bär 2662, helmas baeron 240 
(Conjectur). scyldas bseran 2851; 
sie betonen die Zusammengehörig- 
keit des Mannes mit seinen Waffen. 
ät-beran hinzutragen : inf. tö bea- 
doläce (Kampfe) ätberan 1562.praet. 
yt hine on morgentid on Heaöo- 
rsemas holm up ätbär das Meer trug 
ihn hinauf zu den Headorcemen 519, 
hiö BeÖYulfe medoful ätbär brachte 
dem Beövulf den Metbecher 625. 
mägenbyröenne .... hider üt ätbär 
cvninge minum trug die gewältige 
Bürde hier heraus zu meinem Kö- 
nige 3093, — plur. hl hyne ätbse- 
ron tö brimes faroöe 28, 

for-beran verhalten, unterdrücken: 
inf. pät he pone breöstvylm forbe- 
ran ne mehte dasz er die Bewegung 
seines Innern nicht unterdrucken 
konnte 1878, 

g e - b e r a n gebären : part. praet. pät 
lä mag secgan se pe s66 and riht 
fremeö on folce . . . . pät pes eorl 



vsere geboren betera da^ soll einer 

sagen dasz dieser Edeling 

sollte besser geboren sein (d. h. et- 
was zu toünschen übrig liesze; vaere 
steht als Optativ) 1704. 
öö-beran herzutragen: praet, pä 
mec sae ööbär on Finna fand 579. 
on-beran (ahd, in - heran , int - 
päran aber in der Bedeutung carere) 
auf erre, entfuhren, wegnehmen: inf. 
Iren aergöd pät päs ahlaecan blödge 
beadufolme onberan yolde vorzüg- 
liches Schwert das des Dämonen 
blutige Kriegsfaust wegraffen wollte 
991. part. praet. (yäs) onboren 
beäga hord der Schatz der Binge 
war entführt 2285. 

Composita mit dem part. praes. : 
heim-, s&yl-berend. 

berian (Denominativum von bär nackt) 
sw. V. entblöszen, aufräumten : praet. 
pl, bencpelu beredon räumten die 
Bankdielen auf (durch Beiseite- 
stellen der Bänke) 1240. 

berstan st. v. brechen, bersten : praet. 
plur, burston bänlocan 819. ben- 
geato burston 1122. — krachen, 
das Geräusch des Brechens machen: 
fingras burston die Finger krachtest 
(von Beövulfs Griffe) 761. 

.for-berstari brechen, entwei sprin- 
gen : praet. Nägling forbärst Näg- 
ling (Beövulfs Schwert) sprang ent- 

. zwei 2681. 

betera adj. (nur Comp.) besser : nom. 
sg, m, betera 469. 1704, 

bet-Üc adj. vorzüglich, herUch : nom, 
sg. neutr, von MroSgärs Halle 781, 
von Hygeläcs Herschersitze 1926, 

betst^ betost (Superl.) best, der beste: 
nom, sg. masc. botst beadurinca 
1110, neutr. nu ist öfost betost, pät 
ye . . . nun ist Eile das beste, dasz 
wir , , , 3008. voc. masc. secg 
betsta 948. neutr. a>cc. beaduscrüda 
betst 453. acc. sg. masc. pegn 
betstan 1872. 

b§cn st, n. Zeichen, Mal: acc. sg. 
betimbredon beado-röfes böcn (von 
Beövulfs Grabhügel) 3162. — s. 
beäcen. 

b§g s. beäg. 

b€n st, f, Bitte: gen. sg. böne 428. 
2285. 

b^na sw. m. Bittender, supplex : nom. 
sg. syä pu bona eart (wie du bit- 
test) 352. syä he b^na yäs (wie er 
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gebeten hatte) 3141. nom, pL hy 
b^nan synt 364. 

ge -betau 1) gut machen, wegschaf- 
fen: praet. ac pu Hrö6g&re vid- 
cüSne vean vihte gebettest hast du 
Hröifgdr das weitbekannte Uebel 
irgefäwie gehoben 1992. part, praet. 
acc. sg, svylce on-c^ÖÖe ealle ge- 
b^tte wie auch alle Trübsal weg- 
geschafft 831. — 2) rächen: inf. 
Tibte ne meahte on pam feorhba- 
nan faehöe gebStan konnte mit nich- 
ten die Bluttat an dem Mörder 
rächen 2466. 

beadn st. f. Schlacht, Streit, Kampf: 
dat. sg. {cds instr. ) beadve im^Kampfe 
1540. gen. sg. bäd beadva geringes 
harrte der ihm (mit Grendel) be- 
stimmten Kämpfe 710, 

beadn-folm st. f. Kampffaust: acc, 
sg. -folme von der Hand Grendels 
991. 

beado-grrima sw. m. (Kampfm,aske) 
Heißt: acc. pl. -griman 2258. 

beado-hrägl st. n. (Kampfgewand) 
Brünne, StahThemd: 552. 

beado-läc st. n, (Kampfspiel, Kcmpf- 
treiben) Kampf, Schlacht : dat, sg. 
tö beado*läce 1562. 

beado-le6ma sw. m. (Kampfleuchte) 
Schwert: nom, sg, 1524. 

beado-m^ce st. m. Kampfschwert: 
nom. pl. beado-mecas 1455. 

beado-rine st. m. Kampfheldy Krie- 
ger: gen. pl. hetst beadorinca iiiO. 

beadn-röf adj. kräftig im Kampf: 
gen. sg. -röfes von Beovülf 3162. 

beadn-rün st, f. Geheimnis des Strei- 
tes: acc. sg. onband beadu-rüne 
löste des Streites Geheimnis d. h. 
teilte Streit mit, fieng Streit an 501. 

beadn-scearp adject, schlachtscharf, 
scharf zum Kampfe 2705. 

beadu-scrM st. n, (Kampfkleid) 
Brünne, Stahlhemd : gen. pl. beadu- 
scrüda betst 453, 

beadn-serce sw. f. (Kampfgewand) 
Brünne, Stahlhemd: acc. sg. brogd- 
ne beadn -sercean (weil sie aus in 
einander geflochtenen Metallringen 
besteht) 2756. 

beado-yeorc st, n, (Kampfwerk) 
Kampf: gen, sg. gefeh beado-veor- 
ces freute sich auf den Kampf 2300. 

beald adj, kühn, tdpfer, im Compos, 
cyne-beald. 

bealdian sw. v. sich tapfer zeigen; 



praet. bealdode gödnm dsedum 
(glänzte durch tapfere Taten) 2178. 

beiddor st. m. Herr, Fürst : nom. sg, 
sinca baldor 2429. vinia bealdor 
2568. 

bealu st. n. Uebel, Verderben, Unter- 
gang: instr. sg. b'ealve 2827. gen, 
sg. bealuva 281. 2083. bealva 910, 
— Comp, cvealm-^ ealdor-, breöer-, 
leöd-, moröor-, niht-, sveord-, vig- 
bealu. 

bealn a4j, tätlich, gefährlich, böse: 
instr. sg. hine sär hafa5 befongen 
balvon bendum der Schmerz hat 
ihn mit tätlichen Banden umstrickt 
978. 

bealo-erealm st. m. gewaltsamer Tod, 
Untergang durchs Schwert? 2265. 

bealo-hycgende part. praes. Tod sin- 
nend, Verderben trachtend : gen, pl. 
seghväörum bealo-hycgendra 2566. 

bealo-bydig adj. Tod sinnend, Ver- 
derben trachtend: von Grendel 724. 

bealo-niV st. m, {Eifer zum Verder- 
ben) tötliche Feindschaft : nom. sg. 
2405. verderbliches Streben : a>cc. sg, 
bebeorh pe pone bealontö hüte dich 
vor verderblichem Streben 1759. tod- 
bringendes Wüten: nom, sg. him 
on brcöstum bealo-ntö veöU ihm 
wogte im Innern das tötliche Wüten 
(des Drachengiftes) 2715, 

bearhtm (s. beorbt) 1) st. m, Glanz, 
Helle, Klarheit: nom. sg, eägena 
bearhtm 1767. — 2) Klang, Ton : 
acc. sg, bearhtm onge&ton, güö- 
horn galan sie hörten den Klang, 
(hörten) das Kampfhom tönen 1432. 

bearm m. gremium, sintis, Schosz, 
Busen : nom. sg. foldan bearm 1138. 
acc. sg, on bearm scipes 35. 897. 
on bearm nacan 214. him billa se- 
iest on bearm dyde tat ihm das 
schönste der Schwerter in den Busen 
(erstach ihn) 1145. him on bearm 
hladan bunan and discas 2775. 2) 
figürlich Besitz, Eigentum., weil die 
iä>ergebene Sache in den Schosz 
des Erwerbenden gelegt wurde (wie 

2195 hervorhebt: sveord pät he 

on Beövulfes bearm älegde) : dat. sg. 
him tö bearme cvom m&6öum-rät 
maere kam in seinen Besitz 2405, 

beam n. 1) Kind^ Sohn: nom. sg. 
bearn Healfdenes 469 u. ö. Ecgli- 
fes bearn 499 etc. dat. sg. beame 
2371. nom, pl. bearn 59, dat, pl. 
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bearnum 1076. 2) in weiterem Sinne 
Sprosz, Nachkomme, Abkömmling : 
nom. sg. Ongenpeöves bearn von des- 
sen Enkel 2388, nom.ph yldo b«arn 
70, gumena bearn Menschenkinder 
879, häle5a bearn 1190, acc, pl. 
ofer ylda bearn 606. dat. pl. ylda 
bearnum 150, gen, pl. niÖÖa bearna 
1006. — Comp, brööor-beam, dryht- 
bearn. 

bearn-^ebjrdn f. Gehurt, Sohnesge- 
hurt: gen. sg. pät hyre eald-metod 
^ste v«re bearn-gebyrdo gnädig ge- 
wesen sei durch die Gehurt eines 
solchen Sohnes (sc. wie Beövulf) 947. 

bearn st. m, (der Träger, tragende, 
daher eigentlichst nur der Frucht- 
haum, vorzüglich Eiche und Buche) 
Baum, coUective Wald: nom pl, 
hrtnde bearvas rauschende Bäume 
(oder rauschende Wälder) 1364. 

beäcen st. n, Zeichen, Banner, vexü- 
lum: nom. sg. beorht beacen godes 
von der Sonne 570, gen, pl. beäcna 
beorhtost 2778. — s. a, böcn. 

ge-beäenian sw, v, bezeichnen, an- 
zeigen : part,praet. ge-beäcnod 140. 

beäg st. m. Bing, Spange: nom. sg. 
beäh (Halsring) 1212. acc. sg. bedh 
(der Sälsring des ermordeten Hea- 
ifoheardenkönigs) 2042. heg (coUec- 
tive für acc. i?Z.) 3165, dat. sg. cvom 
Vealh)>e6 forö gÄn under gyldnum 
be^ge sie schritt unter einem golde- 
nen Hauptringe einher, trug ein gol- 
denes Diadem 1164, gen. sg. bed- 
ges (Halsringes) 1217, — a^c. pl, 
beÄgas (Ringe im allgemeinen) 80. 
523 «. ö. — gen, pl. bedga 35, 
352, 1488, 2285 u, ö. Comp, earm-, 
heals-bedg. 

beäg-g^yfa sw. m. Ringspender , Be- 
zeidinung des Fürsten: gen. sg. 
-gyfan 1103. 

beäh-hord st. n. Ringschatz, Schatz 
aus Ringen bestehend: gen. sg, beah- 
bordes 895. dat, pl, beäh-bordum 
2827, gen.pl. bedh-horda veard vom 
Könige Hrotfgdr 921. 

beäg-hroden cidj. mit Ringen ange- 
tan, spangengeschmückt: nom. sg, 
beäghroden cv6n vonHrötfgärs Gat- 
tin, vielleicht mit Bezug auf ihr 
Diadem (vergl. 1164) 624. 

beäh-8ele st, m. Ringsaal, Halle in 
der Ringe gespendet werden : nom. 
sg, von Heorot 1178. 



Yie&h'pegu st, f, Empfang des Rin- 
ges : dat. sg, äfter beäh-pege 2177^ 

beäb-yriVa sw. Ringband, Ring mit 
Hervorhebung seiner bandartigen 
Form: acc. sg, beäh-vriöan 2019. 

beÄm st. m, Baum; nur in den Comp. 
fyrgen-, gleö-beäm. 

beätan st. v. stoszen, schlangen: prs. 
sg. mearb burhstede beätaö das 
Jaosz schlägt die Burgstatt (mit 
den Hufen) 2266, partpraet. svealt 
bille gebeäten starb von der Streit- 
axt getroffen 2360. 

beorh st. m, 1) Berg, Fels : dat. sg. 
beorge 211. gen. sg. beorges 2526, 
2756, acc.pl, beorgas 222, 2) Grab- 
hügel, Leichenhügel : acc, sg, biorh 
2808. beorh 3098, 3165, ein Chrab- 
hügel dient dem Drachen als Auf- 
enthaltsort (vergl. 2277, 2412): nom. 
sg. beorh 2242, gen. sg. beorges 
2323. — Comp, st&n-beorh. 

beorh st. f. Berge, Hülle; nur im 
Compos. heäford-beorh. 

beorgan st. v, (c, dat. der beteiligten 
Person oder Sache) bergen, schützen: 
Inf. volde feore beorgan ihr Leben 
in Sicherheit bringen 1294. here- 
byrne .... seö pe bäncöfan beor- 
gan cüöe die den Leib zu schiUzen 
vermochte 1446. praet. plur, ealdre 
burgan 2600. 

be- beorgan (c. dat. refl. pers. et 
acc. rei) sich hüten, sich schützen 
vor: inf. him be- beorgan ne con 
vom kann sich vor Makel nicht 
schützen 1747. imp. bebeorh pe 
pone bealoniö 1759. 
ge- beorgan (c, dat. der zu ber- 
genden Person oder Sache) bergen, 
schützen: praet. sg, pät gebearh 
feore schützte das Leben 1549. scyld 
vel gebearg Itfe and lice 2571, 
ymb-beorgan schützend umgeben: 
praet, sg. bring ütan ymb-bearh 
1504. 

beorht^ byrht adj. 1) glänzend, leuch- 
tend, strahlend, schimmernd: nom. 
sg, beorht von der Sonne 570, 1803. 
h%orh.t2i,vonHeorotll78. pät beerbte 
bold 998. acc. sg. beorhtne von Beö- 
vulfs Grabhügel 2804, dat. sg. tö 
paere byrhtan (here-byrhtan MS.) 
byrig 1200. acc. pl. beorhte frätve 
214. 897. beorhte randas 231. bord- 
vudu beorhtan 1244. n. beorht hofu 
2314. — superl, beäcna beorhtost 
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2778. — 5) vorzüglich, ausgezeich- 
net: gen. sg, beorhtre böte 158, 
Comp, sadol-, vlite-beorht 
beorhte aCh. glänzend, leuchtend, 
strahlend 1518, 

beorhtian sw, v. hell ertönen : praet, 
sg, beorhtode benc-sveg 1162. 

beorn st. m. Held, Krieger, edler 
Mann: nom. sg, (HröbgärJ 1881. 
{Beövulf) 2434 u. ö, acc. sg, (Beöv.) 
1025. (Äschere) 1300. dat. sg. beorne 
2261. nom, pl. beornas (Beövulf und 
seine Begleiter) 211, {HröHgdrs Gä- 
ste) 857. gen, pl. beorna (Beövulfs 
Lehnsmannen) 2405, — Comp, folc-, 
güö-beorn. 

beornan st. v. brennen: pari, praes. 
byrnende (vom Brachen) 2273, — 
Compos. un-byrnende. 
for-beornan verbrannt werden, ver- 
brennen: praet, sg. for-barn 1617, 
1668. for-born 2673, 
ge-beornan verbrannt icerden ; 
praet, gebarn 2698, 

beoru-cyning st. m. König der Krie- 
ger, Heldenkönig: nom. sg. (qua 
voc) 2149. 

beödan st. v. 1) verkündigen, kün- 
digen, bekannt machen: inf, biödan 
2893. — 2) darbieten, bieten (als 
das Kundtun einer Handlung in 
directem Bezug auf die davon be- 
troffene Person): praet. plur, bim 
gepingo budon boten ihm üeberein- 
kommen an 1086. part. praet. pa 
väs seht boden Sveona leödum da 
war Verfolgung entboten dem Sveo- 
nenvoTke 2958. inf. ic ]?äm gödan 
sceal mäömas beödaü ich werde dem 
Vortrefflichen Schätze darbieten385. 
4-be 6 d a n entbieten, kündigen: praet. 
vord inne äbeäd kündete die Worte 
drinnen 390, entbieten, anbieten, 
wünschen: praet, him hsel äbeäd 
entbot ihm Heil (grüszte ihn) 654, 
ähnlich hselo äbead 2419. — eoton 
veard äbead entbot dem Riesen 
einen Wächter 669. 
be-beödan gebieten, befehlen : praet. 
svä him se hearda bebead wie ih- 
nen der starke befahl 401. ähnlich 
svä se rica bebead 1976. 
ge-beödan 1) gebieten, befehlen: 
inf. h^ht yk gebeodan byre Vihstä- 
nes häleöa monegum, pät bie . . . 
der Sohn Vihstdns liesz manchen der 
Mannen befehlen . , . 3111, 2) anbie- 



ten: him Hygd gebeäd hord and 
rlce bot ihm den Schatz und die 
Herschaft an 2370. inf. güöe ge- 
beodan Kampf anbieten 604. 

beöd-geneät st, m. Tischgenosse: 
nom. acc. pl. -geneätas 343. 1714. 

beön verb. sein; vorwiegend in futu- 
rem Sinne sein werden; prs. sg. I. 
güögeveorca ic beö gearo s6na 
werde ich alsbald zu Kampfestaten 
bereit sein 1826. — sg. HL vä biö 
päm pe sceal . . . wehe dem der . . . ! 
183. ahnt. 186. gifeöe biö tvird ver- 
liehen 299. ne biö )>e vilna gäd (dir 
wird kein Wunsch versagt werden) 
661. )>8er pe biÖ manna pearf wenn 
du der Krieger bedürfen wirst 1836. 
ne biö svylc cvenlic l>eäv ist einer 
Frau nicht wolanständig , ehrbar 
1941. eft söna biö wird sich als- 
bald ereignen 1763. ähnl. 1768 etc, 
— plur. ponne biöö brocene dann 
werd&n gebrochen 2064. feorcyööe 
beöö selran gesöhte pam pe . . . 
„tefi'rae longinquae meliores sunt vi- 
sitatu ei qui ..." (Grein) 1839, — 
imp, beö (biö) y\x on öfeste eile 
dich! 386, 2748. beö viö Geätas 
gläd sei huld/üoll gegen die Gedten 
1174, 

beör st, n. Bier : dat, sg. ät beöre beim 
Bierzechen 2042, instr. sg. beöre 
druncen 531. beöre druncne 480. 

beör-8cealc st, m. Bierwart, Schenke : 
gen. pl, beörscealca sum (einer von 
Hrödgärs Gefolgsleuten, weil diese 
die (redten beim Mahle bedienten) 
1241. 

beör-sele st. m. Biersaat, Saal in 
dem Bier getrunken wird: dat. sg, 
in (on) beörsele 482. 492. 1095. 
biorsele 2636, 

be0r-J>egn st. f. Biertrinken ; Gelage 
beim Bier: dat. sg, äfter beör-pege 
117. ät j>8ßre beörpege 618. 

beöt st. n. Versprechung, verpflich- 
tende Zusage einer zu unternehmen- 
den Tat: acc. sg. he beöt ne älöh 
brach seine Zusage nicht 80, beöt 
eal . . . gelseste erfüllte alles wozu 
er sich verpflichtet 523. 

ge-beötian sw. v. sich zu einer zu 
unternehmenden Tat verpflichten, 
sich a/nheischig machen : praet. ge- 
beötedon 480. 536. 

beöt-Tord st. n. so viel wie beöt; 
dat. pl. beöt-vordum spräc 2511, 
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MMaii 5^ V. bitten, hegehren: prs. 
sg. I. döft 8vä ic bidde! 1232. Inf. 
(c. <icc. pers, et gen. m) ic pe bid- 
dan ville äore b^ne hüte dich um 
eins 427. prctet. sva he selfa bäd 
wie er seihst gebeten hatte 29. bäd 
hine bliSne {sc. vesan) ät paere beor- 
pege hat ihn heiter zu sein beim 
Biergelage 618. ic pe laoge bäd y'&i 
pu . . . hat dich lange Zeit, dasz du 
1995. frioöoväre bäd hläford sinne 
bat seinen Herrn um sichern Schutz 
(acc. pers. et gen. ret)2283. bäd pät 
ge gevorhton hat dasz ihr . . . 3097. 
plur, Tordum bsedon pät . . . 176. 

bU n. Streitaxt; Schwert: nom. sg. bil 
1566. bill 2778. acc. sg, bil 1558. 
instr. sg. bilie 2360. gen. sg, billes 
2061 u. ö. insir. pl. billum 40. gen. 
pl. billa 583, 1145. - Compos. 
güö-, bilde-, vlg-bil. 

bindan st, v. binden, verbinden : pari, 
praet, acc. sg. vudu bandenne da^ 
gebundene Molz d.h. das gezimmerte 
Schiff 216. blinden golde sviird ein 
nwt Gold gebundenes Schwert d. h. 
dessen Heft entweder mit Gold aus- 
gelegt ist oder auch an dessen Hefte 
sich goldeneKetten befinden {Schwer- 
ter beider Arten sind gefunden wor- 
den) 1901. — nom. sg. beoru 
banden 1286 wird ähnlich zu neh- 
men sein. 

ge-bindan binden : praet. sg. peer 
ic fife geband wo ich fünf gefesselt 
hatte 420. — pa/rt. praet. cyninges 
pegn vord ööer fand sööe gebunden 
des Königs Mann fand {nachdem 
bereits manche Beövülfs Tat geprie- 
sen) andere Worte (eben auch in Be- 
zug aufBe&üulf, indem er ihn aber 
mit Sigemund zusammenstellte) rich- 
tig gebunden d. h. in guten atlitte- 
rier enden Versen, wie sie zu einem 
gid ^reÄörew 85^. vunden-mael vrät- 
tum gebunden Schwert mit Zierra- 
ten gebunden d. h. ausgelegt 1532. 
bisgum gebunden durch Anfechtun- 
gen gebunden 1744. gomel güöviga 
eldo gebunden greiser Held durch 
Alter gebunden (gefesselt, bedrückt) 
2112. 

on-bindan entbinden, entfesseln, 
lösen; praet. onband 501, 

ge-biud st. n. coli. Bindendes, Fes- 
seln; im Comp, is-gebind. 

bite st, m, Bisz, hüdUdt vom Ein- 



schneiden der Schwerter: acc, sg. 
bite Irena der Schwerter Bisz 2260. 
dat. sg. äfter billes bite 2061. — 
Gompos. läd-bite. 

biter (Grundbedeut. beiszend) acfj. 1) 
scharf, schneidend, einschneidend: 
acc. sg, biter {vom Hüftmesser) 2705. 
instr. sg. biteran strsele 1747. instr. 
plur. biteran bänum mit scharfen 
Zähnen 2693. 2) erbittert, grimmig : 
nom. pl. bitere 1432. 
bitre adv. bitter, bitterlich {im nw- 
ral. Sinne) 2332, 

bi; big {vollere Form der Präp. be, 
s. d.) praep. cum dat. 1) hei, an; 
um, herum (wie hei be no, i.) bl 
ssem tyeönum im Umkreise beider 
Seen 1957. äräs bi ronde richtete 
sich am Schilde auf 2539, bt vealle 
gesät sasz am Walle 2718. — in 
freierer Stellung: bim big stddan 
bunan and orcas um ihn herum 3048. 
2) zu, hin zu {bewegend): hvearf 
pä bt bence wendete sich da nach 
der Bank hin 1189. geöng bi sesse 
gieng nach dem Sitze 2758. 

biu (s. btdan) st. n. Verwetten, Zö- 
gern: pser vearö Ongenpiö on bid 
vrecen zum Verweilen gezwungen 
2963. 

bldan st. V. 1) weüen, verweilen, blei- 
ben, warten: inf. ne on vealle leng 
bldan volde wollte im Walle nicht 
länger weilen {der Drache) 2309. 
praet. in pystrum bäd weilte in Fin- 
sternis 87. flota stille bäd das Fahr- 
zeug lag still 301, reced . . . on 
päm se rlca bäd wo der Mächtige 
weilte 310. pser se snotera bäd wo 
der Weise {Hrötfgär) wartete 1314, 
he on searvum bäd er {Beövulf) 
stand gerüstet da 2569. ic on earde 
bäd meelgesceafta lebte auf dem vä- 
terlichen Boden die mir vom Ge- 
schicke bestimmte Zeit 2737. praet. 
plur, sume pser bidon einige blieben, 
warteten da 400. — 2) erwarten, 
harren, mit dem gen. des zu Erwar- 
tenden : inf. bldan voldon Grendles 
güöe wollten den Kampf mit Gren- 
del erwarten, aufnehmen 482. ähn- 
lich 528, Tlges bidan des Kampfes 
harren 1269. nalas andsyare bidan 
volde woUte keine Erwiderung ab- 
warten 1495. praet. bäd beadva 
gepinges harrte des Schicksals des 
Kampfes 710. ssegenga bäd ägend- 
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freän der Seegänger {Nachen) harrte 
seines Eigentümers 1883. — sele 
. . . heaßo-vylma bäd, läöan liges 
(der Dichter scheint mit diesen dun- 
keln Worten anzudeuten, dasz der 
SaalHeorot später in einem Kampfe 
durch Feuer zerstört worden ist, ein 
Vorgang von dem wir zwar nichts 
wissen, auf den aber auch weitere 
Andeutungen, wie einerseits 1165. 
1166. andrerseits 2068 ff. zu wei- 
sen scheinen) 82. 

ft-b!daD harren, erwarten c. gen. 
rei: inf. 978. 

ge-btdan 1) weilen, harren: imp. 
gebide ge on beorge harret am 
Berge 2530. part prctet pe&h pe 
Tintra lyt under burhlocan gebiden 
häbbe HsereÖes döhtor obwohl Ws 
Tochter nur wenige Jahre im Schlosse 
verweilt hatte 1929. 2) erleben^ er- 
warten, erfahren (c. a^c.) : inf. sceal 
endedäg miiine gebidan werde mei- 
nen letzten Tag erleben 639. ne vende 
. . . böte gebidan hoffte nicht . . . 
Ersatz zu erleben 935. fela sceal 
gebidan leöfes and Uöes viel Liebes 
und Leides erfahren 1061. ende ge- 
bidan 1387. 2343. praet. he päs 
fröfre gebäd erfuhr dafür Trost, 
Ersatz 7. gebäd vintra vorn erlebte 
eine grosze Beihe von Jähren 264. 
in ähfd. Gonstruction 816. 930. 1619. 
2259. 3117. — mit gen.: inf. t6 
gebidanne Ö5res yrfeveardes einen 
andern Erben zu erwarten (geboren 
zu sehen) 2453. — mit abhängigem 
Satze: inf. tö gebidanne pät bis 
byre ride on galgan zu erleben, dasz 
sein Sohn am Galgen hänge 2446. 
praet. dre&m-leäs gebäd pät he . . . 
freudelos erlebte er, dasz er . . . 
1721. päs pe ic on aidre gebäd pät 
ic . . . dafür dasz ich in meinen 
alten Tagen erlebte dasz . . . 1780. 

on-bidan harren, erwarten: inf. 
Isetaö hildebord her onbidan . . . 
Yorda gepinges laszt die Schilde hier 
des Ausgangs der Unterredung har- 
ren 397. — pra£t. hordveard onb&d 
earfoölice öö pät aefen cvom wartete 
kaum, konnte kaum erwarten, bis 
es Abend geworden war 2303. 

bitan si. v. beiszen, von Schwertern 
schneiden: inf. bitan 1455. 1524. 
praet. bat bftnlocan bisz in den Kör- 
per (Grendei) 743, b&t unsviöor 



schnitt weniger kräftig (BeövtUfs 
Schwert) 2579. 

blanca sw. m. eigentlich der glänzende, 
hier vom Bosse wol nicht so wol der 
Schimmel, als vielmehr die Apfel- 
falbe: dat. pl. on blancum 857. 

ge- bland, ge -blond st. n. Gemisch, 
wogende Masse, Gewühl: in den 
Compos. sund-, JÖgeblond, vind- 
blond. 

blanden -feax 9 blonden -feax adj. 
gemischtes, d. i. grauesHaar habend, 
graühäuptig, als Epitheton eines 
Greises : nom. sg. blondenfeax 1792. 
blondenfexa 2963. dat. sg. blonden- 
feaxum 1874. nom. pl. blonden- 
feaxe 1595. 

bläc adj. dunkel, schwarz; fiom. sg. 
hrefn blaca 1802. 

bläc adj. 1) glänzend, leuchtend; acc. 
sg. bläcne ledman eilten leuchtenden 
Schein 1518. — 2) von der durch- 
sichtigen Totenfarbe bleich, im Cpm- 
pos. heoro-bläc. 

blfed m. 1) Kraft, Stärke, Lebens- 
fulle : nom. sg. v&s hira blsed scacen 
(beider Stämme) Kraft war dahin, 
d. h. die Tapfersten beider Stämme 
lagen erschlagen 1125. nu is pines 
mägnes blssd äne hvile nun währt 
die Fülle deiner Kr oft eine Zeit lang 
1762. — 2) Buf, Buhm, Kunde 
{mit Hervorhebung des erfüllenden, 
sich ausbreitenden): nom. sg. bl»d 
18. (pin) blsed is &rsered dein Buhm 
ist ausgebreitet 1704. 

blfed-ägend m. Buhm habend, ruhm- 
voll : nom. pl. blsed-ägende 1014. 

bl»d-fä8t adj. ruhmfest, berühmt, 
weitgekannt:,, acc. sg. blsedfastne 
beorn (von Äschere mit Bezug auf 
1329) 1300. 

bleät adj. elend, hilflos, nur im Com- 
pos. Yäl-bleät. 
bleäte adv. elend, hilflos 2825. 

blican st. v, leuchten, schimmern : 
inf 222. 

blitze adj. 1) heiter, fröhlich : acc. sg. 
bliöne 618. 2) hold, gnädig: nom. 
sg. bllöe 436. — Comp, un-bliöe. 

bli^heort adj. froh im Herzen, fröh- 
lich: nom» sg. 1803. 

blöd st. n. Blut: nom, sg. 1122. ticc. 
sg. 743. dat. sg. blöde 848. äfter 
deörum men him langaö beorn vi6 
blöde nach dem geliebten Mann sehnt 
sich der Held (MröSgär) wider s Blut, 
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d. h. er lieht ihn, obschon er ihm 
nicht hlutsverwant ist 1881. dat, als 
instr. bldde 486. 935. 1595 u. ö. 

blöd-f&g adj. blutbefleckt, blutig: 
2061. 

blodig adi. blutig : acc. sg. fem. blödge 
991. acc. sg. n. blödig 448. instr. 
sg. blodigan gäre 2441. 

ge-bl6dian sw. v. blutig machen, mit 
Blut beflecken; part. praet. ge-bl6- 
decod 2693. 

blddlg-töt( ac^. mit blutigen Zähnen : 
nom. sg. bona blödig-töö {von Gren- 
del, weil er sein Opfer tot bisz) 
2083. 

bldd-reÖT adj. blutgierig, blutdürstig: 
nom. sg. him on ferhSe greöv breöst- 
hord bl6dre6v ihm im Innern wuchs 
ein blutgieriger Sinn 1720. 

be-bod st. n. Gebotenes, Befehl im 
Compos. vttndor-bebod. 

bodian sw. v. {Bote sein) verkündigen, 
kund tun: praet. hrefn blaca heo- 
fenes vynne bllöheort bodode der 
schwarze Rabe verkündete fröhlich 
des Himmels Wonne {die aufgehende 
Sonne) 1803. 

boga sw. m. Boaen : von der geboge- 
nen Gestalt, hier des Brachen, im 
Comp, hringboga; als Instrument 
zum Schieszen in den Comp, flän-, 
horn-boga; Bogen am Gewölbe im 
Compos. stän-boga. 

bolca sw. m. „forus navis, Schiffs- 
gang'* {Grein); hier wol die Schiffs- 
planke, die beim Landen an^s Ufer 
gelegt wird: acc. sg. ofer bolcan 231. 

bold st. n. Bau, Gebäude, Haus : nom. 
sg. {Heorot) 998. {Hygeldcs Sitz) 
1^26. {Beövulfs Sitz) 2197. 2327. 
— Comp, fold-bold. 

bold &geiid m. Haus besitzend, Guts- 
eigner: gen. pl. monegum bold- 
ftgendra 5ii5. 

bolgen-möd adj, erzürnten Herzens, 
zornig: 710. 1714. 

boUter st. n. Polster, Kissen, Haupt- 
kissen: dat. pl. (reced) geond-brae- 
ded yearC beddum and bolstrum 
ward mit Betten und Kopfkissen 
überdeckt 1241. — Comp, hleör- 
bolster. 

bon- 8. ban-. 

bora sw. m. Träger, Bringer, Füh- 
rer: in den Compos. mund-, rfied-, 
vseg-bora. 

bord St. n. Schild: nom. sg. 2674. 



acc. sg. 2525. gen. pl. ofer borda 
gebräc über der Schilde Krachen 
2260. — Comp, hifde-, v!g-bord. 

bord - häbbend m. Schildhabender, 
Schildträger: nom. pl. -häbbende 
2896. 

bord-hreö$a sw, n. Schildüberzug, 
Schild mit Betonung seines üeber- 
Zugs {aus Tierfellen oder Linden- 
bast): dat. sg. -hreööan 2204, 

bord-rand st. m. Schüd: acc. sg. 
2560. 

bord-yeall st. m. Schildwäll, Damm 
aus Schilden; acc. sg. 2981. 

bord-Tuda st. m. Schildholz, Schild: 
acc. pl. beorhtan beordvudu 1244. 

botm st, m. Grunde Boden: dat, sg. tö 
botme {hier vom Grunde des Sumpf- 
meers) 1507. 

bot {emendatio, vergl. bötan) 1) Lin- 
derung, Abhilfe : nom. sg. 281. acc. 
sg. böte 935. dat. sg. böte 910. ~ 
2) Leistung zur Sühne, Genugtuung, 
Tribut: gen. sg. böte 158. 

brand^ brond st. m. 1) Brand, Feuer : 
nom. sg. ]>k sceal brond fretan {der 
Leichenbrand) 3015. instr, sg. hy 
hine ne möston . . . bronde forbär- 
nan (konnten ihm die feierliche Ver- 
brennung nicht angedeihen lassen) 
2127. häfde landvara Itge befangen, 
bflele and bronde mit Lohe, Feuer 
und Flamme 2323, 2) in der Stelle : 
pät hine nö brond ne beadomöcas 
oltan ne meahton 1455 hut man 
brand die Bedeutung Schwert (nach 
altnord. brand-r) untergelegt; die 
Bedeutung Feuer läszt sich eben so 
gut rechtfertigen, wenn man erwägt, 
dasz die alten Helme gewöhnlich 
aus Leder gearbeitet und nur die 
hauptsächlichsten Teile mit Bronze 
beschlagen wurden; der Dichter wül 
hier die Seltenheit hervorheben, dasz 
der Helm ganz von Metall gefertigt 
war. — 3) in der Stelle: forgeaf 
pä Beövulfe brand Healfdenes segeu 
gyldenne 1021 hat unser Text mit 
andern Ausgaben bearn emendiert, 
da brand wenn es eine Bezeichnug 
HröÖgärs (etwa Sohn) sein soll, in 
dieser Bedeutung bisher im Ags. 
unerhört ist. 

brant, bront adj. tosend, schäumend, 
hochgehend, von Schiff und Flut: 
acc. sg. brontne 238. 568. 
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bräd adj. 1) ausgedehnt, weit : nom. 
sg. br&de rice 3208. — 2) breit: 
nom. sg. he4h and bräd (vonBeö- 
vulfs Leichenhügel) 3159. acc. sg. 
brädne möce 2979. (seax) bräd [and] 
bfünecg das breite Hüftmesser mit 
bronzener Klinge 1547. 3) massen- 
haft, in Menge: acc. sg. bräd gold 
3106, 

ge-bräc st. n. Getön, Krachen: acc, 
sg. borda gebräc 2260. 

geond-braedan sw, v. überbreiten, 
ganz überdecken : part. praet. 
geond-brseded 1240. 

brecan st, v. 1) brechen, zerbrechen : 
praet. bänhringas bräc (das Schwert) 
brach die Knochenwirbel 1568. — 
im moral. Sinne: conj. praet. pät 
pser aenig mon vsere ne braece dasz 
Niemand den Vertrag bräche 1101. 
part, praet. ponne biöö brocene . . . 
äö-sveord eorla dann werden die 
Sch/ioüre derMänner gebrochen 2064. 
— <2) wol auch nur auf etwas ein- 
brechen, andringen, c. acc: praet. 
sg, ssedeor monig hildetuxum here- 
syrcan bräc manch Seetier drang mit 
den Kampfzähnen auf das Waffen- 
hemd ein (nicht zerbrach es, denn 
nach 1549 f. 1553 f. war es noch 
unversehrt) 1512. — 3) hervorbre- 
chen, hervorspringen: inf. geseah. . . 
streäm üt brecan of beorge sah 
einen Strom aus dem Felsen her- 
vorbrechen 2547. l^t se heardaHige- 
läces yegn brädne mece . . . brecan 
ofer bordveal liesz das breite Schwert 
über den Schildwall hervorbrechen 
2981. — 4) bildlich quälen, nicht 
ruhen lassen: praet. hine fyrvyt 
bräc quälte die Neugier (nhd. mund- 
artl. brachte die Neugier um) 232. 
1986. 2785, 

ge-brecan zerbrechen: praet. bän- 
hüs gebräc zerbrach seinen Leib 
(Beövulf im Kampfe mit Däghrefn) 
2509. 

tö-brecan zerbrechen: inf. 781. 
part, praet, to-brocen 998. 
purh-brecan durchbrechen : praet. 
vordes ord breösthord purhbräc des 
Wortes Spitze durchbrach die ver- 
schlossene Brust, d. h. es entrang 
sich ein Wort seiner Brust 2793. 

brecÄ st. f. Zustand des Gebrochen- 
seins, Bruch: nom.pl. raödes brecöa 
(Gemütskummer) 171. 

Heyne, Beövulf. 3. Aufl. 



ä-bredylan sw. v. c. acc. nieder- 
strecken, töten^ praet. ä-bredvade 
2620. 

bregdan st. v. eigentlich umschwingen, 
daher l)schwingen: inf. ander sceadu 
bregdan unter den Schatten schwin- 
gen, ins Schattenreich' befördern 
708. praet, brägd ealde läfe schwang 
die alte Waffe 705. brägd feorh- 
geniölan schwang die Lebensna^h- 
stellerin (Grendels Mutter), stürzte 
sie um 1541. plur. git eägorstreäm 
. . . mundum bragdon schwenktet das 
Meer mit den Händen (von der Be- 
wegung derHä/nde beim Schwimmen) 
514. part. praet. broden (brogden) 
msel das gezogene Schwert 1617. 
1668. — 2) stricken, knüpfen, flech- 
ten: inf. bildlich invitnet ööriim 
bregdan einem andern ein Nachstel- 
lungsnetz flechten (wie wir ähnlich 
sagen: einem andern eine Fälle stel- 
len, eine Grube graben) 2168. part. 
praet. beadohrägl broden eine ge- 
flochtene Brünne (weil dieselben aus 
ineinander hängenden Metallringen 
bestanden)552. ahnlich i54ö.brogdne 
beadusercean 2756, 
ä-bregdan schwingen : praet. hond 
up ä - bräd schwang, hob die Ha/nd 
empor 2576. 

ge-bregdan 1) schwingen: präget. 
hringmael gebrägd schwang das be- 
ringte Schwert 1565. eald sveord 
eäcen . . . y^i ic py vaepne gebräd 
ein altes wuchtiges Schwert , . . das 
ich als Waffe schwang 1665. mit 
wechselndem instr. u, acc. : välseaxe 
gebräd, biter and beadu-scearp 
2704. auch aus der Scheide ziehen : 
sveord ser gebräd hatte vorher das 
Schwert gezogen 2563, 2) stricken, 
knüpfen^ flechten : part. präget, here- 
byrne hondum gebroden 1444. 
on-bregdan aufziehen, aufreiszen : 
praet. onbräd pä recedes müöan 
hatte da der Halle Eingang auf ge- 
gerissen (onbregdan is^ gewählt, weil 
die aufgehende Tür sich in ihren 
Angeln schwingt) 724, 

brego m. Fürst, Herscher: nom. sg. 
427. 610, 

brego-rof adj, gewaltig wie ein Her- 
scher, heldenkräftig: nom. sg. m. 
1926. 

brega-stdl st, m, Herscherstuhl, bild- 
lich für Hersehaft: aec. ig, him 

12 
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gesealde seofon püsendo, bold and 
brego-stM gab ihm siebentausend, 
einen Landsitz und die Würde eines 
Fürsten? 2197. )>8er him Hygd ge- 
bend . . . brego-stöl wo ihm H, die 
Herschaft anbot 2371. l^t pone bre- 
go-stöl Beövulf healdan liesz Beö- 
vulf die Herschaft über (hinderte 
nicht, dasz B. die Herschaft antrat) 
2390. 

breme ae^'. weit gekannt, berühmt: 
nom, sg, 18. 

brentlng (s. brant) st. m, Schiff, Fahr- 
zeug : nom. pl. brentingas 2806. 

& - bre&tan st. v. brechen, zerbrechen, 
töten: pra^t &breöt brimvtsan^ö^e^e 
den Meerführer {König Hdöcyn) 
2931. — s. bre6tan. 

breast st. n. 1) Brust: nom. sg. 2177. 
mehrfach implur. gebraucht, so acc. 
pät mtne breöst vereö was meine 
Brust beschützt 453. dat. pl. beado- 
hrägl broden on breöstum lag 552. 
— 2) Inneres, Herz, Gemüt: nom. 
sg. breöst innan veöll peöstrum ge- 
poncum sein Inneres wogte von trü- 
ben Gedanken 2332. dat. pl. IH yk 
of breöstum vord üt faran Uesz aus 
dem Innern Wortehervorgehen 2551. 

breöst -gehygd st. n. Gedanken des 
Innern : dat. pl. -gehygdum 2819. 

breöst -geyfedin n. pl. Kleidung der 
Brust, Hülle, die die Brust deckt : 
von der Brünne nom. 1212. acc. 2163. 

breöst-hord st. m. was in der Brust 
beschlossen ist. Inneres^ Gedanken, 
Herz, Gemüt: nom. sg. 1720. acc. 
sg. 2793. 

breiigst -net st. n. Geflecht was die 
Brust umgibt, Kettelhemd, Brünne : 
nom. sg. breöst- net broden 1549. 

breöst-TeoH^ung st. f. Schmtick oder 
Zierrat, der auf der Brust getragen 
wird: acc. sg. breöst -veoröunge 
2505; es ist hiermit der Halsring 
gemeint, den Beövulf von Vedlhpeöv 
(1196. 2174) geschenkt bekommt und 
den er nach 2173 an Hygd schenkt, 
während er nach 1203 im Besitze 
ihres Gemahls Hygeläc ist; der Bing 
ist vom mit Bracteaten (frätve) 
verziert, die brochenähnlich auf die 
Brust fallen; daher der Name breöst- 
veor6ang. 

breöst- vylm st. m. Wogen der Brust, 
Bewegung des Innern: acc. sg. 1878. 

breötan st. v. brechen, zerbrechen. 



töten: praet. bredt beödgeneätas tö- 
tete seine Tischgenossen (Hof leute) 
1714. 

ä-breötan dasselbe : praet. pone pe 
heö on raste äbreät den sie auf sei- 
nem Lager tötete 1299. part. praet. 
pä pät monige gevearö, pät hine 
seö brimvylf Abroten hätde viele 
glaubten dasz ihn die Meerwölfin 
(Grendels Mutter) getötet hätte 1600. 
hl hyne . . . äbroten häfdon hatten 
ihn getötet (den Drachen) 2708. 

brim st. n. Flut, Meeresflut: nom. sg. 
848. 1595. gen. sg. tö brimes faroöe 
zur Meeresflut 28. ät brimes nosan 
an des Meeres Vorgebirge 2804. 
nom.pl. brimu svaöredon die Wogen 
legten sich 570. 

brim-elif st. n. Meerklippe, Klippe 
von der Flut bespült: acc. pL-clifd 
222. 

brim-läd st. f. Flutenweg, Seeweg: 
acc. sg. pftra ye mid Beövulfe brim- 
lade teäh die mit B. den Fluten- 
weg gezogen waren 1052. 

brim-li^end m. Flutenbegeher , See- 
reisende, Schiffer : acc. pl. -liöende 
568. 

brim -streäm st. m. Strömung des 
Meeres, Meerflut: acc. plur. ofer 
brim-streämas 1911. 

brim-yisa sw. m. Führer zur See: 
acc. sg. brimvisan vom Gedtenkönig 
HcBticyn 2931. 

brim-yylf st. f. Meerwölfin (Bezeich- 
nung der Mutter Grendels): nom. 
sg. seö brimvylf 1507. 1600. 

brim-yylm st. m. Wogen der Flut: 
nom. sg. 1495. 

bringan anom. v. bringen, herzufuh- 
ren: prs. sg. 1. ic pe püsendo )>egna 
bringe tö helpe bringe dir zur Hilfe 
tausend Krieger 1830. inf. sceal 
hringnaca ofer beäöu bringan läc 
and luftäcen soll Gaben und Liebes- 
zeichen über die Hochflut zufuhren 
1863. ähnlich 2149. 2505. praet. 
plur. ve päs saelftc . . . bröhton brach- 
ten dies Meeropfer (Grendels Haupt) 
1654. 

ge-bringan bringen: praes. conj. 
plur, pät ve pone gebringan . . . 
on ädfäre dasz wir den auf den 
Scheiterhaufen bringen 3010. 

brosnian sw. v. zerbröckeln, m^orsch 
werden, zerfallen : prs. sg. Ill.here- 
päd . . . brosnaö äfter beorne die 
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Brünne zerfällt nach dem (Tode 
des) Helden 2261, 

bro9or st. m. Bruder: nom, sg. 1325. 
2441. dat. sg. breöer 1263. dat. 
plur. brööram 588. 1075. 
ge-brööru pl. Gebrüder, Brüder: 
dat.pl. sät be paem gebrö5rum tysem 
sasz hei den zwei Brüdern 1192. 

brdHor-beam st. n. Bruderskind^ 
Bruderssohn: aec. sg. 2620. 

broga sw. m. Schrecken, Graus : nom. 
sg. 1292. 2325. 2566. acc. sg. billa 
brögan 583. — Compos. gryre-, 
here-bröga. 

brüean st. v. c. gen. brauchen, sich 
bedienen: prs. sg. III. se pe longe 
her vorolde brüceö der hier lange 
der Welt braucht d. h. lange lebt 
1063. imp. brüc manigra mSda be- 
diene dich mancher Belohnungen, 
belohne gut 1179. genieszen: inf. 
pät he beähhordes brüean moste 
des Bingschatzes genieszen konnte 
895. ähnlich 2242. 3101.praet. breäc 
lifgesceafta genosz des bestimmten 
Lebens, lebte die bestimmte Zeit 
1954. und mit zu ergänzendem Geni- 
tive breäc ponne moste 1488. imp. 
brüc pisses beäges geniesze dieses 
Ringes, nimm diesen Bing an 1217. 
— Auf dieser Bedeutung fuszt die 
Wunschformel vel brüean, etwa un- 
serm : geniesze froh ! zu vergleichen : 
inf. hH hine v^I brüean 1046. hH 
hine brüean vell 2813. imp. brüe 
ealles vel 2163. 

brün adj., dunkel, braun oder besser 
kupferrot: nom. sg. siö ecg brün 
das dunkle Schwert (weil es von 
Bronze ist) 2579. 

brün-eeg o^Sq., mit brauner Klinge 
versehen: acc. sg. n. (hire seax) brftd 
[and] brünecg ihr breites braunklin- 
giges (bronzenes) Hüftmesser 1547. 

brftn-fög adj. braunschimmemd : acc. 
sg. brünf&gne heim 2616. 

bryne-leöma sw. m. Licht der Feuers- 
brunst, Feuerschein : nom. sq. 2314. 

bryne-Tylm s*. m. Wogen der Feuers- 
brunst: dat. pl. -vylmum 2327. 

brytnian (eigentlich zerstückeln, cf. 
breötan) sw. v. spenden, austeilen : 
praet. sine brytnade Kleinode aus- 
teilte, d.h. her sehte {da das Kleinod- 
spenden am Fürsten vorzüglich 
hervorgehoben udrdj 2384. 

brytta sw, m. Spender, Austeiler, stets 



den König bezeichnend: nom. sg. sin- 
ces brytta 608. 1171. 2072. acc. sg. 
beäga bryttan 35. 352. 1488. Sin- 
nes bryttan 1923. 

bryttian (Spender sein) sw. v. austei- 
len, verleihen: prs. sg. III. god 
manna eynne snyttru bryttaö ver- 
leiht dem Menschengeschlechte Weis- 
heit 1727. 

brfd st. f. 1) Frau, Gattin: a>cc. sg. 
bryd 2931. bryde 2957, beide Male 
von der Gattin Ongenpeovs? 2) Ver- 
lobte, Braut: nom. sg.vonHrdtfgdrs 
Tochter Freävare 2032. 

brfd-bür st. n. Frauengemach: dat. 
sg. eode . . . cyning of br Jdbüre der 
König kam aus dem Gemach seiner 
Gattin (in das er nach 666 gegan- 
gen war) 922. 

bnnden-steftia sw. m. (das mit ge- 
bundenen Steven versehene) das ge- 
zimmerte Schiff: nom. sg. 1911. 

bnne sw. f. Ka/nne oder Becher, 
Trinkgeschirr : nom.pl. bunan 3048. 
acc. pl. bunan 2776. 

bnrh^ bürg st. f. Burg, Stadt, befe- 
stigter Wohnsitz : OfCC. sg.hvLTh 523. 
dat. sg. byrig 1200. — dat. pl. bur- 
gum 53. 1969. 2434. — Compos. 
freö-, freoöo-, he4-, hleö-, hord-, 
leöd-, mseg-burg. 

bnrh-loca sw. m. Burgriegel: dat. sg. 
ander burh-locan unter dem Burg- 
riegel d. h. in der Burg (Hygeldcs) 
1929. 

burh-stede st. m. Burgstatt, Stätte 
worauf die Burg steht: acc. sg. 
burhstede 2266. 

bnrh-yela sw. m. Reichtum, Schätze 
einer Burg: gen. sg. penden he burh- 
velan brüean moste 3101. 

bume sw. f. Quelle, Brunnen: gen. 
psere burnan välm der Quelle Spru- 
del 2547. 

bdan st. v. 1) verweilen, sich auf- 
halten, wohnen: inf. gif he väccende 
veard onfunde on beorge wenn er 
den Wächter wachend gefunden hätte 
im Berge 2843. — 2) bewohnen, c. 
acc: meduseld buan das Methaus 
bewohnen 3066. 

ge-büan c. acc. eine Wohnung ein- 
nehmen, beziehen : part. praet. hedn 
hüses, bü hit Hringdene äfter beör- 
pege gebün häfdon wie es die Dänen 
nach dem Biergelage bezogen (sich 
darin gebettet) hatten 117. — Mit 

12* 
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dem pari, praes. büend sind com- 
poniert: ceaster-, fold-, gruud-, 
lond-büend. 

bögan 8t. V. sich biegen, sich neigen, 
sinken; sich wenden, fliehen: prs. 
sg. III. bon-gär bügeö der Mord- 
speer neigt sich d. h. seine tötliche 
Spitze wird nach unten gekehrt, er 
ruht 2032. inf. |)ät se byrnviga 
bügan sceolde dasz der gerüstete 
Held sinken muste {als vom tätli- 
chen Streich getroffen) 2919. ähnlich 
2975. praet. sg, beäh eft under 
eoröveall wante sich, floh wieder 
hinter den Erdwall 2957. praet, pl. 
bugon tö bence wanten sich zur 
Bank 327, 1014. hy on holt bugon 
flohen nach dem Holze 2599. 
& - b ü g a n sich abbiegen, abbrechen : 
praet. fram sylle äbeäg medubenc 
monig von der Schwelle bog sich 
manche Metba/nk ab 776. 
be-bügan c, a^ic. umgeben, umzie- 
hen :prs. Byti,(welches) väter bebügeö 
93. efne svä side svä bss bebügeö 
vindige veallas soweit die See wind- 
reiche Ufer umzieht 1224. 
ge-bügan sich biegen, sich neigen : 
sinken; a) intransitiv: heö on flet 
gebeäh sank in den Saal 1541, yk 
gebeäh cyning da sank der König 
hin 2981. p4 se vyrm gebeah snüde 
tösomne (als der Drache sich als- 
bald zusammen ringelte) 2568. gevät 
pä gebogen scrldan kam gekrümmt 
geschritten (der Drache) 2570. — 
6) c, acc. der Sache, worauf waw 
sich neigt oder sinkt: praet. selere- 
ste gebeä-h neigte sich auf das Lager 
im Saale 691, ähnlich 1242. 

bür st, n. Gemach, Zimmer: dat. sg. 
büre 1311. 2456. dat. pl. bürum 
140. — Compos. bryd-bür. 

bötan^ bnton {aus be und ütan, also 
der Bedeutung nach das auszen um- 
schlieszend) i) Conj. mit nachfolgen- 
dem Conjuncliv, wenn nicht : bütan 
bis lic svlce wenn sein Leib nicht 
entwische 967. — mit nachfolgen- 
dem Indicativ, nur dasz : büton hit 
väs märe ponne senig mon 6öer tö 
beadu-läce ätberan meahte nur dasz 
es (das Schwert) gröszer war als ein 
anderer Mann zum Kampfe hätte 
tragen können 1561. — Nach vorauf- 
gegangenem negierten Verbo, auszer : 
tra pe gumena bearn gearve ne 



viston bditon Fitela mid hine die die 
Menschenkinder mit nichten kannten 
auszer F.^ der mit ihm war 880; 
ne nom he mäöm-aehta ma büton 
pone hafelan etc, nicht mehr nahm 
er des kostbaren Gutes als nur das 
Haupt etc, 1615. — 2) Pra^p. c. 
dat. auszer: büton folcsceare 74. 
büton pe 658, ealle büton änum 706. 

byegan sw. v. kayfen, zahlen: inf, 
ne väs pät gevrixle til pät hie on 
bä healfa bicgan scoldon freönda 
feorum das war kein guter Handel, 
dasz sie nach beiden Seiten hin {so- 
wol an Grendel als an seine Mut- 
ter) mit dem Leben ihrer Freunde 
zahlen sollten 1306, 
be-bycgan verkaufen : praet. nu ic 
on mä.öma hord mine bebohte fröde 
feorhlege {nun ich für der Schätze 
Hort mein altesLeben hin gab) 2800. 
ge-bycgan kaufen, erwerben; zah- 
len : pra^t. cum. acc, no yser senige 
. . . frofre gehöhte erlangte keiner- ' 
lei Hilfe, Trost 974. hit (bis MS.) 
ealdre gehöhte zahlte es mit seinem 
Leben 2482. pari, prost, sylfes feore 
beägas [geboh]te Ringe mit seinem 
eignen Leben erkauft 3015. 

byldfan (beald machen, s. d.) anfeuern, 
anspornen zur Tapferkeit : inf.c, acc. 
sv4 he Fresna cyn on beörsele byl- 
dan volde {nämlich durch Spenden) 
1095, * 

ge-byrd st. n, „fatum destincxtum'' 
{Grein)? acc. sg. hie on gebyrd 
hruron gäre vunde 1075. 

ge-byrdn st. f, Geburt, im Compos. 
bearn -gebyrdu. 

byrdn-scrüd st. n. Schildschmuck, 
Schildzeichen: nom. sg. 2661. 

byre st, m. {Geborener) Sohn: nom. sg, 
2054. 2446. 2622 u. ö. nom. pl. 
byre 1189. — im weitern Sinne 
junger Mann, Jüngling: acc. pl. 
baedde byre geonge ermunterte die 
Jünglinge {beim Schmause) 2019. 

byr^en st. f. Last, im Compos. mägen- 
byröen. 

byrele st. m, Schaffner, Kellner, Mund- 
schenk: nom. pl, byrelas 1162, 

byrgan sw. v. schmausen, essen: inf. 
448. 

ge-byrgea {vergl. ags. gebyrian de- 
cere, oportere, ältn. mer byrjar 
decet we, goth. ga - baürj6)?ua Lust) 
sw. m, der Lust gewährende, zur 



byrht — ge-ce&pian. 



133 



Zier gereichende: im Comp, leöd- 
gebyrgea. — LEO. 

l)yrht s. beorht. 

byrne sw, f, Panzerhemd y Brünne: 
nom. sg. byrne 405. 1630 u. ö. hring- 
ed byrne Bingbrünne, die aus an- 
einander gekettelten Bingen besteht 
1246. acc. sg. byrnan 1023 u. ö. 
side byrnan die weite Brünne 1292, 
hringde byrnan 2616. häre byrnan 
graue Brünne (eiserne) 2154, dat. 
sg. on byrnan 2705. gen. sg. byr- 
nan bring der Brünne Bing (d. h. 
die Brünne) 2261. — dat. pl. byr- 
num 40. 238 u. ö. beorbtum byr- 
num mit glänzenden Brünnen 3141. 

— Compos. güö-, here-, heaöo-, 
iren-, isern-byrne. 

byrnend s. beornan. 

byrn-Yiga sw. m. Krieger mit einer 
Brünne bekleidet: nom. sg. 2919, 

bysgii, bisign st, f. Mühe, Not, An- 
fechtung : nom, sg. bisigu 281. dat. 
pl. bisgum 1744. bysigum 2581. 

by8ig adj. angefochten, in Not, im 
Compos. lif-bysig. 

b^me sw. f. Blasinstrument in Form 
eines mehr langgestreckten Hornes; 
Posaune: gen. sg. byman gealdor 
den Klang der Posaune 2944. 

bfvan sw. v. herrichten, schmücken: 
inf. yk pe beado-griman byvan 
sceoldon die die Kampfesmasken 
{Helme) herrichten sollten 2258. 

c. 

camp st. m, Kampf, Zweikampf: dat. 

sg. in campe (Beövulfs mitBäghrefn; 

cempan MS.) 2506. 
candel st. f, Licht, Kerze: nom, sg. 

rodores candel von der Sonne 1573. 

— Compos, voruld-candel. 
cempa sw. m. Kämpfer, Krieger, Held: 

nom. sg. äöele cempa 1313. Geata 
cempa 1552, reöe cempa 1586. msere 
cempa (als voc.) 1762. gyrded cempa 
2079. dat. sg. geongum (geongan) 
cempan 1949. 2045. 2627. Huga 
cempan 2503. acc. pl. cempan 206. 

— Compos. f^öe-cempa. 

eennaii 1) gebären, c. acc: efne 8v& 
hvylc mägöa svä pone magan cende 
die den Sohn gebar 944. part. prost, 
päm eafora väs äfter cenned dem 
wurde ein Sohn geboren 12. — 2) 
reflexiv sich zeigen, sich offenbaren, 



sich bekunden: imp. cen pec mid 
cräfte bekunde dich durch Kraft 
1220, 

a-cennan gebären: part. prt, no 
bie fäder cunnon, hväöer bim aenig 
väs ser äcenned dyrnra gästa sie (die 
La/ndbewohfier) kennen 8einen(Gr en- 
deis) Vater nicht, noch ob ihm frü- 
her einer der düstern Geister geboren 
worden war (ob er einen Sohn 
erzeugt hohe) 1357, 

cenSn st. f. Kühnheit: acc, sg. c^nöu 
2697. 

c§ne adj. kampflustig, kühn: gen.pl, 
cenra gehvylcum 769, — Superl, 
acc, pl. cenoste 206, — Compos. 
daed-, gär-cene. 

ceald a^, kalt : acc, pl. cealde streä- 
mas 1262. dat.pl. cealdum cear8l5um 
mit kalten Kummerfährten 2397. 
— Superl. nom, sg. vedera cealdost 
546. — Compos, morgen-ceald. 

cearian sw. v, Sorge haben, sorgen, 
sich bekümmern: prs. sg. III. nä 
ymb bis lif cearaö sorgt nicht um 
sein Leben 1537. 

cearig adj. sorgend, traurig: im Com- 
pos, sorh-cearig. 

cear-si$ st, m. Kummerweg, Ku/ni- 
mer bringende Unternehmung^ d. i. 
Kriegszug : dat. pl, cearsiöum (von 
Kriegszügen Beövulfs gegenEddgils) 
2397. 

cearn st. f. Sorge, Kummer, Weh- 
klage : nom. sg, 1304. acc. sg. [ceare] 
3173. — - Compos, ealdor-, güö-, 
msel-, möd-cearu. 

cear-Tälm st. m, Kummerwdllung, 
Wogen des Kummers in der Brust : 
dat, pl. äfter cear-yälmum 2067. 

cear-Yylm st, m. dasselbe: nom, pl. 
pä cear-vylmas 282, 

ceaster-bnend m. Bewohner eines be- 
festigten Ortes, Burgbewohner : dat. 
pl. ceaster-büendum von den Einge- 
sessenen auf Hrötfgdrs Burg 769. 

ceäp st. m. Kauf, Handel: bildlich 
nom. sg. näs }>ät yöe ceäp kein 
leichter Handel 2416. instr. sg, peäh 
pe ööer bit ealdre gebohte, hear- 
dan ceäpe obwol der eine es mit 
seinem Leben zahlte, mit schwerem 
Kaufe 2483. 

ge-oeäpian sw. v. erkaufen: part. 
prost, gold unrlme grimme geceä- 
pod unermeszliches Gold, bitter er- 
kauft (mit Beövulfs Tode) 3013, 



134 



b€-ceorfftn — cräft. 



be-ceorfan st. v. trennen, abschnei' 
den (c. acc.pers. et instr. rei):praet. 
hine yk heäfde becearf trennte ihm 
das Haupt ah 1592, ähnlich 2139. 

ceorl st, m. Man/n: nom, sg. snotor 
ceorl monig mancher kluge Mann 
909. dat. sg. gomelum ceorle dem 
alten Manne {von König Hrebel) 
2445. ebenso ealdum ceorle von 
König Ongenpeöv 2973. nom. pl. 
snotere ceorlas weise Männer 202. 
416. 1592. 

eeöl st, m. Kiel, bildlich für das Schiff 
selbst : nom, sg, 1913, a^c, sg. ceöl 
38. 238. gen. sg. ceöles 1807. 

eeösan erwählen, daher annehmen: 
inf. |>one cynedöm ciösan volde die 
Königswwrde annehmen wollte 2377. 
— suchen : conj, praet, ser he bjel 
eure bevor er seine Verbrennung 
suchte [bevor er starb) 2819. 
ge-ceösan wählen, erwählen: ge- 
rund, tö geceösenne cyning senigne 
(selran) einen bessern König zu wöh- 
' len 1852, imp.ye pät selre geceös 
wähle dir das Bessre {unter zweien: 
bealoniö und öce raedas) 1759, — 
pra^t, he üsic on berge geceäs tö 
|>yssum siöfate erwählte uns imHeere 
(unter dem Kriegsvolke) zu dieser 
Unternehmung 2639, ge-ceds ecne 
raed wählte den ewigen Vorteü d. h, 
starb 1202, ähnlich godes leöht ge- 
ceas 2470. part, prt. acc. pl, häfde 
. . cempan gecorone 206. 

on-eirran sw, v, umkehren, umwen- 
den: inf. ne meahte . . . J>ä8 veal- 
dendas [villao] viht on-cirran konnte 
mit Nichten des Waltenden Willen 
wenden 2858. prost, ufor oncirde 
wante sich höher 2952. i?yder on- 
cirde sich dorthin wante 2971, 

&-cigaii sw, v, herzurufen: praet, 
d,c!gde of cor5re cyninges pegnas 
syfone rief vom Gefolge des Königs 
sieben Männer herzu 3122. 

clain^ clom st, m, Fessel; figürlich 
vom fesselnden Griffe: dat, pl. hear- 
dan clammum 964, heardum clam- 
mum 1336, a,t6\B,nc\ommvLm(scheusz- 
liche Klauen der Mutter Grendels) 
1503, 

clifj cleof s*. n. Klippe, Vorgebirge: 
acc, pl, Geäta clifu 1912, — Com- 
pos, brim-, 6g-, holm-, st&n-cllf. 

ge-cnftTan st, v. erkennen, kennen: 
inf, meaht pu, min vine, m^ce ge- 



cn4van kannst du^ mein Freund, das 
Schwert erkennen 2048. 
on-cnävan erkennen, vernehmen; 
hordreard oncniöv mannes reorde 
vernahm die Sprache eines Mannes 
2555. 

cniht st. m, Knabe, Jüngling: dat. 
pl, jjyssum cnyhtum diesen Knaben 
(Hrodgars Söhnen) 1220. 

cniht-Tesende part. prs. Knabe oder 
Jüngling seiend: acc, sg. ic hine 
cüöe cniht-vesende kannte ihn schon 
als Knabe 372. nom. pl. vit pät ge- 
cvißdon cniht - vesende wir beide 
sagten das als junge Männer 535, 

cnyssan sw. v. stoszen, auf einander 
prallen : praet, pl. ponne . . . eoferas 
cnysedan wenn die kühnen Streiter 
an einander prallten, stürmten (im 
Kampfe) 1329, 

coUen-ferhtt, -feiU adj. {eigentlich 
geschwellten GemiUes) von nicht ge- 
meinen Gedanken, in seiner Denk- 
a/rt höher als die andern stehend, 
hochsinnig: nom. sg, cuma collen- 
ferhö von BeovuJf 1807, coUenferö 
von Vigläf 2786, 

Cor^er st, n, Schaar, Heerschaar, 
Gefolge: dat, sg. pä väs . . . Fin 
slägen, cyning on coröre da ward 
Finn erschlagen, der König in der 
Schaar (der Krieger) 1154. of coröre 
cyninges aus dem Gefolge des Kö- 
nigs 3122, 

costian sw. «. versu>chen: praet. (c. 
gen.) he min costode versuchte sich 
an mir 2085. 

cdfa sw, m. Gemach, Schlafgemach, 
Lager, im Gompos, bän-cofa. 

col adj. kühl: Compar, cearvylmas 
cölran v iiröaö die Kummerwallungen 
werden kühler, d, h. das Gemüt be- 
ruhigt sich 282. him viflufan . . . 
cölran veoröaö seine Liebe zum 
Weibe erhühlt 2067, 

cräft st. m. der Zustand des Vermö- 
gendseins; daher 1) physische Kraft: 
nom. sg. mägöa cräft 1284. acc. sg, 
mägenes cräft 418, purh ä-nes cräft 
700, cräft and c^nöu 2697, dat. 
{instr.) sg. cräfte 983. 1220. 2182, 
2361. — 2) Kunst, List, Geschick- 
lichkeit: dat, sg. als instr, dymum 
cräfte mit heimlicher {zauberischer) 
Kunst 2169. dyrnan cräfte 2291. 
}>e6fes cräfte mit Diebes Kunst 2221, 
dat. pl, deöfles cräftum durch Teu- 
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feUkünste {Zauberei) 2089. — 3) 
Menge? acc. sg. vyrmhorda crÄft 
2223, — Compos, leoöo-, mägen-, 
nearo-, vig-cräft. 

eräftig a^j- i) kräftig, stark : nom, sg. 
eafoöes cräftig 1467. niöa cräftig 
1963. — Compos, vig-cräftig. 

2) gewant, kundig im Compos. 
lagu-cräftig. 

3) reich {von Schätzen) im Com- 
pos. eäcen-cräftig. 

cringan st, v. fallen im Kampfe, nie- 
derstürzen mit der sich windenden 
Bewegung der zu Tode getroffenen: 
conj. praet. on väl crunge in den 
Tod sänke, fiele 636. praet. plur. 
für das Plusquamperfect sume on 
väle crungon 1114. 
ge-cringan dasselbe: praet. he 
unter rande gecranc fiel unterm 
Schilde 1210. ät vige gecrang fiel 
im Kampfe 1338. heö on flet ge- 
crong fiel in den Saal 1569, in 
campe gecrong fiel im Zweikampfe 
2506. 

cuma (der Kommende) sw.m.Änkömm- 
ling, Gast: nom. sg. 1807, — Com- 
pos. cvealm-, vil-cuma. 

cmnan st. v, kommen: praes, sg. IL 
gyf pu on veg cymest wenn du da- 
von kommst 1383. III. cymeö 2059, 
conj. pra£S. sg. III. cume 23, pl. 
ponne ve üt cymen wenn wir heraus 
kommen 3107. inf. cuman 244, 281. 
1870, praet, sg. com 430. 569, 826. 
1134. 1507. 1601 u. ö. cvom 419. 
2915. conj. praet. sg, cvöme 732, 
part. praet. cumen 376. pl. cumene 
361. — Häufig mit dem Infinitiv 
eines Verbs der Bewegung, z, B, 
com gongan 711, com siöian 721. 
com in gän 1645. cvom gän 1163, 
com scacan 1803, cvdmon Isedan 
239. cvömon sScean 268. CYÖman 
BcriÖan 651 u, ö. 
be-cuman kommen, herankommen, 
dazukommen: praet. syööan niht be- 
com nachdem die Nacht gekommen 
war 115. ye on pä leöde becom der 
über die Leute gekommen war 192, 
yk he tö häm becom 2993. und mit 
folgendem Infinitiv : stefn in becom 
. . . hlynnan under härne stän 2653. 
lyt eft becYom . . . hämes neösan 
2366, — 66 pät ende becvom 1255. 
ähnlich 2117, — c. acc, pers, p& 



hine se6 präg becvom als diese 
Kampfeszeit aber ihn kam 2884. 
ofer-cuman iibermnden, bezwin- 
gen: praet. yy he pone feönd ofer- 
cvom dadurch überwand er den 
Feind 1274. plur, hie feönd heora 
. . . oferc6mon 700, part. praet. (c. 
gen.) niöa ofercumen durch Kämpfe 
bezwungen 846. 

comboly cambor si, n. Banner: aen. 
sg. cumbles hyrde 2506. — Öom- 
pos. hüte- cambor. * 

cnnd adj, stammend, gebürtig, im 
Compos. feorran-cund. 

cmman verb. praet, -prs, 1) kennen, 
wissen (c. acc. oder abhängigem 
Satze) : sg, praes. I. ic minne can 
glädne Hrööulf pät he . . . vile ich 
kenne meinen huldvollen Hr., dasz 
er wird . , , 1181. II. eard git ne 
const du kennst noch nicht das 
Land 1378. III. he pät vyrse ne 
con kennt Schlimmeres nicht 1740. 
und reflexiv con him land geare 
kennt das Land wol 2063. — pl. 
men ne cunnon hvydcr helrünan 
scriöaö Menschen wissen nicht wo- 
hin . , , 162. — praet, sg. ic hine 
cüöe kannte ihn 372. cüöe he du- 
guöe peäv kannte die Sitte der vor- 
nehmen Hofleute 359, ebenso mit 
Acc. 2013. seolfa ne cüöe purh 
hvät .... er selbst wüste nicht wo- 
durch . . . 3068. — pl, sorge ne 
cüöon 119, ebenso mit Acc, 180. 
418, 1234, mit beiden (acc. und ab- 
häng, Satze): n6 hie fäder connon, 
{seil, nö hie cunnon) hväöer him 
aenig väs aer äcenned dyrnra gästa 
1356. — 2) mit folgendem Infinitiv, 
können: prs. sg, him bebeorgan ne 
con kann sich nicht schützen 1747. 
prs, pl. men ne cunnon secgan kön- 
nen nicht sagen 50. prt, sg. cüöe 
reccan 90. beorgan cüöe 1446, — 
prt. pl. h^rian ne cüöon konnten 
nicht loben 182. Conj, praet. heal- 
dan cüöe 2373. 

cnnniaii sw. v. erforschen, versuchen, 

c. gen, oder acc. : inf, sund cunnian 
(bildlich für das Meer durchstreifen) 
1427, 1445. geongum cempan higes 
cunnian des jungen Kriegers Benk- 
art zu versuchen 2046, prt. eard 
cunnode den Wohnsitz versuchte 

d. h. herzu kam 1501, pl. vada cun- 
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nedon versuchtet die Fluten d, h. 
durchschwämmet das Meer 508, 
cüö adj. 1) bekannt, wolbekannt; 
offenbar, gewis: nom, sg, undyrne 
cüö 150. 410, vide cüö 2924, acc. 
sg, fem, cüöe folme 1304. cüöe 
straBte 1635, nom, pl. ecge cüöe 
1146, acc, pl. cüöe nässas 1913, — 

2) berühmt: nom. sg. güöum cüö 
2179, nom. pl cystum cüöe 868. — 

3) sonst auch freundlich, lieb, gut 
(§. un-cüö). — Comp, un-, vid-cüö. 

cü9-liee adv. offen, öffentlich : comp. 
nö her cüöllcor cuman ongunnon 
lind-häbbende öffentlicher unternah- 
men noch keine Schildtragenden hier- 
her zu kommen {der KüMenwart hat 
bei diesen Worten das versteckte 
Landen der Vikinge im Sinne) 244. 

cyaln st. f, Mord, Untergang: im 
Oompos. deäö-cvalu. 

CTeccan {lebendig machen, s. cvic) 
sw. V. bewegen; schwingen: praet. 
cvehte mägen-vudu schwang das 
Kraftholz (= Speer) 235, 

eye^an st.v. sagen, sprechen; a. abso- 
lut: prs. sg, III. cviö ät beore 
spricht beim Biere 2042. — /5. c. 
acc: praet, vord äfter cväö 315. 

' fe4 vorda cväö 2663, — y. mit fol- 
gendem pät: prast, sg. cväö 92. 
2159. plur. cvsedon 3182, — S, mit 
ausgelassenem }>ät; praet. cväö he 
güö-cyning sßcean volde sprach, er 
wollte den Kampfkönig aufsuchen 
199. — ähnlich 1811. 2940. 
& - c V e ö a n heraussagen, sprechen, c. 
acc: prs. yä.t vord äcvyö spricht 
das Wort 2047. praet. pät vord 
äcväö 655. fec-vord äcväö 2247. 
ge-cveöan sagen, sprechen ; a. ab- 
solut : praet. sg. II. svä pu gecvaede 
2665. — b. c. acc. : praet. velhvylc 
gecväö sprach manches 875. plur, 
Vit fSit gecvsedon 535. — c. mit 
folgendem pät: praet. gecväö 858, 
988, 

cvellan sw. v, {sterben machen) töten, 
morden: praet, sg, II. pu Grendel 
cvealdest 1335, 

ä-cvellan töten: praet, sg, (he) 
vyrm äcvealde 887, }>one pe Gren- 
del sew mäne äcvealde den Gr. vor- 
her frevlet^isch gemordet hatte 1056. 
beorn äcvealde 2122. 

CTÖn st. f. 1) Frau, Gattin {edler 
Geburt) : nom, sg, cvdn 62, {Hrotf- 



gdrs) 614. 924. (Finns) ilU, — 
2) ganz eigentlich die Königin be- 
zeichnend: nom. sg. beäghroden 
cvön (Vealhpe&o) 624. maeru cven 
2017. fremu folces cHn{prySo)1933, 
acc. sg. cven (Vealhpeöv) 666. — 
Comp, folc-cven. 

cvön-lic adj. weiblich, frauenhaft: 
nom. sg. ne biö svylc cvönlic peäv 
(solches ist nicht Frauensitte^ ziemt 
einer Frau nicht) 1941. 

CTealm st, m. gewaltsamer Tod, Mord, 
Untergang: acc. sg. )>one cvealm 
gevräc rächte den Mord {Abels durch 
Cain) 107. msendon mondrihtnes 
cvealm beklagten des Herscher» Un- 
tergoMg 3150. — Compos. bealo-, 
deäö-, gär-cvealm. 

CTealm-bealn st. n. des Mordes üebel: 
acc, sg. 1941. 

cyealm-cnina sw. m. zum Morde kom- 
mender, mordsinnender Ankömm- 
ling: a^c, sg, pone cvealm-cuman 
(von Grendel) 793, 

cvic und cvico adj, Leben habend, 
lebendig : acc sg, cvicne 793. 2786. 
gen. sg. äht cvices etwas Lebendes 
2315. nom. pl. cvice 98, 

cvico väs yk gena wa/r wieder 
lebend 3094. 

cyide st. m. Wort, Bede, Spruch, 
in den Compos. gegn-, gilp-, hle6- 
öor-, vord-cvide. 

cyit^an st. v. klagen, beklagen : inf. c. 
acc. ongan . . geoguöe cvtöan bilde - 
strenge begann die (entschwundene) 
Kampfkraft seiner Jugend zu be- 
klagen 2113. [ceare] cvlöan ihren 
Kummer klagen 3173. 

c^ s, on-cjö. 

c^an (s. cüö) sw. v, bekannt machen, 
offenbaren, zeigen: imp. sg. mägen- 
ellen c^ö zeige deine Heldenkraft 
660. inf. cvealmbealu cyöan 1941, 
eilen c^öan 2696, 

ge-cjöan {bekannt machen, daher) 
1) anzeigen, verkünden: inf. and- 
svare gec^öan Antwort verkünden 
354, gerund. t6 gec;^öanne hvanan 
eövre cyme syndon (anzuzeigen wo- 
her ihr kommt) 257. — part. praet. 
s6ö is gec^Öed pät ... (es ist in 
Wahrheit kund geworden, hat sich 
wahrhaftig gezeigt) 701, Higeläce 
väs siö Beövulfes snüde gec^öed war 
die Ankunft B^s eilends angezeigt 
1972, ähnlieh 2325. — 2) rühmend 
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bekannt machen, im pari, praet,: 
väs min fäder folcum gecyöed {mein 
Vater war in der Welt berühmt) 
262. ebenso väs his mödsefa mone- 
gum gecyöed 349. cystum gec;^^Öed 
924. 

efSßSxk {eigentlich Zustand des Be- 
kanntseins, dahe^' zunächst Ver- 
wantschaft)st,f.Heimat;Landschaft, 
Land, im Compos. feor-cyÖÖu. 

cyme st. m. Kommen, Ankunft: nom. 
pl. hvanan eövre cyme syndon von 
woher euer Kommen sei, d. h. wo 
ihr her seid oder kommt 257. — 
Compos. eft-cyme. 

cymlice a4v, {convenienter) herlich, 
stattlich: comp, cymlicor 38. 

cyn st. n. Geschlecht, sowol im allge- 
meinen Sinne, als das edle bezeich- 
nend: nom. sg. Fresena cyn 1094. 
Vedera (gara MS.) cyn 461. acc. 
sg. eotena cyn 421. giganta cyn 
1691. dat. sg. Caines cynne 107. 
manna cynne 811. 915. 1726. eövrum 
{derer die Beövulf im Kampfe ver- 
lassen) cynne 2886. gen. sg. manna 
(gumena) cynnes 702 u. ö. mseran 
cynnes 1730, l&öan cynnes 2009. 
2355, üsses cynnes Vflegmundinga 
2814. — gen. pl, cynna gehvylcum 
98. — Compos. eormen-, feorh-, 
frum-, gum-, man-, vyrm-cyn. 

cyn st, n. das passende, schickliche 
{Grein): gen.pl. cynna {der Etikette) 
gemyndig 614, 

ge-cynde adj.: angeboren^ eigen, 
natürlich: nom, sg. 2198. 2697. 

cyne-dom st. m, Königtum, Königs- 
würde: acc, sg, 2377. 

cyning st, m. König: nom. acc. sg. 
cyning 11. 864. 921 u. ö. kyning 
620. 3173. dat sg. cyninge 3094, 
^ew. s^. cyninges 868. 1211. gen.pl. 
kyning[a] vuldor von Gott 666. — 
Compos, beorn-, eorö-, folc-, güö-, 
heäh-, leöd-, sae-, s6ö-, peöd-, 
vorold-, vuldor-cyningl 

cyning-beald adj. „nobly boW Th. 
ausgezeichnet kühn? nom.pl. cyning- 
balde men 1635, 

ge-cyssan sto. v. küssen: praet. ge- 
cyste pä cyning . . pegn betstan 
hüszte den besten der Helden (Beö- 
vulf) 1871. 

cyst {Erwählung, s. ceösan) st. f. das 
auserlesene, beste einer Sache: Güte, 
Vorzug: nom. sg. Irenna eyst vom 

Heyne, Bcdvulf. S. Aufl. 



Schwerte 803. 1698. vaepna cyst 
1560. symbla cyst auserlesenes Mahl 
1233. acc. sg. irena cyst 674. dat. 
pl. foldvegas . . . cystum ciiöe durch 
vorzügliche Eigenschaften bekannt 
868. (cyning) cystum gecyöed 924. 
— Compos. gum-, hilde-cyst. 

ge-c^pan sw. v. erkaufen: inf. näs 
him aenig pearf pät he .... purfe 
vyrsan vigfrecan veoröe gec^pan 
brauchte keinen geringern Krieger 
mit Schatz zu erkaufen 2497. 

D. 

daroV st, m, Speer: dat. pl. dareöum 
läcan {streiten) 2849, 

ge-däl st. n. Scheidung, Trennung: 
nom. sg. his vorulde gedäl seine 
Trennung von der Welt {sein Tod) 
3069. - Compos. ealdor-, lif-gedäl. 

däg st. m. Tag: nom. sg. däg 485. 
732. 2647. acc. sg. däg 2400. and- 
langne däg den ganzen Tag 2116. 
morgenlongne däg {den ganzen Mor- 
gen) 2895. 6Ö dömes däg bis an den 
jüngsten Tag 3070. dat. sg. on päm 
däge pysses lifes (eo tempore, tunc) 
197. 791. 807. gen. sg. däges 1601. 
2321. hvll däges eine Tageszeit^ ein 
ganzer Tag 1496. däges and nihtes 
Tag und Nacht 2270, däges am Tage, 
tags 1936. dat. pl. ou tyn dagum 
in zehn Tagen 3161. — Compos. 
aer-, deäö-, eftde-, ealdor-, fyrn-, 
geär-, laen-, lif-, svylt-, vin-däg; 
an-däges. 

däg-hyU stf. Tageszeit: acc.pl, pät 
he däghvila gedrogeu häfde eoröan 
vynne dasz er die {ihm bestimmten) 
Tage hindurch der Erden Freuden 
genossen habe {dasz sein Leben ab- 
gelaufefi sei) 2727, — {Nach Grein). 

däg-rlm st. n. Reihe vmi Tagen, fest- 
gesetzte Zahl von Tagen: nom. sg. 
dögera dägrim {Zahl der Lebens- 
tage) 824, 

daßd st. f. Tat, Handlung: acc. sg. 
deörllce dsed 585. dömleäsan dned 
2891. fr^cne dsede 890. dsed 941. 
acc. pl. Grendles daeda 195. — gen. 
pl, daeda 181. 479. 2455 u. ö. dat. 
pl. daedum 1228. 2437 u, ö. — Com- 
pos. eilen-, fyren-, lof-daed. 

d»d-cene adj. tatenkühn: nom. sg. 
daed-cene mon 1646. 

13 
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daßd-frama sw. m, Tatenhegeher, Tä- 
ter: nom. sg, von Grendel 209], 

dted-häta siv, m. Tatengebieter, zu 
Taten herausfordernd: nom, sg, von 
Grendel 275. — LEO. 

diedla sw, m. Täter : im Compos, män- 
for-dsedla. 

dsel st. m, Teil, Anteil: acc. sg, dsel 
622. 2246.3128. acc.pl, dselas 1733. 
— Oft hebt dael die einem Indivi- 
duum überhaupt eigene Summe einer 
Sache oder Eigenschaft hervor, z,B. 
oöpät him ou innan oferhygda dsel 
veaxeö bis ihm im Innern sein Teil 
des üebermuts wächst, d, h, was 
ihm überhaupt an Uebermut eigen 
ist, sein Uebermut 1741, Biövulfe 
vearö dryhtmäöma dsel deäöe for- 
golden Beövulf ward sein Teil der 
herlichen Schätze mit dem Tode ver- 
golten, d. h, was ihm an herlichen 
Schätzen bestimmt war, was er 
davon im Drachenkampfe erobern 
konnte 2844. ähnlich 1151, 1753. 
2029. 2069, 3128. 

daelan sw. v. teilen, verteilen, c, acc. 
rei: praes, sg, II F. mäömas daeleö 
1757, — conj. praes. pät he viö 
aglsecean eofoöo daele dasz er gegeti 
denTrübsalsbringer{Drachen)Kraft 
austeile {mit ihm streite') 2535. — 
inf, hringas dselan 1971. — praet, 
beägas dselde 80. sceattas daelde 
1687. 

be-dselan c, instr, (^abteilen), ent- 
reiszen, entblöszempart. praet. dreä- 
mum (dreäme) bedseled der {him- 
lischen) Freuden entblöszt (von 
Grendel) 722, 1276. 

ge-dselan 1) verteilen; inf, {cum 
acc, rei) : )?8er on innan eall gedse- 
lan geongum and ealdum svylc him 
god seaide darinnen jungen und 
alten austeilen alles was ihm Gatt 
gegeben hatte 71, — 2) teilen, tren- 
nen, c. acc, rei : inf. sundof gedaelan 
lif viö llce das Leben vom Körper 
trennen 2423. ebenso praet. cOnj. 
pät he gedselde . . . änra gehvylces 
lif viö lice 732. 

denn {engl, den, vergl, auch denn, 
dene vällis) st, n. Höhle: acc, sg. 
päs vyrmes denn 2761. gen. sg. 
(draca) gevät dennes niösian 3046. 

ge-defe adj, 1) {impersonell) passend, 
schicklich: nom, sg. svä hit gedefe 
väs (biö) %vie es sich ziemte, schick- 



lich ist 561. 1671, 3176, ~ 2) gut, 
gütig, freundlich: nom. sa. beö pu 
sunu minum daedum gedefe sei mei- 
nem Sohne durch Taten freundlich 
{unterstütze meinen Sohn mit der 
Tat, nänüich wenn er zur Regie- 
rung gelangt sein wird) 1228, — 
Compos. un-ge-defellce. 

d§man {s, dorn) sw. v. 1) richten, 
rechtlich zuerkennen : conj. praes. 
mseröo deme 688. — 2) lobend be- 
urteilen, preisen, verherlichen: praet. 
pl. bis ellenveorc duguöum d^mdon 
priesen nach Kräften seine Helden- 
tat 3176. 

d e m e n d Richter : daeda demend {von 
Gott) 181. 

deal adj. „superbus, clarus, fretus'* 
{Grimm): nom.pl. pryöum dealle 494. 

deäd adj. tot: nom, sg. 467, 1324. 
2373. acc, sg. deädne 1310, 

deät$ st. m. Sterben, Tod: nom. sg. 
deäö 441, 447 u. ö, acc. sg. deäö 
2169, dat. sg. deäöe 1389. 1590. 
{als instr.) 2844. 3046. gen. sg. deä.- 
öes yylm 2270. deäöes nyd 2455. — 
Compos. güö-, väl-, vundor-dedö. 

deä9-bed st. n. Todbett: dat, sg, 
deäö-bedde fast 2902. 

deäS-cvaln st. f. gewaltsamer Tod, 
tötlicher Untergang: dat, pl, tö 
deäö-cvalum 1713, 

deäiS-cyealm st. m, gewaltsamer Tod, 
Mord: nom, sg. 1671. 

deä$-däg st, m. Sterbetag, Todestag : 
dat. sg, äfter deäö-däge {nach sei- 
nem Tode) 187. 886. 

deät^-fsege adj, dem Tode verfallen: 
nom, sg. (Grendel) deaöfaege deög 
hatte sich, dem Tode verfallen {mit 
tötlicher Wunde), versteckt 851. 

deä$-scÜA sw. m, todbringendes, gei- 
sterhaftes Wesen, Dämon des Todes: 
nom, sg, deorc deäö-scüa von Gren- 
del 160, 

deÄ^-Terig adj, durch den Tod ent- 
kräftet, d, h, tot: acc, sg, deäöve- 
rigne 2126, — 5. v^rig. 

deä^-Tic st. m, des Todes Behausung, 
Wohnung des Todes: a^c, sg. gev&t 
deaövic seön {war gestorben) 1276, 

deägan {ahd. pari, praet, tougan ver- 
borgen) sich verstecken, verbergen: 
praet, {für plusquamperf,) de6g851. 
— LEO. 

deorc adj, finster: von der Nacht 
nom, sg. (nihthelm) deorc 1791. dat. 
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pl. deorcum nihtum 275. 2212, t)ow 
dem unheimlichen Grendel: nom. sg. 
deorc deäö-scAa 160. 

deöfol st. m. Teufel: gen. sg. deöfles 
2089. — gen. pl. deöfla von Gren- 
del und seiner Schaar 767. 1681, 

de6go\j d^gol adj. verborgen, ver- 
steckt, unzugänglich^ der Kenntnis 
entzogen, unerkannt : nom. sg. deö- 
gol daedhäta von Grendel 275. acc. 
sg. dygel lond unzugängliches Land 
1358. 

deöp st, n. Tiefe, Abgrund: acc. sg. 
2550. 

de6p adj. tief: acc. sg. deöp väter 
509, 1905. 

diope adj. tief: svä hit öö dömes 
däg diöpe bcDemdon peödnas msere 
wie es denn bis zum jüngsten Tag 
die hehren Her scher tief verzaubert, 
mit tiefem Banne belegt hatten 3070. 

deör st, n. Tier, wildes Tier; in den 
Compos. mere-, sse-deor. 

deör adj. 1) wild, grausam: nom. sg, 
diör daed-fruma von Grendel 2091. 
2) kühn, tapfer: nom, nsenig . . . 
deör 1934, — Comp, heaöu-, hilde- 
deor. 

deöre, dfrc adj, 1) teuer, kostbar 
(hoch im Preise) : acc. sg. dyre iren 
2051. dryncf&t dyre (deöre) 2307. 
2255. instr, sg. deöran sveorde 561. 
dat. sg. deörum mäöme 1529, nom, 
pl. d^re svyrd 3049, acc. pl, deöre 
(dyre) mäömas 2237, 3132, — 2) 
teurer, lieb, wert: nom, sa. fem. äöe- 
lum diöre die von HerKunft werte 
(prytio) 1950. dat. sg. äfter deö- 
rum men 1880. gen, sg, deörre 
duguöe 488. superl, acc, sg, aldor- 
pegn j^one deörestan 1310. 

deör-lic adj, kühn, tapfer: acc. sg, 
deörlice daed 585. - 8, deör. 

disc st, m. Platte, flache Schüssel: 
nom, acc, pl. discas 2776. 3049, 
ge-digan s. ge-dygan. 

dol-gilp st. m. Verheiszung verwege- 
ner Taten, verpflichtende Zusage zu 
kuhner Unternehmung; dat, sg, for 
dolgilpe 509, 

dol-lic adj, verwegen: gen, pl, maest 
. . . dseda doUicra 2647, 

dol-8ceal$a sw, m, verwegener Feind : 
acc. sg. pone dol-sceaöan (Grendeln) 
479, 

dögor st. m, n. Tag ; 1) Tag als Zeit 



von 24 Stunden : gen. sg. ymb äntld 
ööres dogores um dieselbe Zeit des 
andemTages 219, morgenleöht ööres 
dogores da>s Morgenlicht des andern 
Tages 606; — 2) Tag im gewöhn- 
lichen Sinne: acc, sg. n, pys dögor 
diesen Tag lang 1396, instr. py dö- 
gore 1798. forman dögore 2574. 
gen. pl, dogora gehväm 88. dögra 
gehvylce 1091. dögera dägrim sei- 
ner Tage Zahl (seiner Lebenstage) 
824; — 3) Tag im weitern Sinne 
von Zeit: dM, pl. ufaran dogrum 
in spätem Tagen, Zeiten 2201. 
2393, — Compos, ende-dögor. 

dogor-gerim st, n. Reihe von Tagen: 
gen, sg. väs eall sceacen dögor- 
gerlmes seine ganze Beihe von 
Tagen (seine Lebenszeit) war ver- 
gangen 2729. 

döhtor f, Tochter : nom. acc, sg. doh- 
tor 375. 1077, 1930. 1982 u. ö. 

dorn st. m, I. Zustand überhaupt : in 
den Compos. cyne-,' vis -döm. — 
II. rechtlicher Zustand; daher 1) Ur- 
teil, rechtliche Meinung: instr. sg, 
veotena döme nach dem rechtlichen 
Bäte der Witan 1099. — 2) Sitte : 
äfter döme der Sitte gemäsz 1721. — 
3) Gericht: gen, sg, miclan dömes 
979, öö dömes däg 3070, beide Male 
vom jüngsten Gericht. — III. freier, 
bevorzugter Zustand; daher 4)Belie- 
ben, Willkür : acc. sg, on sinne syl- 
fes döm nach seinem eigenen Belie- 
ben, nach seiner Wahl 2148, instr, 
sg, selfes döme 896, 2777. — 5) 
Macht, Gewalt: nom. sg. döm godes 
2859. acc. sg. Eofores änne döm 
2965, dat, sg. drihtnes döme 441. — 
6") Buhm, Ehre, Buf: nom, sg, 
[döm] 955, döm unlytel nicht toenig 
Buhm 886. pä väs forma siö deö- 
rum mäöme )>ät his döm ä-läg es 
war das erste Mal dem teuern Klei- 
node (dem Schwerte Hrunting), dasz 
sein Buf sich nicht bewährte 1529, 
acc. sg, ic me döm gevyrce schaffe 
mir Buhm 1492. pät ]?u ne älaete 
döm gedreösan dasz du die Ehre 
nicht fallen lassest 2667. dat, instr. 
sg, paer he döme forleäs hier gieng 
er seines Buhmes verlustig 1471, 
döme gevuröad mit Buhm geziert 
1646. gen. sg. vyrce se }>8er möte 
dömes schaffe sich Buhm wer da 
kann 1389, — 7) Herlichkeit (im 
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Himmel): acc. söd-fastra dorn die 
Herlichkeit der Heiligen 2821. 

döm-le&s adj. des Muhmes haar, un- 
rühmlich: acc. sg. f. dömledsan 
dfed 2891. 

dön V. tun, vxaclien, handeln; 1) ab- 
solut : imp. d6Ö svä ic bidde tut wie 
ich bitte 1232. — 2) c. acc: inf, 
het bire selfre sunn on bsel dön 
1117. praet, pä he bim of dyde 
isernbyrnan tat die Eisenbrünne von 
sich 672. bim billa seiest on bearm 
dyde tat ihm der Schwerter bestes 
in den Busen {erstach ihn) 1145. 
dyde bim of bealse bring gyldenne 
tat sich den goldnen Bing vom Hälse 
2349. ne bim }?äs vyrmes vig for 
vibt dyde, eafoö and eilen noch rech- 
nete er für etwas desDrachenKampf, 
Kraft und Stärke 2349. plur. bi on 
beorg dydon beg and siglu taten 
in den {Leichen)hügel Ringe und 
Schmuck 3165. — 3) in Vertretung 
vorhergegangener Verben: inf. tö 
Geatum sprec mildum vordum, svä 
sceal man don wie man tun soll 
1173. ähnlich 1535. 2167. praes. 
metod eallum veöld, svä he nu gyt 
deö der Schöpfer waltete über allen, 
wie er auch jetzt noch tut 1059. 
ähnlich 2471. 2860 und (Sing, pro 
plur. gesetzt) 1135, probet. II. svä 
pu aer dydest 1677. III. svä he nu 
gyt dyde 957. ähnl. 1382. 1892. 
2522. plur. svä hy oft ser dydon 
1239. ähnl. 3071. — Mit dem Ca- 
sus, den auch das vorhergegangene 
Verbum regiert: ven' ic pät he ville 
. . . Geätena leode etan unforbte, 
svä he oft dyde mägen HreÖmanna 
ich gloMbe er wird die Geätenleute 
verzehren wollen, die furchtlosen, 
wie er oft (sc. verzehren) tat die 
Blüte der Hredmannen 444. gif ic 
pät gefricge . . . pät pec ymbsittend 
egesan pyvaö, svä pec bettende hvi- 
lum dydon dasz die Nachbarn dich 
bedrängen, wie schon einst dieFeinde 
dich taten (näml. bedrängten) 1829. 
— gif ic övihte mag pinre modlufan 
märan tilian ponne ic gyt dyde wenn 
ich mit etwas deine gröszere Liebe 
erzielen kann, als ich schon jetzt 
tat 1825. ähnlich plur. ponne pä 
dydon 44. 
ge-dön tun, machen; mit Accus, 
und prädicativem Adj. : prs. (göd) 



gedeö bim svä gevealdene vorulde 
dselas macht ihm die Teile der Welt 
(d. i. die ganze Welt) so unterwor- 
fen, dasz . . . 1733. — inf, ne byne 
on medo-bence micles vyröne drih- 
tcn vereda gedön volde noch ihn 
der Herr des Gefolges beim Met- 
schmause sehr ehren wollte 2187. — 
mit Adv.: he mec pser on innan 
. . . gedön volde wollte mich da hin- 
ein tun 2091. 

draca sw. m. Drache : nom. sg. 893. 
2212. acc. sg. dracan 2403. 3132. 
gen. sg. 2089. 2291. 2550. — Com- 
pos. eorö-, fyr-, leg-, l!g-, nid-draca. 

on-driedan st. v. c. acc. rei et dat. 
pers. fürchten, befürchten: inf. pät 
pu bim ondraedan ne pearft . . . 
aldorbealu brauchst für sie den Tod 
nicht zu fürchten 1675. — praet. 
n6 he bim pä säcce ondred fürchtete 
sich nicht vor dem Kampfe 2348. 

ge-dräg (von dragan in der Bedeu- 
tung se gerere) st. n. Gebähren, Tun 
und Treiben : acc. sg, secan deöfla 
gedräg 757. 

drepan st. v. treffen, schlagen : praet. 
sg. sveorde dräp feorh - geniölan 
2881. — part. praet. biö on breöre 
. . drepen biteran strsele in die 
Brust getroffen mit schneidendem 
Pfeile 1746. väs in feorh dropen 
{zum Tode getroffen) 2982. 

drepe st. m. Treff, Schlag: acc. sg. 
drepe 1590. 

drefan^ ge-drefan sw. v. bewegen, 
erschüttern, aufregen: inf. gevät 
. . . dr^fan deöpy^ter (schiffen)1905. 
part. praet väter under st6d dreö- 
rig and gedrefed 1418. 

dreäm st. m, Jubel, fröhliches Trei- 
ben, Freude : nom. sg. bäleöa dreäm 
497. acc. sg. dreäm hlüdne 88. pu 
. . . dreäm healdende der du in Jubel 
(jetzt beim Trinkgelage) lebst, der 
du fröhlich bist 1228. dat. instr. 
sg. dreäme bedaeled 1276. gen. pl. 
dreäma leäs 851. dat. pl. dreämum 
{hier adverbial) lif don lebten in Jubel, 
fröhlich 99. dreämum bedaeled 722; 
das letztere kann sich auch auf die 
himlischen Freuden beziehen. - - 
Compos. gle6-, gum-, man-, sele- 
dreäm. 

dreäm -leäs adj. des Jubels baar, 
freudenlos; nom. sg. vom König 
Heremöd 1721. 
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dreögan st. v, 1) ein Lehen führen, 
sieh verhalten: praet, dreäh äfter 
dorne lebte nach EJiren, der Ehre 
gemäsz 2180. — 2) erleben, durch- 
leben, tun, machen; genieszen: imp» 
dreöh symbelvynne durchlebe des 
Mahles Wonne, d, h. geniesze des 
Mahles 1783. inf. drihtscipe dreö- 
gan {Heldentat tun) 1471. praet. 
sundnytte dreäh {hatte die Beschäf- 
tigung des Schwimmens d. h. durch- 
schwamm, die See) 2361. praet. plur. 
hie gevin drugon (kämpften) 799. 
hie siö drugon machten den Weg, 
giengen 1967. — 3) erleben, ertra- 
gen, leiden: scealt verhöo dreögan 
wirst Verdammnis erleiden 590. 
praet. j^cgn- sorge dreäh ertrug Kum- 
mer um seine Helden 131. nearo- 
pearfe dreäh 422. praet. pl. drugon 
aldorceare 15. invitsorge ]>e hie aer 
drugon 832 u. ähnlich 1859. 
ä-dreögan leiden, erleiden: inf. 
vrsec ädreögan 3079. 
ge-dreögan durchleben, genieszen : 
part.praet. pät he . . . gedrogen häfde 
eoröan vynne da^z er die Freuden 
der Erde nun genossen habe (ß. i. 
da>sz er am Sterben sei) 2727. 

dre^r st. m. aus Wunden träufelndes 
oder flieszendes Blut: instr. sg. 
dreöre 447. — Compos. h,eoru-, sä- 
vul-, väl-dreor. 

dreör-f&h adj. blutbunt, blutbefleckt: 
nom. sg. 485. 

dreörig adj. blutig, blutend: nom. 
sg. Väter stod dreorig 1418. acc. sg. 
drihten sinne driörigne fand 2790. 
— Comp, heoru-dreörig. 

ge-dreösan st. v. niederfallen^ zu- 
sammensinken: prs. sg. III. lic-homa 
Isene gedreöseö der Leib sinkt tod- 
verfallen zusammen 1755. inf. )>ät 
|>u ne älaete d6m gedreosan die Ehre 
fällen, sinken 2667. 

drinean st. v. trinlcen {mit und ohne 
acc. rei); part. praes. nom.pl. ealo 
drincende- 1946. praet. blöd edrum 
drank trank das Blut in Strömen 
743. praet. plur. druncon vin veras 
die Männer tranken Wein 1234. 
3?8er guman druncon loo die Männer 
tranken 1649. — Das Part, praet. ^ 
wenn es absolut sieht, hat activen 
Sinn: nom. pl. druncne drihtguman 
ihr Krieger, die ihr getrunken habt, 
beim Trinken seid 1232. acc.pl, neal- 



les druncne slog beorö-geneätas 
erschlug nicht die Herdgenossen die 
(mit ihm) getrunken hatten (d.i. beim 
Gelage) 2180. Mit dem Instr. bedeu- 
tet es trunken, betrunken: nom. sg. 
beore (vine) druncen 531. 1468. 
nom. pl. beöre druncne 480. 

drifan st. v. treiben: prs. pl. j>ä pe 
brentingas ofer flöda genipu feor- 
ran drifaö die die Fahrzeuge über 
der Fluten Nacht von ferne daher 
treiben 2809. inf. (c. a^c. rei) peäh 
pe he [ne] meahte on mere drifan 
hringedstefnan obschon er das Fahr- 
zeug nicht ins Meer treiben konnte 
1131. 

tö-drifan (zertreiben) auseinander- 
treiben: praet. 6Ö pät unc flot to- 
dräf 545. 

drohtet st. m. Art zu leben oder zu 
handeln, Beruf, Beschäftigung: nom. 
sg. ne väs bis drohtoö paer svylce 
he aer gemette da gab es keine 
Beschäftigung für ihn (Grendel) wie 
er sie früher gefunden hatte 757. 

drnsian sw. v. (zu dreosan; eigentl. 
hinfällig sein, hier vom Wasser) stag- 
nieren, faulig werden: praet. lagu 
drusade (durch das Blut Grendels 
und seiner Mutter) 1631. 

dryht, driht st. f. Gesellschaß, Schaar; 
Kriegerschaar ; edle Schaar; im 
Compos. mago-driht. 
ge-dryht, g^-^xihist. f. Schaar, 
edle Kriegerschaar : nom. sg. minra 
eorla gedriht 431. a^c. sg. äöelinga 
gedriht 118. mid bis eorla (häleöa) 
gedriht (gedryht) 357. 663. ähnlich 
634. 1673. — Compos. sibbc- ge- 
driht. 

dryht-bearn st. n. Jüngling aus einer 
edlen Kriegerschaar, edler junger 
Mann: nom. sg. dryhtbearn Dena 
2036. 

dryhten^ drihten st. m. Kriegsherr, 
Herr; a)vomweltlichenHerrn: nom. 
sg. dryhten 1484. 2001 u. ö. drih- 
ten 1051. dat. dryhtne 2483 etc. 
dryhten 1832. — b) von Gott: 
nom. drihten 108. etc. dryhten 687 
etc. dat. sg. dryhtne 1693 etc. drihtne 
1398 etc. gen. sg. dryhtnes 441. 
drihtnes 941. — Compos. freäh-, 
freö-, gum-, man-, sige-, vine- 
dryhten. 

dryht-gnma sw. m. Mann der Kriegs- 
scha^ar, edler Krieger: dat. sg. driht- 



142 



dryht-lic — d3rme. 




guman 1389. nom. pl. drihtgaman 
99. dryhtgaman 1232. dat. pl. ofer 
dryhtgumum 1791 (von HröSgärs 
Kriegern). 

dryht-lic ac^. (was einer edlen Krie- 
ger scharr ansteht) edel, vorzüglich: 
dryhtÜc Iren vorzügliches Schwert 
893, acc. sg. f. (zu einem acc. sg. 
neutr.) drihtlice vif (von Hildeburg) 
1159. 

dryht - ma^iim st. m. vorzügliches 
Kleinod j herlicher Schatz: gen. pl. 
dryhtmÄ6ma 2844. 

dryht-8cipe st. m. (Krieger -schaft) 
kriegerische Tugend, Tapferkeit; 
Heldentat: acc. sg. drihtscipe dreo- 
gan Heldentat tun 1471. 

dryht-sele st. m. vorzüglicher, her- 
licher Saal : nom. sg. drihtsele 485. 
dryhtsele 768. acc. sg. dryhtsele 
2321. 

dryht-sib st. f. Friede oder Freund- 
Schaft zwisclien edeln Kriegerschaa- 
ren: gen. sg. dryhtsibbe 2069. 

drync st. m. Trunk; im Comp, heoru- 
drync. 

dryne-fät st. n. Gefäsz zum Trünke, 
um den Trunk aufzunehmen; acc. 
sg. 2255. drinc-fät 2307. 

drysmian sw. v. sich verdunkeln, dü- 
ster werden (durch den fallenden 
Begen) : prs. sg. III. lyft drysmaö 
1376, 

drysne adj. s. on-drysne. 

dugan V. taugen, tüchtig, gut sein: 
prs. sg. III. hüru se aldor deäh 
vorzugsweise ist der Fürst tüchtig 
369. ))onne his eilen deäh wenn 
seine Kraft taugt, gut ist 573. pe 
him selfa deäh der sich selbst gut 
ist d. h. der sich auf sich selber 
verlassen kann 1840. — conj. praes. 
peäh pin vit duge wenn auch dein 
Verstand tauge, gut sei 590. ähnl. 
1661. 2032. — praet. sg. pu üs vel 
dohtest du taugtest uns wol d. h. 
benahmst dich gut gegen uns 1822. 
ähnlich na seö band ligeö seö pe 
eöv velhvylcra vilna dohte (die je- 
dem eurer Vorteile willig war) 1345. 
— Ck>nj. prast. peäh pu heaöoraesa 
gehvaer dohte öbschon du überall 
in Kämpfen tüchtig warst 526. 

änguH (Zustand des tüchtig seins) st. 
f. 1) Tüchtigkeit, Kraft: dat.pl. for 
dugBdum in Tüchtigkeit 2502. dugu- 
l^um demdon verherlichten nach 



Kräften ^176. — 2) waffenfähige 
Mannschaft, Krieger schaar, vorzüg- 
lich edle Kriegersehaar: nom. sg. 
duguö unlytel 498. duguö 1791. 2255. 
dat. sg. for duguöe vor den Helden 
2021. nalles frätve geaf ealdor du- 
guöe gab der Heldenschaar keine 
Kleinode (mehr) 2921. leoda duguÖe 
on last auf der Spur den Helden 
des Volks, d. h. ihnen nach 2946. 
gen. sg. cüöe he duguöe peäv die 
Sitte der edeln Krieger 359. deörre 
duguöe 488. ähnlich 2239. 2659, 
acc. pl duguöa 2036. 3) Im Ge- 
gensatz zu geogoö bezeichnet duguö 
die angesehinen Krieger edler Ge- 
burt (wie im Mittelälter Ritter gegen 
Knappen) : so gen. sg. duguöe and 
geogoöe 160. gehvylc . . . duguöe and 
iogoöe 1675. duguöe and geogoöe 
dsel aeghvylcne 622. 

durran v. pra^.- praes. wagen: prs, 
sg. II. pu dearst bidan wagst zu 
ei'warten 527. III. he gesecan dear 
685. conj. praes. sec gyf pu dyrre 
suche (Grendels Mutter) auf, wenn 
du es wagst 1380. praet. dorste 
1463. 1469 u. ö.plur. dorston 2849. 

dura f. Türe, Tor, Pforte: nom. sg. 
722. acc. sg. [duru] 389. 

ge-dfifan st. v. eintauchen, einsin- 
ken : praet, pät ßveord gedeäf (das 
Schwert sank ein in den Drachen 
— vom Hiebe) 2701. 

purh-düfan durchtauchen, tauchend 
durchschwimmen: praet. v&ter up 
purh-deäf durchschwamm das Was- 
ser nach aufwärts (weil er vorher 
auf dem Grunde war) 1620. 

dvellan sw. v. beirren, hindern: prs. 
III. hine viht ne dveleö, ädl ne yldo 
ihn beirrt nichts, nicht Krankheit 
noch Alter 1736. 

dyhtig adj, tüchtig, taugend: 'nom. sg, 
n. sveord . . . ecgum dyhtig 1288. 

dynian sw. v. tönen, dröhnen, erdröh- 
nen: praet. dryhtsele (healvudu, 
hruse) dynede 768. 1318. 2559. 

dyme adj. 1) verborgen ^ heimlich; 
abgelegen: nom. sg. dvme 271, acc. 
sg. dryhtsele dyrnne (von dem Höh- 
lensaale des Brachen) 2321, — 2) 
heimlich, heimtückisch, durch Zau^ 
berei geheim: dat, instr. sg. dyrnan 
cräfte mit geheimer Zauberkunst 
2291, dyrnum cräfte 2169, gen.pl. 
dyrnra gästa heimtückischer Geister 
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(von Orenäeh Sippe) 1358. — Com- 
pos, un-dyrne. 
dyrne adv. im. Geheimen, heimlich: 
him , . . äfter deorum men dyrne 
langaö sehnt sich im Geheimen nach 
dem teuern Mann 1880, 

dyrgtig adj. wagend, kühn: yekh. pe 
he daeda gehväs dyrstig vsere oh- 
schon er mutig gewesen wäre zu 
jeder Tat 2839. 

ge-dfgan^ ge-digan sw, v. beste- 
hen^ überstehen; c, acc, der bestan- 
denen Sache: praes, sg. II. gif pu 
pät ellenveorc ealdre gedtgest wenn 
du das Kraftwerk mit dem Leben 
bestehst 662, — IIL pät ]?one hil- 
derses häl gedigeö dasz er den Kampf 
heil übersteht 300. ähnl, inf. unfsege 
gedigan vean and vräcsiö 2293, 
hväöer sei maige vunde gedygan 
wer von beiden die Wunde besser 
überstehen (— mit dem Leben davon 
kommen — ) könne 2532. ne ineahte 
unbyrnende deöp gedygan konnte 
ohne zu brennen die Tiefe nicht be- 
stehen {es in der Tiefe nicht aus- 
halten) 2550, — praet. sg. I. III, 
gedigde 578, 1656. 2351. 2544. 

dfgol s, deögol. 

dfre 8. deöre. 

K 

ecg 8t. f. Schneide des Schwerts, Spitze: 
nom. sg. sveordes ecg 1107. ecg 
1525 u. ö. acc, sg, viö ord and viö 
ecge ingang forstöd wehrte den Ein- 
gang gegen Spitze und Schneide (d. 
h, gegen Speer und Schwert) 1550. 
meces ecge 1813, nom, pl. ecge 
1146. — Uebertragen Schwert, Streit- 
axt, überhaupt schneidende Waffe: 
nom. sg, ne väs ecg bona (nicht das 
Schwert tötete ihn) 2507. si6 ecg 
brün (Beövulfs bronzenes Schwert 
Nägling) 2578. hine ecg fornam das 
Schwert raffte ihn weg 2773 etc. 
nom.pl. ecga 2829, dat. pl, äscum 
and ecgum 1773. dat. pl. (aber nur 
ein Schwert bezeichnend) eäcnum 
ecgum 2141. gen. pl. ecga 483. 
806. 1169. Klinge: ecg väs Iren 
1460. - Compos. brün-, heard-, 
styl-ecg, adj. 

eeg-bana sw. m, Mörder durch das 
Schwert: dat, sg, Cain vearft tö 
ecgbanan ängan breöer 1263. 



ecg-hete st. m. Schwerthasz, Feind- 
schaft die das Schwert austrägt: 
nom. sg. 1739, 

ecg-pracu st. f. Schwertersturm (von 
heftigem Kampfe): acc. atole ecg- 
präce 597. 

ed-hvyrft st. m. Wiederkehr {eines 
früheren Zustandes): pä paer söna 
vearö edhvyrft eorlum, siööan inne 
fealh GrencQes mödor (d,h,nachdem 
Grendels Mutter in die Halle ge- 
drungen war, war den Männern der 
alte gefährliche Zustand zu der Zeit 
der Besuche Grendels wiedergekehrt) 
1282, 

ed-Tendan sw, v. sich zurückwenden, 
weichen, ablassen: inf. gif him ed- 
vendan aefre sceolde bealuva bisigu 
wenn für ihn die Qual der Uebel 
je aufhören sollte 280. 

ed-Yenden st, f, Wendung, Wechsel: 
nom, sg, edv enden 1775. ed-venden 
torna gehvylces (Ersatz ßr frühere 
Hintansetzung) 2189, 

edTit-lif st, n, Leben in Schande 
nom. sg, 2892. 

efn adj. eben, gleich; mit vorausge- 
hendem on und mit abhäng. dat. auf 
gleicher Fläche, neben : him on efn 
ligeö ealdorgevinna liegt neben ihm 
2904. 

efnan {s. äfnan) ausfuhren, leisten, 
vollbringen: conj. praes. eorlscipe 
efne {ritterliche Taten vollbringe) 
2536, — inf. eorlscipe efnan 2623, 
sveorda geläc efnan (kämpfen) 1042, 
gerund, tö efnanne 1942. —praet. 
eorlscipe efnde 2134. 3008, 

efne adv. eben, gerade, just; mit svä 
oder svylc verbunden: efne svä sviöe 
svä ebenso sehr als 1093. efne svä 
side svä 1224. väs se gryre lässa 
efne svä miclc svä um eben so viel 
geringer als , , . 1284. leöht inne 
stod efne svä . . . sctneö ein Glanz 
stand darin (sc. im Schwerte), eben 
so vne wenn , , . scheint 1572. efne . 
svä hvylc mägöa svä pone magan 
cende [ein Weib, welches so einen 
Sohn gezeugt hat) 944. efna svä hvyl- 
cum manna svä him gemet pühte 
einem eben solchen Manne, wie es 
ihm passend schien 3058. efnesvylce 
maele svylce . . . pearf gesselde an 
eben den Zeiten, zu denen es die 
Notwendigkeit heischte 1250, 
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eft adv. 1) darauf y nachher: 56, 1147, 
2112. 3045 V, ö. eft söna bid dann 
geschieht es alsbcUd 1763. bot eft 
cnm&n noch Hilfe kamme^i 281. 2) 
wiederum, andrerseits: ykt hine on 
ylde eft gevunigeii vilgesiSas dtisz 
ihm im AUer wiederum (auch ihrer- 
seits) willige Gefährten anhängen 22. 
von Neuem, wieder: 135. 604. 693. 
1557 u. ö. eft svä »r wieder wie 
früher 643. — 3J retro, rursus, 
zurück: 123. 296. 854 ti, ö. ]»ät big 
äöelinges eft ne vendon (glaubten 
nicht, dasz er zurück käme) 1597. 

efl-eyme 8t. m. Zurückkunft: gen. 
sg. eftcymes 2897. 

eft-8i9 st. fit. Bückreise, Bückkehr: 
acc. sg, 1892. gen. sg. eft - siöes 
georn 2784. acc. pl, eftslöas teäh 
Bückwege zog d. h. zurückkehrte 
1333. 

egesa^ eg^ {Zustand des Schreckens, 
sowol activ als passiv); 1) Schreck- 
lichkeit: acc. sg. purh egsan 276. 
gen. egesan ne gymcö besorgt nichts 
Schreckliches, ist unbekümmert um 
künftige Schrecknisse 1758. 2) Schre- 
cken, Entsetzen, Furcht: nom. sg. 
egesa 785. instr. sg. egesan 1828. 
2737. — Comp. glM-, lig-, väter- 
egesa. 

eges-foll a^. grauenvoll {voll von 
Schrecklichkeit): 2930. 

eges-lie adj. schrecklich, Schrecken 
bringend : von Grendels Haupt 1650. 
vom Anfang des Drachenkampfes 
2310. vom Drachen 2826. 

egl st. f. Spitze, Kralle; Klaue: nom. 
sg. egl unbeöru 988, cf. Anmer- 
kung dazu. 

eg^ian {Denominativ von egesa) sw. v. 
Schrecknis, Mühsal haben: praet. 
{als plusquamperf.) egsode eorl 8. 

ehtian sw. v. achten, lobend Tiervor- 
heben: III. pl. prs.ySitve . . . veras 
ebtigaö dasz dich die Männer ach- 
ten, loben 1223. 

elde {Erzeugende, vergl. altn. al-a 
generare) st. m. nur im plur. Men- 
schen: dat. pl. eldum 2215. mid 
eldam unter den Menschen 2612. 
— s. a. ylde, 

eldo f. Alter: instr. sg. eldo gebunden 
2112. 

el-land st. n. Ausland, Verbannung : 
acc. sg. sceal . . . elland tredan {soll 
vertrieben werden) 3020. 



elleo st. n. {m. nur 2696) Kraft, Hel- 
denkraft, Tapferkeit : nom, sg. eilen 
573. eafo5 and eilen 903, Geäta . . . 
eafoö and eilen 603. acc. sg. eafoö 
and eilen 2350. and-longne eilen 
cy^anattsdauemdeTapferkeit bewei- 
sen 2696. eilen fremedon iJibten Hel- 
denkraft, taten Heldentaten 3. ähnl. 
ic gefremman sceal eorlic eilen 638. 
ferh eilen vräc das Leben trieb die 
Kraft fort, d. i. mtt. dem weichen- 
den Leben (des Drachen) schwand 
seine Kraft 2707, dat. sg. on eine 
2507. 2817, als instr. yk väs ät 
pam geongum grim andsvarn Söbe- 
gete päm pe aer bis eine forle4s da 
war bei dem jungen ( Viglaf) eine 
grimmeAnrede leicht zu finden(einem 
jeden von) denen, der vorher seines 
Heldenmutes verlustig gegangen war 
2862. mid eine 1494, 2536. blosz 
eine adverbial kräftig, angestrengt, 
auch in die naheliegende Bedeutung 
eilends, schnell übergehend 894. 
1098. 1968, 2677. 2918. gen, sg. 
eines lät 1530. pä bim väs eines 
pearf 2877. — Comp, mägen- eilen. 

ellen-died st. f. Heldentat: dat. pl. 
-dsedum 877. 901. 

ellen-gaßst st. m. Kraftgeist, helden- 
kräftiger Dämon: twm, sg. von 
Grendel 86. 

ellen-liee adv. kräftig, heldenkräf- 
tig: 2123. 

ellen-mferV« f. Buhm der Helden- 
kraft: dat.pl. -maeröum 829. 1472, 

ellen-rdf adj. kraftberühmt : nom, sg. 
340. 358, 3064, dat. pl. -rofum 
1788, 

ellen-seöe adj. siech an Kraft: acc. 
sg. peöden ellensidcne {den todwun- 
den König Beövulf) 2788. 

ellen-yeorc st. n. {Kraftwerk) Helden- 
tat, Kampftat: acc. sg. 662. 959. 
1465 u. ö. gen. pl. ellen-veorca 2400. 

elles adv. sonst, anders; a. {modal) 
auf andere Weise 2521, — b. ijoccd) : 
elles bvaer wo anders 138. elles 
bvergen 2591. 

ellor adv. anderswohin 55. 2255. 

ellor-gäst^ -giest st. m. anderswo 
lebender {auszerhalb der Gemein- 
schaft der Menschen stehender)Geist: 
nom. sg. se ellorgäst {Grendel) 808. 
{Grendels Mutter) 1622. ellorgaest 
{Grendels Mutter) 1618, a>cc» pl. 
ellorgsestas 1350. 



ellot-siÖ — ßöel-vyn. 
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ellor-ßiÄ st w. Weggang, Tod: nom. 
sg. 24:52, 

elra adj, (^Comparativ eines nicht be- 
legten ele, goth, aljis alius) ein an- 
derer: dat. sg. on elran men 753, 

el-l>e<5dig adj. von einem andern 
Volke, fremd: acc. pl. el-pe6dige 
men 336. 

ende st. m. das Äeuszerste; daher 1) 
Ende: nom. sg. aldres (llfes) ende 
823. 2845. öö )>ät ende becvom 
(scilic. unrihtes) 1255. acc. sg. ende 
Üfgesceafta (llfes, laen-daga) ^0^4. 
1387. 2343. häfde eoröscrafa ende 
genyttod hatte das Ende der Erd- 
schluchten gebraucht {hatte die Erd- 
schluchten zum letzten Male benutzt) 
3047. dat. sg. ealdres (lifes) ät ende 
2791. 2824. eäletes ät ende 224. — 
2) Grenze: acc. sg. s!de rtce pät he 
bis selfa ne mag . . . ende gepencean 
das weite Reiche so dasz er selbst 
dessen Grenze nicht erdenken kann 
1735. — 3) Spitze: dat. sg. eorlum 
on ende den Edeln^ an der Spitze 
{den höchsten Hofleuten) 2022. — 
Comp, voruld-ende. 

ende-däg st. m. letzter Tag, Todes- 
tag: nom. sg. 3036. acc. sg. 638. 

ende-dogor st. m. letzter Tag, Todes- 
tag : gen. sg, bega on vßnum ende- 
dögorcs and eftcymes leofes mannes 
{schwankend zwisclien dem Glauben 
an den Tod und an die Zurück- 
kunft des lieben Mannes) 2897. 

eiide-lif st. f. letzter Best: nom. sg. 
pu eart endeläf üsses cynnes bist 
der letzte unseres Geschlechtes 2814. 

ende-Ieän st. n. schlieszliche Vergel- 
tung: acc. sg. 1693, 

ende-sflßta st, m. der an der Grenze 
sitzt, Grenzhüter: nom, sg, (hier 
vom Strandwächter) 241. 

ende-stftf st. m. {elementum finis) 
Ende: acc. sg. hit on endestäf eft 
gelimpeö dann gegen das Ende hin 
trägt es sich zu 1754. 

g e - endian sw. v. endigen : prt. praet. 
ge-endod 2312. 

enge ac^j, enge: accpl. enge ftnpaöas 
enge Steige 1411. 

ent st. m. Biese: gen. pl. enta serge- 
veorc {der Schwert griff aus der Woh- 
nung Grendels) 1680. enta geveorc 
{die Drachenhöhle) 2718, eald enta 
geveorc (die Kostbarkeiten der Dra- 
chenhöhle) 2775. 

Heyne, Beovulf. 3. Aufl. 



entisc ac^. von Biesen herrührend: 
acc. sg. entiscne heim 2980. 

etan st. v. essen, verzehren: praes. 
sg. 111. blodig väl . . . . eteö ängenga 
der einsam Gehende {Grendel) wird 
die blutige Leiche verzehren 448. inf. 
GeAtena leödc . . . etan 444. 
purh - etan durchfressen: pari, 
praet. pl. nom. svyrd . . purhetone 
(vom Bost) zerfressene Schwerter 
3050. 

E. 

ec s. eäc. 

6ce adj. ewig: nom. ece dryhten (Gott) 
108. acc. sg. 6ce eorö - reced den 
ewigen Erdsaal (die Drachenhöhle) 
2720, geceäs ecne rsed wäMte den 
ewigen Gewinn {starb) 1202. dat. 
sg. ecean dryhtne 1693. 1780. 2331. 
a^c. pl. geceös 6ce raedas 1761. 

edre s. sedre. 

§ö-begete adj. leicht zu erlangen, 
bereit: nom, sg, y& väs ät pam geon- 
gum grim andsvaru eö-begete da 
war bei dem jungen {Vigläf) gfimme 
Anrede leicht zu erlangen 2862. 

e9$e s. eäöe. 

§Öel st. m. Stammbesitzung, Stammgut: 
acc. sg. svsesne 6Öel 520, dat. sg, on 
eöle 1731. — Bei Königsgeschlech- 
tern ist das Stammgut das ganze 
Beich; daher acc, sg. ßöel Scyldinga 
vom Scyldingenreiche 914. (Offa) 
visdöme heöld eöel sinne regierte 
mit Weisheit sein Erbland 1961. 

§$el-riht st, n. angestammte Gerecht- 
same {Gerechtsame die amStammgute 
haften): nom. sg. eoxd eöelriht Gut 
und angestammte Vorrechte 2199. 

§$el-st61 st. m. angestammter Sitz, 
ererbter Tliron: acc, pl. eöel-stölas 
2372. 

§Äel-turf st. f. angestammter Grund 
und Boden, ererbter Landsitz : dat. 
sg. on minre eöeltyrf 410. 

€l$el-Teard st. m. Herr des Stamm- 
gutes (Beiches) : nom. sg. ^öelveard 
{König) 1703. 2211, dat. sg. Edst- 
dena eöel-vearde {dem König Hröö- 
gdr) 617. 

§lJel-vyn st. f. Erbsitzwonne, Genicsz 
des Erbsitzes : nom. sg. nu sceal . . . 
call ßöelvyn eövrum cynne, lufen 
älicgan nun soll eurem Geschlechte 
durchaus Heimatwonne^ der Unter- 

14 
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halt fehlen {euer Geschlecht soll von 
den Stammsitzen verbannt sein) 
2886. acc, sg, he me lond frrgeaf, 
eard eöelvyn schenkte mir Land, 
Boden und den Genusz unseres 
Erhsitzes 2494, 

eS-ges^nc^ $t$-gresene adj. leicht zu 
sehen, allen sichtbar : nom. sg. IUI. 
1245, 

efstan sw. v, Eile haben, eilen: inf, 
uton nu ßfstan eilen wir nun 3102. 
praet. ^fste mid eine eilte mit Hel- 
denkraft 1494. 

eg-clif st. n. Meerklippe: acc. sg, 
ofer ^g-clif (ecg-clif Ms.) 2894. 

§g-8treäm st. m, Meerstrom, Meer- 
fltU : dat. sg. on ^g-streamum in den 
Meerfluten 577, — s, a. edgor- 
streäm. 

§]itaii (mhd. sechten, vergl, seht und 
ge-aehtla) sw. v. c, gen, Verfolger 
sein, verfolgen : pari, praes, äglaeca 
ehtende väs duguöe and geogoöe 
159, praet. plur. ehlon aglsecan sie 
verfolgten den Harmesbringer {Beo- 
vulf) 1513, 

est st. f. Gunst, Gnade, Huld: acc. 
sg. he him est geteäh meara and 
m^m2i.{verehrte ihm Rosse und Klei- 
node) 2166. gearvor häfde ägendes 
est «r gesceävod hätte lieber eher 
des Herrn {Gottes) Huld geschaut 
3076, — dat. pl, adverbial libenter : 
heöld hine estum mid äre 2379. 
ßstum geyvan (schenken) 2150. him 
väs . . . vunden gold östum geeäved 
{geschenkt) 1195. ve pät ellenveorc 
estum miclum fremedon 959. 

este adj, gnädig : c, gen. öste bearn- 
gebyrdo gnädig durch die Geburt 
{eines solchen Sohnes wie Beövulf) 
946. 

EA. 

eafoS st. n, Kraft, Stärke: nom, sg. 
eafoö and eilen 603. 903. acc. sg. 
eafoö and eilen 2350, ve frßcne ge- 
nöödon eafoö nncüöes wir haben uns 
kühn an die Kraft des feitidlichen 
{Grendel) gewagt (haben Um bestan- 
den) 961. gen. sg. eafoöes cräftig 
1467. pät pec &dl oööe yldo eafoÖes 
getvjefed derKraftberaubtl764. dat. 
pl. hinemihtiggod . . . eafeöum stöpte 
machte ihn durch Stärke grosz 1718. 

eafor-heäfot^-segii st. n. ein Haupt- 



(erstes) Banner mit dem Bilde eines 
Ebers: acc. sg. 2153. Es ist das- 
selbe Banner, was 1023 als hroden 
hiltecambor genannt wird. 
eafora (gleichsam Abkömmling) sw. m. 

1) Sohn: nom, sg. eafera 12. 898. 
eafora 375. acc. sg. eaferan 154S. 
1848. gen. sg. eaferan 19. nonu pl. 
eafsran 2476, dat.pl, eafernm 1069. 
2471. \incran eaferan 1186. — 

2) Im weüern Sinne Nachkomme: 
dat, pl, eafoHim 1711. 

eahta num. acht : ucc. pl, eahta mea- 
ras 1036, eode eahta sum gieng 
selbachter., mit sieben 3124. 

ealitian sw, v. 1) erwägen, beraten : 
praet. pl, c. acc. rsed eahtedon berie- 
ten über Hilfe 172. — sg. praet. 
(für den Plur.) pone s^lestan j>ära 
pe mid Hröögäre h&m eahtode defi 
besten derer die mit Hr. die Heimat 
berieten (regierten) 1408. — 2) er- 
wägend besprechen {mit dem Ne- 
bensinne des lobens): praet. pl. 
eahtodon eorlscipe besprachen sein 
ritterlich Wesen 3175. 

cal^ eall adj. all, ganz : nom. sg. verod 
eall 652. eal bencpelu 486. call 
eöelvyn 2886. eal vorold 1739 u, ö. 
pät hit vearö eal gearo, heal-äma 
msest 77. pät hit (vigbil) eal ge- 
raealt 1609. und mit folgendem Ge- 
nitiv: pser väs eal geador Grendles 
gr&pe da war Alles beisammen von 
der Faust Grendels, die gesamte 
Faust Grendels 836, eall . . . lissa 
alle Gunst 2150, väs eall sceacen 
dögorgerimes 2728. mit Apposition: 
pühte him eall tö rüm, vongas and 
vlgstede 2462. — acc. sg. beöt eal 
523. ähnl. 2018. 2081. oncyööe 
ealle alle Trübsal 831. heals ealne 
2692. hlaßv . . . ealne ütan-veardne 
2298. gif he pät eal gemon 1186. 
2428. pät eall geondseah, recedes 
geatva 3089. ealne vide-ferhö das 
ganze weite Leben hindurch, durch 
alle Zeiten 1223. — instr, sg. ealle 
mägene mit aller Kraft 2668. — 
dat. sg. eallum . . . manna cynne 914. 
— gen. sg. ealles moncynnes 1956. 
absolut : ic päs ealles mag . . . gefeän 
habban 2740. brüc ealles vel 2163. 
frean ealles panc secge sage dem 
Herrn über alles Dank 2795. — 
nom. pl. iintydras ealle 111. seeo- 
tend . . . ealle 706. ve ealle 942. — 
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acc. pl. feond ealle 700 u. ahnh 
1081. 1797. 2815, absolut: ofer 
ealle 650. ealle hie deaö fornam 
3337, lig ealle forsvealg ]>ära \>e 
ys&r güö fornam alle von denen die 
der Krieg entrafft hatte 1123. — 
dat.pl. eailum ceaster-büendam 768. 
ähnl 824. 907. 1418. absolut äna 
viö eailum der eine gegen Alle 145. 
mit gen. eailum gumena cynnes 
1058, — gen. pl. äöelinga scear 
ealra tvelfa aller zwölf Edelinge 
ScJiaar 3172. absolut he äh ealra 
goveald hat Macht über Alles 1728. 

Unfkctirt: bil eal j^urhvöd flgesc- 
homan dieStreitaxt durchschnitt den 
Leib ganz 1568. häfde .... eal ge- 
feormod fet and folma Imtte Füsze 
und Hände ganz gefressen 745. se 
pe eall geman gär-cvealm gumena 
der des Speerübels (des Todes) der 
Männer sich ganz erinnert 2043 u. ö. 

Adverbial : peäh ic eal maege ob 
ich es auchgänzlichydurchaus könnte 
681. hi on berg dydon b^g and 
siglu eall svylce hyrsta sie taten in 
denLeicIienhügelBinge und Schmuck 
ganz so wie auch Zierraten 3165. — 
Der gen. sg. ealle s adverbial im 
Sinne von durchaus 1001, 1130, 
eald adj. alt; a. vom Alter lebender 
Wesen: nom. sg. eald 357. 1703. 
2211 u. 0. dat, sg. ealdura 2973. 
gen, sg. ealdes uhtflogan (Draclien) 
2761. dat. pl. ealdum 1875. geon- 
gum and ealdum 72, — b. von 
Sachen und Institutionen : nom. sg. 
heim monlg eald and ömig 2764. 
acc. sg, ealde läfe (Schwert) 796. 
1489. ealde vlsan 1866. eald sveord 
1559. 1664 u. ö. eald gevin altes 
(Jahre langes) Leid 1782. eald enta 
geveorc (die Kostbarkeiten der Dra- 
chenhöhle) 2775, acc.pl. ealde mäö- 
mas 472. ofer ealde riht gegen die 
alten Rechte (nämlich die zehn Ge- 
bote; Beövulf glaubt, Gott habe ihm 
den Brachen zur Strafe geschickt, 
weil er unbewust eins seiner Gebote 
übertreten habe) 2331, 

yldra Compar, älter: min yldra 
maeg 468. yldra broöor 1325. öö 
pät he (Heardred) yldra vearö 2379. 

yldesta Superl, der älteste, im 
gewöhnlichen Sinne: dat, sg. }?am 
y Idestan 2436. im morälischenSinne, 
der angesehenste: nom. sg. se ylde- 



sta 258. acc. sg. vone yldestan 363, 
beide Male von Beövulf. 
eald-fäder m. AUvater, Vater der 
vor langenZeiten lebte; nom. sg. 373. 

cald-gesegen st. f. Sage aus alten 
Zeiten : gen. sg. eal-fela eald-gese- 
gena gar viel der alten Sagen 870. 

eald-gesi^ st. wi. Begleiter von alten 
Zeiten her, langjähriger Hößing: 
nom. pl. eald-gesiöas 854, 

eald-^estreön st n. Schatz aus alten 
Zeiten: dat. pl. eald-gestreönum 
1382. gen. pl. -gestreöna 1459. 

eald-gevinna sw. m, Altfeind, Feind 
von langen Jahren her: nom. sg. 
von Grendel 1777, 

eald-geYyrht st. n. Verdienst durch 
Taten von Alters lier: nom.pl. pät 
naeron eald-gevyrht, pät he äna 
scyle gnorn provian das hat er von 
Alters her nicht verdient, dasz er 
allein die Bedrängnis tragen soll 
2658. 

eald-hläford st. m. Herr, Besitzer 
von langen Zeiten her: gen. sg. 
bin eald-hläfordes (desDrachen,toeil 
er die Streitaxt so lange besessen 
hatte) 2779, 

eald-nietod st, m. der von Alters lier 
regierende Gott: nom. sg. 946. 

ealdor^ aldor st. m. Herr, Fürst 
(soiDol König als mächtiger Edler): 
nom. sg. ealdor 1645. 1849. 2921. 
aldor 56. 369, 392, acc. sg, aldor 
669. dat. sg. ealdre 593, aldre 346. 

ealdor^ aldor st. n, Leben: acc. sg, 
aldor 1372. dat, sg, ealdre 1448. 
1525. 2600. him on aldre stöd he- 
resträl hearda (in vitälibu^) 1435. 
nalles for ealdre mearn war nicht 
um sein Jjcben bekümmert 1443. of 
ealdre gevät gieng aus dem Leben, 
starb 2625. als instr. aldre 662, 
681 u. ö, ealdre 1656. 2134 u. ö. 
gen, sg. aldres 823, ealdres 2791. 
2444, aldres orvena am Leben ver- 
zweifelnd 1003. 1566. ealdres scyl- 
dig das Leben verwirkt habend 1339. 
2062. dat. pl. aldrum neödon 510, 
538,— Phrasen: on aldre (im Le- 
hen) jemals: 1780. tö aldre (für's 
Leben) immer 2006, 2499, äva to 
aldre immer und ewig 956. 

ealdor-bealu st. n. Lebensübel : acc. 
sg. |>u . . ondrsedan ne pearft .... 
aldorbealu eorlum brauchst für die 
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Hofleute den Tod nicht zu fürch- 
ten 1677, 

ealdor-eearn sw. f, Kummer der cms 
Leben greift, groszer Kummer: acc, 
sg. drugon aldor-ceare 15. dat. sg. 
he his leödum vearö . . . t6 aldor- 
ceare 907, 

ealdor>dagas st, m. pl. Lebenstage: 
dcU;. pl. neefre on aldordagum (nie- 
mals in seinem Leben) 719. on ealder- 
dagura 8er {in früheren Tagen) 758, 

ealdor-ged&l ftt. n. Scheidung des 
Lebens, Tod, Ende : nom. sg, aldor- 
gedäl 806. 

ealdor-gcviima sw. m, Lebensfeind, 
Kämpfer gegen des Gegners Leben 
{nlhd, Tod-feind in entgegengesetzter 
Auffassung): nom. sg, ealdorgevinna 
{der Drache) 2904. 

caldor-leäs adj, leblos, tot: acc. sg. 
aldor - leäsne 1588, ealdor - leasne 
300i. 

ea1dor-)»egii st. m. Edler am Hofe, 
vornehmer Hofmann : acc. sg. aldor- 
t>egn (Hrodgärs vertrauter Bat Äsc- 
here) 1309, 

eal-fela adj, sehr viel: mit folgendem 
gen,: eal-fela eald-gesegena sehr viel 
alter Sagen 870, eal-fela eotena 
cynnes 884, 

ealgian sw. v. schützen, schirmen, 
verteidigen: inf, c, acc. feorh eal- 
gian 797, 2656, 2669, praet, si$- 
Öan he (Hygeläc) under segne sine 
ealgode^ välre&f verede wcShrend er 
unter (seinem) Banner die Schätze 
schirmte, die Schlachtbeute vertei- 
digte {d. h, während er auf Vikings- 
zügen aus war) 1205. 

eal-gylden acfj. allgolden, ganz von 
Gold: nom, sg, svjn ealgylden 1112. 
acc. sg. segn eallgylden 2768. 

eal-irenne o^'. ganz von Eisen: acc. 
sg, eall- trenne vigbord einen durch- 
aus eiserfien Kampfschüd 2339, 

ealu st, n, Bier: nom, sg. 770. acc. 
sg. ealo drincende 1946. 

eala-benc st. f. Bierbank, Bank der 
Bier zechendien: dat. sg. in ealobence 
1030. on ealu-bence 2868. 

eala-T»ge st. n, Bierkanne, tragba- 
res Gefäsz, aus dem das Bier in die 
Bedker geschenkt wird: acc. sg.2022. 
broden ealovsBge 495. dat. sg. ofer 
ealo-Tsege {beim Biersehmausz) 481. 

eal-Yealda ^«7. adj. der aÜes regie- 
rende (Gott): nom. sg. föder alvalda 



136, alvalda 956. 1315. dat. sg. 
al-vealdan 929, 

eard st, m, angebauter Boden, Gut, 
Stammgut; im weiteren Sinne über- 
luiupt Boden, Wohnung, Aufent- 
haltsort: nom, sg. bim väs b4m . . . 
lond gecynde, eard ^öelribt ihnen 
beidefi war das Land angestammt, 
der Boden {der Grundbesitz) und 
darauf ruhende Vorrechte 2199, aec. 
sg. fifel-cynnes eard des Biesenge- 
schlechtesBoden,Äufenthaltsortl04. 
ähnlich älvihta eard 1501. eard ge- 
munde gedachte seines väterlichen 
Bodens, der Heimat 1130. eard git 
ne const du kennst den AufenthaUs- 
ort noch nicht 1378. eard and eorl- 
scipe pnedium et notnJitatem 1728. 
eard eöelvyn Gut und den Genusz 
des Stammsitzes 2494. dat. sg, ellor 
hvearf of earde ging anderswohin 
von seinem Gute, d. h, starb 66. pät 
ve rondas beren eft t6 earde dcLsz 
wir toieder zu unserer Wohnstätte 
gehen 2655, on earde 2737. acc. 
pl. eäcne eardas die weit sich er- 
streckendenFlächen(imSumpfmeere, 
wo Grendels Wohnstätte war) 1622. 

eardian sie. v. t) Wohnstätte haben, 
wohnen: ruhen: praet. pl. dyre svyrd 
sv& hie viö eoröan fUÖm ]>8er ear- 
dodon kostbare Schwerter , wie sie 
in der Erde Schosz da geruht hatten 
3051, — 2) Auch transitiv bewoh- 
nen; prt. sg, Heorot eardode 166^ 
inf. vic eardian elles hvergen an- 
derswo eine Stätte bewohnen (d. h. 
sterben) 2590. 

eard-lnfa sw. m. Nährung auf dem 
Gute, Heimwesen: acc. sg, eard- 
lufan 693, 

^arfoS st, n. Mühe, Beschwerde: <icc. 
pl. earieöo 534. {vielleicht ist eafoö 
zu lesen). 

earfo$«liee adv. mit Mühe, mit Be- 
schwer 1637, 1658, mit Aerger, grol- 
lend 86. mit Kummer, kummervoll 
2823, mit Mühe, kaum 2304. 2935. 

earfol$-)»rag st. f. Zeit voll Beschwer- 
den, kummervolle Zeit: acc. sg. 
-|>rage 283. 

earh a^'. feige: gen. sg, ne biö svylc 
earges slö (das untertUmmt kein 
Feiger) 2542. 

earm st. m. Arm: acc. sg. earm 836. 
973. viö earm gesät stützte sich auf 
den Arm 750. dat. pl. earmum 513. 



earm — eÄvan. 
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earm adj, arm, elend, unglücldich: 
nom. sg, earm 2369. earme ides 
das unglückliche Weib 1118, dat. 
sg, earmre teohlie dem unglücklichen 
Geschlechte 2939. — Comp. acc. sg. 
earmran mannan einen elenderen, 
verlaszneren Mann 577. 

earm-beäg st. m. Armring, Arm- 
spange: gen. pl. earm-beaga fela 
searvam gesaeled viele Armringe, 
künstlich in einander geschlungen 
2764. 

earm-hreäd st. f. Armschmuck: nom. 
pl. earm-hreade tv& 1195. (Conje- 
ctur Greins, Ms. earm reade). 

earm-lie adj. elend, kläglich: nom. 
sg. sceolde bis ealdor-gedäl earm- 
lic vuröan sein Ende sollte kläglich 
werden 808, 

earm-sceapen part. praet. qua adj. 
(eigentlich vom Schicksal als elend 
bestimmt) elend: nom. sg. 1352. 

earn st. m. Adler: dat, sg. earne 3027. 

eatol s. atol. 

eaxl St. f. Achsel: acc. sg. eaxle 836. 
973. dat. sg, on eaxle 817. 1548. 
be eaxle 1538. on eaxle ides gnor- 
node das Weib wimmerte an der Ach- 
sel (ih/res gefallenen und verbrannt 
werdenden Sohnes) 1118, dat. pl. 
sät freän eaxlam neäh sasz den 
Achseln des Herrn nahe (Beövtäf 
liegt leblos auf der Erde und Vigldf 
sitzt ihm zur Seite neben seiner Ach- 
sel, um das Gesicht des toten Herrn 
zu besprengen) 2854. be for eaxlum 
gestöd Denigea frean er stand vor 
den Achseln des Herrn der Dä/nen 
(d. h. nicM direct vor ihm, sondern 
etwas zur Seite, wie es die Etikette 
erforderte) 358. 

eaxl-gestealla sw. m. (der seine Stelle 
an den Achseln, sc. des Herrn Äai) 
vertrauter Höfling, vertrauter Bat 
eines Fürsten: nom. sg. 1327, acc. 
pl. -gesteallan 1715, 

e&e conj. auch : 97. 388. 433 u, ö, §c 
3132. 

eÄcen (part.preet. eines nicht vorkom- 
menden eäcan augere) adj. weit 
ausgedehnt, grosz: acc. pl. eäcne 
eardäs weite Flächen 1622, — grosz, 
wuchtig: eald sveord eäcen 1664. 
dat. pl. eäcnum ecgum 2141, beide 



Male von dtnn Miesenschwerte in 
Grendels Wohnung ; — grosz, mäch- 
tig, gewaltig: äQele and eäcen von 
Beövulf 198, 

eäcen-cräfiig a^. gewaltig (vonBeich- 
tümem), ungeheuer grosz : acc. sg. 
bord-ärna sum eacan - cräftig jeties 
ungeheureSdhatzhaus2281, nom. sg. 
]>ät yrfe e&cen- cräftig, iü-manna 
gold 3052. 

eädig adj. mit €rut gesegnet, reich, 
glücklich durch Besitz: nom. sg. yes, 
)>enden pu lifige, äöeling eadig sei 
so lange du Iwst ein reichtumgeseg- 
neter Edeling 1226. e&dig mon 2471. 

— Comp, sige-, sigor-, tir-eddig. 

eüdig-lice adv, in Ueberflusz, in 
glücklicher t^iUle: dreämum lifdon 
eädiglice lebten in Jubel und Ueber- 
flusz 100. 

ekJiey §^e« ^$e adj. leicht, angenehm: 
nom. pl. gode pancedon päs pe bim 
yö-läde edöe vnrdon dankten Gott, 
dasz ihnen dieWogenwege (die See- 
fahrt) leicht geworden waren 228. 
ne Täs pät ^06 si6 kein angenehmer 
Weg 2587. Qäs pät jöe ceäp kein 
leichter Kauf 2416, 
eäöe^ ^Öe adv. leicht, leichtlich: 
eäöe 478. 2292, 2765. n6 pät ^öe 
byö tö befleonne nicht leicht (als 
milderer Ausdruck für gar nicht, 
keineswegs^ 1003. 

e&S-fjnde adj. leicht zu finden: nom, 
sg. 138, 

eäge sw. n. A\ige : dat. pl. bim of 
eägum 8t6d leöbt un^ger aus sei- 
nen Augen kam ein grauser Schein 
727. pät ic . . . eägam starige mit 
Augen sehe, erblicke 1782, ähnl. 
1936, gen. pl. eägena bearbtm 1767. 

eägor-streäm st, m. Meerfiut: acc, 
sg, 513. 

eMiAnd st, n. Eiland, Jnsel: acc, sg. 
eä-land 2335. 

cä-let st, n. Weilen auf dem Was- 
ser, Aufenthalt zur See: gen. sg. 
pä väs .... eä-letes (eoletes Ms.) 
ät ende 224. — LEO. 

eüm st. m. Oheim, Mutterbruder: 

nom. sg. 882, 
eä8tan adv, von Osten 569. 

eäyaii sw. v. offenbaren, zeigen, bewei- 
sen : prs. sg. III. e4veö . . . uncüöne 
niÖ beweist böse Feindscluift 276, 

— s, eövan, y^van. 
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ge-eävan -— eorraen-g^rund. 



ge-eävan zeigen, darbieten: part, 
praet, liim vä3 . . . vunden gold 
estum ge-eäved huldvoll dargebo- 
ten 1195. 

EO. 

code s, gangan. 

eodor st» m. Umfriedigung, Zaun, 
Gitter; das altdeutsche Gut wurde 
durch einen Zaun von anderm Be- 
sitz geschieden, innerhalb dieses 
Zaunes galten Friedens- und Schutz- 
bestimmungen so gut wie im Hause 
selbst. Daher wird eodor zuweilen 
statt des Begriffes Haus selbst 
verwant: a^c.pl. hdht eahta mearas 
on üet teön, in under eoderas hiesz 
acht Bosse in den Sa<il fuhren, hin- 
ein in das Haus 1038, 2) bildlich : 
Herr, Fürst, als schützender: nom, 
sg. eodor 428, 1045, eodur 664, 

eefoV st. n. Kraft: acc, pl. eofoöo 
2535, — s, eafoö. 

cofer st, m, 1) Eber, hier von dem 
geschmiedeten Eberzeichen auf dem 
Helme: nom, sg, eofer irenheard 
1113. — 2} bildlich kühner Held, 
tapfrerStreiter (altn. iöfur): nom.pl, 
]?onne .... eoferas cnysedan wenn 
die Helden auf einander stürmten 
1329, wo eoferas zu feöan steht, 
wie cnysedan zu hniton. 

epfor-lic st. n. Eberbild {auf dem 
Helme): nom, pl, eofor-lic scionon 
303. 

eofor-spreöt st. m. Spiesz, der zur 
Jagd auf den Eber verwant wird (in 
heut. Jägersprache Fangeisen, Sau- 
feder) ; dat, pl, mid eofor-spreotum 
heoro-höcihtum mit Jagdspieszen 
die mit scharfen Haken versehen 
waren 1438, 

eogu9, iogn$ s, geogoö. 

eorclan-stftu st. m. Edelstein: acc. 
pl -stänas 1209, 

eorÖ-cyning st. m. König des Lan- 
des: gen, sg. eorö-cyninges (Finn) 
1156. 

eor^-draca sw, m. Drache der in der 
Erde haust: nom. sg, 2713. 2826, 

cor^e sw. f, 1) Erde im Gegensatz 
zum Himmel, Welt : acc, sg, almih- 
tiga eoröan veorhte 92, vide geond 
eoröan weit über die Erde, längs 
der weiten Welt 266. dat. sg. ofer 
eoröan 248, 803. on eoröan 1823. 



2856. 3139. gen, sg. eoröMi 753. — 
2) Erde, Boden : acc. sg. he eoröan 
gefeöll fiel zu Boden 2835. forleton 
eorla gestreon eoröan healdan Hes- 
sen der Edeln Schatz die Erde be- 
wahren 3168. dat. sg, )>ät hit on 
eoröan lag 1533, under eoröan 2416. 
gen. sg. viö eoröan fäöm (in der 
Umhüllung der Erde) 3050. 

eort^reced st, n. Halle in der Erde, 
Felsensaal: acc. sg. 2720. 

eoiiJ-scräf st. n. Erdschlucht, Höhle : 
dat. sg. eorö-[scräfe] 2233. gen. pl. 
eorö-scrafa 3047. 

eor^-sele st, m. Saal in der Erde, 
Höhle: a^c. sg. eorö-sele 2411, dat, 
sg. of eorösele 2516, 

eorö-veall st, m. Erdwäll: acc. sg. 
(Ongenpeov) beah eft under eori5- 
veall floh wieder unter den Erd- 
wall (hinter sein befestigtes Lager) 

2958. j>ä me väs siö äl^fed 

inn ander eoröveall da mir der Weg 
hinein unter den ErdwaU i^ergönnt 
war (in die Drachenhöhle) 3091. 

eof^-yeard st. m, Landbesitz, Land- 
schaft: acc. sg. 2335. 

eorl st. m. edelgeborener Mann, Mann 
des höhern Adels: nom, sg, 762. 796. 
1228 u. ö. acc. sg. eorl 573. 628. 
2695, gen. sg, eorles 690, 983. 1758 
u, ö. acc. pl. eorlas 2817. dat, pl, 
eorlum 770. 1282. 1650 u. ö. gen. 
pl. eorla 248, 357. 369 ti, ö. — 
Da der König selbst aus dem Ge- 
schlechte der eorlas ist, so wird 
auch er eorl genannt 6. 2952, 

eorl -gestreon st. n, Beichtum d^r 
Edeln: gen. pl. eorl - gestreöna . . 
hardfyrdne dael 2245. 

eorl-gev8ßde st, n, ritterliches Ge- 
wand, Büstung: dat. pl. -gevaedum 
1443. 

eorlic (d. i. eorl-lic) adj. was einem 
edelgebornen Manne zu tun ziemt, 
ritterlich: acc. sg. eorlic eilen 638. 

eorl-scipe st. m. Zustand des EdeU 
gebornen, ritterliches Wesen, Bitter- 
Schaft: acc. sg. eorl-scipe 1728. 
3175. eorl-scipe efnan Biiterschaft 
üben (ritterliche Taten vollbringen) 
2134. 2536. 2623. 3008. 

eorl-yeorod st. n. Gefolge der Bit- 
ter: nom, sg. 2894, 

eormen-cyn st. n, sehr ausgebreite- 
tes Geschlecht, Menschheit : gen. sg. 
eornuen-cynnes 1958. 
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eormen-gnuid — {äh, tag. 
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eoimen - ^rnnd st. m. unermeszlich 
weite Fläche, die ganze weite FJrde : 
acc. sg. ofer eormen-grund 860. 

eoruieu-läf st. f. ungeheure Hinter- 
lassenschaft : acc. sg. eormen-läfe 
äöelan cynnes (die Schätze der Dra- 
chenhöhle) 2235. 

eorre adj. erzürnt, zornig: gen. sg. 
eorres 1447. 

eoton st. m. Biese: notn. sg. eotcn 
{Grendel) 762. dat. sg. unflect, eoton 
(Grendel) 669. nom.pl. eotenasii^. 
gen. pl. 6otena cyn 421. eotena 
cynnes 884, 

eotonise adj. riesisch, von Biesen 
stammend: acc. sg^eeüd sveord eote- 
nisc (eotonise) 1559. 2617. 2980. 

e<}red-geatve st, f, pl. kriegerischer 
Schmuck : acc. pl. 2867, 

e^van sw. v. zeigen, sich zeigen : prs. 
sg. III. ne gesacu öhvaer, ecgkete 
eöveö nirgends zeigt sich Streit, 
Schwerthasz 1739. — s. eävan, ^van. 

eöver 1) gen.pl. pron. per s., vestrum: 
eöver sum der da van euch (nämlich 
Beovulf) 248. faehöe eöver leöde die 
Feindschaft des Volkes von euch (eu- 
res Volkes) 597. nis )>ät eöver siö . . 
nefne min änes 2533. — 2) pron, 
poss, euer: 251. 257. 294 u. ö, 

p. 

go-fandian^ -fondian sw. v. versu- 
clien, aufsuchen, erforschen, erfah- 
ren, c. gen. : part, praet, ])ät häfde 
gumena sum goldes gefandod dasz 
ein Mensch das Gold erforscht hätte 
2302. ponne se &n hafaö purh deä- 
öes nyd dseda gefondad nun der 
eine {Herehald) mit Todesnot dieTa- 
ten (den unglücklichen Pfeilschusz 
des HaScgn) erfahren hat 2455. 

fara sio. m. Gänger, im Conipos, mere- 
fara. 

faran st. v. sich von einem Orte zum 
andern hetcegen; gehen, wandern: 
inf. to häm faran sich heim zu he- 
geben 124. leton on geflit faran 
fealve mearas lieszendiefalhenBosse 
in die Wette gehen 865. cvom faran 
flotherge on Fresna land mit einem 
Schiffsheere nach Friesenland ge- 



kommen war 2916. com leöda dugiiöe 
on last faran kam den Helden sei- 
nes Volkes auf der Spur zu gehen, 
d. h. ihnen nach zu zielten 2946. — 
gerund, vaeron äöelingas eft tö leö- 
dum fdse tö farenne die Edelinge 
waren bereit sich wieder zu ihrem 
Volke zu begeben 1806. — praet. sg. 
gegnum f6r [)>ä] ofer myrcan mör 
dort war (Grendels Mutter) über den 
dunkeln Moor hinweg geschritten 
1405. ssegenga för der Seegänger 
[das Schiff) trieb dahin 1909. (vyrm) 
mid b?ele för (der Drache) flog dahin 
mit Brand 2309, — praet. pl. pät 
. . . seavan sclrhame tö scipe föron 
dasz die glänzend gerüsteten Be- 
sucher sich zum Schiffte begaben 1896. 
ge faran verfahren, handeln: inf. 
hü se mänsceaöa under faergripum 
gefaran volde unter seinen plötz- 
lichen Griffen verfahren wollte 739. 
üt faran liervorgehen, c. acc: 16t 
of breöstum , . . vord üt faran liesz 
aus der Brust Worte hervorgehen, 
stiesz Worte hervor 2552. 

faroS St. m. Strömung, Flut des Mee- 
res: dat. sg. tö brimes faroöe 28. 
äfter faroöe der Strömung nach 580. 
ät faroöe 1917. 

farn st. f. Weg, Gang, Zug, im Comp, 
äd-faru. 

f&cen-stäf (elementum nequitiae) st, m. 
Bosheit, Hinterlist, Verrat: acc. pl. 
fäcen-stafas 1019. 

t&hy f&g adj. mehrfarbig, bunt, schil- 
lernd (vorzüglich toird es gesagt von 
der Farbe des Goldes, der Bronze 
und des Blutes, in denen sich die 
Lichtstrahlen brechen): nom, sg. fä,h 
{blutbedeckt) 420. blöde fäh 935.' 
ätertänum f&g (sc. Iren) 1460. sadol 
searvum fäh (kunstvoll mit Gold ge- 
zierter Sattel) 1039, sveord sväte fäh 
1287. brim blöde fäh 1595. väl- 
dreöre fäg 1632. (draca) fyrvylmiim 
fäh (weil er Lohe spie) 2672. sveord 
fäh and fäted 2702, blöde fäh 2975. 
— acc. sg. dreöre fähne 447. gold- 
sele fättum fähne 717, on fägne flör 
treddode betrat de7i schimmernden 
Fuszboden (Heorots) 726, hröf golde 
fähne den goldschillernden Dach- 
stuhl 928, — nom, pl. eoforlic , . . 
fäh and fj^rheard 305. acc. pl, ]'ä 
hilt since fäge 1616, dat. pl, fägum 
sveordum 586, — Compos, bän-, 
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föh, fög, m - ffit. 



blöd-, brün-, dreör-, gold-, gryre-, 
searo-, sine-, stän-, svftt-, väl-, 
vyrm-fäh. 

tkh^ fag, fä adj. 1) feindlich: nam. 
sg. fäh fe6nd-8cea5a 554. he väs 
fäg viö god (Chrendel) 812. acc. sg. 
föne (dm Drachen) 2656. gen. pl. 
fära 578. 1464. — 2) der Verfol- 
gung ausgesetzt; friedlos, geächtet: 
nom. sg. fäg 1264. mäne f&h der 
durch Verbrechen geächtete 979. 
fyrendaßdum f&g 1002. — Compos. 
nearo-fäh. 

fämlg-heals adj» 9»itt schaumigem 
Hälse: nom. sg. flota fämig-heals 
218. (saegenga) fämig-heals 1910. 

fäc st. n. Zeitraum : acc. sg. lytel fäc 
kurze Zeit hindurch 2241. 

fäder m. Vaier: nom, sg. fäder 55. 
262. 459. 2609. von Gott 1610. 
föder alvalda 316. — - acc. sg, fäder 
1356. — dat. sg. fäder 2430. — 
gen. sg, fäder 21. 1460. von Gott 
188. — Comp, ftir-, eald-fäder. 

fadera sw. m* Vatersbruder, im Com- 
pos. suhter-gefäderän. 

fäder-äQelo st. n.plur.paternusprin- 
cipatus ? dat. pl, f äder-äöelum 912. 

fäderen-mteg st. m, von einem Va- 
ter abstammender Verwanter, Code- 
scendent: dat. sg, faderen - msege 
1264, 

Wim st. m. T) die ausgebreiteten, um^ 
fassenden Arme: instr. pl, feöndes 
fäö[mum] 2129, — 2) Umfassung, 
Umfangen: nom. sg. llges fäöm 782. 
acc. sg. in f^res fäöm 185. 2) Busen, 
Schosz : acc, sg. on foldan fäöm 1394, 
viö eoröan fäöm 3050. dat. pl, t6 
fäder (Gottes) fäömum 188. 3) Ge- 
walt, Eigentum: acc. in Francna 
fäöm 1211, — Vergl, sid-fäömed, 
sid-fäöme. 

fäSmian sw. v. umfangen, in sich auf- 
nehmen : conj. praes. pät minne Uc- 
haman . . . gl^d faömic 2653, — 
inf. leton fldd fäömian frätva hyrde 
3134. 

fägen adj. froh, fröhlich: nom, pl, 
f erhöum fägüe die im Herzen frohen 
1634. 

fäger adj, schön, lieblich: nom. sg. 
fäger fold - bold 774, fäger foldan 
bearm 1138. acc. sg, freoöo-burh 
fägere 522. nom. pl, ]?ser him fold- 
vegas fägere pühton 867. — Comp, 
un-fäger. 



fägere, fägre oelr. schön, ffut, 
geziemend, nach Etikette : fägere ge- 
l^segon medoful monig 1015, yä, väs 
fletsittendum fägere gereor dea schön 
die Bewirtung gereicht 1789. Hige- 
läc ongan .... fägre fricgean 1986, 
ähnlich 2990. 

ge-fägra Compar. ibtwner^ besser, 
erwünschter: nom. sg. 916, 

fär st. n. Fahrzeug, Schiff: nom. sg. 33, 

fast ad[;. gebunden, fest: nom, sg, biö 
se slsep tö fast 1743, acc, sg. 
freöndscipe fästne-3070. iUste frioöu- 
väre 1097, — Zur Bezeichnung des 
wo oder worin steht die Präp. on : 
väB tö fast on päm (sc. on faehöe 
and fyrene) 137. on ancre fast 303. 
oder häufiger der Dativ : feöndgrä- 
pum fast fest (gehalten) in den feind- 
lichen Klauen 637, fyrbendnm fast 
in den geschmiedeten Angeln fest 
723. handa fast 1291 u. ö. hyge- 
bendum fast (beorn him langaö) 
fest (verschlossen) in den Banden des 
Innern sehnt sich der Mann (d. i. 
im Geheimen) 1879. — Compos. är-, 
blaed-, gin-, söö-, tir-, vis-fäst. 
faste adv.fest: 554.761.774, 789. 
1296. Comp, fästor 143. 

be-fästan sw. v. übergeben: inf. het 
Hildeburh hire selfre sunü sveo- 
loöe befästan ihren eignen Sohn 
der Flamme übergeben 1116. 

fasten st. n. befestigter oder schwer 
zugänglicher Ort; acc. sg. Icöda 
fasten die Herscherburg der Gedten 
(mit Bezug auf 2327) 2334, fasten 
(Ongenpeövs Burg oder Schanze) 
2951. fitsten (Grendels Wohnung 
im Sumpfmeere) 104. 

fäst-ned adj. festen Entschlusz ha- 
bend, festentschlossen: acc, sg. fast 
rsedne gepoht festentschlossene Ge- 
sinnung 611, 

fät st, m. Gang, Weg, im Compos. 
sfö-fät. 

fät st. n, Gefäsz; Vase, Scha^üe : acc. 
pl. fyrn-manna fatu die (Trink) ge- 
fäsze vor alten Zeiten lebender Men- 
schen 2762. — Comp, bän-, drync-, 
mäööum-, sine-, vundor-fät. 

fät St. n.? Blatte, Blech, vorzüglich 
Goldblech (Dietrich Hpt. Ztschr. XI. 

420): dat, pl. gold-sele fättum 

f&hne von Goldplatten schimmernd 
(Wände und inneres Dach waren 
teilweise mit Goldblech beschlagen). 



fäted, fätt ^ fela-hrör. 
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717, sceal se hearda heim hyrsted 
golde f ätum befeallen {sc, vesan) ilnm 
wird der Goldbeschlag abfallen 2257, 

fäted^ fätt pari, vom Golde in Blech- 
form getrieben: gen, sg, f&ttan gol- 
des 1094, 224:7, instr. sg. fättan 
golde 2103, sonst mit Goldblech ver- 
sehen, bezogen; nom, sg, sveord . . . 
fäted 2702, acc, sg, fäted vsege 2254, 
2283. acc. pl, fätte scyldas 333, 
fatte beägas 1751, 

fäted -hleör ad^, phaleratus gena 
(Dietr,) : acc.pl. eahta mearas fäted- 
hleöre {acht Bosse mit goldblech- 
belegten Zäumen) 1037, 

fät-grold st, n, Gold in Blatt- oder 
Blechform: acc. sg. 1922. 

f»ge a^, 1) dem Tode verfallen, vom 
Geschieh zum Tode bestimmt: nom. 
sg. faege 1756, 2142, 2976, fsege 
and ge-flymed 847. füs and faege 
1242. acc. sg, faegne flaesc-homan 
1569, dat, sg, faegum 2078, gen. sg, 
fseges 1528, — 2) tot: dat. pl. 
ofer faegum {über den in der Schlaaht 
gefallenen Kriegern) 3026. — Comp. 
deäö-, un-faege, 

ftehS (Zustand der Feindseligkeit^ s. 
f&h) st, f. feindliche Tat, Fehde, 
Kampf: nom, sg. faehö 2404. 3062, 
acc, sg. faehöe 153. 459, 470, 596, 
1334 u, ö, auch vom unglücklichen 
Schttsse desHre9lingsH{ßtfcyn, durch 
den er seinen Bruder tötete 2466, 
dat, sg, fore faehöe and fyrene 137, 
nalas for faehöe mearn (schreckte 
vor dem Kampfe — mit Grendels 
Mutter — nicht zurück) 1538, gen, 
sg. ne gefeah he ]?aere faehöe 109, 
gen, pl, faehöa gemyndig 2690, — 
Compos. väl-faehö. 

fiehSo st, f. dasselbe: nom. sg, siö 
faehöo 3000. acc. faehöo 2490, 

fielsian sw, v. in guten Zustand brin- 
gen, reinigen: inf. )>ät ic mote . . . 
Heorot faelsian {von der Plage Gren- 
dels) 432. praet. HröÖgäres . . . sele 
faelsode 2353. 

ge-faelsian sw, v. dasselbe: part. 
praet, häfde gefaelsod . . . sele Hröö- 
gäres 826» Heorot is gefaelsod 1177, 
vaeron yö-geblond eal gefsdlBo^ 1621. 

faeimie sw» f, Jungfrau; recens nupta : 
dat sg. faemnan 2035, gen» sg. faem- 
nan 2060, beide Male von Hröigärs 
Tochter Fredvare, 

fier st. m» plötzlicher, unvorhergesehe* 

Heyne« BeÖTulf. 3» Aufl. 



ner Ueberfdll: nom, sg, {üeberfaU 
der Schaar Hnäfs von Seiten Finns) 
1069, 

faer-gripe st, m, plötzlicher, hinter- 
listiger Griff: nom, sg, faergripe flör 
des 1517, dat, pl. under faergripum 
739, 

ffier-^ryre st, m, Schrecken durch 
plötzliche Ueberfälle verursacht : dat, 
pl, viö faer-gryrum {gegen die Ein- 
brüche Grendels in HeorotJ 174, 

fteringa adv. plötzlich , unversehens: 
1415. 1989, 

fser-nil^ st, m,Feindschaft durch plötz- 
liche Ueberfälle: gen, pl. hvät me 
Grendel hafaö .... faernlöa gefre- 
med 476. 

faes St. m.? 2231. 

fec-vord st, n,: acc, pl. fec-vord 
äcväö {Ms. fecvorda cväö) vielleicht 
mit Bezug auf 3070. bannende, be- 
schwörende Worte? 2247, 

fe^er-gearre st. f. pl. {Federrüstung) 
Befiederung des Pfeilschaftes: ädt, 
{insl^,) pl, sceaft feöer-gearvum füa 
3120. 

fei st. n. Fell, Haut: dat.pl, gW, , , 
gegyrved dracan fellum aus Dra- 
chenhäuten gefertigt 2089, 

fela I. adj, indecl, viel: a) absolut: 
acc, sg. fela fricgende 2107. mit 
vorgesetztem vorn: hvät pu vorn 
fela . . . ymb Brecan spraece wie gar 
vieles du doch über Breca sprayst 
530, — fi) c. gen, sing.: acc. sg. 
fela fyrene 810, vyrmcynnes fela 
1426. vorna fela sorge 2004, tö 
fela micles . . . Deniga leöde gar zu 
viel vom Stamme der Dänen 695. 
uncüöes fela 877, fela läöes 930, 
fela leofes and läöes 1061, — y) c. 
gen.plur.: nom, sg, fela mäöma 36» 
fela paera vera and vifa 993. fela 
mödigra hägstealdra 1889 u, ö, — 
acc, sg. fela missera 153. fela fyr^na 
164, ofer landa fela 311. mäÖÖom- 
sigla fela (falo Ms.) 2758, ne me 
svör fela äöa on unriht schwur 
keine falschen Eide 2739 u, ö. vorn 
fela mäöma 1784, vorna fela güöa 
2543. — dat. sg. [leöda] fela 2306. 
— Compos. eal-fela. 
II. adverbial sehr 1386, 2103» 

fela-geömor adj. sehr traurig 2951. 

fela-hror adj» välde agitatus, der viel 
gegen die Feinde in Bewegung ist^ 
sehr kriegerisch 27, 

16 



^ 



154 



fela-modig — f6Öe-c6nipa. 



fela-mödig^ ac{j. sehr mutig : gen, pl. 
-modigra 1638, 1889. 

ffela-synnig adj. sehr verbrecherisch, 
sehr schuldbeladen : accsg, fela-syn- 
nigne secg von Grendels MuUerl380. 

felgan st. v. sich in einen geschützten 
Baum begeben, sich verbergen: praet. 
siödan inne fealh Grendles m6dor 
(in HeorotJ 1282. pser inne fealh 
secg syn-leäsig (in der Drachen- 
höhle) 2227. — he scaroniöas fealh 
1201. im Ms. ist in . . , fle&h geän- 
dert worden. 
&t-felgan c. dat. insistere, adhce- 
rere: praet. nö ic him päs georne 
ät- fealh {hielt ihn nicht so fest) 
969. 

fen st. n. Sumpf, Moor: acc. sg, fen 
104. dat. sg. tö fenne 1296. fenne 
2010. 

feii«freo9o f. Asyl im Moore: dat. 
sg. in fen-freoöo 852. 

fengr st. m. Griff, Umfassung: nom. 
sg. fyres feng 1765. acc. sg. fära 
feng (der feindlichen Seeungeheuer) 
578. — Comp, inirit-feng. 

fengel (wahrscheinlich der Besitz- 
ergreifende, vergl. tö fön 1756. und 
fön tö rice die Begierung antreten) 
St. m. Herr, Fürst, König: nom. sg. 
Visa fengel 1401. snotra fengel 1476. 
2157. hringa fengel 2346. 

fen-ge-l&d st. n. Sumpfgewege, Sumpf 
mit Pfaden versehen: aee.pl. fröcne 
fen-geläd {schwer zugängliche Sum- 
pfe) 1360. 

fen-hllb st. n. sumpfiger Bergabsturz : 
acc. pl. under fen-hleoöu 821, 

fen-höp St. n, Zufluchtsort im Moore: 

acc. pl, on fen-höpu 765. 
ferh st, m, n. Leben ^ s, feorh. 

ferh st. m. Schwein, Eber, hier vom 
Eberbilde auf dem Helme: nom, sg, 
305. 

ferh9 st, m. Inneres, Seele: dat. sg. 
on ferhöe 755. 949. 1719. gehvylc 
hiora his ferhöe treövde, pät . . 
jeder von ihnen vertraute zu seinem 
{Hünferds) Innern, dasz . . 1167. 
gen. sg. ferhöes fore-panc 1061. 
dat. pl. (adverbial) ferhöum fägne 
im Herzen, herzlich froh 1634. pät 
mon • . ferhöum freöge da^z man 
. . herzlich liebe 3178. — Compos. 
Collen-, särig-, svlö-, vlde-ferhö. 

ferM^free a^j. verwegenen Mut ha- 



bend, kühn, tapfer: a^c. sg. ferhö- 
frecan Fin 1147. 

forhB • geniVla sw. m. Lebensfeind: 
acc. sg. ferhÖ-geniölan vom Drachen 
2882. 

ferian sw. v. c. a^c. tragen, bringen, 
herfuhren: praes. W.pl. hvanon feri- 
geaö fätte scyldas 333. praet. pl. 
tö scipum feredon eal ingesteald 
eoröcyninges 1155. ähnlich feredon 
1159. 3114. 
&t-ferian hinwegtragen, fortfuh- 
ren : praet. ic pät hilt panon feön- 
dum ätferede 1670. 
ge-ferian tragen, bringen, leiten: 
praes. conj. I. pl. ponne (ve) gefe- 
rian freän üserne 3108. — inf. gfe- 
ferian . . . Grendles heäfod 1639. — 
praet. pät hie üt geferedon d5Te 
mäömas 3131. — part. praet. her 
syndon geferede feorran cumene , . , 
Geäta leöde fernher gekommeneMän- 
ner der Gedten sind hierher geführt 
worden Qsu Schiffe) 361. 
öö-ferian entreiszen , hinwegneh- 
men: praet. sg. l. unsöfte panon 
feorh 6ö-ferede 2142. 

of-ferian entführen, fortnehmen, 
entreiszen : praet. oöer svylc üt of- 
ferede nahm mit sich ein anderes 
solches (sc. fünfzehn) hinweg 1584. 

fetel-hilt st. n. Schwertgriff mit dar- 
an befestigten (goldenen) Ketten : acc. 
(sing, oderplur.?) 1564. — (s. Leit- 
faden f. nord. Altertumskunde p. 
45. 46.) 

fetian sw. v. herbeibringen, holen: 
conj. praes. näh hvä . . . feftige] 
fäted Ysege die goldgetriebene Kanne 
herbeibringe 2254. part. prt. hraöe 
Yäs tö büre Beövulf fetod 1311. 

g e - f e t i a n herbeiholen : inf. höt pä 
eorla hleö in gefetian HröÖles läfe 
liesz Hredels Schwert hereinbringen 
2191. 
WtJa (ahd. fendo) sw. m. 1) Fusz- 
kämpfer: nom.pl. f6Öan 1328. 2545. 
— 2) collective im Sing. Sehaar von 
Euszkämpfem, Kriegerhaufe: nom. 
feöa eal gesät 1425. dat: on f6öan 
2498. 2920. — Compos. gum-f6öa. 

WtJe st. n. das Gehen, der Gang, 
Schritt: dat. sg. väs tö foremihtig 
feönd on feöe der Feind war zu 
stark im Gehen (d. i. konnte zu 
schnell fliehen) 971, 



1 
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f^l$e-oenipa sw. m, Fvszicämpfer : 
nom. sg. 1545. 2854. 

f^tSe-gäst st, m. zu Fusz kommender 
Gast: dat. pl. feöe-gestum 1977. 

f^?Je-läst st. m. Spur des Ganges, 
Fuszspur: dat.pl. ferdon forö panon 
f6Öe-lästum begaben sich von da auf 
(ihren) Fuszspuren fort, d. h. auf 
demselben Wege den sie vorher ge- 
gangen waren 1633, 

f^^e-vig st, m. FuszJcampf: gen. sg. 
nealles Hetvare hremge j?orfton (sc. 
vesan) feöe-viges 2365. 

^-fedan sw. v. ernähren, auferziehen: 
part. praet. )>aer he äfeded väs 694. 

fei (= feol) st, f. Feile: gen, pl. fela 
läfe was die Feilen zurückgelassen 
haben {d. sind die Schwerter) 1033. 

feran sw. v. iter (ags. för) facere, ge- 
hen, reisen, kommen: conj, prs. II. 
pl. 8er ge , . . on land Dena furöur 
feran ehe ihr weiter ins Dänenland 
euch begebt 254. — inf. feran on 
freän väre (sterben) 27. geviton him 
pä feran (machten sich auf den Weg) 
301. msel is me tö f^ran 316. feran 
. . . gang sceävigan gehen um die 
Fuszspurenzu sehen 1391. vlde feran 
2262. — praet. ferdon folctogan . . . 
vundor sceävigan es kamen die Für- 
sten um das Wunderwerk zu sehen 
840. ferdon forö 1633. 
ge-f^rani) adire, erreichen : praes. 
conj, jjonne eorl ende gefere llf- 
gescearta das Fnde des Lebens errei- 
che 3064. pari. prt. häfde aeghväöre 
ende gefered laenan lifes das Ende 
des zerbrechlichen Lebens hatte beide 
erreicht 2845. 2) erreichen, voll- 
bringen, bewirken : probet, hafast pu 
gefered y&t . . , . 1222. 1856. 3) 
sich gebahren, sich bezeigen: praet. 
fr^cne geferdon hatten sich vermes- 
sen gezeigt 1692. 

feal st. m. Fall im Compos. väl-feal. 

feallan st, v. fallen, stürzen: inf. feal- 
lan 1071, — probet, sg. yät he on 
hrusan ne feöl dasz er (der Saal) 
nicht zu Boden stürzte 773. ähnlich 
feöll on foldan 2976, feöll on f^öan 
(dat. sg.) fiel in der Schaar (seiner 
Krieger) 2920. — praet. pl. ponne 
valu feöllon 1043. 
he- fe allen part. praet, c. dat. vel 
instr, entrissen, beraubt: freöndum 
befeallen der Freunde beraubt 1127. 
sceal se hearda heim . . . fätnm he- 



feallen (sc, vesan) des Goldbeschlags 
beraubt sein (ihm, dem m^odernden, 
wird derGoldbeschlag abfallen)2257 , 
ge-feallan fallen, zusammensinken: 
praes. sg. III. )?ät se l!c-homa . . . 
fsege gefealleö dasz der Leib todge- 
weiht zusammensinkt 1756, — auch 
mit dem acc, des Zieles : praet. mere- 
grund gefeöll 2101, he eoröan ge- 
feöU 2835. 

fealu adj, fahl, falb: acc. sg. ofer 
fealone flöd {übers Meer) 1951. fealve 
straete (mit Bezug auf 320) 917. ^ 
acc. pl. leton on geflit faran fealve 
mearas 866. — Compos. äppel- 
fealo. 

f eax st. n. Haar, Haupthaar : dat. sg. 
väs he feaxe on flet hören Grend- 
les hedfod wurde an den Haaren 
in den Saal getragen 1648. him . . 
svät . . . sprong forö under fexe das 
Blut sprang ihm unter dem Haupt- 
haar hervor 2968. — Compos. hlon- 
den-, gamol-, vunden-feax. 

ge-feä sw. m. Freude: acc. sg. j^aere 
fylle gefean Freude über den reich- 
lichen Frasz 562. ic päs ealles mag 
.... gefean häbhan (kann mich 
über dieses alles freuen) 2741. 

feä adj. wenig: dat.pl. nemne feäum 
änum auszer einigen wenigen 1082. 
gen. plur. feära sum als einer von 
wenigen^ mit wenigen 1413. feära 
sumne einen von wenigen (einige 
wenige) 3062. — Mit folgendem Ge- 
nitiv: acc.pl. fea vorda cväö sprach 
wenige Worte 2663. 

feä-sceaft adj. elend, unglücklich, 
hilflos : nom. sg, siööan serest vearö 
feäsceaft funden 7. feäsceaft guma 
(Grendel) 974. dat. sg, feäsceaftum 
men 2286. Eädgilse . . . feäsceaftum 
2394, nom, pl. feäsceafte (die ihres 
Königs Hygeläc beraubten Gedten) 
2374, 

teohf feö n. (eigentlich Vieh, Heerde), 
hier Habe, Gut, Schätze : instr. sg. 
ne volde . . . feorh-healo feo |>in- 
glan wollte nicht . . . das Lebensübel 
für Gut (Tribut) beilegen 156. ähn- 
lich pä faehöe ie6 ymgoAe 470. ic 
ye yi faehöe feö leänige 1381. 

ge-feohan, ge-feön 5*. v. c, gen. 
et instr, sich ergötzen, sich freuen 
über etwas; a) c, gen.: praet. sg, 
ne gefeah he paere faehöe 109. hilde 
gefeh, heado - veorces 2299, plur. 

15* 
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feoh-^ft, -gyft — feorh-grentSla. 



fyUe gefaegon ergötzten sich am 
reichliehen Mahle 1015. j^eödnes ge- 
f^gon freuten sich. [über die EücJc- 
kehr) des Herschers 1628. — ß) c. 
W8tr. ; niht-veorce gefeh, eilen - 
mserdum 828, secg veorce gefeah 
1570. saeUce gefeah, mägen-byr- 
^enne p&ra pe he him mid häfde 
freute sich iwer die Gäbe der See 
und die ungeheure La^st dessen {von 
Grendels Haupt und dem Schwert- 
griffe) was er bei sich hatte 1625. 

feoh-gift^ 'gjft st. f. Spendung von 
Gut oder Schätzen: gen. sg. vsare 
feoh-gyfte 1026. dat. pl. ät feöh- 
gyftnm 1090. fromam feohgiftum 
mit reichlichen Gutspenden 21. 

feoh-leäs ac^. unsühnbar durch Gut : 
nom. sg. i^ät väs feoh-leäs gefeoht 
eine suhnlose Waffentat (Heetfcyns 
Mord em seinem Bruder) 2442. 

ge-feoht st, n. Kampf; Waffentat: 
nom. sg. (Hadcyns Mord an seinem 
Bruder) 2442. dat. sg. m§ce j^one 
l^in fäder tö gefeohte bar das Schwert 
das dein Vater zum Kampfe trug 
2049. 

ge-feohtan st. v. kämpfen: inf. c. 
acc. ne mehte . . . ytg Hengeste 
viht gefeohtan {konnte dem Hengest 
mit nichten eine Schlacht liefern) 
1084. 

feohte sw. f. Kampf: acc, sg. feohtan 
576. 960. — s. vere-fyhte. 

feor aäj, fern, entfernt: nom. sg. nis 
pät feor heonon 1362. näs him feor 
panon tö ges^canne sinces bryttan 
1922, acc. sg. feor eal (alles ferne, 
vergangene) 1702, 
feor aä/o. fem, fernhin; «) räum- 
lich 42. 109. 809, 1806. 1917, 
hvearf . . . mondreämam feor 1716. 
feor and (oööe) neäh fem und {oder) 
nahe 1222. 2871, — /S) zeitlich: 
ge feor hafaö fsehtSe gestseled Qiai 
die Feindschaft weiterhin uns auf- 
erlegt) 1341, 

domparativ f y r, f e o r r ufid feor: 
fyr and föstor 143. fyr 252. feorr 
1989. feor 542. 

feor-lbüend in der Feme wohnend: 
nom. pl. ge feor-büend 254. 

feor-cfSl^ii st. f. Heimat femwohnen- 
der, entferntes Land : nom. pl, feor- 
c;^66e beöö 8§lraü gesöhte }>äm pe 
him selfa de4h wer seiner eigenen 
Tüchtigkeit vertraut, für den ist 



es besser, er sucht fremde Länder 
auf 1839. 

feorh^ ferh {goth. fairhvu-s Welt) 
st. m. u. n. Leben, Lebensgeist,Seele: 
nom. sg. feorh 1211. 2124. nd pon 
lange väs feorh ä5elinges flaesce 
bevunden nicht lange mehr war die 
Seele des Edelings vomLeibe umhiiM 
(er war dem Tode nahe) 2425. — 
ferh eilen vräc das Leben vertrieb 
die Kraft {d. h, mit dem weichen- 
den Leben schwa/nd auch die Kraft) 
2707. acc. sg, feorh ealgian 797. 
2656. 2669. feorh gehealdan d4»s 
Leben aufhalten 2857. feorh älegde 
gab sein Leben auf 852. öh/rd. ser 
he feorh seleö 1371, feorh Ö6ferede 
entrisz ihr das Leben 2142, 60 pät hie 
forlseddan tö y&m lindplegan svaese 
gesiöas ond hyra sylfra feorh bis 
sie zur bösen Stunde zum Kampfe 
führten die werten Genossen und 
derselben Leben (d. h, sie zum Tode 
fährten) 2041. gif pu yin feorh ha- 
fast 1850. ymb feorn sacan {auf 
Tod und Leben kämpfen) 439. väs 
in feorh dropen war ins Leben ge- 
troffen, verwundet d. h. zum Tode 
2982. Yidan feorh ah acc. temp. 
ein weites Leben hindurch, d. h, je 
2015, — dat. sg. feore 1294. 1549. 
tö vldan feore für ein weites Leben 
d. h.je 934. on svä geongum feore 
{in so jugendlichem Alter) 1844. als 
instr, 578. 3014. — gen. sg. feores 
1434. 1943. — dat. pl. böten . . . 
feorum gumena 73. freönda feorum 
1307. auch wol Körper, Leib, als 
belebter : yk väs heal hroden feönda 
feorum {die Halle war üherdeckt 
mit erschlagenen Feinden) 1153: — 
Compos. geogoö-feorh. 

feorh-bana sw. m. {LebenstÖter) Tod- 
Schläger, Mörder: dat. sg, feorh- 
bonan 2466. 

feorh-ben st. f. Wunde die das Le- 
ben raubt, tötliche Wunde: dat. 
{instr.) pl. feorh-bennum 8e6c2741. 

f eorh-bealn st. n. das Leben vernich- 
tendes Uebel, gewaltsamer Tod: nom, 
sg. 2078. 2251. 2538. acc. sg. 156. 

fcorh-cyn st. n. Geschlecht der Le- 
benden, Menschengeschlecht: gen.pl. 
fela feorh-cynna 2267. 

feorh-genitSla sw, m. der nach dem 
Leben trachtende, Lebensfeind {nach 
nhd. Auffassung Todfeind) : acc. sg. 



feorh-la^ — ilndan. 
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-gentölan iBil, dat. sg, -genlölan 
970. acc. pl. folgode feorh - geni5- 
lan (Ongenpeik) verfolgte die Tod- 
feinde 2934, 

feorh-lagru st f. Niederlage des Le- 
hens, Tod : acc, sg, on mäöma hord 
mine (mtnne Ms.) bebohte frdde 
feorhlege für der Schätze Hort i?cr- 
kaufle ich die Niederlage meines 
aUen Lebens (tauschte meinen Tod 
ein) 2801, 

feorh-lfigt sl m, Spur des (schwin- 
denden) Lebens, Todesspur: acc, sg, 
feorh-lästas bär 847, 

feorb-se6c aÖQ, todwund: nom, sg, 
821. 

feorb-STeng st, m. (das Leben rau- 
bender Hieb) Todesstreich : acc, sg, 
2490, 

feorh-Tnnd st, f, Todeswunde, tot- 
liehe Verletzung: acc, sg. feorh - 
vunde hleät 2386, 

feorm st, f, 1) Lebensunterhalt^ Be- 
toirtung: acc, sg, nö pu ymb mlnes 
ne }>earft lices feorme leng sorgian 
brauchst für meines Leibes Bewir- 
tung nicht länger Sorge zu trägen 
451, — - 2) Gastmahl : dat, on feorme 
(or feorme Ms,) 2386, 

feomiend-lefts a^, des Beinigers ent- 
behrend : acc, pl, geseah .... fyrn- 
manna fatu feormend-leäse 2762. 

feormiau sw, v. reinigen, säubern, 
putzen : part. praes, nom. pl. feor- 
miend svefaö (feormynd Ms,) 2257, 
ge-feormian sw. v. schmausen, 
verzehren: part, praet. söna häfde 
unlifigendes eal gefeormod f§t and 
folma 745. 

feorran sw, v, c, acc, entfernen : inf, 
sibbe ne volde yiö manna hvone 
mägenes Deniga feorh -bealo feor- 
ran, feö j^ingian (Grrendel) wollte 
nicht aus Freundschaft gegen irgend 
einen vom Geschlecht der Dänen 
das Lebensübel entfernen, noch es 
für Tribut beilegen 156, 

feorran adv, von fem her; «) räum- 
lich 361, 430, 826, 1371, 1820 u, ö. 
BiÖÖan äöelingas feorran gefricgean 
fleäm eöverne wenn Edelinge von 
fem her eure Flucht erfahren {wenn 
die Kunde von eurer Flucht in ferne 
Lande dringt) 2890, forden folcto- 
gan feorran and neän von fem und 
von nahe her 840. ähnl, neän and 
feorran pu nu [fridu] hafast 1175, 



väs päs ryrmes vlg vtde ges^e . . . 
nedn and feorran weit sichtbar, *von 
nahe und fern 2318, — ß) zeitlich: 
se )>e cuöe frumsceaft fira feorran 
reccan {von Urzeiten her) 91. ähn- 
lich feorran rehte 2107, 

feorran-cvnd a€^j, von ferne her stam- 
mend : dat. sg, feorran-cundum 1796, 

feor-Teg st, m, ferne Strasze : dat. pl, 
mä6ma fela of feorvegnm viel Kost- 
barkeiten von fernen Straszen her 
(aus fremden Ländern) 37, 

?:e-feön s. feohan. 
6önd st. m. Feind: nom, sg. 164, 726, 
749. feond on helle {Grendel) 101. 
acc, sg, 279, 1865. 2707, dat, sg. 
feönde 143. 439, gen, sg, feöndes 
985, 2129, 2290, — acc, pl. feönd 
699, dat, pl, feöndum 420, 1670, 
gen. pl. feönda 294. 809, 904, 

feond- gräp st, f. FeindeskraUe: dat. 
{instr,) plur, feönd-gräpum fast 637, 

fe^nd-sceaVa sw, m. feindlicher Bäu- 
ber: nom, sg. fäh feöndscaöa (ein 
schillerndes Seeungehetier) 554, 

f ednd-scipe st, m, Feindschafl : nom. 
sg, 3000. 

fedyer num, vier : nom. feöver bearn 
59. feöver mearas 2164, feöver sub- 
stantivisch 1638, dat. pl.feörer md.6- 
mas 1028. 

f eöver-tyne num, vierzehn : nom, mit 
folgendem gen, pl, feövertyne Geäta 
1642, 

findan st, v, finden, erfinden, erlan- 
gen; a) mit einf, Object im Äccusa- 
tiv : inf. pära fe he cSnoste findan 
mihte 207, svylce hie ät Finnes- 
häm findan medhton sigla searo- 
gimma 1157, ähnlich 2871. mag 
^ser fela freönda findan 1839, volde 
guman findan 2295. sv& hit veorö- 
Ucost fore-snotre men findan mih- 
ton so glänzend als nur immer sehr 
weise Männer es erfinden (erdenken) 
konnten 3164, — praet, sg, heal- 
pegnas fand 720. vord ööer fand 
fa/nd andere Worte^ d, h. gieng zu 
einer andern Frzählung über 871. 
grimne gryrelicne grundhyrde f o n d 
2137. pät ic gödne fnnde beäga 
bryttan 1487. — part. prt, syööan 
serest vearö feä,sceaft fanden {aufge- 
funden) 7, — ß) mit Acc, und prä- 
dicativem Aßi, : praet, sg. dryhten 
sinne driörigne fand 2790. — y) 
mit Acc, c. Inf.: praet, &nd fk pser 
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inne äöelinga gedriht svefän 118, 
fand väccendne ver vlges bldan 
U268. hord-vynne fond opene stan- 
dan J2371. öö )>ät he fyrgen-beä- 
mas .... hleonian funde 1416, 
praet plur. fundon ]>ä sävulleäsne 
hlim-bed healdan 3054. — cf) mit 
abhängigem Satze: inf. no py ter 
feäsceafte findan meahton ät pam 
ä5elinge pät he Heardrede hläford 
vaere (konnten es von dem Edelinge 
durchaus nicht erlangen) 2374, 
on-findan empfinden, wahrnehmen, 
bemerken; a) c. acc.:praet. sg, land- 
veard onfand eftsiö eorla der Kü- 
stenwart bemerkte die Bückkehr der 
Bitter 1892. pari, pra^t. yä. heö on- 
fanden väs (da man sie bemerkt 
hatte) 1294. — ß) mit abhängigem 
Satze: praei. sg. pä se gist onfand 
pät se beadoleöma bitan nolde der 
Fremdling(Be6vulf) nahm wahr dasz 
das Schwert nicht schneiden wollte 

1523. söna pät o nf un de , pät 

nahm alsbald währ dasz .... 751. 
ähnl. 810. 1498. 

flnger st. m. Finger: nom. pl. fingras 
761, acc.pl, fingras 985. dat. (instr.) 
sg. fingrum 1506. gen. sg. fingra 
765. 

flras, fyras (ahd. firahl d. s. Lebende, 
vergl. feorh) st. m. nur im plur. 
Menschen: gen. pl. fira 91. 2742. 
monegum fira 2002, fyra gehvylcne 
leöda mlnra 2251. fyra fyrngeveorc 
2287. 

flre% fyren st. f. hinterlistige Nach- 
stellung, tückische Feindseligkeit, 
Tücke, Frevel: nom. sg. fyren 916. 
acc. sg. fyrene andfsehöe 153, faehöe 
andfyrene 880. 2481. firen' ondrysne 
1932. dai. sg. fore faehöe and fyrene 
137. gen. pl. fyrena 164. 629. und 
fyrene 812. fyrena hyrde von Gren- 
del 751. — Der dat. pl. fyrenum 
steht adverbial im Sinne von tückisch 
1745 oder hinterlistig in Bezug auf 
HcßHyns Mord an Herebeald, der 
unversehens geschah 2442. 

flren-dffid st. f. Freveltat: acc. pl. 
fyren-daeda 1670. instr. pl, fyren- 
daedum 1002, beide Male von Gren- 
del und seiner Mutter in Bezug auf 
ihre nächtlichen üeberfälle. 

flren-)»earf st. f. Elend durch feind- 
liche Na^chsteilungen: acc. sg. fyren- 
pearfe 14. 



flrgen-beäm st m. Baum eines Berg- 
waldes: acc, pl.iyrgen-hekm&s 1415. 

flrgen-holt st. n. Bergholz, BergwaZd: 
acc, sg. on fyrgen-holt 1394. 

flrgen-stre&m st. m. Bergstrom: nom. 
sg. fyrgen - stredm 1360. acc. sg. 
under fyrgen-streäm (bezeichnet die 
Stelle, wo der Bergstrom nacfi 1360 
sich ins Grendelmeer ergieszt) 2129. 

flsc st. m. Fisch, in den Compos. liron-, 
mere-fisc. 

tifnum. fünf: unflect. gen. fif nihta 
tyrst 545. acc. fife (?) 420. 

fifel-cyn (altnord. fifl stultus und 
gigas) st, n. Biesengeschlecht : gen. 
sg. fifelcynnes eard 104. 

flf-tene^ fif-tyne num. fünfzehn : acc. 
f Jftyne 1583. gen. fiftena sum 207. 

fff-tig num. fünfzig; 1) substanti- 
visch mit folgendem Genitiv: acc. 
fiftig vintra 2734. gen. se väs fifti- 
ges föt - gemearces lang 3043. — 
2^ adjectivisch : acc. fiftig vintru 
2210. 

fl&n st. m. Pfeil : dat. sg. flÄne 3120. 
als instr. 2439, 

flän-boga suj. m. Bogen der den flan 
schieszt. Pfeilbogen : dat. sg. of flän- 
bogan 1434, 1745. 

Aebsc st. n. Fleisch, Leib im Gegensatz 
zur Seele: instr. sg. no pon lange 
väs feorh äöelinges flaesce bevunden 
nicht mehr lange war die Seele des 
Edelings vom Leibe umhüllt 2425. 

fl8ßsc-hama sw. m. Gewandung aus 
Fleisch, d. i. Leib, Körper: acc. sg. 
flaesc-homan 1569. 

flet st. n. 1) Boden, Fuszboden einer 
Halle: acc. sg. he6 on flet gebeäh 
stürzte zu Boden 1541. ähnl. 1569. 
— 2) Halle, Saal: nom. sg. 1977. 
acc. sg. flet 1037. 1648. 1950. 2018. 
u. ö. flett 2035. pät hie him oöer 
flet eal gerymdon dasz sie ihnen 
eine andere Halle vollständig ein- 
räumten 1087. dat. sg. on flette 1026. 

flet-räst st. f Nachtlager in der Halle: 
acc. sg. flet-räste gebeah neigte sich 
auf das Lager in der Halle 1242. 

flet-sittend part.praes., in der HaZle 
sitzend: a,cc.pl. -sittende 2023. dai. 
pl, -sittendum 1789. 

flet-yerod st. n. Schaa/r der Halle: 
nom. sg. 476. 

fleäm st. m. Flucht : acc. sg. on fleam 
gevand sich zur Flucht gewendet 
hatte 1002. fleäm eöverne 2890. 



fleögan — folc-riht. 



159 



fl^ögan st 7). fliegen: prs. sg. III. 
fleögeö 2274. 

fleön st, V. fliehen; 1) intransitvo: inf. 
on heolster fleön 756, üeön on fen- 
höpu 765. fleön under fen-hleööu 
821, — 2) c, acc. des zu fliehenden 
Gegenstcmdes : praet. searo-niöas 
fleäh {Ms. fealh) 1201. hete - sven- 
geas fleäh 2226, 
be-fleon vermeiden, einem entrin- 
nen, c, acc: gerund. n6 pät yöe byö 
t6 befleonne aas ist nicht leicht {d. h. 
keineswegs) zu vermeiden 1004, 
ofer-fleön c. acc. vor einem flie- 
hen, zurückweichen: inf. nelle ic 
beorges veard oferfleön fötes trem 
werde vor dem Wart des Berges 
(dem Drachen) nicht ein enFusz hreit 
zurückweichen 2526. 

fleötan st. v. auf dem Wasser treiben, 
schwimmen: inf. nö he viht fram 
me flöd-yöum feor fleötan meahte, 
hraöor on hobne mit Nichten konnte 
er von mir durch Wogen entfernter 
{instrumental genommen, so dasz die 
Wogen die Entfernung markierten) 
schwimmen, rascher im Meere 542. 
praet, (ssegenga) fleät fämigheals 
forö ofer Joe trieb dahin über die 
Wogen 1910, 

fliht s, flybt. 

Qitme s, un-flitme. 

flitan st. V. sich bemühen, streben, 
wetteifern: part. prs, flitende fealve 
strsete mearum msston {ritten in 
die Wette) 917. 
ofer -flitan im Wetteifern über 
jemand kommen, besiegen, überwin- 
den: praet, c, acc. he ye ät sunde 
oferflät (besiegte dich im Wett- 
schwimmen) 517, 

flit st, n,Wetteifer im Comp, sund-flit. 

ge-flit st. n, Wetteifer: acc. sg, 

Idton on geflit faran fealve mearas 

lieszen die falben Bosse in die Wette 

gehen 866, 

floga sw. m, Flieger in den Compos, 
güö-, lyft-, uht-, vid-floga. 

flota (s. fleötan) sw, m, Fahrzeug, 
Schiff, Boot: nom. sg. 210. 218. 301. 
acc, sg. flotan eöverne 294, — Com- 
pos. vseg- flota. 

flot-here st, n. Schiffsheer : instr, sg, 
cYom faran flotherge on Fresna land 
2916, 

fldd st. m. Flut, Strömung, Meeres- 
strömtmg : nom. sg. 646. ö80i 1362. 



u, ö. acc. sg. flöd 3134. ofer fea- 
lone flöd 1951. dat, sg. tö flöde 1889. 
gen. pl. floda begang Bereich der 
Strömungen d. i. Meer 1498, 1827. 
flöda genipu 2809. 

fiM'fh st. f. Woge der Strömung, 
Flutwoge : instr, pl, flöd-JÖum 542. 

flor st. m. Boden, Estrich : acc. sg. on 
fägne flör (derFuszboden war wahr- 
scheinlich mosaikartig aus farbigen 
Fliesen zusammengesetzt) 726. dat, 
sg, gang }>k äfter flöre längs des 
Fuszbodens, d. u den Saal entlang 
1317. 

flyht^ fliht st. m. Flug : nom. sg. ga- 
res fliht Flug des Speeres 1766. 

ge - flf man sw. v. in die Flucht jagen : 
part. praet. geflymed 847. 1371. 

folc st. n. Schaar, Kriegerschaar; Volk 
im Sinne der Gesamtheit der streit- 
baren Männer einer Nation : acc. sg, 
folc 522. 694. 912, Suödene folc 
464. folc and rtce 1180. dat. sg. 
folce 14. 2596. folce Deniga 465. 
als instr. folce gestepte ofer sse 
aide gieng mit einer Kriegerschaar 
über die weite See 2394, gen. sg, 
folces 1125. folces Denigea 1583. 
der König heiszt folces hyrde 611. 
1833. 2645. 2982. freavine folces 
2358, oder folces veard 2514. die 
Königin folces cven 1933. — Der 
Plur. in der Bedeutung Krieger, 
streitbare Männer: nom, pl. folc 
1423, 2949, dat. pl. folcum 55. 262. 
1856, gen, pl. freö-, (freä-) vine 
folca vom Könige 430. 2430. friöü- 
sibb folca von der Königin 2018. 
— Comp, sige-folc. 

folc - ägend part. prs. Herr einer 
Kriegerschaar : nom. pl, folc-ägende 
3114. 

folc - beorn st. m. Mann aus der 
Schaar, gemeiner Mann: nom. sg. 
folc-biorn 2222. 

folc-eySn st, f. Königin einer streit- 
baren Schaar : nom. sg, von Vealh- 
pe&o 642. 

folc-cyning st. m, König einer streit- 
baren Schaar: nom. sg. 2734, 2874, 

folc-reed st. m. was zum Besten einer 
streitba/ren Schaar dient: acc, sg. 
3007. 

folc-riht st, n, Gerechtsame der streit- 
baren Mä/nner eines Stammes: gen. 
pl, bim ser forgeaf .... folcrihta 
gebvylc, 8V& bis läder äbte 2609. 
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fole-sceam st, /. Abteilung einer 
streitbaren Schaar, Nation: dat. 
sg. folc-scare 73, 

fole-stede st. m. Ort einer Krieger- 
schaar, Stätte wo eine Kriegersehaar 
sich aufhält : a^x, sg, folcsto^e von 
der Halle Heorot 76, folcstede fära 
(das Schlachtfeld) 1464. 

fole-toga sw. m. F'Ohrer einer Krie- 
gerschaar, Herzog: nom. pl, folc- 
togan werden mächtige Lehnsleute 
HroBgärs genant 840, 

fold-bold st n, Erdbau (d, i, ein 
Gebäude auf der Erde im Gegen- 
satz zur Wohnung im Himmel): 
nom, sg, fäger fold - bold von der 
HaUe Heorot 774. 

fold-büend part, prs, Erdbewohner, 
Mensch : nom. pl. fold - büend 
2:^5. fold - büende 1356. dat. pl. 
fold-büendum 309. 

folde sw. f. Erde, Erdboden : acc. sg. 
under foldan 1363. fe611 on foldan 
J^976. gen. sg. foldan bearm der Erde 
Schosz 1138 und foldan sce&tas 96. 
foldan föSm 1394. — Auch Erde, 
Erdenrund : dat. sg. on foldan 1197. 

fold-reg St. m. Weg der Erde, La/nd- 
weg: acc. sg. fold-veg 1634. acc. 
pl. fold-vegas 867. 

folgian sw. v. 1) Mannendienste tun, 
dienen, folgen: praet. pl. peah hie 
bira beäggyfan banan folgedon ob- 
schon sie dem Mörder ihres Fürsten 
folgten 1103. — 2) verfolgen, nach- 
setzen : folgode feorh-gent61an (acc. 
pl.) 2934. 

folm st, f. Hand: acc. sg. folme 971. 
1304. dat. sg, mid fohne 749. acc, 
pl, t^t and folma Füsze und Hände 
746, dat, pl. tö banan folmum 158. 
folmum (instr.) 728. 993. — Comp. 
beado-, gearo-folm. 

for pr<ßp. c. dat,^ instr, und acc. 1) c. 
dat. local teils vor, ante: pät 
be for eaxlum gestöd Deniga freän 
358, for hl Ave 1121. teils vor, co- 
ram, in conspectu: n6 be yadre feoh- 
gyfte for scotennm scaraigan ]?oifte 
brauchte sich der Spende vor den 
Kriegern nicht zu schämen 1027. 
for p&m verede 1216. for eorlum 
1650. for duga6e vor der edlen Krie- 
gerschaar 2021 und for duge6am 
2502. — causal a)zur Bezeugung 
eines subjjectiven Beweggrundes, we- 
gen, vor, am : for vlenco vor Tapfer- 



keit, aus kriegerischem Mute 338, 
1207. for vlence 508. for bis von- 
hydum 434. for onmedlan 2927 u, 
ö. b) objectiv teils eine Ursache be- 
zeichnend, vor, wegen, durch: for 
metode vor dem Schöpfer, wegen 
des Schopfers 169. for preänydam 
833. for preän^dlan 2225. for dol- 
gilpe wegen, gemäsz derVerheiszung 
verwegener Taten (weil ihr euc^ 
verwegener Taten vermessen hattef) 
509. bim for bröfsele hrinan ne 
mebte faergripe flödes wegen des 
bedachten Saales konnte ihn der 
tückische Chiff der Flut nicht be- 
riihrenl516. llg-egesauväg for horde 
wegen (der Beramung) des Schatzes 
2782, for mundgripe mlnom vor 
meinem FaurStgriffe, durch meinen 
Faustgriff 966. for t>äs bildfruman 
bandgeveorceJ?^^^. for svenge durch 
den Schlag 2967. ne meabte . . . de6p 
ged^gan for dracan l^ge konnte es 
vor der Glut des Brachen in der 
Tiefenicht aushalten 2550. — Hieran 
schlieszen sich zunächst Stellen wie : 
ic päm gödan sceal for bis mödpräce 
maömas beddan werde ihm Schätze 
anbieten wegen seiner Sinneskühn- 
heit, für seinen hohen Mut 385. ful- 
oft forlässan lean teohbade gab oft 
Lohn für Geringeres 952. nealles for 
ealdre meam bangte nicht wegen 
seines Lebens, für sein Leben 1443, 
ähnlich 1538; — teils den Zweck 
bezeichnend: for &rstafam zur Hilfe 
382. 458. — 2) c. instr, causal we- 
gen, für: be bine feor forvräc for 
py m&ne 110. — 5) c. acc. für, als, 
cmstatt: for sunu freögan als einen 
Sohn lieben 948, for sunu habban 
1176. ne bim ]?ä8 vyrmes vig for 
viht dyde rechnete ßr nichts des 
Drachen Kampf 2349. 
foraa ado. vor, voran, vorwärts: siö- 
öan .... sceävedon feöndes fingras, 
foran segbvilc (ein Jeder vor sich) 
985. pät Täs ka foran ealdgestreöna 
daa war eins vora/n der alten Klei^ 
node d. h. ein vorzügliches altes 
Kleinod 1459. fe bim foran onge&n 
linde bseron die ihm vorwärts ent- 
gegen die Schilde trugen (ihm ent- 
gegen zum Kampfe zogen) 2365. 
be-foran 1) ado. loccd voran: be 
. . . beforan gengde gieng voran 
1413 1 temporal vorher, früher 2498. 
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^) praep. c. acc, vor, in conspeetu : 
msere mäööum-sveord manige gesä- 
von beforan beorn beran 1035. 

ford st, m. Furt, Wasserweg : acc. 
sg. ymb brontne ford 568, 

forÄ i) local hervor, herzu, herbei: 
forö neär ätstöp gieng näher herzu 
746. }>& cvom Vealhpeö forö gän 
1163. ähnl. 613. bim selepegn forö 
visade führte ihn (Beövulf) herzu 
(zum Lager, das ihm in Heorot be- 
reitet war) 1796. pät bim sv&t 
sprong forö under fexe hervor unter 
demHaupthaare2968. vorwärts, für- 
ba^z : gevitaö forö beran vsepen and 
gevaedu 291. be tö forö gestop 2290. 
freoöo-vong pone forö ofer-eodon 
2960. hinweg, fort: 45, 904. fyrst 
forö gevät die Zeit {des Ganges nach 
dem Schiffe) war abgelaufen d. h, 
sie waren beim Schiffe angekommen 
210, me . . . forö gevitenum mir dem 
hinweggegangenen, dem Verschie- 
denen 1480. fördon forö zogen hin- 
weg (vom Grendelmeere) 1633. ponne 
be forö scyle wenn er hin/weg musz 
d. h. sterben 3178. — bine mibtig 
god .... ofer ealle men forö gefre- 
mede hob ihn hinweg über alle Män- 
ner 1719, — 2) temporal fortan^ 
von nun an: heald forö tela nive 
sibbe 949. ic sceal forö sprecan gen 
ymb Grendel werde von nun an wie- 
der von Grendel sprechen 2070. 
— s. furöum und furöor. 

forS-gerimed part. praet. in fortlau- 
fender Beihe 59. 

forö - gesceaft st. f, was für weiter 
hinaus bestimmt ist, das künftige 
Schicksal: acc, sg. he j>& forö-ge- 
sceaft forgyteö and forgymeö 1751. 

forlJ-Teg st. m. Weg der hinweg führt, 
Reise: he of ealdre gevät, fröd on 
forö-veg (auf den Weg nach Jen- 
seits) 2626. 

fore praep, c. dat. local vor, coram, 
in conspeetu: heö fore päm verede 
spräc 1216. causal vor, für, wegen : 
no mearn fore fsehöe and fyrene 
136. fore fäder daedum wegen der 
Tatest des Vaters 2060, — Hieran 
schlieszt sich die Bedeutung von., 
über, de, super: pser väs sang and 
sveg samod ätgädere fore Healfdenes 
bildevisan Sang und Klang von 
Healfdens Feldherrn (das Lied von 
Hnäf) 1065, 

Heyne, Beövulf. 3. Aufl. 



fore-maßre adj, vor (andern) berühmt, 
prceclarus: superl. pät väs fore-mse- 
rost foldbüendum receda under 
roderum 309. 

fore-mihtig adj, vor (andern) vermö- 
gend^ prcepotens : nom. sg, väs tö 
foremihtig feond on f6öe der Feind 
war zu sehr mächtig imGehen (kon/nte 
noch in zu groszerHast fliehen) 970. 

fore-snotor adj. vor (andern) weise, 
sapientissimus : nom,pl. foresnotere 
men 3164. 

fore-)»aiic st. m. Vorher - Bedenken, 
Betrachtung, üeberlegung : nom. sg. 
1061. 

forht adj. furchtsam, feige: nom. sg. 
forht 2968. he on möde vearö forht 
on ferhöe 755. — Comp, un-forbt. 

forma adj. der vorderste, erste : nom. 
sg, forma siö (das erste Mal) 717. 
1464, 1528. 2626. instr. sg. forman 
siöe 741. 2287. forman dögore 2574. 
fyrmest adverbialer Superl, zu^erst, 
zuvorderst: he fyrmest lag 2078, 

forst st, m. Frost, Kälte: gen. sg, for- 
stes bend 1610. 

for-]»am, for-)»aii, for-)»on ad/v. 
deswegen, daher, denn: forpam 149, 
forpan 418, 680, 1060. forpon pe 
weil 503. 

fön st, V. fangen, greifen, fassen, 
empfangen: prs, sg. III. fßhö 6Öer 
tö ein andrer greift zu (ergreift Be- 
sitz) 1756. inf. ic mid gräpe sceal 
fön viö feönde 439. praet. sg. him 
tögeänes feng griff ihm entgegen, 
faszte nach ihm 1543, — c. dat. 
he päm frätvum f^ng empfieng die 
KoMarkeiten(Ongenpe6vsBüstung) 
2990, 

be-fön umfassen, umstricken, um- 
geben, umfangen: part. praet, bine 
sär hafaö . . . nearve bef engen bal- 
von bendum 977. heö äöelinga änne 
häfde faste befangen (hatte ihn fest 
gepackt) 1296. heim . . . befongen 
Ireävräsnum (mit diademartigem 
Schmucke umgeben) 1452. fenne be- 
fongen vom Sumpfe umgeben 2010. 
(draca) fyre befangen von Feuer 
umgeben 2275. 2596, häfde landvara 
lige befangen mit Brand umstrickt 
2322. 

ge-fön c. acc. fassen, ergreifen: 
pra^s. he gefeng slsependne rinc 741, 
güörinc gefeng atolan clommum 
1502. geföng pä be eaxle . . . Güö- 

16 
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geäta leöd Grendles mMor 1538. 
gef^Dg )>ä fetelhilt 1564. hond rond 
gefeng, geolve linde 2610. ic on 
öfoste gefeng micle mid miindum 
mägen-byröenne eüig ergriff ich mit 
denHänden dieungeheureLast 3091. 
on-fön c. dat. empfangen, *auf neh- 
men, annehmen: pra£S. imp. sg. on- 
föh pissum fülle nimm diesen Becher 
an 1170. inf. pät pät j^eödnes bearn 

scolde fäder-äöelum onfdn den 

väterlichen Hang erhalten 912.praet. 
sg. hvft |>äm hläste onföng wer die 
Schiffsladung empfieng 52. hleör- 
bolster onf^ng eorles andvlitan dxLs 
Wangenpolster nahm des Bitters 
Antlitz auf 689. ähnl. 853. 1495. 
heal SY^gc onfeng die Halle nahm 
das laute Treiben auf 1215. he onfeng 
hraöe invitpancum er (Beovulf) em- 
pfieng alsbald den tückisch gesinn- 
ten {Grendel) 749, 
j>urh-fön c. acc. durchgreifen, grei- 
fend zerstören: inf. pät heö pone 
fyrd-hom purh-fön ne mihte 1505. 
viö-fön c. dat. {entgegen fassen) 
ergreifen, packen: praet. sg. him 
faste viö-f§ng 761. 
ymbe-fönc. acc, umfangen : praet. 
heals ealne ymbe-fSng biteran bä- 
num umfieng den ganzen Hals (Beö- 
vulfs) mit scharfen Knochen (Zäh- 
nen) 2692. 

fot st. m. Fusz: gen. sg. fötes trem 
(das Masz eines Fuszes, einen Fusz 
breit) 2526. acc. pl. Ut 746. dat. pl. 
ät fdtum zu Füszen 500. 1167. 

fot-gemearc st. n. Masz, Bestim- 
mung nach Fuszen, Fuszzahl : gen, 

■ sg. se väs fiftiges fötgemearces lang 
(fünfzig Fusz lang) 3043. 

fOit-ldst st. m. Fuszspur: acc. sg. 
(draca) onfandfe6ndesföt-läst<5^50. 

fracod adj. verwerflich, unnütz: nom. 
sg. näs seö ecg fracod hilderince 
1576. 

frani; from I. praep, c, dat. local 
von etwas hinweg: ]?aßr fram sylle 
äbeäg medubenc monig 776. panon 
eftgeviton ealdgesiöas. . .fram mere 
856, cynebealde men from päm 
holmclife hafelan baeron 1636 und 
ähnlich 541. 543. 2367. dem Dativ 
nachstehend: he hine feor forvräc 
. . . mancynne fram HO. ähnl. 1716. 
auch von etwas her : pä ic cvom . . . 
from fe6ndum 420* aßghväörum Täs 



. . bröga fram öörum 2506. — caur 
s(ü bei verbis loquendi et audiendi 
von, über, wegen : sägdest frora his 
siöe 532. n6 ic viht fram j>e svylcra 
searoniöa gecgan hyrde 581. pät 
he fram Sigemunde secgan h^rde 
876, 

IL adv. hinweg, von dannen : nö 
yy ser fram meahte 755. hervor, 
heraus: from aerest cvom oruö ag- 
Isßcean üt of stäne der Atem des 
Drachen drang zuerst hervor atis 
dem Felsen 2557. 
fram, from adj. 1) vorwärts ge- 
richtet, strebend im Compos, siö- 
fram, — 2) hervorragend, herlieh, 
vom Manne mit Bezug auf seine krie- 
gerischen Eigenschaften: nom, sg. 
ic eom on möde from 2528. nom, 
pl. frome fyrdhvate 1642, 2477, von 
Sachen: instr. plur. fromum feoli- 
giftum 21, — (Jomp, un-from; s. 
a. freme, forma. 

ge- fragen s, frignan. 

frätye st. f. pl. Schmuck, Kostbarkei- 
ten, ursprünglich geschnitzte (vergl. 
Dietrich in Hpts. Ztschr. X. 215 ff.), 
dann aber von jeder kostbaren und 
kunstvollen Arbeit : acc, pl. frätve 
2920. beorhte frätve 214. beerbte 
frätva 897. frätve, . . . eorclan- 
stänas 1208. frätve, . . . breöst- 
veoröunge 2054, beide Male von Hy- 
geldcs Halsring, frätve and fät gold 
1922, frätve (Eänmundes Schwert 
und Rüstung) 2621. dat. instr.pl, 
päm frätvum 2164. on frätevum 
963, frätvum (Hea^obeardenschwert) 
hremig 2055. frätvum von den Dra- 
chenschätzen 2785. frätvum (Ongen.- 
pe&DS Rüstung) 2990. gen. pl. fela 
. . . frätva 37, pära frätva (Dra- 
chenschätze) 2795, frätva hyrde 
(Drache) 3134. 

frätvan sw. v. mit Schmuck versehen, 
schmücken: inf. folc-stedefrätvan7ö. 
ge -frätvian sw. v, schmücken : 
praet. sg. gefrätvade foldan sceätas 
leomum and leäfum 96. part. praet. 
pä väs bäten Heort innanveard 
folmum gefrätvod 993. 

ge -fraßge adj. durch Hören bekannt, 
berühmt : nom. sg. leödcyning . , . 
folcum gefraege 55. svä hit gefrsege 
väs 2481. 

ge-frsege st. n. Erfahren durch fio- 
rensagen: instr. sg. mine gefrsege 
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(wie ich durch Erzählen anderer 
erfuhr) 777, 838. 1956 u. ö. 

ge-fraßgnian sw, v, durch Hörensa- 
gen bekannt werden : pari. prt. fylle 
gefraegnod {von Grendels Mutter, die 
nun durch das Davonschleppen 
Äscheres bekannt geworden war) 
1334. 

freca sw. m. eigentlich Wolf als an- 
dringender, raubender, hier Bezeich- 
nung der Helden: nom. sg. freca 
Scyldinga von Beövulf 1564. — 
Compos. güö-, bilde-, scyld-, sveord-, 
vig-freca; ferhö-frec (adj.). 

fremde adj., eigentlich entfernt, fremd, 
dann entfremdet, feindlich: nom. sg. 
)>ät väs fremde peod ecean drihtne 
von den Giganten 1692. 

freme adj. hervorragend, herlich: nom, 
sg, fem. fremu folces cV§n von 
prytio 1933. 

fremman sw. v. vorwärts bringen, för- 
dern, daher 1) überhaupt verüben, 
leisteii, tun, machen: praes. conj. 
ohne Object fremme se )>e ville tue 
{es) wer da will 1004. — c. acc. 
imp, plur. fremmaö ge nu leöda 
j>earfe 2801. — inf, fyrene frem- 
man 101. säcce fremman 2500. fiehöe 
. . . maeröum fremman 2515 u, ö. — 
praet, sg, folcrsed fremede (tat was 
zum Wole seiner Mannen diente, 
d. h, regierte weise) 3007. plur. hü pä 
äöelingas eilen fremedon 3. feohtan 
fremedon 960. nalles fäcenstafas . . 
penden fremedon 1020. Conj. praet. 
y&t in ... . maeröo fremede 2135. — 
2) fördern, unterstützen : inf. pät he 
mec fremman ville vordum and veor- 
cum (zu einem Kriegszuge) 1833. 
ge-fremman c. acc, tun, machen, 
leisten: inf, gefremman eorlic eilen 
637. helpan gefremman Hilfe leisten 
2450, äfter veäspelle vyrpe gefrem- 
man nach Triibsal einen Wechsel 
bewirken {nach der Trübsal auch 
Freude gewähren) 1316, gerund, tö 
gefremmanne 174, 2645. — praet, 
sg, gefremede 135, 165, 551, 585 
u, ö. peäh pe hine mihtig god . . . 
ofer ealle men forö gefremede ihn 
über alle Menschen hinwegtat, d, h. 
erhob 1719, praet, pl, gefremedon 
1188, 2479, — Conj. praet, gefre- 
mede 177, — part. praet. gefremed 
476, — fem, nu scealc hafeö . . daed 
gefremede 941. absolut: pü pe seif 



hafast daedum gefremed, j>ät . . hast 
durch deine Taten bewirkt, dasz . , 
955. 

fretan st, v, fressen, verzehren: inf. 
j7& {die Kleinode) sceal brond fretan 
3015. nü sceal gl6d fretan vigena 
strengel 3115. — praet. sg. (Gren- 
del) slaepende frät folces Denigea 
fyftyne men 1582. 

frecne adj. gefahrvoll; verwegen : nom. 
sg. frecne fyr-draca 2690, feorh- 
bealo frecne 2251, 2538. acc, sg. 
frecne dsede 890. frecne fengeläd 
1360. fröcne stöve 1379. — instr, 
sg. frecnan sprsece (durch heraus- 
fordernde Beden) 1105, 
f r e c n e adv, verwegen, kühnlich 960, 
1033, 1692. 

freä sw. m. Gebieter, Herr: vom welt- 
lichen Herrn nom. sg. freä, 2286, 
acc. sg. freän 351. 1320. 2538. 3003, 
3108, dat. sg. freän 271. 29t 2663, 
gen, sg, freän 359, 500, 1167, 1681, 
vom Eheherrn: dat, sg. eode . . . t6 
hire freän sittan 642. von Gott: 
dat. sg, freän ealles dem Herr über 
Alles 2795. gen. sg. freän 27, — 
Compos, ägend-, lif-, sin-freä. 

fre&h - dryhten st, m, Herr, gebie- 
tender Herr: gen, sg, freäh-driht- 
nes 797, 

freä-vine st. m, Herr und Freund, 
freundlicher Gebieter ; nom. sg. freä- 
vine folces (folca) 2358. 2430, acc. 
sg, bis freävine 2439, 

freä-yr&sn st, f. diademartiger ge- 
wundener Zierrat: instr, plur. heim 
.... bef ongen freävräsnum 1452, — 
s, vräsn. 

freo^n^ friUu /'. Schutz, Asyl; Friede: 
acc, sg, vel biö päm pe möt .... 
tö fäder fäömum freoöu vilnian der 
ein Asyl in Gottes Armen erflehen 
kann 188, neän and feorran pu nu 
[friöu] bafast 1175, — Compos, fen- 
freoöo. 

freoöo-burh st, f, Schutz gewährefide 
(feste) Burg: acc, sg, freoöoburh 
fägere 522. 

freo^o-tong st. m. Friedensfeld oder 
Schutzfeld: acc. sg. 2960, scheint 
Eigenname eines bestimmten T^eldes 
zu sein. 

freoÄo-Tier st. f. Friedensbündnis, 
Sicherheit des Friedens: acc, sg. 
yk hie getrüvedon on tvä healfa 
faste frioöu-vsere 1097, gen, sg. 

16* 



164 



fireoÖo-vebbe — frignan. 



frioöo-vfere bäd hlaford sinne bat 
seinen Herrn um Friedenschutz (d, 
Ä. volle Verzeihung wegen seines 
Entweichens) 2283. 

freo^o - vebbe sw. f. pacis textrix, 
Bezeichnung der (oft zurBefestigung 
des Friedens zweier Völker zur Ehe 
gegebenen) königlichen Gemahlin: 
nom. sg. 1943. 

freö-bnrh st. f. = freä-burg? Her- 
scherburg? {nach Grein arx in- 
genua): acc. sg. freö-burh 694. 

freöd st. f. Freundschaft: acc. sg. 
freöde ne voldon ofer heafo heal- 
dan 2477. gen. sg. näs paer mära 
fyrst freöde tö frician loar nicht 
mehr Zeit um Freundschaft zu wer- 
ben 2557. auch Gunst ^ Erkentlich- 
keit: acc. sg. ic ]>e sceal mlne ge- 
laestan freöde (werde mich erkentlich 
zeigen, mit Bezug auf 1381 ff.) 
1708. 

freö - dryhten (= freä - dryhten) st. 
m. Herr, gebietender Herr; nach 
Grein dominus ingenuus vel nobilis : 
nom. sg. als voc. freö-drihten min ! 
1170. dat. sg. mid bis freö-drihtne 
2628. 

freögan sw. v. lieben; liebend geden- 
ken: conj. prs. pät mon bis vine- 

dryhten ferhöum freöge 3178. 

inf. nu ic |>ec . . . me for sunu vylle 
freögan on ferhöe 949. 

freö-lic adj, frei, freigeboren (hier 
von der rechten Ehegattin im Gegen- 
satze zur unfreien Beischläferin): 
nom. sg. freölic vif 616. freölicu 
folc-cven 642. 

freÖDd st. m. Freund: acc. sg. freönd 
1386. 1865. dat. pl. freöndum 916. 
1019. 1127. gen. pl. freönda 1307. 
1839. 

fk*eönd-la9n st. f. freundliche Einla- 
dung: nom. sg. bim väs ful boren 
and freönd-laöu (freundliche Ein- 
ladung zum Trinken) vordum be- 
vägned 1193. 

freönd-lär st, f. freundschaftlicher 
Bat: dat. (instr.) pl. freönd-lftrum 
2378. 

freönd-lice adv. freundlich, gütig: 
comp, freönd-licor 1028. 

freönd -scipe st. m. Freundschaft: 
acc. sg. freönd -scipe fästne 2070. 

freö - Yine st. m. s. v. a. freävine, 
Herr und Freund, freundlicher Ge- 



bieter; nach Grein amicus nobilis, 
princeps amicus : nom. sg. als voc. 
freö-vine folcal 430. 

fricgean sw. v. fragen, erforschen; 
inf.ong&n sinne geseldan fägre fric|^- 
ean, bvylce Sapgeäta siöas vaeron 
1986. part. praes. gomela Scylding 
fela fricgende feorran rehte der alte 
Scylding, viel fragend (sich viel er- 
zählen lassend), berichtete von alten 
Zeiten her (das Gespräch war wech- 
selseitig) 2107. 

ge - fricgan erfragen , e r fahren : 
prs. pl. syööan bie gefricgeaö freän 
üserne ealdorleäsne wenn sie erfah- 
ren dasz unser Herr tot sei 3003. 
conj. prs. gif ic pät gefricge, |?ät 
.... 1827. plur. syööan äöelingas 
feorran gefricgean fleäm eöverne 
2890. 
frician (s. freca) sw. v. c. gen. suchen, 
streben, begehren : inf. näs paer mä,ra 
fyrst freöde tö frician 2557. 

fri^o-slb st. f. zur Befestigung des 
Friedens verwant, Bezeichnung d^r 
Königin (s. u. freoöovebbe) : nom. 
sg. friöu-sibb folca 2018. 

frignan, fringan, frlnan st. v. fra- 
gen, forschen : imp. ne frin ]>n äfter 
s?elum frage nicht nach dem Woler- 
gehen! 1323. inf. ic päs vine Deni- 
gea frinan ville . . . ymb pinne siö 
351. praet. sg. frägn 236. 332. frägn 
gif . . fragte ob . . 1320. 
ge-frignan, ge-fringan, ge- 
frinan erfragen, durch Erzählen 
erfahren : praet. sg. (c. Orcc.) pät fram 
bäm gefrägn Higeläces )?egn Grend- 
les daeda 194. n6 ic gefrägn bear- 
dran feobtan 575. (c. acc. c. inf.) 
}>k ic vide gefrägn veorc gebannan 
74. ähnlich 2485. 2753. 2774. ne 
gefrägn ic yk maegöe märan veröde 
ymb hyra sincgyfan söl gebseran ich 
hörte nicht, dasz ein an Kriegern 
zahlreichererStamm um seinenHerrn 
sich schöner betragen, eine bessere 
Haltung gezeigt hätte 1012. ähnlich 
1028. — praet. plur. (c. acc.) ve 
peödcyninga prym gefrunon 2. — 
(c. acc. c. inf.) geongne güöcyning 
gödne gefrunon bringas daelan 1970. 
— (parenthetisch) svä guman ge- 
frungon 667. (nach j>onne) medo- 
ärn micel (gröszeres) . . . |>one yldo 
bearn sefre gefrunon 70. — part. 
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praet, liäfde Higeläces bilde gefru- 
nen ^P55. häfdon gefrunen i'ätte . . 
hatten erfahren dasz . . 695. häfde 
gefrunen hvanan siö fsehö äräs 2404, 
healsbeäga msest ]>ära pe ic on fol- 
dan gefrägen häbbe 1197. 

from s. fram. 

frod adj. 1) cetaie provectus, alt, greis: 
mm. sg. frod 2626. 2951. frod cy- 
ning 1307. 2210. frod folces veard 
2514. vintrum frod 1725. 2115. 
2278. se fröda 2929, acc. sg. frode 
feorblege {Niederlage dßs alten Le- 
hens) 2801. dat. sg. frödan fyrnvi- 
tan {kann der Bedeutung nach auch 
zu no. 2. fallen') 2124. — 2) mente 
excellentior , verständig, erfahren,^ 
weise : nom. sg. frod 1367, fröd and 
god 279, on möde fröd 1845. — 
Compos. in-, un-fröd. 

frofor st. f, Trost, Ersatz, Hilfe: 
nom, sg. fröfor 2942, acc. sg, frofre 
7. 974. fyrena frofre 629. frofre 
and fultum 1274. frofor and ful- 
tum 699, dat. sg. tö frofre 14. 1708. 
gen. sg. frofre 185. 

frnma {s, forma) sw. m. der vorderste; 
daher 1) Anfang: nom. sg. väs se 
fruma egesllc leödum on lande, svä 
bit lungre vearö on byra sincgifan 
säre geendod (der Anfang des Bra- 
chenkampfes war schrecklich, sein 
Ende durch Beövulfs Tod schmerz- 
lich) 2310. - - 2) der an der Spitze 
stehende, Fürst: in den Comp, daed-, 
bild-, land-, leod-, ord-, vig-fruma. 

frum-cyn st, n. (genus primitivum) 
Herkunft, Abstammung : acc. sg, nü 
ic eöver sceal frumcyn vitan 252. 

fmm*gär st, m, primipilus, Herzog, 
Fürst: dat, sg. frumgäre von Beo- 
vulf 2857. 

frnm-sceaft st. f. prima creatio, An- 
fang : acc, sg. se ye cüöe frumsceaft 
fira feorran reccan der den Anfang 
der Menschheit von alten Zeiten her 
erzählen konnte 91. dat. sg. ät frum- 
sceafte am Anfange^ d. h. hei sei- 
ner Gehurt 45. 

fngol sw. m. Vogel: dat. sg. fugle 
gelicost 218. dat. pl. [fuglum] tö 
gamene 2942. 

IbI adj. voll, gefüllt: nom. sg. c. gen. 
pl. se väs innan füll vrätta and vira 
2413. — Compos. eges-, sorb-, 
veorö-ful. 



ful adv. plene, sehr: ful oft 480 
952. 1553. 
fnl st. n. Becher, Pocal: nom. sg. 1193, 
acc. sg. ful 616.629. 1026. ofer yöa 
ful üher der Wogen Becher (das 
wogengefällte Meereshecken^ 1209. 
dat. sg. onföb pissum fülle 1170. 

— Comp, medo-, sele-full. 
fullsestian sw, v. c. dat. Hilfe leisten : 

prs. sg. ic pe fuUaestu 2669, 

fnltiiin st. m. Hilfe, Unterstützung, 
Schutz : acc. sg. frofor (frofre) and 
fultum 699. 1274. mägenes fultum 
1836. on fultum 2663. — Compos. 
mägen-fultum. 

fandian sw. v. streben, beabsichtigen: 
praes. plur. ve fundia5 Higeläc secan 
1820. praet. sg. fundode of gear- 
dum 1138. 

fnr^nm adv. primo, just, gerade, eben: 
]>k ic furöum veöld folce Deninga 
regierte gerade das JDänenvolk 
(hatte gerade die Begierung ange- 
treten) 465. yk bie tö sele furöum 
. . . gangan cvömon 323. ic |>aBr 
furöum cvom tö pam bringsele 2010. 

— auch vorher, zuvor : ic ye sceal 
mine gelaestan freöde, svä ve fur- 
öum spraecon 1708. 

fnrSur adv. weiter, fürbasz, ferner 
254. 762. 3007. 

fös adj. geneigt^ hingeneigt, bereit: 
nom. sg, nu ic eom siöes füs 1476. 
leöfra manna füs der lieben Männer 
bereit, d. h. sie erwartend 1917. 
sigel süöan füs die von Süden her 
geneigte Sonne (die Mittagssonne) 
1967, se vonna brefn füs ofer fasgum 
üher den Gefallenen bereit 3026. 
sceaft . . feöer-gearvum füs 3120. 
plur. nom. vaeron . . eft to leödum 
füse tö farenne 1806, — Zuweilen 
heiszt füs geradezu zum Tode bereit, 
moribundus: füs and faege 1242, 

— Comp, bin-, üt-füs. 

fü8-lic adj, bereit, fertig, in gerü- 
stetem Zustande : acc. sg. füs - lic 
ffyrd-j leöö 1425, fyrd-searu füs- 
lic 2619. acc, pl, fyrd- searo füs- 
llcu 232. 

fyl st. m. Fall : nom, sg. fyll cyninges 
der Fall des Königs (im Drachen- 
kampf) 2913. dat. sg. y&t be on 
fylle vearö dasz er zu Falle kam, 
hinfiel 15i5. — Comp, brä-fyl. 

fylce (Collectivbildung von folc) st, w., 
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Estrichs, den Saal entlang 1317. — 

d) geug d e (gotK gaggida): he 

beforan gengde . . ., vong sceäviaü 
gieng voran das Gefilde zu besich- 
tigen 1413, — 4} von einem andern 
Stamme eode (goth, iddja): eode 
ellenr6f, y&i he for eaxlum gestöd 
Denigea freän 358. ähnl. 403. [viö 
dum healle Vulfg&r eode] gieng ge- 
gen die Tur der Halle 390. eode 
Vealhpeöv forö gieng herzu 613. 
eode tö hire freän sittan 641. eode 
yrremöd schritt zorngemut dahin? 27. 
eode . . . tö setle 919. ähnlich 1233, 
eode . . . pser se snottra bäd 1313. 
eode veorö Denum äöeling tö yppan 
der den Dänen werte Edeling (Beö- 
vulf) schritt zum Hochsitze 1815. 
eode . . . under invit-hröf 3124, — 
plur, yaer sviöferhöe sittan eodon 
493. eodon him pä tö-geänes gien- 
gen ihm entgegen 1627, eodon under 
Eama näs 3032. 

ä-gangan herausgehen, hervorge- 
hen, ergehen: part. pra^t. svä hit 
ägangen vearö eorla manegum (wie 
es der Mitter manchem noch er gieng) 
1235, 

fuU-gangan nacheifern, nachfol- 
gen: praet. sg, j>onne .... sceaft 
nytte heöld, feöer-gearvum füs flaue 
fuU-eode wenn das Geschosz Dienst 
hatte, das durch Befiederung gerü- 
stete dem Pfeile nacheiferte, es me 
der Pfeil machte 3120. 
ge-gän, ge-gangan 1) gehen, her- 
angehen: inf. (c. acc.) his mödor 
. . . gegän volde sorhfulne siö 1278. 
se pe gryre-siöas gegän dorste der 
da wagte Schreckenswege zu gehen 
{in den Kampf zu ziehen) 1463. 
praet, sg. se maga geonga under 
his mseges scyld eine geeode öfißn^ 
eilends unter seines VerwantenSchild 
2677, pl, eine geeodon tö päs pe . . . 
giengen eilends dahin wo ,.. 1968. 
— part. pra£t. siööan hie tö-gädere 
gegän häfdon als sie (Vigläf und 
der Drache) zusammen gekommen 
waren 2631. pät his aldres väs ende 
gegongen dasz seines Lebens Ende 
herangekommen war 823, pä väs 
endedäg gödum gegongen, pät se 
güö-cyning . . . svealt 3037. — 
2) erlangen, erreichen: inf. (c. acc). 
ponne he ät guöe gegän penceö 
longsumne lof 1536, ic mid eine 



sceal gold gegangan 2537. gerund, 
nis pät yöe ceäp tö gegangenne 
gumena SBnigum 2417. — praet.pl. 
eine geeodon .... pät se byrnviga 
bügan sceolde 2918, — part praet. 
häfde . . . gegongen pät . . . hatte 
erreicht, dasz . . . 894. hord ys ge- 
scedvod, grimme gegongen 3086, — 
5) sich ereignen, geschehen: prs. 
sg. III. gif pät gegangeö pät .... 
wenn das geschieht, dasz . , . 1847. — 
praet. sg. pät geiode ufaran dögram 
hilde-hlämmum es ereignete sich in 
spätem Zeiten den Kriegern (den 
Geäten) 2201, — part. praet. pä väs 
gegongen gumum unfrödum earfoö- 
lice pät . . . da war es dem jungen 
Manne schmerzlicher Weise gesche- 
hen, dasz . . . 2822. 

öÖ-gangan hinzugehen : praet. pl. 
65 pät hi ööeodon ... in Hrefnes- 
holt 2935. 

ofcr-gangan c. acc. überschrei- 
ten: praet, sg. ofereode pä äöelinga 
bearn steäp stän-hliöo schritt über 
hohe Felsenabhänge 1409. pl. freo- 
öovong pone forö ofereodon 2960, 

ymb-gangan c. acc. umhergehen: 
praet. ymb-eode pä ides Helminga 
duguöe and geogoöc dael seghvilcne 
gieng unter jedem Teile der ange- 
sehenen und niedern Bitterschaft 
umher 621. 
gär st. m. Speer; Wurfspiesz, Ge- 
schosz : nom. sg. 1847. 3022. ifistr, 
sg. gäre 1076. blödigan gäre 2441. 
gen. sg. gares flyht 1766. nom, pl. 
gäras 328. gen, pl, gära 461. — 
Compos. bon-, frum-gär. 

gär-cene adj. speerkühn: nom. sg. 

1959. 
gär-cvealiu st. m. Mord, Niederlage 

durch den Speer : acc. sg. gär-cvealm 

gumena 2044. 

gär-holt st. n. Wald oms Speeren, 
d. i. Speermenge: acc. sg. 1835. 

gär-secg st. m. (vergl. hierzu Grimm 
bei Haupt I. 578, wo mehreres) 
Meer, Ocean: acc. sg. on gär-secg 
49. 537, ofer gär-secg 515. 

gär-viga sw. m. Speerkämpfer: dat, 

sg. geongum gärvigan von Vigläf 

2675. 2812. 
gär-Yigend part. prs. kämpfend mit 

dem Speere, Speerkämpfer : acc. pl. 

gär-vigend 2642. 
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gäst^ giBst st, m, Geist j Dämon: acc. 
sg. hella g&st 1275 (Grendel), gen. 
sg. vergan g&stes (Grendels) 133. 
(des Versuchers) 174=7. gen. pl. dyrnra 
gästa {Grendels Geschlecht) 1358. 
gaesta gifrost {die Leichen verzeh- 
rende Flamme) 1124. — Compos. 
ellor-, geö-sceaft-gäst; eilen-, väl- 
gsest. 

gäst-bana sw. m. Mörder des Gei- 
stes, d. i. der Teufel : nom. sg. gäst- 
bona 177. 

gädeling st, m. der mit einem- Andern 
verbunden ist, Verwanter, Genosse ; 
gen. sg. gädelinges 2618. dat. pl. 
mid bis gädelingum 2950. 

ät-gftdere adv. zusammen, vereint: 
321. 1165. 1190. samod ätgädere 
329. 387. 730. 1064. 
tö-gädere adv. zusammen 2631. 

gast 9 gist^ gyst st. m. Fremdling, 
Gast: nom. sg. gast 1801. se gast 
(der Drache) 2313. se grimma gast 
(Grendel) 102. gist 1139. 1523. — 
acc. sg. gryre-llcne gyst (den von 
Beovulf erlegten Nichsen) 1442. dat. 
sg. gyste 2229. nom, pl. gistas 1603. 
acc. pl. gäs[tas] 1894. — Compos. 
f6öe-, gryre-, invit-, niö-, sele-gäst 

(-gyst). 

gäst-sele st. m. Saal in dem die Gäste 
zubringen, Gastsaal: acc. sg, 995. 

ge conj. und 1341. ge . . . ge . . . so- 
wol . . . als . . . 1864. ge . ., ge . . . . 
ge . . . 1249. ge svylce und desglei- 
chen, und ebenso 2259. 

ge pron. ihr, plur. von yu : 237. 245 
u. ö. 

gegn-CTide st. m. Gegenrede: gen. 
pl. ptnra gegn-cvida 367, 

gegnum adv. entgegen; drauf zu, dar- 
über hin, mit den Präp. tö , ofer, 
die Richtung angebend : y&t hy bim 
tö mibton gegnum gangan (dasz sie 
darauf zu gehen konnten) 314. geg- 
num för [pä] ofer myrcan mör über 
den dunkeln Moor hinweg 1405. 

geWUf geohSn f. Kummer, Sorge: 
instr. sg. gioböo msende 2268. dat. 
sg. on gehöo 3096. on gioböe 2794. 

gen (aus gegn) a4v. noch, wiederum : 
ne väs bit leuge pä gen, Y&t . . . 
es war noch nicht längere Zeit her, 
dasz ... 83. ic sceal forö sprecan 
gen ymb Grendel werde von nun an 
wieder von Grendel sprechen 2071. 
no yy ser üt pä gen . . . gongan 

Heyne, Beövulf. 3. Anfl. 



volde (dennoch wollte er noch nicht 
herausgehen) 2082. gen is eal ät ye 
lissa gelong (noch geht auf dich alle 
meine Gunst) 2150. yk gen da noch- 
mals, wieder 2678, 2703. svä he 
nu gen d^Ö wie er noch jetzt tut 
2860. furöur gen ferner noch, auszer- 
dem noch 3007. nu gen nun wie- 
derum 3169. ne gen nicht mehr, 
nicht weiter: ne väs pät vyrd pä 
gen das war nicht mehr das Schick- 
sal (da^ Schicksal wollte nicht m^hr, 
dasz . .) 735. 

gena noch: cvico väs pä gena war 
noch lebend 3094. 

genga sw. m. Gänger in den Compos. 
in-, sae-, sceadu-genga. 

genge s. üö-genge. 

gennan sw. v. treiben, anspornen: 
praet, sg. visa fengel geatolic gende 
{spornte das Rosz an) 1402; wenn 
es nicht Schreibfehler für gengde 
ist; cf. unter gangan. 

gennnga (aus gegnunga) adv. gerade- 
zu, vollständig: 2872. 

geryan^ gyrTan sw. v. 1) rüsten, be- 
reit machen, in Stand setzen : praet. 
pl. gestsele gyredon 995. 2) rüsten, 
zum Kampfe kleiden: praet. sg. gy- 
rede bine Beövulf eorl - gevaedum 
(kleidete sich mit der Rüstung) 1442. 

ge-gyrvan 1) machen, bereiten: 
praet. plur. bim yt gegiredon Geäta 
leöde ad . . . unv&cUcne 3138, part. 
praet. glöf .... eall gegyrved deö- 
fles cräftum and dracan fellum 2088, 
— 2) ausrüsten, zurecht machen: 
inf. ceöl gegyrvan bilde - vsepnum 
and beaöovaedum 38. bot bim Mo- 
ndän gödne gegyrvan liesz sich (sein) 
gutes Schiff in Stand setzen 199. 
auch rüsten mit kriegerischer Klei- 
dung: part. praet. syÖÖan be bine 
tö güöe gegyred bäfde 1473. — 
3) ausstatten, versehen, schmücken : 
part, praet. nom, sg. beado-brägl 
. . . golde gegyrved 553. acc, sg. 
läfe . . . golde gegyrede 2193. acc. 
pl. mäömas .... golde gegyrede 
1029. 

getan sw. v. verletzen, niedermachen: 
inf 2941, 

be-g6te adj. zu finden, zu erlangen, 
im Comp. 6ö-beg6te. 

geador adv. vereint, beisammen, ge- 
samt: 836. geador ätsomne 491, 

17 
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on-geador ado. vereint, zusammen 
1596. 

gealdor st. n, 1) Klang-, acc. sg. by- 
man gealdor 2944, 2) Zauberlied, 
Zauberspruch, Bannspruch: instr, 
sg. )K>Dne väs pät yrfe .... galdre 
bevunden (mit einem Bannspruche 
belegt) 3053. 

gealga sw. m. Galgen: dat. sg. pät 
bis byre ride giong on galgan 2447. 

gealg-möd adj. (galligen) finstern 
Sinnes: nom. sg. gifre and galgmöd 
1278. 

gr^alg - treÖY st. n. Galgen : dat. pl. 
on galg-tre6vu[m] 2941. 

geard st m. Wohnsitz; im Be&oulf, 
entsprechend den Häusercomplexen 
fürstlicher Wohnsitze, nur implur. 
gebraucht: acc. in geardas [inFinns 
Schlosz) 1135. dat. in geardum 13. 
2460. of geardum 1139. ser he on 
veg hvurfe . . . of geardum bevor er 
von seinem Wohnsitze hinweg gieng 
d. i. starb 265. — Compos. middan- 
geard. 

gearo adj. eigentl. ^emxicht, bereitet; 
daher bereit, fertig, gerüstet: nom. 
sg. pät hit vearö eal gearo, beal- 
ärna maest 77. viht unhselo . . . 
gearo sona väs der Dämon des Ver- 
derbens war schnell bereit, zauderte 
nicht lange 121. Here - Scyldinga 
betst beadorinca väs on bse] gearu 
war für den Scheiterhaufen bereit 
(zur feierlichen Verbrennung) 1110, 
)>eöd (is) eal gearo die Kriegerschaft 
ist ganz bereit, immer gerüstet 1231. 
hraöe väs ät holme h^ö-veard gearo 
(geara MS.) 1915. gearo güö - freca 
2415. sie siö bser gearo ädre geäf- 
ned sei die Bahre sofort zurecht 
gemacht 3106. — mit abhäng. Geni- 
tiv : gearo gyrnvräce bereit zur Bache 
für angetanes Leid 2119. — a^c. sg. 
gearve stöve 1007. nom. pl. beor- 
nas gearve 211. ähnlich 1814. 

gearve, gearo, geare adv. ganz 
und gar, durchaus : ne ge . . . gearve 
ne visson ihr wiszt durchaus nicht 
. . , 246. ähnlich 879. hine gearve 
geman vitena velhvylc (gedenkt sein 
gar wöl) 265. visse he gearve yM. 
...er wüste gar wöl dasz . . . 2340. 
2726. fät ic.... gearo sceävige 
svegle searogimmas (dasz ich die 
Schätze in ihrem ganzen Umfange, 
80 viele ihrer sind, sehe) 2749. — 



ic vät geare )>ät . . . 2657. — Comp. 
gearvor bereiter, lieber 3075. — 
Superl. gearvost 716. 
gearo -folm acfj. mit bereiter Hand 

2086. 
gearve st. f. Büstung, Bekleidung im 

Compos. feöer-gearve. 
geat 5^. n. Oeffnung; Tür in den Com- 
pos. ben-, hilde-geat. 

f^eaiO'llc adj. woleingerichtetfSchmuck, 
stattlich: von Schwert und Rüstung 
215. 1563. 2155. von Heorot 308. 
Visa fengel geatolic gende spornte 
stattlich das Boss an 1402. 

geatve st. f. pl. Ausrüstung, Schmuck : 
acc. recedes geatva der Schmuck der 
Drachenhöhle (die Schätze derselben) 
3089. — Compos. eored-, gryre-, 
güö-. bilde-, vlg-geatve. 

geÄn (aus gegn) adv. in 
on-gedn adv. entgegen, auf — zu: 
pät he me ongeän sleä 682. rauhte 
onge4n feönd mid folme 748. foran 
ongein vorwärts entgegen d. i. auf 
— zu 2365. — präpositional mit 
Dativ: ongeän gramum den Fein- 
den entgegen 1035. 
tö-geänes, td-gönes adv. entge- 
gen, auf — zu; tvider: Grendle t6- 
geänes Grendel entgegen, wider 
Grendel 667. gräp pft tögeänes .st> 
griff (Beövulf) entgegen 1502. ähn- 
lich him tögeänes feng 1543. eodon 
bim yk tdgeanes giengen auf ihn 
zu 1627. hSt pä gebeödan . . . pät 
hie bael-vudu feorran feredon gö- 
dum tögenes liesz anordnen, dasz 
sie von fern her Holz für den Lei- 
chenbrand brächten dem Guten ent- 
gegen (d. h. nach dem Orte, wo der 
tote Beövtdf lag) 3115. 

ge&p adj. geräumig, ausgedehnt, weit: 
nom. sg. reced . . . geäp die geräu- 
mige Malle 1801. a^cc. sg. ander 
geäpne hr6f 837. — Comp, hörn-, 
s£e-geäp. 

gear st. n. Jähr: nom. sg. 1135. — 
gen.pl. geära in adverbialer Bedeu- 
tung olim, vor Zeiten 2665. — s. 
un-geära. 

geär-dagas st. m. pl. Tage der Vor- 
zeit: dat. pl. in (on) geär-dagum 
1. 1355. 2334. 

geofe s. gifu. 

geofon, gifeiiy gyfen (vergl. hierzu 
Kuhn Zeitschr. 1. 137) st, n. Meer, 
Flut : gifen geltende die strömende 
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Flut 1691, gen, sg, geofenes begang 
362, gyfenes grund 1395. 

geotou'f^ st f, Meereswoge: instr, 
pl. -yöum 515. 

geogo9 5*. f. 1) Jugend^ Jugendalter: 
dat. sg. on geogoöe 409. 466, 2513. 
on giogoöe 2427. gen. gioguöe 2113. 
2) im Gegensatz zu duguö die jün- 
gere Kriegerschaft niederen Banges 
(etwa wie im Mittelälter Knappe ge- 
gen Ritter): nom. sg. geogo^ 66. 
giogoö 1190. acc. sg, geogoöe 1182. 
gen. duguöe and geogoöe 160; du- 
goöe and iogoöe (geogoöe) 1675, 
622, 

geograS-feorh st. n, Jugendalter, d, i. 
Alter, in dem man noch in die Rei- 
hen der geogoö gehört : on geogoö- 
(geoguö-) feore 537. 2665. 

geofaVo s. gehöo. 

geolo adj. gelb : acc. sg. geolve linde 
(den gelben Lindenbastschild) 2611. 

geolo-rand st. m. gelber (mit Geflecht 
aus gelbem Lindenbast überzogener) 
Schild: acc, sg. 438, 

g^eond praep. c. acc. durch — hin- 
durch, längs — hin, über: geond 
|>isne middangeard längs der Erde, 
über die Erde hin 75. vide geond 
eoröan 266. 3100. fördon folctogan 
. . . geond vid-vegas zogen die von 
ferne her führenden Wege entlang 
841. ähnlich 1705. geond }?ät säld 
durch die Halle hindurch, in der 
Ausdehnung der HaUe 1281. ähnlich 
1982. 2265. 

geong adj, jung, jugendlich: nom. sg. 
13, 20. 855 u. ö. giong 2447. sw. 
m. se maga geonga 2676. acc. sg, 
geongne güöcyning 1970. dat. sg. 
geongum 1949. 2045. 2675 u. ö. 
on svk geongum feore in so jugend- 
lichem Alter 1844. g e o n g a n cem- 
pan 2627. — acc. pl. geonge 2019. 
dat. pl: geongum and ealdum 72. — 
Superl, gingest der letzte: nom, 
sg, sw, f, gingeste vord 2818, 

georn adj. strebend, begierig : c, gen, 
der erstrebten Sache eft-siöes georn 
2784. — Comp, lof-georn. 
georne ad/o. gern, willig: pät him 
vine-mägas georne h^rdon^ff. georne 
trüvode 670, eifrig, begierig : söhte 
georne äfter gründe suchte eifrig den 
Grund ab 2295. sorgfältig, fleiszig: 
no ic him |>äs georne ätfealh (hiät 



ihn nicht so fest) 969. vollständig, 
genau: Comp, viste pe geornor 822. 

geo, iü conj. einst, vordem, früher 
1477. giö 2522. iu 2460, 

geöc st. f. Hilfe, Unterstützung: acc. 
sg. geöce gefremman 2675, pät him 
gäst-bona geöce gefremede viö peöd- 
preaum 177. geöce gelyfde glaubte 
an die Hilfe (Beövulfs) 609. dat. sg. 
tö geöce 1835. 

gcöcor adj. böse, schUmm: nom. sg, 
766, — über das Verhältnis von 
geöc zu geöcor vergl. Haupts Zeit- 
schrift 8, S. 7, 

geö-man, iü-man m. Mann der Vor- 
zeit: gen. pl. iü-manna 3053. 

geö-meoTle sw. f, (einst Jungfrau) 
Ehefrau: nom. sg. [geö-] meovle 
3151, acc, sg. iö-meovlan 2932, 

geomor adj. gedrückten Sinnes, trau- 
rig, betrübt: nom, sg, him väs geo- 
mor sefa 49, 2420. 2633, mödes 
geömor 2101, fem. pät väs geömuru 
ides 1076. 
g e ö m r e adv, in trauriger Weisel51, 

gedmor-gid st. n. Trau^rspruch : acc. 
sg. 3151. 

geomor -Ite adj, traurig, schmerz- 
lich: sva biö geömorlic gomeliun 
ceorle tö gebidanne yU .... es ist 
dem alten Manne schmerzlich zu 
erleben dasz . . . 2445, 

geömor-möd adj. trüben, tramigen 
Sinnes: nom. sg. 2045. 3019, giö- 
mor-möd 2268, 

geomrian sw, v. klagen, jammern: 
praet. sg. geömrode giddum 1119. 

geö - soeaft st. f, {Bestimmung von 
Alters her) das Geschick : *acc. sg, 
geöspeaft grimme lJi35. 

geösceaft-gäst st. m. vom Geschick 
gesanter Dämon : gen, pl, fela geö- 
sceaft-g&sta von Grendel und sei- 
nem Geschlechte 1267. 

geötan st. v. intrans, gieszen, sich 
ergieszen, strömen : pari, prs. gifen 
geötende 1691. 

gicel st, m. Eiszapfen: im Ckmpos. 
hilde-gicel. 

gid, gyd st. n. Spruch, feierliche dlUt- 
terierende Rede : nopi. sg. fser vfts 
. . . gid oft vrecen 1066, leöd väs 
äsungen, gleömannes gyd das Lied 
war gesungen, des Sängers Spruch 
1161. pser väs gidd and gleö 2106, 
acc. sg. ic pis gid ävräc 1724. gyd 
ävräc 2109, gyd äfter vräc 2155^ 

17* 
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ponne he gyd vreceö 2447, — dat, 
ph gyddum 151, giddum 1119. gen, 
pl. gydda gemyndig 869, — Com- 
po8, geömor-, vord-gid. 

giddian sw. v, einen Spruch sprechen, 
in dllitterierender Bede sprechen: 
praet. gyddode 631. 

gif conj. 1) wenn : cum ind, 442, 447. 
527, 662 u. öö. gyf 945, u. ö. cum 
conj. 452. 594. 1482 u. ö. gyf 280, 
1105 u. ö. — 2) ob : cum ind. 572, 
cum conj, 1141. 1320, 

gifa^ geofa sw. m, Geber, in den Com- 
pos, gold-, sine-, vil-gifa (-geofa). 

gifan st V. geben: inf, giofan 2973. 
praet. sg, nallas beägas geaf Denum 
1720. he me [mAömas] geaf 2147 
und ähnlich 2174. 2432. 2624 u. ö. 
praet. pl. geäfon (seil, hyne) on gär- 
ßecg 49. — part. praet, yä. väs 
HroÖgäre here-sp6d gyfen 64, j>ä 
väs gylden hilt gamelum rince . . . 
on hand gyfen 1679. syööan aerest 
vearö gyfen . . geongum cempan 
(zur Ehe pegeben) 1949, 
ä- gifan hingeben, geben, erteilen: 
inf. andsvare . . . gifan Antwort 
erteilen 355, pra£t, sg. söna him se 
f röda fäder Ohtheres . . . hondslyht 
ägeaf gab ihm einen Schlag mit 
der Hand 2930. 
for-gyfan geben, verleihen : prost, 
sg. him päs llf-freä . . . vorold-äre 
forgeaf 17, |>äm t6 häm forgeaf 
Hr^öel Geata äugan döhtor (zur 
Ehe gab) 374, ähnl. 2998. he me 
lond forgeaf verlieh mir Grundbe- 
sitz 2493, ähnlich 697. 1021, 2607. 
2617. mägen-rses forgeaf hilde-bille 
er verlieh dem Schlachtschwerte 
einen gewaltigen Anlauf d. h, schlug 
mit voller Kraft 1520. 
of- gifan (abgeben) verlassen: inf. 
f&t se maera magaEcgj^eöves grand- 
voBg pone ofg^an volde (sterben) 
2589. praet. sg. fks vorold ofgeaf 
gromheort guma 1682. ähnl. gum- 
dreäm ofgeaf 2470. Dena land of- 
geaf 1905. praet. pl, näs ofgeäfon 
hvate Scyldingas verlieszen das Vor- 
gebirge 1601. j?ät pä hiltlatan holt 
ofgßfan da^z die Feiglinge da^ Holz 
verlieszen (in das sie geflohen waren) 
2847, — sg. praet. pro plur. pära 
ye pis riif] ofgeaf 2252. 

giieVe a^j. gegeben, verliehen: güö- 
fremmendra svylcum gifeöe biö pät 



. . . einem solchen Krieger wird 
es verliehen dasz . . . 299, ähnlich 
2683. svA me gifeöe väs 2492, 
paer me gifeÖe sv& aenig yrfeveard 
äfter vurde uyenn mir ein laJrbewart 
(Sohn) nach mir (mich überlebend) 
bescheert worden wäre 2731. — 
neutr. als subst. väs pat gifeOe tö 
sviö, ye pone [peöden] pider on- 
tyhte das Gegebene (— das Ge- 
schieh? — ) war zu herbe, welches 
den Herrn hierhei' gezogen hat 3086. 
gyfeöe 555. 820. Comp, un- gifeöe. 

^f-heal st. f. Halle in der Lehne 
vergeben werden, Thronhalle: acc 
sg, ymb pä gifhealle 839. 

gif-seeat st. m. Lehnsäbgabe, Zins, 
Tribut: acc. pl, gif-sceattas 378. 

gif-stol st. m. Sitz, von welchem aus 
Lehne verteilt werden, Thron : nom, 
sg. 2328, acc, sg. 168. 

gift st, f. Gabe, Spendung im Compos. 
feoh-gift. 

gifn, geofa st, f. Gabe, Geschenk, 
Verleihung; Lehen: nom. sg. gifu 
1885. acc. sg. gimfaste gife pe him 
god sealde die mächtige Gabe die 
ihm Gott verliehen (die ungeheure 
Kraft) 1272. ginfästan gife pe him 
god sealde 2183. dat.pl. (qiM instr.) 
geofum 1959. gen. pl. gifa 1931. 
geofena 1174. — Compos. mäööum-, 
sinc-gifu. 

gigant st. m. Biese : nom. pl, gigautas 
113. gen. pl. giganta 1563. 1691. 

gild, gyld st. n. Vergeltung^ im Cctn- 
pos. viöer-gyld. 

gildan, gyldan st. v. eine Gegenlei- 
stung tun, vergelten, lohnen, zahlen: 
inf. gomban gyldan Tribut zahlen 
11. he mid gSde gyldan ville un- 
cran eaferan 1185, ve him pä güö- 
geatva gyldan voldon 2637, — praet, 
sg. hea6oraesas geald mearum and 
mäömum vergalt die Kämpfe mit 
Bossen und Schätzen 1048. ähnl. 
2492, geald pone güörass .... Jofore 
and Vulfe mid ofermäömum lohnte 
Eofor und Vulf den Kampf mit 
überaus groszen Schätzen 2992, 

an-gildan entgelten : praet. sg. sum 
säre angeald aefenräste einer — 
Äschere ■— entgalt die Äbendruhe 
mit Todesschmerze 1252. 

ä - g i 1 d a n sich darbieten : praet. sg. 
me sael ägeald da sich mir die 
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günstige Gelegenheit darbot 1665, 
ähnlich pä him rüm ägeald 2691, 
for-gildan vergelten, dagegen lei- 
sten, lohnen • conj, prs. sg. III. al- 
valda pec g6de forgylde der Allre- 
gierer lohfie dir mit Gutem 957, inf, 
j>onne senne höht golde forgyldan 
den einen — durch Grendel getöte- 
ten — hiesz er mit Golde vergelten, 
büszen 1055, he . . . volde Grendle 
forgyldan güöraesa fela wollte Gren- 
del für viele Kampfangriffe lohnen 
1578. volde [leöda] fela llge for- 
gyldan drincfät diyvQ wollte derLeute 
vielen das kostbare Trinkgefäsz {den 
Diebstahl an demselben) mit Brand 
vergelten 2306, — praet sg. he him 
}>äs lean forgeald dafür gab er 
ihnen den Lohn 114. ähnlich 1542. 
1585. 2095. forgeald hraöe vyrsan 
vryxle välhlem pone vergalt den 
Mordstreich mit schlimmerm Tau- 
sche 2969. 

gilp, gylp st. m. Rede, durch die man 
sich für einen bevorstehenden Kampf 
groszer Dinge vermiszt, Trotzrede, 
Muhmrede : acc. sg, häfde . . . Geät- 
mecga leöd gilp gelaBsted (hatte er- 
füllt, wozu er sich vor dem Kampfe 
vermessen) 830. nalles on gylp seleö 
fätte beägas gibt für eine Trotzrede 
keine goldgetriebenen Ringe 1750. 
pät ic vjö pone güöflogan gylp ofer- 
sitte mich der Trotzrede enthalte 
2529. dat. sg, gylpe viögrtpan {die 
Kampf zusage erfüllen) 2522. — Com- 
pos, dol-gilp. 

gilpan^ ^Ipan st. v. c. gen. acc. u, 
dat, eine Trotzrede halten, sich be- 
rühmen, trotzig frohlocken : prs. sg. 
I. no ic päs gilpe ^nach einer Lücke) 
587. sg. III. moröres gylpeö berühmt 
sich des Mordes 2056. inf. svä ne 
gylpan j'earf Grendles maga aenig 
. . . uhthlem pone 2007. nealles folc- 
cyning fyrdgesteallum gylpan porfte 
brauchte sich seiner Kampfgenossen 
nicht zu rühmen 2875, — praet. sg. 
hreösigora ne gealp goldvine Ge&ta 
frohlockte nicht des ruhmvollen Sie- 
ges (konnte über den Drachen keinen 
Sieg davon tragen) 2584. 

gilp - CTide st, m. Rede , durch die 
man sich für einen bevorstehenden 
Kampf groszer Dinge vermiszt, 
Trotzrede: nom. sg. 641. 

gilp-bläden part. praet, beladen mit 



Trotzreden (d, h. der eine grosze 
Zahl Trotzreden gehalten, folglich 
schon viele Kämpfe siegreich bestan- 
den hat), ruhmbedeckt: nom. sg. 
guma gilp-h laden 869. 

gilp-sprsBC st. f. dasselbe was gilp- 
cvide, Trotzrede, Ruhmrede: dat. 
sg. on gylp-spraece 982, 

gilp-Yord st. n. trotziges Wort vor 
bevorstehendem Kampfe, Ruhmwort: 
gen. pl. gespräc . . . gilpvorda 8um 
676. 

gim st. m. Edelstein, Juwel : nom. sg. 
heofenes gim des Himmels Juwel: 
d. i. die Sonne 2073. — Compos. 
searo-gim. 

gimme-rice a4j. juwelenreich: acc. 
sg. gimme-rice hord-burh häleöa 
466, 

gin {nach Bout. ginne) adj. eigentl, 
klaffend, daher weit, ausgedehnt: 
acc, sg, under gynne grund (den 
Meeresgrund) 1552. 

gin-fäst adj. nach allen Richtungen 
hin fest, gewaltig, mächtig: acc. sg, 
gim-fäste gife (gim- wegen des fol- 
genden f) 1272. in schw. Form 
gin-fästan gife 2183, 

ginnan st. v., Grundbedeutung offen 
sein, bereit sein, in 
on-ginnan anfangen, unternehm>en : 
pra^t. öö pät in ongan fyrene frem- 
man feönd on helle 100, secg eft 
ongan slö Beövulfes snyttrum sty- 
rian 872, pä pät sveord ongan . . 
vanian das SchweH begann zu ver- 
gehen 1606, Higeläc ongan sinne 
geseldan . . . fägre fricgean begann 
seinen Genossen in Zucht zu fragen 
1984 u. ö, ongon 2791. praet. pl. 
nö her cüölicor ciiman ongunnon 
lindhäbbende öffentlicher unternah- 
men keine Schildtragenden hierher 
zu kommen 245. part. praet. häbbe 
ic maeröa fela ougunnen on geogoöe 
habe in meiner Jugend viele Ruhmes- 
taten unternommen 409. 

gist s, gast. 

gistran adv, gestern: gystran niht 
gestern Nacht 1335. 

git pron. ihr beide, duM, von yn 508. 
512. 513 u. ö. 

git^ gyt adv. noch : damals noch 536, 
1128, 1165. 2142, bisher 957. naefre 
git noch nie bisher 583, noch jetzt 
945. 1059. 1135, noch einmal 2513, 
— noch dazu: 47. 105L 1867, 



174 



gitan — grne&ö. 



iritan (Chrdbedeutg. fassen, ergreifen, 
erlangen) in 

be-gitanc. acc. erfassen, ergreifen, 
erlangen: praet. sg. begeat 1147, 
2331. pa hine vig hegei da Krieg 
ihn erfaszte, über ihn kam 2873, 
ähnJ. begeat 1069. — praet. pl. hit 
aer on pe göde be-geäton tüchtige 
erhielten es früher von dir 2250. 
conj. sing, für pl. pät väs Hrö5gäre 
hreöva tornost pära pe leödfruman 
lange begeäte der Kummer herbster 
von denen die den Volksfürsten 
lange Zeit betroffen hatten 2131. 
for-gitan c. acc. vergessen : praes. 
sg. III. he pä forögesceaft forgyteö 
and forgymeö 1752. 
an -gitan, on -gitan c. acc. 1) 
fassen, ergreifen : imp. sg. gumcyste 
ongit erfasse Manfiestugend, ergreife 
das was den Mann ziert 1724. praet. 
sg. pe hine se bröga angeat den 
der Schrecken erfaszte 1292. — 2) 
geistig erfassen, tvdhrnehmen , er- 
blicken; vernehmen: conj. prs. 1. 
pät ic eervelan . . . ongite dasz ich 
das alte Gut (die Schätze der JDra- 
chenhöhle) erblicke 2749. inf säl 
timbred . . . ongytan 1497. Geäta 
clifu ongitan 1912. — praet. sg, 
l^ren-pearfe ongeat hatte das Elend 
durch feindliehe Nachstellungen 
wahrgenommen 14. ongeat . . . grund- 
vyrgenne erblickte des Grundes 
Wölfin 1519. — praet. pl. bearhtm 
ongeäton, gö6hom galan vernahmen 
den Klang, (hörten) das Kampfhorn 
erschallen 1432. sydöan hie Hige- 
läces hörn and byman gealdor on- 
ceäton 2944. 

giire adj. gierig, gefräszig: nom. sg, 
glfre and galgmöd von Grendels 
Mutter 1278. — Superl. l!g . ., gsB- 
sta glfrost 1124. — Compos. heoro- 
gtfre. 

grStsiim sw. V. geizig sein: prs, sg. 
III. gytsaö 1750. 

gio-. gid-, s. geo-, geö-, 

gladian sw. v. schimmern, glänzen: 
prs. pl. III. on him gladiaö go- 
melra l&fe an ihm glänzen die Erb- 
stücke (das Büstzeug) der Ahnen 
2037. 

glid adj, 1) schimmernd, glänzend: 
acc. sg. gläd (Ms. gled) sine 2024. 
— 2) gnädig , freundlich (die Epi- 
theton der Fürsten): nom. sg. be6 



viö Geatas gläd 1170, acc. sg. 
glädne Hröögär 864. glädne Hr6ö- 
ulf 1182. dat. sg. gladum suna Frd- 
dan 2026. 
g 1 ä d e adv. auf gnädige, freundliche 
Weise 58. 

glädnian sw. v. sich erfreuen: inf. 
cum gen. rei 367. 

gläd-mdd adj. fröhliches Sinnes 1786, 

gled st. f. Glut, Flamme: nom, sg, 
2653. 3115. dat. (in^r.) pl. glödum 
2313. 2336. 2678. 3042. 

glM-egesa sw, m. Schrecken durch 
Glut, Glutschrecken : nom. sg, gl6d- 
egesa grim {das Flammenspeien des 
Drachen) 2651. 

gleä? (goth. glaggvu-s ; vgl. das hier- 
hergehörige gleö, in anderer Fomi 
glig), adj, spielverständig, gewitzt, 
im Comp. un-gle4v. 

gleö st. n. gesellschaftliche Unterhal- 
tung (vorzüglich durch Musik, Spiel 
und Scherz): nom. sg. pser väs gidd 
and gleö 2106. 

gleö-beäm st. m. (Baum der gesell- 
schaftlichen Unterhaltung, der Mu- 
sik) Harfe: gen. sg. gleo-beämes 
2264. 

gleö-dreäm st. m. fröhliches Tretben 
in gesellschaftlicher Unterhaltung, 
Jubel, geseUschafUiche Lust: ace. 
sg. gamen and gle6-dreäm 3022. 

gleö-man m. (Lehnsmann, der die 
gesellschaftliche Unterhaltung be- 
lebt, vorzüglich durch Musik) Harf- 
ner: gen. sg. gleömannes gyd 1161. 

glitinlan (ahd. glizindn) sw. v. glän- 
zen, leuchten, schimmern : inf. geseah 
pä . . . gold glitinian 2759. 

glidan st. V. gleiten: praet. sg. syö- 
dau heofones gim gläd ofer grundas 
nachdem des Himmels Juwel über 
die Gründe geglitten war (nachdem 
die Sonne untergegangen war) 2074. 
praet. pl. glidan ofer gärsecg ihr 
glittet dahin über den Ozean (im 
Schunmmen) 515. 

tö-gltdan (zer gleiten) aus einander 
gehen, zerfallen: praet. gü5-helm 
tö-gläd (der Helm Ongenpeövs gieng 
durch Eofors Schlag auseinander) 
2488, 

glöf st. f, Handschuh: nom, sg. gI6f 
hangode (an Grendel) Meng ein 
Handschuh 2086. 

gneäV a>dj» karg: nom. sg, fem. näs 
heö . . . t6 gneäö gifa Geäta leödam 
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war nicht zu ha/rg mit Gaben an 
die Leute der Gedten 1931. 

^orn st. m, Kummer ^ Betrübnis : acc. 

sg. gnorn )>rovian 3659, 
gnornian sw, v. Betrübnis haben, 
trauern, Magen: praet. sg, earme 
. . . ides gnorn ode 1118, 
be-gnornian c.acc, betrauern, be- 
klagen : praet, plur, begnornodon . . . 
hl&fordes [hry]re betrauerten ihres 
Herschers Fall 3180, 

god st. m. Gott; nom, sg. 13. 72. 478 
u, ö. hälig god 381. 1554. vitig 
^od 686. mihtig god 703, acc, sg, 
god 812. ne viston hie drihten god 
kannten den Herrgott nicht 181. dat. 
sg. gode 113. 227. 626 u. ö. gen. 
sg. godes 570. 712. 787 u. ö, 

gold st. n, Gold: nom. sg. 3013, 3053. 
icge gold 1108. vunden gold gewun- 
denes Gold, Gold in Bingformll94. 
3136. — acc. sg. gold 2537. 2759. 
2794. 3169. hseöen gold das heidni- 
sche Gold {das aus der Drachen- 
höhle) 2277. bräd gold massenhaftes 
Gold 3106, — dat, instr, sg. golde 
1055. 2932. 3019, fättan golde mit 
getriebenem Golde, mit Golde in 
Blechform 2103, gehroden golde 
mit Gold überzogen, vergoldet 304, 
golde gegyrved (gegyrede) mit Golde 
versehen, geschmückt 553,1029.2193. 
golde geregnad mit Gold geziert 778. 
golde f&hne (hrof) den von Gold 
schillernden Dachstuhl 928. banden 
golde mit Gold gebunden (s, unter 
bindan) 1901. hyrsted golde (heim) 
der goldgeschmückte, goldbeschla- 
gene Helm 2256. — gen. sg. goldes 
2302. fättan goldes 1094. 2247. 
sclran goldes lautern Goldes 1695. 
— Compos. fät-gold. 

gold-ieht st. f. Besitztum an Gold, 
Schatz: acc. sg. 2749. 

gold-fäh adj. goldbunt, von Golde 
schimmernd: nom. sg. reced . . . gold- 
fäh 1801. acc. sg. gold-fähne heim 
2812. nom. pl. goldfäg ßcinon veb 
äfter vagum goldbunt glänzten Ta- 
peten längs den Wänden 995. 

gold-gifa sw. m. Goldspender, Be- 
zeichnung des Fürsten: acc. sg. 
mid mlnne goldgyfan 2653. 

gold'hr Oden part. praet. (goldiAber zo- 
gen) goldbekleidet, goldgeschmückt: 
nom. sg. 615. 641. 1949. 2026; 
Epitheton fürstlicher Fraiten. 



gold-hväte aey. nach Golde strebend, 
goldgierig : näs he goldhväte er {Beö- 
vulf) war nicht goldgierig {er kämpfte 
gegen den Drachen nicht seiner 
Schätze wegen, vergl. 3067 ff.) 3075. 

gold-mä$m sw. m. Kleinod von Gold: 
acc, pl. gold-mäömas (die Schätze 
der Drachenhöhle) 2415. 

gold-sele st. m. Goldsaal, d. i. Saal 
in dem Gold verteilt wird, Herscher- 
saal: acc, sg. 716. 1253. dat. sg. 
gold-sele 1639. 2084. 

gold-Yeard st. m. Goldwart, Hüter 
des Goldes: acc. sg. vom Drachen 
3082. 

gold - vine st. m. Gold verteilender 
Freund, d. i. Herscher, Fürst : nom, 
sg, (zum Teü> als voc.) goldvine gu- 
mena 1172, 1477. 1603. goldvine 
Geäta 2420. 2585. 

gold-Tlane adj, des Goldes stolz: nom, 
sg, güörinc goldvlanc {der von HroS- 
gdr seines Steges wegen goldbelohnte 
Be&oulf) 1882. 

gomban^ gomel, gomen s, gamban, 
gamal, gamen. 

gong, gongan s. gaag, gangan. 

god adj. gut, tüchtig; von Personen 
und Sachen : nom. sg. 11. 195. 864. 
2264. 2391 u, ö. fröd and göd 279, 

— c, dat, cyning äöelum göd der 
König von Add gut 1871, giimcy- 
stum göd 2544. — c. gen. ves pu 
üs lärena göd sei uns mit Lehren 
gut^ {hilf uns dazu durch deine Un- 
terweisung) 269. •— in schw. Form 
se göda 205. 355. 676. 1191 u. ö. 

— acc. sg. gödne 199. 347. 1596. 
1970 u. ö. gumcystum gödne 1487. 
neutr. göd 1663. — dat. sg. gödam 
3037. 3115, päm gödan 384, 2328. 

— nom. pl, göde 2250. )>& gödan 
1164. — acc. pl. göde 2642. — 
dat. pl. gödum dsedum 2179. — 
gen. pl. gödra güörinca 2649. — 
Compos. ser-göd. 

god st. n. 1) das Gute, das erzeigt 
wird, Woltat, Gabe, Geschenk: instr. 
sg, göde 20. 957, 1185. göde maere 
die durch Spenden berühmte {prytfo) 
1953, — instr, pl. gödum 1962. 

— 2) Tüchtigkeit, bes. im Kampfe: 
gen. pl. nät he pära göda 682. <if. 
Anmerkung dazu. 

gram adj, feindlich : gen. sg. on gra- 
mes gräpum tra den Fäusten des 
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Feindes (BeSvülfs) 766. nom, pl. }>k 
graman 778. dat. pl. gramum 424. 
1035. 

gram-heort adj. feindlichen Herzens, 
feindlich gesinnt: nom. sg. grom- 
heort guma 1683, 

gram-hydig adj. feindlichen Sinnes, 
hösgesinnt: nom. sg. gromhydigi75ö. 

grftp 8t. f. die zum Parken bereite 
Hand, Faust, Kralle: dat. sg. mid 
grftpe 438. on gräpe 555. gen. sg. 
eal . . . Grendles gräpe alles von der 
Kralle Grendels, die gesamte Kralle 
1837. dat. pl. on grames gräpum 
766. (als instr.J grimmum gräpum 
mit grimmen KraUen 1543. — Com- 
pos. feönd-, liilde-gräp. 

gräpian sw. v. ergreifen, zugreifen, 
angreifen: praet. sg. ]>ät hire viö 
healse heard gräpode dasz {das 
Schwert) ihr hart zum Halse griff 
1567. he . . . gr&pode gearofolm er 
griff zu mit bereiter Hand 2086. 

gräs-molde sw. v. Grasflur: acc. sg. 
gräsmoldan träd schritt über die 
Grasflur 1882. 

griedig adj. gierig, hungrig, gefräs- 
sig: nom. sg. grim and graedig 121. 
1500. acc. sg. graedig güöleöö 1523. 

grvbg adj. grau: nom.pl. äse -holt 
ufan grsßg die oben grauen Eschen- 
hÖlzer (die Speere mit eiserner Spitze) 
330. acc. pl. graege syrcan graue 
(das sind eiserne)Panzerhemden 334. 

graßg-miel adj. graugezeichnet, graue 
Farbe habend, hier = eisern: nom. 
sg. sveord Beövulfes gomol and 
graegmael 2683. 

griepe s. ät-grsepe. 

gr^tan sw. v. c. acc. 1) grüszen, be- 
grüszen: inf. hine svä gödne gre- 
tan 347, Hröögär grötan 1647. 2011. 
eövic gretan h§t (liesz euch seinen 
Scheidegrusz bringen) 3096. — praet. 
sg. grette Geata leod 626. grötte 
pä guma ööerne 653. he Hröög&r 
grette 1817. — 2) herangehen, na- 
hen, aufsuchen; berühren; haften: 
inf. gifstöl grötan den Thron ein- 
nehmen, ihn als Herscher besteigen 
168, näs se folccyning fenig . . . pe 
mec güövinum grötan dorste (mit 
Schwertern angreifen) 2736. Vyrd 
. . . seö pone gomelan grStan sceolde 
2422. pät pone sin-scaöan griöhilla 
nän grätan nolde dasz an dem un- 
versöhnlichen Feinde kein Kampf- 



schivert haften woUte 804. — prciet. 
sg. grette goldhroden guman on 
healle die goldgeschmückte ging zu 
den Männern in der Halle heran 
615. nö he mid hearme . . . gästas 
grette nahte den Fremdlingen nicht 
mit Kränkung 1894. — gomenvudu 
grette berührte das LuMholz, spielte 
die Harfe 2109, — conj. praet. sg. 
II. pät pu pone välgsest vihte ne 
grette dasz du mitnichten denMord- 
geist (Grendel) aufsuchtest 1996. 
ähnl. sg. III. pät he ne grette gold- 
veard pone 3082. — part. praet, p& 
väs .... gomenvudu grßted 1066. 
ge-gr6tan c. acc. 1) grüszen, he- 
grüszen, ansprechen: prt. sg. holdne 
gegr^tte meaglum vordum begrüszte 
den lieben mit feierlichen Worten 
1981. gegrette pä gumena gehvylcne 
.... hindeman siöe redete da jeden 
der Männer zum letzten Mcüe an 
2517, — 2) herangehen, nahen, auf- 
suchen : inf. sceal .... manig oöeme 
gödum gegr^tan ofer ganotes bäö 
wird mancher den andern über das 
Meer mitGeschenken aufsuchenl862. 

greöt st. m. Sand, Kies, Erde: dat. 
sg. on greöte 3169. 

greötan st. v. weinen , trauern, kla- 
gen: prs. sg. III. se pe äfter smc- 
gifan on sewn greöteö der nach dem 
Schatzspender im Herzen trauert 
1343. 

grim adj. zornig, grimm, wild, feind- 
lich; nom. sg. 121. 555. 1500 u. ö. 
schw. Form se grimma gast 102, 
acc. sg. m. grimne 1149. 2137. fem. 
grimme 1235. gen. sg. grimre güöe 
527. instr. pl. grimman gr&pum 
1543. — Compos. beado-, heaöo-, 
heoro-, searo-grimm. 
grimme ado. grimm, feindlich, bit- 
ter 3013. 3086. 

grim-lic ac^. grimm, schrecklich: 
nom. sg. grimfic gryre 3041. 

grimman st. v. (eigentlich schnaufen) 
eilig vorwärts gehen, eilen: praet. 
plur. grummon 306. 

grindan st. v. zermMmen in 
for-grindan zerstören, aufreiben: 
praet. sg. c. dat. forgrand gramum 
rieb die Feinde auf, tötete sie ? 424. 
— part. praet. c. acc. häfde Hg- 
draca leöda fasten .... gledum f or- 
grunden hatte des Volkes Feste durch 
Gluten zerstört 2336. pä his kgeu. 
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(scyld) väs glödum forgrunden da 
sein eigener {Schild) von den Gluien 
zerstört war 2678. 

^ripe st, m. Griff, Angriff: nom, sg. 
gripe mßcQS 1766, acc, sg grimne 
gripe 1149. — Compos, fser-, mund-, 
nlö-gripe. 

grima sio. m, Maske, Larve in den 
Compos. beado-, here-grima. 

grim-heim st. m. MasTcenhelm, Helm 
mit Visir: acc.pl. grim-helmas 334. 

gripan st. v. greifen, fassen, packen : 
praet. sg. gräp y>k tögeänes sie faszte 
da entgegen 1502. 
for-grtpan (intensiv packen) zum 
Untergange packen, durch den Griff 
töten : c, dat. praet. sg. ät güöe for- 
gr&p Grendeles maegum 2354. 
viö-gripan c. dat. {entgegen fas- 
sen) stützen, aufrecht halten: inf. 
hü yiö pam aglsecean elles meahte 
gylpe viö - gripan wie ich meine 
Kampfzusage gegen den Unhold an- 
ders aufrecht halten könnte 2522. 

grom (engl, groom) st, m. Wächter 
(Grein); im Compos. sefen-gröm. 

grÖTan st. v. wachsen, sprieszen: 
praet, sg. him on ferhöe greöv 
breösthord blödreöv 1719. 

gmnd St. m. 1) Grund, Ebene, Gefilde 
im Gegensatz zum Felsland ; Erde 
im Gegensatz zum hohen Himmel: 
dat. sg. söhte . . äfter gründe suchte 
längs des Gefildes 2295. acc.pl. ofer 
grundas 1405. 2074. — 2) Grund, 
unterste Fläche eines Baumes : acc. 
sg, grund (des Grendelmeeres) 1368. 
on gyfenes grund 1395, under gynne 
grund (Meeresgrund) 1552. dat. sg. 
tö gründe {des Meeres) 553. gründe 
(der Drachenhöhle) getenge 2759, 
ebenso on gründe 2766. — Compos. 
eormen-, mere-, sse-grund. 

grnnd - büeud part. prs, Erdbewoh- 
ner: gen. pl. grund-büendra 1007. 

gmnd-hirde st. m. Hüter des (Mee- 
res-) Grundes : acc. sg. von Grendels 
Mutter 2137. 

gmnd-sele st. m. Saal auf dem (Mee- 
res-) Grunde: dat. sg, in )?am 
[grund-Jsele 2140. 

grund-Tang st. m. Grundfläche; 1) 
von der Erde im Gegensatz zum 
Himmel : acc. sg, ]>ät (ßeövulf ) grund- 
vong pone ofgyfan volde (sterben 
wollte) 2589, — 2) unterste Fläche 
eines Raumes', acc. sg. pone grund- 

Heyne, Beövulf. 3. Aufl. 



vong (Meeresgrund) 1497. (Grund 
der Brachenhöhle) 2772, 

gruud-Tyrgen st. f. Wölfin des (Mee- 
res-) Grundes: acc, sg. grund- vyr- 
genne (die Mutter Grendels) 1519. 

gryn (vergl. Gloss. Aldh. „retinacu- 
lum, rete grin'^ Hpts. Ztschr. IX. 
429.) st. n. Netz, Fallstrick, Nach- 
stellung: gen. pl. fela . . . grynna 
931. — s, gyrn. 

gryre st. m. Graus, Schrecken; alles 
Graus erweckende: nom. sg. 1283. 
grimlic gr-^xel schreckMcher Graus, 
grauenvoller Anblick 3042. acc. sg. 
viö Grendles gryre 384. hie Vyrd 
forsveöp on Grendles gryre risz sie 
hinweg in Grendels Graus, zu dem 
grauenvollen Grendel 478. dat. pl. 
mid gryrum ecga 483. gen. pl. svä 
fela gryra 592. — Compos. fser-, 
vig-gryre. 

gryre-bröga sw. m. Graus und Schre- 
cken, Entsetzen: nom. sg, [gryre-] 
bröga 2229. 

gryre-föh adj, grauenvoll glänzend : 
acc. sg. gryre -fähne (den feuer- 
speienden Drachen, vergl. auch 
(draca) fyrvylmum £äh 2672) 2577. 

gryre-gäst st. m, Schrecken bringen- 
der Fremdling, Schreckensgast : dat. 
sg. viö pam gryregieste (den Dra- 
chen) 2561. 

gryre-geatve st. f. pl. Schreckens- 
rüstung, kriegerische JRüstungi dat. 
pl. in hyra gryre-geatvum 324. 

gryre-leöi st. n. Schreckenslied, grau- 
envolles Lied: acc, sg. geh^rdon 
gryreleöö galan godes and-sacau 
{hörten das Wehegeschrei Grendels) 
787, 

gryre-lic adj. schrecklich, grauen- 
haft : acc. sg. gryre-licne 1442. 2137. 

gryre -sitJ Schredcensweg , Schrecken 
verbreitender Weg, d, i, Kriegsfahrt: 
acc, pl. se pe gryre - siöas gegän 
dorste 1463. 

gnma sw. m. Mensch, Mann: nom. sg. 
249. 653, 869 u. ö, acc. sg, guman 
1844, 2295. dat, sg. guman (gumum 
Ms.) 2822. — nom. pl. guman 215. 
306, 667 u, ö. acc. pl, guman 615. 
dat. pl. gumum 127. 321. gen. pl. 
gumena 73. 328. 474. 716 u. öö, 
— Comp, driht-, seld-guma. 

gnm-cyn st. m, Männer geschlecht, 
Volk, Nation : gen. sg. ve synt gum- 
cynnes Geäta leöde Leute von dem 
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Volke der Gedten 260, giimcynnes 

gehyone 2766, dat. pl, äfter gum- 

cynnum längs der Völker, unter 

den Völkern 945, 
gum-ejst 8t. f. Mannesvorzüglichkeit, 

Mannesttigend: acc. sg. (oder plur,) 

gumcyste 1724:. dat. plur. als adv. 

vorzüglich, ausgezeichnet: gumcy- 

stum gödne beäga bryttan 1467. 

gumcystum göd . . hilde - hlemma 

(Beövulf) 2544. 
gmu-dreäm st. m, fröhliches Treiben 

der Män/ner: acc, sg. gum-dreäm 

of-geaf (starb) 2470. 
Srnm-dryliteii st. w. Herr der Män- 
ner: nom. sg, 1643. 
gum-f^Sa sw. m, zu Fusz gehende 

Schaar von Männern : nom. sg, 1402, 
gum-maii m. Mann: gen. pl. gum- 

manna fela 1029. 
gnm - stöl st. m, Stuhl des Mannes 

xoT i^oxn^, Her scher stuhl, Thron: 

dat. sg, in gumstöle 1953. 
gülJ st, f. Kampf, Schlacht: nom, sg, 

1124. 1659. 2484. 2537, acc. sg. 

gü6e 604, instr. sg. güöe 1998. dat. 

sg, tö (ät) güöe 438. 1473. 1536. 

2354 u. ö, gen. sg. güöe 483. 527. 

631 u. ö. dat. pl. güöum 1959, 

2179. gen. pl. güöa 2513. 2544, 
güS-beorn st. m. Krieger: gen. pl. 

güö-beorna sum (der Strandwart 

an der Dänenküste) 314, 
gü9-bil st. n. Kampfschwert: nom. 

sg. güöbill 2585. gen. pl, güöbilla 

nän 804, 
gÄö-byrne sw. f. Kampfbmnne : nom. 

sg, 321. 
gü^ceara st. f, Kummer, den der 

Kampf bringt: dat, sg. äfter güö- 

ceare 1259. 
güü-cräft st. m. kriegerische Kraft, 

Kampfstärke: nom. sg. Grendles 

güö-cräft 127. 
gtil^-cyning st. m. Kernig im Kampfe 

Kampf leitender König: nom. sg. 

199. 1970. 2336 u. ö, 
güS-deäS St. m. Tod im Kampfe: 

nom, sg. 2250. 
güS-floga sw. m. der zum Kampfe 

fliegt, fliegender Kämpfer : acc. sg. 

viö pone güöflogan (den Drachen) 

2529, 
gü$-freea sw. m. Kampßeld, Käm- 
pfer (s. freca) : nom. sg. gearo güö- 

freca vom Drachen 2415. 
güö - fremmend part. praes, Kampf 



titend, Krieger: gen, pl, güö-frem- 
mendra 246, güö- (göd- Ms.) frem- 
mendra svylcum einen sollten Krie- 
ger (auf ^Beövulf gehend) 299. 

güV • geysBde st. n. Kampfkleidung, 
Büstung : nom. pl, güö-gevaedo J237. 
acc. pl. -gevsedu 2618. 2631, 2852. 
2872, gen, pl. -gevseda 2624. 

gütS-gereorc st. n. Kampfwerk, krie- 
gerische Tat: gen. pl. geveorca 679. 
982, 1826. 

gAlJ - geatre st, f. pl, Kampfausrü" 
stung : acc. ]>& güö-geatva (-getava 
Ms.) 2637, dat, in eörrum güö- 
geatavum 395, 

gü9*helm st, m. Kampfhelm: nom. 
sg. 2488. 

gü9-]iorn st n, Kampfhom : aec. sg. 
1433, 

gü9-hr^t^ si. m. Kampfruhm: nom, 
sg. 820, 

g1l9-le6ll st, n. Kampflied: acc. sg. 
1523. 

gü9-mdd adj. kampfgemut, dessen 
Sinn nach Kampf steht : nom. pl. 
güö-möde 306. 

gü^-ries st. m. Kampfsturm, Angriff: 
acc. sg. 2992. gen. pl. güöraesa 1578. 
2427. 

güÄ-reöv adj. wild im Kampf: nom. 
sg, 58. 

gü^rinc st. m. Mann des Kampfes, 
Kämpfer, Krieger: nom, sg. 839. 
1119. 1882, acc. sg. lS02. gen. pl. 
güö-rinca 2649. 

gülJ-rof adj, kampfberuhmt : nom. sg, 
608. 

gü$-8ceat^a sw, m. Kampfräuber, 
Kampf feind : nom. sg, vom Drachen 
2319. 

^ü1^%eesirst.m,Kampfgemetzel(Gh*ein): 
dat, sg, äfter güö-sceare 1214. 

güQ-sele st. m. Saal in dem Kampf 
stattfindet, Kampfsaal: dat. sg. in 
j>ära güösele (in Heorot) 443. 

güO-searo st. n. pl. Kampfrüstung, 
Kampfzeug: acc. 215, 328. 

güÄ-sveord st, n, Kampfschwert : acc. 
sg. 2155. 

güÄ-verig adj. durch den Kampf ent- 
kräftet, tot : acc. sg, güö - verigne 
Grendel 1587, 

gü9-Tiiie st. m. Kampffreund, Kampf- 
genosse, Bezeichnung des Schwertes: 
acc, sg. 1810. instr, pl. pe mec güö- 
vinum gretan dorste der mich mit 
Schwertern anzugreifen wagte 2736. 
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güK-Tlga sw. m. ScMacMkämpfer, 

Krieger: nom, sg, 2112, 
gyd 8. gid. 
gyfan s. gifan. 
gyldan s, gildan. 
^Iden adß. golden: nom, sg, gylden 

hilt 1678, acc, sg, segen gyldenne 

47. 1022. bring gyldenne 2810. dat. 

80, under gyldnum beage 1164. — 

pompös, eal-gylden. 

gryip 8, giip. 

gyrdan sw, v. gürten: part, praet, 
gyrded cempa der (schwert-) gegür- 
tete Krieger 2079. 

gyrn is, gryn) st. n. Fallstrick, Nach- 
stellung, Leid durch Nachstellung: 
nom. sg. 1776. 

gyrn-Tracu st. f. Backe für Leid: 
dat, sg, tö gyrn-vräce 1139. gen, 
sg. yk väs eft hraöe gearo gyrn- 
vräce Grendles mddor da war als- 
bald wiederum zur Bache für das 
Leid Grendels Mutter bereit 2119, 

gyryan s. gervan. 

gystran s. gistran. 

g^man sw, v. c, gen. Sorge tragen, 
sich angelegen sein lassen: praes, 
III. gymeö 1758. 2452. imp. sg. 
oferbyda ne gyml befleiszige dich 
nicht des üebermuts (verschmähe 
ihn) 1761, 
for-gymanc. acc, vernachlässigen, 
versäumen: prs. sg. III. be pä 
forö-gesceaft forgyteö and forgymeö 
1752, 

g^tsian s. gitsian. 

H. 

babban sw. v, hohen; i) cum acc: 
praes, sg. 1, yä,s ic ven bäbbe (une 
ich hoffe) 383. }>e ic geveald bäbbe 
951. ic me on hafu bord and byr- 
nan habe an mir Schild und Brünne 
2525. hafo 3001. sg. U. yn nu 
[friöu] bafast 1175. — pl l. bab- 
baö ve . . . . micel serende 270. — 
conj, praes, sg. III. pät he pritti- 
ges manna mägencräft on bis 
mund-gripe bäbbe 381, und mit 
der Negation verschmolzen pl. III. 
pät ye S%-Geatas sselran näbben 
tö geceösenne cyning senigne dasz 
die See-Gedten keinen bessern König 
als dich zu erwählen haben werden 
1851. — imp. bafa nu and gebeald 
büsa seiest 659. — inf. babban 446. 



462. 3018, praet, sg. bäfde 79, 518, 
554. plur. bäfdon 538, — 2) in auxi- 
liarer Verwendung mit part. praet: : 
prs. sg. I. bäbbe ic . . . ongunnen 
408. bäbbe ic . . . geäbsod 433. II. 
bafast 954, 1856, III. bafaö 474, 
596, praet. sg. büfde 106, 220. 666^ 
2322, 2334. 2953 u. ö. plur. bäf- 
don 117. 695. 884, 2382 u, ö. — 
das part. praet, flectiert: nu scealc 
bafaö dsed gefremede 940, bäfde se 
goda . . . cempan gecorene 205. ■— 
Mit dem part, praes^ sind compo- 
niert: bord-, rond-bäbbend. 
for-babban sich halten, zurück- 
halten: inf. ne mibte väfre möd 
forbabban in breöre der erlöschende 
Lebensgeist konnte sich in der Brust 
nicht zurückhalten 1152, ne mibte 
yk for-babban konnte sich nicht 
zurückhalten 2610. 
viö-babban widerhalten, Wider- 
stand leisten : praet, pät se vinsele 
viö-bäfde beaöo - deörum dasz die 
Halle den kampfwilden widerhielt 
773, 

hafela^ beafola sw. m. Haupt: acc, 
sg. bafelan 1373. 1422, 1615, 1636, 
1781. nö yvL minne pearft bafalan 
bydan44ö. cf.Anmerkg. zu der Stelle, 
ponne ve on orlege bafelan veredon 
das Haupt schützten, uns verteidig- 
ten 1328, se bvita beim bafelan 
verede 1449. dat. sg. bafelan 673. 
1522. beafolan 2680. gen. sg, bea- 
folan 2698. nom, pl. bafelan 1121. 
— Comp, vig-beafola. 

bafenian sw. v. erheben, empor heben-, 
praet, sg, vaepen bafenade beard be 
hiltum erhob die Waffe, der strenge, 
beim Griffe 1575. 

bafoc st. m. Habicht: nom, sg. 2264. 

haga sw. m. eingefriedigtes Grund- 
stück; Gehöft, Meines Landgut: dat. 
sg, tö bagan 2893, 2961, 

baga sw. m. s. än-baga. 

bama^ boma sw. m, Kleid, in den 
Compos, flaesc-, fyrd-, llc-hama, 
scir-bam (adj.) 

bamer st, m, Hammer: instr. sg. 
hamere 1286. gen. pl. homera läfe 
(Schwerter) 2830. 

band 9 bona st, f. Hand: nom, sg. 
band 2138, siö svlöre . . . band 
die rechte Hand 2100. bond 1521. 
2489. 2510. acc. sg. band 558, 984. 
bond 657. 687, 835. 928 u. ö, dat. 

18* 
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sg, on handa 495. 540. mid handa 
747. 2721. be honda 815. dat. pl. 
(als insir.) hdndum 1444. 2841. 

band - bana sw. m. Mörder mit der 
Hand oder im Faustkampfe : dat, sg. 
t6 hand-bonan (-banan) 460, 1331. 

hand-gemdt st. n. {feindliche) Be- 
gegnung der Hände, Handgemenge, 
ßoilacht: gen. pl. (ecg) ser polode 
fela hond-gemöta 1527. nö pät lä- 
sest Yäs hond-gemOtfa] 2356. 

band - gesella sw. m. Handgefährte, 
Mann des Gefolges : dat, pl. hond- 
gesellum 1482. 

band-gestealla sw. m. (der zu Händen 
seine Stelle hat) Genosse, Gefährte, 
Begleiter: dat. sg. hond-gesteallan 
2170. nom.pl. hand-gesteallan 2597. 

band-grereore st. n. Werk mit Hän- 
den vollbracht, d, i. hier Kampftat ; 
dat. sg. for päs hild-fruman hand- 
geveorce 2836. 

band-geyriVen part. praet. mit Hän- 
den geflochten, handgebunden: acc. 
pl. välbende . . . band - gevriöene 
1938. 

band-le&n st. n. Lohn durch die 
Hand, d. h. hier im Faustkampfe : 
acc. sg. heö bim . . . bandleän for- 
geald grimman gräpum gab ihm da- 
für Handlohn mit grimmen Klauen 
1542. ähnlich bond-leän 2095. 

band « locen part. praet. mit der 
Hand gefügt, handgeknüpft: nom. 
sg. (güö-byrne, lic-syrce) bondlocen 
(weil die Brünnen am einzelnen in 
einander gefügten Bingen bestan- 
den) 322. 551. 

band - ries st. m. Kampfsturm mit 
Händen, d. i. Faustkampf: nom. sg. 
hond-raßs 2073. 

band-scaln st. f. Handgefolge, Suite: 
dat. sg. mid bis band-scale (hond- 
ßcole) 1318. 1964. 

band-slybt st. m. Schlag durch die 
(bewaffnete) Ha/nd , Handschlag : 
acc. sg. (bond-slybtj 2930. 2973. 

band-spor st. n. Hanasporen, Kralle : 
nom. pl. band-sporu 987. 

band-Tondor st. n. Wunder durch 
die Hand geschaffen, wunderbare 
Handarbeit: gen. pl. bond-vundra 
msest 2769. 

bangran s. bön. 

bangian sw. v, hangen: prs. sg. III. 
ponne bis sunu bangaö brefne tö 
brööre wenn sein Sohn dem Bäben 



zur Freude hangt 2448. pl. III. 
ofer päm (sdl. mere) bongiaö hrinde 
beairas über dem rauschende Wälder 
hangen 1364. inf. bangian 1663. 
prost, bangode hieng hsrab 2086. 

batian sw. v. c. acc. Jiassen, befein- 
den, kränken: inf. be pone heatSo- 
rinc batian ne meabte 145uin dse* 
dum (vermochte nicht ihm etwas 
Leides zu tun) 2467. prat. sg. bü 
se güö-sceaöa Geäta leöde hatode 
and bynde 2320. 

b&d st. m. Gestalt, Zustand, Stand; 
Art und Weise : acc. sg. yurh baestne 
bftd auf gewaltsame Weise 1336. 
on gesiöes b&d nach dem Stande 
eines Gefolgsmannes, als Gefolgs- 
mann 1298. on sveordes bäd der 
Gestalt eines Schwertes nach 2194. 
vgl. unter on. 

b&dor st. m. Klarheit, Glanz: acc. 
sg. ander beofones b&dor 414. 

hädor adj. klar, frisch, laut: nom. 
sq. scop bvilam sang bftdor on 
Heorote 497. 
bädre adv. klar, glänzend 1572. 

b&l adj. heil, unverletzt, gesund : nom. 
sg. b&l 300. mit Gen. beaöo-l&ces 
b&l heil vom Kampfe 1975, als 
Gruszformel ves . . . h&l 407. — dat. 
sq. b&lan lice 1504. 

b&lig adj. heilig: nom. sg. b&lig god 
381. 1554. b&lig dribten 687. 

bftm st, m. liegender Grund, Gut oder 
Gütercomplex, Wohnstätte, HeinuU: 
acc. sg. b&m 1408. Hr6Ög&res hän^ 
718. meist in adverbialem Gebrau- 
che : gey&t bim b&m begab sich heim 
1602. to b&m 124. 374. 2993. fram 
b&m von heim, von seiner HeinuU 
aus 194. ät b&m in der Heimat, 
heim 1249. 1924. 1157. gen sg. 
h&mes 2367. — acc.pl. b&mas 1128. 
— Compos. Finnes-b&m 1157. 

b&m - Teoiünng st. f. Ehre oder 
Schmuck des Wohnsitzes: acc. sg. 
b&m - yeoröunge (Bezeichnung der 

' Eofor zur JEIhe gegebenen ToehUr 
Hygeläcs) 2999. 

bftr adj. grau: nom. sg. bar hilderinc 
1308. 3137. acc. sg. under (ofer) 
b&rne stan 888. 1416. 2554. b&re 
byrnan (d. i. StaMbrünne) 2154. 
dat. sg. barum bild-fniman 1679. 
f. on be&re bseöe (on beav . . 
b . . Öe Ms.) 2213. gen. sg. b&res 
des Greisen 2989» — Comp, un-h&r. 
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Mt adj, heisz, glühend, flammend: 
nmn. sg. 850, 1617. 2297. 2548. 
2559 u. ö. vyrm hat gemealt der 
Drache zerschmolz heisz (in eigener 
Glut) 898. acc. sg. hätne 2282. instr. 
sg. nätan heolfre 1424, gen, sg. 
heaöu-fyres hätes 2523. — acc. pl. 
hate heaöo-vylmas 2820. — Superl. 
hätost heaöo-sv&ta 1669, 

hat st n, Hitze, Glut: acc. sg. ge- 
seah his mondrihten . . . hat pro- 
vian sah seinen Herrn die Crlut 
(des Drachen) dulden 2606. 

hftta sw. m. Gebieter, Aufforderer im 
Comp, daed-häta. — LEO. 

h&tan st. V. 1) heiszen, befehlen, an- 
weisen, mit acc. c. inf. u. Acc. der 
Person: praes, sg. I. ic magu-peg- 
nas mine häte . . . flotan eöverne 
ärum healdan ich weise meine Leute 
an, euer Fahrzeug wol zu bewahren 
293. — imp. sg. IL hat in gän . . . 
sibbe - gedriht 386. pl. II. h&taö 
heaöo-mdere hlsev gevyrcean 2803. 

— inf, y'dX healreced hätan volde 
. . . men gevyrcean dasz er befehlen 
wollte dasz man einen Hallenbau er- 
richte 68. — praet. sg. höht: höht 
. . . eahta mearas . . . on flet teön 
befahl acht Bosse in den Saal zu 
ziehen 1036. |>onne senne hebt golde 
forgyldan befahl den einen mit Golde 
zu büszen 1054. höht }>k pät heaöo- 
veorc t6 hagan biödan befahl das 
Kampfwerk nach dem Gehöfte zu 
melden 2893. svä. se snottra höht 
toie der weise (HröSgdr) anordnete 
1787. ähra, 1808. 1809, — bot: 
bot him ^ölidan gödne gegyrvan 
befahl fwr sich ein gutes FcSirzeiig 
in Stand zu setzen 198. ähnl. bot 
391. 1115. 3111. als Wunschformel 
bot hine vel brücan 1064, ähnlich 
2813. — conj. praet. (für plusquam- 
perf.) pät se secg böte äöum sverian 
dasz der Held (HrdSgdr) angeord- 
net hatte Eide zu scnwören 84. — 
pari, praet. fk väs bäten braöe 
Heort innan-veard folmum gefrät- 
vod da war alsbald befohlen der in- 
nen mit Händen geschmückte Heorot 
(d. h. dasz das Gebäude innen mit 
Händen geschmückt sein sollte) 992. 

— 2) heiszen, nennen, benennest: 
conj. prs. III. pl. pät bit saeliöend 
. . . hätan Biövulfes beorh dasz das 
die Seefahrer Beövulfes Leichenhügel 



nennen mögen 2807.part,pra^t, väs 
se grimma gast Grendel bäten 102. 
ähnl. 263. 372. 2603. 
ge-hätan verhdszen, versprechen, 
geloben; androhen : prs. sg. I. ic bit 
}?e gebäte 1393. ähnl. 1672. praet. 
sg. he me möde gehet versprach mir 
Belohnung 2135. bim fägre gebet 
leäna (gen. pl.) versprach ihm gezie- 
mend Lohn 2990. veän oft gehet 
earmre teohhe d/rohte der unglück- 
lichen Schaar oft Weh an 2938. 
praet. pl. geheton ät heargtrafum 
Yig-YeoT^mig9.gelobtenandie Götter- 
höfe Kampfschmuck 175. ponne ve 
geheton üssum bläforde J^ät .... 
als wir unserm Herrn versprachen 
dasz .... 2635. — part. praet. siö 
gehäten [väs] . . . gladum suna 
Frodan war dem milden Solme Fro- 
das verlobt 2025. 

Mtor 5*. m. n. Hitze im Compos. and- 
hätor. — cf. Anmerkung zu 2524. 

häft adj. gehalten, gebunden, gefes- 
selt: nom. sg. 2409. acc, sg. helle 
häftan den von de$' Hölle gefesselten 
(Grendel) 789. 

häft-mece st. m. Schwert mit Fesseln 
oder Ketten (oer^Z. fetel-hilt): dat. 
sg. väm häft-mece 1458. 

häg-sieald (in mamsione dominicali 
Segens) m. Mann, Lehnsmann; Jüng- 
ling: gen. pl, häg-stealdra 1890, 

häle st, m. Mann: nom, sg. 1647. 
1817. 3112. acc. sg. bäle 720. dat. 
pl. hälum (baenum Ms.) 1984. 

häle9 st. m. Held, Streiter, Krieger; 
Mann: nom. sg. 190. 331. 1070. 
nom. pl. bäleö 52. 2248. 2459. 
3143. dat. pl. bäleöum 1710. 1962 
u. ö. gen. pl. häleöa 467. 497. 612. 
663 u. öö. 

härg- s. hearg-. 

hffil^ st. f. die Heide: dat. sg. bsede 2213. 

haD^en adj. heidnisch: acc. sg. hseöene 
sävle 853. dat. sg. haeönum horde 
2217. gen. sg. haeöenes des Heiden 
(Grendels) 987. gen. pl. haeöenra 
179, 

hnfi'StsLpsLsw.m.Heidegänger (Hirsch): 
nom. sg. 1369. 

hfßl st. n, 1) Heil, Gesundheit, Glück : 
acc. sg. him bsel äbeäd 654. mid 
baele 1218. — 2) günstige Vorbedeu- 
tung, günstige Zeichen: hael sceäve- 
don bemerkten günstige Zeichen (für 
das Unternehmen Beövülfs) 204. 
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luelo — here-nift. 



hlBlo f, Heil, Gesundheit, Glück: acc, 
sg, luelo kheäd heorS - geneaiain 
2419. — Camp, im-luelo. 

best (ahd, haisterä hantl manu vio- 
lenta, heist ira, hetstigo iracunde\ 
adj, heftig, gewaltsam: ace, sg, purn 
hsestne )ÖAÄ 1336. 

be^ fem. he 6, tteu^r. hit, pr(m. pers. 
er, sie, es-, in den obliquen Casus 
auch reflexiv: seiner, sich: acc.sg. 
hine, hl, hit dat. sg. him, hire, 
htm. gen. sg. bis, hire, hit. — 
pluf. acc. noni. hi, big, hie. dat. 
him. gen. hira, beora, hiera, hiora. 

— he vor dem Verbum ausgelassen 
68. 300. 2308. 2345. 

hebban st. v, heben, erheben, c. acc: 
inf. BidSan ic hond and rond heb- 
bau mihte 637. part. prt. bafen 
1291. bäfen 3024. 
&'hebban erheben, wegheben, ent- 
heben: väs . . . lege gold äbäfen of 
borde aus dem Sdiatjse erhoben 
1109. yti Täs . . . vöp up äbafen 
ein Wehgeschrei erhoben 128. 

ge-began (dhd. bagjan) sw. v. hegen, 
umzäunen; ping ffehegan die Ge- 
richtsstätte abstecken, Gericht hal- 
ten; hier bildlich: inf. sceal . . . 4na 
gehegan ^g vlö i'yrse (werde die 
Same mit Grendel allem austragen) 
425. 

hei st, f. Hölle: nom. sg. 853. acc. sg, 
helle 179. dat. sg. helle 101. 589, 
(als instr.) 789. gen. sg. helle 1275. 

bel'bend st, f Fessel der HöUe: 
instr. pl. hell-bendum fast 3073. 

hel-rdna sw. m. vertrauter Batgeber 
der Hölle, der Hölle Verbundener, 
höllischer Geist {K. Th. u, Gr. geben 
dem Worte nach dhd, hellirüna ne- 
cromantia die Bedeutung Zaube- 
rer): nom. pl. belrünan 163. 

be-belan st, v. verbergen^ verstecken: 
part. praet be-holen 414. 

beim si. m, 1) allgemein Schutz, 
Schirm, deckende Hülle: acc. sg. 
on heim 1303, under heim 1746, 

— 2) Helm: nom, sg. 1630. acc. 
sg, hehn 673, 1023, 1527, 2988, 
brün-fägne, gold-fähne heim 2616, 
2812, dat, sg, under helme 342. 
404. gen, sg, belmes 1031, acc, pl, 
helmas 240, 2639, — 3) Schutz, 
Schützer, Bezeichnung des Königs : 
now, sg, heim Scyldinga {Hroügär') 
371, 456, 1322. acc, sg, beofena 



beim (den Schätzer der Himmel s= 
Gott) 182. beim Scylfinga J2382. 
Compos. gilm-, gü5-, beaöo-, mht- 
heim. 

ot'er-helmian sw. v. c. acc. v/her- 
decken, überschatten: prs. sg, III. 
ofer-helmad 1365. 

helm-bereAd part. prs. Hdm tra- 
gend, Krieger: acc.pl. belm-berend 
2518. 2643. 

helo f. UnihaUung, Büstung: acc, sg. 
belo 2724. — LEO. 

belpan st. v. helfen: inf. pat him holt- 
vadn belpan ne meabte, lind vid 
lige dasz ihm ein Holzschild helfen 
nicht konnte, ein Lindenschüd gegen 
die Lohe 2341. yai bim irenna ecga 
mibton belpan ät bilde 2685. Yutan 
gangan td, belpan bildfruman gehen 
wir hinzu, dem Kampffursten zu 
helfen 2650. mit gen, ongan . . . 
nueges belpan begann dem Verwan- 
ten zu helfen 2880. — praet. sg. 
mit instrumentalem gen. paBr he bis 
mägenes healp, pät . . . da er nctch 
seinem Vermögen (dazu) half dasz . . . 
2699. 

help; helpe /. Hilfe, Unterstützung; 
in starker Form: acc. sg. helpe 551. 
1553. dat, sg. td helpe 1631. in 
schwacher Form : acc, sing, belpan 
2U9. 

hende adj, -händig im Compos. idel- 
hende. 

ber adv. hier 397. 1062, 1229. 1655. 
1821, 2054, 2797 u. ö, nach hier, 
hierher 244, 361, 376, 

here (goth, barji-s) st. m. Kriegsvolk, 
Heer: dat. sg. on berge im Heere, 
auf dem Kriegszuge 1249. im Heere, 
unter der streitbaren Mannsdmft 
2639. als instr. herge 2348. — 
Compos. flot-, scip-, sin-here. 

here-brdga sw. m, Heerschrecken, 
Kriegsschrecken: dat, sg. for here- 
brögan 462. 

bere-byme sw. v. Heerbrünne, Pan- 
zer: nom. sg. 1444, 

bere-grima sw. m. Heermaske, d. i. 
Helm (mit Visir): dat. sg. -grlraan 
396. 2050. 2606. 

here-net st, n. Heer netz, d. i. (die 
aus Bingen geflochtene) Brünne: 
nom. sg. 1554. 

bere-niV st. m, Heerfeindschaft, Heer- 
kampf: nom. sg, 2475. 
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here-päd st. f, Heerkleid, d. i. Brünne^ 
Pcmzer: nom. sg. 2^59, 

bere-rinc st. m. Heerkdd, Kampf' 
held, Krieger: acc. sg. here-rinc 
(Ms. here ric) 1177. 

here-sceaft st. m. Heerschaft, d. i. 
Speer: gen. pl. here-sceafta hedp 
335. 

here-sped st. f. Heerglück, Glück im 
Kriege: nom. sg. 64, 

here-striel st, m, Heerpfeil, Gesehosz: 
nom. sg. 1436. 

here-syrce sw. f. Heerhemd, Waffen- 
hemd, Brünne: acc. sg. here-syr- 
can 1512, 

here-T8Bd st. f. Heergewand, Brünne, 
Panzer : dat. pl. {als instr,) here- 
vsedum 1898. 

here-ytesma sw. m, wilde Heerkraft, 
toilde Kraft im Kampfe: dat. pl. 
an here-vsesmum 678. — LEO. 

here-yfsa sw. m. Leiter des Heeres, 
d, i. Herscher, König : nom. sg. 3021. 

hergy hearg st. m, Götterbild; Göt- 
terhain; daher dem Christen ver- 
ruchte Stätte? dat. pl. hergum 
geheaöörod in verruchten Stätten 
eingezwängt (^parällel mit hell-ben- 
dum fast) 3073. 

herigean sw. v. c. dat. pers, mit einem 
Heere versehen, durch ein Heer un- 
terstützen : prs. sg. I. ic pe vel he- 
rige 1834. — LEO. 

hete st. m. Hasz, Feindschaft: nom. 
sg. 142. 2555, — Compos. ecg-, 
moröor-, vSg-hete. 

bete-lic a^.verhaszt: nom. sg.l268. 

betend 9 bettend (part. praes. von 
hetan, s. YiVkÜAn) Jh eind, hostismom. 
pl. hetende 1829. dat. pl. viö het- 
tendum 3005, 

bete-ni9 st. m, haszvolle Feindschaft: 
acc. pl. hete-nlöas 152. 

bete-svenge st. m. feindlicher Schlag: 
acc. pl, hete-svengeas 2226. 

]iete-]>ahc st. m. Haszgedanke, feind- 
licher Anschlag: dat. pl. mid bis 
hete-pancum 475, 

bedan^ ge-bedan sw, v, c. gen. 1) 
hüten: praet. sg. ne hedde he päs 
heafolan hütete nicht des Hauptes 
2698. — 2) erwerben: conj. praet. 
sg. IIL gehßdde 505. 

berian sw. v. c. acc. preiszen, loben; 
mit Bezug auf Gott anbeten) in f. 
heofena heim herian ne cuöon konn- 
ten nicht den Schutz der Himmel 



(Gott) anbeten 182, ne hüru Hilde- 
burh hSrian porfte Eotena treöve 
brauchte die Treue der Juten nicht 
zu loben 1072. — Conj, praes. pät 
mon his yine-dryhten vordum hßrge 
3177. 

ge-beal^erian sw. v, eindrängen, ein- 
zwängen: part. ptaet. ge-heaöerod 
3073. 

beaSo - byrne sw, f, Kampfbrünne : 
nöm, sg. 1553. 

bea$o-deör adj. kühn im Kampf, 
kampftapfer: nom. sg, 689. dat.pl. 
heaöo-deorum 773. 

bea9$o«ffr st. n. Kampffeuer, feind- 
liches Feuer: gen. sg. heaöu-fvres 
2523. histr, pl. heaöo-fyrum 2548, 
von dem Glutenspeien des Drachen. 

beal^o-grim adj. kampfgrimm 548. 

beal^o-helm st.m, Kampf lielm, Kriegs- 
helm: nom. sg. 3157. 

bea9o-läe st, n, Kampfspiel, Kampf: 
dat. sg. ät heaöo-läce 584. gen, sg. 
heaöo-läces häl 1975. 

bea^o-mtere adj. kampßeriifinU : acc, 
pl. -msere 2803. 

bea^o-raes st. m. Kampfsturm, Ein- 
dringen, Angriff im Kampfe: nom. 
sg, 557. acc, pl. -raesas 1048. gen. 
pl, -rsesa 526, 

bea$o-reäf st. n. Kampf kleidung, Aus- 
rüstung für den Kampf: acc. sg. 
heaöo-reäf heöldon {bewachten die 
Equipage) 401. 

beal^o-rinc st, m. Kampfheld, Krie- 
ger: acc. sg. pone heaöo-rinc (Hre- 
Sels Sohn Hceöcyn) 2467. dat. pl. 
psem heaöo-rincum 370, 

bea^o-rof adj. kampßerühmt: nom, 
sg. 381. 7iom. pl. heaöo-röfe 865. 

bea^o-sceard adj. kämpf zerhauen : 
nom. pl. 2830. 

bea$o-seöc adj, kampfsiech : dat. sg, 
-siöcum 2755. 

beaSo-steäp adj. kampfhoch, im 

Kampfe emporragend: nom. sg. in 

schw. Form heaöo-steapa 1246. acc. 

sg. heaöo-steäpne 2154, beide Male 

vom Helm. 
beal$o-STät st. m. Kampf blut: dat. 

sg. heaöo - sväte 1607. als instr. 

1461. gen. pl, hätost heaÖo - sväta 

1669, 
beaSo ■ STeng st. m. Kampfschlag 

(Schwertstreich): dat. sg. äfter hea- 

öu-svenge 2582. 



1&4 

hnM - Utkt adj. hriegmteh laut, \ 
kampfheü: iwm. tg. «m . . . taeaSo- { 
torbt äU kampfheae Stimme 2554. 

W<i»> iwift/.Kamii'getcand^räntte, : 
Itlutu$tg:iiutr.vl. heaSo-Tsdnin 39. 

h^k%9-^tmKSt.f.KampfwfTk,Kai^: 
aec »g. 2893. 

bMt*>TjlM a. m. feinmithe {Flam- 
men)iöoge: acc.pl. bUe beaSo-Ty)- 
mu 2820. gen, pl. h«9)>-T}liiia 82. 

kMf $t. n. 8te, Meer: ace. pl. ofer 
beafo Si78. 

hMfcb «. liafeb. 

fceal lt. f. Halle, Hauptgemaeh; groa- 
tei aui einem Vereavitiilungs- und 
Speitetaal bettehendet Gebäude : 
mm. ig. heal Jl.^2. 1215. bull 487. 
aee. tg. heslle 1088. dat. gg. healle 
89. 615. 643. 664. 926. 1010. 1327 
u. ö. gen. ig. [bealle] 389. — Ctmp. 
gif-, meodo-heal. 

heaUim st. n. Hallengebäude, Hai- 
lenhMit; gen. tg. beal-äma 78. 

heal-^anen tt. n. ge»ellige Lust in 
der Halle, HaOenfreude: nont. »g. 
1067. 

heal'reced sf. n. HaUengebäade: ace. 
tg. 68. 

lieä«attt«iid pari, praei. in der Halle 

ibeim Schmause) titzend: dat. pl 
iea1-iitl«ndniii 3869. gen. pl. heal- 
sittendra 3016. 
beal-^^n st. m. HaUdegen, d. i. 
streitbarer Mann der die Halle be- 
jen. ig. heal-pegnea 
124. ace. pl. heal- 
Beövtdfs Sehaar 730. 
lallkole, d. i. die aus 
Haue: nom. ig. 1318. 
e. aec. 1) halten, fett- 
en: pra. sg. III. heal- 
(eSum heäfod - vearde 
bei hält dem Haupt- 
iebes und Leides das 
\nod d. h. stSlit dem 
If das Haupt 3970.— 
ing. pro plur.) hö )•& 
. . ice eorSreced innan 
r Fehenbogen das ewige 
M! halten 2730.~praet. 
te tu faste hieü Um SU 
t dat. be bm fre6nd- 
unterstätxte ihn mit 
Bau S378.-2) hal- 
tn, bewahren, hüten, 
halten, «'cA Öewakren; 
cal pu h!t gepyldum 



bealdest, migen mid inAdea sajt- 
tmm all das beteahrgt dm itetig, 
Kraft und Wei^teit de» GeiMtsf 
1706. — iwtp. tg. II. beald fort 
tela aive sibbe halte fürderurol die 
neueVeT%eataidiaft949.healA{heii\A 
Ml.) ya on hnue . . . eorla shte 
bewahre nun du, Erde, der Edlen 
Mgenhim 2348. — inf. se pe holm- 
clifn bealdan scolde dieMeertlippen 

bewachen 230. ähnl. 705. nacan 

ämm bealdan das Fahreeug ttol 
bewahren 396. rearde bealdan 319. 
forUtoD eorla geatreuB eoröan heal- 
dan 3168. — parf. prae». dreim 
bealdende JiiM haltend (d. h. der 
du in Jubel biet) 1328. — praet. 
sg. be61d hine ayMan (yi and tistor 
hielt sieh seitdem fem und fester 
142. fegrearde heöld ich habe (bü- 
her) die Wache an der See geöl- 
ten 241. — ähnlieh 305. inöM 
beäb - Infaa Ti6 häle&a br^o 6«- 
wahrte hohe Liebe 1955. ginfästan 
gife . . . beäld 2184. gold - roflaniaa 
beöld hiOele die GoldldeinodieH2415. 
beöld iniD tela bewahrte das meine 

wol 3738. ponne sceaft , . nytte 

be61d Dienst hatte, geschäftig war 
3119. bedld mec hütete, d. h. erzog 
mich 3431. - - praet. plur. taeado- 
re^f bedtdon bewachten die Kampf- 
rüstungen 401. — sg. pro plur. hei- 
fodbeorge . . . valan ntan heöld den 
Schute des Hauptes . . . hielten von 
aussen Buckeln 1033. — An letatere 
Bedeutung schliessen sich sunächit 
die beiden folgenden 3) regieren aU 
das Behüten des Stanaiilandes : inf. 
gif pu bealdan vylt maga rice 1833. 
praet. heöld 57. 3737. 4) halten. 
inne haben, besitzen, bewohnen: inf 
l^t pone brego-stdl Beävulf he&l- 
da,n3390. gerund, tä bealdaone bleö- 
burb vera 1732. praet. sg. heöld 
103. 161. 466. 1749. 3752. lyft- 

Sune heöld nibtes hTtlum hatte zur 
aehtzeil denGenuss derLuft3044. 
praet.pl. vyrsan vlg-frecan . . , 
Geäta leöde hreävlc heöldon gerin- 
gere Kämpfer (die Franken) hatten 
inne die Wamatt des Geiilenvolks 
(blieben ah Sieger auf dem ScMadU- 
felde) 1215. —praet. sg. pier heö 
ler msBste heöld vorolde vynne in 
denen sie früher die höchste Er- 
denfreude besessen hatte 1080. — 
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5) gewmnm, erhaUen:.praet. ph UI. 
heöldon heäh gesceap toir erhielten 
ein ecihweres Schicksal, schtoeres 
SchickscU betraf uns 3085. 
be-healdan c, acc. IJ hüten, war- 
ten: praet. sg. pegn nytte beheold 
ein Diemstma^n wartete des Amtes 
494. ähnl. 668. — 2) inne haben: 
praet. sg. se ye fl6da begang . . . 
be-heöld 1499. — 3) ansehen, be- 
obachten: pryösyyt^ beheöld mseg 
Higel&ces hü . . . groszes Wehe saji 
der Verwante JH*s, wie . . . 737. 

for-healdanc. a^ic. {schlecht halten) 
i)on einem abfallen, sich empören: 
part. praet. häfdon hie forhealden 
heim Scylfinga hatten sich gegen 
den Schutzherm der Scylfinge em- 
pört 2382. 

ge-healdan 1) halten, erhalten, 
festhalten: praes. sg. HL Be fe val- 
dendes hyldo gehealdeö wer sich des 
Waltenden Huld erhalt 2294. — 
conj. praes. fäder alvalda .... eövic 
gehealde slöa gesunde erhalte euch 
ctuf euren Wegen unverletzt 317. — 
inf. ne meahte he . . . on pam frum- 
gäre feorh gehealdan KcmMe am 
Fürsten das Leben nicht halten 
2857. — 2) hüten, bewahren, be- 
wachen; — inne haben: imp, sg. 
hafa nu and geheald hüsa seiest 
659. inf. gehealdan höt hildegeatve 
675. praet. sg. he frätve geheold 
fela missera^^^i. j'onepe ser geheold 
vis hettendum hord and lice den 
der vorher gegen die Feinde Schatz 
und Beich bewaJwte 3004. — 3) re- 
gieren: inf. folc gehealdan 912. — 
praei. sg. gehe61d tela (hräde rtce) 
2209. 

kealf st. f. Hälfte, Seite, Teil: acc. 
sg. on y^ healfe nach dieser Seite 
hin 1675. dat. sg. häleSum be healfe 
den Helden zur Seite 2263. acc. pl. 
on tvä healfa auf zwei Seiten, ge- 
genseitig 1096. on b& healfa (healfe) 
nach zwei Seiten (an Grendel und 
seine Mutter) 1306. auf zwei Seiten, 
gegenseitig 2064. — gen. pl. on 
healfa gehvone in zwei Hälften, 
mittendurch 801. 

healf ac(j. haXb: gen. sing, healfre 1088. 

heals st. m. Hals: acc. sg. heals 2692. 
dat. sg. viö halse 1567. be healse 
1873. — Compos. die Adgectiva 
&mig-^ Yunden-heals. 

Heyne, Bedrulf. 3. Aufl. 



heate-l»e4b st. m. Halsring: ofic. sg, 
pone heals -beah 2173. gen. pl. 
heals-bedga 1196. 

heals-sr^bedde sw. f. liebe Bettgenos- 
sin, Gattin: nom. sg. healsgebedde 
(^Ms. healsgebedda) 63. 

heaMan sw. v. c. acc. inständig bit- 
ten, anflehen: praet. sg. pä se peö- 
den mec . . . healsode hreöhmöd pät 
. . . flehte mich trauernd an, dasz 
. . . 2133. 

heard a^. 1) von Personen tüchtig, 
kriegstüchtig, stark, tapfer: nom. 
sg. heard 342. 376. 404. 1575. 2540 
u. ö. in schw. Form se hearda 401. 
1964. se hearda pegn 2978. )>es 
hearda he4p 432. — nom.pl. hearde 
hilde-frecan 2206. gen. pl. heardr« 
989. Comparativ acc. sg. heardran 
häle 720. — mit beigesetztem Gen.: 
Tiges heard der im Kampfe tüchtige 
887: dat. sg. nida heardum 2171.— 
2)zunächst vom Kriegsgerät titchtig, 
fest, scharf, hart: nom. sg. (güö- 
byme, UcHayrce) heard 322. 551. 
in schw. Farm: masc. her^-sträl 
hearda 1436. se hearda heim 2256. 
neutr. here-net hearde 1554. — 
acc. sg. (sTurd^ ysspen) heard 540. 
2692. 2988. nom. pl hearde . . . 
homera l&fe 2830. heard and bring- 
mael Heaöo-beardna gestreön 2038. 
acc. pl. heard sveord 2639. — von 
andern Hingen hart, streng, rauh, 
schwer zu tragen: nom. sg. hreöer- 
bealo hearde 1344. vröht . . . heard 
2915. here-nfö hearda 2475. acc. 
sg. heoro-sveng heardne 1591. — 
instr. sg. heardan .ce&pe 2483. — 
instr. pl. heardan, heardum dam- 
mum 964, 1336. •— gen. pl. heardra 
hynöa 166. — Compar. acc. sg. 
heardran feohtan 576. — Compos. 
fyr-, Iren-, nlö-, regen-, scür-heard. 

hearde ad/o. hart, sehr 1439. 
heard-ecg st. f. kampftüchtiges, schar- 
fes Schwert: nom. sg. 1289. 

heard - fyrde a4j. schwer beweglich, 
schwer: acc. s^. hard-fyrdne 2246. 

— LEO. 
h.eArä'hjcsenä part* prs. von kämpf* 

tüchtiger Gesinnung, tapfer gesinnt: 

nom. pl. -biegende 394. 800, 
heftrg-träf st. ». Götterzelt, Tempel: 

dat.pl. ät barg -träfum (w. hraerg 

trafum) X75. 
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heaiTu — heoru-dreör. 



hearm si. m, Kränkimg, Beleidigung, 

Schaden ; dat sg, mid hearme 1893. 

liearm-sceaBa sw. m. Kränkung oder 

Schaden verübender Feind: nmn, 

sg, hearm-BcaÖa 767. 

hearpe sw. f. Harfe: gen. sg. hear- 

pan sv^g 89. 3024. hearpan vynne 

(vyn) 2108. 2263. 

heASn f. Hochflut, Meer: acc. sg. 

he&öu 1863. 
he&9n-li)$end part. praes. Meer gan- 
ger, Schiffer: nom. pl, -liöende 1799; 
dat. pl. -Üöendam (Bezeichnung der 
GedtenJ 2956. 

heüfod st. n. Haupt: acc. sg. 48. 
1640. dat. sg. heäfde 1591. 2291. 
2974. dat. pl. heäfdum 1243. 

heäfod-beorh st. f. Hauptberge, 
Schutz des Hauptes: acc. sg: keäfoö- 
beorge 1031. 

heäfod-nifeg st. m. Hauptverwanter, 
naMr Blutsverwanter : dat. pl. heä- 
fod - maegum {Brüdern) 589. gen. 
pl. heäfod-mäga 2152. 

heilfod-Teard st. m. Hauptwächter, 
erster Wächter: dat. sg. heäfod- 
vearde leöfes and läöes dem Haupt- 
wächter über liebes und leides d. i. 
dem Könige 2910. 

he6hj heä adj. hoch, erhaben {in 
Compos. auchprimu^): nom. sg. heäh 
Healfdene 57. hed {Higdäc) 1927. 
heäh (sele) 82. heÄh (felaßv) 2806. 
3159. acc. sg. heäh (segn) 48. 2769. 
heähne {Ms. heanne) hröf 994. dat. 
sg. in, tö sele pam hedn 714. 920. 
gen. sg. heän hüses 116. — hoch, 
schwer: acc. heäh gesceap {ein un- 
gewöhnliches, schweres Schicksal) 
3085. 

heä-burh st. f. Hochburg, ersfte Burg 
des Landes, Herscherburg : acc. sg. 
1128. 

beäh-cyning st. m. Hochkönig, mäch- 
tigster der Könige : gen. sg. -cynin- 
ges {Hrodgars) 1040. 

heäh-gestreön «t. n. ausgezeichnetes 
Kleinod, sehr kostbarer Schatz: gen. 
pl. -gestreöna 2303. 

beilh-lafe sw. f. höhe Liebe: acc. sg. 
heäh-lufan 1955. 

heiib - sele st. m. Hochsaal, erster 
Saal im Lande, Herschersaal: dat. 
sg. heäh-sele 648. 

heiUi-setl St. n, Hochsitz, Herscher- 
sitz: acc. sg. 1088. 

he&b-stede st. m. Hochstätte, Her- 



scherstätte: dat. sg. on heih-stede 
285. 

heän a4j' gedrückt, niedrig, verach- 
tet, elend: nom. sg. 1275. 210O, 
2184. 2409. 

heäp st. m. Haufe, Menge, Schaar: 
nom. sg. pegna Ueäp 400. pes hearda 
heÄp diese tapfre Schaar 432, acc. 
sg. here-sceafta heäp die Menge 
Speere 335. mago - rinca heäp 731. 
dat. sg. on heäpe in geschlossener 
Schaar, so viel ihrer waren 2597. 
— Compos. vig-heäp. 

he&Tan st. v. hauen: inf. 801. 
ge - heävan hauen: conj. praes. 
geheäve 683. 

heofon st. m. Himmel : nom. sg. 3157. 
dat. sg. hefene 1572. gen. sg. 
heofones 414. 576. 1802 u. ö. gen. 
pl. heofena 182. dat. pl. under 
heofenum 52. 505. 

heolfor st. n. verdorbenes oder eüem- 
des Blut : dat. instr. sg. h&tan heolfre 
1424. heolfre 2139. on, under heolfre 
850. 1303. 

heolstor st. n. Schlupfwinkel, Ver- 
steck: acc. sg. on heolstor 756. 

heonan adv. von hier, von hinnen: 
heonan 252. heonon 1362. 

heor st. m. Türangel: nom. pl. heor- 
ras 1000. 

heorde adj. s. vunden-heorde. 

heortt-geneÄt st. m. Herdgenosse, 
d. i. JDienstmann des Königs, der 
in dessen Schlosse seinen Unterhalt 
empfängt : nom. pl. heorö-geneätas 
261. 3181. acc. pl. heorö-geneätas 
1581. 2181. dat.pl. heorö-geneätum 
2419. 

heorot st. m. Hirsch: nom. sg. 1370. 

beorte sw. n. Herz: nom. sg. 2562. 
dat. sg. ät heortan 2281. gen. sg. 
heortan 2464. 2508. — Compos. 
die Adjectvoe bl!ö-, grom-, rüm-, 
starc-heort. 

heorn st. m. Schwert: nom. sg. heoru 
bunden {vergl. unter bindan) 1286. 
— In einigen der folgenden Com- 
posita scheint heoro- mit here- (s. 
d.) confundiert zu sein. 

heoro -bläc adj. durch das Schwert 
bleich, tötlich getroffen: nom. sg. 
[heoro-]bl&c 2489. 

heom-dreör st. m. Schwertblut: instr. 
sg. heora-dre6re 487. heoro-dreöre 
850. 
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heoro - dreörigr «u^i. schtoerthlutig: 
nom» sg, 936, acc, $g, heoro-dreö- 
rigne 1781. 2721, 

heoro » drync st, m, Sckwerttrunk, 
d, i, Blut durchs Schwert hervor- 
quellend: instr, pl, hioro - dryncum 
svealt starb durch Schwertblut, vom 
Schwerte getroffen 2359, 

heoro-gifre adj, auffeindUche Üeber- 
fälle gierig: nom. sg, 1499, 

heoro - grim adjed, schwertgrimm, 
hrampfgrimm : nom. sg, masc, 1565. 
fem, -grimme 1848, 

heoro-hocUit adj, mit schwertschar- 
fen Widerhaken versehen : instr. pl, 
mid eofer-spreötam heoro-höcihtum 
1439, 

heoro -serce sw. f. Kampßrünne: 
acc, sg, hioro-sercean 2540, 

heoro -STen^ st, m, Schwertschlag: 
acc, sg, 1591, 

heoro-Teallende |)ar^.^rae«. der kam- 
pfend umherfliegende, vom Drachen 
2782, — s, veallian. 

heoro -Tearh st. m, der schwertver- 
fluchte, der friedlos dem Schwert 
verfallene: nom. sg, 1268, 

heöHn st, f, Erhöhung im Saale, auf 
der der Hochsitz befindlich, Estrade: 
dat. sg. on heode 404. — Anders 
Dietrich bei Haupt X. 366, der es, 
wie griech, xv-ro-g als den innem 
hohlen Baum eines Gebäudes etc, 
faszt, so dasz an unserer Stelle zu 
übersetzen wäre „dasz er im Innern 
des Saales stand,*'* 

heöfati st, v. trauern, wehklagen: part, 
nom. pl, hiöfende 3143, 

ä-heöran befreien? c, acc. praet. sg. 
bryd ähe^de 2931, 

heöre a^, angenehm, frei von unheim- 
lichem, geheuer: nom. sg, fem, nis 
pät heoru stöv das ist kein geheu- 
rer Ort 1373, — Comp, un- heöre 



(-h^re). 



hider adv. hierher 240, 370, 394. 
3093 u, ö, 

ofer-higlan sw, v, dem Zusammen- 
hange nach stolz machen, betören? 
2767. — vergl, dhd, ubar-hagjan 
übermütig sein. 

hild st. f, Kampf, Schlacht: nom. sg, 
452, 902. 1482, 2077, hild heoru- 
grimme 1848, acc, sg, hilde 648, 
instr. sg, hilde durch den Kampf 
2917, dat, sg. ät hilde 1461, 



hilde-bil st, n, Sehlachtschwert: nom, 
sg, 1667. instr. dat, sg. hilde-bille 
557, 1521. 

hilde-bord st, n. Schlachtschild : acc, 
pl. hilde-bord 397, instr, pl. -bor- 
dum 3140, 

hilde-cyst st, f. Vorzüglichkeit im 
Kampfe, Kampftugend: instr, pl, 
-cystum 2599, 

hilde-deör adj, schlachttapfer, kampf- 
kühn: nom. sg, 312, 835. 1647, 
1817, hilde -diör 3112, nom, pl. 
hilde-deöre 3171. 

hilde - freca sw, m. Schlachtheld, 
Kampfheld: nom, pl. hilde -frecan 
2206, datsg, hild-frecan 55^7. 

hilde-geatre st, f, pl. Kampfausrü- 
stung, Schlachtschmuck : acc, hilde- 
geatve 675, gen. -geatva 2363, 

hilde -glcel st. m. Kampfeiszapfen, 
d. i. das geronnene Blut, welches 
zapfenförmig an der Schwerthlinge 
hängt : instr.pl. hilde-gicelum 1607, 

hilde-gräp st. f, Kampffaust: nom, 
sg. 1447, 2508. 

hilde -hlemma sw, m. Tobender im 
Kampf, Kämpfer, Krieger: nom, sg, 
2352, 2545. dat, pl, eft yU ge-eode 
...hilde-hlämmum ereignete sich 
den Kämpfern (den Gedten) 2202, 

Miäe'le&mAsw.m.Kampflicht, Kampf- 
glanz; daher i) das Feuerspeien 
des kämpfenden Drachen: nom, pl. 
-leöman 2584, — 2} das blitzende 
Schwert: acc, sg, -leöman 1144, 

hilde-mecg st. m,Mann des Kampfes, 
Krieger: nom.pl. hilde-mecgas 80Ö. 

hilde-mSce st. m, Schlachtschwert; 
nom, pl, -mßceas 2203. 

hilde-rand st. m, Schlachtschild: acc, 
pl, -randas 1243. 

liilde-nes st. m. Kampfsturm: acc, sg, 
300, 

hilde-rinc st. m. Mann des Kampfes, 
Krieger, Held: nom, sg. 1308. 3125. 
3137, dat, sg. hilde-rince 1496. gen. 
sg. hilde-rinces 987. 

hilde -sät adj. kämpf satt, der nun 
nicht mehr kämpfen wird : acc. sg. 
hilde-sädne 2724. 

hilde-sceorp st, n. Schlachtkleid, Bü- 
stung, Brünne: acc. sg, 2156. 

hÜde-setl st, n, Schlachtsessel (Sattel) : 
nom, sg, 1040, 

hüde-strengo f, Kampfkraft, Tapfer- 
keit im Kampfe: acc, 2114, 
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Ultte-STftt gt. m. Ktmq^fschmeifii: : 
tum», sff. hftt hilde-svät (der heigee 
feuchte Atem des heranstiatnefiden 
Ti — fc™> S559. 

it. m. Kampfgahtt: instr. 
e-tuxum iölS. 
n «f. m. Kampfwaffe : irntr. 
pnum 39. 

w. m. ScMaeh^vhrer,Feld- 
. s0. fore Heatfdenes tail- 
on Hea^deite» i^Iift«rm 
765. 

B. tiilde-freca. 
I St. m. Katiq>ffäfgt: dat. 
i 1679. 2650. gen. gg. päs 
»n 2836. 

8Uf. tn. der tum Kampfe 
igUng: nom. pl. )i& hild- 
7. 

r^ ni» Sehieerte^ Schwert- 
m. gg. gylden hilt 1678. 
ät hilt I6tf9; aticft phtra- 
aucht: acc. p4 hilt 1615. 
e hiltmn i575. — Comp. 
toSen-bilt. 

or St. n. BoHNer mit Griff: 
023. 

. praet. mit elftem Hefte 
'e i>ergehen: ace. t0. heard 
Itei Sdnuert mit (reiekem) 
■sehen 2988. 

, geneigt zum Hingänge, 
■ nom. gg. li^ge väs him 
, h. er fühlte, dasz er Ze- 
it dmon tarne) 756. 
ij. guperl. ktiter: instr. 
naa BfSe dag letzte Mal, 
an Male 3030. 2518. 
le St. m. Hirt, Hüter, Be- 
Inhaber: nom. gg. folces 
;. 1833. 2982. rtces hyrde 
ena hjrde der Inhaber der 
Böser 751. 2220. vuldres 
- It^aher der Herlicläteit, 
hringa hyrde der Bemäh- 
'inge 2246. cumbles hyrde 
»er deg Sannerg, Banner- 
506. folces hyrde 1850. 
rde 3134. rices hyrde 5083. 
l. hüsea hyrdaa 1667. — 
und-hyrde. 

lita) s(. f.? Hitse: nom. 
la hit st 5650. 
1. 1) laden, bringen, legen: 
sei hladan leöfne mannEin 
n Mann auf den ScA«(er- 
igen 2127. — pari, praet. 



pKr Tfts Timden gold on veea lila- 

den aufdenWagen geladen 3135. — 
2) beladen, belasten: part. praet. pä 
TäB . . . efege&p naca hladen here- 
VKdum mit Büstungen beladen 1898. 

— Comp, gilp-hlfiflen. 
ge-hladan c. aec. bdaden, bela- 

gten: praet. gg. B»bät gehlAd {Mg. 
gehleod) 896. 
hUford St. m. Herr, Gebieter: nom. 
sg. 2376. ace. gg. 267. dat. gg. M&f- 
orde 2635. gen. sg. hUfordes 3181. 

— Comp, eald-bl&ford. 
hlftfGrd-teiiB adj. herrenlos: nom.pl. 

hläford-leÜHe 2936. 

bl&j, hluT «t. m. Hügel, Grabhügel: 
acc. sg. hlKT 3803. 3159. 3171. 
dat. sg. for hlftve 1121. — oweA 
Grabkammer (als Inneres des Grab- 
hügels), Höhle : acc. sg. [hl&v linder] 
hroean 3277. hleev under bruaan 
2il2. dat. sg. od h\Biie2774; der 
Drache wohnt in der FetsenhöhlCf 
die sich der Vorbesitier seiner 
Schätze als Grabhammer ausgesucht 
hatte (2242-2271). 

blllst gt. n. Last, Ladung: dat. sg. 
bläste Ö2. 

Mem st. m. Lärm, Eaittpfgerä^sck, 
geräuschvoller Angriff in d«n Gem- 
pos. nht-, Tftl-hlem. 

hlemma sw. m. Tobender, Rufer: s. 
hilde-hlemma. 

A-hlefahan st. v. auf lachen, jauchxen, 
jubeln: praet. sg. hia möd Wilög 
(er jaiidute in seinem I*mem) 731. 

hieahtor st. m. dag Lachen: nom. sg. 
613. acc. gg. 3021. 

hleApan st. v. laufen, traben, sprin- 
gen : inf. hfeAp&n l^D . . . feelva 
mearas 865. 
ä-hleäpan aufspringen: praet. fc- 
hieöp 1398. 

faleo«ii s. hliö. 

hleonlan sw. v. sieh neigen, überhan- 
gen: inf. 68 pät he . . . fjrgen-bBä- 
mas ofer hArae at&n hleonian fuide 
bis er Bergwaldbäume über den 
grauen Felsen hangen fand 1416. 

Meö st. m. sehattigeT, gesiAütater Ort; 
8chuts,0bdach; bildliehBeseü^nung 
des Königs oder mächtiger Edle» : 
vtgendra hleö von HröBgäT 429. 
von Sigemund 900. mm Beövulf 
1973. 2338. eorla hteö Co» HroSgär 

1036. 1867. von ^ 

HggeiAc 3191. 
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hleö-bBrli st f. Burß des Hersokers, 
Herseherburg: aee, sg. 913, 173^, 

hle^t^or-cyyde st, m, feierlich tönende 
Rede: (nec, sg, )>urh hleööor-cvyde 
1980. 

hleör st, n. Backe, Wange im Ccm- 
pos, fäted-hleör (odj.). 

hledr-bera sw, m. Wcmgenträger, der 
Teil des Helms, der über die Wan- 
gen herabreichend sie emschUeszt 
und schützt: acc, ph ofer hle6r- 
beran 304, 

hle^r-bolster st, m, Wangenpolster, 
Kopfkissen: nom, sg. 689, 

Meötan st, v. c, acc, erlosen, erlan- 
gen, bekommen: praet, sg, feorh- 
Yonde hle&t 3386, 

lilijRan sw, v, empor ragen: inf. hli- 
fian 2806, praet, hHfade 81. 1800. 
1899, 

hliti st,n, Absturz einesBerges;KMppe: 
dat, sg. on hliöe 31ö9, pen. sg, hli- 
Öes 1893, plwr, Miöu tm Compos, 
stän-hliöu; hleoöu in den Oom- 
pos, fen-, mist-, näa-, vulf- hleoöu. 

hlln-bed (fries, hlen-bed, Biehtho- 
fen Z06 ^^, wofür ein anderer Teoct 
cronk-bed gibt) st, n, Tchrldioy, 
Lehnbett, Krankenbett: acc, sing, 
hlim-bed 3056, 

td-hlidan st v, zerspringen, bersten: 
part. praet, nom.pl, tö-hlidene 2000. 

hlM a2[/. laut: acc. sg, dredm . . . 
hlüdne 89, 

lllyii st, m, Geräusch, Getös, Getön: 
nom, sg, 612. 

Uyniiaii^ Uynian sw, v. tönen, er- 
tönen: inf. hlynnan von der Stimme 
2654. vom J^euer, prasseln: praet, 
sg, hlynode 1121. 

hlynsian sw. v, ertönen, kradten: 
praet. sg. reced Mynsode 771. 

hlytm st, m, Loose: dat. sg. näs yt 
on falytme, hvft fJit hord strude 
nicht fiel es dem Loosze anheim, wer 
den Sckatz plünderte d. h. sein Be- 
sitz war entschieden 3127. 

hnäb aÖQ. 1) niedrig^ gering: Comp, 
acc. sg. bsägran 678. dat. sg. fanAh- 
ran rince einem geringem Helden, 
einem weniger tapfem 953. — 2) 
niedrig vertraglich: nom, sg, näs 
hiö hnitb syä yeäh war dmnoch 
nicht niedrig vertraulich {gegen die 
Gedten, d. h, wahrte ihnen gegen- 
über ihre königliche Würde) 1930, 

hufegan sw, v. c. acc. (für usegan) 



anreden, grüszen: praet sg. yfkt he 
pone visan vordum hnaegde freän 
iBgvina 1319. 

ge-hnngan e, acc, neigen, demüti- 
gen; niederstrecken, faUen: praet, 
sg, ge-hnsBgde helle g&st 1275, pser 
hyneHetvare bilde gehnaagdon 2917, 
— pa^-t. praet. c. gen. vearö . . . 
nida gehnaeged ward durch Kampf- 
angriffe niedergestreckt (vollends 
getötet) 1440, 

hnltan st, v. stoszen, an einander pral- 
len, hier vom Zusammenstosz feind- 
licher Schaaren: praet, pl. ponne 
hniton (hnitan) f^5an 1328, 2545, 

hollma sw. m. Versteck, Höhle; daher 
Grab: dat, sg. in hoöman 2459. 

bof st, n. umschlossener Baum, Ge- 
höft, Gut, Herrenhof: acc, sg. hof 
{HröSgdrs Sitz) 312. dat sg, tö hofe 
stnnmiGrendels Sitz im Meere) 1508. 
t6 hofe (Hygelacs Sitz) 1975. — 
acc, pl. beorht hofu 2314. dat. pl. 
t6 hofum Gedta 1837. 

hogode s. hycgan. 

on-bohsnian sw. v. vertreiben: praet. 
sg. pät on-hohsnode Heminges mseg 
(on hohsnod Ms.) 1945. 

hold adj. geneigt^ zugetan; gnädig, 
lieb, treu: nom. sg, c. dat.prs. hold 
veorod freäu Scyldinga eine dem 
Herrn der Scylämge wolgeneigte 
Schaar 290. mandrihtne hold 1230. 
Hygelftce vfts . . . nefa svyöe hold 
dem H war sein Neffe (Beömüf) 
sehr zugetan 2171. acc. sg. purh 
holdne hige aus wolgeneigtem Sinne, 
in treuer Gesinnung 267. holdne 
vine 376. holdne 1980, gen. pl, 
holdra 487, 

hold s. healdan. 

holm st. m. Meerflut: nom. sg, 519. 
1132. 2139. acc. sg. 48, 633. dat. 
sg. holme 543. 1436. 1915, — acc, 
pl, holmas 240, — Compos, vaeg- 
holm. 

holm^elif st, n, MeerUippe: doit. sg. 
on yzm holm-dife 1422. from )>äm 
holmclife 1636. acc. pl. hohn-clifn 
230. 

holm-Tylm st, «i. Wogen der Meer- 
flut: dat. sg. holm-yyUne 2412. 

holt st. n. Holz, Gehölz, Wald: acc, 
sg, on holt 2599, holt 2847. -- Comp. 
fisc-, fyrgen-, gftr-, Hrefnes-holt. 

hoIt-Tndu St. m. W^aldholz: 1) von 
der Matsrie des Holzes nom. sg. 
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2341. — 5) = WaXdi flcc 9g. 
1370. 

hord 8t. m. u, n. Hort, Schatz: nom. 
ag. 2284. 3085. beaga hord 2285. 
mäSma hord 3012. occ. sg. hord 
913. 2213. 2320. 2510. 2745. 2774. 
2956. 3057. sÄvle hord 2423. pät 
hord 3127. dat. sg. of horde 1109. 
for horde wegen (der Beraubung) 
des Hortes 2782. haßSnum horde 
2217. gen. sg. hordes 888. — Com- 
pos. beäh-, breöst-, vord-, vyrm- 
hord. 

hord -im st. n. Locai in dem ein 
Sehatz heHndlich, Schatzraum: dat. 
hord-äme 2832. gen. pl. hord-äma 
2280. 

hord-barh st. f. Burg in der der 
Schatz (der Könige) heßndlich,Her- 
seherhurg: acc, sg. 467. 

hord-gestreön st. n. Schatzkleinod, 
kostbarer Schatz: dat. pl. hord- 
gestreönum 1900. gen. pl. mägen - 
byrSenne hord-gestreöna die unge- 
heure Last kostbarer Sehätze 3093. 

hord - mäWnin st. m. Schatzkleinod, 
kostbares Kleinod: acc. sg. (-mad- 
mum Ms.J 1199. 

hord-yela sw. m. Sehatzreichtum, 
Fülle von Schätzen : acc. sg. hord- 
velan 2345. 

hord-Teard st, m. Hüter des Schatzes, 
Hortwart : 1) vom Könige nom. sg. 
1048. acc. sg. 1853. — 2) vom Dra- 
chen nom. sg. 2294. 2303. 2555. 
2594. 

hord - TOOrl^iiiig st. f. Schmuck aus 
dem Schatze, wertvoller Schmuck: 
acc, sg. -veorönnge 953. 

hord-ryn st. f. Schatzwonne, liebli- 
cher Schatz: acc. sg. hord-vynne 
2271. 

horn st. n. Hom; t) am Tiere: instr, 
plur. heorot hornnm trum 1370. 2) 
Blasinstrument: nom. sg. 1424. acc. 
sg. 2944. — Compos. g(i5-hom. 

horn-boga sw. m. Hornbogen: dat. 
sg. of horn-bogan 2438. 

horn-geäp ac^j. von groszer Ausdeh- 
nung zwischen den die Giebel krö- 
nenden{Hirsch-) Hörnern: nom. sg. 
sele . . heäh and hom-ge4p 82. 

horn-reeed st. n. Gebäude, dessen 
beide Giebel die zwei Hälften eines 
Hirschgeweihes krönen: acc. sg. 705. 
— Vergl. meine Äbhcmdlung über 
die Hcäle Heorot S. 44. 



hors 8t, n. Boss: nom. sg. 140O. 

h&tm {golh. faansa) st. f. hegleitende 
Schaar, Begleitung: instr. sg. magte 
böse in Begleitung der Dienerinnen 
925. 

hociht aäj. mit Heiken versehen, ha- 
hicht im Compos. heoro-höciht. 

be-hdUan sw. v. c.gen. bedürfen, hreut- 
chen : prs. sg. III. na is se dag cam^i 
pät üre man-dryhten mägenes be- 
hdfa5 gödra güdrmca nun ist der Tag 
gekommen, dasz unser Herr der Kraft 
tüchtiger Krieger bedarf 2648. 

holinga cuk. vergebens, ohne GrruMd 
1077. 

be-hön st. v. behängen: part.praet. 
helmnm behongen 3140. 

hdp St. n. geschützter Ort^ Zufludtts- 
ort, SMupfwinkel in den Compos. 
fen-, mör-höp. 

hraVe adv. schleunig, schnell, al^ald 
224. 741. 749. 1391 u. ö. hre«e 
992. — Compar. hra5or 543. 

hran-flx st. m. Walfisch: ctcc. pl. 
hron-fixas 540. 

hran-rftd st. m. Walfischstrasze, d. i. 
Meer: dat. sg. ofer hron-räde 10. 

hrä st. n. Leichnam: nom. sg. 1589. 

hr&-fyi st. m. Fall der Leichen, Tö- 
tung, Metzelei: acc. sg. 277. 

hrftdliee adv. schleunig, schnell^ als- 
bald 356. 964. 

hräfti^ hrefn st. m. Rabe: nom. sg. 
hrefn blaca der schwarzeBdbe 1803. 
se vonna hrefn der dunkle Habe 
3025. dat. sg. hrefne 2449. 

hr%gl st. n. Kleid, Gewand, Rüstung: 
nom. sg. 1196. gen. sg. hrägles 1218. 
gen. pl. hrägla 454. — Compos. 
beado-, fyrd-, mere-hrägl. 

hreVe s. hraöe. 

hreVer st. m. Brust, Busen: nom. sg. 
hreöer inne veöU (es wogte ihm in- 
nen in der Brust) 2114. hreöer seöme 
veöU 2954. dat. sg. in hreöre 1152. 
of hreöre 2820. — Brust als Sitz 
des Gemüts, Herz: dat. sg, ]?ät väs 
. . . hreöre hygemööe das war dem 
Herzen (des Mörders Hatfcyn) ge- 
dankenbeschwerend 2443. on hreÖre 
1879. 2329. gen. pl. purh hreöra 
gehygd 2046. — Brust als Sitz des 
Lebens: instr. sg. hreöre parallel 
mit aldre 1447. 

hreVer-bealo st. n. TJebel, das ans 
Herz greift, schwer empfundenes 
TJebel: acc. sg. 1344. 



htefn — hrlng-sele« 
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hrefn s, Hräfn. 

hretl st. /. Buhm im Compos. güö- 
hr^Ö; sige-hreö (ao^.) 

hr^Ve acy. kämpf herühmt: nom, sg. 
hreö (ijöegen des folgenden ät mit 
ahgestoszenem End-e, toie 443 vßn 
ic /wr v^ne ic; 699 fröfor and ful- 
tum ßir frofre and f.; 1932 firen 
ondrysne /ur firene ondr.) 2576, 

Iir §9 - sigor st, m. ruhmvoller Sieg : 
dat. sg, hr^ö-sigora 2584. 

hr^mig adj, sich rühmend,frohlockend, 
mit vnstr. und gen,: Möe hremig 
124. sine« hremig 1883, frätvum 
hremig 2055, nom. pl, nealles Het- 
vare hrömge porfton {sc, vesan) 
f^öe-viges 2365, 

on-hreran sw. 'o, erregen, aufregen: 
part. praet. on-hröred 549, 2555, 

lireft-Tie st, n, Leichenstätte: acc. sg, 
vyrsan vlg-frecan . . . Gedta leöde 
hreä-vlc heöldon geringere Käm- 
pfer hatten die Leichensiätte der 
Geäten inne, blieben Besitzer des 
Schlachtfeldes 1215, 

hreäd st, f. Schmuck? im Compos, 
earm-hreäd. — s, hreööan. 

hreäm st m. Geräusch, Lärm: nom, 
sg, 1303. 

hre6^A sw, m, lieber zug, im Compos, 
bord-hreööa. 

hreö^an, ge-hreö$aii st, v, über- 
ziehen, bekleiden; nur im part, praet, 
hroden, gehroden hekleidet, ge- 
schmückt: hroden 495. 1023, |>ävä8 
heal hroden feönda feorum da war 
die Halle mit der Feinde Leichen 
überdeckt 1152. — gehroden golde 
* mit Gold geschmückt 304, — Comp, 
beag-, gold-hroden. 

hreöh^ hreör^ hreö adj, aufgeregt, 
stürmisch, wild; zornig, zürnend; 
betrübt, traurig: nom, sg, (Beövul^ 
hreöh and heoro-grim 1565, j>ät 
pam gödan väs hreöv on hreöre 
(das stürmte auf ihn ein, quälte sein 
Herz) 2329. hreö vseron ytJa die 
Wogen wa/ren erregt, das Meer 
stürmisch 548, näs him hreö sefa 
der Sinn war ihm nicht wild 2181, 
dat. sg, on hreön möde betrübten 
Herzens 1308, on hreöum möde 
zornigen Sinnes 2582, 

hreöh - mod adj, betrübten Sinnes 
2133, zornigen Sinnes 2297, 

hreösan st, v, stürzen, fallen, sinken: 
praet, hreäs 2489, 2832, praet. 



plu/r, hruron 1075, hie on veg hru- 
ron sie stürzten hinweg 1431. hru- 
ron him teäras ihm entstürzten 
Zähren 1873. 
be-hreösan entfallen , entkleidet 
werden: part. praet. acc, pl, fyrn- 
manna fatu . . . hyrstum behrorene 
der Zierraten entkleidet (denen die 
Zierden abgefallen waren) 2763, 

hreÖY st, m, Kummer, Leid: gen. pl. 
pät väs HröÖgäre hreöva tornost 
da>s war HröSgdr das herbste der 
Leiden 2130. 

bring st, m. 1) Bing: acc. sg. j>one 
hring 1203. hring gyldenne 2810. 
acc, pl, hringas 1196, 1971, 3035, 
gen, pl, hringa 1508. 2246, — 2) 
{ausBingen zusammengefügte)Brün- 
ne: nom. sg. hring 1504. byrnan 
hring 2261. — Compos. bän-hring. 

hringan sw, v. einen Klang geben, 
klingen, klirren: praet. pl, byrnan 

" hringdon 327, 

hring - boga sw, m. der zu einem 
Binge sich biegende : gen. sg, hring- 
bogan (des sich zusammen krüm- 
menden Drachen) 2562. 

hringed part, praet. aus Bingen ge- 
formt : nom, sg. hringed byrne 1246, 
acc, sg, hringde byrnan 2616, 

hringed - stefna sw, m. das am Ste- 
ven mit eisernen Bingen (Klammern) 
beschlagene Fahrzeug, das vorzugs- 
weise als Seeschiff diente (vergl. 
Friö-piofs saga 1: porsteinn ätti 
skip pat er EUidi het, .... boröit 
var spengt iarni): nom. sg, 32, 
1898. acc. sg, hringed-stefnan 1132, 

hring -Iren st. n, ringgeschmücktes 
Schwert: nom. sg. 322, 

hring-mtel adj, ring gezeichnet d, i. 
mit Bingen geschmückt? oder mit 
ringförmigen Characteren gezeich- 
net? nom. acc, sg, vom Schwerte 
1522, 1565, nom, pl, heard and 
hringmsel Heaöobeardna gestreön 
(kostbares Büstzeug) 2038, 

hring-naca sw, m, mit eisernen Bin- 
gen beschlagenes Fahrzeug, See* 
schiff: nom, sg. 1863. 

lu*ing-net st, n. Bingnetz, d, i, ring- 
geflochtene Brünne: acc, sg, 2755* 
acc, pl, hring-net 1890, 

hring-sele st, m, Bingsaäl, d, i, Saal, 
in dem Binge befindlich sind oder 
verteilt werden : acc, sg, 2841, dat, 
sg, 2011. 3054, 



hrltut-vMrituiiB - liTKiler, 



hrin^-TMiDiuiK st. f. Rtngtchmt^ : 



rühre», angreifen, haften: ittf. pat 
'teardra nAn hrlnsn volde Iren 
i doK an ihm kein voreügli- 
Schtcert der tapfern haften 
i 989. him for hröf-aele tirtuan 
!bte fcrgripe flAdee wegen des 
s vermochte ihn der tückigtAe 

der Flut nicht zu htriKren 

yiX fun hrii^ - sele hrtnan 
i&ste guinena enig da» den 
!(mI Ifcnner der Männer an^ei- 
onnte 3054. praet. sg. siSSan 
re folmum [hrJAn »obM er «e 
en Händen berifftrte 723. 66 
e4Bes Tylm hrftn ftt heortan 
Uerzen griff 3371. Cot^. praet. 
ye him vund hrioe obgleich 
Wunde ihn ergr^en hatte, an 
MfteU 2977. — 2) (nach alt- 

hrlna sonare, dama/re) rau- 
, tönen: pari, praes. nom. pl. 
e bearvtts (/Ür hrluende) 1364. 

s. hreöSan. 
I s. hran-fix. 

gt. m. Freude, Erfreuendes, 
«tum: dat. sg. hrefne td hrOCre 

gen. pl. hrööra 3373. 
m.Dach;Dachstvhl: nom.sg. 

ace. sg. nnder Heorotes hröf 
Inder geäpne hi6t838. geeeih 
ae brftf (hier das innere Dach, 
Dachstuhl) 927. ebenso ofer 
)e hräf 984. ymb ffta faelmes 

1031. ander beorgea hröf 

— Comp. inTit-hrfli. 
le atlj. bedachter Sa^: dat. 
röf-Kle 1516. 
ij. erregt, rührig in hiegeri- 

Taten, tapfer: dat.sg.ot'p&m 
n 1630. — Comp, felft-hrär, 

s. hredaan. 
iu>. f. Erde, Boden: nom. sg. 

2559. acc sg. on hniiaii 773. 
. dat. sg. undeT hrusan 3412. 
!t. m, Rüchen: acc. tg. ofer 
es hrycg Über des Wassers 
m 471. 

lt. m. Fan, Start, Untergang: 
ig. 3181. dat. sg. 1681. 3006. 
impos. leöd-, TJg-hryre. 
1 sw. V. ersdtüttert werden; 
n: praet.pl. Bjrc&ti hrjaedon 
WiJmen klirrten (von der Be- 
ig der Stimner) 326, 



hnnd at. m. Hund : iiutr. pl. hundmm 

1369. 

himd num. hundmi : preä iuiuA 2279. 
mit folg. gen. pl. hnnd miBnera 
1499. nand päaenda land«a and 
locenra befiga 2995. 

hÄ adv. wie, gitomodo 3. 116. 379. 
738. 845. 3319. 3520. 3719 w. öö. 

höS st. f. Raub, Beute: dat. (tnstr.) 
sg. MBe 134. 

hflru adv. wenigstens, gewis 369. für- 
»oAc, wahrUch 182. 670. 1072. 
1466. 1945. 3837. dodt, jedoch 863. 
nun 3121. 

hfl§ st. n. Harn: gen. sg. hOBee 116. 
gen, pl. hfiaa ablest (HeorotJ 146. 
285. 659. 936. 

hran adv. wohin: td hvan syfiSan 
vearS hondrEss häleSa (welchen Ver- 
lauf der Fausthampf der Helden 
nahm) 2072. 

hTMUtn, hranon a<h. woher: hvauan 
257. 2404. hyanon 333. 

liTÄ pron. interrog. et indef. wer: 
nom. sg. masc. b»ä 52. 3253. 3127. 
naOr. liTftt 173, Anes hvät etatts 
eintdnes, nur ein Teil 3011. faxät 
yk men vteron -wer die Männer 
w&ren 333 «. öfiml. hvät ayndQn 
ge searo-bftbbendra was seid ihr 
für gerüstete 237. aec. sg. masc. 
vis maniia bvone gegen irgend wen 
der Männer 155. neulr. furh hvät 
3069. hvAt Vit geö Bpr«con 1477. 
hyät , . . hJnOo igen.), fEer-nt5a was 
für Schmach und tückische Feind- 
schaft 474. ähnlich hvät pu vom 
fek lote gar viel du doch 530. ^ 
BTylcea fav&t 881. hvät . . . Ama 
1187. dat. masc. hvam 1697. — 
Comp, (eg-hva. 
hTit interj. traun, fürwahr, ja! 

1. 943. 2349. 
ge-hfA mit gen, pari, jeder , ein 
jeder: acc, sg. mase. viö feönda ge- 
bvone 394. nISa gebvane 2398. 
ni^ca gehvaiie 2686. gum - cynnea 
gehvone 2766. fem. on healla ge- 
hvone 801. dat. gg. mase, dögora 
gehvain 88. ät niSa gehTam 883. 
yegatt gehvam 2034. eorla gehvftm 
1431. fem. in mEegSa gehT»re 25. 
nihta gehv&m 1366. gen. sg. masc. 
manna gehT&a 2538. fem. dn^ 
gehv&B 3839. 

hT&r s. hvfer. 

kTfider s. bvider. 



hväöer — hvit 
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h?ä9er pron, welcher von beiden: 
nom. s^. hväöer . . , uncer tvega 
2531, svä hy äk1& er utercunque : acc, 
sg. on svä hväöere hond svä him 
gemet pince 687. — Compos. aeg- 
hväöer. 
ge-hväöer jeder von beiden : nom. 
sg. masc. ras gehväöer öörum lifi- 
gende läö 815. väs . . . gehväöer 
öönim hr6öra gemyndig 2172, ne 
gehväöer incer (noch einer von euch 
beiden) 584. nom, sg. neutr. ge- 
hväöer färsk (jedes von beiden; näm- 
lich zu Hause tote im Feldzuge 
waren sie krieggerüstet) 1249. dat. 
sg. hiora gehväörum 2995. gen. sg. 
bega gehväöres 1044, 

hvälter, hväSere^ hvä^re f) adv. 
doch, jedoch: hväöre 555. 891. 
1271. 2099. 2299, 2378 u, ö. hväöre 
svä peäh dennoch, gleichwol 2443. 
hväöere 574. 578. 971, 1719. — 
2).conj, utrum, ob: hväöre tS15. 
hväöer 1356. 2786. 

hvÄt adj. scharf, kühn, tüchtig, tapfer: 
nom, sg. se secg hvata 3029. dat. 
sg. hvatum 2162. nom, pl. hvate 
1602. 2053, acc. pl. hvate 2643. 
3006. — Comp, fyrd-, gold-hvät. 

hvät s. hvä. 

hyier adv. wo: elles hvaer anderswo 
138. hvaer irgendwo 2030. in einem 
eUipt. Fragesatze: vondur hvftr 
ponne ... wo ist das ein Wunder, 
wenn . . . 3063. — Compos. ö-hvaer. 
ge -hvaer überall: peäh pu heaöo- 
rsesa gehvaer dohte (in allen Käm- 
pfen) 526. 

hvelc s. hvylc. 

hvergen adv. irgendwo : elles hvergen 
cmderswo 2591. 

hrettan sw. v. ermuntern, antreiben : 
conj. praes. svä pin sefa hvette wie 
dein Sinn (dich) antreibt, wie dirs 
gefälU 490. ^praet.plur. hvetton 
higeröfne ermunterten den Mutbe- 
rühmten 204. 

hT§ne adv.paululum, ein wenig 2700. 

hvealf St. m. Wölbung: acc. sg. un- 
der heofones hvealf 576. 2016. 

hyeorfan st. v. in gemessener Weise 
schreiten, sich wohin wenden, wan- 
dern, gehen: praes. pl, pära pe 
cvice hvyrfaö 98. — inf. hvilum 
he on lufan laeteö hvorfan mon- 
nea m6d-geponc zuweilen läszt er 
des Mannes Btreben auf Besitz 

Heyne, BeöTulf. 3. Aufl. 



sich wenden 1729. londrihtes mH 
.... monna aeghvylc idel hveorfan 
der Landgerechtsame verlustig wan- 
dern 2889. praet. sg, fäder ellor 
hvearf . . . of earae (starb) 55. 
hvearf pä hrädltce paer Hrdögär 
sät 356. hvearf pä bi beoce wante 
sich nach der Bank 1189. ähnlich 
hvearf pä be vealle 1574, hvewrf 
geond pät reced 1982. hlaev oft 
ymbe hvearf umkreiste das Grab 
oft 2297. nalles äfter lyfte läcende 
h\eaxi(dasz) er nicht mehr fliegend 
durch die Lüfte streifte 2833. — 
conj. praet. sg. aer he on veg hvurfe 
. . . of geardum (sta/rb) 264. 

and-hveorfan entgegenkommen: 
praet. sg. 66 pät . . . noröan vind 
heaöogrim and - hvearf bis (uns) 
von Norden her der Wind kampf- 
grimm entgegenkam 548. 

ät-hveorfan herzugehen : praet. 
sg, hvtlum he on beorh ät-favearf 
wante .nch (wieder) zum Berge 2300. 

ge - hveorfan gehen, kommen: 
praet, sg. gehvearf pä in Francna 
fäöm feorh cyninges 1211. hit on 
seht gehvearf . . . Denigea freän 
1680. ähnlich 1685. 2209. 

geond-hveorfan hindurchgehen, 
ganz und gar durchschreiten: praes. 
sg. flet eall geond-hvearf 2018. 
hvider adv. wohin: hvyder 163. hvä- 

der (hväöer Ms.) 1332. 
hvil st. f. Weüe, Zeit, Zeitraum: 
nom. sg. väs seo hvil micel es i^ar 
ein la/nger Zeitraum 146. pä väs 
hvil däges der Zeitraum eines Tages 
1496. — acc. sg, hvile eine Zeit 
lang 2138. die Zeit daher, lange 
Zeit 105. 152. lange (longe) hvlle 
eine lange Zeit hindurch 16. 2781. 
äne hvile eine Zeit lang 1763. lytle 
hvile kurze Zeit 2031. 2098. «nige 
hvile einige Zeit 2549. lässfin hvile 
weniger Zeit, eine geringere Weile 
2572. — dat. sg. aer däges hvjle 
vor der Tageszeit, vor Tagesanbruch 
2321. — dat. pl. nihtes hvilam zur 
Nachtzeit 3045. adverbial bisweilen, 
mamhmal, öfter, oft: hvilum 175. 
496. 917. 1729. 1829. 2017. 2112 
u. öö. hvilum . . . hvilum 2108—9 
—10. — Con^os. däg-, i^esQäp-, 
orleg-, sige-hvll. 
hvit adj. glänzend, leuchtend : nom. 
sg, se hvita heim 1449. 

20 
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hvorfan hyrstau. 



hYorfan s. hyeorfan. 

hTopan st, v, rufen, klagen^ wehkla- 
gen : praeU sg, hveöp 2269, 

hvyder ». hvider. 

hyylc pron. welcher, irgend welcher : 
1) adjjectivisch nom. sg, m, speaöa 
ic n&t hvylc 274. fem. hvylc orleg- 
hvU 2003. nom. pl. hvylce Ssegeäta 
slöas vaeron 1987. — 2) substanti- 
visch c. gen. plur. nom. sg, m. 
Frisna hvylc 1105. fem. efne svft 
hvylc mägöa svä pone magan cende 
welches Weib immer den Sohn gebar 
944, neutr. ponne his bearna hvylc 
als irgend welches seiner Kinder 
2434. dat. sg. efne svä hvylcum 
manna svä him gemet pühte 3058. 

— Comp, 8Bg-, nät-, vel-hvylc. 
ge-hvylc, ge-hvilc, ge-hvelc 

c. gen, pl. jeder, ein jeder: nom. 
sg. masc. gehvylc 986, 1167. 1674. 
acc. sg. masc. gehvylcne 937. 2251. 
2517. gehvelcne 148. fem. ge- 
hvylce 1706, neutr. gehvylc 2609. 

— instr, sg. dögra gehvylce 1091. 
ähnl. 2058. 2451, — dat, sg, masc. 
gehvylcum 412, 769. 785 u. ö. fem. 
ecga gehvylcre 806. neutr. cynna 
gehvylcum 98. — gen. sg, masc. 
neutr. gehvylces 733. 1397. 2095, 

hyyrft st. m. Kreis, Turnus, regel- 
mässige Wendung: dat. pl. adver- 
bial hvyrftum scriöaö abwechselnd 
schreiten, regelmäszig gehen und 
kommen 163. — Comp, ed-hvyrft. 

hycgan sw, v, denken, fest im Sinne 
haben, entschlossen sein : praet. sg. 
ic pät hogode t>ät . . . das war mein 
Vorsatz, dasz . . . 633, — Mit dem 
part. prs. sind componiert: bealo-, 
heard-, sviö-, panc-, v!s-hycgend. 
for-hycgan verachten, verschmä- 
hen: prs, sg. I, ic pät ponne for- 
hicge, pät . . ► verschmähe das, dasz 

• • • 4^0, 

ge-hycgan denken , beschlieszen, 

beabsichtigen : praet, sg, j>ä pu 

feorr gehogodest säcce s^cean 1989. 

ofer-hycgan verschmähen : praet. 
ofer - hogode pä hriDga fengel pät 
he poBe vtdflogan veorode gesöhte 
verschmähte es dem Drachen mit 
Mannschaft zu nahen 2346. 
hydig {für hygdig) adj. denkend, Ge- 
danken habend, gesinnt, in den Com- 
pos. an-, bealo-, grom-, nlö-, prist- 
hydig. 



ge-hygd st, n. Gesinnung, Gedanken, 
Trachten: acc. sg, purh hreöra ge- 
hygd 2046. — Compos. breöst-, 
möd-gehygd, von-hyd. 

hyge^ Mge st. m. Denkart, Sinn, 
Herz, Mut: nom, sg, hyge 756. 
hige 594. acc. sg. purh holdne hige 
267: gen. sg. higes 2046. — dat. 
pl. higum 3149. 

hyge-bend m. f. Fessel der Gedan- 
ken, Band des Herzens: instr. pl. 
hygebendum föst fest in den Fes- 
seln der Gedanken, d. h. im Ge- 
heimen, unausgesprochen 1879. 

hyge-geömor a^. trauernden Sinnes: 
nom, sg. hyge-gidmor 2409, 

hyge-maB^um st. m, Kleinod der Ge- 
danken d. i, das Haupt: acc. sg. 
hige-maeöum 2910. — LEO. 

hyge-m§9e adj. die Gedanken nieder- 
drückend, schwer empfunden: nom. 
sg. 2443, 

hyge-rdf adj, von kraftvoller Gesin- 
nung: nom. sg. [hygeröf] 403. acc. 
sg. hige-röfne 204. 

hyge-sorh sti\ f. Herzenskummer: gen. 
pl. -sorga 2329. 

hyge-}>yhtig adj. im Herzen ent- 
schlossen, mutvoll: acc. sg. hige- 
pihtigne (von Beovulf) 747. — s. 
pyhtig. 

hyge-J>rym st. m. animi maje-stas, 
Sinnesgrösze , Hochsinn: dat. pl. 
for hige-prymmum 339. 

hyht st. m. Denken, wonniges Den- 
ken, Hoffnung (Dietr,): nom. sg. 179. 

g e-hyld (s. healdan) n. Stütze, Schutz: 
nom, sg. 3057. — LEO. 

byldan sw. v, sich neigen^ zum Schlafe 
sich niederlegen: praet. sg. hylde 
hine neigte sich, legte sidi nieder 
689. 

liyldo f. Zugeneigtheit, gnädige oder 
freundliche Gesinnung, Huld: acc. 
sg. hyldo 2068, 2294. gen, sg. hyldo 
671. 2999. 

ä -hyrdan sw. v. hart machen, erhär- 
ten, härten: part. praet. ä-hyrded 
1461. 

hyrde s. hirde. 

byrst st. Ausrüstung, Ausstattung, 
Schmuck: acc. sg. hyrste (Ongenpeövs 
Büstung und Waffe) 2989. acc, pl. 
hyrsta 3166, instr, pl. hyrstum^7ö5. 

byrstan sw. v, ausstatten, ausschmü- 
cken: part, praet. hyrsted sveord 
673. heim [hyr]sted golde 2256, 
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hyrtan sw. v* ein Herz fassen, ermu- 
tigen: praet. sg. hyrte hine hord- 
veard (der Drache falzte sich ein 
Herz, mit Bezug auf 2566. 2568. 
2570,) 2594, 

hysc st. m. Jüngling, junger Mann: 
nmn. sg, als voc. 1218. 

hfdan v. bergen, schützen, bewahren: 
conj, prs. h^de (seil, hine, sich) 
se pe vylle 2767. — inf, c. acc, nö 
)>a minne |>earft hafalan hy^dan 446. 
(vergl. Anmerkung dazu,) sei he 
in ville hafelan [hydan] ehe er — 
der Hirsch — dahinein sein Haupt 
bergen urill 1373, 

ge-hydan c. acc, bergen, bewah- 
ren: praet. ge-hydde 2236. 3061. 

hf^ St. f, Hafen: dat. sg. hthytte 32. 

h^veard st. m. Hafewwächter : nom. 
sg, 1915, 

hfnSLn (s. he4n) sw. v. c. acc. feind- 
lich bed/rücken, beleidigen, beschä- 
digen : praet. sg. hynde 2320. 

hf nQn f. feindliche Bedrückung, Be- 
leidigung, Beschädigung: acc. sg. 
h^nöu 277. gen. sg. hvät .... h^nöo 
475. fela . . . hy^nöo 594. gen. pl. 
heardra hynöa 166. 

h^ran sw. v. 1) hören, vernehmen; 
a) c. inf. oder acc. c. inf.: praet. 
sg. I. hyrde ic 38. 582. 1347. 1843. 
2024. sg. III. j?ät he fram Sige- 
munde secgan hf rde 876. pl, I. svä 
ve söölice secgan hyrdon 273. — 
ß) c. acc.: nsenigne ic . . selran 
hyrde hordmäöönm ich hörte von 
keinem herlicheren Schatzkleinod 
1198. — y) mit abhängigem Satze : 
praet. sg. I. hyrde ic pät . , . 62. 
2164. 2173. — 2) c. dat. pers. ge- 
horchen: inf. öö pät him aeghvilc 
i'ära ymbsittendra hyran scolde 10. 
h^ran heaöosiocum 2755.— praet. 
pät him vinemägas geome hyrdon 66. 
ge-h^^ran hören, vernehmen: a) c. 
acc: prs. pl. II. minne gehyraö 
ftnfealdne ge]>oht 255. praet. sg. 
III. gehyrde on Beövulfe fäst-rsedne 
gepoht 610, — ß) c. acc, c, inf.: 
praet. pl. III. geh^rdon 786, — 
y) mit anhängigem Satze: prs, sg, 
l. ic p&t gehyre pät . . . 290. 



ic pron, pers, ich: acc. mec. dat. me. 
gen. min. dual. nom. vit. acc, uncit, 



unc. dat, uneben, nncer. plur. nom. 
ve. a>cc. üsic, üs. dat. üs. gen. üser. 
ic vor dem Verbum ausgelassen 470. 

lege gold (vielleicht nach sshr. i^ 
dominare, imperare, ahd. eht Hohe, 
opes) Schatzgold, reiches Gold? 1108, 

ides st. f. Frau, hohe Frau: nom. sg. 
621. 1076. 1118. 1169. dat, sg. 
idese 1650, 1942, — atich von Gren- 
dels Mutter: nom. sg. 1260. gen, 
sg. idese 1352. 

in s. inn. 

in I. praep. c, dat. u. acc. : 1) c. dat. 
{Jiocal und ruhend) in: in geardum 
13. 2460. in päm güösele 443. in 
beörsele 2636. ähnlich 89. 482. 
589. 696. 729. 2140. 2233. u. öö. 
in msegöa gehvaere 25. in i^^'strum 
87. in Caines cynne 107. in hyra 
gryregeatvum in ihren Sch/reckens- 
rüstungen 324. ähnlich 395. in 
campe im Kampfe 2506. hiora in 
änum in einem einzigen unter ihnen 
2600. die praep. nachgesetzt: Scede- 
landum in 19. — auch in der Be- 
deutung an, auf, wie on {s. d,) : 
in ealo-bence 1030. in gumstöle 
1953. in i^am vongstede auf der 
Kampfstatt 2787. in baelstede 3098. 

— temporal: in geär-dagnm 1. 

— 2) c. acc. (locäl und hiribewe- 
gend) in: in voruld 60, in f;^reB 
fäöm 185. ähnl. 1211. in Hrefnes- 
holt 2936, (temporal) in, zu, gegen: 
in yk tlde (in vatide Ms.) 2228. 

II. ado. herein, hinein: 386. 1038. 
1372, 1503, 1645, 2153, 2191, 2228. 
inn 3091. 

incge adj. (vielleicht zu icge, s. d.) 
instr. sg. incge läfe mit dem kost- 
baren Schwerte? oder mit wuchtigem 
Schwerte? 2578, 

in-fröd ac^j. (sehr gereift) hochbetagt, 
von hohem Älter: nom, sg. 2450. 
dat. pl, in-fr6dum 1875, 

in-gang st, m. Eingang, Zutritt: acc. 
sg, 1550. 

in-genga sw. m, der zu einem ein- 
geht, Heimsucher: nom, sg. von 
Grendd 1777. 

in-gesteald st. n. Gut des Hauses, 
Hohe die im Hause befindlich: acc. 
sg. 1156, 

inn St. n. Gema^eh; Haus: nom. sg. 
in 1301. 

innan adv. innen, im Innern 775. 
1018, 2413, 2720. on innan im In- 

20* 
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nern, iwm: 1741. 2716. p»T ou 

hmui darintun 71. bnrgnin on in- 

DSD tm JtmerH seines Burgsitges 

1969. — auch ins Imwre, hinein: 

peer on innan dahinein 2090. 3315. 

3245. 

Innan-Teard adv. inneMeärte, im In- 

«em993.1977. inne-veard 999. 

bmt adv. f\ im Innern, innen 6i.l, 

1382. 1571. 2114. 3060. vord inne 

dt« Worte noch 

ch in der Tür der 

0. darin (nämlich 

. ffBT inne darin- 

116. 3237. 3088. 

r noch 1867. 

t, Bosheit, Tücke; 

chaft m 

shafterGnff, Griff 
Feindes: nom. sg. 

AafterGaettfeind- 
: nom. sg. 3671. 
ftindliches Dach, 
igen Feindes: acc. 
röf 3134. 
■3 der Tücke, Nets 
ischaft : acc. gg. 

'■stige Feinduchaft : 
ISab (Feindschaft 
Ueberfälk) 1859. 
■ 1948. 



wmmer durch arg- 

ft: nom. eg. 1737. 

iorge 832. 

■glistige Gedanken 
gesinnt: dat. i 
invit - paocum 
türkisch gemmten 

m 749. 
St. V. laufe», 

fen, eingehen: prt. 

ringen, aufgehen: 
la oaarn 733. 
Tre-inAtL 



idel a^. leer, baar; verlustig: nom. 
sg. 145.413. e. gen. londrihtes psere 
miegbiirge idel des Landbesitses 
im (Oeäten-)VoäK verlustig 3889. 

idel ■ hende adj. mit leeren Händen 
3082. 

iren st. n. JOsen, tfahmert: nom. sg. 
drihtlic iren das herliche Schwert 
893. tren ergötl 990. acc. sg. leöf- 
lic Iren 1810. gen. pl. Irena cyst 
(der tichwerter iiestes) 67i. irenntt 
cj3t 803. trenna ecge der Schwer- 
ter Schneiden 3684. 

Iren a^. eisern : nom. ag. ecg v&s 
Iren 1460. — Comp, eall-iren. 

iren-bend st. f. Eisenband: instr. pl. 
(boldl ben-bendiun fast 775. 999. 

iren-byrae sw. f. Etsenbrünne: aee. 
sg. tren-byrnan 3987. — s. Isern- 

iren-heard a4i. eisenhart: nom. sg. 
1113. 

iren-preit st. m. Eisenschaar , 'ge- 
wappnete Schaar: nom. sg. .H30. 

is st. n. Eis : dat. sg. ise 1609. 

igero-byrne ste. f. Eisenbrünne : acc. 
sg. Isern-byrnaD 672. — s. Iren- 

tsem-MAr St. f. Schauer der eisernen 

Kampfgeschosse, Pfeilhagel: gen.sg. 

pone pc oft gebAd isern-scare 3117. 
is-geblnd st. n. Eisfessehi: ntetr. sg. 

tB-gebinde 1134. 
telg adj- glänzend (wie Erz): nom. sg. 

isig vom metallbischlagenen SdUffe 

33. — LEO. 

10. lU. 

id H. geö. 

lä.man s. geö-man. 

lä-meÖTle s. geö-meörle. 



Uttn st. f. Eintadunq, in den Com- 

pos. treönd-, neod-lafiu. 
ge-lafian sw. v.c. acc. pers. et instr. 

rei laben: praet. sg. vine-drybten 

bis Tätere gelafede 2733. 
Inga st. m. See, Meer: nom. sg. 1631. 
la^a-vräftlg a^. seekundig: nom. sg. 

lagu-cräftig mon {ein Lootse) 209. 
lagD-strtet st. f. Meerstrasze: acc. 

sg. oter laga-Btriete 339. 
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lagn-streAm st. m, Meerstrom, Meer- 
flut : acc, pl, ofer lagu - streämas 
297, 

land st. n. Land: nom. sg. lond 
2198, — c^c. sg, land 221, 2063. 
lond 2472. 2493. land Dena 242. 
253. 1906, lond Brondinga 521, 
Finna land 580, — dat, sg, on 
lande im Lande 2311. 2837, am 
Lande, am Gestade 1914, tö lande 
zum Lande, zum Ufer 1624. gen. 
sg, landes 2996. — gen. pl. ofer 
landa fela über viele Landstriche, 
weithin 311, — Compos. el-, ea-land. 

Ifmd'hnenäpart.prs, terricola, Land- 
bewohner: nom. pl, lond - büend 
1346. dat, pl, land-büendum 95. 

land-fruma sw. m. Landesfürst, Her- 
scher-, nom, sg, 31. 

land - gemyren n, pl. Landgrenze: 
acc. 209. 

land-geyeorc st, n, Festung des Lan- 
des, Herscherburg: acc. sg. Ie6da 
land-geveorc 939. — s. veorc, ge- 
veorc. 

land-rilit st, m, auf dem Lande ru- 
hende Gerechtsame (Beal - Gerech- 
tigkeiten), Recht OMf Landbesitz, 
daher Landbesitz selbst: gen. sg, 
londrihtes idel 2887. 

land-yaro st. f, Gesammtheit der 
Landesbewohner, Landschaft: axic, 
pl, land-vara 2322. 

land-veard st, m, Landhüter, Grenz- 
wart: nom, sg, 1891. 

lang^ long cu^j, lang: 1) temporal: 
nom, sg, t6 lang 2094. näs pÄ long 
(lang) tö |>on nicht lange darnach 
2592. 2846, — acc, sg. lange hvile 
lange Zeit hindurch 16. 2160. 2781, 
longe (lange/ }>rage 54. 114, 1258. 
lange tld 1916. Compar, nom, sg. 
lengra fyrst 134. —- 2) örtlich: 
nom. sg, se väs fiftiges fötgemear- 
ces lang 3044, — Compos. and-, 
morgen-, niht-, up-lang. 
lange, longe ad/o. lange Zeit, 
lange: lange 1995. 2131. 2345. 2424, 
longe 31, 1062. 2752, (in dm Be- 
griff immer übergehend) 3109. tö 
lange zu lange, auszerordentlich 
Umge 906, 1337, 1749, Comp, leng 
451, 1855, 2802, 3065, nö yf leng 
nicht um so länger, nicht länger 
mehr 975. ne väs hit lenge pä 
gen, )>ät . . (noch nicht längere 
Zeit, nur kurze Zeit nachher) 83. 



— Superl. lengest am lmg«ten2O09, 
2239. 

ge-lang a4j, sich erstreckend, hin 
reichend zu Jemand oder etwas, 
daher auch bereit: nü is raed ge- 
lang eft ät pe änom nun ist Hufe 
bereit wieder bei dir alhin 1377. 
gen. is eall ät pe lissa gelong noch 
geht edle meine Liebe auf dich 2151. 

— s, ge-lenge. 
lang-ge-8treön st, n. lange dauern- 
der Schatz: ^en. j>{. long-gestreöna 
224L — LEO. 

langian sw, v, reflex, c. dat. sich 
sehnen, verlangen: praes, sg, III. 
him .... &fter deörum men dyme 
langaö beorn nachdem teuern Manne 
sehnt »ich heimlich der Held 1880. 

lang-snm adj. lange während^ im- 
merwährend: nom. sg, longsum 134, 
192. 1723. acc. sg, long-siimne 
1537. 

langr-trldig ac^j. lange gewährt, lange 
verliehen: fwm, sg, 1709, 

lata sw. m, der Träge, im Compof. 
hilt-lata. 

\§L interj. ja ! wohl ! 1701, 2865, 

lac st, n, 1) Bewegung in gemessener 
oder geregelter Weise, Spiel, in 
den Compos. beadu-, heaöo-l&c. — 
2) Geschenk, Gabe, Opfer : acc. pl. 
läc 1864, lä61icu läc leidooüe Opfer 
1585. dat. pl, läcum 43, 1869. — 
Comp. 88S-läc. 
ge-läc st,n, Spiel: acc.pl, sveorda 
gel4c (Kampf) 1041. dat. pl. ät 
ecga geläcam 1169, 

läean st. v. in gemessener, geregelter 
Weise sich bewegen, ta/nzend, spie- 
lend, kämpfend, fliegend etc: inf. 
dareöum \f^xi{Jiämpfen)2849.part, 
praes. äfter lyfte läcende durch 
die Lt*fl d<ihin fliegend 2833, 
for-lftcan betrügen, verraten : pari, 
praet. he ?ear$ on fe6nda geveald 
forft i'orl4cen (ward durch Verroh 
in die Hände der Feinde gegeben) 
904. 

lad st. f. Strasze, Weg, Reise: dat. 
sg, on lade 1988. gen, sg, lade 569. 

— Compos. brim-, sae-läd. 
ge-läd 8t, n. Weg, Pfad: acc. sg. 

nncu6 geläd 1411, 
]a$ adj. unlieb, leid, böse; verkaszt; 
feindlich: nom. sg, WS 816. läö 
lyft-floga 2316. Iä6 (ein Feind) 440. 
ne leöf ne US 511, neutr, l&ö 134. 



108 



lAft-bit« — lieitAn. 



192. — iicc. sg, lÄöne (vyrm) 3041, 

— dat. sg. l&öum 440. 1358. -^ 
gen. sg. l&5es des Feindes 842. fela 
)&öes viel Böses 930. ähnlich 1062. 
Itöan ISges 83. läöan cynnes^OOd. 
5555. pÄs 14öan ^«f Feindes 132. 

— 'acc. pl. neutr. läö geviöra hose 
Gewitter 1376. - dat. instr, pl. 
vi5 läSum 550. laöum scuccum and 
scynnuin 939. lädum daedum mit 
leiden Tanten, mit etwas leiden 2468, 
I&öan fingrum 1506. gen. pl. läöra 
manna, spella 2673. 3030. läöra 
der Feinde 242. — Compar. nom. 
sg, lÄßra . . . beorn 2433. 

Iä9-bite st, m, feindlicher Bisz : dat. 
sg. läöbite lices dem feindlichen 
Bisse des Leibes = der Wunde 1123. 

laB-greteöna sw. m. der mit Bösem 
schädigende^ tückischer Schädiger: 
nom. sg. 975. nom. pl. l&ft - geteo- 
nan 559. 

läV-lic adj. leidig, leidvoU: acc. pl. 
Uö-llctt 1585. 

lätstf. T) doiS Zurückgelassene^ lieber - 
bleibsel; Erbe, Erbstück: nom. sg. 
Hrädlan l&f (Beövulfs Brünne) 454. 
nom. pl. fela läfe der Na^hlasz der 
Feilen (Grein) = Schwerter 1033. 
ebenso homera läfe 2833. on him 
gladia5 gomelra 14fe, heard and 
hringmael HeaSobeardna gestreön 
an ihm glänzen der Ahnen Erb- 
stücke, die harten und ringgezeich- 
neten Kostbarkeiten der Heatfobear- 
den (nämlich dizs dem erschlagenen 
Heaifobeardenkönige aibgenommene 
Eüstzeug) 2037. acc, sg, sveorda 
läfe die das Schwert zurückgelassen 
hatte, die vom Schwerte verschont 
gebliebenen 2937. — 2) als vorzüg- 
lich kostbarer Gegenstand der Ver- 
erbung, das Schwert: nom. sg.2629. 
acc. sg. läfe 796. 1489. 1689. 2192. 
2564. instr. sg. incge läfe 2578. 

— Compos. ende-^ eormen-, veä-, 
yrfe-, ^ö-läf. 

l&r st. f. Lehre, Unterweisung, Vor- 
schrift: dat. sg. be fäder läre 1951. 
gen. pl. lära 1221. lärena :J69. — 
Comp, freönd-lär. 

lÄst st. m. Spur, Fuszspur: acc. sg. 
last 132. 972. 2165. on last auf 
der ^^r, hinterher 2946. nom. pl. 
lästas 1403. acc. pl. lästas 842. — 
Compos. f6Öe-, feorh-, f6t-, vräc- 
läst. 



l%er s. leger. 

Iftger-bed st. n. Lagerbett: instr. sg. 
läger-bedde 1008. 

las adv. weniger 1947. |?y las um so 
weniger 487. quominus, damit nicht 
1919. 

lässa a^. weniger, geringer: nom. 
sg. lässa 1283. acc. sg. masc. läs- 
san als geringern, weniger 43. fem. 
lässan bvlle 2572. dat. sg. for 
lässan für geringeres 952. — Sttperl. 
nom. sg. nö pät läsest väs hond- 
gem6t[aj 2355. 

lät adj. säumig, lässig, c. gen.: nom. 
sg. eines lät 1530. 

Ifedan sw. v. c. acc. fiXhren, leiten, 
bringen: inf. laedan 239. praet. pl. 
Iseddon 1160. 

for-laedan (verleiten) unglüchlick 
führen : praet. pl. for-laeddan 2040. 
ge-laedan geleiten, führen, brin- 
gen: part. praet. ge-laeded 37. 

laßfaii sw. V. 1) zurücJdassen, hinter- 
lassen: imp. sg. ;ptniim magum Isef 
folc and rice 1179. prtßt. sg. eafe- 
rum laefde .... lond and leödbyrig 
2471. — übrig lassen, verschonen: 
äht cvices Isefan irgend etwas leben- 
des verschonen 2316. 

lien-dagas st. m. plur. nur geliehene 
Tage, vergängliche Tage (von der 
irdischen Lebenszeit im Gegensatz 
zur unvergänglichen himlischen 
Heimat): acc. pl. laen-dagas 2592. 
gen. pl. Isen-daga 2342. 

Itene <idj. (mutuo dMus) unbeständig, 
vergänglich, hinfällig; dem Tode 
oder der Vernichtung verfallen: 
nom. sg. 1755. 3179. vo^i den rost- 
gefressenen Schätzen 3130. acc. sg, 
)>äs laeiian gesceah dies vergäng- 
liche Dasein 1623. gen. sg. Isenan 
Ufes 2846. 

Iceran sw. v. lehren, unterrichten: 
imp. sg. ]?u ye laer be pon belehre 
dich daraus, nimm dir das zur 
Lehre 1723. 

ge-lseran lehren, unterrichten: 
Unterricht erteilen : inf. ic päs 
Hrö5gär mag . . . raed gelseran kann 
HröSgdr in Bezug darauf einen 
guten Rat erteilen 278. ähnl. 3080. 
praet. pl. pä me pät gelserdon leöde 
mine (gäben mir den Bat) 415. 

Ifestan sw. v. 1) folgen, Folge leisten-, 
inf. pät him se l!c-homa Isestan 
nolde dasz ihm sein Körper nicht 
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folgen wollte 813, — 2) vollführen, 
vollbringen^ leisten: imp. laest eall 
tela voUhringe alles wol 2664, 

^e-lsestan 1) folgen, Folge leisten : 
praet. sg, (sveord) pät mec eer and 
siö oft gelaeste 2501. — 2) voll- 
ßJiren, vollbringen, leisten: conj. 
praes, ph pät . . . vilgesiöas, ponne 
vig cume, leöde gelaesten (Kriegs- 
mannschaft stellen) 24. — inf. ic 
pe sceal mtne gelsestanfreöde (werde 
dir meine JEJrkentlichkeit leisten, er- 
kentlich sein) 1707. — praet. 6'^.beöt 
. . . gelaeste erfüllte seine Zusage 
524. ge - laeste svä tat so 2991. — 
part. praet. häfde EärSt-Denum .... 
gilp gelaested hatte den Ostdänen 
seine Kampfzusage erfüllt 830. 
Ifetan st. v. lassen; c. acc. c. inf,: 
prs. sg. III. laeteö 1729. imp.plur. 
II. Isetaö 397. sg. II. Iset 1489. 
praet. sg. 14t 2390. 2551. 2978. 
3151 (?) praet. plur. leton 48. 865. 
3133. Conj. praet. sg. U. lete 1997. 
sg. III. lete 3083. 

ft-lsetan 1) lassen: conj.praes. sg. 
IL pät pu ne älsete .... dorn ge- 
dreösan 2666. — 2) verlassen, zu- 
rücklassen: inf. älaetan Isendagas 
{sterben) 2592. ähnlich älsetan Uf 
and le6d-scipe 2751. 

for-laetan 1) lassen, zulassen, ver- 
statten; mit acc. c. inf: praet. sg. 
for-let 971. praet. pl. for-löton 3168. 
— auch mit ausgelassenem Infini- 
tiv : inf nolde eorla hleö . . . pone 
cvealm-cuman cvicne (sc. vesan) for- 
Isetan wollte es nicht zulassen, dasz 
dei* Mordgast lebend sei oder bleibe 
793, — 2) zurücklassen, verlassen 
praet. sg. in pam vong-stede . . . 
pser he hine aer forlet wo er ihn 
vorher zurückgelassen hatte 2788. 

of-lsetan verlassen, zurücklassen: 
prs. sg. II. gyf pu aer ponne he 
vorold oflaetest die Welt verläszt, 
stirbst 1184. ähnl. praet. sg. oflßt 
llfdagas and päs laenan gesceaft 
1623. 

on-laetan entlassen, loslassen; prs. 
sg, UI. ponne forstes bend fäder 
on-laeteö sobald des Frostes Fessel 
der Vater (Gott) losläszt, löst 1610. 
ä-lecgan sw. v. 1) legen, 'hinlegen: 
praet. sg. syööan bilde -deör hond 
ä-legde 835. pät he on Beövulfes 
bearm ftlegde dieses (das Schwert) 



legte er inJBeövulfs Sdwos (schenkte 
es ihm) 2195. — praet. pl. äledon 
pä leöfne pe6den . . . on bearm 
scipes 34. älegdon pä tö middes 
maeme peöden legten den berühmten 
Herscher in die Mitte (des Scheiter- 
haufens) 3142. — 2) ablegen : siö- 
Öan ... in fen-freo6o feorh älegde 
das Leben ablegte, ^arb 852. nu 
se here-visa hleahtor älegde, gamen 
and gleödreäm nun des Heeres Lei- 
ter das Lachen ablegte, gesellige 
Lust und fröhliches Treiben 3021. 

leger st. n. Langer: dat. sg. on legere 
3044. 

lemian sw. v. lähmten, hindern : praet. 
sg. für den plur. hine sorh-Tylmas 
lemede tö lange 906. 

leng s. lang. 

ge-lenge a4j. sich erstreckend, hin- 
reichend zu . . ., zugehörig: nom. 
sg. yrfe-veard . . . Itce gelenge ein 
Erbewart (Sohn) zu meinem Leibe 
gehörig^ d. h. von mir erzeugt 2733. 

let St. m. Weilen, Aufenthalt^ im 
Compos. eä-let. 

lettan sw., v. hindern : praet, sg. (acc, 
pers. et gen. rei) pät syÖÖan nä . . . 
brimliöende lade ne letton dasz sie 
nicht mehr die Seefahrer an der 
Meise hinderten 569. 

ä-ledon s. älecgan. 

Idg st. m. Lohe, Flamme: nom. sg. 
Yonna 14g die dunkle Lohe 3116. 
svögende 14g 3446. dat. sg. for dra- 
can 14ge 2550. s. lig. 

leg-draca sw. m, Flammendrache: 
nom. sg. 3041. 

leahaii) leän st. v. c. acc. schelten, 
tadeln: praes. sg. III. lyhö 1049. 
praet. sg. log 1812. praet. pl. lögon 
203. 863. 

be-leän ausreden, wehren, hindern: 
inf. ne ine aenig mon .... beleän 
mihte sorhfuUne slö es konnte euch 
beiden kein Mensch die mühevolle 
Fahrt ausreden 511. 

leahtre s. or-leahtre. 

leäf st. n. Blatt, Laub: instr. plur. 
leäfum 97. 

leäfties-Tord st n. Wort der Erlaub- 
nis : acc. pl. 245. 

leän s. leahan. 

leän st. n. Lohn, Vergeltung: aec. 
sg. 114. 952. 1221. 1585. 2392. 
dat. sg. leäne 1022, — Oefters im 
Plural: acc. pä leän 2996. dat. 
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pftm leänum 2146. gen, leäna 2991. 

— Comp, ende-, hand-ledn. 

leän (für laen dhd, ISkan) 8t. n. Le- 
hen, leihweise Hingabe: gen, sg. 
päs leftnes 1810, 

leAnian sw. v. lohnen, vergelten: prs, 
sg, I. ic fe fk fsehöe feö leänige 
lohne dir die Fehde mit Gut 1381, 

— praet, sg. me pone välraes vine 
Scyldinga föttan golde fela leänode 
den Kampfsturm lohnte mir der 
Freund der Scyldinge reich mit ge- 
triebenem Golde 2103, 

le&s adj, 1) los, frei, ungehindert: 
nom, pl, leäse 253, 2) los, beraubt, 
c, gen, : nom. sg. dreama \eks 851, 
dat, sg. vinigea leisum 1665, — 
Compos, ddm-, dreäm-, ealdor-, 
feoh-, feormend-, hläford-, sävol-, 
8ige-, sorh-, tlr-, |>eöden-, vine-, 
vyn-leäs. 

leAsig a4i' ^^ch verbergend, im Comp, 
sin-leasig. 

leollo-crftft st m, die Kunst, in Glie- 
dern oder Maschen zu wirken : instr, 
pl. segn eall-gylden . . . gelocen 
leoöo-cräftum (ein gang von Gold 
gewirktes Banner) 2770. 

leoöo-syrce sw. f. Gliederbrünne: 
acc. sg, locene leoöo - syrcan (die 
atis einzelnen Gliedern — Bingen 

— geknüpfte Brünne) 1506. acc, 
pl. locene leotio-syrcan 1891. 

leomnm s. lim. 

leomian sw, v. lernen, erdenken: 
praet. him |?äs gü6cyning . . . vräce 
leornode der Kampfkönig ersann 
sich dafür Bache 2337. 

leöd st. m. Fü/rst: nom, sg. 341. 348. 
670. 829, 1433. 1493. 1613. 1654 
u. öö. acc. leod 626, 

XeM st, f. Volk: gen. sg, leode 597. 
600. 697. 1214. — im plur. die 
einzelnen eines Volkes, Leute, Stam- 
mesgenossen: nom, pl, leöde 362, 
415. 1214, 2126 u, ö, gum-cynnes 
Geäta leöde Leute vom Stamme der 
Geäten 260, acc, pH, leöde 24. 192. 
443, 1337. 1346 u. öö. dat, pl. leö- 
dum 389, 521, 619, 698. 906. 1160 
u. öö. gen. pl, leöda 205. 635. 794. 
1674. 2034 u. öö, 

le6ä - healo st. n. {das ganze Volk 
ergreifendes Uebel) groszes, unge- 
heures üeibel: iJtcc. sg. 1723. gen. 
pl. leöd-beakra 1947. 



leöd-bnrh st, f, Fürstenburg, Her- 
scherburg: acc. pl. -b3rrig^ 2472. 

leöd-cyningr st. m. Volkskönig : nom. 
sg, 54. 

leöd-fruma sw, m. Volksfürst, Her- 
scher: acc. sg, leöd-fruman 2131. 

leöd-gebyrgrea sw, m, der das Volk 
zierende, deciis populi : acc, sg, -ge- 
byrgean 269. - LEO. 

leöd-hryre st. m. Fall des Fürsten, 
Hersäierfall: dat. sg. äfter le6d- 
hryre (nach dem FcUl des HeaSo- 
beardenkönigs Froda, cf. 2051) 
2031, — gen. sg. päs leödhryres 
(des Falles Heardreds cf 2389.) 
2392. 

leöd - sceaba sw. m. Volksschädiger : 
dat. sg. pam leöd-sceaöan 2094, 

leöd-seipe st. m. (Gesamtheit der 
Leute) Volk, Nation: acc. sg. 2752. 
dat, sg. on pam leöd-scipe 2198, 

Ic^Ö st. n. Lied: nom, sg. 1160. — 
Comp, fyrd-, gryre-, güö-, sorh- 
leöö. 

leöf adj. lieb, wert : nom. sg, 31. 54, 
204. 511. 521. 1877. 2468. in schw. 
Form masc. leöfa 1484. 1855. 2664. 
acc. sg. m. leöfne 34. 297. 619. 
19U, 2128, 3109. 3143. — gen. 
sg. leöfes (masc.) 1995. 2081. 2898. 
(nmtr.) 1062, 2911. dat. pl. leöfum 
1074, gen, pl. leöfra 1916, — Comp, 
nom, sg. neutr, leöfre 2652. — 
Superl. nom. sg. masc. leöfost 1297. 
acc. sg. pone leöfestan 2824. 

leöflie o^'. lieb oder wert erscheinend, 
wert, teuer; kostbar: nom. sg. masc. 
leöfÜc lind-Tlga 2604. acc. sg. neutr. 
leöflic iren 1810, 

leögan st. v. lügen, täuschen: conj, 
praes, näfne him bis vltte leöge es 
sei denn, d-asz ihm sein Aeuszeres 
lüge (d, h. dasz sein Aeuszeres itber 
d^i Menschen täusche) 250, — 
praet. sg. he ne leäh fela vyrda 
ne vorda er log nicht viel (= durch- 
aus nickt) der Geschicke und Worte 
3030. 

ä-leögan täuschen; unerfüllt las- 
sen: part. sg, he beöt ne ä-leh 
liesz seine Zusage nicht unerfüllt 80, 
ge-leögan täuschen, trügen : praet. 
sg. him seö Ten gele&h die Erwar- 
tung täuschte ihn 2324, 

leöht st. n, Licht, Lichtglanz -. nom. 
sg. 569. 728, 1571. acc. sg. sunsan 
l^öbt 649. gedet leükX ge^^^s 
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erkor Gottes Licht = starb 2470, 
dat. sf/, tö leohte 95. — Compos. 
sefen-, fyr-, morgen-leöht. 

leöht adj. licht, leuchtend: instr, sg. 
leöhtän sveorde 2493. 

\e6maL sw, m. 1) Licht, Lichtschein, 
Glanz : nom. sg, 311. 2770. acc. sg. 
leöman 1518, sunnan and monan 
leöman den Glanz der Sonne und 
des Mondes 95. — 2) (wie beadu- 
und bilde - leöma) das leuchtende, 
glänzende Schwert: nom. sg. lixte 
se leöma das leuchtende {Gigantenr) 
Schwert blitzte 1671. 

leösan st. v. amitti, in 
be-leösan beraubt werden, berau- 
ben: part. praes. (be6) vearö belo- 
ren leöfum bearnam and bröörum 
rvurde der lieben Kinder und Brü- 
der beraubt 1074. 

for-leösanc. dat. instr. einer Sache 
verlustig werden, einbüszen : praet. 
sg. pser he dorne for-leäs, ellen- 
mseröum da gieng er des Euhmes 
verlustig, des Bufes seiner Helden- 
kraß 1471. — praet. sg. pro plur. 
fkm ye der bis eine for-leäs denen, 
die vorher ihrer Tapferkeit verlustig 
geworden waren 2862. — part. 
praet. nealles ic päm leänum for- 
loren häfde hatte mit nichten den 
Lohn eingebüszt 2145. 

llbban sw. v. leben; sein; existieren: 
prs. sg. III. lifaö 3169. lyfaö 945. 
leofaö 975. 1367. 2009. conj. praes. 
sg. II. lifige 1225. — part. praes. 
lifigende 816. 1954. 1974. 2063. 
dat. sg. be pe lifigendum (bei dei- 
nem Leben, so lange du lebst) 2666. 

— praet. sg, lifde 57. 1258. lyfde 
2145. praet. plur. lifdon 99. — s. 
unlifigende. 

licgan st. v. 1) liegen, da liegen, 
darnieder liegen: prs. sg. nu seö 
band ligeö nun liegt die Ha/nd dar- 
nieder 1344. nu se vyrm ligeÖ 2746. 
ähnl. 2904. inf. licgan 3130. licgean 
967. 3083. praet. sg. lag 40. 552. 
2078. sytSöan Heardred lag (nach- 
dem Heardred gefallen war) 2389. 
praet. pl. lägon 3049. laegon 566. 

— 2) damiederliegen, ruhen, fehlen: 
praet. sg. nsefre on 6re lag vid- 
cüöes vig nie fehlte an des Heeres 
Spitze die Tapferkeit des Weitbe- 
Hihmten 1042. syööan viQer-gyld 

Heyne, Beöyulf. 3. Aufl. 



lag seitdem lag die Vergeltung, fehlte 
die Bache 2052. 

ä-licgan erliegen, fehlen, gebre- 
chen: inf. 2887. praet. sg. pät bis 
dorn ä-läg dasz sein Buhm erlag 
1529. 

ge-licgan damiederliegen, ruhen: 
praet. sg. vind-blond geläg 3147. 
lida sw. m. Fahrzeug, Schiff (als da- 
hinziehendes) in den Comp, sund-, 
yö-lida. 
lld-man m. Schiffsmann, Seefahrer: 

gen. pl. lid-manna 1624. 
lim st. n. Zweig : instr.pl. leomum 97. 
limpan st.v. von Statten gehen, glüeken; 
unpersövd. mit dat.: praet, sg. bü 
lomp eöv on 14de toie gieng es euch 
von Statten auf der Beise 1988. 

ä-limpan sich zutragen, sich fügen : 
praet. sg. 66 pät ssßl &lamp bis es 
die Gelegenheit fügte 623. pa/rt. 
praet. yk bim älumpen väs vist-fylle 
y^n da sich ihm die Hoffnung eines 
vollen Fraszes erfüllte 734. 

be-limpan über Jemand kommen, 
betreffen: probet, sg. bim siö sftr 
belamp 2469. 

ge-limpan sich zutragen, ereignen, 
geschehen; glücken: praes, sg, III. 
bit eft gelimpeö pät . . . 1754. conj. 
praes. pisse ans^ne alvealdan panc 
Inngre gelimpe für diesen Anhlick 
geschehe dem ÄUwdltenden alsbald 
Dank^ sei ihm Dank gebracht 930. 
— praet. sg. bim on fyrste ge-lomp 
pät . . . 76. svä bim ful-oft gelamp 
ivie ihnen sehr oft begegnet war 
1253, p&s pe bire se villa gelamp, 
pät . . . dafür dasz der Wunsch sich 
ihr erfüllt hatte, dasz . . . 627. itt- 
for eft gelamp särig-mddum 2942. 
conj. praet. gif bim pysllcu pearf 
gelumpe 2638. part. praM. Denum 
eallum vearÖ villa gelumpen 825. 

lind st. f. eigentl. Linde, hier nur der 
mit Lindenbast überzogene, hölzerne 
Schild: nom. sg,2344. acc, sg, geolve 
linde 2611. acc. pl. linde 2366. 

lind-gestealla sw. m. Schildgefährte, 
d. i. Kampfgefährte : nom. sg. 1974, 

lind - Mbbend part. prs. mit einem 
Schilde versehen, d. i. Krieger : nom. 
pl. -hikhhejide 245. gen.pl. bäbben- 
dra 1403. 

lind-plega sw.m, Wettspiel der Schilde, 
d. i, Kampf: dat. sg. lind-plegan 
iÖ74. 2040. 

21 
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ge-l^an glauben, vertratien; a) c. 
dat,: inf, p«r gelyfan sceal dryht- 
nes dorne se }>e hine deäö niine5 
wen {von uns beiden) der Tod ent- 
rafft, der soll an Gottes (gerechten) 
BicMerspruch glauben (BeövulfwiU 
den Ausgang des Kampfes zwischen 
sich und (xrendel als Gottesurteil 
gelten lassen, indem er sich als 
Kämpfer für HroSgär stellt) UO. 
— b) c. acc: praet, sg. geöce ge- 
l^de brego Beorht-Dena vertraute 
auf Hufe 609. pät heö on senigne 
eorl gel^fde fyrena frofre dasz sie 
bei einem Bitter Trost der Frevel 
erhoffte 628. se pe him bealva to 
böte gelyfde der auf Abhilfe der 
üebel bei ihm vertraute 910. him 
tö anvaldan äre gelyfde vertraute 
für sich auf die Hufe Gottes 1273. 

ä-l^san sw. v. ablösen, loslösen: pari, 
praet. pä väs of päm hröran heim 
and byrne lungre Ä-l^sed (Helm 
v/nd Brünne ward ihm alsbald ab- 
genommen) 1631. 

M. 

ma^^elian sw. v. sermocinari, reden, 
sprechen: praet. sg, ma6elode 286. 
348. 360. 371. 405. 456. 499 u. 
öö. maöelade 2426. 

maga sw. m. Sohn, männlicher Sprosz; 
junger Mann: nom. sg. maga Healf- 
denes (Hrdtfgär) 189. 1475. 2144. 
maga Ecgpeöves (Beövulf) 2588. 
maga {Grendel) 979. se maga geonga 
{Vigldf) 2676. Grendles maga (ein 
Sprosz Grendels) 2007. acc. sg. 
pone magan 944. 

magan verb. praet.-praes. vermögen, 
können ." praes. sg. I. III. mag 277. 
478. 931. 943. 1485. 1734. u. ö. 
II. meaht y\x 2048. — Conj, praes. 
msege 2531. 2750. peah ic eal msege 
wenn ich auch könnte, wenn es auch 
möglich wäre 681. plur. ve msegen 
2655. —praet. sg. meahte 542. 
755. 1131.1660. 2465 u. ö. mihte 
190. 207. 462. 511. 571. 657. 1509. 
2092. 2610. mehte 1083. 1497. 
1516. 1878. plur. meahton 649. 
942. 1455. 1912. 2374. 3080. mih- 
ton 308. 313. 2684. 3164. — Conj. 
praet. sg. meahte 243. 763. 2521. 
— pra^s. sg. mag hat zuweilen die 



Bedeutwng licet, kann, mag, tcird : 
1366. 1701. 1838. 2805. 
mago {goth. magu-s) st. m. männlicher 
Sprosz, Sohn: nom, sg. mago Ecg- 
lafes {Hünfern) 1466. mago Heialf- 
denes {Hrotfgdr) 1868. 2012. ^ 

mago-dryht st. f. Schaar junger 
Männer, Männerschaar: nom. sg. 
mago-driht 67. 

mago - rinc st. m. (qs. heros masj 
Held, Becke : gen. pl, mago - rinca 
hedp 731. 

magn-J^egn, mago-)»egn st. m. Lehns- 
mann, ritterlicher Gefolgsmann, Bit- 
ter: nom. sg. 408. 2758. dat. sg. 
magu - pegne 2080. a^c. pl. magu- 
pegnas 293. dat. pl. mago-pegnum 
1481. gen. pl, mago-pegna . . . pone 
selestan den besten der Bitter 1406. 

man 9 mon m. 1) Mann, Mensch; 
nom. sg. man 25. 503. 534, 1049. 
1354, 1399, 1535. 1877 u, ö. mon 
209. 510. 1561. 1646. 2282 u. ö. 

— acc. sg. mann an 297. 577. 
1944. 2128. 2775. vld-cüöne man 
1490. — dat. sg. men 656. 753^ 
1880. menn 2190. — gen. sg. 
mann es 1195. 2081. 2534. 2542. 
monnes 1730. '• — nom. pl. men 
50. 162. 233. 1635. 3^67. — acc. 
pl. men 69. 337. 1583. 1718. — 
dat. pl. mannnm 3183. — gen. 
pl. man na 155. 201. 380. 702. 
713. 736 u. öö. monna 1414. 2888. 

— 2J der nom. sg. als pron. indef. 
in der Bedeutg. unseres heutigen 
man gebraucht: man 1173. 1176. 
mon 2356. 3177. — Comp, fyrn-, 
gleö-, gum-, iü-, lid-, sae-, vaepned- 
man. 

man s. manan. 

man-cyn st. n. Menschengeschlecht: 
dat. sg. man - cynne 110. gen. sg. 
man-cynnes 164. 2182, mon cyn- 
nes 196. 1956. 

man-dreä.m st, m. frolies Treiben der 
Menschen, mundi voluptas : acc, sg, 
man-dreäm 1265. dat. pl. mon-dreä- 
mum 1716. 

man-dryhten st, m. {Herr der Män- 
ner) Volksher scher, Fürst, König: 
nom, sg, man-dryhten 1979. 2648. 
mon - drihten 436. mon - dryhten 
2866. — acc, sg, mon-dryhten 2605. 

— dat. sg. man-drihtne 1230. man- 
dryhtne 12^0. 2282. — gen. sg. 
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man-dryhtnes 2850. mon-dryhtnes 
3150. 

g e - mang st m. Schaar, Haufen : dat 
sg. on gemonge in der Schaar (un- 
ter der Schaar der vierzehn vorn 
Meere zurückkehrenden Gedten be- 
fand sich Beovulf) 1644. 

manlan sw. v. mahnen, ermahnen: 
prs, sg, III. manaö sva aüd mynd- 
ga6 . . . s&rum vordum so mahnt 
und erinnert er mit schmerzender 
Bede 3059. 

manig, monig adj. manch, viel; I) 
in ad^ectiv. Construct.: nom. sg. 
rinc maoig 399. geong manig man- 
cher junge 855. monig snellic saerinc 
690. medu-benc monig 777, ähnl, 
839. 909. 919, 1511. 2763. 3023 
u. Ö, acc. sg. medo-ful manig 1016, 
dat. sg. masc. pegue monegum 1342, 
1420. dat. sg. fem. manigre msegöe 
75. acc. pl. manige men 337. dat. 
pl, manegum mäömum 2104. mone- 
gum msegöum 5. gen. pl, manigra 
m§da 1179. — 2) absolut : nom. sg, 
manig 1861. monig 858. dat, sg. 
manegum 349. 1888, nom, pl. ma- 
nige 1024. monige 2983, acc, pl. 
monige 1599. gen.pl. manigra 2092. 
3) c. gen. pl.: dat, sg. manegum 
maegöa 1772. monegum fyra 2002, 
häleöa monegum bold-ägendra 3112. 
acc. pl. rinca manige 729, (mäöm- 
dehta) monige 1614, 

mauig-oft adv, sehr oft, häufig 171. 

man-lice adv. wie es dem Manne 
ansteht, mannlich: 1047, 

maii*]»T8Bre adj. nuld gegen die Man- 
nen, mannenfreundlich : nom. sg. 
im superl. mon-pvsBrust 3183. 

mk adverbialer Comp, mehr: c. gen- 
part. 504, 736. 1056. 

mäOuni, mät^Kum, m»$nm st, m. Ge- 
schenk; Kleinod, Kostbarkeit, kost- 
barer Gegenstand: acc. sg. mäööum 
169. 1053. 2056. 3017, dat. instr. 
sg. mäöme 1529. 1903. nom. pl. 
mäftmas 1861, acc. pl. mädmas 
385. 472. 1028. 1483. 1757. 1868 
u. ö. dat. instr. pl. mä.$mum, mäd- 
mum 1049, 1899. 2104. 2789. gen. 
pl. mäöma 1785. 2144, 2167 u. ö. 
m&dma 36. 41, — Comp, dryht-, 
gold-, hord-, ofer-, sine-, vundor- 
mäöum^ hyge-mseöum. 



mfiViii - nht st. f. Habe an Kleino- 
den^ kostbares Gut: gen.pl, mä6m- 
aehta 1614. 2834, 

mäSt^um-fat st, n, Schatzgefäsz, kost- 
bares Gefäsz: nom. sg. 2406, 

mat^ - gestre^n st, n. kostbares 
Kleinod: gen. pl. mäöm-gestre6na 
1932. 

maSum - gifa st. f. Gabe kostbarer 
Gegenstände, Schatzspende: dat. 
sg, äfter mäööum-gife 1302. 

mä^am-ßigl st, n, kostbarer sonnefi- 
förmiger Schmuck, wertvoller Zierat: 
gen. pl. miiööum-sigla 2758. 

mäl^iiin - syeord st. n. kostbares {mit 
Gold und Steinen verziertes) Schwert: 
acc* sg, 1024. 

mä^nm-Tela sw, m. Fülle von Kost- 
barkeiten, Kleinodreichtum: dat. sg, 
äfter mäÖ6um-velan nach der (Er- 
lam,gung) der Fülle von Kleinoden 
2751, 

m&gas s. mseg. 

mäge sw. f. weibliche Verwante: gen. 
sg. Grendles mägan (Mutter) 1392, 

m&n st. n. Frevel, Verbrechen : instr, 
sg, mäne HO, 979. adverbial frev- 
lerisch 1056, 

m&n - for • d»dla sw. m. Uebeltäter, 
Frevler: nom. pl. män-for-daedlan 
563. 

män-8ca9a sw. m. frevelnder Feind, 
hostis nefastu^: nom. sg. 713, 738. 
1340. män-8cea6a 2515. 

mära (Comparativ zu micel) adj. grös- 
ser; stärker, gewaltiger: nom. sg, 
masc. mära 1354. 2556. neutr. mkre 
1561. acc. sg, m, märan 2017. 
mundgripe märan einen gewaltigem 
Faustgriff 754. mit folg. gen. plur, 
märan . . . eorla einen gewaltigem 
Bitter 247. fem. märan 533. 1012, 
— neutr, m&re 518, mit gen, pl. 
morSbeala märe ein gröszeres der 
Mordübel 136, — gen. sg, fem, 
märan 1824. 

msest superl. gröst, stärkst: nom. 
sg. neutr, (mit gen. part,) maest 78. 
193. — fem. maest 2329. — acc, 
sg, fem. faehöe maeste 459. maeste 
. . . vorolde vynne die höchste Er- 
denwonne 1080, — neutr. (mit gen. 
part.) maest maeröa 2646. hond-vun- 
dra maest 2769. bael-fyra maest 
3144, instr. sg. ma^c. maeste cräfte 
2182. 

mäeg s. mecg. 
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mä^ — gre-in»ne. 



mägt^ st. f. Frau, Jungfravt, Weib: 
nöm. sg, 3017, gen, plur, mägSa 
höse in der dienenden Jungfrauen 
Begleitung 925, mägöa 944. 1284. 

inägen st. n. 1) Kraft, Körperkraß, 
Heldenkraft: acc. sg. mSgen 518. 
1707. instr. sg. mägene 780. 2668. 
— gen, sg. mägenes 418. 1271. 
1535. 1717 u. ö. mägnefi 671. 1762. 
mägenes stränge strengest von Hei- 
denkraft stark 1S45. 196. oliägenes 
röf der an Heldenkraft starke 2085. 
paer he his mägenes healp da er 
nach seinem Vermögen dazu half 
2699. — 2) Kraft, Blüte (einer Na'- 
tion), streitha/re Mannschaft: acc. sg. 
svä he oft {sdl. etan) dyde mägen 
Hr^6manua die besten derHre^man- 
nen 445. gen. sg. viö manna hvone 
mägenes Deniga geg&n irgend einen 
der BhUe der Dänen 155. — Com- 
pos, ofer-mägen. 

mägen-ftgend pari. prs. Heldenkrdft 
habend, tapfer: gen. plur. -ägendra 
2838. 

mägen-byilleii st, f. gewaltige Bürde, 
ubergrosze Last: acc. sg. mäg'en- 
byröenne 3092. dat. (instr.) sg. 1626. 

mä^n-cräft st. m, gewaltige Stärke, 
Heldenkraft i acc. sg. 380. 

mägen-ellen st. n, gewaltige Stärke, 
Heldenkraft: acc. sg. 660. 

mägen - faltmii st. m. Kraftstütze: 
gen. pl. näs fät ponne msetost mä- 
gen-fnltuma äa5 war nieht die ge- 
ringste derKrttftstützen(das Schwert 
Hrunting) 1456. 

mägen-nes st. m. gewaltiger Anlauf: 
acc. sg. 1520. 

mägen - gtrengo f. Stärke der Hel- 
denkraft, gewaltige Kraft: acc. sg. 
2679. 

mägen-TUdii m. Kraftholz, d. i. Speer, 
Geer: acc. sff. 236. 

mäst st. m. Mast: nom. sg. 1899. 
dat. sg. be mäste an den Mast 36. 

, an dem Moste 1906. 

mieViim s. mä5am, hyge-maeöurn. 

m8Bg st. m. Verwandter, Blutsfreund', 
nom. sg. maeg 408. 738. 75fy. 814. 
915. 1531. 1945 u: ö. (Bruder) 468. 
2605? acc. sg. maeg (Sohn) 1340. 
(Bruder) 2440. 2485:2983: dat. sg. 
maege 1979. gen. sg. mie^^' 262^. 
2676. 2880. — nom. pl. mägas 1016. 
acc. pl. mägas 2816. dat. pl. mägum 
1179. 2615. 3066. (Brüdern) 1168. 



maegum 2354. gen. pl. mäga 247. 
1080. 1854. 2007. 2743. — Comp. 
faderen-, heäfod-, vine-maeg. 

m»g-biirh 6'^. f. (Gesamtheit der zu 
einerBurg gehörigen bltUsverwanten 
Individuen) daher zunächst Gesamt- 
heit der Blutsfreunde, Magenschaft ; 
im weitem Sinne Stamm, Volk, 
Nation: gen. sg. lond-rihtes . . . 
paere maegburge des Landbesitzes 
im (Geäten^)Volke 2888. 

m8Bg9 St. f. (Ma^gschaft) Stamm, 
Volk: acc. sg. maegöe 1012. dat. 
sg. maegöe 75. dat. pl. maegöurn 5. 
gen. pl. maegöa 25. 1772. 

nweg - Tlne st. m. Blutsfreund, Ver- 
wänter: nom. pl. maeg-vine 2480. 

mifel st. n. f) Zeit, Zeitpunkt: nom. 
sg. 316. yk väs sael and mael (da 
war Gdegenheit und Zeit, da fugte 
sichs zur Zeit) 1009. acc. sg. mael 
2634. instr. pl. aerran maelum 908. 
2238. 3036. gen. pl. maela 1250. 
saela and maela 1612. maela gehvylce 
zu jeder Zeit, unablässig 2058. — 
2) Schwert, Waffe : nom. sg. broden 
(brogden) mael die gezückte Waffe 
1617. 1668 (tergl. Grimm Andr. u. 
El. S. 156). — 3) Mal, Zeichen, 
Fleck. — Compos. graeg-, bring-, 
sceaöen-, vunden-mael. 

mcel-ceam st. f. Kummer der Zeit: 
acc. sg. mael-ceare 189. 

mtel-gesceaft st, f. das für die Zeit 
bestimmte, Zeitgeschick : acc. pl. ic 
on earde bäd mael-gesceafta (l^te 
die mir vom Geschicke bestimmte 
Zeit hindurch) 2738. 

mieiiaii sw. v. c. acc. mit Worten ge- 
denken, erwähnen, verkünden: inf. 
maenan 1068. part. praet. paer väs 
Beövulfes maeröo msened 858. — 
trauernd erwähnen, beklagen; kla- 
gen, sich beschweren: inf. 3173. 
praet. sg. giohöo maende klagtt sH- 
nen Kummer 2267. praet. pl. maen- 
don 1150. 3150. 

ge-nnenan (s. man) sw. v. c. acc. 
frevelhaft verletzen, brechen: co^j. 
praet. pl. ge-maenden 1102. 

ge-nnene adj. gemein, gemeinsam: 
nom. sg. gemaene 2474. paer iiüc 
hvlle väs hand gemaene (sc. im 
Kampfe) 2138. sceal ür am pät sveord 
and heim bäm gemaenie (sc. vesan) 
2661. norh. pl. gemaene 1861. dät. 
pl. pät päm folcum Bceäl . . sib ge- 



mserftn meie-grand. 



207 



msenam (Attraction für gemsßne, 
seil, vesan) 1858, gen, pl. unc sceal 
{sc, vesan) vorn fela mäöma ge- 
mdBnra (d, h. ich werde eine Menge 
Schätze mit dir teilen) 1780. 

msBrVn f. 1) Buhm, Heldenruhniy Her- 
lichkeit: nom, sg. 858. acc, sg. masröo 
660, 688. — acc, pl. mseröa 2997, 
instr, pl, msßröum mit Buhm, rühm- 
lich 2515. gen. pl. mseröa 504:. 1531. 
— 2) Buhmestat, Heldentat : acc, sg, 
mseröo 2135. gen. pl, maßröa 408. 
2646. — Comp. elLen-maeröu. 

maßre adj. des Andenkens wert; be- 
rühmt, herlich; bekannt, berüchtigt: 
nom. sg. masc, roaere 103. 129. 1716, 
1762, se maera 763. 2012. 2588, 
auch als voc, se maera 1475, — 
fem, mseru 2017, maere. 1953, — 
neutr, maere 2406, - - acc. sg. masc. 
maerne 36. 201. 353. 1599. 2385, 
2722, 2789. 3099. neutr. maere 
1024. — dat, sg. maerum 345, 1302, 
1993, 2080. 2573. tö päm maeran 
270. — gen, sg, maeres 798. maeran 
1730. — nom, pl. maere 3071. — 
Superl. maerost 899, — Compos, 
fore-, heaöo-maere. 

maest s. mär. 

maete adj. mäszig, klein, unbedeutend: 
superl. nom, sg, maetost 1456, 

mecgr^ mäcg st, m. Sohn, Jüngling, 
Mann, in den Compos, hilde-, oret- 
Dpiecg, vräc-mäcg. 

media s, on-medla. 

mecla st. m. Met: acc. sg. medu 2634. 
dat. sg. td medo 605, 

medo-äm st. n. Methaus, Metsaal: 
acc. sg. medo-ärn (Heorot) 69, 

medn-heii^ st. f. Metbank, Bank im 
Metsaale : nom, sg. medu-benc 777. 
dat. sg, medu-bence 1053. medo- 
bence 1068. 2186. meodo-bence 
1903. 

medn-dreäm ^. m. frohes Treiben 
beim Met, Met-jübel: acc. sg, 2017. 

medo-ful st, n. Metbecher: acc, sg. 
625. 1016, 

medo-heal st, f. Met-hälU: nom. sg. 
484, dat, sg. meodu-healle 639, 

medn-scene st. f. Metkanne, Melge- 
fäsz: instr.pl. meodu-scencum iPSi, 

meda-seld st. n. Metsitz, Methaus-. 
acc. sg. 3066, 

medo-setl st. n, Met -sitz, Sitz auf 
dem man Met trinkt: gen.pl. meodo- 
setla 5. 



medo-Sitig st. f. Metweg, Weg zum 
Methause: acc. sg. medo-stlg 925. 

medo-yaug st. m. Metgeßde {Gefilde 
in dem die Methalle steht) : acc. pl, 
medo-Yongas 1644. 

me9el st. n, Bede, Gespräch : dat, sg. 
on meöle 1877. 

meSel-stede st. m, eigentl. Bedestätte, 
Gerichtsstätte, hier Schlachtfeld {wie 
auch 425 der Kampf unter demBilde 
des Dingheg ens gefaszt wird): dat. 
sg. on )>äm meöel-stede 1083. 

me^el-Tord st. m. plur. Worte die 
bei einer Besprechung hervorge- 
bracht werden; Anrede; instr. pl. 
meöel-vordum 236. 

melda sw. m. Anzeiger, Kündiger, 
Yßrräter: gen. sg. j>äs meldan^40^. 

meltan st. v. intrans. im Feuer ver- 
gehen, sich verzehren, schmelzen: 
inf, 3012. praet. mealt 2327. plur, 
multon 1121. 

ge-meltan dasselbe: praet. sg. ge- 
mealt 898. 1609. 1615. ne gemealt 
him se mdd-sefa nicht vergieng ihm 
der Mut 2629. 

men s. man. 

mene st. n. Halsschmuck, Hälsba^nd: 
acc. sg. 1200, 

mengan sw. v. sich mischen tmter , ., 
sich vereinigen mit . . .; c. acc. rei: 
inf, se j>e mere-grundas mengan 
scolde 1450. 

ge-mengan mengen, mischen :part. 
praet. ge-menged 849. 1594. 

menigeo f. Menge, Schaar, Haufe: 
nom. acc. sg. mäöma menigeo eine 
Menge Kleinode 2144, ähnlich mä- 
nigo 41, 

mercels st, m. Ziel {als anzeigendes, 
bezeichnendes): gen, sg. mercelses 
2440. 

mere st, m, Meer, See: nom. sg. se 
mere 1363. — acc. sg. on mere 
1131. 1604. on nicera mere 846. 
— dat. sg. fram mere 856. 

mere-deör st. n. Meertier, Seetier: 

acc. sg. 558. 
mere-fara sw. m. Seefahrer: gen. sg. 

mere-faran 502. 
mere-flx st. m. Meer fisch: gen. pl. 

mere-fixa (der Wale, vergl. 540) 

549. 
mere-gruud st. m. Meergrund, Tiefe 

des Meeres : acc. sg. 2101. acc pl. 

mer-e-gnmdas 1450. 
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mere-hrftgl st. m. Meergeu)and, d, i. 
Segel: gen. pl, mere-hrägla sum 
1906, 

mere-llVend pai-t.prs. auf dem Meere 
ziehend, Seefahrer: nom. pl, mere- 
ItSende 355, 

mere-Htriet st, f, Me^strasze, See- 
weg: acc. pl. mere-strseta 514, 

mere-strengro f, Heldenkraft im Meer: 

acc, sg 533, 
mere-yif st. n. Meerweib: acc. sg, 

von Grendels Mutter 1520, 
niergen s. morgen. 

met st, n. Masz; maszvolle Art und 
Weise, Etikette: acc, pl, onsael 
meoto 489, cf. Anmerkg. dazu. 

g e-met st, n, das einem zugemessene 
Teil; Macht, Kraft, Vermögen: 
nom, sg. nis pät . . . gemet jnannes 
nefne min &nes {d. h. da^ vermag 
kein Mensch, nur ich allein) 2534. 
acc. sg, ofer min ge-met Über mein 
Vermögen 2880. dat. sg, mid ge- 
mete 780, 

ge-met adj. wolhemessen, schicklich, 
gut: nom, sg. stA him ge-met pince 
()7Ühte) vne es ihm gut scheint (schien) 
688. 3058. — s. un-gemete, adv, 

metan st. v. messen, durchmessen, 
ganz entlang ziehen: praet, plur, 
fealve strsete mearum mseton zogen 
auf Bossen die gelbe Strasze ent- 
lang 918, ähnlich 514. 1634, 

ge-metan dasselbe : praet, sg. medu- 
stig gemät schritt den Weg zur 
Methalle entlang 925. 

metod st. m.(der messende, ordnende) 
Schöpfer, Crott: nom, sg. HO. 707. 
968. 1058. 2527. scir metod 980. 
s6ö metod 161J^, acc, sg, metod 180. 
dat. sg. metode 169. 1779. gen. sg, 
metodes 671, — Comp, eald-metod. 

metod-sceaft st. f. 1) Schöpfers Be- 
stimmung, göttliche Fügung, Schick- 
sal: acc, sg. -sceaft 1078. — 2) {qs, 
Gottes Art und Beschaffenheit) des 
Schöpfers Herlichkeü: acc. sg. me- 
tod-sceaft seön (d, i, sterben) 1181, 
dat, sg, tö metod-sceafte 2816. 

mece st. m. Schwert: nom. sg. 1939. 
acc. sg, mSce 2048, brädne mece 
2979, gen. sg. möces 1766. 1813. 
2615, 2940, — dat, pl, (instr.) m6- 
cum 565. gen. pl. mSca 2686. — 
Con^. beado-, hftft-, bilde-möcer 



m§d st, f. Lohn, Belohnung : acc, sg. 
mede 2135, dat. sg. mede 2147. 
gen, pl, m6da 1179. 

ge-mede n. Zustimmung, Einmlli- 
aung (Grein) : acc. pl. ge-m6du 247. 

meSe adj, müde, erschöpft, nieder- 
geschlagen, in den Compos. liyge-, 
S8e-mSöe. 

iii§tan sw, V. begegnen, finden, an- 
treffen, c. acc: praet. pl. sytSöan 
Äscheres . . . hafelan metton 1423. 
conj. praet, pät he ne mette . . . 
on elran man mundgripe märan 
dasz er bei keinem andern Manne 
einen gewaltigem Handgriff anträfe 
752. 
ge-m^tan c. a^c. dasselbe: praet. 
sg. ge-m6tte 758. 2786, plur. näs 
p& long tö yoTL, pät \k aglaecean 
hy eft gemötton nicht lange war 
es nachher, dasz die Kämpfer sich 
wieder begegneten (wieder kämpfend 
auf einander los gieng&n) 2593. 

ge-meting st. f. Begegnung, feindli- 
cher Zusammenstosz: nom. sg. 2002. 

meagol adj. mächtig, gewaltig, grosz- 
artig, feierlich: instr, pl. meaglom 
vordum 1981, 

meare st. f. Marke, Grenze, Ziel: dat. 
sg. tö mearce (zum Ende des Le- 
bens) 2385. — Compos. Vedermearc 
298, 

g e - m e a r c 5^. n. Bestimmung, Ma^z, 
in den Compos. föt-, mll-ge-mearc. 

mearcian sw. v. zeichnen, bezeichnen : 
prs, ind, sg. mearcaS mdrhöpu (d. h. 
mit dem Blut der Leiche zeichnet 
er den Moor) 450. 
ge-mearcian zeichnen, bezeichnen : 
part. praes. (Cain) moröre gemear- 
cod mordgezeichnet (cf. 1. Buch Mos, 
IV, 15.) 1265. svft väs on psem 
scennum . . . gemearcod . . . hvam 
pät sveord gevorht vsere bezeichnet 
wem das Schwert gefertigt worden 
sei 1696. 

mearc - stapa sw. m. der auf den 
Marken schreitende, Grenzbegeher, 
Bezeichnung Grendels und seiner 
Mutter: nom. sg. 103. acc. pl. 
mearc-stapan 1349. 

mearh st. m. Boss, Pferd: nmn. pl, 
mearas 2164, acc, pl, mearas 866, 
1036. dat.pl. (instr.) mearam 856, 
918. mearam and mäömum 1049, 
1899. gen. pl. meara and mäöma 
2167. 
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liiearti s. murnau. 

meodu s. medu. 

meoto s. met. 

nieotud s. metod. 

meovle sw, f, Jungfrau, im Compos, 
geö-meovle. 

micel adj. grosz, gewaltig; {von der 
Zeit) lang: nom, sg, (masc.) 129, 
502. (fem.) 67, 146, 170. (neutr.) 
772. — acc, sg, (masc.) micelne 
3099. ifftm.) mich 1779, 3092. {neutr.) 
micel 270. 1168. aus dem Positiv 
ist der Comparativ märe vor |>one 
zu ergänzen: medo-ärn micel . . . 
(märe) }>one yldo bearn sefre ge- 
frunon 60. cf. Anm. dazu. — instr, 
sg, ge-trume micle 923, micle um 
groszes, um vieles : micle leofre um 
vieles lieber 2652. efne svä micle 
(lässa) um eben so viel {kleiner) 
1284, oftor micle viel öfter 1580. 

— dat. sg. sw. Form miclan 2850. 
■— gen. sg. miclan 979. — Der Gen. 
Sg. micles steht adverbial in der 
Bedeutung um groszes, um vieles, 
viel, sehr : micles vyröne gedon {sehr 
hoch ehren) 2186. tö fela micles 
viel zu viel, allzuviel 695. — acc. 
pl. micle 1349. — Compar. s. mära. 

mid 1. praep. c, dat. instr. u, acc. 
mit der Grundbedeutung der Ver- 
bindung und Gemeinschaft, daher 
1) c. dat. a) mit, in Gemeinschaft, 
i/n Begleitung : mid Finne 1129, mid 
Hröögäre 1593. mid scip-herge 243. 
mid gesiöum mit den Gefolgsleuten 
1314. ähnlich 1318, 1964. 2950 u, ö. 
mid bis freödrihtne 2628. — mid 
j>8em läcum mit dein Gaben, in Be- 
gleitung der Gaben 1869. ähnlich 
2789, 125, mid baele mit Heil, in 
Heü 1218. mid baele for fuhr mit 
Feuer, unter Feuer speien 2309. 
Die 'Präp. nachgestellt: bim mid 
mit ihm, in seiner Begleitung 41. 
mit sich, bei sich 1626. ne väs bim 
Fitela mid tvar nicht bei ihm 890. 

— ß) mit, bei, unter: mid Gedtum 
unter den Gedten 195. 2193. 2624, 
mid Scyldingum 274, mid Eotenum 
903, mid yldum (eldum) 77. 2612. 
mid him unter einander 2949. — 
temporal: mid SBrdäge mit dem Mor- 
gengrauen, bei Tagesanbruch 126. 

2) ebenfalls c. dat. mit, mit Hilfe, 
durch: mid är-stafum durch seine 
Gnade 317. ähnl 2379. mid gräpe 

Heyne, Be<5vulf. 3. Aufl. 



mit der Faust 438. ähnl, 1462. 
2721. mid bis bete-poncum durch 
sei'neHaszgedanlcen475, mid sveorde 
574. ähnl. 1660, 2877, mid gemete 
durch seine Kraft, sein Vermögen 
780, ähnl, 1220. 2636. 2918. mid 
gode durch Woltaten 1185. mid 
hearme mit Kränkung 1893, mid 
paere sorge durch diesen Kummer 
2469, mid ribte mit Recht, von 
Rechtes wegen 2057. — c, instr. 
mid py vife durch das Weib (durch 
ihre Verheiratung) 2029. 

3) c. acc. mit, in Gemeinschaß, 
in Begleitung : mid bis eorla gedribt 
357. ähnl. 634, 663. 1673. mid bine 
880. mid mlnne gold-gyfan 2653. 

II. adv. mid darunter, in der 

Schaar 1643. zugleich^ ebenfalls 1650. 

Iniddan-geard st, m, Erdkreis, Erde : 

acc, sg. 75. 1772. dat. sg. on mid- 

dan-gearde 2997. gen. sg, middan- 

geardes 504. 752. 

midde adj, mittel, medius: dat. sg. 

on middan in media 2706, — gen. 

sg. (adv.J tö middes in die Mitte ^ 

inmitten 3142. 

middel-niht st, f. Mitternacht: dat. 

pl, middel-nibtum 2783. 2834. 
mlht St. f, Macht, Kraft, Gewalt: 
acc. sg. purb dribtnes mibt durch 
des Heiyn Kraft, d. h. indem der 
Herr ihm half 941. instr, pl. selfes 
mibtum 107. 
mihtig adj. 1) mit physischer Kraft 
begabt, stark, kraftvoll -. nom, sg. 
mihtig mere - deör 558. mere - ^f 
mihtig 1520. — 2) Gewalt habend, 
mächtig: nom. sg. mibtig god 702. 
1717. 1726. dat. sg. mibtigan drihtne 
1399, — Compos. äl-, fore-mibtig. 
milde adj. freundlich, gnädig, frei- 
gebig : nom. sg. mödes milde freund- 
lich im Gemüte 1230. instr, pl. 
mildum yordum in huldvollen Wor- 
ten 1173, — Superl. nom. sg. vorold- 
cyning mannum mildust ein Erden- 
könig aufs höchste gnädig {freige- 
big) gegen die Mannen 3183, 
adl& st. f. Freundlichkeit, WoUool- 

len: nom, sg, 2922, 
Diissan sw. v. c, gen, verfehlen, abirren: 
praet, sg. miste mercelses fehlte 
des Zieles 2440. 
missere st. n. Zeitraum von einem 
halben Jahre, Halbjahr: gen, pl. 
bund missera (sovieZ mefiftig vintra 
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2734. 3210. und aUgemein einen 

sehr langen ZeitTaiim beneichnend) 

1499.3770. fela missera 153.3631. 

mist-hlin at. n. NebelfUmpe, in Nebel 

0ehiaUe Berglehne: dat. pl. iinder 

mist-hleotum 711. 

mlsüg aäj. nebUg: acc. pl. mistige 

'63. 

Mrc st. n. Meggung Oder 
lung nach l^eilen, Meilen- 
•,n. sg. mtl-gemearcea 1363. 
ron. poaa. mein 355. 345 
'gelftc mSn mein Herr oder 
SygeUe 3435. — 3) gen. 
pron.perg. ic, mein: 3085. 

. f. Staub; Erde, Flitr im 
gtfts-molde. 

s. ge-Bang. 
lo st. «. Mordvbel, Mord: 

morS-beala 136. 
t. n. getvaltgame Tötung, 
iat. instr. sg. mortre S93. 
783. gm. sg. morSrea 3056. 

acyld% dem gewaltsamen 
rfaUen 1684. 

ed sf. n. Mordbett: ace. sg. 
I yldeBtan . . . morSor-bed 
war dem ältesten ein Mord- 
Irewt (d. h. durch Mord das 
■eU bereitet) 3437. 
mIb et. ». Mordübel, Un- 
durck Mord : aec. sg. mar- 
1080. 3743. 
st« St. m. Mordhass, durch 
ffenbarte Feindgeh<rft : gen. 
mortorhetea 1106. 
morD, roeri^en st. m. Mor- 
ormittag; auch folgender 
m. sg. morgen 1785. 3125. 
er Tag) 3104. — acc. gg. 
;en gegen den Morgen bin, 
rgengeit 839. — dat. sg. 
ae 3485. on mergenne 565. 
- gen. pl. morna gehvylce 
D Morgen 3451. 
tald a^. morgenkait, frith- 
m. sg. gär morgenceald {der 
m auf nächtlichtm Kriegs- 
i eisige Morgenluft gekältet 



langr adj. morgenlang, so 
<r Morgen währt: aec. sg. 
longDe däg (den ganten 
%g) 3895. 



mor^n-STSg st. m. Morgenlärm, Ge- 
schrei am Morgen erhoben: nom. 
sg. 139. 
morgen-tid st. f. Morgmznt: aec. 

sg. on niorgen-tld 484. 818. 
I moro s. morgen. 

■roöd St. n. 1) Here, Gemüt, Geist; 
Sinn, Denkart: nom. sg. 50. 731. 
väfre m6d der wabernde GHsl, das 
verlöschende Leben 1151. — acc. sg. 
on möd in den Sirm 67. — dat. 
instr. sg. möde gepnngen (von ge- 
reifter, erhabener Dentarf, hohen 
Sinnes) 635. on möde twi Hersen, 
Sinne 754. 1845. 3383. 3538. on 
hredum mfide aufgeregt im Herzen, 
icilden Sinnes 35S3. — gen. sg. 
mödes 171. 811. 1707. mbSei bliSe 
gnädig im Sinne, niMt wolgeneigter 
Gesinnung 436. ähnlich mOdes milde 
I 1230. mOdes eeöce {niedergeschlage- 
'■ nen Herzens) 1604. mödes geSmor 
3101. — 3) ftüA««- Sinn, Mut: 
nom. acc. sg. 1058. 1168. — 3) 
Leidenschaft, Wildheit: nom. sg. 
54ä. — Compos. die A^eetive galg-, 
I gedmor-, glSd-, giiö-, hreöh-, irre-, 
I sArig-, stiS', aviS-, v^rig-m6d. 
möd-cearn st. f. Herzenskummer: 

acc. sg. inöd-ceare 1993. 3150. 
möd-gelifgd st. n. Gedanke des Her- 
zetis, Sinn: instr. pl. m&d-gehvg- 
dura .353, 
möd - f e ■ pane st. n. Gedanke des 
Herzens, Ti-achten des Sinnes: acc. 
sg. möd-ge-ponc 1730. 
mAd-^&mor adj. von Herzen nieder- 
geschlagen, herzbekümmert: nom. sg. 
3895. 
niMIg adj. mutig: nom. sg. 605. 
1644. 1813. 3758. he päs {j-äm Ms.) 
madig ?äa (hatte den Mut dazu) 
1509. se mödega 814. — dat. sg. 
mid pam mödigan 3013. — gen. sg. 
mödges 503. mfldigeB 3699. GeÄta 
leöd georne trftvode mödgan mäg- 
nea baute fest auf die Slärke de« 
Mutigen 671. — nom. pl. mödge 
856. mödige 1877. — gen. pl. mö- 
digra 313. 1888. — Compos. fela- 
mödig. 
mj>dig-l!c adj. mutiglich, von muti- 
ger Ersdteinung: Compar. aee. pl, 
mödig-Ucran 337, 



m6d-lufe — müöa. 
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mdd-lufe sw. f, Liebe des Herzens: 
gen. sg, pinre möd-lufan 1824. 

mod-sefa sw. m. des Herzens Sinn 
oder Gedcmke; kühne, tapfre Denk- 
art; Mut: nom. sg. 349. 1854. 2629. 
acc. 6ij. mdd - senin 2013. dat. sg. 
mod-sefan 180. 

mod - ]>raca st. f. Sinneskühnheit, 
Mutslärke: dat. sg. for his mod- 
präce 385, 

modor f, Mutter: nom. sg. 1259. 
1277. 1283. 1684. 2119. acc. sg. 

- modor 1539. 2140. 2933. 

möna sw. m.Mond : gen. t^^.möuan 94, 

iii6r st. m, Moor, Morast, Sumpf: 
acc. sg. ofer myrcan mdr 1406. 
dat. sg. of more 711. acc. pl. möras 
103. 162. 1349. 

mor-hop st. n, Zufkichtsort des Moo- 
res, Schlupfwinkel des Moores: acc- 
pl. mor-höpu 450. 

ge-niöt st. n. Begegnung, in den Com- 
pos. haud-, torn - ge - mot. 

motan verb. praet.-prs. 1) Freiheit 
oder Macht zu etwas haben, dürfen, 
mögen, können: prs. sg. I. III. mot 
186. 442. 604. II. möst 1672. plwr. 
möton 347, 365, 395. praes. conj. 
ic möte 431. III. se pe mdte 1388, 
— praet. sg. moste 168. 707. 736. 
895. 1488. 1999. 2242. 2505 u. ö. 
pl möston 1629. 1876. 2039. 2125. 
2248. — conj. praet. sg. II. pät yn 
hine selfiie geseön moste (hättest 
sehen können) 962. — 2) die Be- 
stimmung hohen, sollen, müssen: 
prs. sg. möt 2887. praet. moste 
1940. fa&T he |>y fyrste forman dö- 
gore vealdan moste, svä him Vyrd 
ne gescräf, hreö' ät bilde da er zu 
dieser Zeit das erste Mal walten 
muste, wie ^m das Schicksal nicht be- 
schieden, der berühmte beim Kampfe 
{d. h. er muste zum ersten Male 
den Feind im Schwertkampfe an- 
greifen, in dem ihm das Geschick 
den Sieg versagte, vergleiche 2681. 
2683 ff.) 2575. 

ge-mnnan verb. praet. -praes, im 
Sinne haiben, eingedenk sein; sich 
erinnern, gedenken, c. acc. : prs. sg. 
hine gearve geman yitena vel-hvylc 
. . . sein denkt gar wol noch jeder 
der Witen . . . 265. ic j)e päs leän 
geman (ich vergesse dir dafür den 
Lohn nicht) 1221, ic pät eall ge- 
mou (das ist mir alles unvergessen) 



2428.. ähnl. 1702. 2043. gif he f&t 
eall gemon hvät . . . wenn er dessen 
edles eingedenk ist was . . . 1186, 
ic pät mael gemon hvaer . . . ich 
denke an die Zeit zu der . . . 2634. 

— praet. sg^ gemunde .... aefen- 
spraece gedachte an seine Abendrede 
759. ähnl 871, 1130. 1260. 1271. 
1291. 2115. 2432, 2607, 2679. se 
päs leöd-hryres leän ge- munde 
dachte auf Vergeltung für den Sturz 
des Herschers 2392, ]^ät he Eotena 
bearn inne gemunde dctsz er darin 
(in feindlicher Begegnung) es den 
Kindern der Eoten gedächte d. h. 
Rache an ihnen nähme 1142, ähn- 
lich hond gemunde faebSo genöge 
die Hand gedachte (ihm) Fehde ge- 
nug d. h. nahm dafür Bache 2490. 
ne gemunde mago Ecgläfes pät . . . 
dachte nicht daran was . . . 1466, 

— praet. pl. helle gemundon in 
möd-sefan ihre Gedanken giengen 

— als Heiden — der Hölle zu 179. 
on-munan c, acc. pers. gen. rei 

ermähnen: praet. sg, onmunde dsic 
maeröa ermahnte uns zu Buhmes- 
taten 2641. 

mund st. f, Ha/nd: instr. pl. mun- 
dum, mid mundum 236. 514, 1462. 
3023. 3092. 

mund-bora s^w. m. {Schutzträger) 
Schützer, Beschirmer, Bewahrer: 
nom. sa. 1481, 2780. 

mnnd-gripe st. m. Handgriff, Faust- 
griff: acc. sg. mund-gripe 754, dat. 
sg. mundgripe 280. 1535, 1939, 

mnrnan st. v. zurückschrecken, ban- 
gen, sich scheuen: praet. sg. nö 
mearn fore faehöe and fyrene 136. 
ähnl, 1538. nalles for ealdre mearn 
bangte nicht für das Leben 1443, 

— 2) in Trauer sein, trauern: part. 
praes. him väs . . , murnende m6d 
50, conj, prs. ponne he fela murne 
als dasz er viel traure 1386, 

be-murnau; be-meornan c. acc. 

betrauern: praet, be- mearn 908. 

1078. 
mum-liee s, un-murn-llce. 
müS-bana sw. m. Mörder mit dem 

Munde: dat. sg, t6 müö-bonan (von 

Grendel, weil er sein Opfer tot bisz) 

2080. 
mül^a sw. m. Mündung, Eingang : acc. 

sg. recedes müöan die Mündung 

des Hauses = die Tür 725, 
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ge-Dijod at. f. Gedächtnis, Attdm-, 
ken, Erinnerung: dat.pl. td ge- ! 
myDduiD 3805. 3017. — «. veorS- 1 
mynd. 

mfD^'ii ^^. "• t*>4 Gedächtnis rufen, 
erinnern: prs. sg. myndgaö 2058. 
Port, praes. c. gen. gifpouneFresna 
nTylc . . . pSs mortior-hetea mynd- 
giend viere [die blutige Feindsämfi 
:htms 2wriickTitfen würde) 

i gemyiidgad . . , eaforan 

Hrd an seines Sohnes Hin- 

%nert 24.51. 

; ad^. eingedenk, auf etwas 

mit Genitiv nom. sg. 614. 

i. 1531. 2083 u. Ö. 

■ IJSinn, Verlangen: nom. 

— 2) Liehe: ne bis myiie 
I. cf. Anmerkung dazu. 
I me. V. c. acc. eingedenk 
aufsehen: tmp. sg. gemyiie 
WO. 

5. V. es worauf abgenehen 
e Absicht haben, be^chlies- 
legen: praet. sg. mynte . , . 
unes sumne besyrran hafte 
cftt da* gesamte Männer- 
im) 7« berücken 713. mynte 
ed»lde . . gedaclUe zu tei- 
32. myut« se maera, paer 
te sv4, Yldre gevindan (be- 
te zu fliehen) 763. 
. dunkel, düster: acc. ig. 
can mOr 1406. 

Freude, Lust: dat. [als 
j. mödes myrte 811. 



1». Fahrzeug, Schiff: acc. 
i 395. gen. sg. aacan 314. ' 
OS. hring-, yö-naca. 
nackt : nom. acc. sg. av»rd, ' 
acod 539. 3586. nacod nlö- 

m. 

•g, naluB, iwllag s. nealleB. 
n. Name: nom. sg. Beövult 
ama 343. väB päm liäft- 
luting nama 1458. acc. sg. 
I Heort naman (lepte ihm 
ten Jlirsch bei) 78. 
a) verstärkte Negation nie, 
durchaus nicht 445. 567. 



B &h, «. &gan. 



nftii [aus ne • an) kein, e. gen. plur.: 
gäSbilla nftn 804. a^jectivixeh nin 
, . . tren a)r-g6d 990. 

nkl aus ne vftt kernte oder weine 
nicht; s. vitan. 

nftt-hvfle (ich weifz nidu welcher^ 
pro», indef. irgend ein, ein gewin- 
ser : a) e. gen. patt.: nom. sg. ga- 
mena nat-h»ylc 2334. gen. xg. nät- 
livylceB C^ra baiiena) .3054. ni6& 
nftt-livylces (?) 3S16. nftt - hivlecB 
hftleSa b^'arna 3S25. — ß) adjeeti- 
vinch: dat. sg. in niB-arfe n&t-hvyl. 
cum 1514. 

D&1)1ieii avs ne ^labben haben nicht; 
s. Ijabban. 

nftfne s. nefne. 

nftgel tit. m. Nagel: gen. pl. nägla 
(der Fingernägel) 986. 

dIs st. m. Fels am Meere, Klippe, 
Vorgebirge: ace. -j. nfts 1440. 1601. 
2899. dat. sg. uiisse 2244. 3418. 
' - ace. pl. findige nftssas 1359. 
neovie n^sas 1413. gen. pl. idssa 
1361. 

uSb aus ne väs war nicht; s. vesan. 

n&a Neg. nicht, durchaus nicht 563. 

3263. 
n&e-liliS it. n. Ab-tm'z des Vorge- 

j birgs, iteil ins Meer fallende Seite 

I eines Felsen: dat. pl. on näs-hleo- 

I Sum 1438. 
Btefre adv. niemals . nie : 247. 583. 

( .-592. 656. 719. 1042. 1049 u. ö, 

auch verstärkt n{e&e ne 1461. 
ge-Hngan sw. v. c. acc. pers, u. gen. 

] m einen angehen, aif einen ein- 
dringen, bedrängen : praet. pl. nlöa 

' gen-Tgdan nefan Hnrertc«B in Käm- 

I pfen den Neffen BJs bedrängten 

I 2207. 
nenlgr C""^ iie ^Q>K) P''on. keiner; 

1) substantiviseh c. gen. pl.: nom. 
sg. 157. 242. 692. dat. sg. ntene- 
^iira 59'!. gen. pl. nsenigra 950. — 

2) ai^ectivisch: nom. sg. 66er oteoig 
S60. nnnig väter 1515. na?nig . . . 
deör 1934. acc. sg. natnigne . . . 
hordmÄSum 1199. 

nnre aus ne T»re wäre nicht; s, 

ne eit^. Negation nicht: 38. 50. 80. 
83. 109 u. Öö. vor Imperativen: ne 
Borga! 1385. ne frjm! 1761 etc.~ 
in doppelter St'llung doch nicht, 
eben auch nicht, eben so wenig: ne 
ge . . . . gearve ne vissoo und doch 



nefa — m'öan. 



213 



kennt ihr durchaus nicht , . . 246. 
ähnlich 863. ne ic . . . vihte ne 
vene ebensowenig erwarte ich ir- 
gendwie .... 2923, ähfü. 182. -~ 
Durch andere Negationen verstärkt: 
DO . . ne 2125. svä he ne mihte nö 
. . . ÄO dasz er durchaus nicht 
konnte . . . 1509. 

ne . . . ne nicht . . . und nicht . . , 
weder . . . noch: 154-157. 511. 
1083^ 1085 u. ö. - An Stelle des 
ersteren ne steht eine andere Ne- 
gation: so nö . . . ne 575—577. 
1025-^1027. 1393 — 1395 u. ö. 
nsefre . . . ne 583—584. n alles 
. . . ne 3016-^3017. — Die Nega- 
tion kann das erste Mal ausge- 
lassen iverden: aer ne siööan weder 
früher noch später 719. süö ne 
norö weder nach Süden noch nach 
Norden hin 859. ädl ne vldo nicht 
Krankheit noch Alter 1736. vordum 
ne vorcum weder durch Worte noch 
Werke 1101. viston and ne v^ndon 
wüsten nicht und glaubten nicht 
1605. 

nefa sw. m. Sohnes, Bruders oder 
Schwester Sohn, Enkel, Nejfe: nom 
sg. nefa 1204. 1963. 2171. acc. sg. 
nefan 2207. dat. .sg. nefan 882. 

nefne^ näfne^ nemne Caus ur.nprüng- 
Uchem ni iba ni) l) conj. tt) mit 
abhäng. Satze wenn nicht: nefne 
him vitig god vyrd forstode toenn 
ihm das Schicksal der weise Gott 
nicht gewähn hätte 1057. nefne god 
sylfa . . . sealde wenn nicht Gott 
selbst verlieh^ es sei denn, dasz Gott 
selbst gestattete 3055. näfne him 
bis vlite leöge ("Ms. nsefre) es sei 
denn, dasz sein Gesicht täusche 
250. näfne he väs mära nur dasz 
er gröszer war 1354. nemne him 
heaöO'byrne helpe gefremede 1553. 
ähnl. 2655. ß) mit folg. Substantiv 
auszer, nur: nefne sin-freä nur 
der Eheherr 1935. ic lyt hafo lieä- 
fod-maga nefne Hygeläc pec habe 
keine Blutsverwanten auszer dir 
2152. nis piit eöver ("gen. plur.J 
siö . . . nefne min ines 2534. 

2) praep. c. dat. auszer: nemne 
feäum änum 1082. 

ge-neho8t s. ge-neahhe. 

nelle aus ne ville ich will nicht ^ s. 
Tillan. 



nemnan sw. v. c. acc. 1) nennen, 

heiszen: praes. pl. pone yldestan 

oret-mecgas Beovulf nemna5 den 

angesehensten nennen die Krieger 

Beovulf 364. ähnl. inf. nemnan 

2024. praet. pl. nemdon 1355. — 

2) die Bedeutung anrufen liegt zu 

Grunde ftct ^ 

be-nemnan feierlich (iwcocando) 

etwas aussprechen: praet. sg. Fin 

Hengeste . . . ä6um be-uemde pät 

. . . bestätigte mit Eiden dasz . . . 

1098. — praet. plur. svft hit 6Ö d6- 

mes dag diöpe benemdon peödnas 

I ma3re ("sc. durch den darauf geleg- 

1 ten BannspruchJ 3070. 

nemne s. nefne. 

nerlan^ ge-nerian sw. d. retten, 
\ erretten, befreien: prs. sg.Yyrd oft 
nereö unfsegne eorl 573. — pari, 
praet. häfde . . . sele Hroög&reß ge- 
nered viö n!öe vom Kampfe geret- 
tet 828. 
ge-nesan st. v. 1) instr. erhallten 
werden, bleiben: praet. sg. hr6f 
äna genas ealles ansund das Dach 
allein war ganz unverletzt geblie- 
ben 1000. — 2) c. acc. etwas be- 
stehen, aus etwas glücklich hervor- 
gehen : praet. sg. se pft säcce ge-näs 
1978. fela ic . . . güöraesa ge-näs* 
2427. — pari, praet, svä he nl6a 
gehvane genesen häfde 2398. 
net St. n. Netz, in den Comp, breöst-, 

here-, bring-, invit-, searo-net. 
ne9an ("goth. nanpjan) sw. v. sich 
wagen, kühnlich unter^nehmen: part. 
praes. nearo nööende sich in Gefahr 
wagend 2351. praet. plur. j»aer git 
. . . on deöp väter aldrum noödon 
Cwo ihr beide euch ins tiefe Wasser 
mit Gefahr des Lebens wagtet) 510. 
ähnlich 538. 
ge-neöan dasselbe: inf. ne dorste 
under j^öa gevin aldre ge-n6öan 
1470. mit abhäng, Satze: nsenig 
pät dorste gen^öan pät . . , keiner 
wagte das zu unternehmen dasz . . . 
1934. — praet. sg. he under härne 
stan äna gen^öde fröcne daede un- 
ternahm allein die kühne Tat hin 
unter den grauen Felsen (sc. sich 
darunter wagend) 889. (ic) vige 
under vätere veorc gen^Öde earfoö- 
llce ich bestand kaum unter dem 
Wasser das Werk im Kampfe (d. h. 
konnte kaum den Sieg erringen) 
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1657. ic genedde fela gü6a woffte 
viele Käwpfe 2512. — praes, plur. 
(hier majestatisj ve . . frecne ge- 
n^ödou cafo5 uncuöes wagten uns 
kühn an die Kraft den verhaseten 
961. 

neh s. neah. 

g e - neahhe ad^\ genugsa/m, genügend : 
784, 3153. '— SuperL paer gene- 
host brägd eorl Beövulfes ealde 
läfe (d, i. mancher von Beövulfs 
Mcmnen) 795. 

nealles (atis ne ealles) omnino non, 
durchaus nicht, keinestoeges : neal- 
les 2U6. 2168. 2180. 2223. 2597 
u. ö, nallas 1720. 1750. nalles 
338. 1019. 1077. 1443. 2504 u. ö. 
nalas 1494. 1530. 1538. naUs 
43. nales 1812. 

nearo st. n. Enge, Klemme, Bedräng- 
nisy Not : acc, sg. nearo 2351. 2595. 

nearo ac^j. enge, schmal: acc. pl. 
fem. nearve 1410. 
nearve adv, enge 977. 

nearo-eräft st. m. die Kunst etwa^ 
einzuzwängen oder schwer zugäng- 
lich zu machen? (mit Bezug auf 
2214 f.) instr. pl. nearo - cräftum 
2244. 

nearo-fäh m. Bedrängnis bringender 
Feind: gen. sg. nearo-fäges 2318. 

nearo-J^earf st. f. bedrängende Not, 
grosze Not: acc. sg. nearo -pearfe 
422. 

g e- nearyian sw. v. in die Enge trei- 
ben, bedrängen :part.praet, genear- 
vod 1439. 

neäh^ neh IJ adj. nah: nom. sg. 
ne4h 1744. 2729. im Superlativ auch 
ultimus: instr. sg. nyhstan siöe zum 
letzten Male, zuletzt 1204. niehstan 
siöe 2512. 

2) adv. nahe: feor and (oööe) 
neäh 1222. 2871. mit Dativ see- 
grunde ne4h 564. ähnl. 1925. 2243. 
holm-vylme neh 2412, — Comp. 
neär 746. 

neAn adv. von nahe her; in da' Nähe 
528. feorran and neän 840. neän 
and feorran 1175. 2318. 

ge-neät st. m. Genosse, Gefälirte, in 
den Compos. beöd-, heorö-geneat. 

nieder s. niöer. 

neoYOl odQ. steil, abschüssig : a^c. pl. 
neovle 1412. 

neöd st. f. nach der Etikette geregel- 
tes, geseUschafUiches Treiben, ge- 



sellige Lust in den Schranken des 
etikettemäszigen Anstandes: acc. 
sg. niöde 2117. 
neödu? 2216. 

nedd-la9n f. etikettemäszige Einla- 
dung, geziemender Wunsch: dat. 
sg. äffcer neödlaSu (d. wie ich ge- 
ziemend gewünscht hatte) 1321. 

neösan^ neösian c. gen. suchen, auf- 
suchen; feindlich angehen: if^.neo- 
san 125. 1787. 1792. 1807. 2075. 
niösan 2389. 2672. neösian 115. 
1126. niösian 3046. — praet. sg. 
niösade 2487. 

ne6tan st. v. cum gen. nehmen, an- 
nehmen; bratMihen, genieszen : imp. 
sg. neöt 1218. 

be-neötan c. dat. berauben: inf. 
hine aldre be-neötan 681. — praet. 
sg. cyning ealdre bi-neat berauhte 
den König des Lebens 2397. 

nicor st. m. Wassergeist, Nichs: acc. 
pl. niceras 422. 575, nicras 1428. 

— gen. pl. nicera 846. 

nicor -hiis st. n. Nichsenhaus oder 
-bau: gen. pl. nicor-hüsa 1412. 

nfö st. m. Mann, Mensch: gen. pl. 
niööa 1006. niöa? (an zerstörter 
Stelle) 2216. 

ntöer, nyUer^ neoKor adv. nach un- 
ten, nieder: niSer 1361. nioöor 
2700. nyöer 3045. 

nfö-sele st. m. Saal in der Tiefe 
(Grein): dat. sg. [in] niö-sele nät- 
iivylcum 1514. 

nigen num. neun: acc. nigene 575. 

niht f. Nacht: nom. sg. 115. 547. 
650. 1321. 2117. - acc. sg. niht 
135. 737. 2939. gystran niht ge- 
stern Nacht 1335. — dat. sg. on 
niht 575. 684. on vanre niht 703. 

— gen. sg. nihtes hvilum in den 
Stunden der Nacht 3045, adver- 
bial wie unser nachts 422. 2274. 
däges and nihtes 2270. — acc. pl. 
seofon niht (sieben Tage, vergl. 
Tac. Germ. 11.) 517. — dat. pl. 
sveartum nihtum 168. deorcum nih- 
tum 275. 1512. — gen. pl. nihta 
545. 1366. — Compos. middel-, sin- 
niht. 

nlht-bealti st. n. Nachtübel, bei Nacht 
einbrechendes Verderben: gen. plur. 
niht-bealva 193. 

niht -heim st. m. Hülle der Nacht: 
nom. sg. 1790. 




niht-long- - iiorSn«. 



2ir. 



iiiht-long adj. nachtlang , so lange 
eine Nacht währt: acc. sg. masc. 
niht-longne fyrst die Dauer einer 
Nacht hindurch 528. 

niht-Teorc st. n. Nachtwerk ^ hei 
Nacht vollbrachte Tat: instr. sg, 
niht-veorce 828, 

niman st v. c. acc, 1) nehmen, fas- 
sen, ergreifen, vomehtnen: praet. 
i>g. nam |>ä mid handa hige-)>ihtigne 
rinc 74:7, praet. pl, ve . . . niöde 
näman 2117, — 2J nehmen, weg- 
nehmen, entraffen: pi's. sg. se ]>e 
hine de&ö nimeö der den der Tod 
entrafft Ul. ähiü. 447. 1848. ny- 
meö nyd-bäde 599. — conj. prs. 
jBfif mec liild nime 452. 1482. — 
praet. sg. nam on Ongenpio tren- 
byrnan 2987. ne nom he ... . 
ni&6m-%hta m& nahm nicht mehr 
der kostbaren Besitztümer 1613. — 
praet. )>ä väs . . . . seö cv6n numen 
die Königin weggeführt 1154. 
be- niman berauben: praet. sg. 6Ö 
pät hine yldo benam mägenes vyn- 
num bis ihm das Älter die Wonne 
der Kraft nahm 1887. 
for-niman hinraffen: praes. sg. j>e 
j>ä deäö for-nam die der Tod ent- 
raffte 488. ähnlich 557, 696. 1081. 
1124. 1206. 1437 u. ö, — auch 
dat, statt des acc: praet. plur, him 
trenna ecge forn&mon 2829. 
ge-nimani^ nehmen, fassen : praet. 
sg. (hine) be healse ge-nam fasete 
ihn beim Halse, umarmte ihn 1873. 

— 2) nehmen, hinnehmen, wegneh- 
men: on reste genam t>ritig pegna 
122. heö under heolrre ge-nam 
cdöe folmc 1303. segn eäc ge- 
nom 2777. pä mec sinca bealdor 
. . . . ät minam föder genam mich 
von meine^n Vater (zu sichj nahm 
2430. — part, praet. ge- numen 
3167. 

ge-nip 8t, n. einhüllendes Düster, 
Finsternis, Nebel, Wolke: acc. pl. 
under nässa genipu 1361. ofer flöda 
genipu 2809. 

nig aus ne ist ist nicht; s. vesan. 

nire (vergl. neovol) st. n, ? steüe, ab- 
schüssige Stelle, steiler ids: nom. 
sg, 2244. — LEO. 

nive, niöre adj. neu ; unerhört : nom. 
sg. sveg up ä-stäg nive geneahhe 
Juärm stieg auf unerhört genug 784. 

— acc. sg. nive sibbe die neue Ver- 



wantschaft 950. — instr. sg. niran 
stefne (eigentlich nova voce, hier 
nur de novo, iterumj 2595. niövan 
stefne 1790. — gen. pl. nivra spella 
2899. 

ge - nivian sw. v. erneuern: part. 
praet. ge-nivod 1304, 1323, ge- 
nivad 2288. 

üir-tyrTed qs, part. praet, neuge- 
teert: acc, sg. niv - tyrvedne (-tyr- 
vydne Ms.) nacan 295, 

niU st. m. eigentlich nur Eifer, 
Streben; dann feindliches Streben, 
Feindschaft, Kampf, Krieg: noW' 
sg. 2318. - acc. sg. niö 184. 276. 
Vedera niö die Feindschaft gegen 
die Vedem 423. — dat, sg, viö 
(ät) niöe 828. 2586, als instr. niöe 
2681. gen. pl. n!öa 883. 2351. 2398 
u. ö. auch instrumental durch Käm- 
pfe, in Kämpfen 846. 1440. 1963, 
2171. 2207. - Comp, bealo-, faer-, 
here-, hete-, invit-, searo-, räl-nlö. 

nit^-draea sw. m. Kampf draehe^ Feind- 
schaft hegender Drache: nom. sg. 
2274. 

niV-gräst st. m. kampßereiter, feiiid- 
licher Fremdling: acc. sg. pone 
niö-gäst (den Drachen) 2700. 

nÜI-greYeore si. n. Feindsehaftstoerk, 
Kampftat: gen. pl. -geveorca 684. 

nitt-grim a^. kampfgrimm, feindlidi 
wüd: nom. sg. 193. 

nfb'gripe st, m. Kampfgriff, feindli- 
cher Griff: dat. sg. in n!ö - gripe 
(Ms. mid gripe) 977. 

ni9-heard adj. tapfer im Kriege, 
kämpf tüchtig : nom, sg. 2418. 

n!9l-hydig adj, im Sinne na^ Kampf 
strebend, kämpf gemut: nom. pl. 
nlö-hydige men 3167. * 

ge-nlMa sw, m. Feind, Verfolger, 
Nachsteiler, in den Compos. ferh6-, 
feorh-geniöla. 

ntO-Tundor st. n, feindliches Wun- 
der, Wunder boshafter Zauberei: 
nom. sg, 1366. 

nSpan st. v. einhüllen, überdecken, 

umdüstem: part. praes. nlpende 

niht 547. 650, 
nolde aus ne volde woUte nicht; s. 

villan. 
norV adv. nach Norden hin, in der 

Richtung nach Norden 859, 
norttan adv, von Norden her 547. 



■one »tc. f. Vomitrung, Klippe, Kap : 
dat. *g. of hliöes Duaan 1893. ät 
brimus nosan 2S04. 
dA feeretärkte Negation) nicht: gar 
nicht, tumiswegs : 136. SU. 587. 
755. 8iä. 969 u. o. - durch fol- 
genden De ventärkt 459. 1509. 2135. 
. . nö , . , weder . . . noch 
i3. iOaüich nö . . . ne IGS. 

idj. »Mfftcienis, genug: acc. 
iSo gendge 2i90. acc. pt. 
: . . . be&gas 3105. 
. die neunte Stunde den Ta- 
lach unserer Zeitredmung 
Hags drei Uhr (der Tag 

von Sonnenaufgang, frän 
Thr an gezähil, vergl. Bou- 
Screädunga 34^: ie h&taS 
i&g firam sumuui npgangir o6 
nont. sg. nAn 1601. 
IJnunjeljst: 351. 254.375. 
14. 426. 489 u. öö. nu git 
tzt, hisher 957. nu gen noch 
wcft femer 3860. nun wie- 
3169. — 2) da m»n: nnpu 
geong . . . DU se ?;nD ligeS 
I nwn eäend, da nun der 

tot liegt 3746. ähnl. 2348. 

me ne foryyrne .... nu ie 
rrsn com dasz du mir nicht 
t, da ich nun »o fern her 

lenbin 430. ähnl. 1476. 

a miSmA hord mlne bebohte 
eorh-lege, fremmali ge nu 

ich nun , . , so tut ihr nun 
)0. ähni. 3021. 
jy . mit folg. C'otyunctiv teenn 
;» nei denn dasz 783. nym5e 
td scylde wenn mich Gott 
e»chirmt hätte 1659. 
^Pflicht, IHenat, Amt, Be- 
pmg : acc. ag. yegn nytte 
l wartete des Amtes 494. 
I 3119. — Compos. aond-, 
■nyt. 

nutthringend, nützlich: acc. 
iaac. nyüe 795. — Compos. 

wa sw. f. boiutxen, genies- 
irt. praet. häfde eorlt-acrafa 
e-nyttod hatte das Ende der 
\luaiten genossen — konnte 
•er nicht mehr bedienen 3047. 
Zfeang, Notwendigkeit, Not, 
ICC. sg.yaih deäSes nf d 2455. 
ig. njde 1006. — In Ompo- 



Schmid p. 338, ned-maga in Onate 
Gesetzen I, 7, ibid. p. 258) bedeu- 
tet njd auch Bande den Bluts. — 
Compos. preä-nyd. 

ge-H$dui SU!, V. nötigai, zwingen: 
part. praet. niSe ge - n jded fd. i. 
durch die feindliclte lü-aft geswun- 
gen) 2681. ~ aufnötigen, aufzwin- 
gen: part. praet. acc. sg. f. nfia 
genjdde . . gearve stAve die ttot- 
wendig jedem aufgezwungene bereite 
Stätte (^das für jeden bereite Toten- 
bett) 1006. 

nfd-bftd St. f Notpfand, Pfand mit 
Zwang gefordert : acc. pt. n^d-btlde 
599. 

nfd-gesteaUa sw. m. Genosse durch 
die Sande des BlaiSj blittsverwan- 
ter Genome: nom. pl. nj'd-grsteal- 
lan 883. 

nfd-Tracn st. f. notbringende, not- 
volle Verfolgung .- nom. sg. 193. 

Bfhst s. neih. 



ötf Cgoth. und, ahd. unt, luu) 1) pr«p. 
c. ace. bis, bis zu; nur temporal: 
M fone äane däg 2400. 66 dAmes 
däg 3070. ö& Toruld ■ ende 3084. 
~ 3) 6& pat Coty. mit abhängig. 
indieaUvem Satze, bis dasz 9. 56. 
66. 100. 145. 219. 396. 307 u. öö. 
neben ÖS pat steht ÖS pe in der 
Bedeutung während, so lange als 
(Ms. 06Se) 600. 2476. 

oSPe coiy.'oder; anders, sonst 283. 
437. 636. 638. 694. 1492. 1764 u. ö. 

AVer fgoth. aopar) nuni. 1) der eine 
oder andere vonzweien, täter: nom. 
sg. sub stantivisch: K6ter3062. 
68er der eine (sc. von meinen bei- 
den Blutsverwanten HaScyn und 
HygeUc) 2483. ÖSer . . . Ö6er . . 
der eine .. .der andere . . , 1350— 
1352. adjectivisch: öSer . . . 
mihtig mftn - sceaSa der zweite ge- 
waltige frevelnde Feind (mit Bezug 
auf 1348) 1336. ee ötSer . . . iiäle 
lSl6. fem. niht 6öer 2118. ncatr. 
Ö5et geär das andere {zweite; Jahr 
1134. — acc. sg. masc. öfScrae 653. 
1861. 2441. 3485. penden reäfode 
rinc ÖSerne indesz beraubte ein Held 
den andern (nämlich läofor den von 
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Him getöteten Ongenpeöv) 2988, \ 
neutr, 6öer svylc ein andres solches 
(scü, fürrfzehnj 1584, — instr. sg, 
6öre siöe zum zweiten Male, aber- 
mals 2671, 3102. — dat, sg. öörum 
815. 1030, 1166. 1229. 1472, 2168. 
2172 u, ö. — gen, sg, masc. ööres 
dögores 219, 606, nmtr, ööres 1875. 
2) ein anderer, alius: nom, sg. 
substantivisch 6lSer 1756, ööer nse- 
nig kein andrer 860, adjectivisch 
senig ööer man 503. 534, afmlich 
1561, ööer in ein andres Haus 
1301. — acc. sg, ööer flet 1087. 
gen, sg. ööres . . yrfe-veardes 
2452. nom, pl, ealo drincende ööer 
ssedon Andere erzählten sich Bier 
trinkend, heim Biergelage 1946, — 
acc. pl, neutr. vord ööer 871, 
of praep. c. dat. von, weg von: 1) von 
etwas lier, von etwa^ aus: ge-seah 
of vealle vom Walle her 229. ähnl, 
786. of hefene scineö vom Himmel 
her scheint 1572, of hliöes nosan 
gästas grßtte von dem Vorsprunge 
der Klippe aus 1893. of pam leöma 
stöd von dem aus erglänzte ein 
Schein 2770. — pser väs mäöma 
fela of feorvegum . . . gelaßded von 
f&i^nen Wegen her 37. j»ä com of 
möre vom Moore her 711, 922. — 
2) von etwas weg, oms etwas her- 
aus : hvearf of earde vom Gute weg 
56. äh/nl. 265. 855. 2472, }>a, ic of 
searvum cvom ais ich von der Nach- 
stellung (der Feinde) kam, ihr ent- 
gangen war 419. yk him HröÖgär 
gevÄt . . üt of healle aus der Halle 
hinaus 644. ähnl. 2558. 2516; 
1139, 2084. 2744. vudu-r6c ä-stäh 
sveart of svioöole schwarzer Holz- 
rauch entstieg dem qualmsndenBran- 
de 3146. (icge gold) ä-häfen of iiorde 
dem Schatze enthoben 1109. IH yk 
of breÖBtum . . . vord üt faran aus 
dem Innern heraus 2551. dyde .... 
heim of hafelan toi den Helm vom 
Haupte 673. ähnl. 1630. sealdon 
viu of vunder-fatum schenkten Wein 
aus wundervollen Krügen 1163, siö- 
öan hyne Hseöcyn of horn-bogan 
. . . fläne gesvencte (mit dem vom 
HornbogengeschnelltenPf eile) 2438, 
ähnlich 1434, — Die Praep, nach- 
gesetzt: yk he him of dyde isern- 
byrnan tat die Eisenbrünne von 
sich ab 672. 

Heyne, Beövulf. 3. Aufl. 



ofer pra^. c, dat, u. acc, über; 1) 
c. dat. über (local und ruhend): 
Vigläf siteö ofer Biövulfe 2908. 
ofer äöelinge 1245. ofer eoröan 248. 
803. 2008. ofer ver-peöde über der 
Menschheit, über allen Völkern 900. 
ofer ^Öum 1908. ofer hron-r&de 
über dem Meere 10. ähnlich 304. 
1287. 1290 u. ö, ofer ealo - Tsege 
über dem Bierkruge (bei der Bier- 
zeche) 481, 

2) c. acc. der Bewegimg «) über 
etwas hin (local): ofer yöe übei^ die 
Wogen 46. 1910. ofer svanräde über 
die Schwanenstrasze hinweg, übei^s 
Meer 200. ofer vsegholm 217. ofer 
geofenes be-gang 362. ähnl. 239. 
240. 297. 393. 464. 471 u. ö. ofer 
bolcan über die Schiffsplanke 231. 
ofer landa fela über viel der Lande, 
manches Land 311. ähnlich 1405. 
1406. ofer heähne hröf über den 
hohen Dachstuhl hinweg, d. h. den 
Baum des Dachstuhls ausfüllend 
984. ofer eormen-grund über die 
ganze Erde hin, im Bereich der 
ganzen Erde 860. ofer ealle über 
aUe hinweg 2900. 650, ähnl 1718; 

— 606. 900. 1706. ofer borda ge- 
bräc über der Schilde Krachen 2260. 
ofer bord-(scild-)yeall598i. 3119. 

— (temporal) ofer yk niht über 
die Ifacht hin d. h, die Nacht hin- 
durch, die Nacht über 737, — ß) 
bei verbis loquendi über, von, de: 
he ofer benne spräc 2725. — y) 
über etwas hinaus, über: ofer min 
ge-met über mein Vermögen (mehr 
als meine Kraft gestattete) 2880. 

— daher auch gegen, wider', he 
ofer villan giöng gieng gegen sei- 
nen Willen 2410. ofer ealde riht 
wider die alten Gesetze, d. h. die 
zehn Gebote 2331; — und ohne: 
vig ofer vsepen Kampf ohne (mit 
üebergehung der) Waffen 686; tem- 
poral auch nach: ofer eald-gevin 
über das alte Leid hinweg, nach 
altem Leide 1782, 

ofer-hygd st, m, üebennut, Dünkel: 
gen. pl. ofer-hygda 1741. ofer- 
hyda 1761. 

ofer-niÄ$!im st. m. überreicher Schatz: 
dat. pl. ofer-mäömum 2994. 

ofer-mägen st. n. Uebermacht: dat. 
sg. mid ofer-mägene 2918. 

23 
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bfer-)i>earf — oü. 



ofer-j>earf st. f, überaus grosze Not, 
sehr grosze Bedrängnis: dat. sg. 
[for ofer-]pea[rfe] 2227. 

oft adv. oft: 4. 165. 444. 572. 858. 
908. 1066. 1239 u. ö. oft [nö] sel- 
dan 2030. oft nalles aene 3020. an 
den Begriff immer rührend 1248. 
1888. — Comp, oftor 1580. — 
Superl. oftost 1664. 

om-y on« s. am-, an-, ombiht s. am- 
biht. oncer s. ancer. ond s. and. 
ons^n s. ansyn. 

on |?ra€p. c. dat. u. acc. mit der Grund- 
bedeutung „des Beruhrens, Dran- 
haftens cäs einer unmittelbaren Nähe 
ohne merklichen Zwischenraum": 
I. local ; c. dat. a) an, auf {Berüh- 
rung der Auszenfläche) : on heäh- 
stede auf der Hochstatt 285. on 
minre 6öel - tyrf auf meinem Erb- 
sitze 410. on päm meöel-stede 1083. 
ähnlich 2004. on pam holm-clife 
1422. ähnlich 1428. on foldan auf 
Erden 1197. ähnl. 1533. 2997. on 
paere medu-bence auf der Metbank 
1053, beornas on blancum die Hel- 
den auf Apfelfalben 857 etc. on 
raste auf dem Lager 1299. on Sta- 
pole an der Säule 927. on vealle 
892. on vage an der Wand 1663. 
on päm välstenge {an der Lanze) 
1639. on eaxle an der Achsel 817. 
1548. on bearme 40. on breöstum 
552. on hafelan 1522. on handa 
an der Hand, in der Hand 495, 
540. ähnl. 555. 766. on him byrne 
scän an ihm glänzte die Brunne 
405. — on 6re an der Spitze {des 
Kriegszuges) 1042. on coröre an 
{der Spitze) der Schaar 1154. scip 
on ancre das Schiff am Anker 303. 
pät he on beööe stöd dasz er an 
der Estrade stand 404. — on fäder 
stäle an Vaters Stelle 1480. — 
hierher auch: on yöum auf den 
Wogen, in den Wogen 210. 421. 
534. 1438. on holme 543. on eg- 
stredmum 577. on segl-räde 1438, 
on flöde 1367, die Praep. nach- 
gesetzt: Freslondum on 2358. — 
ß) in, innerhalb {Berührung der 
Innenfläche): secg on searvum ein 
Degen im Biistzeuge, ein gerüsteter 
Held 249. ähnl. 963. on vig-geatvum 
368. — (reced) on päm se rica bäd 
in dem der Mächtige weilte 310. 
on Heorote in Heorot 475, 497. 



594. 1303. on beörsele 492. 1Ö95. 
on healle 615. 643. ähnlich 639. 
1017. 1026 etc. on burgum inner- 
halb der Burg 53. on helle 101. 
hierher auch: on sefan minum in 
meinem Sinne 473. on möde 754. 
ähnlich 755. 949, 1343. 1719 etc. 
on aldre {in vitalibusj 1435; — 
on middan in medio 2706. — y) 
hieran schlieszt sich die Bedeutung 
unter, mitten unter, innerhalb: on 
searvum unter Büstzeug., bei andern 
Waffen 1558. on gemonge mitten 
unter der Schaar 1644; on pam 
leöd-scipe {in dem Volke) 2198. 
nymöe liges fäöm svulge on svaöule 
wenn nicht die Umfassung der 
Flamme unter Qualm ihn ver- 
schlänge 783. in, mit; von etwas 
berührt, etwas habend: p& väs on 
sälum sinces brytta da war der 
Spender des Schatzes in Freude 
608. ähnl, 6U. 2015. väs on hreön 
möde 1308. on sveofote im Schlafe 
1582. 2296. heö väs on öfste »ie 
war in Eile, eüig 1293. ähnl. 1736. 
1870, yk väs on blöde brim veal- 
lende da war die Flut wallend in, 
mit Blut 848. ähnl. 850. (he) väs 
on sunde war im Schwimmen, 
schwimmend 1619, väs tö fore-mih- 
tig feönd on f^öe zu übermächtig 
im Gange, mit dem Gange 971. pssr 
väs svigra secg . . . . on gylpsprasce 
da war der Degen schweigsam mit 
vermessenen Beden 982. in; d. h. 
von etwas erfüllt, etwas ausfällend 
oder repräsentierend : on veres väst- 
mum in Mannes Gestalt 1353. — 
(f) an Jemand haftend, daher von 
ihm ausgehend, an, von: ge-hyrde 
on Beövulf e fäst-rsedne ge-poht hörte 
an BeÖDulf {von B, ausgehend) den 
festen Entschlusz 610. pät he ne 
mette . . . . on elran men mund- 
gripe märan 753, daher bei den 
Verben des Nehmens : on reste ge- 
nam nahm vom Lager weg 122. 
ähnlich 748. 2987. hit ser on ye 
göde be-geäton tüchtige erhielten 
es früher von dir 2249, — e) svä 
hit lungre vearö on hyra sinc-gifan 
säre ge-endod wie es auch bald an 
ihrem Schatzspender mit Schmerze 
geendet ward 2312, — ^) mag ponne 
on pam golde ongitan Geäta dryhten 
es kann dann der Herr der Geäten 
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erkennen an dem Golde {mit Hilfe 
des Goldes) 1485. — ri) nach veor- 
Öan: pät he on fylle vearö dasz er 
zu Falle kam U545. 

c, acc, a) mit Verhis der Bewe- 
gung, des tuns, gehens, sehens etc. 
hin zu, an, auf, in: ä-16don yt 
leöfne peöden . . . on bearm scipes 
35. on stefn (on vang) stigon 212. 
226. pä him mid scoldon on flödes 
seht feor ge-vltan45. se pe viö Brecan 
vunne on sidne sae {der mit Breca 
ein Wettschwimmen machte in die 
weite See hinaus) 507. vergl. 516. 
}>ät ic on holma ge-]>ring eorlsdpe 
efnde dasz ich Bitterschaft übte in 
den Strudel der Wogen {der Wo- 
genstrudel als Ziel der Heldenkraft 
aufgefaszt) 2133. on feonda geveald 
siöian 809. pära pe on svylc staraö 
997. on lufan IseteÖ hvorfan läszt 
auf Besitz sich wenden 1729. him 
on möd bearn ihm kam in die 
Seele {es fiel ihm bei, er nahm 
sich vor) 67. raesde on pone rofan 
stürmte auf den kraftvollen ein 2691. 
(cvom) on voröig kam in die Hof- 
statt hinein 1Q73 u. ähnl. 27. 242. 
253. 512. 539. 580. 677. 726 etc. 
on veg {auf den Weg) hinweg 764. 
845. 1383. 1431. 2097. — ß) ge- 
gen (= viö): göde gevyrcean . . on 
fäder vine (jplur.) 21. — y) an 
einen Zweck oder eine Absicht ruh" 
fend, zu, zum Zwecke, für, als: 
on pearfe für den {Kampf)bedarf 
1457. ähnl. on hyra man-dryhtnes 
mic]an pearfe 2850. vraöum on an- 
dan dem Bösen zum Entsetzen 709. 
HröÖgär maöelode.him on and-svare 
sagte ihm zur Antwort 1841. betst 
beado-rinca väs on bael gearu für 
den Scheiterhaufen bereit 1110. ähnl. 
pät hie oft vsBron on vig gearve 
1248. v!g-heafolan bär freän on 
fultum zur Stütze 2663. vearÖ on 
bid vrecen zum Verweilen gezrvun- 
gen 2963. — &) an einen Grund 
rührend, gemäsz, nach: rodera rse- 
dend hit on ryht gescSd entschied 
es nach Becht 1556. ne me svör 
fela äöa on unriht schwur keine 
Eide nach Unrecht, falsch 2740. 
on sped nach Geschick, geschickt 
874. nalles on gylp seleö fätte beä- 
gas der Kampfverpflichtung gemäsz 
(iß, h. für eine Heldentat, denn diese 



musz auf den gylp notwendig fol- 
gen) 1750. on sinne selfes d6m 
nach seiner eigenen Wahl 2148. him 
eal vorold vendeö on yillan nach 
seinem Willen 1740. — t) bei Ver- 
ben des Kauf ens für, um: nu ic on 
mäöma hord mine be-bohte fröde 
feorh-lege für der Schätze Hort 
2800. — C) ic on Higeläce vät, 
Geäta dryhten weisz mit Bezug auf 
H, von H. 1831. ähnlich 2651. — 
pät heö on jenigne eorl ge-lyfde 
fyrena fröfre {ihre Hoffnung gieng 
hin zu einem Bitter) 628. pä hie 
ge-trüvedon on tvä healfa nach 
beiden Teilen hin, d. h. wechselseitig 
1096. ähnl. 2064. pät pu him ond- 
rsedan ne pearft . . . on pä healfe 
mit Bezug auf diese Seite, von 
dieser Seite her 1676. — >;) Na^h 
Superlativen, der Form oder dem 
Sinne nach, hebt on c. acc. die Su- 
periorität unter Allen des betreffen- 
den Geschlechts hervor; näs . . . 
sinc-mäööum s^hra (= pät väs sinc- 
mäöma sMest^ on sveordes häd es 
gab kein edleres Kleinod {soweit 
man immer nur in Schwertes 
Gestalt sieht) als Schwert, unter 
allen Schwertern 2194. se väs HröÖ- 
gäre häleöa leöfost on ge-siöes häd 
als Gefolgsmann, unter allen Ge- 
folgsleuten 1298. 

II. bei Zeitbestimmungen: 
tt) c. dat. in, innerhalb, während, 
an, zu: on fyrste innerhalb der be- 
stimmten Zeit 76. on uhtan in der 
Frühe 126. on mergenne am Mor- 
gen 565. 2940. on niht 575. on 
vanre niht 703. on tyn dagum 3161. 
ähnlich 197. 719. 791. 1063 u. ö. 

— on geogoöe in der Jugend 409. 
466. on geogoÖ-feore 537. ähnlich 
1844. on orlege im Kriege, wäh- 
rend des Krieges 1327. hü lomp 
eöv on lade auf dem Wege, wäh- 
rend der Beise 1988. on gange auf 
dem Gange, während des Weges 
1885. on sveofote im Schlafe 1582. 

— ß) c. acc. zu, gegen . . . hin: 
on undern-msel gegen die Morgen- 
zeit 1429. on morgen-tid 484. 518. 
on morgen 838. on ende-stäf gegen 
das Ende hin, am Ende 1754. — 
oftor micle ponne on senne slö viel 
öfter als zu einem Male 1580. 

III. mit Partikeln: him on 

23* 
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efn neben ihm 2904, on innan in- 
nen, im Innern, innerhalb 71, 1741. 
1969. 2453. 271ß. j^ser on innan 
dahinein 2090, 2215, 2245, — Mit 
dem rd, pe, durch zwischengescho- 
bene Worte getrennt: ye ic her on 
starie worauf ich hier blicke 2797. 
ye ge pser on standaö worin ihr da 
steht 2867. — adv, on sceävian 
anschauen 3105. 

ou-c^9 ipergl, Dietrich bei Haupt 
XI, 412.) st. f, Schmerz, Leid: nom. 
sg. 1421. acc. sg. oderpl. on-cyööe 
831. 

on-drysne adj- schrecklich, fürchter- 
lich : acc, sg. firen on-drysne 1933. 

ouetten {für anettan, von Wz. an ~ 
goth. inf. anan — hauchen, schnau- 
fen) 8W. V. eilen : praet. plur. onet- 
ton 306. 1804. 

oii-licnes st, f. Büd, Ebenbild, Ge- 
stalt: nom. sg. 1352. 

ou-medla sw. m. (ursprünglich „statt- 
licher Besitzstand und dessen Her- 
Uchkeit," s. Dietrich bei Haupt XL 
426 ff.; hier) Stolz, üebermut: dat. 
sg. for on-medlan 2927. 

on-S8ßge adj. zum Falle gereichend: 
nom, sg. yk väs Hondsciö (dat.) hild 
on-ssege 2077. Haeöcynne vearö . . 
guö on-sseg« 2484. 

on-Teald st. m, Macht, Gewalt : acc. 
sg. (him) bega ge-hväöres . . . on- 
veald ge-teäh verlieh ihm über bei- 
des Gewalt (gab ihm beides zu 
eigen) 1045. 

open adj, offen : a^c. sg, hord-vynne 
fond . . . opene standan 2272, 

openian sw. v, öffnen, c, acc: inf. 

openian 3057, 
orc (alts. orc, goth. aürkei-s) st. m. 

Krug, Gefäsz, Kanne: nom. pl. 

orcas 3048. acc. pl. orcas 2761. 

orcne (altn, orkn, Seelöwe) st. m, See- 
ungeheuer: nom, pl. orcneas 112. 

ord st. m. Spitze: nom. sg. 6Ö yM 
vordes ord breösthord purh-bräc 
bis des Wortes Spitze die Brust 
durchbrach (bis ein Wort sich sei- 
ner Brust entrang) 2792. acc. sg. 
ord (Schwertes Spitze) 1550. dat. 
instr, sg. orde (desgl.) 556, on 
orde an der Spitze (einer Schaar) 
2499, 3126. 

ord-frnma sw. m, oberster Herr, ho- 
her Fii/rsti nom. sg. 263, 



oret-meeg st. m. Kampf held, Kriegs- 
mann, Krieger: nom. pl. oret- 
mecgas 363, 481. acc. plur. oret- 
mecgas 332, 

oretta sw, m. Kämpfer, Streiter, Held : 
nom, sg. 1533. 2539. 

or-leg st, n. Krieg, Kampf: dat. sg. 
on orlege 1327. gen. sg, or-leges 
2408, 

or-leg-hyil st, f, Zeit des Kampfes, 
Kriegszeit: nom. sg, [orleg-Jhvil 
2003. gen. sg. orleg - hvile 2912. 
gen. pl. orleg-hvila 2428. 

or-leahtre adj. ohne Tadel, tadellos 
1887. 

or-)>aiic (vergl. Gloss. Aldhelm, mid 
or-pance argumento bei Haupt XI, 
436. or)>ancum machinamentis ibid. 
477. or-öanc-scipe mechanica 479.) 
st. m. mechanische Kunst, mecha- 
nische Geschicklichkeit: instr. pl. 
or-poncum 2088. smiöes or-pancum 
406, 

or-yena adj, (sw. Form) ohne Hoff- 
nung, verzweifelnd, c, gen.: aldres 
or - Vena am Leben verzweifelnd 
1003, 1566. 

or-yearde adj. ohn§ Wächter, ohne 
Hüter: nom. sg. 3128. 

orutJ st, m. Atem, Schnaufen: nom. 
2558. dat. oreöe 2840. 



6. 



öfer st. n, Ufer, Gestade: dat. sg, on 
ofre 1373. 

ofost st. f. Eile: nom. sg. 6fost ist 
seiest tö gecyöanne . . Eile ist das 
beste zu sagen . . (es ist am besten 
ihr sagt mir schleunigst . .) 256. 
ähnlich 3008. dat. sg. beö yn on 
dfeste (öfoste) sei in Eile, eile dich 
386. 2748. on 6fste 1293. on öfoste 
2784. 3091. 

öfost-llce adv. in Eile, eilend, schnell 

3131. 
ö-hyeer adv. irge^ndwo 1738. 2871. 

omig adj. rostig: nom. sg. 2764. nom. 
pl. omige 3050. 

6r St. n. Anfang, Ursprung, Spitze: 
nom. sg. 1689. acc. sg. 2408, dat. 
sg. on ore 1042. 

O-yiht irgend etwas : instr. sg, 6-vihte 
durch irgend etwas, irgendwie 1823. 
2433. 
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P. 

päd st, f. Kleid, im Comp, here-päd. 
pä^ 8t. m. Pfad, Weg, Steig, im Com- 

po8, &n-päÖ. 
plega 8W, w. Spiel, Wettspiel, im 

Compos. lind-plega. 

R 

raSe adv. schleunig, schriell, alsbald 
725, — vergl, hr&Öe. 

rand^ roud st, m, Schild: acc, sg, 
rand 683. rond 657, 2567. 2610, 
dat. ronde (rond 3fs.) 2674. under 
rande 1210, bi ronde 2539. accpl, 
randas 231. rondas 326. 2654, — 
Comp, bord-, bilde-, sid-rand. 

rand-häbbend pari, prs, mit einem 
Schilde versehen, d. i, streitbarer 
Mann, Krieger: gen. pl, rond-häb- 
bendra 662, 

rand-Yiga sw. m. mit einem Schilde 
versehener Krieger, sdhildtragender 
Streiter: nom. sg, 1299, acc, sg, 
rand-vigan 1794, 

räd 8t, f. Weg, Strasse, in den Com- 
pos, bran-, segl-, svan-räd. 

ge-räd adj. klug, geschickt, fertig: 
acc. pl, neutr, ge-räde 874. 

rap st, m. Fessel, Band, im Compos, 
väl-räp. 

räsian^(7. v. finden, erforschen: part. 
praes, pa väs hord räsod 2284, 

rast 8, rest. 

rtecan sw. v. reichen, nach einem hin- 
reichen, langen: praet. sg. raßhte 
ougeän feönd mid folme der Geg- 
ner (Beovulf) reichte ihm mit der 
Hand- entgegen 748. 
ge-rsecan einen erreichen, treffen : 
praet. sg. byne . . vflßpne ge-raehte 
traf ihn mit dem Schwerte 2966. 
ähnl, 556. 

ried st. m. 1) Bat, BatsMusz, Ewt- 
schlusz; guter Bat, Abhilfe, Hilfe : 
nom. sg. nu is rsed gelong eft ät 
pe änum (toieder steht jetzt die Hilfe 
bei dir allein) 1377. acc. sg. raed 
172. 278, 3081, — 2) Vorteil, Ge- 
winn, Nutzen : acc, sg, pät raed tala5 
das hält er fwr einen Vorteil 2028, 
ecne raed den ewigen Gewinn, das 
ewige Leben 1202.acc.pl, ece raedas 
1761. — Compos. folc-raed und die 
Adject. an-, fäst-raed. 



radan st. v. waUen; regieren; besi- 
tzen: part. praes. rodera raedend 
der Walter der Himmel = Gott 
1556. inf. }>one j>e vn mid rihte 
raedan sceoldest den au nach Becht 
besitzen solltest 2057. volde dora 
godes daedum raedan gumena ge- 
hvylcum Gottes Macht wollte tätlich 
über der Menschen jeden walten 
2859. — s. sele-raedend. 

ra)d-1)ora sw. m. Batgeber, Bat : nom. 
sg. 1326. 

rffiden st. f. Ordnung, Anordnung, 
Gesetz: acc, sg, raedenne 51, ~ 
Compos. vorold-raeden. 

ä-rwran sw, v. 1) in die Höhe rich- 
ten, aufrichten, erhöhen: praet.pl. 
yk vaeron monige pe bis maeg .... 
ricone ä-raerdon aa toaren manche, 
die seinen (JSofers) Bruder rasch 
aufrichteten 2984. — 2) fig. aus- 
breiten: part. praet. blaed is ä-rae- 
red (dein) Buhm ist ausgebreitet 
1704. 

raes st. m, heftiger Andrang, Anlauf, 
Angriff, Sturm: acc. sg. güöe raes 
des Kampfes Sturm, Kampfangriff 
2627. instr. pl. güöe raesum 2357. 

— Compos. güö-, band-, heaöo-, 
mägen-, väl-raes. 

rtesan sw. v. heftig auf jemand ein- 
dringen, anstürmen : praet, sg. raesde 
on pone röfan 2691. 

rsBSYa sw. m. Begierender, Fürst, Her- 
scher: dat. sg. veoroda raesvan 60. 

reecan sw;. v. auseinander setzen, auf- 
zählefi, erzählen, sagen: inf. frum- 
sceaft fira feorran reccau den Ur- 
sprung der Menschen aus alten 
Zeiten erzählen 91. — gerund. t6 
lang is td recenne, hu io. .. zu lang 
ist zu erzählen, wie ich . . 2094. 

— praet. sg. syllic spell rehte 
erzählte eine wunderbare Mär 2111. 
mid absolut feorran rebte erzählte 
aus alten Zeiten 2107. 

reced st. n. Gebäude, Haus; Saal, 

Haue, insofern dieselbe ein Gebäude 

für sich bildet: nom. sg. 412.771. 

1800. — a^c. sg. 1238. — dat. sg. 

recede 721. 729. 1573. — gen. sg. 

recedes 326. 725. 3089. — . gen. pl. 

receda 310. — Comp, eorö-, heal-, 

hörn-, vin-reced. 
regn-heard adj. gewaltig fest: acc. 

pl. rondas regn-bearde 326. 
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re^ian^ rSnian aw. v. bereiten, eu- 
füaen: inf. deäS ren[ian] hond-ge- 
dcm Gefährten den Tod 
2169. 

lian bereiten, ausstatten, 
!m: part. praet. medu-benc 
, . , golde ge-regnad 77S. 
i-Teard st, m. gewattiger 
wm. pl. r&n - veardaa (von 
und Grendel, die beide um 
tttptung der Malle kämpf- 
st, f. I) Lager, Buhelager: 
'äste 139. dat. gg. oa reste 
vom Buhelager weg 122. 
n r&ste 748. on raste a/af 
ger 1299. 1586. W raste 
rer, zur Ruhe 1338. Comp. 
; , aele - reat , tüI - rest. 2J 
1 Compos. (efen-räst. 
I (mhd. reste) f. Lagerplatz, 
tu, im Compos. vind-gereBte, 
V. 1) Ruhe halten, ruhen: 
an 179i. praet. gg. refiex. 
le fi. röm-heort 1800. — 
1, unttrbleihen: inf. 1858. 
■ouh) St. m. Rauch, Qualm : 
. röce 3157. — Compos. 

i, ruohjan) sw. v. c. gen. 
la bedaeJit sein; sich Mm- 

, . . , besorgt sein : jjt's. sg. 
na Be receS ist nicht vor 
lesorgt { Waffen können ihm 
nhaben) 434. 
in wildem Zorne, wütend: 

132. 1586. nom. pl. rSöe 

auch von Dingen, vnld, 
imm: gen. sg. riiei aud- 
der wilden eindringenden 
<2i. 

Beute, Kriegsbeute, Raub; 
ung, Gewand (ßls vom Sie- 
Besiegten abgenommen), in 
poa. heaäo-, väl-reSf. 
'. V. Beute machen, rauben, 
s, e. aee.: inf. hoid reiöan 
aet. sg. pendeD reäfode rinc 
2986. väl reäfode 3028. 
. väl reifedon 1313. 

an c. instr. entziehen, be- 
part. praet. since be-reÄ- 
'. golde be-reäfod 3019. 
f. Rede, Sprache; Klang 
tche, Stimme: acc sg. on- 
kones reorde vernahm die 



Sprache eines Mannes, hörte eine 
menschliche SlimtM 3556. 

reordian sw. ». reden, sprecitat : inf. 
fe)a reordian vieles reden 3036. 
ge-reordiao ein Mal reiche», be- 
wirten: part. praet. pä vfts eft svä, 
all ... . flet-Bittendum lagere ge- 
reorded da war wieder wie vorher 
d^t Saalsitnenden anstandsvoU das 
Mal gereicht 1789. 

reot St. m. ? f. ? Geräusch, Getön, lau- 
tes Treiben? insW. sg. reote 3458. 

rede adj. wild, grimmig : ftom. sg. 132^ 

be-reöfan st. v. berauben: part. 
praet. c. instr. acc. sg. fem. golde 
berofene 2933. acc pl. n. reotd 
berufene 2458. 

reön s. rdvan. 

reötan st. v, weinen: prs. plur. 65 
pät .... roderas reötaS 1377. 

reoT adj. aufgeregt, stürmisch, wäd, 
in dm Compos. blöd-, giiS-, väl- 
reöv. — s. hreöT, 

rlcone adv. eilend, sckneli, alsbaid 
2984. 

riht St. n. was jemand zusteht, Ge- 
rechtsame; was zu tun ist, das 
Rechte, Richtige, Recht: aec. sg. ou 
ryht nach Reckt 1556. «66 and riht 
Wahrheit und Recht 1701. dat. sg. 
Tis rihte 144. äfter ribte (tote es 
sich ziemt, wie man tun soll) 1050. 
Sylüc spell rehte äfter rihte erzählte 
eine wundersame Mär dem Richtigen 
gemäsi, wahr und treu 2111. mid 
rihte 2057. — acc. pl. ealde riht 
{die zehn Gebote) 2331. — Compos. 
asel-, folc-, land-, un-, vord-riht. 

riht o^'. reäit, gerade, ün Compos. 
up-riht. 

rihte adv. recht, ricUig 1696. — 
s. ät-ribte. 

rlnc St. n. Mann, Krieger, Held: 
nom. sg. 399. 2986. auch von Gren- 
del 731. acc. sg. rioc 742. 7i8. 
dat. sg. rinoe 953. von HrÖSgär 
1678. gen. pl. rinca 412. 739. — 
Conipos. beado-, güS-, here-, heaSo-, 
bilde-, mago-, sfe-rinc. 

rinnan rinnen, strömen: prt. sg. fjr 
ran (fyran Ms.) svlöor 3823. 

ge-rlane, ge-rjsne ot^. angemes- 
sen, schicklieh : nom. sg. n. ge-rysne 
3654. 

rice st. «. 1) Herschaft, beherschtes 
Land, Bnch: nom. sg. 3300. 3208. 
acc. sg. rlce 913. 1734. 1854. 3006. 
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(fen, sg, Hces 863. 1391, 1860, 2028, 
3081, — Compos, Sviö - rtce. — 
2) Collegium der Gewalthaber, der 
König mit seinen höchsten Bäten: 
nom, sg, oft gesät rice tö rüne 
1T2. cf, Anmerkg. dazu. 

rice adj, mächtig, gewaltig : nom, sg. 
von HroSgqr 1238, von Hygeläc 
1210. von ÄsC'here 1299. in schw. 
Form se rica (Hrödgär) 310, (Beö- 
vulf) 399, (^Hygeläc) 1976, — Com- 
pos. gimme-rice. 

ricsian^ rixian sw. v, intrans, mäch- 
tig sein, Gewalt haben, her sehen: 

. inf, ricsian 2212, praet. sg. rlxode 
lU. 

ridan st, v, reiten: conj, praes. pät 
his byre ride giong on gealgan 
2446, part. praes. nom. pl. ridend 
2458. inf. vicge ridan 234. mearum 
rtdan 856, — praet, sg. ssegenga 
. . . se pe on ancre räd 1884. him 
tö-geÄnes räd ritt ihnen entgegen 
1894. praet. pl. ymbe hlsev riodan 
ritten um den Grabhügel 3171, 
ge-ridan d acc, etwas bereiten, 
über etwas reiten: praet, sg, se pe 
näs ge-r&d der über das Vorgebirge 
ritt 2899. 

rim st, n, Beihe, Zahl, in den Comp, 
däg-, un-rim. 

ge-rim st, n. Beihe, Zahl im Com- 
pos, dögor-gerim. 

ge-riman sw. v. zusammenzählen: 
part, praet. im Compos, forö - ge- 
rimed. 

ä-risan st, v. aufstehen, sich erhe^ 
ben: imp. sg. 4-rls! 1391. --praet, 
sg. ä-räs yä. se rlca 399. ähnl. 
652. 1791, 3031, ä-räs pä bi ronde 
erhub sich bei dem Schilde, richtete 
sich am Schilde in die Höhe 2539. 
hvanan siö fsehö ä-räs woher die 
Fehde sich abhoben hatte 2404, 

rodor st. m. Äether, Firmament, 
Himmel: gen. sg. rodores candel 
1573. nom, pl, roderas 1377. dat. 
pl. ander roderum 310, gen, pl. 
rodera 1556. 

rof (vergl, sskr. rabb nehmen, rabh- 
as-vat begierig, strebend, lat. rabies 
Gier, Wut) adj. wild, von wilder 
Heldenkraft, stark: nom. sg, 1926. 
2539. auch e. gen. mägenes rof 
stark an Heldenkraft 2085. ähn- 
lich ]>eäh pe he röf sie niö-geveorca 
683, — acc. sg. röfne 1794. on 



pono röfän 2691. — Compos. bea- 
du-, brego-, eilen-, heaöo-, hyge-, 
sige-r6f. 

rot adj. frohj fröhlich, im Compos. 
un-r6t. 

röyan st. v, rudern (mit den Armen), 
schwimmen: praet, plur, reon {für 
reövon) 512. 539. 

rüm st. m. Baum: nom. sg. 2691, 

rnm adj. 1) geräumig, weit und breit: 
nom. sg. pühte him eall tö rüm, 
vongas and vic-stede (d. h. er hat 
das Gefühl, als ob er sich mit der 
Schande, dasz sein Sohn ungero- 
chen gemordet ist, und mit seinem 
g^*oszen Kummer in den verborgen- 
sten, engsten Winkel zurückziehen 
müste) 2462. — 2) in mordl. Sinne 
grosz, groszherzig, groszmütig : acc. 
sg. purh rümne sefan 278. 

rnm-heort adj, von vorzüglichen Ei- 
genschaften des Gemüts, groszher- 
zig: nom. sg. 1800, 2111. 

ge-rüm-lice adv, geräumig, unbe- 
engt, bequem: Comp, ge-rüm-licor 
139. 

rün st. f. Heimlichkeit, geheime Be- 
sprechung, Beratung, Bat : dat. sg. 
ge-sät rice tö rüne 172. Compos. 
beado-rün. 

rün-stäf st. m. litter a runica, Bun- 
stab : acc. pl. purh rün-stafas 1696. 

ran -Tita sw, m. geheimer Berater, 
vertrauter Bat geben nom, sg. 1326, 

ge-rysne s. ge-risne. 

ge-rfman sw.v. 1) räumen, einräu- 
men, Platz geben : praet. pl. pät hie 
him ööer flet eal gery^mdon 1087. 
part, praet, pä väs Geätmäcgum . . . 
benc gerymed 492, ähnl, 1976. — 
2) einräumen, verstatten, gewahren: 
part. prt. ]>ä me ge-rymed väs (siö) 
da mir der Weg verstattet war 3089, 
pä him gerymed vearö, -pät hie väl- 
stöve vealdan möston 2984. 

s. 

ge-saca sw, m, Widersacher, Gegner, 

Feind: acc, sg. ge-sacan 1744. 
sacan st, v. rechten, streiten: inf. 
ymb feorh sacan 439. 
ge - sacan erstreiten , erlangen 
{Grein)i inf, gesacan sceal sävl- 
berendra . . gearve stöve (die be- 
reite Stätte aller Menschen, d., i. 
' das Totenbett, erlangen) 1004. 
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dAcu "^ S8eg<). 



on-sacani> fursprüngl, im Rechts- 
handel) entziehen, wegnehmen, be- 
rauben : prs. conj. pätte freoöu-vebbe 
feores on-säce . . . leöfne mannan 
1943, — bestreiten, verwehren, ver- 
hindern: inf, )>ät he sse - mannum 
on-sacan mihte (sc, hord^ bearn 
and bryde) 2955, 

sacu st, f. Streit, Feindschaft, Fdide: 
nom. sg, 1858, 2473, acc, sg, s&ce 
154. säcce 1978. 1990. 2348. 2500, 
2563, dat, sg. ät (tö) säcce 954. 
1619. 1666. 2613. 2660. 2682. 2687. 
gen. sg. säcce 601, gen, pl, säcce 
^050. 

ge-aacu st. f. Streit, Feindschaft: 
nom, sg. 1738. 

sadol st. m. Sattel: nom, sg, 1039. 

sadol-beorht adj, glänzend am Sat- 
tel: acc, pl, sadol-beorht 2176. 

ge-saga s, secgan. 

samne^ somne adv. gesamt, vereint, in 
ät-somne zusammen, vereint 307. 

402, 491. 544, 2848. 
td-somne zusammen 3123. yk se 
vyrm ge-beäh snüde tö- somne wäh- 
rend der Drache sich rasch zusam- 
men ringelte 2569. 

samod^ somod I. adv, insgesamt, mr- 
eint, zugleich mit: somod 1212. 
1615. 2175. 2988. samod 2197. sa- 
mod ät-gädere 387, 730. 1064. — 
II. präpositional c. dat, mit, zu- 
gleich mit: samod ser-d&ge mit der 
Morgendämmerung, sobald nur der 
Tag graute 1312. somod aer - däge 
2943. 

sand st, m, Scmd, sandiges Gestade : 
dat. sg. on sande 295. 1897, 3043, 
äfter sande längs des Gestades 1965. 
viö sande 213. 

sang st. m. Sang; Getön: nom, sg. 
sang 1064. svutol sang scöpes 90, 
acc. sg. sige-leäsne sang {Grendels 
Wehegeschrei) 788, särigne sang 
{Hreöels um Herebald) 2448. 

säl st, m. Seil: dat. sg. säle 1907, 
on Säle (sole Ms.) 302, 

säl s. sa3l. 

sar st. f, Wunde, Schmerz, körper- 
licher wie seelischer. Wehe: nom. 
sg. sär 976, siö sär 2469, acc. sg, 
sär 788. säre 2296, dat. {instr.) sg, 
säre 1252. 2312. 2747, — Compos, 
l!c-sär. 

sär adj. schmerzlich, wehebringend: 
instr, pl, särum vordum 2059, 



stre adv, graviier, übel, schwer: 
se ye him [säjre gesceöd er {der 
Entdecker des brachenschatzes) der 
sich schwer schadete {in grosze Be- 
drcmgnis geriet) 2224. 

särig ac^. schmerzlich, welievoll : acc. 
sg, särigne sang 2448, 

sArig-ferl( adj, mit schmerzvollem 
Innern: nom. sg. särlg-ferö (Vtg- 
Idf) 2864. 

särig-möd adj. schmerzvollen Gemü- 
tes : dat. pl. särig-mödum 2943. 

s&r-lic adj. schmerzlich: tiom. sg. 
843. acc. sg, neutr. 2110. 

%kjolj sätI St. f. Seele; der unsterb- 
liche Teil des Menschen im Gegen- 
satz zu lif: nom. sg, sävol 2821. 
acc. sg. sävle 184. 802. hseöene 
sävle 853. gen. sg. sävele 1743. 
sävle 2423. 

8&t1 - berend part. pra^es. eine (un- 
sterblichej Seele tragend, d. i. 
Mensch: gen. pl. sävl-berendra 1005. 

särnl-dredr st. n. (aus dem Sitz der 
Seele quellendes Blut) Herzblut, 
Lebensblut: instr, sg, sävul-driöre 
2964. 

säTQl-leäs adj. entseelt, leblos: acc. 
sg. sävol-leäsne 1407, sävul-leäsne 
3034. 

säce^ säcce s, sacu. 

säd adj, satt^ im Comp, hilde-säd. 

säl st, n, bewohnbarer Baum, Haus, 
Saal, Halle: dat, sg, sei 167, säl 
307. 2076, 2265, 

säld st. n. Halle, Königssaal: acc. 
sg. geond yU säld (Heorot) 1281. 

8fe st. m. und f. See, Meer^ Occan: 
nom. sg, 579. 1224, acc, sg. on 
sldne sflö 507. ofer sse 2381. ofer 
sae side 2395, dat, sg, t6 sse 318, 
on 8» 544, — dat. pl. be ssem 
tveonum 859, 1298, 1686. 1957. 

Sfe-bät st. m. Seebot, Fahrzeug zur 
See: acc. sg, 634. 896. 

saB-cyning st. m, Seekönig, die See 
beherschender König: gen, pl. S8e- 
cyninga 2383. 

S8ß«deör st. n. Seetier, Seeungeheuer: 
nom, sg, 1511, 

SDß-draca sw. m, Seedra^he : acc. pl, 
sae-dracan 1427. 

g e - saegan/aWe«, niederstrecken: part, 
praet, häfdon eal-fela eotena cyn- 
nes sveordum gesseged mit dem 
Schwerte gefällt 885, 

ssßge s. on-ssege. 



sse-genga — scamian. 
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sse-genga sw. m. Seegänger, d, i, 
Fahrzeug zur See, Meerschiff: nom, 
sg, 1883, 1909. 

sae-geäp adj. geräumig für die (den 
Bedarf zur) See : nom, sg. sae-jsredp 
naca (der den Umfang eines See- 
faJirzeuges habende Nachen) 1897. 

sse-grnnd st, m. Seegrund, Meeres- 
grund: dat. sg. sse-grunde 564, 

S8b1, säl^ sei st. f. günstige Gelegen- 
heil, gute, passende Zeit: nom. sg. 
spßl 623. 1666. 2059. sael and mael 
1009, acc, sg, sele 1136. •— gen. 
pl, saela and maela 1612, — Geschick: 
gen. sg. s^le rsedenne 51, — Glücle, 
Wolsein: dat.pl. on sälum 608. 
sael um ^44. 1171. 1323. — s. sM, 
adj. 

ge-88ßlan sw. v. sich günstig fügen, 
glücken: prcet. sg. him ge-saelde 
pät . . . ihm glückte es, dasz , , , 891. 
ähnl. 574. — efne svylce msela, 
svylce hira man-dryhtne pearf ge- 
saelde zu all solchen Zeiten, an 
denen es für ihren Herrn das Be- 
dürfnis fügte 1251. 

ssBlan {s, s&l) siv, v. fesseln, binden: 
praet, sg. sselde . . . sld-fäöme scip 
1918, plur, sae-vudu saeldon 226, 
ge-saelan 'verbinden , verflechten, 
flechten : pari, praet. earm - beäga 
fela searvum ge-saeled mele künst- 
lich (aus Metalldraht, vergh Leit- 
faden für nord. Altertumskunde, 
p. 48) geflochtene Armringe 2765. 
OH -sael an c. acc, entbinden, entfes- 
seln: imp, sg. on-s8ßl 489. 

sie-läc st. n. Opfer, Geschenk der 
See: instr. sg. sae-läce 1625, — 
acc. pl. yks sae-Uc 1653. 

S8ß-läd st. f, Seeweg, Seereise: dat. 
sg.^ sae-läde 1140, 1158. 

ssß-litlend part. praes. die See durch- 
schiffend, Seefahrer: nom, pl. sae- 
liöend 411. 1819. 2807, sae-liöende 
377, 

Sfe-man m, Seemann, Krieger zur 
See : dat. pl. sae-mannum 2955. gen, 
pl. sse-manna 339 {beide Male von 
den Geäten), 

saßinra sw, adj. Comp, träger, lässi- 
ger; schlechter, schwächer: nom. sg. 
saemra 2881. dat. sg. saemran 954. 

88ß-iii§t$e adj. mari fessus, durch die 
See{reise) ermüdet: nom. pl. sae- 
meöe 325. 



Heyne, Beövulf. 



3. Aufl. 



S8B-näS5^. m. Promontorium marinum, 
Vorgebirge am Meere: acc. pl, sas- 
nässas 223, 571. 

S8Bne adj. Präge, säumig: comp, he on 
holme väs sundes yä saenra, ]?e hine 
svylt for-nam er war im Meere im 
Schwimmen um so träger, als ihn 
der Tod entraffte 1437. 

ssB-rinc st. m. Seekrieger, Seeheld: 
nom, sg, 691. 

8te-si9 st. m. Seeweg, Seereise: dat. 
sg. äfter sae-slöe 1150. 

S8B - Yang St. m, Gefilde an der See, 
Gestade: acc. sg. sae-vong 1965. 

sae-veal st. m. {Wall an der See) See- 
ufer: dat, sg. sae-vealle 1925. 

88ß-Tadn m. (ßeeholz) Fahrzeug zur 
See, Seeschiff: acc. sg. sae-vudu 226. 

saö-vylm st. m. Brandung der See: 
acc. pl. ofer sae-vylmas 393. 

scacan^ sceaean st, v. eigentl, sich 
zitternd bewegen; dahergehen, glei- 
ten, dahin fahren : praes. sg. ponne 
min sceaceö lif of llce 2743. inf. 
pä com beorht [sunne] scacan [ofer 
grundas] die lichte Sonne glitt über 
die Gründe (der Morgen brach an) 
1804. praet, sg. duguö ellor scöc 
die Bitter sind anders wohin gegan- 
gen {gestorben) 2255. ponne straela 
storm .... scöc ofer scild - veall 
wenn der Pfeile Sturm über den 
Schildwall sauste 3119, — part. 
pra£t, väs hira blaed scacen die Blüte 
(beider Stämme) war dahin 1125, 
pä väs vinter scacen der Winter 
vergangen 1137, ähnl. sceacen 2307. 
2728. 

scadn; sceadn st.m. Schatten, deckende 
nächtliche Hülle : acc, under sceadu 
bregdan {d, i. töten) 708, 

scadu-geiiga sw, m. der im nächtli- 
chen Dunkel gehende, von Grendel : 
nom. sg. sceadu-genga 704. 

scada-helm st. m, Hülle des nächt- 
lichen Dunkels : gen. pl. scadu-helma 
ge-sceapu {nachtwandelnde Geschö- 
pfe, böse Geister) 651, 

scaln st. f, Abtheilung einer streit- 
baren Sehaar, Gefolge, im Compos. 
hand-scalu. 

scamian sw, v, sich schämen: part, 
praes, nom. pl. scamiende 2851. 
nö he psere feoh-gyfte . . . scami- 
gan porfte brauchte sich der Gabelt- 
spendung nicht zu schämen 1027, 

24 



22G 8cava - 

seava (s. sceävian) sw. m. Schauer, 
Beeticher: turnt, pl. scaTan M9fi. 
— * '^nmerk. su der Steüe. 

lt. n. Uwterseheidiing , Be- 
ace. sg. reg-hyäfires gescäd, 
id rorca Bescheid in beidem, 
tm und Taten 388. 
1 St. V. entscheiden, anord- 
■aet. sg. rodera rfedend hit 

gesced entschied es nach 
556. 

lupl. verb. ? scheinen :pTaet. 
üönon 303. s. Änmerk. lu 
•teile. 

itII st. f. vom Sehieicsal be- 
Zeit, Sehicksalatunde: dat. 
gescäp - hvlle {zur Todes- 
26. 

«. V. Sehaden tun, schaden: 
lat. pers. 1034. aldre 8ce6- 

Leben schaden 1535. )>ät 
Dena läSra nsenig mid scip- 
i;eSSan ne meahte (sc. durch 
iche Einfälle) 343. — praet. 

him Disuig Täter viltte ne 

1515. 

San dasselbe: in f. )>ät him 

Ihte eorres inrit-feng alJre 

m 1448. 

; Gefäsz, Kanne, im Compos. 



i.f.? Beschlag des Schwert- 
oder Parierstange? dat. pl. 
scennum sclran goldea 1695. 
V. abtrennen, serkauen,nie- 
än: praes. sg. ponne heoru 
.... svin ofer helme and- 
:ire8 das auf dem Helme sle- 
Iberzeichen niederhaut 1388. 
• a n trennen, entzwei hauen : 
g. heim oft ge-scär zerhieb 
Seim 1537. ähnlich gescer 

w^'. scharf, sauer: Denum 
reM^ö . . . ealu acerpen (scer- 
.J 770. ef. Anmerkung. 

0. nt. I) Schädiger, Feind: 
Bceaöena 4, ~ 5) Streiter, 
■: nom. pl. scaftan 1804. — 
. ättor-, dol-, feönd-, giiS-, 
leöd-, mta-, sin -, |>e6d-, 



gceaVan st. «. c. dat. schaden, ver- 
letsen, bedrücken: praet. sg. ae pe 
oft manegam Bcöd es (das Alter), 
das manche oß be^^ckte 1888. 
ge-sceaäan c. dat. dasselbe: praet. 
sg. s\& him ler gescöd bild ät Heo- 
rote J588. se pe him säre ge-sceöd 
der sich schieer sdtadete 2224. nG 



Waffe, feindliches Schwert: 
sg. 1940. 

Bceaft st. m. Schaft, Speer, Geschoss : 
nom. sg. 3119. — Comp, here-, Tai- 
aceafl. 

ge-8cealt st, f. I} Schöpfung; Erde, 
Erdendasein: acc. sg. päs ItsDan 
ge-sceaft 1623. — 2) Schicksalsbe- 
stimmung, Schicksal,tn den Compos. 
fort-, llt-, msel-gesceaft. 

seeale st. m. Diener, Dienslmann, 
Lehnsmann ; nom. sg. 91S. (von Be6- 
vuif) 940. — Comp. be6r-scea1e. 

ge-seeap sf. n. 1) Geschöpf: nom. 
pl. scada-helma ge-Bceapu 651. — 
2) das vom Schicksal bestimmte, Ge- 
schick : acc. sg. heähge-aceap (schwe- 
res Geschieh) 3085. — s. gescip. 

sceapan, Bceppan, Bcjppon st. «. 
schaffen, ordnen, bestimmen, fest- 
setzen: part. praes. scyppend der 
Schöpfer 106. praet. sg. sc6p him 
Heort naman bestimmte ihm den Na- 
men Heort 78. part. praes. väs siö 
vröht scepeo heard vi6 Hugas, aj5- 
5an Hygeläc cvom . . der schwere 
Streit gegen die Sugen tear geschaf- 

2915. 
ge-Bceapan schaffen: praet. sg. 

llf ge-8ceÖp cynna gehrylcum 97, 
scear st. m. Gemetnel, in den Comp. 

güö-, invit-Bcear. 
Bcear sf. f. AUeUung, Haufe, Schaar: 

nom. sg. 3173. 
sceard at^. zerhauen, schartig, itn 

Compos. heaSo-sceard. 
seearp adj. scharf, tüchtig, tapfer: 

nom. sg, acearp scyld-viga 288. — 

Compos. beadu-scearp. 
B«earQ st. f. Abteilung, Haufe, Schaar, 

im Compos. foic-scearu. 
Bceat st. m. Schatz, Kleinod, kost- 
■ bares Geschenk: acc. pl. Bceattas 

1687. — Compos. gif-sceat. 
sce4t St. m. Schosz, Saum: aec.pl. 

gefrätvade foldan sceätas leomum 



sceavere — sculan. 
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and leäfum 96, Zipfel, Teil: gen, 
pl. eordan sceäta 753. 

sceäyere st, m. Schauer, Besucher: 
nom. pl, sceäveras 253, 

sceäTian sw, v, c, acc, sehen, ansehen, 
schauen, beschauen: inf, sceavian 
841, 1414, 2403, 2745, 3009, 3033, 
sceävigan 1392, — prs, sg. conj. 
pät ic . . • sceävige svegle searo- 
gimmas 2749, — pra^. sg. sceÄ- 
vode 1688, 2286, 2794. und sifig. 
für den plur, gesetzt, 844. — praet, 
pl sceävedon 132. 204. 984. 1441. 

— mit adv. on: pat ge genöge ne 
on sceäviaö beägas and bräd gold 
3105, 

ge-sceävian sehen, erblicken, be- 
schauen : part, praet, ge - sceävod 
3076, 3085. 

seeorp st, n. Kleid, im Compos. hilde- 
sceorp. 

Bceötan st. v, 1) intrans, schieszen, 
emporschieszen, emporragen; part, 
präes, nom, pl. sceötend (die her- 
vorragenden, angesehenen) 704.1155, 

— part. praet, scoten der Empor- 
geschossene, Höchste, im plur. die 
Elite: dat, pl. for scotenum 1027. 
LEO. — 2J schieszen, Geschosse 
schleudern: praes, sg, se pe of flän- 
bogan fyreninn sceöteö 1745, 

ge-sceötan c, acc, wohin schies- 
sen: eilig wohin sich bewegen: 
praet, hord eft gesce&t (der Drache) 
schosz wieder hin zum Schatze 2320. 
of-sceötan er schieszen : praet, bis 
maeg of - scSt . . . blödigan gäre 
erschosz mit blutigem Pfeil seinen 
Bruder 2440, 

seild^ scyld st, m, Schild: nom, sg. 
SCYU2571. acc, sg, scyld 437, 2676, 
acc, pl. scyldas 325, 333, 2851, 

seildaiiy gcyldan sw, v. schirmen, 
beschützen : praet. conj. nymöe mec 
god scylde wenn Gott mich nicht 
aeschirmt hätte 1659. 

scud-freca sw, m. schildbewaffneter 
Held: nom. sg. scyld-freca 1034. 

scild-yeall st, m, Damm aus Schil- 
den, Schüdwdll: acc, sg. scild-veall 
3119, 

scild-yiga sw, m, schildbewaffneter 
Krieger: nom. sg. scyld-viga 288, 

seinna sw, m, Gespenst, böser Geist: 
dat, pl. scynnum 940, 

scip st, n, Fahrzeug, Schiff: nom, sg, 
302. acc, sg, 1918. dat. sg, tö scipe 



1896, gen, sg. scipes 35, 897, dat. 
pl. tö scypum (scypon Ms.) 1155. 

ge-S6ip st. n. (i, g.ge-ßceap) Schick- 
sal, Geschick: dat. sg. tö ge-scipe 
2571. — LEO. 

scip - here st. m. exercitus navalis, 
Schiffsheer: dat, sg, mid scip-herge 
243, 

scinan st. v, scheinen, glänzen, leuch- 
ten: praes, sg. siinne . . . süöan sei- 
neö 607. ähnlich 1572. inf. geseah 
bläcne leöman beerbte scinan 1518. 
— praet, (güö-byrne , voruld - can- 
del) scän 321. 1966. on bim byrne 
Scan 405. — praet, pl, gold-fäg 
seinen veb äfter vagum 995. 

seir adj, klar, lauter; glänzend, leuch- 
tend : nom. sg. bring-tren scir 322. 
scir meted 980, acc. sg, n, scir 
vered 496, gen. sg. sciran goldes 
1695. 

seir-ham adj, mit glänzendem Ge- 
wände versehen, glänzend gerüstet: 
nom. pl, scir-bama 1896. 

scoten s. sceötan. 

ge-scöd part. praet. calceatus, mit 
einem Ueberzuge versehen, im Com- 
pos. «er-ge-scöd. 

seöp st, m, Sänger, Dichter: nom, sg, 
496, 1067, gen, sg. scöpes 90. 

scräf st. n, Schlucht, Höhle, im Com- 
pos, eorö-scräf. 

scri^an st. v. schreiten, gehen: prs. 
plur, scriöaö 163. inf, scriöan 651, 
704. 2570, 

scnfan st, v, auferlegen, vorz, Strafe 
zuerkennen: inf. bü bim (Grendeln) 
scir metod scrifan ville 980. 
for-scrifan c. dat. pers. proscri- 
bere, verdammen: part. praet, siö- 
San bim scyppend for-scrifen bäfde 
106, 

ge-scrifan auferlegen, verleihen, 
bescheiden: praet, sg, svft bim Vyrd 
ne ge-scr&f wie ihm Vyrd nicht 
beschiedefn hatte 2575. 

Bcrüd st. n. Kleid, Kleidung; Schmuck, 
in den Comp, beadu-^ byr^u- scrüd. 

scucca sw, m, schattenhafter Geist, 
Dämon: dat, pl. scuccum 940, 

scnlaii verb, aux, cum infin. 1) die 
Pflicht haben, sollen, müssen: prs. 
sg. I. in. sceal 20. 24. 183. 251. 
271, 287, 440. 978, 1005. 1173. 
1387, 1535 u, ö. scel 455. 2805. 
3011. IL scealt 589, 2667, — Conj, 
praes. scyle 2658, seile 3178. — 

24* 



328 Bca& - 

praet. sg. I. III. scolde 10. 806. 

820. 966. 1070. 1444. 1450 «. ö. 

aceolde 2343. 2409. 3443. 2590. 

3964. n. aceoldeat 2057. plur. scol- 

don 41. 833. 1306. 1638. — Cp»u. 

praet. scolde 1329. 1478. sceolde 

3709. 
2\ mit folgendem Infinitiv das 
m awdriH:kend, also werden, 
prg. sg. [, III. Bceal beö- 
rde bieten, wiU bkten 384. 
\24. 438. 603. 637. 1061. 
856. 1863. 2070. 3499 u.ö. 
ilt 1708. plur. Vit Bculon 
■ Cofij. praet. scolde 380. 
1. Bceolde 506,9. 
inigemal dient sculan sur 
astiscken Bildung der Tem- 
\och nicht ohne den leisen 
mn des bestimmt seine vom 
ale: prs. sg. he ge-Tunian 
I- beiBohnt 3276. — praet. 
äter - egesan runian scotde 
Hcnan scolde ]>ä ae ellengsat 
irwocAen, erwaehte 85. se 
>melan gretan sceolde dem 
nahte 3432. pät se byra- 
gan sceolde dass der Brün- 
ipfer (Hygdäe) fallen muate, 
9. — plur. vi pe beado- 
b;^n sceoldon die die 
helme herzurichten hatten, 
teten 3358. Öhtd. 330. 705. 

it fortgelassenen Infinitiven 
gangaD: unc scenl voro fela 
ge-rnffiura (sc. resan) 1784. 
660. sceal se bearda beim 
Ittm be-feallen (sc. veaan) 
c him äfter sceal (sc. gan- 
3817'. conj. poone pn forS 
!C. gaagan) 1180. — Ein 
im Vordersatz stehender Inf. 
wenn sich sceal lies Nach- 
auf ihn besieht, nicht wider- 
gfeS ä Vyrd avä bio scel 
iicfcsal gefcet immer wie es 
_soll 455. gilS-bill ge-avAc, 
t dQ sceolde {sc. ge-avi- 
f586. 

ffi. sdiottenhafterSämcm, im 
I. deäS-scüa. 

:. B. 1) intrans. vorgesdioben 
, hervorgetrieben werden, em- 
en : pari, praet. pä vAa mor- 
ht acofen and scynded 919. 
acc. schieben, stoszen: praet. 



plur. gumau fit scufoa . . . vndu 
buDdeniie (sliesgen das Schi/f vottt 
Lande aii) 315. dracan scufon . . . 
ofer yeaW-iAif stieszen den Drachelt 
über die Wallklippe 3133. — s. 
vld-scofen. 

beacftfas c. acc. stoszen, hinein- 
schieben: inf. v& bis päm pe aceal 
. , . sävle be-scüfaa iu fyres föSm 
wehe dem der seine Seele stoseen 
ffius2 in des (höllischen) Feuers 
Arme 184. 

Mflr st. m. Schauer, Wetter, Kampf- 
schauer, im Compos. Isera-scDr. 

ficflr-beard adj. hart im Kampf- 
schauer, im Streite: nom. pl. scür- 
beard 1034. — ef. Müllenhoff und 
Scherer, Denkm. p. 253. 

scyld, BOTldan s. scild, acildan. 

scyldlg adj. zu leisten verpflichtet, 
schuldig; durch Verschulmmg ver- 
fallen; e. gen. «. instr.; ealdres 
(morSrcs) scyldig 1339. 1684. 3062. 
synaum acyldig böser Taten schul- 
dig 3072. 

scjmdaD 810. v.properare, eilen: inf. 
ECyndau 2571. part. praet. acyudeil 
919. 

scjDUB s. Ecinna. 

scyppend s. Bceapan.^ 

acyran sw. v. ordnen, eum Austrag 
bringen, atistragen: inf. pät hit 
scea&en-mml scyran moste (dasz 
es das Schwert austragen muste) 
1940. — altnord. skora, einschnei- 
den, bestimmen. 

BCfne adj. wolgestaltet, sdiön: nom. 
sg. mägS acj-ne 3017. 

se pro«, dem. «. art. der 79. 84. 
86. 87. 90. 92. 103 ii. öö. fem. 
W<t GG. 146 u. öö. neutr. yit.s.d. 
— relativ; se welcher 2866. se pe 
der weldier 3393. aeö pe die welAe 
1446. se pe für seö pe 1888. 2686. 
vergl. 1261. 1498 (aber auch die 
Anmerkung zu ersterer Stelle) und 
se für aeö 2422. 

secg st. m. Mann, Krieger, Seid: 
nom. sg. 208. 873. 3238. 3407 
u. ö. fHröSgär) 84. (Beövulf) 249. 
948. 1312. 1570. 1760 ». Ö. (Fid/"- 
g&r) 403. (HünferS) 981. (Yiglüf) 
2864. — acc. sg. fela-sjnnigne secg 
(Grendels Mutter, vergl. Aniti.) 
1380. — dat. sg. secge 3020. — 
nom. pl. aecgas 213. 3531. 3129. 
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— dat. pl, secgum 490. gen, pl. 
secga 634. 843. 997, 1673. 

seogr st. f. Schwert: acc. sg. secge 
685. 

seegan sw. v. sagen, sprechen: I. c. 
acc. praes. sg. gode ic panc secge 
1998. ähnlich 2796.— part praes. 
svä 86 secg hvata secgende väs 
läöra spella (gen. pari.) 3029. — 
inf. sccgan 582. 876. 881. 1050. 

— praet. sg. sägde him päs leänes 
panc 1810. IL hyät pu vorn fela 
.... sägdest from his siöe 532. 

2) ohne acc: inf. svÄ ve söö- 
Itce seegan h^rdon 273. — praet. 
sägde 2633. 2900. 

3) mit dbhäng. Satze: prs. sg. 
ic secge 591. plur. III. secgaö 411. 

— inf. seegan 50. 391. 943. 1347. 
1701. 1819. 2865. 3027. gerund. 
to seeganne 473. 1725. — praet. 
sägde 90. 1176. plur. sägdon 377. 
2188. sfiedan 1946. 

ä-secgan edicere^ sagen, vortra- 
gen: inf. Tille ic ä- seegan suna 
^ Healfdenes . . . min ^rende 344, 

ge-secgan sagen, erzählen: imp. 
sg. II. ge-saga 388. pät ic his 
[6t] serest pe eft ge-sägae dasz ich 
dir ihren (der Büstung) Ursprung 
zunächst erzählte 2158. — pa/rt. 
praet. gesägd 141. ge-saed 1697. 

sefa sw. m. Inneres des Menschen, 
Herz, Mut, Gemüt, Sinn, Denkart: 
nom. sg. 49. 490. 595. 2044. 2181. 
2420. 2601. 2633. — acc. sg. sefan 
278. 1727. 1843. — dat. sg. sefan 
473. 1343. 1738. — Comp, mod-sefa. 

g e - segen st. f. Sage, Erzählung, im 
Compos. eald-ge-segen. 

segl st. n. Segel: nom. sg. 1907. 

segl-räd st, f. Segelstrasze, d. i. Meer: 
dat. sg. on segl-räde 1430. 

segn st. n. ein Banner, vexillum : nom. 
sg. 2768. 2959. — acc. sg. segen 
47. 1022. segn 2777. 2959. — dat. 
sg. under segne 1205. — Comp. 
eofor-heäfod-segn. 

sei st. n. Saal, Halle, s, säl. 

seid st. n. Wohnung, Haus, im Com- 
pos. medu-seld. 

ge-selda sw. m. contuhernalis , Ge- 
nosse: acc. sg. ge-seldan 1985. 

seldan adv. selten, unhäufig : oft [nd] 
seldan 2030. 



seld-gmna sw. m. Hausmann, Mann 
niedrigen Standes: now. sg, 249. 
— cf. Anmerkung zu dieser Stelle. 

sele st. m. n. Gebäude, das nur aus 
einem Saale besteht ; Saal : nom.sg. 
81. 411. acc. sg. sele 827. 2353. 
dat. sg. tö sele 323. 1641. in (on, 
tö) sele |>am heÄn 714. 920. 1017. 
1985. on sele (in dem Höhlensaale 
des Drachen) 3129. — Compos. 
beäh-, beör-, dryht-, eorö-, gest-, 
gold-, grund-j güÖ-, heäh-, bring-, 
hröf-, niö-, vin-sele. 

sele-dreäm st. m. Jubel im Saale: 
acc. sg. pära fe }>\s Uf of-geaf, ge- 
sävon sele-dreäm scheint sich dem 
Zusammenhange nach auf den Jubel 
im himmliscfien Saale zu beziehen 
2253. 

sele-ftil st. n. im Saale gereichter 
Becher: acc. sg. 620. 

sele-gyst st. m, Fremdling in einem 
Saale: acc. sg. pone sele-gyst 1546. 

sele^rtedend part. praes. der des Saa- 
les waltet, Saalwächter, Saalhüter: 
acc. leöde mlne sele-raedende 1347. 

sele-rest st. f. Lager im Saale : acc. 
sg. sele-reste 691. 

sele-]iegn st. m. Lehnsmann, der die 
Aufsicht über den Saal hat, Käm- 
merer: nom. sg. 1795. 

sele-yeard st. m. Sacdwart, Hüter 
des Saales: acc. sg. 668. 

seif, Sylt pron. selber, selbst: nom. 
sg. in starker Form seif 1314. 
1925. pu seif 595. pu pe seif 954. 
seif cyning der König selbst, auch 
der König 921. lOU. sylf 1965. 
in schwacher Form seif a 1469. he 
selfa 29. 1734. päm pe him selfa 
deäh dem der sich selbst gut ist 
(der sich auf sich selbst verlassen 
kann) 1840. s e o 1 f a 50^8. he s y 1 f a 
505. god sylfa 3055. — acc. sg. 
masc. selfne 1606. hine selfne 
ihn selbst 962. hyne sylfne sich 
selbst 2876. viö sylfne ihm selbst 
gegenüber 1978. — gen, sg. masc. 
seif es 701. 896. his selfes 1148. 
on sinne sylf es dorn (nach eigener 
Wahl) 2148. sylf es 2224. 2361. 
2640. 2711. 2777. 3014. his sylfes 
2014. 2326. fem. hire selfre 1116. 
nom. pl. seife 19. Süö-Dene sylfe 
1997. 

ge-sella sw. m. Hausgenosse, Ge- 
fährte, im Comp, hand-gesella. 
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fiellui, Bfllaa su>. v. 1) c. aec. rei 
n. dat. pers. übergebeK, geben; ver- 
leihm; schenken: praeg. sg. III. 
seleS him od £fl1e eorSan vyiine 
"" ■-- syllan 2161. 3730. — 
sealde 72. 673. 1272. 
2. 3035. 2156. 2183. 2i91 
ae god Bjlfa sealde f&m 
de hord openiaa es «ei 
Gott selbst w»n er wollte 
m Schau zu ö/fnen 3056. 
sff. 11. sealdest li83. 
c. aec. rei gehen, hinge- 
he feorh sefeö lieber gibt 
eben hin 1371. nallas on 
S f&ttc beägaa gibt für 
oßerpfticMung keine gold- 
n Hinge 1750. — praet. 
sealde 6.33. plur. b jrelas 
In of vnnder-fatum 1163. 
D c. aec, K. dat. pers. ge- 
geben; verleihen, schen- 
ge-aellaa 1030. — praet. 
Ide «16. 1053. 1867. 1903. 

1-lIc Cau3 aeld-Uc) adj. 
Tunderbar: nom. sg. glÄf 
c 3087. aec. sg. n. sjllic 
). aec. pl. aelltce Bce-dra- 

— Ömtp. aee. sg. syl- 
t (den Drachen) 3039. 
Ad. alsbald, nunmehr: 6i5. 
8. 

V. c. aec rei u. dat. per». 
!chicken; praet. sg. pone 
i folce tu fröfre metehen 

Volke num Trost sante 
471. 18i3. 

la hinweg sehicten, ver- 
9art. praet. he Tearfi on 
-Teald . . . snAde for-sen- 

,n enteenden, übersenden, 
i u. dat. pera.: imp. sg. 
t53. 1484. — praet. sg. 
382. pUir. pe hine . . . 
iodon «nne ofer j&e wel- 
Uein entsanten Üier die 
5. — pari, praet. bealo- 
ifaS fela feorh-cyDna forS 
. 2367. 

gl. Gl. Aldh. aanda fercu- 
pitlarum, bei Haupt IX. 
lt. schmauszen: praes. sg. 
S 601. — LEO. 
j sw. f. Waffenhemd, Pan- 
. sg. sjrce 1112. nom. 



pl. syrcBn 226. aec. pl. grasge 
syrcan 334. — Compoe. beadu-, 
heoro-serce; here-, leoSo-, Itc-syrce. 

sesfl st. m. Site, Ort tum Sitzen : dat. 
sg. Besse 3718. yk he bt seiet geöng 
nach dem Sitte (vor der Drochem- 
höhk) 3757. 

»et! st. M. Sessel, Sitz: aec. sg. 3014. 
dat. sg. seile 1233. 1783. 3020. 
gen. sg. aettes 1787. dat. pl. Betlum 
1390. — Compos. heih-, bilde-, 
meoda-setl. 

Bettan sw. v. aeteen: praet. sg. aet- 
tou sEe-mCSe aide acytdas . . . t!S 
pAs recedes veall die Seemiiden 
setxten die breüai Schilde gegen 
die fAuszen-\ Wand der SaUe 335. 
ähnlich 1243. 
i-Kettan setzen, hinsetzen: praet. 
plur. hie bim ä-setton aeeen [gyl]- 
denne beäh ofer beüfod 47. — 
part. praet. hafde kyniaga vnldor 
Grendle tA-ge&nea . . , sele- ve&rd 
&-aeted 666. 

be-settan besetzen, drcumdare: 
praet. (heim) besette srtn-Ilcnm 
den Helta mit Eberbüdem besetsfe 
1454. 

ge-settan 1) setzen, hinsetzen: 
pari, praet. avä väa . . . purh rfln- 
stafaB rihte ge-mearcod, ge - aeted 
and ge-Bted so Kiar . . . in Bim- 
stäben recht verzeichnet, gesetzt und 
gesagt 1697. — 3) setzen, anord- 
nen, schaffen: ge-aette . . . suDnan 
and mönan leöman tA leöhte land- 
büendum 97. — 3) componere, bei- 
legen, schlichten: praet. pät he mid 
pj vife v&l-fieliBa dsel ge-sette 
2030. 

B^Mn sw. V. auf der Spur eines Ge- 
genstandes folgen, daher 1) sucAen, 
nach etieas streben, e. aec.: praet. 
sg. Btnc-fät aöbte suchte die kost- 
bare Schale 2301. ne aöhte searo- 
ntOas 5739. ähnl. 3068. ohne ace. 
}>onne bis myne sähte als sein Sitm 
anstrebte 3573. hord-veard sähte 
georne äfter gründe der Sorthüter 
suchte eifrig längsdes GTundes2394. 
— 2) aufsuchen, zu einem gehen, 
kommen, etuias erreichen, c. aec; 
prs. sg. III. ae pe . . . biorgas s£- 
ce6 5273, conj. yeäb ye hseS-stapa 
holt-vudu aöce 1370. imp. bSc gif 
pu dyrre suche (sc. Grendels Mutter) 
auf, wenn du es wagst 1380. ivf. 
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s^cean 200, 268, 646, 1598, 1870, 
1990, 2514, 3103 u. öö, söcan 
665, 1451, drihten söcan zum Herrn 
(d, h, in die himlische HerlichkeitJ 
gelangen 187, söcean yyn- leds vic 
(Grendel sollte) eine wonnelose Stätte 
aufsuchen, zur Hölle fahren 822, 
ähhl. s^can deöfia gedräg 757. sävle 
s§can die Seele erreichen d, h, töten 
802, ähnl. s^cean sävle hord 2423, 

— gerund, säcce tö s^ceanne 2563, 

— praet. sg, I. III. söhte 139, 208, 
376. 417, 2224, II. söhtest 458. 
plur, söhton 339, — 5) jemand 
feindlich aufsuchen, angreifen, krie- 
gend überziehen: praes. plur, pe 
üs sSceaö tö Sveöna leöde 3002. 
praet, plur, hine vräc-mäcgas ofer 
sae söhton 2381, 

ge-s§can 1) suchen, c, acc: inf, 
gif he ge-secean dear v!g ofer \se- 
pen 685, — 2) aufsuchen, zu einem 
gehen oder kommen, etwas errei- 
chen, c, acc: inf, ge-sßcean 693, 
gerund, 16 ge-s6canne 1923, praet. 
sg. ge-söhte 463, 520. 718. 1952, 
part, praet, acc. pl, feor-cyööe beöö 
selran ge-söhte pam pe him selfa 
deä,h 1840, — 3) feindlich aufsu- 
chen, angreifen : praes, sg. .ge - sö- 
ceö 2516, - praet, sg, ge-söhte 
2347, plur. ge- söhton 2927. ge- 
söhtan 2205, 

ofer-secan c. acc, beim Angriffe 
überholen: praet, sg, väs si6 hond 
tö strong^ se pe m^ca gehvane 
. . . svenge ofer -söhte, }>onne he 
tö säcce bär ysepen vundrum heard 
zu stark war die Hand, die jedes 
der Schwerter im Streiche überholte, 
wenn er (Be&oulf) die wundertüch- 
tige Waffe zum Kampfe trug (die 
Hand war zu stark für jedes 
Schwert; ihre Kraft machte es im 
Streite unnütz) 2687, 

sßl st, f, s. ssel. 

selj S8öl adj. gut, tüchtig, passend, 
nur im Comp. : nom, sg, masc, s ö I r a 
861, 2184. y^m pser sölra väs dem, 
welcher der bessere war, der vor- 
züglichere im Erbrecht, nämlich Hy- 
geläc 2200, deäö biö s 6 II a ... 
ponne edvit-llf 2891. neutr, sölre 
1385. — acc. sg, masc. saelran 
pe einen bessern als dich 1851, 
selran 1198, neutr. pät selre 
1760, — dat, sg, masc, so Iran 



sveord-frecan 1469. — acc. plur, 
fem. sölran 1840, 

Superl. in starker Form nom. sg. 
neutr. s öle st 173. 1060. hAsa sö- 
lest 146. 285. 936. öfost is seiest 
256. bolda sölest 2327, acc. sg, 
neutr. hrägla sölest 454. hüsa seiest 
659. billa sölest 1145, — in schwa- 
cher Form: nom, sg, masc, reced 
sölesta 412, acc. sg, masc. pone 
selestan 1407. 2383. dat, sg, masc. 
päm sölestan 1686. gen. päs sele- 
stan 1957. — nom, pl, selestan 
416. acc. pl, pä sölestan 3123. 

söl comp. adv. besser, tüchtiger, 

passender 1013. 2531. ne byö him 

yihte pe söl nicht ists ihm darum 

besser, nicht hat er davon irgend 

Vorteil 2278. ähnlich 2688. 

sealma (fries. sclma in bed-selma) 
sw, m. Schlafstätte, Schlafgemach: 
acc, sg, on sealman 2461, 

sealt adj. salzig: acc. sg, neutr. ofer 
sealt Väter {das Meer) 1990, 

searo fgoth, sarva pl) st, n, 1) was 
zu des Mannes Rüstung gehört, 
Rüstzeug, Kriegszeug: nom, pl. 
ssemanna searo 329, dat. pl. secg 
on searvum ein Mann im Rüstzeug, 
ein gerüsteter Krieger 249. 2701. 
in (on) searvum 323. 1558. 2531, 
2569. instrumental searvum 1814. 
— 2) insidiae, feindliche Nach- 
stellung , Auflauem , Hinterlist, 
Kampf: pä ic of searvum cvom, 
fäh from feöndum 419, — 3) List, 
Kunst ^ Geschicklichkeit: instr, pl. 
sadol searvum fäh {ein kunstvoll 
ausgelegter Sattel) 1039, earm-beäga 
fela, searvum ge-sseled viele kunst- 
voll geflochtene Armringe 2765. — 
Compos, fyrd-, güö-, invit-searo. 

searo -bend st. f. Band von kunst- 
voller Arbeit, kunstvolles Band: 
instr. pl. searo-bendum fast 2087, 

searo-fäli adj, auf kunstvolle Weise 
schimmernd, d, h, kunstvoU mit Gold 
geschmückt: nom. sg. here-byrne 
houdum ge-broden, std and searo- 
fäh 1U5, 

searo - ge - präc st. n, Menge kunst- 
reicher GegervStände : acc, sg. 3103, 

searo-gim st. m. kunstvoll gefasztes 
Juwel; reicher Juwelenschmuck: acc. 
pl. searo -gimmas 2750. gen. pl, 
searo-gimma 1158. 
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searo-grim adj, grimm zu feindlicher 
Nachstellung: nom. sg. 595. 

searo-hebbend part, praes, Kriegs- 
rüstung tragend, Krieger: gen, ph 
searo-hebbendra 237, 

scaro-net st. n. Büstzeugnetz, d. i. 
Waffetihemd, Brünne : nom, sg. 406, 

searo-niB st, m, 1) hinterlistige Peind- 
schafl, Nachstellung: accpl. searo- 
nlöas 1201, 2739, — 2) auch nur 
Feindschaft, Fehde, Kampf: acc. 
lü, searo-niöas 3068, gen. pl, searo- 
niöa 582, 

searo-]>aiic st. m. kunstreicher 8inn: 
instr, pl, searo-poncum 776, 

searo-Tandor st, n, Kampfwunder: 
acc. sg. 921, 

seax st. n, kurzes Schwert, Hüftmes- 
ser : instr. sg. seaxe 1546, — Com- 
pos, väl-seax. 

seax-ben st, f, mit dem Hüftmesser 
bewirkte Wunde: instr. pl. siex- 
bennum 2905. 

seofon num, sieben 517. seof&n 2196. 
decl. acc, syfone 3123, 

seomian sw, v. 1) intrans, in Fesseln 
liegen, gefesselt sein; liegen: inf. 
siomian 2768. praet, sg. seomode 
302. — 2) c. acc, in Fesseln legen, 
fesseln, fangen: praet. duguöe and 
geogoöe seomade {vergl, 2086 — 
2092) 161. 

seonu st. f. Sehne: nom. pl. seonove 
818, 

seöc adj. hin fällig, schwach: todkrank, 
todverfallen: nom, sg, feorh-ben- 
num seöc (der todwunde Beövülf) 
2741. siex-bennum seöc (der tote 
Drache) 2905, nom. pl, mödes seöce 
siech im Gemüte, gebrochnen Mu- 
tes 1604, — Comp, eilen-, feorh-, 
heaöo-seöc. 

seö^an st, v, c, acc. sieden, kochen; 
in übertragenem Sinne in Wallung 
sein über etwas, brüten über etwas: 
prt, sg, ic )>äs mödceare sorh-vyl- 
mum seäö ich brütete in Sorgen- 
wogen Gemütskummer 1994. ähn- 
lich 190, 

seölo9 st.m,? Bucht, Sühlort (vergl, 
Dietrich bei Haupt XT. 416): gen. 
pl. siöleöa bi-gong den Bereich der 
Buchten = das Meer 2368, 

seön^ «Jn st, f, Anblick, in den Com- 
pos, vlite-, vundor-seön, an-8;^n. 

seön st, V, sehen; «) mit acc: inf. 
searo-vundor seön 921, ähhl, 367. 



1181, 1276. 3102, pser mag [man] 
nihta ge-hvasm niö-vundor seön 
ein feindlicliea Wunder schauen 1366, 

— praet, sg, ne seah ic . . . heal- 
sittendra meda»dredm mäxd^n 2015. 

— ß) mit acc, u, prädicativem Adj, : 
praet. sg. ne seah ic el-peödige 
yns manige men mddiglicran 336. 

— y) mit Praepos, oder adv, : praet. 
sg. seah on enta ge - veorc 2718. 
seah on un-leöfe 2864. pl. folc tö 
ssegon schauten zu 1423. 

ge-seön seJien, erblicken: «) c. 
acc. prs, sg, III. se pe beäh gesyhtS 
2042. inf ge-seön 396. 571. 649. 
962. 1079 u. ö. — praet. sg. ge- 
seah 247. 927. 1558. 1614. plur. 
ge-sävon 1606. 2253. 

ß) c. a^c. w. prädicativem Adj.: 
prs. sg. III. ge-syhö . . . . on his 
suna büre vin-sele v^stne sieht in 
seines Sohnes Wohnung den Freun- 
desaal wüst 2456. 

y) c. inf. : praet. sg. ge-seah . . . 
heran ofer bolcan beorhte randas 
sahüber diePlanke glänzende Schilde 
tragen 229. praet. plur. mssre mäö- 
Öum - sveord monige gesftvon befo- 
ran beorn heran 1024. 

d) c. acc. c. inf: praet. sg. ge- 
seah 729. 1517. 1586. 1663. 2543. 
2605 u. ö. ge - s&von 221, 1348. 
1426, ge-B^g&n 3039. ge-sßgon 
3129. 

f) mit abhäng, Satze: inf. mag 
ponne .... geseön sünu HrSöles, 
pät ic . . . dann kann der Sohn 
Hr/s sehen, dasz ich , , . 1486, — 
praet. plur. ge-sävon 1592. 

geond-seön überschauen, überbli- 
cken; c, acc: praet, sg. (ic) i^ät 
eall geond-seah 3088. 

ofer-seön überschauen, vollstän- 
dig ansehen: praet. plur. ofer-sä.- 
von 419. 

on-seön hin sehen zu, anblicken, 
c. acc. : praet. plur. on-sävon 1651, 

seöyian sw, v. nähen; zusammenhef- 
ten, in einander schlingen: part. 
praet, searonet seöved smiöes or- 
pancum (die durch des Schmiedes 
Kunst geflochtene Brünne) 406. 

sib st. f. Friede, Freundschaft, Ver- 
wantschafl: nom. sg. 1165. 1858, 
sibb 2601. acc. sg. sibbe 950. 2432. 
2923. — instr. sg. sibbe in Frieden, 



sib-äÖeling' — sigl. 
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aus Freundschaft 154, — Comp. 
drylit-, friöo-sib. 

sib-ä^elin^ st. m. nobilis consangui- 
neus, Verwalter Eäelinq: nom. pl, 
-äöelingas 2709. 

sibbe-gedryht st. f. in Freundschaft 
verbundene Kriegerschaar : acc. sg. 
sibbe-gedriht (die Dänen) 387. (die 
Gedten) 730. 

sit> (goth. sinp-s) st. m. 1) Gang, 
Weg, Meise; vorzüglich Weg zum 
Kampfe: nom. sg. 501. 3059. 3090. 
näs pät eöe siö das war kein an- 
genehmer Weg 2587. äJml. pät väs 
geöcor siö 766. — acc. sg. siÖ 353, 
512. 909. 1279. 1430. 1967. dat. 
instr. siöe 532. 1952. 1994. — gen. 
sg. siöes 579. 1476. 1795. 1909. — 
auch Rüclcweg, Zurückkunft : nom. 
sg. 1972. 

2) Unternehmung j Werk, vorz. 
Kampfwerk: nom. sg. nis pät eöver 
siö 2533. ne biö svylc earges siö 
(rfas unternimmt kein Feiger) 2542. 
acc. sg. siö 873. — im plur. Aben- 
teuer : nom. siöas 1987. acc. siöas 
878. gen. siöa 318. 

3) tempus, vicis, Mal: nom. sg. 
näs pät forma siÖ das war nicht das 
erste Mal 717. 1464. ähnlich 1528. 
2626. acc. sg. oftor micle ponne 
on senne siö 1580. instr. sg. (for- 
man, 6öre, priddan etc.) siÖe 741. 
1204. 2050. 2287. 2512. 2518. 
2671. 2689. 3102. 

Comp, cear-, eft-, ellor-, gryre-, 
sse-, vil-, vraec-siö. 
ge-siö st. m. Gefährte, Begleiter, 
Gefolgsmann: gen. sg. ge-slöes 1298. 
nom. pl, gesiöas 29. acc. pl. gesi- 
Öas 2041. 2519. dat. pl. ge-siöum 
1314. 1925. 2633. gen. pL ge-siöa 
1935. — Comp, eaid-, vil-gesiö. 
siSSan^ sy$9an 1) adv. «) seitdem, 
von nun an; von dieser Zeit an, 
fürderhin: 142. 149. 283. 567. 
1903. 2052. 2065. 2176. 2703. 
2807. 2921. seoööan 1876. — 
ß) darauf, dann 470. 686. 1454. 
1557. 1690. 2208. seoööan 1938. 
— ser ne siööan ivede^' früher noch 
später 719. 

2) Conj. «) c. ind. praes. sobald 
als, wenn: 413. 605. 1785. 2889. 
2912. — ß) c. ind. praet. als. in- 
dem 835. 851. 1205. 1207. 1421. 
1590. 2357. 2961. 2971. 3128. 

Heyne, Beövulf. 3. Aufl. 



seoööan 1776. — seitdem 649. 
657. 983. 1199. 1254. 1309. 2202. 
— nachdem, entweder mitplusquam- 
perf.: siÖöan him scyppend for- 
scrifen häfde nachdem ihn der 
Schöpfer verdammt hatte 106. ähnl. 
1474. oder c. praet., aber mit der 
Bedeutung des plusquamperf.: syö- 
Öan niht becom nachdem die Nacht 
gekommen war 115. ähnl. 6, 132. 
723. 887. 902. 1078. 1149. 1236. 
1262. 1282. 1979. 2013. 2125. 
oder in loechselnder Constr. 2104 
—2105. 

si$-fät st. VI. Gang, Weg ^ Heise: 
acc. sg. pone siö-fät 202. dat. sg. 
siö-fate 2640. 

sl^-fram^ -from adj. nach der Beise 
strebend, zur Beise bereit: nom.p1. 
siö-frome 1814. 

sltlian sw. v. einen W^g machen, ge- 
hen: inf. 721. 809. praet. sg. siöode 
2120. 

f r - s 1 Ö i a n iter fatale inire {Grein) : 
preßt, sg. häfde pä for-siöod sunu 
Ecg-peöves under gynne gnmd 
(hätte den Tod gefunden) 1551. 

siex- s. seax-. 

sige-dryhten st. m. Siegesherr, sieg- 
reicher Herr : nom. sg. sige - drih- 
ten 391. 

sige-eädi^ adj. mit Sieg gesegnet, 
daher Sieg bringend: acc. sg. n. 
sige-eädig bil 1558. 

sige-folc st. n. sieg gewinnendes Volk, 
siegreiche Schaar: gen. pl. sige- 
folca 645. 

sige-hrelJ adj. siegberühmt: nom. sg. 
490. 

sige-hreMg adj. siegbemhmt: nom. 
sg. 94. 1597. 2757. 

sige-hyil st. f. Siegeszeit: gen. pl. 
sige-hvila 2711. 

sige-leäs adj. des Sieges baar, sieg- 
los: acc. sg. sige-leäsne sang 788. 

sige-rof adj. siegberiihmi : nom. sg. 
620. 

sige-)>eöd st. f. sieghabende Krie- 
gerschaar: dat. sg. on sige-peode 
2205. 

sige-VBBpen st. n. .siegbringendes 
Schwert, Siegeswaffe : dat. pl. sige- 
vaepnum 805. 

sigl st. n. 1) Sonne: nom. sg. sigel 
1967. — 2) sonnenförmiger Schmuck: 
acc. pl. sigiii 3165. sigle {Bracte- 
aten eines Halsbandes) 1201. gen. 

^ 25 
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pl. aigla 1158. — C(Mnj>. laftsaum- 

sigl- 

Slgor ^t m. Sieg: ge». sg. slgores 

1023. — gen. pl. sigora 2876. SOüli. 

" pos. lir^S-, vlg-Bigor. 

lg adj. mit Sieg gesegnet, 
M: nom. sg. eigor-eAdig 
wi Beövulf) 1312. 2353. 

'. KosibarhtiUn, Kleinode, 
es Gut: nom. sg. 2765. ~ 
sine 81. 1205. 1486. 2384. 

— inatr. sg. sinee 1039. 
U6. 1883. 2218. 3747. — 
. Binces 608. 1171. 1923. 

- jien. pl. sinca 2429. 

11^. Bcltintmemd ton Klei- 
ace. sg. ti. in sehte. Foiin 

B sei 167. 

t. n. Jioatbfires Gefäsz: acc. 

!. 2301. — nur Kostbarkeit : 
vom Brosinga mene 1301. 
sinc-fato 633. 

reÖB st. n. kostbares Gut, 

lein^>d: instr. pl. -gestreö- 

93. — gen. pl. 'göBtreöiia 

svj. m. der Kleinode Spen- 
Merscher , Fürst: aec. ng. 
n 1013. dat. sg. sinc-gifan 
imrifl 3312. {von Aeschei-e) 

Snm st. m. ScIialzUeinod: 

. 3194. 

f. Empfangnaitme vtmKlei- 

nOm. sg. 3883. 

t. m, immertBährende, d. i. 

■ heilende Wunde: nom. sg. 

I 818. 

«0, M. Eliekerr: twn. sg. 

do itete, fortdauernd, im- 
end aec »g. fem. sin-gale 

a adveTh%aler gen. sg. fort- 
', tmmer 1778. ayngales 

adp gen pl. dasselbe 190. 

i> tonen, singen: praet. 
{'Iren sdr song in sear- 1 
! lichte Sirtgschwert tönte i 
Zusttmg 333. hörn sCuadum | 
!-llc f[jfrd]-lE6& das Harn', 
•seilen ein gerüstetes Kampf- ' 
■hallen 1434. — seflp hvi- 
g der Sänger saug iuwei- 



ft-singan singen, xuEnde singen: 
part. praet. leöB väa 6-simgeci HÖO. 

Bin-bere st. m. (qs. Heer ohne Ende), 
starkes Heer, Heermasse: instr. sg. 
Bin-herge 3937. 

sln-leAelg adj. sich immer verber- 
gend, d. h. friedlos: nom. sg. secg 
syn - leÄsig 2338. — LEO (vergt. 
auch dessen angels. Glossar 413J. 

gln-nlht f. imnterie^rende NatAt, 
ewige Nacht: acc. plur. sin-nihte 
ewige Näelite hindtvreh 161. 

Bin-BCeaSa sw. m. Feind ohne Auf- 
hören, unversöhnlicher Feind: nom. 
sg. ajn - scaBa 708. aec. sg. sjn- 
BcaSan 803. 

slu-snied st. f. {fortwaltrender Bis- 
sen) Bissen dem immer ein anderer 
folgt: dat.pl, syn- Bnseduiu svealh 
schlang Bissen für Bissen, grosse 
Bissen 744. 

Bittan st V. 1) sitzen: praes. sg. Vlg- 
läf Biteö ofer Biövulfe 3907. imp. 
gg. Site nu tö synite 489. inf. fxr 
sijs - ferhSe sittan eodon dahin 
giengen die starhsinnigen zu sitzen 
493. eode . . . td hire freän sit- 
tan gimg bei iftrein FIteheim z« 
sitzen 642. — praet. sg. on vicge 
sät sass auf dem Bosse 286. ät fö- 
tum sät sasz eu Füszen 500. 1167. 
piier Hröftgftr sät wo Hr. sasz 356. 
ähnl. 1191. 2895. he gevärgad sät 
.... freÄn eaxlum neäh no/ie dm 
Schultern des Herrn 3854. — praet. 
pl. saston 1165. giataa setan (Ms. 
secan) .... and on mere ataredon 
die Fremdlinge saszen und blickten 
aufs Meer 1603. — 3) etwas an- 
dauernd sein, sich dauernd in einem 
Zustande beßnden: praet. sg. mssre 
feöden .... nobUSe aat 130. ~ 
Compos. flet-, heal-sittend. 
be-si ttan obsidere, tangeben: c. 
acc. besät ]>& ain-herge sveorda läfe 
Yundum »erge belagerte mit einem 
starken Heere die dem Schwert ettt- 
gangenen, von Wunden ermatteten 
2937. 
for-stttan (sich versetzMi) obstrui, 
unterdrückt werden : praes. sg. e&ge- 
na liearhtm for-siteB der Glanz der 
Äugen bleibt weg 1768. 
ge- sittan 1) sitzen, zusamtnen 
sitzen: praet. sg. inonig-oft ge- 
sät rlee tu rflne sehr op sase der 
König mit seinen Raten (rice, s. d.) 
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ZU Mate 171. viö earm ge-sät (stützte 
sich auf den Ann) 750. fööa eal 
ge-sät die ganze Schaar sasz nie- 
der 1435, ge-8ät yk viÖ sylfiie 
sasz da bei ihm (Hygeldc) seihst 
1978. ge - sät pä on nässe 3418. 
ähnl. 2718. — pari, praet, (syÖÖan) 
. . . ve td symble ge-seten häfdon 
3105. — 3) c, acc. sich auf oder in 
etwas setzen : praet, sg. pä ic . . . . 
sse-bät ge-sät 634. 
of-sittanc. acc. über jemand sitzen : 
praet. sg. of-sät pä pone sele-gyst 
1546. 

ofer-sittanc. acc. sich einer Sache 
enthalten (vergl. die Bedeutung von 
ofer s. h, v. 3y): praes. sg. I. jjät 
ic viö pone güö-flogan gylp oler- 
sitte 3539. inf. secge ofer - sittan 
685. 

on-sittan {ahd. int-sizzan, ^^aus 
dem ruhigen Sitze kommen,*^ sich 
entsetzen) c, acc. fürchten: inf, j^ä 
faehöe, eatole ecg-präce eöver leöde 
svföe onsittan die Fehde, den grau- 
sen Schwertkampf eures Volkes sehr 
fürchten 598. 

ymb-sittan umsitzen : c. acc, praet. 
pl, (pät hie) . . . symbel ymb-saeton 
den Frasz nmsaszen 564, — s. ymb- 
sittend. 

sid adj. 1) ausgedehnt, weit, breit, 
geräumig, grose: nom, sg. (here- 
byrne, glof) sid 1445, 3087. — 
acc. sg. masc, sldne scyld 437, on 
sidne sae 506, fem, byrnan slde [d. i, 
eine Brünne, die die Beine mit 
bedecktj 1393, ofer sae slde 3395. 
neutr, side rice 1734. 3300. — 
instr. sg. stdan berge 2348, — acc. 
pl, side sae-nässas 333. — side scyl- 
das 335. — gen. pl. sidra sorga 
groszer Sorgen 149, — 3) im moral. 
Sinne grosz, edelmütig: acc, sg. 
purh sldne sefan 1727. 
slde adv. weit und breit, toeithin 
1334, 

sld«fäl(me adj, mit geräumigem Schosze 
versehen: acc. sg. sld-fäöme scip 
1918. 

sid - fäSmed quas, part. praet. das- 
selbe: nom, sing, sid-fäömed scip 
303. 

sid-rand st. m, breiter Schüd: nom, 
sg, 1290. 

siÄ (goth, seipu-s) adj. spät: Superl. 
nom, sg. siöast slge-hvila der Sieg- 



zeiten letzte 3711. dat. sg. ät si5e- 
stan am Ende, zuletzt noch 3014. 
siö adv. comp, später: 2qx and slö 
früher und später 3501. 

sie, sj^ s, vesan. 

si^an st. v, abwärts gehen; sich nei- 
gen : praet. plur, sigon ät - somne 
giengen zusammen talwärts 307, si- 
gon pä to slaepe sie neigten sich 
da zum Schlafe 1353. 
ge-sigan sinken, fallen: inf, ge- 
sigan ät säcce im Kampfe fallen 
^ 3660, 

sin pron. poss. sein: acc. sg. masc. 
sinne 1961. 1985, 3384, 3790, dat, 
sg, sinum 1508. 

slsöp st, m. Schlaf: nom, sg. 1743, 
dat. sg. to slaepe 1353. 

slaBpan st. v. schlafen: part. praes. 
nom. sg. slaepende 3220, acc. sg. 
he gefeng . . . slaspendne rinc faszte 
eitlen schlafenden Krieger [einen 
von Beövulfs Begleitern) 742. acc. 
pl, slaepende frät folces Denigea 
fiftyne men frasz fünfzehn Mann 
vom Volke der Dänen in ihrem 
Schlafe 1582, 

sleac adj, träge, faul: nom, sg. 2188. 

sleahan, sleän IJ schlagen, zuschla- 
gen; a) intransitiv : prs. conj, sg. 
pät he me ongeän sleä dasz er mir 
entgegen schlage 682, praet, sing. 
yrringa slöh schlug in Wut zu 
1566, ähnl. slöh hilde-bille 2680, — 
b) transitiv : praet sg, pät he j>one 
nlö-gäst nioöor hv^ne slöh dasz 
er den Kampffremdling (den Dra- 
chen) ein wenig nieder schlug 2700. 
2) c, acc. erschlagen, töten: praet. 
sg, )>äs j>e he Abel slög dafür dasz 
er Abel tötete 108, ähnl, slög 421. 
2180, slöh 1582, 2356, plur, slö- 
gon 2051, — part, praet, (j>ä väs) 
Fin slägen 1153. 

ge-sleän c. acc. 1) eine Schlacht 
schlagen: praet, sg, ge-slöh pin 
fäder faehöe maeste 459, — 2) er- 
kämpfen: syÖöan hie j>ä maeröa ge- 
slögon 2997, 

f - s 1 e ä n erschlagen, töten, c. acc. : 
praet. sg. of-slöh 574. 1666, 3061. 

slfee {goth, sleipi-s) adj. wild, grimm, 
gefahrvoll : acc, sg, purh sliöne niö 
184. gen. plur. sUöra ge-slyhta 
2399. 

slit^en afl[/. grimm, wild, todbringend : 
nom, sg. sveord-bealo sliöen 1148. 

25* 
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slitan >- on-«pannan. 



BÜtan 5^ V. schleiszenf zerreiszen c. 
acc. : praet. sg, slät (slgependne rinc) 
742. 

slyht 8t. f. Schlag, Treff, im Compos, 
hand-slyht. 
ge-slyht 8t, n. collect. Schlacht, 
Kampf: gen, pL sliöra ge - slyhta 
2399. 

smiK st. m. Schmid; Waffen8chmid: 
nom, sg. vsepna smiö 1453. gen. sg. 
smiöes 406. — Compos. vundor- 
smiö. 
be-smittian sw. v. rings utnschmie- 
den: part. praet. he (sc. der Saal 
Heorot) päs föste väs innan and 
ütan Iren-bendum searo - poncum 
besmi6od (d. h. die Stämme, aus 
denen der Saal aufgebaut war, 
wurden von innen wie van auszen 
durch eiserne Klammern kunstvoll 
zusammengehalten) 776. 

snell a4i» frisch, munter, kräftig; 
streithaft: nom. sg, se snella 2972. 

snellic adj. munter, kräftig, streit- 
haft: nom. sg. 691. 

snotor^ snottor adj. klug, gewitzt, 
weise: nom. sa. snotor 190. 827. 
909. 1385. in schw. Form (se) snottra 
1314. 1476. 1787. snotra 2157. 3121. 
— nom, pl, snotere 202. 416. snotre 
1592. — Comp, fore-snotor. 

snotor -lice adv. klug, weise: comp. 

snotor-licor 1843. 
snüde adv. eilends, schnell, bald 905. 

1870. 1972. 2326. 2569. 2753. 
be-snytiiaii sw, v, berauben: praet. 

sg. pätte Ongenpiö ealdre be-sny- 

öede Heeöcyn 2925. 
snyrian sw. v. eilends gehen, eilen: 

praet. pl. snyredon ät-somne eüten 

zusammen vorwärts 402. 

snyttrn f. Klugheit, Weisheit: acc. 
sg. snyttru 1727. dat. pl. mid mödes 
snyttrum 1707. pe ve ealle ser ne 
meahton snyttrum be - syrvan Cdie 
wir sämtlich vorher bei aller Klug- 
heit nicht ins Werk setzen konnten) 
943. adverbial weislich 873. 

SÖB st. n. Wahrheit: acc. sg. söö 532. 
701, 1050. 1701. 2865. dat. sg. iö 
sööe der Wahrheit gemäsz 51. 591. 
2326. 

8Ö5 adj. währ, wahrhaft: nmn. sg. pät 
is söö metod 1612. acc. sg. n. gyd 
ävräc söö and sär-Iic 2110, 
sööe adv. wahrhaft, richtig, genau 



524. sööe gebundeu (von allitterie- 
renden Versen) 872. 

SÖS-cyning st. m. wahrer Könige: 
nom. sg. sigora söö - cyning Gott 
3056. 

SÖll-föst ac(j. fest in der Wahrheit; 
hier gebraucht von den christlichen 
Märtyrern: gen, pl, söö-fastra dorn 
die Herlichkeit der Heiligen 2821. 

sö9-lice adv. in Wahrheit, wahrhaf- 
tig; der Wahrheit gemäsz : 141. 373. 
2900. 

softe adv. sanft, leicht: Compar, yy 
s^ft um so leichter 2750, — Com- 
pos. un-söfte. 

somne s. samne. 

sorgrian sw, v. 1) Kummer haben, sich 
betrüben: imp. sg. IL ne sorga! 
1385. 2} sich bekümmern, sorgen: 
inf. no pu ymb mines ne pearft 
lices feorme leng sorgian brauchst 
für meines Lebens Unterhalt nicht 
länger zu sorgen 451. 

sorh st. f. Kummer, Schmerz, Be- 
trübnis: nom. sg. 1323. sorh is me 
tö secganne es ist mir ein Schmerz 
zu sagen (macht mir Schmerz) 473. 
acc. sg. sorge 119. 2464. dat. instr. 
sg. mid paere sorge 2469. sorge in 
Schmerz, bekümmert 1150. gen. sg. 
vorna fela . . . sorge 2005. dat. pl. 
sorgum 2601. gen. pl. sorga 149. 
— Comp, hyge-, invit-, pegn-sorh. 

sorh-cearig adj. curis sollicitus, in 
Kummer sich aufreibend : nom: sg. 
2456. 3153. 

sorh-fal adj. voll von Kummer; voU 
Beschwerde : nom. sg. 2120. acc. sg. 
sorh - fuUne (sorli - fulne) siö 512. 
1279. 1430. 

sorh-leäs adj. frei von Kummer: 
nom. sg. 1673. 

sorh-leöQ st, n, KummerUed : acc. sg, 
2461. 

sorh-Tylni st. m. Woge des Kummers: 
nom, pl. sorh-vylmas 905. 

söcn st. f. Verfolgung, Nachstellung, 
feindlicher Angriff (s. secan) : dat. 
als instr. sg. psere söcne d^rch die 
Verfolgung {von Seiten Grendels) 
1778, 

sona adv, sogleich, alsbald 121, 722, 
744. 751. 1281. 1498. 1592. 1619. 
1763 u. ö. 

on-spannan st. v. aufknüpfen, lö- 
sen: praet. sg. bis helo on - speön 
löste seine Müstung 2724, 
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spei st, n, Erzählung, Rede: acc. i<g. 
spell 2110, acc, pl. spei 874, gen. 
pl. spella 2899, 3030, — Conipos, 
vea-spel. 

spM ßt, f, 1) Glück, in den Compos. 
here-, vig-sp^d. 2) Geschick, Fer- 
tigkeit: acc. sg. on sped mit Ge- 
schick, geschickt 874. 

spivan st. f. speien, c. instr.: inf, 
gledum spivan Gluten speien 2313. 

spor st. n. Sporen, im Compos. hand- 
spor. 

spöyaii st. V. von Statten gehen, gut 
gehen; gelingen, helfen: praet, sg. 
him viht ne speöv nichts half ihm 
2855, hü him ät aeto speöv une es 
ihm heim Frasze glückte, gut gieng 
3026. 

sprsBC st. /. Sprache, Rede : instr. sg, 
frecnan sprsece durch verwegene 
Sprache , herausfordernde Reden 
1105. — Comp, sefen-, gylp-spraec. 

sprecan st, v. sprechen : inf. ic sceal 
forö sprecan gen ymbe Grendel 
werde fortan wieder von Gr. spre- 
chen 2070. c. acc. se pe vyle soö 
sprecan der Wahrheit sprechen will 
2865. imp, to Geätum sprec (spraec 
Ms.) 1172. — praet. sg. III. spräc 
1169, 1699. 2511, 2725. vord äf- 
ter spräc 341. n6 ymbe yk fsehöe 
spräc 2619, IL hvät pu vorn fela 
. . . ymb Brecan sprsece wie gar viel 
du doch . , . von Breca sprachst 531. 
plur. hvät Vit ge6 sprsecon was wir 
beide vorher sprachen 1477. gomele 
ymb gödne on-geador spraecon, pät 
hig , . . die greisen sprachen zusam- 
men über den tüchtigen, dasz sie 
... 1596. svä Vit furöum sprsecon 
toie wir beide vorher sprachen 1708. 
-— pai-t, praet. ]>ä väs . . . . pryö- 
vorö sprecen 644. 
ge-sprecanc. acc. sprechen : praet, 
sg. ge-spräc 676, 1399, 1467. 3095, 

spreöt st. m, Stange, Pfahl; Spiesz, 
im Compos, eofor-spreot. 

ge- spring st, m. Brandung, Strudel : 
nom, sg. atol iföa ge-spring (nach 
Th. Grdtv. hat jedoch das Ms. 
ge-sving) 849, 

springan st. v. springen; schnellen; 
umher springen, sprühen: praet. 
sg. hrä vide sprang der Leichnam 
schnellte weithin 1589. svät sedrum 
sprong forö under fexe das Blut 
sprang in Strömen unter dem Haar 



hervor 2967. plur, vlde sprungon 
bilde - leöman {sprühten weithin) 
2583, — auch bildlich blsed vide 
sprang der Ruhm verbreitete sich 
weithin 18. 

ät-springan hervorspringen : pra et . 
svä pät blöd ge- sprang so wie 
das Blut hervorsprang 1668, bild- 
lich entspringen: praet. Sigemunde 
ge-sprong äfter deaö-däge dorn un- 
lytel 885, 

on-springan entzwei springen, zer- 
springen : praet. plur. seonove on- 
sprungon, burston bän-locan 818. 

standan st. n. 1) absolut oder mit 
Praep. stehen: prs. III. pl. eöred- 
geatve pe ge paer on standaö die 
kriegerische Rüstung worin ihr da 
steht 2867. inf, ge-seah . . . orcas 
stondan sah Krüge stehen 2761. 
— prOjCt. sg. ät hyöe stöd hringed- 
stefna im Hafen stand das me- 
tcdlbeschlagene Schiff 32. stod on 
Stapole stand an d€r Säule 927. 
ähnl. 1914. 2546. pät him on aldre 
stod here-sträl hearda dasz ihm 
der scharfe Kriegspfeil im Lebens- 
sitze (im Herzen) stand 1435. ähn- 
lich 2680. — plur. gäras stodon 
, . . samod ät - gädere die Speere 
standen beisammen 328, him big 
stodan bunan and orcas um ihn 
herum standen Kannen und Krüge 
3048. — Auch von nicht flieszen- 
den Gewässern: prs. sg. III. nis 
pät feor heonon . . . pät se raere 
standeö 1363, 

2) mit prädicativem Adj. stehen, 
für eine lange Zeitdauer sein : conj. 
praes, pät pes sele stände .... 
rinca ge - hvylcum idel and unnyt 
dasz dieser Saal für jeden der 
Krieger leer und nutzlos stehe 411, 
inf. hord - vynne fand eald uht- 
sceaöa opene standan 2272. — 
praet. sg. 65 pät idel stod hüsa 
seiest 145, ähnl. 936. väter under 
stöd dreörig and ge-dr^fed 1147. 

3) an Jemand oder etwas haften, 
daher an ihm gesehen werden, von 
ihm ausgehen: praet. sg. NorÖ-De- 
num stöd atelic egesa an den Nord- 
dänen haftete (die Norddänen über- 
kam) gräszliches Entsetzen 7 84. pära 
änum stöd sadol searvum fäh (auf 
einem der Rosse lag ein kunstvoll 
schimmernder Sattel) 1038, byrne- 



leöma städ eldum on &ndan (der 
yeutyxckein strahlte — von den ver- 
hrannten üütirn aus — den Men- 
sche» sunt Entsetien) 33J4. leoht 
'" — ="'d "in Glam stand darin, 
tm Schwerte 1571. him of 
töd . . . leöht unfttger (aus 
ren kam üiin ein mtheim- 
'amj 727. ähnl. pät [itaia\ 
;e Igryre-J hrögastödÄÄSS. 
an aufstehen, sieh erhe- 
lei. sg. ä-stöd 760. 1557. 



I d a n entgegen ätehen , da- 
.indern, wehren: praet. sg. 
oet) via ord and vis ecge 

for-stöd wehrte den Hin- 
ider Spitze und Schneide 
inj. nefue Lim vitig god 
Btöde wenn ihnen (den von 

bedrohten Männern) der 
Ott ein solches Schicksal 
wehrt hätte 1057. — S) ver- 
. e. dat. der pers., gegen 

etwas verteidigt: ittf. pät 
mihte heäSo-liSendum hord 
lan, bearu and brfde dasz 
1 die Seefahrer den Schatz, 
ier und die Gattin vertei- 
mnte 2956. 

dan intrans. stehen : praet. 
ättd 358. 404. 3567. ptar. 
him on heäpe band - ge- 
. . . ynibe gestödon mit nicfi- 
den um ihn in geschlosse- 
■ar die Männer des Gefolges 

m. der schreitende, wan- 
n den Compos. hxS-, mearc- 

0. schreiten, gehen, fort- 
i: praet. sing, eorl fiirSor 
*. gnra-föia sWp lind-liäb- 
liemännerschaar der Schild- 
ehritt von dannen (hinter 
■ her) 1403. 

an hersuschreiten : praet. 

neär ät-stöp schritt näher 
16. 

an gehen, schreiten: praet. 
orS gestAp dyrnan cräfte, 
lieftfde neäh er (der Mann 
Draclien das Gefäsz ravbte) 
\Tch geheime Zauherkumt 



(durch die Äuiwt sich dem lauern- 
den Feinde unsiehtbar au machen) 
iu weit vorwärts gekommen deni 
Haupte des Drachen nahe, d. h. 
so nahe, das? Um der Drache vnt' 
tern konnte 3390. 

Btepol st. m. (ßäaii) Stamm eines 
Bauinee; daher auch Stütze, Pfei- 
ler, Säule: dat. sg. stöd on stapole 
(stand an der hölzernen MitteJ- 
eäule Heorots) 927. inttr. plur. p;"i 
stän-bogan stapulum taste (die von 
Pfeilern gehaltenen GewölbebogenJ 
2719. 

starlan sw. v. seinen Blick auf etteas 
heften; onbKcfcen: prs. sg. 1. pilt 
ic pone bafelan .... eägum BUrigc 
dose ich das Haupt . . . mit meinen 
Äugen schaue 1783. pAra frätva 
. . . pe ic he/ ou starie für die 
Schätze .... auf die ich hier blicke 
3797. III. ponne he on pät sine 
fXs,r&'6 H8G, der eing. für den plur. 
, stehend: pära pe on svylc starafi 
997. — praet. sg. pe liire an dägeB 
e&gam starede 1936. plur. on mere 
Staredon 1604. 

st&n St. m. 1) Stein, im Compos. eorc- 
lan-sULn. — 2) Fels: acc. sg. un- 
der (ofer) härue stän 888. 1416. 
3554. 3745. dal. sg. stäne 3389. 
3558. 

sUn-beorh st. m. Felsenhöhe, Fels: 
acc sg. st&n-beorh steäpne 3314. 

ntka-hogA SU. m. Felabogen, Gewöl- 
bebogen aus dem Felsen gehauen: 
dat. sg. stän-bogan 2546. nom. pl. 
Stfin-bogan 3719. 

Btän-cUt st. n. Felsklippe: acc. pl. 
Btän-cleofii 2541. 

sUn-Kli adg. steinbutit, von Steinen 
schimmernd: nom. sg. strset väs 
st&D-f&h (das Pflaster bestand aus 
verschiedenfarbigen Steinen) 330. 

Btfta-lillS aE. n. }!dsabhaag: acc. pl. 
Btän-hliSo 1410. 

gtBf »t. m. 1) Stab, im Compos. rOn- 
8täf. — 3) elementum, in den Com- 
pos. är-, ende', fäcen-stäf. 

Stäl st. m. Stelle, Ort: dat. sg. pät 
pu me ä Viere forö-gevitenum on 
ßtder stäle fd. h. dass du, wenn 
ich sterbe, statt meiner an meinen 
Leuten Vaterstelle veHrittst) 1480. 

Blnlan sw. v. stelle:i, hinstellen; hin- 
ziehen: inf. yi. ic on norgne ge- 

I frftgn msg öSerne bUlea ecgum on 
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bonan staelan da erfuhr ich, dass 
am Morgen ein Bruder den andern 
mit Schwertes Schneide zu dem 
Mörder hinzog (d, h, der Schwert- 
streich, mit dem Ongenpeöv Vulf 
niederschlug , trieb dessen Bruder 
Eofor zur Blutrache, vergl, 2962 
ff.J 2486. 

ge-stsßlan hinstellen, auferlegen: 
part, praet, ge feor hafaö faehöe 
ge staeled (Grendels Mutter hat uns 
fernerhin ihre Feindschaft auferlegt) 
1341, 

stede st, m. Ort, Statt, Stelle, in den 
Compos, bael-, burh-, folc-, heab-, 
meöel-, vang-, vlc-stede. 

stefn st. f Stimme: nom. sg, 2553. 
instr. sg. nivan (niövan) stefne 
(eigentlich novä voce) blaszt ah zur 
Bedeutung denuo, von neuem, wie- 
der 2595. 1790. 

stefn st. m. Steven, Vorderteil des 
Schiffes: acc. sg. 212. — s. ban- 
den-, hringed-, vunden-stefna. 

on-stellan sw. v. constituere, hin- 
stellen, bewirken : praet. sg. se päs 
or-leges 6r on-stealde 2408. 

steugp st. m. Stange, Pfahl; Spiesz, 
im Compos, väl-steng. 

ge-steppan sw. v. schreiten, gehen: 
praet. sg. folce ge - stepte ofer sae 
side sunu Ohtheres der Sohn O's 
{EddgilsJ gieng mit einer Kneger- 
schaar über die breite See 2394. 

stSde {ahd. stäti, mhd. Staate) fest: 
nom. sg. sw. Form väs st^da nägla 
ge - hvylc style ge - licost fest war 
der Nägel jeder dem Stahle gleich 
986. 

st§pan sw. V. c. acc. erhöhen, ange- 
sehen machen: praet. sg. peäb ye 
bine mibtig god . . . eafeöum stepte 
1718. 

ge-steald st. n. Besitz, Gut, im Com- 
pos. iu-gesteald. 

ge-stealla sw. m. (gleichen Ort ha- 
bend) Genosse, G-efährte, in den 
Compos. eaxl-, fyrd-, band-, lind-, 
nyd-ge-stealla. 

stearc-heort adj. fortis animo, mut- 
voll: nom. sg. vom Drachen 2289. 
von Beovulf 2553. 

steäp adj. emporragend; steil : acc. sg. 
steäpne hröf 927. stän-beorh steäpne 
2214. viö steäpne rond 2567. acc. 
pl. masc. beorgas steäpe 222. neutr. 



steäp st&n-hliöo 1410. — Compos. 
beaöo-steäp. 

stille adj. ruhig, still: nom. sg. vid- 
floga Y an dum stille 2831. 
stille adv. ruhig, still 301. 

stinean st. v. riechen; schnüffeln: 
praet. stonc p& äfter stäne schnüf- 
felte den Felsen entlang 2289. 

stiÄ adj. hart, streng: nom. sg. vun- 
den-mael (Schwert) . . stiö and stji- 
ecg 1534. 

sti!^-m6d adj. st reuigen Mutes: nom. 
sg. 2567. 

stigr St. f. Steig, Weg, Pfad: nom, 
sg. 320. 2214. acc. pl. stige nearvc 
1410. — Comp. medu-st!g. 

stigan st. v. steigen : praet. sg. ]>ä he 
t6 holme [st]äg als er ins Meer 
stieg 2363. plur, beornas . . . on 
stefn stigon 212. Vedera leöde on 
vang stigon 225. Conj. prat. sei- 
he on bed stige 677. 
ä-stlgan in die Höhe steigen : prs. 
sg. ponon ^ö-ge-blond up Ä-stigeö 
von tö volcnum 1374. güö-rinc 
ä-at&h der Kampfheld stieg auf 
(wurde auf den Scheiterhaufen em- 
por gelegt) 1119. gamen eft ä-stäh 
geselliger Jubel stieg wieder empor 
1161. vudu - r6c ä - stäh sveart of 
svioöole 3146. sveg up ä.-stäg 783. 
ge-stlgan steigen: praet. sg. pä 
ic on holm ge-stäh 633. 

Storni st. m. Sturm: nom. sg. straela 
storm der Sturm der Geschosse 
3118. imtr. sg. holm storme veöl 
das Meer icogte stürmisch 1132. 

stol st. m. Stuhl, Thron^ in den Com- 
pos. brego-, eöel-, gif-, gum-stöl. 

stdT st. f. Ort, Stelle: nom, sg. nis 
yM heöru stöv das ist kein geheu- 
rer Ort 1373. acc. sg. frecne stöve 
1379. grund-büendra gearve stove 
die bereite Stätte der Menschen 
(vom Totenbett, s. gesacan u. ge- 
nydan) 1007. — Compos. väl - stöv. 

Strang^ streng adj. stark, tapfer; 
mächtig: nom, sg. väs pät ge-vin tö 
Strang das Leiden war zu mächtig 
133. i>\i eart mägenes sträng stark 
von Körperkraft 1854. väs siö hond 
tö streng die Hand war zu mäch- 
tig 2685. — Superl. vigena stren- 
gest der stärkste der Krieger 1544. 
— mägenes strengest von Körper- 
kraft der mächtigste 196. mägene 
strengest 790. 



'l. stneie pasms, gres- 
( (Grein): eond. praes. 
iK sträde 3074. 
Pfeil, Gesehos^: instr. 
strKle 3747. gen. pl. 
1 3118. 

Strasse , Landstrasse : 
0. acc. sg. atr^te 1635. 
e 917. — Comp, lagu-, 

«. Macht habend, Her- 
>g. Tlgena strenge! 3116. 
.raft, Macht, Gewalt: 
[enes strenge 1371. dat. 
1534. strenge 2541. — 
engum ettJit adverbial 
teutung violentcr, mit 
J, — Compos. hilde-, 
re-strengo. 

sträwian) sw. e. streuen, 
part. praet. väs päm 
. , morSorbed atrSd ea 
testen das Mordbett ge- 
u Lager eine« gewalt- 
ig bereitet S437. 
Strom, Flut, Meeres- 
■•g. streäm 2546. nom. 
I 212. acc.pl. fltreämas 
mtp. brim-, eägor-, fir- 

srgl. streön robur, vinj 
gen, Habe; daher kost- 
Schatz, Kleinod: nont. 
teardna ge - atreön das 
hit der HeaSobearden 
rschlagenen Headobear- 
ibgenommene ^äslzeug) 
pl. ääelinga, eork ge- 
. 3168. — Compos. »r-, 
, hedh-, hord-, long-, 
I-, peöd- ge-atreön. 
, plündern, entfuhren: 

ak& pä on hlytme hvä 
nide 3127. 

m. V. c. acc erwerben, 
mf. päs pe (dafür daez) 
tnum leöduni .... svylc 
2799. 

'eitraum. Stunde: adv. 
ndain ttaneüen 1434. 
. c. acc. 1) festateüen, 
f. Becg eft on-gan sfS 
nyttriuu styrian wieder 

Krieger das Untemeh- 
'fs weise (in Verse) s« 
teriseh vorzutragen 87 3. 
«, hinlenken, antreiben, 



zusammentreSien: prs. sg. Ill.ponne 
vind Btyrefi JAS fte-viöru wenn der 
Wind di^ bösen Wetter gusamnien' 
treibt 1375. — 3) bewegen, angrei- 
fen, stören: conj. praet. pät he . . . 
hring-sele hoodum styrede dass er 
den Ringesaal mit Händen ange- 
griffen hätte 2841. 
yrman sje. v. toben, st^reien, rufen: 
praet. sg. stynnde 3553. 
yi St. m. StaU: dat. sg. style 980. 

stfl-ecR (Mr- ^tit stählerner Schneide 
versehen: nom. sg. 1534. 

be-Btjnian sw. v. iibergieszen: part. 
praet. (vferon) eal benc-pelu blöde 



bc-B 
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nach Süden hin, in der 
Richtung nach Süden : 859. 

BASan adv. von Süden Jter 607. sigpl 
suöan fiis die von Süden her ge- 
neigte (d. h. dieMittags-J Sonne 1967. 

Hiiht«r-ge-fXderati sw. m. pl. Oheim 
und Neffe, Yatersbruder und Bru- 
derssohn: nom. pl. 1165. 

Bnm pron. J) indef. etntr, irgend 
einer, ein gewisser; neutr. etwas; 
a) ohne TeUungs-Genitie : nom. sg. 
suin 1353. bilde -rinc suin 3135. 
neutr. ne sceal pier dyrne 3um vesan 
niMs soll da verheimlidit sein 371. 

— acc. sg. Bumne 1433. — instr. 
sg. sume vorde durch ein Wort, 
d. h. ausdrücklich 2157. — nom. 
pl, sume 400. 1114. — acc. pl. sume 
2941. — jj) mit Teilungs- Genitiv: 
nom. sg. gamena snin einer der 
Menschen, ein Mensch 1500. 2302. 
mere-hrggla sim 1906. pät väa 
»undra sum 1608. acc. sg. gjlp- 
vorda sum 676, — ;-) Mit Genitiven 
der Gardinahahlen oder anderer 
Mengenbegriffe stehend: nom. «g. 
fiftena snm als einer von fünfzehn, 
mit vierzehn Begleitern 307. ebenso 
eahta sum 3134. feira sum als einer 
unter wenigen, mit wenigen 1413. 

— acc. sg. manigra sumne als einen 
unter vielen, mit manchen 2093. 
manua cynnes Biimne einen mit 
dem Männervolke d. h. das gesamte 
(in Heorot weilende) MännervoUc 
714. feära sumne einen in Gemein- 
schaft weniger d. h. einige wenige 
3063. 

3) einigemal hat sum c. gen. part. 
eine entferntere demonstrative Be- 
deutung geiüonnen dieser da, jener; 
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der besagte: nom. sg. eöver sum 
dieser da von euch (nämh Beavulf) 
248. güö-beorna sum der besagte 
Kriegsmann (der ihnen den Weg 
nach Hrotfgärs Sitz gezeigt hatte) 
314, eorla sum jener Bitter (Beö- 
vulf) 1313, acc. sg. hord-äma sum 
das besagte Schatzhaus 2280, 

Sund st, m, 1) Schwimmen: dat. sg, 
ät sunde beim Schwimmen 517, on 
sunde im Schwimmen^ schwimmend 
1619. — gen. sg. sundes 1437, -— 
2) Meer, See: nom. sg. 223. acc. sg. 
sund 213, 512. 539. 1427, 1445, 

ge-sund adj, gesund, heil, unverletzt: 
acc, sg. gesundne 1629, 1999, nom. 
pl, ge-sunde 2076. acc. pl, c, gen. 
fäder al-valda . . . eövic ge-healde 
siöa gesunde der cälwaltende Vater 
erhalte euch bei eurenUnternehmun- 
gen heil 318. — Compos. an-sund. 

snnd-flit st. f,WettJcampf im Schwim- 
men: acc, sg. ymb sund-fllte 507. 

snnd - ge • bland st. n. Gewühl der 
Meereswogen: acc. sg. 1451, 

sund-nyt st. f. Beschäftigung des 
Schwimmens: acc, sg, sund-nytte 
dreäh hatte die Beschäftigung des 
Schwimmens, d. h, durchschwamm 
das Meer 2361. 

sundur^ snndor adv. besonders, ge- 
sondert: sundur gedaelan besonders 
teilen, d. h. abteilen, trennen 2423. 

snndor-nyt st, f, Sonderdienst, d. h. 
Dienst für einen speciellen Fall: 
acc, sg. sundor-nytte 668. 

snnd-Tudn st, m. {Meerbaum) Schiff: 
nom. acc, sg. sund-vudu 208. 1907. 

snnne sw. f. Sonne: nom. sg, 607. 
gen, sg. sunnan 94. 649. 

sonn m. Sohn: nom. sg. 524. 591. 
646, 981. 1090. 1486 u, ö. — acc. 
sg, sunu 268. 948, 1116, 1176. 
1809. 2014. 2120, — dat. sg. suna 
344. 1227. 2026. 2161. 2730. — 
gen, sg. suna 2456, 2613. (1279). 

— nom. pl. suna 2381, 
syat^rian sw. v, sich legen, sich sänf- 
tigen, ruhig werden : brimu svaöre- 
don die Myogen legten sich 570. 

— 8, sveörian. 

STa^n st, f. Spur, Fuszweg, Weg: 
acc. sg. svaöe 2099, — Compos, 
svät-, vald-svaöu. 

STa^ul st, m. ? n. ? Bauchdampf, 
Qualm (vergl, Dietrich hei Hpt. V, 

Heyne, Beövulf. 3. Aufl. 



215 f.): dat, sg. on svaöule 783. 
— s, sveoöol. 

syancor adj, zierlich: acc. pl, }>n6 
vicg svancor 2176, 

svan-räd st, f. Schwanenweg ,^ d, i. 
Meer : acc. sg, ofer svan-räde 200, 

and-syarian sw. v, antworten: praet. 
sg. bim se yldesta and - svarode 
258. ähnlich 340, 

ST& 1) adv. demonstr, so, also, in 
solcher Weise: svä sceal man dön 
1173, 1535. svä fk driht - guman 
dreämum lifdon 99. j>ät ge-äfndon 
svä wir führten das also aus 538. 
paer hie meahton svä (seil, feorh 
ealgian) 798. ähnlich 20. 144. 189. 
559. 763, 1104, 1143. 1472. 1770. 
2058. 2145. 2178, 2991, — svä. 
manlice so mannlich 1047, svä fela 
so viel 164. 592. svä deör-lice dsed 
eine so tapfre Tat 585. hine svä 
gödne ihn den so guten 347, on 
svä geongum feore in so jugend- 
lichem Älter 1844, ge-deö bim svä 
gevealdene vorolde dselas pät . . . 
macht ihm die Teile der Welt so 
unterworfen, dasz , . . 1733. — In 
Vergleichungssätzen je: me |>inm6d- 
sefa licaö leng svä vel deine Denk- 
weise gefällt mir je länger desto 
besser 1855, — beteuernd: svä me 
Higeläc sie . . . modes bliöe so 
wahr mir H. im Gemüte gnädig 
sei 435. svä peäh dennoch, gleich- 
wol 973. 1930. 2879, svä peh 2968. 
hväöre svä peäh gleichwol doch 2443, 
2) conj, a) wie, sowie: öö pät 
bis byre mihte eorl-scipe efnan 
svä bis serfäder bis dasz sein Sohn 
Bitterschaft üben konnte wie sein 
weiland Vater 2623. eft svä ser 
wieder wie vorher 643, — c, ind, 
verbi : svä he selfa bäd wie er selbst 
gebeten hatte 29. svä he oft dyde 
wie er oft tat 444. gaeö ä Vyrd svä 
hiö sceal 455, svä guman gefrun- 
gon 667. ähnl, 273. 352, 401. 
561, 1049. 1056, 1059. 1135. 1232. 
1235. 1239, 1253. 1382 u. ö. — c. 
conj. verbi: svä pin sefa hvette wie 
dich dein Sinn antreibt 490. — ß) wie 
denn: svä hie ä v8öron . . . njd- 
gesteallan wie sie denn immer Not- 
stallen waren 882, svä hlt diope 
. . . be-nemdon peödnas msere wie 
es denn die hehren Herscher tief 
verzaubert hatten 3070. svä he 

26 
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manna väs vigend veorÖ-fuUost wie 
er denn von den Menschen der 
ruhmvolUte Streiter war 3099, — 
y) sowie, im Augenblicke als: svä 
pät blöd gesprang 1668. — &) so 
dasz: svä he ne mihte nö . . . so 
dasz er mit nickten vermöchte , , , 
1509. ähnlich 2185. 2007. 

3) DasBelativum qui, quae, quod, 
wie das deutsche so, ersetzend: 
vorhte vlitebeorhtne vang sv& väter 
bebögeö schuf das glänzendschöne 
Geßde, welches (acc.) das Wasser 
umfaszt 93. 

4) BV& . . . svä . . . so . . . wie: 
595. 687-^8. 3170. efne svä . . . 
SV& . . . ebenso . . . wie 1093—4, 
1224. 1284. efne svä hvylc mägöa 
svä . . . ein eben solches Weib wel- 
ches . . . 944. efne svä hvylcum 
manna sv& . . . einem solchen der 
Menschen, wie . . . 3058. 

f r - STäfan st, v, vertreiben , ver- 
scheuchen: praet, sg. ealle Vyrd 
forsveöf mine mägas tö metod- 
sceafte 2815. 

för-STäpaii st. v, hinwegfegen, hin- 
wegtreiben: praet, hie Vyrd for- 
sveöp on Grendles gryre 477, 

SYät st. m. Blut aus Wunden: nom. 
sg. 2694, 2967. instr. sg. sväte 1287. 
— Compos. heaöo-, hilde-svät. 

STät-fäh adj. von Blute schillernd: 
nom. sg. 1112. 

svätig adj. blutig: nom. sg. 1570. 

SYät-STa^n st, f. Blutspur: nom. sg. 
2947. 

be-ST8ßlan sw. v. sengen, versengen: 
part. praet, väs se l^g-draca . . . 
glßdum be-svaeled 3042. 

syaös adj, häuslich, traut, lieb: acc. 
sg, svsesne ^Öel 520. nom, pl. svaese 
ge-sit5as 29. acc, pl, leöde svaese 
1869. svaßse ge-siöas 2041. 2519. 
gen. pl. svaesra ge-siöa 2519. 

STflßS-lice adv. auf liebliche Weise, 
angenehm 3090. 

syebbau sw. v. {schlafen machen) 
töten: inj. ic hine sveorde sveb- 
ban nelle 680, prs. sg. III. absolut 
svefeö 601. 

ä-s V e b b a n ertöten, töten: part. praet. 
nom, pl. sveordum ä-svefede 567. 

STeVrian sw, v. 'nachlassen, sich legen, 
sich mindern: inf. yM, pät i^x on- 
gan sveörian 2703. praet. siÖÖan 
Heremödes hild sveörode 902. 



srefan st. v. 1) schlafen: prs. sg. III. 
svefeö 1742. inf svefan 119. 730. 
1673. —praet. sg. s\hf 1801. plur. 
svsefon 7Ö4. svsefun 1281. — 2) den 
Todesschlaf schlafen, entschlafen 
sein: pra-es, sg. III. svefeö 1009. 
2061. 2747, plur. svefaö 2257. 2458, 

svegel st. n. der klare Himmel, Ae- 
ther: dat. sg, under svegle 1079. 
1198. gen, sg. under svegles be- 
gong 861. 1774, 

syegle adj. licht gleich dem Aether : 
acc. pl. svegle searo-gimmas 2750. 

svegl-rered qs, part. praet. ätherbe- 
kleidet: nom. sg. sunne svegl-vered 
607. 

syelgan st. v. schlingen, verschlingen, 
in sich aufnehmest: praet. sg. c. 
instr. heofon r^ce svealg (sedilgMS.) 
der Himmel nahm den Bauch auf 
3157. syn-snaedum svealh schlang 
grosze Bissen 744. — das Object 
ausgelassen: conj.praet.nymiSe liges 
fäöm svulge on svaöule 783. 
for-svelgan c. acc. verschlingen, 
verzehren: praet, sg. for- svealg 
1123, 2081. 

syellan st. v. schwellen: inf. yt si6 
vund on-gan . . . svelan and svellan 
2714. 

syeltan st. v. sterben, umkommen: 
praet. sg, svealt 1618. 2475. draca 
moröre svealt starb eines gewalt- 
samen Todes 839. ahnt. 2783. vnn- 
dor-deäöe svealt 3038. hioro-dryn- 
cum svealt 2359. 

syencan sw. v. bedrängen, einem zu- 
setzen, treffen: praet. hine vundra 
päs fela svencte (svecte MS.) on 
sunde 1511. 

ge-svencan bedrängen, heimsuchen; 
treffen, verletzen : praet. sg. syööan 
hine Haeö-cyn . . . fläne ge-svencte 
2439. part. praet. synnum ge-sven- 
ced 976. haeöstapa hundum ge- 
svenced 1369. — Compos. lyft-ge- 
svenced. 

syenge st. m. Schlag, Treff, Streich : 
dat. sg. svenge 1521. 2967. svenge 
im Schlage 2687. instr. pl. sveordes 
svengum 2387. — Compos. feorh-, 
hete-, heaöu-, heoro-sveng. 

Byerian st. v. schwören: inf. c. instr. 
pät se secg äöum sverian böte äfter 
väl-niöe £isz der Held (Hrdifgär) 
für die Kriegsfolge sich Eide hatte 
leisten lassen 84. cf. Anm. dazu. 
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— praet. c. acc. sg, I. ne me sv6r 
fela äöa on unriht (schwur keine 
falschen Bide) 2739, III. he me 
äöas sv6r 472, 

for-Bverian c. instr, verschwören, 
durch Zaubersprüche sich vor etwas 
verwahren: pari, probet, he sige- 
vaepnum for-svoren häfde 805. 

ST^g st. m. Getön, Klang, Schall^ 
Lärmen: nom. sg. sveg 783. hear- 
pan sveg 89, 2459. 3024, sige-folca 
sveg 645. sang and sv^g 1064. dat. 
sg. svege 1215, — Compos. benc-, 
morgen-svög. 

ST^lan s?<7. V. brennen, hier von Wun- 
den : inf. svelan 2714. — s. svselan. 

8Teart adj. schwarz, dunkel: nom, sg. 
vudu-rec sveart514ö. dat.pl, svear- 
tum nihtiim 167. 

steoVol (vergl. ähd. suedan, suethan 
cremare, mhd, swadem vapor, u, 
Dietrich bei Haupt V. 215) st. m. ? 
n.? Qualm, Bauchdampf, qualmende 
Glut : dat. sg. of svioöole (Ms. svic 
öole) 3146. — s. svaöul. 

gyeofot st. m. Schlaf: dat. sg, on 
sveofote 1582. 2296. 

SYeolo!$ st, m, Glut, Flamme: dat. 
sg. sveoloöe 1116. — cf. ahd. suilizo, 
suilizunga, ardor, cauma. 

sveorean st. v. trüben, verdüstern: 
prs. sg. III. ne him invit-sorh on 
sefan sveorceö (trübt ihn in seinem 
Sinne) 1738. 

for-sveorcan dunkel werden, sich 

trüben : prs. sg, III. edgena bearhtm 

for-siteö and for-svorceö 1768, 

ge-sveorcan (inirans.) dunkeln: 

praet. sg. niht-helm ge-svearc 1790. 

BTeord^ SYurd, syyrd st. n. Schwert: 
nom, sg. sveord 1287, 1290. 1570. 
1606. 1616. 1697, svurd 891, — 
a^c. sg. sveord 437. 673, 1559. 
1664. 1809. 2253. 2500 if. ö. s v u rd 
539, 1902. svyrd 2611. — i^tstr, 
sg, sveorde 561, 574. 680, 2493, 
2881. — gen. sg, sveordes 1107. 
2194. 2387, — acc, plur, sveord 
2639, svyrd 3049, — instr. pl, 
sveordum 567, 586, 885, gen. pl. 
sveorda 1041. 2937. 2962, — Com- 
pos, güö-, mäÖÖum-, va^g-sveord. 

syeord st. n. Schwur, im Compos. 
äö-sveord. 

STeord-bealo st. n. Verderben durch 
das Schwert, Tod durcNs Schwert: 
nom, sg. 1148. 



syeord -freca sw. m. das Schwert 
führender Held: dat, sg. sveord- 
frecan 1469. 

syeord -gifa st. f, Schwertspende, 
Schwertgabe: nom, sg. 2885. 

syeotol^ syutol adj. 1) klar, heU: 
nom. sg. svutol sang sc6pes 90. — 
2) offenbar, jedem sichtbar: nom. 
sg, syndolh sveotol 818. t&cen sveo- 
tol 834, instr. sg. sveotolan täcne 
141. 

syeöf« syeöp s, sväfan, sväpan. 

sytt st. n.? (altn. syiöi, m.) Wehe, 
brennender Schmerz, im Compos. 
pryö-sviö. 

syiti, syytJ (goth, svinp-s) adj. stark, 
mächtig: nom. sg. väs |>ät ge-vin 
to sv^Ö 191, — Compar. nom. sg. 
siö svlöre band die rechte Hand 
2099. 

sviöe adv. stark, sehr, viel 598. 
998. 1093, 17 U. 1927. sv^föe 
2171. 2188. — Compar. sviöor mehr, 
lieber, stärker 961, 1140, 1875. 
2199, 2882, — Compos. un- sviöe. 

ofer-syiWan sw. v. überwältigen, 
besiegen, c, acc, : prs. sg. III. ofer- 
sv^^öeö 279. 1769, 

syill-fcrliö adj. fortis animo, kühn, 
tapfer: nom. sg, 8v;^Ö-ferhö 827. 
gen, sg. sviö-ferhöes 909. nom. pl. 
sviö-ferhöe 493. dat. pl, svlö-ferh- 
öum 173, 

syiS-bycgend pari, prs, strenue co- 
gitans, tapfer gesinnt: nom. sg. 
sviö - biegende 920. nom, pl, sviö- 
bicgende 1017. 

syiO-möd adj, stark im Innern, stark- 
gemut: nom, sg, 1625. 

syift adj. schnell, hurtig: nom. sg. 
se svifta mearb 2265. 

syimman^ syynunan st. v, schwim- 
men: inf. svymman 1625, 
ofer-svimmanc. acc. überschwim- 
men, durchschwimmen: ofer-svam 
sioleöa bigong überschwamm der 
Buchten Bereich (das Meer) 2368, 

syincan st. v. sich mühen, bedrängt 
sein : praet. sg, git on väteres a^ht 
seofon niht svuncon 517. 

syingan st. v. sich schioingefi, flie- 
gen: prs. sg, III. ne god hafoc 
geond säl svingeö 2265. 

svican st. v. T) trügen, im Stiche las- 
sen, versagen: praet, sg. nsefre hit 
(das Schwert) ät bilde ne sväc 
manna aßngum 1461, — entgleiten, 

26* 
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entschlüpfen: conj. prs. Mtan bis 

11c BTlce 967. 

an trügtrn, im Stiche las- 
. sg. güQbill ge-8vAc na- 
ä 3586. ähnl. 2682. auch 
I ecg ge-svjkc peädn 
: Schneide versagte dem 
3e6vulf) in der Bedräng- 

t. V. e. acc. entgegen wm- 
gen schwingen: prt. ag. 
itmffl bord-rand on-svfif 
ryre-gieäte 5560. 
u. schweigen: praet. sg. 
a nivra spella xcenig (^ 
nicht) schwieg er der 
ihlungen 2898. plur. ev!- 
e 1700. 

schweigsam, schtceigend: 
1 sdao. Form ^ift väs svlg- 
. . oa gylp-sprsece güfl- 
981. 

St. n. Schwein, Eber; 
^berbüd auf dem Helme: 
.v$a 1112. acc. sg. svin 



0oth. sya-Ieik-B) adj- 
tie talis, ein solcher ; rela- 

weleher: nom. sg. svylo 

3543. 3709. Bvylc . . . 

— ^aalis 1339. ~ acc. 
^799. call , . . svylc tUles 
!. ööer svylc ein andres 
eil. fünfzehn) 1584. on 
solches, auf derglei<Aen 
de 997. -^ dat. sg. güö- 
:'& svylcam einem solchen 
fwirkenden (sdl. SeövuJf) 
1. sg. STylcBB hvät etv>as 
■m, etwas derartiges 881. 
. avylce 3870. eali Bvylce 
3166. avylce tvegen zwei 
3. ealle pearfe svyloe alle 
ic welche . . 1798. ayylce 
dan meahtoQ sigla aearo- 
IS sie imtner von Schmuck 
hmeide finden konnten) 
eine srylce mnla avylce 
'liAen Zeiten, an denen 
— gen. pl. svylcra searo- 



nlSa 582. Bvylcra fela . . . eer-ge- 
atreöna 3233. 

B V y 1 c e adv. ebenso , desgleichen ; 
wie, wie auch: 113. 393. 768. 831. 
855. 908. 931. 1147. 1166. 1438. 
1483. 2460. 3825. ge ETjlce des- 
gleichen auch 3359. — b vi 1 c e 
1153. 

STylt St. m. Tod: nom. sg. 1356. 1437. 

HTylt-dftg' st. m. Todestag: dat. sg. 
Kr Bvylt-däge 3799. 

Brynatan sm, e, tönen:praet. sg. hlyn 
svynsode 613. 

srfa s. svln. 

BfBtiau (aeöian Gen. 1535) sw. v. stra- 
fen, rächen, c. acc: inf. ponne bit 
eveordea ecg ayStan Hcolde dasi 
es dann des Schwertes Schneide 
strafen sollte 1107. 

gySSan s. sieSan 

syfan-TlDtre adj. sieben Jahre zäh- 
lend, im Alter von sieben Jahren: 
nom. sg. 3439. 

sjhB s. 88 6q. 

syl (ahd. swella) st. f. Schwelle, Bank- 
pfoste: dat. sg. fram sylle 77S. 

sylfa s. selfa. 

ayllan s. sellan. 

ayllic s. selllc. 

Bymbel, ayml Gastmahl, Schmaus: 
acc. sg. Bymbei 630. 1011. geaf me 
sine and Bvmbl gab mir Schote und 
Schmaus (liese mich Teil nehmen an 
seinem Mahle, zog mich zu seiner 
Tafel, ehrte mich also oZs nahen 

Yerwanten) 2432. pät hie sym- 

bel ymbEWton dasz sie (die See- 
ungeheuer) ihren gemeinschaftlichen 
Frasz umsassen 564. — dat. sg. 
symie 81. 489. 1009. Eymble 119. 
2105. gen. pl. aymbla 1233. 

sjmble, symle adv. beständig, im- 
mer: Bymble 2451. aymle 2498. 
symle väs pj Bierara immer noch 
war ich zu schwach 3881. 

symbel-Tjn st. f, MaUes Wonne, 
Genusz des Mahles: acc. sg. sym- 
bel-vynne dreöh 1783. 

syn st. f. Schuld, Frebel, Verbrechen: 
nom. synn and sacu 3473. dat. 
instT. pl. Byonum 976. 1356. 3073. 

Bjn- s. sin-. 

ge-aynglan sw. v. eine Schuld bege- 
hen, freveln, sündigen: pari, praet. 
pät väs feohleäs p-feoht, fyreuum 
ge-syngad 3443. 
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g]ninig adj. schuldbeladen, verbreche- 
risch, in den Compos, fela-, un- 
synnig. 

ge-synto f. Zustand des Unverletzt' 
seins, Gesundheit: dat. pl. on ge- 
syntum 1870, 

syrce s. serce. 

gyrTan sw, v. c. acc. berücken, berü- 
ckend verderben: prcst, sg. duguöe 
and geogoöe seomade and syrede 
161. 

be-syrvan 1) mit List ersinnen, 
ausdenken, zu Wege bringen: dsed 
. . pe ve ealle aer ne meahton snytt- 
rura be-syrvan eine Tat, die wir 
vorher mit aller Klugheit nicht zu 
Wege bringen konnten 943, 2) mit 
List beschleichen, berückend verder- 
ben: mynte se män-scaöa manna 
cynnes sumne be-syrvan der fre- 
velnde Feind beabsichtigte, das ge- 
samte (in Heorot weilende, s. a. u, 
sum) Menschenvolk zu berücken 
714. 

sjn f. Sehen, Gesicht, Schau: dat. sg. 
vide t6 s^e weithin zur Schau, 
weithin sichtbar 3160. — Compos. 
an-syn. 

g e - sf iie adj. zu sehen, sichtbar: nom. 
sg. 1256. 1404. 2948. 3059.--' Com- 
pos. ^ö-ge-s^ne, ^Ö-ge-s§ne. 

T. 

taligean sw. v. 1) zählen, rechnen, 
meinen, dünken: prs. sg. I. n6 ic 
me . . . hnägran talige güö-ge- 
veorca j>onne Grendel hine ich rechne 
mich in Kampfwerken für keinen 
schlechtem als Grendel sich 678. 
ven ic talige . . )>ät . . das dünkt 
mich zu erwarten, dasz . . 1846. 
telge 2068. sg. III. pät rsed talaö 
j>ät . . . das hält er für Gewinn, 
dasz . . . 2028. — 2) erzählen, be- 
richten: soö ic talige ich berichte 
Wahrheit 532. svä pu seif talast 
wie du selbst sagst 595. 

täcen st. n. Zeichen, Mal, Merkmal : 
nom. sg. tftcen sveotol 834. dat. 
instr. sg. sveotolan täcne 141. tlres 
to täcne 1655. — Compos. Inf- täcen. 

t&n St. n. Zweig, im Compos. äter-tän. 

ge-tseean sw. v. zeigen, bezeichnen: 
praet, sg. him j>4 bilde - deör hof 
mödigra torht ge-taehte der kampf- 
tapfere zeigte ihnen den Hof (die 



Besidenz) der kühnen (Dänen), den 
glänzenden 313. — daher auch an- 
weisen: prt. söna me se maera 
mago Hcalfdenes .... viö bis syl- 
fes sunu setl ge - taehte wies mir 
bei seinem eignen Sohne den Sitz 
an 2014. 
taale adj. tadelhaft, im Comp, un-taele. 

ge-taöse adj. ruhig, still, sanft: nom. 
sg. gif bim vaere . . . nilit ge-taese 
(d. h. ob er eine geruhsame Nacht 
gehabt habe) 1321. 

tela adv. geziemend, gut, wol 949. 
1219. 1226. 1821. 2209. 2738. 

telge s. taliau. 

tellan sw. v. zählen, rechnen^ glau- 
ben, für etwas halten: praet. sg. 
ne bis lif - dagas gumena aenigum 
nytte tealde hielt seine Lebenstage 
keinem der Menschen für nützlich 
795. pät ic me senigne under sveg- 
les begong ge-sacan ne tealde dasz 
ich mir, soweit der Himmel reicht, 
keinen Gegner glaubte 1774, cväö 
be pone güö - vine gödne tealde 
(sagte das Schwert sei seiner lieber- 
Zeugung nach gut) 1811. he üsic 
gär-vigend göde tealde hielt uns 
für tüchtige Speerkämpfer 2642. 
plur. svä (so dasz) bine Geata bearn 
gödne ne tealdon 2185. — 2) zu- 
rechnen, zuschreiben, auferlegen: 
praet, sg. (pryöo) bim välbendc 
veotode tealde band-gevriöene 1937. 

ge-tenge adj. haftend an ... , lie- 
gend auf . . . c. dat.: gold . . . 
gründe getenge 2759. 

teÄr st. m. Zähre: nom, pl. teäras 
1873. 

teoh st. f. Schaar, Haufe: dat. sg. 
earmre teobbe 2939. 

ge-teolihian sw. v. bestimmen, an- 
weisen: praet. sg. ic for lässan leän 
teobbode . . . bn&bran rince 953. 
part. praet. väs ööer in aer ge- 
teohbod (angewiesen) . . . mserum 
Gedte 1302. 

teön st. V. ziehen : inf. bebt . . . eabta 
mearas . . . on flet teön befahl acht 
Bosse in den Saal zu ziehen 1037. 
— praet. me t6 gründe teäb fäb 
feönd-sceaöa mich zog zum Grunde 
ein schillernder feindlich ei* Bäuber 
(ein Seeungeheuer) 554, eft - siöas 
teäb Bückwege zog, zurückkehrte 
1333. — sing, pro plur. aegbvyl- 
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cum . . . ^&ra pe mid Beövalfe 
brira-lftde tedh einem jeden von de- 
nen die mit B. den Seeweg gezogen 
waren 1052. ~ ^art, praet. pÄ väs 
. . . heard - ecg togen da war . . 
das harte Schwert gezogen 1289. 
vearö . . . on näs togen wurde ans 
Vorgebirg gezogen 1440. 
ä - 1 e ö n abziehen, wegziehen, tntrans.: 
praet. sg. ä-teäh 767. 
ge-teön 1) ziehen: praet gomel 
svyrd ge-tedh 2611. mit wechseln- 
dem instr. u. acc. hire seaxe geteäh, 
brÄd brün-ecg 1546. — 2) Jeman- 
dem etwas zuwenden, geben, ver- 
leihen: imp. nö j>u him vearne 
p:e-te6h pinra gegu-cvida glädnian 
(verweigere ihnen nicht sich deiner 
Antwort zu freuen) 366. -—praet. sg. 
and }>ä Beövulfe bega gehväöres 
eodor Ingvina onveald ge-teäh 
(und der Schutzherr der Ingtoine 
übergab da beides Beövülf zu eigen) 
1045. ähnl. he him 6st ge - teäh 
{verehrte ihm) meara and m&öma 
2166. 

of-teön abziehen, entziehen, c. gen. 
rei u. dat. pers. : praet. sg. Scyld 
Scefing .... monegum msegöum 
meodo-setla of-teäh 5. c. acc. rei: 
hond . . . feorh-sveng ne of-teah 
2490. c. dat.: hond (hord Ms.) 
svenge ne ofteäh 1521. 

purh-teön durchsetzen , erzielen : 
inf. gif he torn-ge-möt purh-teön 
mihte 1141. 

teön (vergl. teöh materia, ahd. ziuc) 
sw. V. c. acc. schaffen, wirken, ma- 
chen : praes. sg. teöde 1453. — aus- 
utatten: praet. pl. naläs hi hine 
lässan läcum teödan (statteten ihn 
nicht weniger mit Geschenken aits) 
43. 

ge-teön schaffen, fügen, bestim- 
men: prs. sg. unc sceal veoröan 
. . . svä unc Vyrd ge-teöö 2527. — 
praet. sg. pe him . . . s&re ge- 
teöde der ihm Kränkung zugefügt 
hatte 2295. 

g e - teöna sw. m. Schädiger, tückischer 
Schädiger, im Compos. läö-ge-teöna. 

ge-tiMan (aus tigöian) sw. v. ver- 
leihen, gewähren: part. praet. im- 
pers. väs . . . böne [gen.) ge-tiöad 
feasceaftum men 2284. 

til aOj. bonus, aptus, gut, tüchtig: 
nom. sg. masc. Hälga til 61. pegn 



ungemete tili von Vigldf 2722. 
fem. väs seö peöd tilu 1251. neutr. 
ne väs pät ge-vrixle til 1305. 

tilian sw. v. c. gen. erzielen, strebend 
beioirken: inf. gif ic . . . övihte 
mag pinre mod-lufan märan tilian 
(wenn ich durch irgend etwas eine 
noch gröszere Zuneigung deinerseits 
erstreben kann) 1824. 

timbrian sw. v, zimmern, bauen: 
part. praet. acc. sg. säl timbred 
(d. h. in prägnanter Bedeutung den 
vorzüglich gebauten Saal) 307. 
be-timbrian construere, vollstän- 
dig bauen: praet. betimbredon on 
tyn dagum beadu-röfes b^cn 3161. 

tid st f Zeit, Weile: acc. sg. tvelf 
vintra tid 147. lange Üd 1916. in 
pä tide 2228. — Comp, an-, mor- 
gen -tid. 

tSr st. m. Buhm, Kampf vuhm: gen. 
sg. tlres 1655. 

tir-eädigr adj. reich an Kampfruhm: 
dat. sg. tir-eädigum menn von 
Beövulf 2190. 

tir-f&st adj. ruhmfest, mit stetem 
Kampfruhm begabt: nom. sg. von 
Hröögdr 923. 

tir-leäs adj. des Kampfruhms baar : 
gen. sg. tir-leäses von Grendel 844. 

t6i (goth. tunpu-s) st. m. Zahn, im 
Compos. blodig-töö (adj.) 

toga sw. m. Führer, Anführer, im 
Compos. folc-toga. 

torht adj. glänzend, leuchtend, heU: 
acc. sg. neutr. hof . . torht 313. — 
Comp, vuldor-torht ; — [übertragen 
auf die Stimme im Compos.) heaöo- 
torht. 

tom st. m. 1) Erzürnung , Schmach, 
Beleidigung : acc. sg. torn 147. 834. 
gen. pl. torna 2190. — 2) Zorn : 
instr. sg. torne ge - böigen 2402. 
Comp, lige-torn. 

torn ac^j. schmälich, bitter: nom. sg. 
hreöva tornost 2130. 

torn-ge-mdt st. n. (Zornbegegnung) 
feindlicher Zusammenstosz, Kampf: 
acc. sg. 1141. 

to I. jpraep. c. dat. mit der Grundbe- 
deutung der Bichtung auf etwas; 
daher 1) local auf die Frage wo- 
hin bei Verben der Bewegung zu, 
hinzu, an : com tö recede zur Halle 
721. eode to sele 920. eode to 
hire freän sittan 642. gseö eft . . . 
tö medo wieder geht zum Mete 605. 



tö. 



247 



vand t6 volcnum es wand sich zu 
den Wolken 1120. sigon tö slsepe 
neigten sich zum Schlafe 1252 u. 
ähnh 28. 158, 234. 438. 553. 926. 
1010. 1014. 1155. 1159. 1233 u. ö. 
liö-vsege bär hälum tö handa trug 
die Trankschaale den Mannen zu 
Händen 1984. öö pät niht becom 
ööer tö yldum 2118. him tö bearme 
cvom mäööum • fät maere kam ihm 
zu Besitz 2405. — saelde tö sande 
sid-fäöme scip fesselte an das Ge- 
stade das weithusige Schiff 1918, 
pät se härm - scaöa tö Heorute 
ä-teäh zu Heorot hinaus zog 767. 

— nach sittan: site nii tö symble 
sitze nun zu Mahle 489. siööan . . . 
ve tö symble geseten häfdon 2105. 

— tö häm zu Hause, heim 124. 
374. 2993. — bei Verben des Spre- 
chens : maöelode tö bis vine-drihtne 
sprach zu seinem Herrn 360. tö 
Geätum sprec 1172. ähnl. hebt pät 
heaöo-veorc tö bagan biödan zum 
Gehöfte hin verkündigen 2893. 

2) bei den Verben des Holens 
und Nehmens {vergl. unter on I. 
^.): hraöe väs tö büre Beövulf 
fetod schleunig ward aus einem Ge- 
mache B. geholt 1311. siÖÖan Häma 
ät-väg tö psere byrhtan byrig Brö- 
singa mene seitdem H. aus der 
glänzenden Burg das Brosingen- 
halsband davon trug 1200. veän 
ähsode, fnehöo tö Frysum er erfuhr 
Wehe, Fehde von den Friesen 1207. 

3) Ziel oder Zweck einer Tätig- 
keit bezeichnend, daher «) zu^ als : 
pone god sende folce tö jfröfre 
dem Volke zum Tröste^ als Trost 
14. gesette . . . sunnan and mönan 
leöman tö leöhte zu einem Lichte 
95. gesät . . . tö rüne sasz zu Bäte 
172. vearö he Heaöo-läfe tö hand- 
banan 460. bringe . . . tö helpe 
bringe zm Hilfe 1831. Jofore for- 
geaf ängan döhtor . . . hyldo tö 
vedde als Unterpfand seiner Huld 
2999. ebenso 508. 666. 907. 972. 
1022. 1187. 1263. 1331. 1708. 
1712. 2080 u. ö. secgan tö sööe 
der Wahrheit gemclsz sagen 51. ähn- 
lich 591. 2326. — ß) bei Verben 
des Denkens, Hoffefns u. s. w. auf; 
von: he tö gyrn-vräce sviöor j>ohte 
ponne tö sse-läde dachte mehr auf 
Bache für sein Leid als auf die 



Seereise 1139. säcce ne veneö tö 
Gär-Denum erwartet von den Dä- 
nen keinen Kampf 602. ponne vöne 
ic tö pe vyrsan ge-pingea erwarte 
für dich schlimmeres Verhängnis 
525. ne ic tö Sveö - )>eöde sibbe 
oööe treöve vihte ne yöne erwarte 
mit nichten vom Schwedenvolke . . . 
2923. viste j>äm ahlsecan tö päm 
heäh-sele bilde gepinged im Hoch- 
saale Kampf bestimmt 648. vel biö 
päm pe möt tö fäder fäömum freoöo 
vilnian wol dem der Schutz in des 
Vaters Armen erflehen kann 188. 
pära pe he ge - vorhte tö Vest- 
Denum von denen die er tat gegen 
die Dänen 1579. 

4) mit dem gerund.: tö gefrem- 
manne zu tun 174. tö ge-c]^öanne 
zu verkünden 257. tö secganne 
zu sagen 473. tö be - fleönne zu 
vermeiden 1004. ähnl. 1420. 1725. 
1732. 1806. 1852. 1923. 1942. 
u, ö. — mit Inf,: tö feran 316. 
tö friclan 2557. 

5) temporal: gevat him tö ge- 
scäp-hvile schied zur Schicksals- 
stunde 26. — tö vidan feore für 
eine weite Lebenszeit, je 934. ävA. 
tö aldre immerdar fürs Leben, im- 
mer und ewig 956. ähnlich tö 
aldre 2006. 2499. tö life im Leben, 
je 2433. 

6) mit Partikeln: vöd under volc- 
num tö päs pe gieng unter Wolken 
bis dahin wo . . . 715. ebenso eine 
ge-eodon tö päs pe . . . 1968. ähnl. 
2411. he him päs leän for-geald . . 
tö päs pe he on raste geseah Gren- 
del licgan er zahlte ihm dafür den 
Lohn dahin wo er auf dem Lager 
Grendel liegen sah 1586. väs pät 
blöd tö päs hat also heisz war 
das Blut 1617. — näs pä long tö 
pon pät . . . es toar nicht lange 
bis dahin dasz . . . 2592. 2846. 
väs him se man tö pon leöf pät . . . 
der Mann xoar ihm so lieb, dasz . . . 
1877. — tö hvan siööan vearÖ 
hond - rjes häleöa bis wohin noch 
ward der Faustkampf der Streiter, 
wie er sich noch verlief 2072. — 
tö middes in die Mitte 3142. 

II. adv. 1) zu, zuwärts, hinzu: 
geöng Bona tö 1786. ähnlich 2649. 
fehö ööer tö 1756. S83 - 14c . . . pe 
pu her tö löcast {auf die du hier 
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1655. folc t6 BKgon gchau- 

blickten hin 1423. fit hi 
mihtou gegnum gangan [dar- 
I 3t3. se fe bim bealva tö 
iljHe (Ut der Uebel Abhilfe 
n {Beövulf} hoffte 910. him 
ildan äre ge-lj-fde vertraute 
:h aufdesAUmächtigenEilfe 
— f>e üs sficeaS tO Sveöna 
lass uns rias SchBedetmolk 
ueken wird 3002. 
>r Adject. und Aäv. eu, zu 
'0 Strang zu mächtig 133. 

137. tfl BTjS 191. und ähnl. 
70. 1337. 17i3. 1749 «. ö. 

micies viel zu viel G95. he 

ge - Btflp er war zu sehr 
ta geschritten (schon ;i( leeit 
im) 2390. 
t. u. e. aee. treten, auf etwas 

inf. BS - vong tredan 196ä. 
tredan 3020. praet. sg. vräc- 
träd 1353. medo-vongas träd 
träs-moldsn träd 1883. 
, tryddUn fa. trod) stn. v, 
e machen, gehen, schreiten: 
sg. treddode 726. tryddode 
e micle schritt einher mit 
vogzen Sehaar 933. 
n. Stück, Teü: aec. gg. ne 
!s trem nickt, den Teil eines 

[werde ich zurückweidten) 

. f. Treue: acc. sg, treöve 
iibbe osae treöve 3933. 
n. Baum, im Compos. galg- 

s. trQviäD. 

igA sw. m. trügend in der 
Treubrecher: nom.pl. treöv- 
3848. 

f. Gang, Schritt: acc. sg. 
lur. trode 844. 
I st. n. Schaar, Haufe: instr. 
trume micle 923. 
j, stark, gerüstet: nom. sg. 
hornura trum 1370. 
m SIC. V. e. acc. feierlich 
i: prt. sg. fä hie getrüve- 
I tvä healfe fitste frioCu-vüre 

, treÖTan sio. v. Zuversicht 
trauen, glauben; u) c. dat., 
sg. siSe ne trüvode leöfes 
s (cA hatte keine Zuversicht 
■ Üntemehtntmg des wertet 
;s, hoffte nichts gutes 



ihr 1994. bearne ne trflfode y&t 
he . . . traute der» Kinde nicht xti 

dasz es . . . 2371. ge-hvjlc hiora 
bis ferhtie treövde )>ilt he . - . 
jeder von ihnen hatte das Ver- 
trauen zu seinem Innern, dasz er 
. . , 1167. — ß) c. gen.: praet. sg. 
Geäta ledd georne trüvode mdtl- 
gan mägnes 670. viSres ne trCt- 
Tüde £954. 

;e - trdviaD Zuversicht haben, 
trauen, sich verlassen auf . . ; c. 
dat.: praet. sg. atrenge ge-trftvode, 
mund-gripe mägenes 1534. — c. 
gen.: praet. sg. beorges getrüvode, 
vlges and realles 2333. strenge 
ge-trüvode änes mannea 3541. 

trjddlan s. treddian. 

try*e adj. treu: nom. sg. \k gyt väs 
. . , legbvylc öörum trjve 1166. 
ge-trJTe im^'. getreu: nom. her is 
seghvylc eorl öOrum ge-trjve 1339. 

turf st. f. Scholle, Grund und Boden, 
Sitz, im Compos. Mel-turf. 

tni st. m. Zahn, Spitzzahn, im Com- 
pos. hilde-tus. 

ge-tTiefan sto. v. c. acc. pers. u. 

?en. rei trennen, scheiden, herau- 
en; hindern: prs. sg. III. pät pec 
äidl o»8e ecg eaioöes ge-tvsefeft 
der Kraft beraubt 1764. — inf 
god eä5e mag fone dol - scaQan 
axd& ge-tveefan Gott kann leicht 
den verwegenen Feind von (diesen) 
Taten trennen, ihn daran hin- 
dern 479. — praet. snmne Geäta 
leöd , . . feores getv»fdB schied 
ihn vom Leben, tötete ihn 1434. 
ad pser veeg-flotan vind ofer j'üum 
siöes getviefde nicht störte denWo- 
gengänger der Wind vber den Wellen 
an seiner Reise 1909. — part. praet. 
ätribte väs güS ge-tv^efed beinahe 
wäre der Kampf gehindert gewesen 
(Aa«e- ich nicht mehr kämpfen kön- 
nen) 1659. 

ge-traman sw. v. c. acc. pers. u. 
gen. rei hindern, unfähig zu etwas 
machen: ic hine ne mihte . . . gan- 
ges getTieman 969. 

tvegren, fem. neutr. tv&, num. zwei: 
nom. masc. tvegen 1164. acc. masc. 
tvegcn 1348. dat. tveem 1192. gen. 
tvega 3533. — acc. fem. tvft 1096. 
1195. 

helf num. zwölf: gen. tyelf» 3173. 
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tyeoiie (fries, twine) num. hini: dat, 
pl. be ssem tveonum 859, 1298.— 
1686. 

tTidi^ adj. •'gewährt, verliehen, im 
Compos. lang-tvidig. 

tyder st. w. Geschlecht, Nachkomme, 

im Compos. un-tyder. 
tydre {fries. teddre) adj. schwach, 

unkriegerisch, feige : nom. pl. tydre 

2848, 
tyn num, zehn: unflect. dat. on tyn 

daguni 3161. flectiert nom. tyne 

2848, 
tyrvian sw. v. teeren: paH, praet, 

tyrved im Compos, niv-tyrved. 

on-tyhtan am;, v. antreiben, her zu- 
treiben, herziehen: praet. sg. on- 
tyhte 3087. 

)»afian sw. v. c. acc. sich fügen in 
etwas, ertragen, leiden : in f. pät se 
]?eöd - cyning pafian sceolde Eofo- 
res änne dorn 2964. 

pane st. m. 1) Benken, Gedanke, in 
den Comp, fore-, hete-, or-, sea- 
ro-panc; inyit-panc adj. — 2) 
Dank {mit dem Gen. der Sache, für 
die man dankt): nom, sg. 929, 1779. 
— acc. sg.' panc 1998, 2795. — 
3) Zufriedenheit, Freude, Gefallen : 
dat, sg, pä pe gif - sceattas Geäta 
fyredon pyder to pance {den den 
Gedten zu leistenden Tribut auf 
znfnedenstellende Weise abtrugen) 
379. 

ge-panc st. m. Denken, Gedanke: 
instr, plur, peöstrum ge - poncum 
2333. — Compos. mod-gepanc. 

]>ano-Iiye^ende part, praes, gedan- 
kensinnend, gedankenvoll 2236. 

|>aiiciaii sw. v. Dank sagen, danken : 
praet, gode pancode ... päs pe 
hire se villa ge-lamp dankte Gott 
dafür dasz ihr der Wunsch sich 
fügte 627. ähnlich 1398. plur. pan- 
cedon 227. 

J^anoii^ J^onon^ )>onan adv. von dort 
aus, von dort her: «) von einem 
Orte aus : panon eft gevät von dort 
aus gieng er wieder 123. ])anon 
up . . stigon von da aus stiegen sie 
aufwärts 2244, ähnlich panon 463. 
691. 764, 845. 854. 1293, panan 
1881, ponon 520. 1374. 2409. 
ponan 820. 2360. 2957. — ß) von 
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einer Person her: panon un-tydras 
ealle on-v6con (von Cain her) 111, 
ähnlich ponan 1266, ponon 1961. 
imsöfte ponon feorh öö-ferede (sc. 
aus Grendels Mutter) 214t. 

J;& 1) adv. da, damals 3. 26. 28. 34, 
47, 53 etc. in Verbindung mit pser: 
pä paer 331, in Verbindung mit 
nu: nu pä jetzt nun 658. 2) conj, 
als, da, c, ind. 461. 539. 633 etc. 
indem, währetid 402. 465. 724. 
2551 etc. 

Jiät I. pro7i. demonst, nom, acc, neutr, 
zu 8e, w. m. s. — in freier de- 
monstr, Stellung nom. pät dieses, das 
735. 766 etc. — instr, sg. py 1798, 
2029, pät ic py vaepne ge-bräd das 
ich als Waffe schwang 1655. yy 
veoröra um so mehr geschmückt 
1903. py s6ft um so leichter 2750, 
py las hym Jöa prym vudu vyn-su- 
man for-vrecan meahte damit ihnen 
um so weniger (== damit ihnen 
nicht) der Wogen Macht das lieb- 
liche Holz (= das Schiff) forttrei- 
ben könnte 1919, n6 py^ £er nicht 
um so eher, gleichwol nicht 755. 
1503. 2082. 2374. 2467. no ]>f leng 
nicht um so länger, länger nicht 
mehr 975, — py adverbial daher, 
destoegen: 1274, 2068, instr. ist 
ferner pe: viste pe geornor touste 
um so genauer, d. h, nur zu genau 
822. he . . . väs sundes p6 ssenra 
pe hine svylt fornam toar im Schwim- 
men um so träger, als ihn der Tod 
entraffte 1437. — näs him vihte 
pe sei nicht wars ihm darum 
besser, nicht brachte es ihm des- 
toegen Nutzen 2688. ähnl. 2278, 
— gen. sg. päs, adverbial oft in 
der Bedeutung deswegen, dafür, 
darum z. B, 7. 16, 114. 350, 589. 
901, 1993. 2027, 2033 u. ö. päs pe 

S vorzüglich nach Verben des Dan- 
:e7is) desivegen weil, dafür dasz , . 
108. 228, 627, 1780. 2798, auch 
secundum guod: päs pe hie gevis- 
licost ge-vitanmeahton 1351. darum, 
demnach 1342. 3001. to päs bis 
dahin, nach dem Orte hin; bis zu 
diesem Grade 715. 1586. 1617, 
1968. 2411, — päs georne so fest 
969. ac he päs faste väs . . besmi- 
öod aber so fest war er . . um- 
schmidet 774. no päs frod leofaö 
gumena bearna pät pone grund vite 

27 
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kein to kluger lebt unter den Men- 
schenkindern, dasx er den Grund 
icisse 1368. he päs ()>&m Ms.) mü- 
dig vfts (hatte den Mut dazu) 1509. 
II. relativ, datz; so dasnlä.63. 
84. 331. 347. 358. 392. 071 u. öö. 
ÖS pftt bis dasi, 8. 6f>. 
ptttte (aus pät po, s. d. letztere) 
151. 859. 1257. 39S5 u. ö. 
B dasz 1847. 

idv. demonstT. da, dort, an 
Orte 32. 36. 80. 400. 757 
mortior - bealo mdga, |>ier 
r mieate heöld vorolile vynne 
ttergang der Blutsvencanten, 
en sie früher die höchste iV- 
nne besessen hatte 1080. tu 
idung mit pi: fk pter 331. 
n iaaan darinnen 71. — auch 
jeblas::terer Bedeutung ii-ie 
da; 371. 5J0. 978 u. ö. 
zu jener Zeit : 440. dahin : 
'fSferhÖe sitUn eodon dahin 
mr Bank) giengen die aiarU- 
ten SU sitzen 493. etc. i 

elat. wo, icoselbet 356. 420. , 
13. 523. 694. 867 tt. u, eode i 
;r se snoters bftd gieng da- [ 

der Weise harrte 1314. 

1 1816. Kenn, wofern 763. \ 
008. 1836. 2731 u. ö. wohin: \ 
r ha ville 1395. \ 
rt. relativa, teils allein ste-\ 

teils durch das beigesetzte i 
tstrativ Ee, se6, fit verstärkt: 
■6 maSelode, i>e ät fdtum sät 
rä sagte, welcher za Füs- 
sz . . 500. ähtilich 133 etc. 
t gevin tö svj'ö pe on pä 
be-com das Leiden war zu 
g icelehes über die Leute 
wn war 192 etc. ic ville . . . 
and - svare üdrc ge ■ c jftau 
se gdda ä-gilan penceS ich 
dir die Antwort sofort kund 
Deiche mir der Gute geben 
'55. öS poiie Anne däg pe hv 
' zu dem «inen Tage an dem 
1. heö p4 teliAe vräc pe pn 
■ndel cvealdest den Kampf, 
n du Gr. tötetest 1335. mid 
lorge pe him siö s&r belamp 
n Leide, mit welchem ihn 
•merz heimgesucht hatte 2469. 
ine fi dydon )>e ... ah die 
welche . . . 45. ähnl. 378. 
•& mASmas pa he me sealde 



die Sehätze wefehe er mir spen- 
dete 2491. öhnL gimf^stan gife po 
him god eealde die geie^tigen Ga- 
ben die ihm Gott veriiehen hatte 
2183. — Nach pira pe deren 
welche ist häufig das abhängige 
Verbum in den Hing. sUitt in deti 
Flur, gesetzt ("Dietrich Oei Haupt 
XI. 444 ff.) : rundor-siAna fela secga 
ge-hvylcura ykra pe on svylc Bta- 
ra5 einem jeden der Männer die 
auf solches blicken 997. ähnl. 844. 
U63. 3384. 3736. — Mit beigesetz- 
tem Demonstrativ verstärkt, n. B. 
Bägde ae pe ciiSe . . . es sagte der 
da konnte ... 90. väs ae grintma 
gast Grendel häten , se pe möras 
lieöld der grimme Fremdling war 
Grendel geheiszen, der die Moore 
bewohnte 103. here-byrne . . . seö 
pe Mn - cofan beorgan cüSe die 
Meerbrünne, die den Körper zu 
schützen vermögend war 1446 ete. 
— p»r ge ■ IJfan eceal dryhtDee 
däme se pe hine deää nimeä da 
«oll an Gottes SuAterspruch glau- 
ben der. den der Tod entraffl 
441. ähnl. 1437. 1292. (vergl. hier- 
zu Heliand 1. 1308). 

II. päs pe s. pät. — peäh pe s. 
peäh. — forpam pe ä. for-pani. — 
ÖÖ pe s. ü6. — nach dem instr. 
pj, p6: Ahte ic holdra p? las . . . 
pe pä deai) fornam ich hatte der 
Treuen um so weniger als diese 
der Tod entraffle 488. ähnlich 
1437. 

^eocui .iic. V. decken, überdecken: 
inf p& Bceal brood fretan, äied 
peccean die (die SclwUee) soll 
der Brand verzehren, die Flamme 
äberdcKken 3017. — praet. plur. 
pfer git eägor-streäni earmum peh- 
ton fsc. beim Hckwimmen) 513. 

p^n B(. m. Lehnsmann, höherer Die- 
ner des Königs; Bitter: nom. sg. 
235. 494. 868. 3060. 2710. (Be'ö- 
vulf) 194. (Vigl^i 2723. acc. sg. 
pegen {von Beöeulf; Ms. pegn) 
1872. dat. sg. pegne 1343. 1420. 
fäengeatj 1086. (Vigläf) 3811. gen. 
sg. pegnea 1798. — nom. pl. peg- 
nas 1331. acc. pl. pegnas 1083. 
3122. dat. pl. pegnum 2870. gen. 
pl. pegna 123. 400. 1638. 1674. 
1830. 3034 u. ö. — Gompos. ambiht-, 
ealdor-, heal-, magu-, sele-pegn. 
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J^egnian, peniau sie, v. ritterliche 
Dienste tun, dienen: praet, sg. ic 
him j>enode deöran sveorde ich 
diente ihnen mit dein guten Schwerte 
(erschlug sie damit) 560, 

)»egii-sorli st, f. Kummer der Bitter 
wegen: acc. sg. pegn-sorge 131. 

]»ega st. f. Empfangnahme, in den 
Compos. beäh-, beor-, sinc-j>egu. 

pel st. n, Diele, s. benc-pel. 

'penesm sw. v. 1) Gedanken haben, 
denken: absolut prs. sg, III. se pe 
vel penceö 289. ähnlich 2602. — 
mit abhäng. Satze : praet. sg. nsenig 
heora pöhte pät he ... . keiner 
von ihnen dachte dasz er . . . 692. 
— 2) c. inf. beabsichtigen, wollefi: 
prs. sg. III. yk and-svare . . . pe 
ine se goda ä-gifan penceö die 
Antwort, die mir dtr Gute geben 
will, wird 355. (blödig väl) byrgean 
penceö 448. ponne he . . . gegän 
penceö longsumne lof wenn er ewi- 
gen Buhm erwerben will 1536. — 
praet, sg. ne pät agiaeca yldan pöhte 
der Harmesbringer wollte das nicht 
aufschieben 740, — praet. plur. 
Vit unc viö hronfixas verian pöhton 
541. (hine) on healfa ge - hvone 
heävan p6hton 801. 
ä-pencan beabsichtigen , wollen : 
praet. sg. (he) pis ellen-veorc äna 
^-pöhte t6 ge-fremmanne 2644. 
ge-p encan c, a>cc. an etwas den- 
ken, bedenken: pät he his selfa 
ne mag . . . ende ge-pencean {dasz 
er selbst seines Beiches Grenze nicht 
erdenken kann) 1735. — gedenken, 
eingedenk sein : imp. sg. ge - penc 
uu . . . hvät yit geö spraecon 1475. 

{senden l) adv, in dieser Zeit, damals ; 
während dessen: nalles fäcen-sta- 
fas peöd - Scyldingas penden fre- 
medoQ zu dieser Zeit hatten die 
Scyldinge noch nicht Hinterlist ver- 
übt (mit Bezug auf 1165; Vid-sith 
45 ff.) 1020. pendon reäfode rinc 
ööerne wahrend dessen beraubte ein 
Krieger (Eofor) den andern (Ongen- 
peöv) 2986. 

2) conj. c. ind. während, so lange: 
30, 57. 284. 1860. 2039. 2500. 
3028. während, indem 2419. — c. 
cof^j. so lange: penden pu möte 
1178. penden pu lifige 1225, pen- 
den hit sj so lange die Glut währt 
2650. 



)»engel st, m. Fürst, Herr, Herscher : 
acc. sg. hringa pengel (Beövulf) 
1508. 

^»689 fem. peöSy n. Jiis^ pron. dem. 
dieser: nom. sg. nwksc. 411. 432. 
1703. fem. 484, nom, acc. neutr, 
2156. 2252. 2644. pys 1396. - 
acc. sg. masc. p i s n e 75. fem, p ä s 
1682. — dat, sg. neutr. pissum 
1170, pyssum 2640, fem. pisse 
639. — gen. masc. pysses 1217. 
fem. pisse 929. neutr. pysses 
791. 807. — plur. nom. ctcc. p Ä s 
1623. 1653. 2636. 2641. dat, pys- 
sum 1063, 1220. 

pe s. pät. 

peh 8, peäh. 

peart st. f. Bedürfnis, Not: nom. sg. 
pearf 1251. 2494. 2638. pä him 
väs manna pearf (da er der Helden 
bedurfte) 201. — acc. sg. pearfe 
1457. 2580. 2850. fremmaö ge nu 
leöda pearfe (tut ihr nun was dem 
Volke not ist) 2802. — dat. sg. ät 
pearfe 1478. 1526. 2695. 2710. ~ 
acc. pl, se for andrysnum ealle be- 
veotede pegnes pearfe der der Eti- 
kette gemäsz alle Bedürfnisse eines 
Bitters besorgte (zu besorgen das 
Amt hatte : es war der Kämmerer, 
sele-pegn 1795) 1798. — Compos. 
firen-, nearo-, ofer-pearf. 

peBrt s. purfan. 

ge-)^earftaii sw. v. tiecessitatem im- 
ponere: part. praet. pä him svä 
ge-pearfod väs (da ihnen die Not- 
wendigkeit so auferlegt war) 1104. 

)^earle adv. heftig, sehr 560, 

p^ÜL^ peh conj. obschon, wenn auch, 
wenngleich; et) c. conj.: peäh 203. 
526, 588. 590. 681. 1168. 1661. 
2032. 2162. durch pe verstärkt: 
peäh pe 683. 1369. 1832. 1928. 
1942. 2345. 2620. — ß) c. ind. : 
peäh 1103. 1614. y) zweifelhaft: 
peäh he üöe vel 2856. ~ svä peäh 
gleichwöl doch 2879. nd . . . svä 
peäh gleichwöl auch nicht 973. 
näs he forht svä p^h gleichwöl 
war er nicht furchtsam 2968. — 
hväöre svä peäh gleichwöl doch 
2443. 

ptks st. m. Satzung, Sitte, Brauch: 
nom. sg. 178. 1247. acc. sg. peäv 
359. instr. pl. peävum {wie es recht 
und hergebracht war) 2145. 

27* 



peda — ge-plngsn. 



^riegerschaar, Gefolge: ' 
\4. 1231. 1351. — 2) ! 
. 1693. ptn. 



06. 



■ Compos. aige-, 

s(. m. (dasselbe was 
) König der Krieger- 
I. ag. {HröSgär) 3145. 
2964. 2971. piöd-cyning 
80. ace. sg. peöd-cyning 
103. gtn. sg. peöd - cy- 
'tiüfs) 3695. gen. pl.\ 
^3. 1 

I. Eerr des Gefolges, 
König, Serseher: ihh», 
?5. 417. 1047. 1210. 
pjöden 2811. ace. sg. 
201. 353. 1599. 2385. 

3080. dai. sg. peödne 
■993. 3573. 3710 u. ö. 
>33. gen. sg. peädnes 
'86. 1638. 1838. 3175. 
>7. nom. pl. peödnas 

:(, Bi. des Kriegslierrn 
•enlos: nom. pl. peödeii- 

t st. n. VolksschaU, d. i. 

Sckats : instr. pl. peöd- 

n 44, gen. plur. peöd- 

1219. 

u einer poöd gehörig, 

el -peödig. 
j. m. Volksfeind, Fund 

sg. peöd-sceaSa (dei' 
'■». 2689. 

f. Drangsal des Vol- 
eine Not: dat. pl. vis 
1 178. 
Dieb: gen. sg. peöfes 

an) st. V. 1) wachsen, 
Uten: praet. sg. TCorS- 
li wachs an Ituhm 8. — 
1, gUicken: praet. sg. 
I lande lyt tnanna )>4h 
ieinem guf) 2837. 
rnehsen, gedeihe»; an 
Insehen gunehmen: imp. 
i 1319. inf. lot-dJedum 
lan gepeön 25. pät i-ät 
rn ge-peön scolde 911. 
iTlMi) sw. p. bändigen, 
instr. näs se folc-cyning 
ira Kotg p4ra pe mec 
egesan peön der mich 



mit Kampfgraassuiedrängen wagte 
2737. 

peöstor adj. düster, triibe: instr.pl. 
peästrum ge-poncum 2333. 

Jric^an st. V. e. ace. ergreifen, n« 
sich n^men, erlangen: inf. pät lie 
(Grendel) mi mösttj manna cjnnea 
picgean ofer pä nilit 737. aym- 
bel picgaa das Mahl einnehmen 
1011. — praet. plur. pät hie me 
pfgon 563. pfer ve medu pegun 
2634. 
ge-picgan c. ace. ergreifen, neh- 
men: praet. sg. (symbei and seleful. 
M) ge-peali 619. 629. Beövulf 
ge-pah ful on flette 1055. —praet. 
plur. (medo-fu] manig) ge-ptegon 

, 1015. 

on-picgan c. ace. erlangen: praet. 
sg. he pS3 ser on-pab hatte dafür 
Ruhm erlangt 901. — LEO. 

biller, )>yder adv. dorthin, an jenen 
Ort: pider 3087. pjder 379. 3971. 

]>ihtig, pyhtig adj. kri^ig, fest: 
ace. sg. neutr. aveord . . , ecgum 
pyhtig J5Ö9. — Comp, hyge-pihtig. 

|ilncan s. pyncan. 

ping st. H. 1) Ding, Sache: gen. pl. 
senige pinga (ullo modo) 792. 3376. 
2906. — 2) Sache, (reehüicherj 
Handel: nom. sg. me vearli Crrend- 
les ping . . UDdjrne cüB Grendeli 
Sache {der Streit den et gegen euch 
fülirt) ward nur kund 409 — 3J 
Gerichtsversammliing, Ding: ace. 
ag. sceal . fina gehegan ping vi6 

tyrse werde gegen den Etesert tU- 
iin das Ding hegen (die Saehe 

mm Attstiag bringen s unter 

hegan) 426. 
ge-ping st. n. 1) Vertrag: acc.pt. 

ge-pingo 1086. — 2) was über 

eitlen verhängt ist, Geschick; was 

sicher su erwarten steht: gen. sg. 

gepingea 398. 710. gen pl. ge-pin- 

gea 535. 
ge-l>Ingaii st. v. wachsen, reifen, 

gedeihen {Dietrich bei Hpt. IX. 

430J: part. praet. ayGn möde ge- 

pimgen (von gereifter, erhabener 

Denkart, hohen Sinnes) 635. — s. 

yel-_pungen. 
ge-]>iiigan (s. ge-ping) sw. v. 1} 

einen Vertrag machen: mit refi. 

dat. einen Vertrag eingehen: prs. 

sg. Ili. gif him ponne Hreöric tö 

liofiimGeätage-piiigeÖwenn/freffrti; 



pinglÄn — preö. 
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mit dein Geätenhofe einen Vertrag 
eingeht (mit Bezug auf die altger- 
manische Sitte, dasz Königssöhne 
an andere Höfe unter den Comitat 
des Herschers giengeh) 1838, — 
LEO. 

2J bestimmen : part. praet. viste 
päm ahlaecan . . . bilde ge-yrnged 
648. hraöe väs . . . mece ge - pin- 
ged 1938, 

)»ingiaii sw. v. 1) in einer Versamm- 
lung sprechen, eine Bede halten: 
inf, ne hyrde ic snotor-licor on 
ßvä geongum feore guman pingian 
nicht hörte ich, hei so jugendlichem 
Alter, einen Mann weiser reden 
1844. — 2J schlichten, beilegen: 
inf, ne volde feorh - bealo . . . feö 
piugian wollte das Lebensühel nicht 
für Gut beilegen 156, ähnl, praet. 
sg, pä fseliöe feö pingode 470. 

pitan s. yeön. 

Jjin pron. poss. dein 267. 346. 353. 
367. 459 u, ö. 

ge-p6ht st, m. Gedanke, Sinn: acc. 
sg, än-fealdne ge-pöht 256, fäst- 
rsedne ge-p6ht 611, 

]>oliaii sw. V. c. acc. 1) dulden, er- 
tragen: inf. (in vid - sorge) polian 
833. prs, sg. III. preä - nj^^d polaö 
284. — instr, sg. polode pryösvyö 
131. — 2) aushalten, überstehen: 
praes, sing, (intrans.) penden pis 
sveord polaö so lange dieses Schwert 
aushält 2500. praet, sg, (seö ecg) 
polode ser fela hand-gemöta 1526, 
ge-polian IJ dulden, leiden, er- 
tragen: gerund, to ge-polianne 
1420. — praet sg, earfoö-lice 
präge ge- polode . ., pät he . . . 
dreäm ge - hyrde schwer ertrug er 
es {Grendel) die Zeit daher, dasz 
er den Jubel hörte 87, torn ge-polode 
ertrug die Schmach 147. — 2J Ge- 
duld haben, warten, weilen: inf, 
paer he longe sceal on päs valden- 
des vaere ge-polian 3110, 

Jion (goth. pan) part. tum, da, dann, 
nun, denn: 504. äfter pon danach 
725. ser pon däg cvörae bevor denn 
der Tag angebrochen sei 732. nö 
pon lange nicht lange mehr 2424. 
näs pä long to pon es ivar nicht 
lange bis dahin 2592. 2846. väs 
him se man to pon leof pät . . so 
' lieb war ihm der Mann, dasz , . 
1877, 



)>onne f) adv, da, dann, nun 377. 
435, 525. 1105, 1456, 1485, 1672. 
1823, 3052. 3101, — 2) conj,wenn : 
et) c. ind. 573. 881. 935. 1034. 
1041. 1043, 1144, 1286, 1327. 
1328, 1375 u, öö, pät ic gum - cy- 
stum gödne funde beäga bryttan, 
breäc ponne moste dasz ich einen 
vorzüglichen Bingespenderfand und 
sein genosz derweil ich konnte 1488. 
— f) c. conj, 23. 1180. 3064. — 
ponne . . . ponne . . . dann . . . wenn 
. , 484-85. 2447—48, gif ponöe 
. . . ponne wenn denn . . . dann 
1105—1107. — y) nach Compara- 
tiven als 44. 248. 469, 505. 534. 
679. 1140, 1183 u. ö, pone nach 
einem aus dem Fositiv zu ergän- 
zenden Comparativ: pät he . . . 
hätan volde medo - ärn micel raen 
ge-vyrcean pone yldo bearn aefre 
ge-frunon ein groszes Methaus, 
(gröszer) als Menschenkinder je er- 
fahren hatten 70. 

]iracil st. f. Stärke, Kühnheit, t>w 
Compos, mod-pracu; impetus, im 
Comp, ecg-pracu. 

Jiragr st, f. Zeitlauf, Zeit: nom, sg. 
pä hine siö präg be-cvom als die 
(Kampf -)zeit über ihn kam 2884. 
acc. sg. präge die Zeit daher 87. 
longe (lange) präge 54. 114. — 
Compos. earfoö-prag. 

ge-prsLC st. n. Haufe, Menge, im 
Comp, searo-ge-präc. 

prec-Tndn st, m. Kraftholz, Speer 
(vergl, mägen-vudu): acc, sg. 1247. 

)yreä st. f. Drangsal, Not, im Compos. 
peöd-T?reä. 

]ireä-iie(lla sw. m, zwingende Be- 
drängnis , herbe Not : dat. sg. for 
pred-nedlan 2225. 

pre&'ikfd st. f. Drangsal, Bedräng- 
nis, Not: acc. sg, preä-nyd 284. 
dat. pl. preä-nydum 833. 

pre&t st. m. Schaar, Haufe : dat. sg. 
on pam preäte 2407. dat. pl. scea- 
Öeua preatura 4. — Compos. iren- 
predt. 

preätian stv. v. c. acc. drängen, be- 
drängen: praet, plur, mec . . pre^- 
tedon 560, 

J^reot-teo^a sw. m, der dreizehnte: 
nom, preot-teoöa secg 2407, 

'pre6 num, neutr, drei : acc, priö vic? 
2172. pre6 hund vintra 2279, 



j. m. der dritte: imtr. 
iSe 2889. 

N. Gewükl , Strudel : 
olma ge-priag 2t33. 
Iringett, gich drängen: 
rgendra td lyt ^rong 
sa wenig der Hehüfgen- 
1} sich um den Kriegs- 
~ praet. plur. ByÖÖan 
t bagan fningon nach- 
Hinge sit dem Gehöfte 
are» 3961. 

I jemanden e)^eiszen, 
hützen: inf. pät he ne 
ä veä-Wfe Tlge for- 
les pegne daaz er durch 
konnte . . . die Un- 
r des Königs Dienst- 
dänischen Fcldherrn 
»en 1085. 
dringen, sieh drän- 
sg. ce61 up gefrang 
Wang aufwärts (ans 
inden) 19X3. 
at>b^. neutr. die Dreis- 
ten, pari, ynüg |>egiia 
tiges (XXXtigea Ms.) 

j. kühn gesinnt, mn 
le: nwH. ag. fiöden 
'JewalO 3811. 
e. acc. etwas dulden, 
. (liAt, gnorn) {rovian 
— praet. sg. provade 
provode 5535. 
!, Menge; Vorzüglich- 
instr. plar. als adv. 
igliek, höchst 494. 
1. vorzügliches Haus, 
aee. sg. von Heorot 

oriüglieh, auserlesen: 
i-lic pegna heÄp 400. 
aec. plur. pryS-lIcost 

[.? grosser Kummer: 

737. 

i. auserlesenes Wort, 

lede: aee. sg. 644. — 

Tafelauf gute Vnter- 

l. Nibelunge (Lachm.) 

U 29, 7 {bei Möbius 

Kraft, Macht, Gewalt : 
i prym 1919. instr. 
jrymraum mit Macht, 
. — 2) rühmliche Ta- 



ten; £uhm durch Kamfftaten: acc. 
sg, prym S. — Compos. hyge-prym. 

)>ryiii-lie adj. gewaltig, mächtig: 
nom. sg. free - »udu prym - lic der 
gewaltige Speer 1247. 

]>n pron. pers. du 366. 407. 445 u. 
öö. acc. sg. pec 947. 2153. etc. pe 
417. 426. 317 u. ö. nach einem 
Comparativ: sselran pe einen bes- 
sern als dich 1851. — s. ge, eöv. 

|>nnea sw. m., s. äf-punca. 

ge-pnn^n s. pingan. 

pnrMn verb. prät.-prs. brauchen, Ur- 
saeh Äoie», nötig haben: prs. sg. 
n. nö pu ne pearft . . . Borgian 
brauchst nicht eu sorgen 450. ähnl. 
445. 1675. 111. ne pearf . . ön- 
sittan hat nicht Ursach zu fürchten 
596. ähnl. 3007. 2743. — conj. 
prs. pät he . . . Becean purfe 3496. 
— praet sg. porfte 157. 1027. 
1072. 3875. 2996. — plur. neal- 
lea Hetvare hrömge porfton (seil. 
vesoii) feöe-vigeB hatten nicht Ur- 
sach sich des Fusekampfes eu be- 
rUhmen 3364. 

ge-pnren s. pseran. 

fUtb praep. c. aec. mit der Grund- 
bedeutung der Bewegung durch 
etwas; daher I. loeal durch — 
hindurch: vdd pH parh pons vfil- 
r6c er drang durch den todbringen- 
den Saueh 2962. — - n. eausal 
a) wegen, um — willen, aus (den 
Grund anhebend) : purh slSSne nl5 
wegen gntnmer Feindschaft 184. 
purh holdne hige aus treuem Sinne 
267. ähnl. purh rflmne sefan 278. 
purh sldne sefan 1727. eöveS purh 
egsan uncüSne aib seigt in seiner 
Schrecklichkeit schlimme Feind- 
schaft 276. — äh^ich 1102. 1336. 
2046. — ß) durch [das MÜlel an- 
gebend): heaSo-ries for-nam iniUti}; 
mere - deör purh mine hand 558. 
purh anea craft 700. ähnlich 941. 
1694. 1696. 1980. 3406. 3069. 

■pw, adv. so, als 238. 337. 430. 

pnnlon sw. v. dröhnen: praet sund- 
vudu punede 1907. 

gasend num. tausend; a) fem. acc. 
ii; pe pflsenda pegna bringe tö 
helpe 1830. — ß) neutr. aec. seo- 
fon püsendo 3196. gen. hund pft- 
senda landea and locenra beäga 
3995. — y) unfleetiert acc. püsend 
vintra 3051. 



)?viere — under. 
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)>YiBre adj. willig, willfährig, mild^ 
im Ccmipos, man-pvaere. 
ge-)>vaBre adj, willig, willfährig: 
nom. pl. ge-j>vsere 1231. 

ge-J>Yeran st. i\ schlagen, schmi- 
den: pari, praet. heoru . . . hamere 
gepuren {ßr ge-pvoren) 1286. 

pjhti^ s. pihtig. 

ge-pyld (s. polian) st. f. 1) Zustand 
des Duldens, Geduld: acc. sg; ge- 
pyld 1396, — 3) Zustand des stäten 
Dauerns, StätigTceit: instr. pl. als 
adv. ge-pyldum stätig, dauernd 17 06. 

]iyle st. m, Redner, der Lehnsmann 
am Hofe, der die Unterhaltung zu 
fähren hat: nom. sg. 1166. 1457. 

pjncsLUf pineesLik sw. v. c, dat. pers. 
dünken, scheinest: prs. sg. III. ]>in- 
ceö him t6 lytel es dünkt ihm zu 
klein 1749. ne ]>ynceö me gcrysne, 
}>ät ve . . nicht dünkt es mir ange- 
messen, dasz wir. . 2654. prs. pl. 
hy . . vyröe pinceaö eorla geaeht- 
lan (sie scheinen würdige Krieger 
zu sein) 368. — co}ij. praes. svä 
him ge - met pince 688, — inf. 
pincean 1342. — praet. sg. pühte 
2462. 3058. no his lif - gedäl sär- 
lic pühte secga senigum sein Tod 
däuchte keinem der Männer schmerz- 
lich 843. — praet, plur. pa^r him 
fold-vegas fägere pühton 867, 
of-pincan misf allen, kränken: inf, 
mag päs ponne of-pyncan peöden 
{dat?} Heaöo - beardna and pegna 
ge-hvam pära leöda 2033. 

Jiyrs st, m. Biese', dat. sg. viö pyrse 
(Grendel) 426. 

J>ys-lic adj. solch, derartig : nmn. sg. 
fem. pys-licu pearf 2638. 

Pf s. pät. 

yfYUH (nihd. diuben, ahd. dfihan) sw. 
V. drücken, bedrücken, bedrängen: 
inf. gif pec ymb - sittend egesan 
pyvaö wenn die Nachbarn dich mit 
Kriegsschrecken bedrängen 1828. 

Jif stru f. Finsternis : dat. pl. in py- 
strum 87. 

ge-pjve adj, gewohn, gebräuchlich: 
nom. sg. svä him ge-pyve ne väs (wie 
es seine Sitte sonst nicht war) 2333. 

u. 

üS-genge adj. transitorius , entflie-, 
hend: pier väs Äsc-here . . . feorh 
üö-genge 2124. 



ufan adv. von oben her 1501. oben 
330. 

ufera (eigentl. höher') später vo}i der 
Zeit : dat. pl. ufaran dogrum 2201. 
ufor adv. höher 2952. 

nhte sw. f. Zivielicht: dat, oder acc. 
sg. on uhtan 126. 

uht'floga sw, m. Zwielichtflieger, 
Bezeichnung des Drachen : gen. sg. 
uht-flogan 2761. 

nht-hlem st. m. Lärm im Zwielicht, 
Frühlärm: acc. sg. 2008. 

uht-scea$a sw. m. Feind, der sich 
im Zivielicht zeigt: nom. sg. 2272. 

umbor st. n,? Kind: nom. sg. 46. 
1188. 

nn-bliSe adv. unfroh 130. 2269. 
(adj., nom. pl?) 3032, 

un - byrnende paH. praes. (unbren- 
nend) ohne zu brennen 2549. 

unc dat. u. acc. von vit (s. d.) uns 
beiden, uns beide: 1784. 2138. 
2527. gen. hväöer . . . uncer tvega 
wer von uns beiden 2533. uncer 
Grendles 7nein und Grendels 2003, 
uncer pron. poss. unser beider: 
nom. sg. [uncer] 2002. dat. pl. 
uncran eaferan 1186. 

Qii-cü^ adj. 1) unbekannt: nom. sg. 
stig . . eldum un - cüÖ 2215. acc. 
sg. neutr, uncüö ge-läd (unbekannte 
Wege) 1411. — 2) unlieb, unfremid- 
lich; ungut, böse: acc. sg, un-cuöne 
niö 276. gen, sg. un-cüöes des Fein- 
des (Grendels) 961, 

ander I. praep. c. dat. u. acc. 1) c. 
dat. auf die Frage wo, unter (im 
Gegensatze zu über): bat (väs) under 
beorge 211. pä cvom Vealh-peö 
forö gän under gyldnum beäge (äir 
Haupt zierte nämlich ein goldyies 
Diadem) 1164. siÖÖan he under 
segne sine ealgode tmter dem Ban- 
kier 1205. he under rande ge-cranc 
sank unterm Schilde 1210, under 
volcnum 8. 1632, under heofenura 
52. 505. under roderum 310. un- 
der helme 342. 404. under here- 
griman 396. 2050. 2606. u. ähnlich 
711. 1198. 1303, 1929. 2204. 2416, 
3061. 3104. 

2) c. acc. «) auf die Frage wo- 
hin, unter: pä secg visode under 
Heorotes hröf 403. siÖÖan sefen- 
leöht under heofenes hädor be-ho- 
len veoröeö 414, under sceadu breg- 
dan 708. fleön under fen^- hleoöu 
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ündertt-m«el - ttnnan. 



S2L teön in under eoderas 103S. 
ähnlich 1361, 1746. 2139, 2541. 
2554. 2676. 2745. hierher auch 
häfde yk for-siöod suuu Ecg - peö- 
ves under gynne grund 1552, wo 
for - siöian den acc. heischt. — ß) 
nach Verben des toagens und kam- 
pfenSy wobei man den nach under 
folgenden localen acc. als Ziel der 
Heldenlcraft aufzufassen hat: he 
under härne st4n . . . äna ge-neöde 
frecne daede 888. ne dorste under 
yöa ge - vin aldre ge - n^Öan 1470. 
— y) bei Grenz- und Umfangsbe- 
stimmungen (toohin der Aus- 
dehnung): }>8er väs eal geador 
Grendles gräpe under geäpne hr[6f f 
(den ganzen Dachstuhl ausfül- 
lend) 837. under svegles begong 
(d. i. soweit der Himmel reicht) 
861. 1774. under heofenes hvealf 
(so weit sich der Himmel ivölbt) 
2016. 

II. adv. darunter : stig under lag 
ein Steig lag darunter (sc unterm 

^ Felsen) 2214. 

nnderii-iiiaßl st. n. Mittagszeit: acc. 
sg. 1429. 

un-dyrne^ nn-derne adj. urt^erholen, 
tüolbeJcannt : nom. sg. 127, 2001. 
un-derne 2912. 

un-dyrne adv. unverholen: un- 
dyrne cüö 150. 410. 

nn-fäger adj. unlieblich: nom. sg. 
leöht un-fäger 728. 

uu-fsecne adj. ohne Bosheit, ohne 
Tücke: nom. sg. 2069. 

un-faBge adj. nicht ziim Tode be- 
stimmt: nom. sg. 2292. acc. sg. un- 
fsegne eorl 573. 

nn • flitme adv. unbestreitbar : Finn 
Hengeste eine unflitme äöum be- 
nemde beschwor es durchaus un- 
hestreiibar mit Eiden (d. h. so 
feierlich, daaz der Eid nicht anzu- 
tasten loar) 1098. 

nn-forht adj. furchtlos, kühn: nom. 
sg. 287. — acc. pl. unforhte (oder 
adv.?) 444. 

un-from adj. untüchtig: nom. sg. 
2189. 

nn-frod adj, unbejahrt, jung: dat. 
sg. guraan un-fr6dum 2822. 

na-gedefelice adv. unrechter Weise, 
gegen Recht und Sitte 2436. 

nii-geinete adv. unmaszm, gar sehr: 
2i21. 2722. 2720. 



un-gemetes adv. gen. sg. gar sehr 
1793, 

un-geära adv. (nicht alt) daher vor 
Kurzem, müängst 933.^ in Kurzem, 
bald 603. 

mi-gifel^e adj. unv erliehen, .versagt : 
nom. sg. 2922. 

nn-gleäy adj. tver nicht zu spielen 
versteht, mit wem nicht zu spielen 
ist : acc. sg. sveord . . . ecgum un- 
glcäv (das Schwert mit scharfer 
Schneide) 2565. — LEO. 

nn-bär adj. sehr ergraut, greis: 
nom. sg. 357. 

nn-hselo f. Unheil, Verderben: gen. 
sg. viht un - hselo der Dämon des 
Verderbens (Grendel) 120. 

un-heöre^ nn-h^re a^j. ungeheuer, 
grauenhaft: nom. sg. masc. veard 
un-liiöre (der Drache) 2414, fem. 
egl un - heoru (Grendels- Kralle) 
988. neutr. vif un-h)Te (^Grendels 
Mutter) 2121. 

un-hlytme^ nn-hlitme adv. {vergl. 
ags. hlytm Loos, altn. hluti Teü, 
Abteilung) ungeteilt , ungetrennt, 
vereinigt 1130. 

nn-leöf adj. unlieb, verhaszt: acc, 
pl. seah on un-leöfe 2864. 

nn-liflgeude pari. prs. ohne Leben, 
leblos: nom. sg. un-lifigende 468. 
acc. sg. un-liiigendne 1309. dat. sg, 
un - lifgendum 1390. gen. sg. im- 
lyfigendes 745. 

nu-lytel adj. nicht klein, sehr grosz : 
nom. sg. duguö un-lytel eine sehr 
grosze Bitterschaar 498. dorn un- 
lytel nicht wenig Ruhm 886. acc. 
sg. torn unlytel sehr grosze Schmach 
834. 

an-mnrnlice adj. unbetrübt, ohne zu 
klagen 449. 1757. 

nnnan verb.praet.-praes. gönnen, ge- 
währen; wollen, wünschen: prs. sg. 
I. ic ]>e an tela sine - gestreöna 
1227. — praet. sg. I. üöe ic svi- 
Öor pät j>u hine selfne ge-seön mo- 
ste 963. III. he ne üöe pät . . . 
gönnte nicht dasz . . . 505. him god 
üöe , . )'ät he hyne sylfne ge-vräc 
ihm givährte Gott, dasz er sich 
selbst rächte 2876. peah he üöe 
vel obschon er es wol wollte 2856, 
g e - u n n a n vergönnen , gewähren : 
inf. gif he üs ge-unnan vile pät ve 
liine . . gretan moton 346. me ge- 
üöe ylda valdend, pät ic . . ge-seah 



un-nyt — vadan. 



257 



hangian . . mir gewährte der Men- 
schen Begierer (Gott), dasz ich 
hangen sah . . 1663. 

Qii-nyt adj. unnütz, nutzlos: nom, 
sg. 413. 3170. 

nn-riht st. «, Unrecht: acc. sg. un- 
riht 1255. 2740. instr. sg. un-rihte 
mit Unrecht, unrechtmäszig 3060. 

an-rim st. n. sehr grosze Zahl, Un- 
zahl: nom. sg. 1239. 3136. acc. sg. 
2625. 

mi-rlme adj. in Unzahl: nom. sg. 
gold un-rime 3013. 

nn-röt adj. unfroh, trauend: nom. 
pl. un-r6te 3149. 

im-snyttrii f. Unweisheit, Mangel an 
Weisheit : dat. pl. for his un-snytt- 
rum (d. h. weil er nicht weise ge- 
nug dazu ist) 1735. 

an -softe adxi. unsanft, mit Gewalt 
2141. mit Mühe, kaum 1656. 

un-SYi^e adv. nicht stark, nicht mäch- 
tig: comp, (ecg) bat un-sviöor 
ponne his piod-cyning |?earfe häfde 
das Schwert schnitt weniger kräftig, 
als dessen der Volksherscher Be- 
dürfnis hatte 2579. 

mi-syniiig adj. ohne Schuld, schuld- 
los: OfCC. sg, un-synnigne 2090. 

nn - syimiun adv. instr. plur. ohne 

Schuld, schuldlos 1073. 
nii-tffile adj. untaddhaft: acc.pl. 

un-taele 1866, 
nn-tyder st. m. höses Geschlecht: 

nom. pl. un-tydras 111. 

nn-Tftclic adj. unweichbar, fest, stark : 
acc. sg. Äd . . . un-väclicne 3139. 

nn - yearnnm adv. instr. pl. unver- 
sehens, plötzlich 742. 

nn-yrecen part. praet. ungerochen 
2444. 

np adv. auf, aufwärts 224. 519. 1374. 
1620. 19131. 1921. 2894. vom Auf- 
steigen der Stimme : pÄ väs . . v6p 
up ähafen 128. ähnl. 783. 

np-lang adj. in ganzer Länge auf- 
recht, aufgerichtet: 'nom. sg. 760. 

uppe (ahd, üfe, üflFe) adv. oben auf 
566. 

up • riht adj. aufrecht, aufgerichtet: 
nom. sg. 2093. 

üs pron. pers. dat. acc. von ve (s. d.J 
uns: 1822. 2636. 2643. 2921. 3002. 
3079. acc. auch üsic 2639. 2641. 
2642. — gen. üre aeg-hvilc ein^ 
jeder von uns 1387. üser 2075. 

Heyne, Beövulf. 8. Aufl. 



üser pron. poss.: nom. sg. Tire 
man-drihten 2648. dat. sg. ü s s um 
hläforde 2635. gen. s^. üsses cyn- 
nes 2814. — dat. pl. üram . .. 
bäm uns beiden (statt unc bäm) 
2660. 
nton s. Yuton. 



tr. 



üt adv. hinaus 215. 537. 664. 1293. 
1584. 2082. 2558. 3131. 

utan adv. von auszen her; auszen 
775. 1032. 1504. 2335. 

üt ■ füs adj^ zur Ausfahrt gerüstet : 
nom. sg. hringed - stefna tsig and 
üt-füs 33. 

üt-yeard adj. nach der Auszenseite 
gerichtet f auswärts : nom. sg. ebten 
(Grendel) väs üt-veard 762. 
ütan-veard adj. nach der Auszen- 
seite hin, auswärts; von auszen: 
acc. sg. hl?ev . . . ealne ütan-veardne 
2298. 

V. 

yacan st. v. erwachen, erstehen, er- 
zeugt werden : praet sg. panon (von 
Cain) vöc fela geö - sceaft - gästa 
1266. ähnlich 1961. — plur. j>äm 
feöver bearn ... in vorold v6con 60. 
on-vacan 1) erweckt werden, er- 
wachen: praet. sg. pä se vyrm on- 
vöc als der Drache erwachte 2288. 
2) erweckt werden, erzeugt werden: 
praet. sg. him on-vöc hedh Healf- 
dene 66. plur. on-vöcon 111. 

yacian sw. v. Wache halten, wachen: 
imp. sg. vaca viö vr&Öum! 661. 

yadan st. v. durch etwas hindurch 
dringen, etwas durchschreiten; 
schreiten, gehen: praet. sg. vöd 
purh pone väl-rec 2662. vöd uDder 
volcnum schritt dahin unter den 
Wolken 715. 

ge-vadan durch etwas gehen, ge- 
langen: part. praet. 6Ö jät . . . vun- 
den-stefna ge-vaden häide^ pät pä 
liSende land ge-sävon bis das Fahr- 
zeug (dahin) gelangt war, dasz die 
Schiffenden Land sahen 220. 
on-vadan c. acc. invadere, über 
jemand kommen: praet. sg. hine 
fyren on-v6d (?) 916. 

purh-vadan c. acc. durchdringen: 
praet. sg. pät svurd purh-vöd vrät- 
IScne vyrm 891. ähnl. 1568. 

28 
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tAg «f. m. TToHcJ^ Mauer: dai, sg. 
on yage 1663, d(xt, ph äfter ragum 
längs den Wänden 996. 

yala sto, m. Buckel, Beule: nom, pL 
valan 1033. (vergh Bouterwek zu 
dieser Stelle, hei Hpt. XI. 85 ff.) 

Tftlda sw. m, der Waltende, Eegie- 
rende, in den Compos, an-, eal- 
valda. 

Tald-sraSu st. f. ein im Walde aus- 
getretener Weg, Steg im Walde: 
dat. pl. Äfter vald - svaöiim längs 
den Waldstegen 1404. 

Yamy Tom st. m. Makel, Flecken, 
Sünde: acc. sg. him be - beorgan 
ne coü vom {kann sich vor Sünde 
nicht schützen) 1747. instr. pl. vom- 
mum 3074. 

Tau) Ton ac^. dunkel, schwarz : nom. 
sg. f^ - geblond . . von (dunkler 
Wogenschwdtt) 1375. se vonna hrefn 
der schwarze Bäbe 3035. vonna 
ISg die dunkle Lohe 3116, dat. sg, 
fem. on vanre niht 703. nom, pl. 
neutr, scadu-helma ge-sceapu . . 
van 653, 

Tang st. m. Flur, Crefüde; Stätte: acc» 
sg. vang 93. 335. vong 1414. 
3410, 3074. dat. sg. vange 3004. 
vonge 3343. 3040. a>cc. pl, von- 
gas 3463, — Compos. freoöo-, 
grand-, medo-, sse-vang. 

rang-gtede st, m, locus campestris; 
Plaiz, Ort: dat, sg. vong-stede 
3787, 

ran-h^fd {für -hygd) «t. f. Sorglosig- 
keit; Gefühl des Sicherseins: dat. 
^. for bis von-h^dum 434, 

fanian sw. v, 1) vntrans, abnehmen, 
schwinden: inf. p4 pät sveord on- 
gan . . . vanian 1608, — 3) c. acc, 
abnehmen machen, mindern: praet. 
sg. he tö lange leöde mlne vanode 
1338. 

ge-vanian abnehmen, »ich min- 
dern: paH. praet, is min flet-verod 
. . . ge-vanod 477. 

van -Stelig adj. des Glückes baar; 
heillos : nom. sg. von-sselig ver von 
Grendel 105. 

van-seeaft st. f. Zustand des Man- 
gels, Elend: acc, sg, von-sceaft 
120, 

varian sw, v. c. acc. einnehmen, be- 
setzt halten, besitzen: prs, sg. III. 
pser he hse^en gold varaö {der 
Drache) 3378. plur. III. hie (Gre^i- 



del und seifte Mutter) dfgtl lond 

varigeaö 1359. praet. sg. (Grendel) 

goldsele varode 1354. (Cain) vfesten 

varode 1366. 
yaroV st. m, Gestade: dat, sg. tö 

varoöe 334. acc. pl, vide taroöfts 

1966. 
varu St. f. Gesamtheit der Bewohner, 

JSinwohnerscThaft^ Gemeinde, imCom- 

pos, land-varu. 

Y& interj. wehe: va biö päm pe . . . 
wehe dem, der . . 183. 

jSlÜU st. f. Weg, Beise, im Compos, 
gamen-vädn. 

T&nian sw. v. weinen, klagend schreien, 
heulen: c. acc. inf. geh^rdoB . . . 
Bär vänigean helle häftan sie hör- 
ten den von der Hölle gefesselten 
den Schmerz laut klagen, imSchmerze 
heulen 788. — praet. sg. [vänocte] 
3153. 

Tftt s. vitan. 

yäccail sw. v. Wache halten, wachen: 
part. praes, väccende 709, 3843. 
acc. sg. masc. väccendne ver 1369. 
— - s. vacian. 

Tftcnan sw. v. wach werden, erwa- 
chen, wach hervortreten: inf, 85. 

yäd st. n. die zu durchschwimmende 
Meerflut; Flut, Meerstrom über- 
haupt : acc. pl. vado veallende 546. 
vadu veallendu 581. gen. pl. vada 
508. 

yäfre adj, wabernd, hin Und her 
zuckend wie die Flamme; daher 
einerseits gespenstig, ohne feste kör- 
perliche Gestalt: nom. sg, väl-gftst 
väfre von Grendels Mutter 1332, 
andrerseits dem Verlöschen nahe; 
zum Tode geneigt: nom, sg. väfre 
möd 1151, him väs gedmor sefa, 
väfre and väl-füs 3431. 

be-yäg&an st. v. darbieten: part. 
praet. him väs . . . freond-laöu vor- 
dom be-vägned 1194. 

yftl st, n. der Tote des Schlachtfeldes , 
Kriegerleiche; — Niederlage, Tod: 
acc. sg. väl 1313. 3038. blödig väl 
448, oööe on väl crange oder als 
Leiche fiele, in den Tod sänke 636. 
dat. sg. sume on väle crungon man- 
che waren in dem unglücklichen 
Kampfe gefallen 1114, nom. pl. valu 
1043. 

yftl-bed st, n. Totenbett, Leichenla- 
ger: dat. sg. on väl-bedde 965. 
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yU-bend st, f, Todesfessel: aee. sg. 

oder plur, väl - bende . . band-ge- 

vriöene t937, 
yäl-bleät adj. elend zum Tode: acc. 

sg. Tunde väl-bleäte 2726. 
Yftlrde&9 st. m. Tod auf dem Schlacht- 

felde, gewaltsamer Tod: nom. sing. 

696. 
Y&l-dreör st. m, Blut der im Kampfe 

erschlagenen: instr. sg, väl-dreöre 

1632. 
Täl-f&h adj.^ gefärbt vom Blute der 

Erschlagenen, blutgefärbt : acc. sg. 

väl-fftgne vinter 1129. 
Tftl*f»)L9 St. f tätliche Feindschaft : 

gen. pl. väl-f«höa 2029. 
Täl-feall st. m. (Hinfäll als Erschla- 
gener) Mord, Untergang: dat. sg. 

t6 väl-feaUe 1712. 
Täl-füs adj. zum Tode geneigt, d. h, 

voU Ahnung des Todes im Kampfe: 

nom. sg. 2421. 
YÄl-fyllo f reiche Beute an ErsMa- 

genen: dat. sg. mid paere väl-fylle 

{nämlich mit den Leichen der dreis- 

sig Männer, die Grendel aUnächt- 

lich in JSeorot raubte) 125. 

yäl-ffr st. p. 1) todbringendes Feuer: 
instr. sg. väl-fyre {vom Feu^rspeien 
des Drachen) 2563. — 2) leichen- 
verzehrendes Feuer, Xjeichenbrand : 
gen. pl, väl-fyra maest 1120. 

Täl-giest st. m. todbringender Geist, 
von Grendel und seiner Mutter: 
nom, sg. väl-gaest 1332. acc. sg, 
]?one v&l-gaest 1996. 

Tttl-Uem st. m, Todesstreich: acc. 
sg. väl-hlem pone 2970. 

välm st. m. Wallen, Wogen, Gespru- 
del: nom, sg. psere burnan Yälm 
2547. gen. sg. päs välmes der Bran- 
dung 2136, — Compos. cear - välm. 

Yftl-Bi!l st. m, tötliche Feindschaft: 

nom. sg. 3001. dat. sg. äfter väl- 

nlöe 85. cf. Anmerkung dazu, nom. 

pl. väl-nlöas 2066. 
Yäl-räp st, m, Fessel der Flut, d. i, 

das Eis: acc. pl. väl-r&pas 1611. 

(cf van, vel, vyll, Quelle, Flut; — 

leax sceal on väle mid sceöte seri- 

öau, gnom. Cott, 39.) 
Yäl-riBS st. m, todbringender Angriff, 

ScMachtsturm: nom, sg. 2948^ dat 

sg. väl-rsese 825. 2532. 
YlU-rest st, f. Leichenlager, Todbett: 

acc. sg. val-reste 2903. 



Yäl-rec st. m. todbringender Qualm, : 
acc. sg. eöd pft purh pone väl-r6c 
2662. 

Yäl-reäf st, n. Beute von den im 
Kampfe gefallenen, ScMachtbeuie : 
acc. sg, 1207. 

Yäl-reÖY adj. schlachtkühn : nfim. sg. 
630. 

Yäl-sceaft st. n. todbringender Schaft, 
Speer: acc. pl. väl-sceaftas 398, 

Yäl-seax st, n. todbringendes Messer, 
Schlachtmesser: instr. sg. väl-seaxe 
2704. 

yäl-steng st. m. Schlachtspeer: dat. 
sg. on päm väl-stenge 1639. 

Y&l-stÖY St. f, Walstatt: dat. sg. väl- 
stöve 2052. 2985. 

Yästm st. m. Wachstum; Form, Ge- 
stalt: dat. sg. on veres västmum 
in Manns Gestalt 1353. 

Yäter st. n. Wasser: nom. sg, 93. 1417. 
1515. 1632. — acc. sg. väter 1365. 
1620. deöp Väter {das Meer) 509. 
1905. ofer vid väter {iibers Meer) 
2474. dat. sg. äfter vätere (längs 
des Nichsenmeeres) 1426. under vä- 
tere (auf dem Meeresgrunde) 1657. 
als instr. vätere 2723. vätre 2855. 
gen. sg. ofer väteres brycg ü6cr des 
Wassers Rücken {d. i. iä>ersMeer) 
471. on väteres aeht 516. pnrh vä- 
teres {des Meeres) vylm 1694. mit 
instrumentalerBeaeutg. väteres veor- 
pan mit Wass^ bewerfen 2792. 

Yilter-egesa st. m. Schrecken des 
Walsers, d. i. hier die grause Meer- 
flut: acc. sg. Väter egesan 1261. 

väter-^ st. f. Wasserwoge, Meeres- 
woge: dat. pl. väter-^öum 2243. 

Ysed st, f. Kleid, Gewand, in den 

Compos. bere-, bilde-vaed. 
ge-vfede st. n. Kleidung, vorzüg- 
lich Kampfrüstung : acc.pl. ge-vaedu 
292. — - Compos. eorl-gevsede. 

Y8Bg st. m. Welle, Flut: a^c. sg. vseg 
3133. 

Y8Bg-bora sw. m. Wellenbringer d. i. 
Schwimmer {weil er durch seine Be- 
wegung die Wellen gleichsam vor 
sich her trägt): nom. sg. vundorlic 
vaeg-bora von einem Seeungeheuer 
1441. 

Yseg-flota sw. m, Flutsegler, Seefahr- 
zeug -. acc. sg. v6g-flotan 1908. 

Yieg-bolm st. m. das weüengeßllte 
Meer: acc. sg. ofer vseg-bolpi 217. 

' 28* 
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VDßgre — vel-püngeii. 



Yiege st, n. Schacäe, Kanne: acc, sg. 
fäted v«ge -2^54. ^^85. — Compos. 
ealo-, liö-v8ßge. 

T8ßg-liliend part.praes. über die Wel- 
len schiffend, Seefahrer: dat. pl. 
vseg-Uöendum (et liöendum Ms.J 
3160. 

vaBg-sveord st. n. wuchtiges Schwert: 
acc, sg. 1490, 

T8Bn st, m, Wagen: acc. sg. on vsen 
3135. 

Tiepen st. n. Waffe; Schwert: nom, 
sg. 1661. acc. sg. vsepen 686. 1574. 
2520, 2688, instr, vsepne 1665. 
2966, gen. vaepnes 1468. — acc. pl. 
vaspen 292. dat. vaepniim 250, 331, 
2039. 2396. — Comp, bilde-, sige- 
vsepen. 

T8ßpned-man m. Krieger, Mann : dat. 
sg, vfiepned-men 1285. 

V8Br st, f, Bündnis, Vertrag: acc, sg. 
vsRre 1101. Hut, Schutz: dat. sg. 
on fre&n (on päs valdendes) vaere 
in Gtottes Hut 27. 3110. — Compos. 
frioöo -vaer. 

Tsesma sw, m. wilde Heldenkraft, im 
Compos. here-vaesma. 

ve 2^^on. pers. wir 942, 959. 1327. 
1653, 1819, 1820 u. ö, 

yeb st, n. getoehte Tapete: nom, pl. 
veb 996, 

vebbe sw, f. Weberin, im Compos. 
freoöu-vebbe. 

yeccaii^ Teceean sw, 'v. c. acc, wecken, 
ermuntern, anregen: inf. vig-bealu 
veccan Kampfühel wecken, Feind- 
schaft herauf beschwören 2047. nal- 
les bearpan svSg (sceal) vigend 
veccan nicht wird der Harfe Klang 
die Krieger wecken 3025, ongunnon 
pä . . bsel-fyra maest vigend vec- 
can die Krieger begannen da der 
Leichenfeuer gröstes zu entzünden 
3145. praet. sg, vehte Line vätre 
( Vigläfjregte ihn (Beövulf) mit Was- 
ser an (wollte ihn durch Bespren- 
gung mit Wasser ins Leben zurück- 
rufen) 2855. 

to-veccan erregen: praet, pl. hü 
pä fOiC mid bim {untereinanderj 
fsehöe tö-vehton 2949, 

ved st. n, Pfand, Unterpfand: dat. sg. 
hyldo tö vedde zum ünterpfande 
seiner Huld 2999. 

veder st. n. Wetter, Witterung : nom. 
pl. vuldor-torbtan veder 1137. gen. 
pl. vedera cealdost 546. 



ge-yef s*. n. (hwebe: acc. pt vlg- 
Bp6da ge-viofu {dMS Geschick der 
Schlacht wird von den Valkyrien 
gewebt^ cf. Nialssaga 158) 698. 

veg st, m. Weg: a^c, sg. on veg hin- 
weg, fort, weiter 264, 764, 845, 
1431. 2097. gyf pu on veg cymest 
wenn du davon kommst (d. h, heil 
vom Kampfe mit Grendels Mutter) 
1383, — Comp, feor-, fold-, forö-, 
vid-veg. 

yeg^an st. v, c. acc, tragen, bringen; 
haben, mit^ sich führen: conj. näh 
hvä sveord vege ich habe keinen, 
der das Schwert führe 2253. nalles 
(sceal) eorl vegan mäÖÖum t6 ge- 
myndam das Kleinod zur Erinne- 
rung tragen 3016. — praet. sg. be 
pä frätve vag . . . ofer Jöa ful 
(trug den Schmuck übers Meer) 1208, 
välseaxe . . pät he on byrnan väg 
2705. beortan sorge väg trug Her- 
zenskummer 2465, ähnl. 152, 1778, 
1932, 2781, 

ät-vegan auferre: syÖÖan Häma 
ät-väg tö paere byrbtan byrig Bro- 
singa mene seitdem Hama aus der 
glänzenden Burg das Brosingen- 
halsband davon trug 1199. 

ge- vegan {altn, vega) kämpfen: 
inf, pe he viö pam vyrme ge- ve- 
gan sceolde 2401, 

vel adv. l)wol, gut, auf guteWeise: 
vel biö päm pe . . . wol dem, der 
, , ,! 186. se pe vel penceö der wol 
denkt 289. ähnl. 640, 1046, 1822. 
1834. 1952,2602, y eil 2163. 2813. 
-r- 2) sehr, tneZ: Geät ungemetes 
vel . . restan lyste den Geäten lüstete 
es ungemein zu ruhen 1793. — 3) 
wol, füiuoahr 2571. 2^56. 

yela sto. m. Gut, Habe, Besitz, in den 
Compos. aer-, bürg-, bord-, mäö- 
öum - vela. 

Yel ' hyjie pron. i'ndef. quivis: gen, 
pl. vel - hvylcra vilna 1345, — c. 
gen. part.: nom, sg. vitena vel-bvylc 
264. — ohne denselben substanti- 
visch: acc. neutr, vel-bvylc 875, 

jeiig adj, reich, mit Ueberflusz aus- 
gestattet: acc, sg. vlc-Btede veligne 
vaegmundinga 2608. 

Tel-J^nngen paii;. praet. (im Gemüte) 
wolgediehen, reifer Denkart, hoch- 
sinnig: nom, sg. Hygd (väs) sviöe 
geong, vis, vel-pungen 1928, 
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Tenian str. v, gewöhnen, an sich zie- 
hen, ehren: conj. praet. pät . . . 
Folcvaldan 8unu . . . Hengestes heäp 
hringum venede 1092. 
be- (bi-) venian bewirten, pfle- 
gen: praet, sg, mag )>äs ponne of- 
pyncan |>eöden Heaöo - beardna . . 
ponne Iie mid fsemnan on flet gaeö, 
dryht-bearn Dena duguöa bi- ve- 
nede das kann wol misfallen dem 
Kriegsherrn der Heatsohearden, . . . 
wenn er mit der Frau in den Saal 
geht, (während) ein edler Sprosz der 
Dänen die Bitter bewirtete {ihnen 
den Trunk reichte [vergl. 494 ff.) 
2036. — part, praet. nom. plur. 
vseron her tela villum be- venede 
1822. 

vendan sto. v. wenden, kehren: prs. 
sg. III. him eal vorold vendeö on 
villan die ganze Welt kehrt sich 
ihm zu Willen 1740. 
ge-vendan c. acc. 1) wenden, um- 
wenden: praet. sg. vicg ge-vende 
wante das Boss 315. — 2) intrans. 
sich wenden, sich verändern: inf. 
vä biö päm )>e sceal . . . fröfre ne 
venan, vihte ge - vendan wehe dem 
. . . der Iceinen Trost hoffen, auf 
keine Weise sich verändern {die 
Hölle verlassen) wird 186. 
on-vendan (entwenden) beseitigen, 
abwenden; a) c. acc: inf. ne mihte 
snotor häleö veän on - vendan 191. 
— ß) intransitiv: sibb sefre ne mag 
viht on-vendan pam pe vel penceö 
(in dem der wol denkt, kann die 
Liebe zum Blutsfreunde auf keine 
Weise beseitigt werden) 2602. 

ver st. m. Mann, Held: nom. sing. 
{Grendel) 105. acc. sg. ver (BeövuJf) 
1269. 3174. gen. sg. on veres väst- 
mum in Mannes Gestalt 1353. — 
nom. pl. Veras 216. 1223. 1234, 
1441. 1651. dat. pl. verum 1257, 
gen, pl. vera 120. 994. 1732. 3001. 
{Ms. veora) 2948. 

vered st. n. (als adj. süsz) eine Art 
Bier, wahrscheinlich Bier ohne 
Hopfen oder Eichenschälholz : acc, 
sg. scir vered 496. 

vere - feohte f. Kampf zur Abwehr, 
Verteidigungskampf: dat. plur. for 
vere-fyhtum (fere fyhtum Ms.) 457, 

verliöo f. Acht, Friedlosigkeit, Ver- 
dammnis : acc. sg. )>u in helle scealt 
verhöo dreögan 590, 



Terian c. acc. wehren, schützen, ver- 
teidigen: prs. sg. III. beaduscrüd . . 
pät mlne breöst vereö 453. — inf. 
vit unc viö hron-fixas verian pöh- 
ton 541. — paH. praes. gen, pl. 
vergendra to lyt zu wenig der 
Schützer 2883. — praet. väl - reäf 
verede schützte dieBeute der Schlacht 
1206. se hvita heim hafelan verede 
der glänzende Helm beschirmte das 
Haupt 1449. plur. hafelan veredon 

1328. — part. praet. nom. pl. ge 
. . byrnum verede ihr brünnbewehr- 
ten 238. 2530. 

be-verian schützen, verteidigen: 
praet. plur, pät hie . . leöda land- 
geveorc läöum be-veredon scuccum 
and scynnum dus^ sie der Leute 
Landesbau {den Hof Hrotigärs) vor 
bösen Unholden und Dämonen 
schützten 939, 

verig adj. geächtet, fnedlos: gen, sg. 
vergan gästes (Grendels) 133. (des 
Verführers im Innern, des Teufels) 
1748. 

verod, veorod st. n. Schaar streit- 
barer Männer, Kriegerschaar: nom. 
s^. verod 652, veorod 290, 2015, 
3031. acc. sg. verod 319, dat. inslr. 
sg. veorode 1012. 2347. verede 
1216. gen. sg. verodeä" 259. — gen. 
pl. vereda 2187. veoroda 60.— 
Compos. eorl-, flet-verod. 

ver-peöd st. f. Volk; Menschheit: 
dat. sg. ofer ver-peode 900. 

yesan verb. sein: prs. sg, I. ic eom 
335, 407. II. pu eart 352. 506. 
III. is 256. 272. 316. 343. 375. 
473 u. öö. nu is pines mägenes 
blaed &ne hvile nun währt die Fülle 
deiner Kraft eine Zeit lang 1762. 
ys 2911. 3000. 3085. plur. I. ve 
synt 260. 342. II. syndon 237. 
393. III. syndon 257^ 361. 1231. 
synt 364. sint 388. — conj. 
praes. s i e 435. 683 u.ö. s ^ 1832 
u. ö. Big 1779 u, ö. — imp. sg. 
IL ves 269. 407. 1171. 1220. 
1225 u. ö. — inf. ves an 272. 

1329. 1860. 2709 u. ö. Der Inf 
vesan miisz zuweilen suppliert wer- 
den: nalles Hetvare hrßmge porf- 
ton (sc. vesan) f^Öe-viges 2364. 
ähnlich 2498. 2660. 618. 1858. — 
part. prs. ve sende 46. dat. sg. 
vesendum 1188, 



ni. väa 11. 13. 18. 
öö. Täs on aunde war 

I. sdufimmend 1619. 
■0. 971. 982. 1393. 
: V&9 secgende für 

II. vKre U79 u. ü. 
>n 333. 536. 5U v. 
[76. — eonj. praet. 
03. 594. 946 u.ö. 
rndgiend Tiere {für 



13. 3193 etc. [gegen 
s ne t6s 890. Ü73.) 
Yieron 2658. nsere 
l. 1168. — 8. cniht- 



ung, Hoffnunij: nom. 
3334. nu ia leödum 

! (gen.) nun hat das 
it SU erwarte« 2911. 
Tgn häbbe wie ich 
383. ähnlich päs pe 
3001. vSa ic talige 
bega on v£nuiu in 
von beiden (ichvian- 
!ien an dm Tod und 
n BeövulfsJ 3896. — 

varten, hoffen, sich 
'ersehen; 1} absolut; 
ic »fine teie ich hoffe 

T^De M wie ich dir 
I, hofft, es werde der 
I, an dem HröSgär 

muBg) 1397. — 3) 
ce.: prB. 8g. I, ponne 

v^raan ge-pingea 
taSu-f^res hätes Tüne 
^e ne TflneA td Gär- 
t atcA keines Kam- 
9eerdänen 601. inf. 
i) vfinan (ai*/^ jjiöw- 
recAnen Jö!'. praet. 
endon ffir vitac Scyl- 
das enearteten einst 
cgldinge nicht, dasz 
lig päa äSeliugeB et't 
he . . . SE^cean ciöme 
iicht wieder des Mii- 
dasz derselbe . . auf- 
■- 1597. — 3) c. acc. 
sg. T^nde 9.U. — 4) 
atze: prs. sg.l.viae 



io yit . . . 1185. v6n' ic j4t . . , 
338. 443. praet. sg. vfinde 3330. 
plur. Teudon 938. 1605. 

TSpan st. V. weinen; praet. sg. [feüp] 
3152. 

TÖrlg oi^'. mUde, entkräftet; c. gen.: 
nom. sg. sfSes vfrig ertnOdet eot» 
Wege 579. dat. sg. BiBea vfirgani 
1795. — c «Mgfi". : aec. pl. vundam 
vfirge äie von Wunden matten393S. 

— Comp. deä5-, fjl-, Kiiß-verig. 
ge-T6ri;etu sw. v. ermüden, ermat- 
ten ; part. praet. ge-v€rgad 3853. 

jirig-mdi adj. animo defesaus: nom. 
sg. 845. 1544. 

fSate adj. wüst, vnbewolutt: ace. sg. 
vin-sele vfstne 2457. 

YiitüDSt.n.Wüste, unbewohnte Stätte: 
acc. sg. vesten 1266. 
Vögten f. Wüste: dat. sg. on ptere 
v^stene 3399. 

Teal St. m. l)Wall, Damm, Schanee: 
dat. inatr. sg. veftlle 786. 892. 3163. 
gen. sg. veallea 3308. — 3) hohes 
Ufer der See: dat. sg. of vealle 
239. ace. pl. vindige veallas 572. 
1325. — 3) Mauer oderWand etties 
Gebäudes; aec. sg. viS päs rccedes 
real 326. dat. sg. lie vealle 1574. 
daher auch die Felswände der Dra- 
chenburg {ef. Balle Beorot S. 59) 
sowol die innem als die äusger»; 
dat. vealle 2308. 2S37. 2717. 3760. 
3061, 3104. qen. Teallea 3324. — 
Compos. bori-, eorS-, s»-, scyld- 
veal. 

ge-T«ale st. n. das WäUei\, Wogen: 
acc. sg. ofer J8a ge-vealc 464. 

ge-TMld St. n. Macht, Gewalt; acc. 
sg. on fe6ada ge-veald in dieMaeJtt 
der Feinde 809. 904. ähnl. 168ö. 

— geveald &gan, häbban, fi-bei^- 
dan [c. gen. object.) Gewalt über 
etu}as haben, entbiettn etc. 79. 655. 
765. 951. 1088. 1611. 1738. — s. 

Tealdan st. v. walten, regieren, Macht 
haben; schalten, verfahren; «) ab- 
solut oder mit abhäng. Satze; inf. 
gif he vealdan mbt wenn er so ver- 
fahren kann 442. pffir lie . . . veal- 
dan mdaCe svä bim VyriJ ne ge-scrU^ 
wo er . . verfahren muste, wie ihm 
Wyrd nicht besdiieden hatte 3575. 
paH. prs. valdend (GottJ 1694. dat. 
vealdeade 3330. gen. valdcndcs 
3293. 3858. 3110. 
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ß) mit vnstr. oder dat : inj, päm 
vaepnum vealdan über die Waffen 
Gemalt haben, sie fuhren 2039, Geä- 
tum vealdan die Gedten regieren 
2391, beäh-hordum vealdan der 
Bingschätze walten^ sie hüten 2828. 
väl-stöve vealdan der Walstatt wal- 
ten, das Schlachtfeld hehaupten 
2985, praet. sg, veöld 465. 1058, 
2380, 2596. }>enden vordnm veöld 
vine Scyldinga während der Freund 
der Scyldinge der Gebote waltete, 
d. h, befahly regierte 30, — 
plur. veöldon 2052. 

y) c. gen, : prs. sg. I. j>enden ic 
vealde vidan rices 1860. partprs. 
vuldres vealdend (valdend) 17, 183, 
1753. ylda valdend 1662, valdend 
fira 2742, sigora valdend 2876; 
Bezeichnungen Gottes, —praet, sg, 
veöld 703. 1771. 

ge-vealdan walten^ ordnen ; mäch- 
tig sein; a) c, acc: praet, sg, hälig 
god ge- veöld vig-sigor 1555, — 
ß) c, dat.: cyning ge-veöld bis ge- 
vitte (war seiner Sinne mächtig) 
2704. — y) c, gen,: inf. he ne 
mihte nd . . . vsepna ge-vealdan 
1510, 

ge-vealden part. praet. unterwor- 
fen, unterjocht : acc, pl, gedeö him 
svä ge-vealdene vereide dsel^ks 1733, 

veallan st, v, 1) wallen, wogen, von 
der Meerflut: part, prs. nom, pl. 
vadu veallende (veallendu) 546, 581. 
nom, sg, brim veallende 848, — 
praet. sg, veöl 515, 850, 1132, veöll 
2139. — 2J bildlich vom Innern des 
Menschen wogen, bewegt sein: praes, 
plur, III. syööan Ingelde veallaö 
väl-nlöas den Ingeld bewegt dann 
tötUcher Hasz 2066, part. praes. 
veallende 2465, — praet. sg. hre- 
öer inne veöll es wogte ihm in der 
Brust, sein Herz ward bewegt 2114. 
breöer seöme veöll die Brust {des 
Drachen)icogte vomSchnaufen2594. 
breöst innan veöll ]'eöstrnm ge- 
poncum 2332. ähnlich veöll 2600. 
2715. 2883, 

Teall-clif st, n, Klippe am Meeres- 
ufer: acc, sg, ofer veall-clif 3133. 

vealliaB sw, i). wallen, umherstreifen : 
part, praes. veallende im öompos. 
heoro-veallende. 

Teard st, m. Wart, Hüter; Besitzer: 
nom, sg, veard Scyldinga (der Grenz- 



wart der Dänen) 229. veard 286. 

— 2240. se veard, sävele hyrde 
1742, der König heiszt beäh-horda 
veard 922, rlces veard 1391. folces 
veard 2514, der Drache veard 3061, 
veard un-biöre 2414. beorges veard 
2581. — - acc, sg, veard 669, (den 
Drachen) 2842, beorges veard (dett 
Drachen) 2525, 3067, — Compos. 
b&t-, 6öel-, gold-, heäfod-, bord-, 
byö-, land-, reo-, sele-, yrfe-veard. 

veard st. m, Besitz (Dietrich beiHaupt 
XI. 415), im Compos. eorö-veard. 

veard st, f. Wacht, Warte: acc. sg. 
vearde healdan 319. veard^ heöld 
305. -^ Compos. aeg- veard. 

veard adj, -wärts, in den Compos. 
and-, innan-, üt-veard. 

veardian sw. v, c, acc, 1) hüten, be- 
wachen, halten: inf. t6 lif-vraöe 
Ust veardian die Spur zu hüten zu 
seiner Lebensbergung (als Zeichen 
zu dienen von Grendels Flucht) 
972. praet, sg, him siö sviöre svaöe 
veardade band on Hiorte die rechte 
Hand hütete in Heorot seine Spur 
(diente als Zeichen seiner vorigen 
Anwesenheit) 2099, — sg. pro plur. 
hjrde ic pät ykm frätvum feöver 
mearas lungre gelice last vear- 
do de (dasz den Kostbarkeiten vier 
völlig gleiche Bosse auf dem Fu sze 
folgten) 2165, — 2) einnehmen, 
besetzt halten, bewohnen: praet, sg. 
fifel - cynnes eard . . . veard ode 
bewohnte die Stätte des Biesenge- 
schlechtes 105. reced veardode un- 
rim eorla ehu Unzahl von Bittern 
hielt den Saal besetzt 1238, plur. 
pfer ve gesunde säl veardodon 2076, 

vearh st. m. der Wolf; der Geäch- 
tete, Friedlose, im Compos. heoro- 
vearb. 

veam st. f. 1) Wehrung, Weigerung, 
Versagung: acc. sg. vearne 366. 

— 2) Warnung, s. un-yearnum, 
veaxan st. v. wachsen, zunehmen: i^rs. 

sg, III. ÖÖ j>ät him on innan ofer- 
hygda dsel veaxeö bis ihm im In- 
nern der Dünkel wächst 1741. inf. 
veaxan 3116, praet, sg. veöx 8. 
ge-veaxan heranwachsen: praet. 
sg. ÖÖ pät seö geogoö ge-veöx 66. 

— ge veaxan tö , , , zu etwas 
werden, zu etwas gereichen : praet. 
sg, ne ge - veöx he him tö villan 
1712, 



w, Uebel, Unglück: 
MC. «ff. veänMi.425. 
3593. 2938. gen. p\. 
y. im. 1.397. 
m das Unglück übrig 
aec. pl. yk vei - läfe 
fümmtr {Finm foH 
Sriegerachaar) 1085. 

iglüekshotachaft: dat. 

1316. 
ge-vild. 

Werk, Tat, Arbeit; 
'ampflatj 1657. instr. 
ro. dat. pl. ?eorcum 
. ne («id)Torcum 
ge». pl, vor<b sdiI 
— 3J Mühe, Leid, 

sing, päa ge-Tinnes 
i für die Verfolgung 
. adverbial Teorcum 
19. — Comp, beado-, 

' n. 1) Werh, Tat, 
aec. sg. 455. 1563. 

775. gen. sg. ge-reor- 

Compos. ser-, fjrn-, 
nlS • gereorc. — 2) 

•g, im Compog. land- 

lenlick, bitter: nom. 

Soslbarkeif, Schmuck : 
.e 2497. 

; hochgeachtet: nom. 
am äSeling der den 
ideling {Be&oulf) 1815. 
im. ag. fit he stSSsq 
; pj veoröra um ao 
•irch dasKhinodtÜ03. 

1) werden : prs. sg. 
^eorSeS wird verhör- 
!rne veorteö wird un- 
innt 2914. ähttl. plur. 
2066. vurSaö 283. 
3179. vurSan 808. 

I. IIl. veai« 6. 77. 
. 754. 768. 819. 834 
urdou 228. — conj, 
2733. 

fröfre veorSan zum 
j 1708. — praet. sg. 
aolife lö hand-banan 
vearS 906. 1263. De 
d svä (scii. tb fröfre) 
'elan 1710. plur. vur- 



don 3304. — Cwy. praet. ag. II, 
Turde 588. 

3) praet. ag. pät he on fylle vear6 
dass er zu FalU kam 1545. 

i) uierden, geschehen, sich ereig- 
nen : inf. tmc sceal TeorSan . . . avä 
unc Vjrd ge-teöS uns beiden wird 
geachehen, wie uns Wj/rd es fügt 
3537. yrah hrät hia vorulde gedäl 
veorSan sceolde 3069. — praet. ag. 
vk pser BÖna vearö ed-hvyrft eor- 
tum da ward alabald den Rittern 
Wiederkehr {der früheren Gefahren) 
1381. 
ge-veoröan 1) werden: praet. sg. 
ge-vear6 3063. part. praet. cearii 
väa genivod ge-vorden erneut wor- 
den 1305. gvä lis ge - TOrdeo is 
3079. — 3) fertig werden ; zu Ende 
kommen? inf. p&t pu . . . leteSiifi- 
Dene eylfe ge - TeorSan güSe vi6 
Grendel daaz du die Dänen im 
Kampfe mit Grendel selbst fertig 
werden lieazeat 1997. — 3) impers. 
c. aec. pera. scheinen , dünken : 
praet. ag. fk päs monige ge-veart 
pftt , . . darum däuchte ee man- 
chen, dasz . . . 1599. — part. praet. 
hafaS päs ge-Torden vine Scyldinga, 
tices' hjrde, and pät ried talaö pät 
he . . daher hat es dem Freunde 
der Scgldinge, dem Hüter des Mei^ 
ehes, ao geachienen und das hält 
er für einen Gewinn, daaz er . . 
3037. 

TCorS - Uli adj. huehat angesäten, 
ruhmvoll : nom. sg. veorS - ftillost 
3100. 

reorSiftB sw. v. ehren, zieren: praet. 
sg. pEBr ic . . . jplne leöde veoröode 
veorcum da eierte ich dein Volk 
durch meine Tateit 2097. conj. 
praet. (pSt he) ät feoh-gyftum . . . 
Dene veorSode {daaz er) beim Ga- 
benapenden die Dänen ehrte {be- 
schenkte) 1091. 

ge-veor(iian, -vurBiau zieren, 
schmücken: part. praet. hiresytiSan 
väs äfter beäh-pege bre6Bt ge-reor- 
6oi3I77. vffipnum ge-TeortSad 550, 
since ge-veorSad iiSI. ä}ml. ge- 
TUrÖad 331. 1039. 1646. — vide 
ge-veortiod weithin angesehen, be- 
rühmt 1960. 

Teort-lloe adv. würdiglidi, ausge- 
zeichnet: superl. veorS-UcDst 3163. 
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veort-mynd st. f. Würde, Ehre, Zier: 
nom. sg, 65. acc. sg. geseali ]>& 
eald sveord . . . , vigena veorömynd 
sah da ein altes Schioert, der Krie- 
ger Zier 1560, — dat. instr,plur. 
veorö-m yndum 8*. tö v o r ö-m y n d u m 
1187. gen.pl. veorö-mynda dsel 1753. 

veorSnng st. f. Schmuck, Zier, in den 
Cornpos. breöst-, häm-, heorö-, 
bring-, vig-veoröung. 

yeorod s. verod. 

veorpan 6*. v. 1) iverfen, fortwerfen, 
c. acc. : praet. sg, vearp pä vunden- 
msel vrättum gebunden yrre oretta, 
pät bit on eoröan lag {der erzürnte 
Kämpfer schleuderte das Schwert 
fort) 1532, — 2) um sich weifen, 
auswerfen, c. instr. : praet. sg. beor- 
ges yeard . . . vearp väl-fyre toarf 
mit tötlichem Feuer um sich 2583. 

— 3J betoerfen: he hine eft ongan 
väteres (instrumentaler gen.) veor- 
pan begann wieder ihn mit Wasser 
zu bewerfen 2792. 

for- veorpan c. acd verwetfen, 
verschleudern: conj. praet. pät he 
genunga güö - gevgedu vräöe for- 
vurpe dasz er zweifellos die Kriegs- 
gewänder schnöde verschleuderte 
(an Umoürdige hingab) 2873. 

ofer-veorpan sich überschlagen, 
straucheln: praet, sg. ofer- vearp 
pä . . vigena strengest 1544. 
yeotian sw, v. bestimmen, festsetzen, 
besorgen: part. praet. acc.pl, väl- 
bende veotode 1937. 

be-v.eotian, -\iti3i.n sw. v. c. acc. 
worauf Achthäben, beachten, besor- 
gen: prs. plur. III. be-vitiaö 1136. 

— praet. sg. j>egn . . se pe . . ealle 
be - veotede pegnes pearfe der für 
alle Bedürfnisse eines Bitters sorgte 
1797. draca se ye , . . hord beveo- 
tode einen Schatz hütete 2213. — 
ausführen, unternehmen: prs.pl. III. 
yk . , , oft be-vitigaö sorh-fulne 
siö on segl-räde 1429. 

Ticg st. n. Boss, Beitpferd : iiom. sg. 

1401. acc. sg. vicg 315, dat. instr. 

sg. vicge 234. on vicge 286. acc. 

plur. vicg 2175, gen. plur. vicga 

1046, 
ge-vidor st. n. Ungewitter, Sturm: 

accpl. läö ge-viöru feindliche Un- 
wetter 1376. 
viU praq>. c. dat. und acc. mit der 

Grundbedeutung der Zweiteilung 

Heyne, Beövalf. 3. Auf). 



und des Gegensätzlichen : 1) c. dat. 
gegen, wider: yk viö gode vunnon 
113. äna (van) viÖ eallum 145. 
ymb feorh sacan, läö viö läöum 
440. ähnlich 426. 439. 550. 2372. 
2521. 2522. 2561, 2840. 3005. yU 
him holt-vudu . . . helpan ne meahte, 
lind viö lige 2342, hvät . . . seiest 
vaere viÖ fser - gryrum to ge-frem- 
manne 174, pät him gast -bona 
geöce gefremede viö peod - preäum 
178, viö rihte van übte Feindschaft 
gegen das Becht 144, häfde . . . 
sele HröÖgäres ge - nered ' viö niöe 
hatte , . den Saal STs wider die 
Feindschaft gerettet, vom Streite 
erlöst 828. (him dyrne langaö . . .) 
beorn viÖ blöde (es sehnt sich heim- 
lich . . ,) der Mann wider s Blut 
(Hroögdr sehnt sich nach dem ihm 
nicht blutsverwanten Beövulf)1881. 

— sundur ge-dselan lif viö lice 
(das Leben vom Leibe lösen) .2424, 

— streämas vundon sund viö sande 
die Strömungen hräuselten dasMeer 
wider den Strand, an den Strand 
an 213, lig-yöum forborn bord viÖ 
ronde (rond Ms,) von den Flammen- 
wogen verbrannte der Schild bis an 
den Band 2674. holm storme veöl, 
von viö vinde die Meerflut wogte, 
kämpfte wider den Sturm (die erregte 
Flut bäumte sich auf gegen den 
Sturm) 1133. ähnl. hiora in änum 
veöll sefa viö sorgum in einem von 
ihnen wogte das Herz gegen die Be- 
Jcümmernis (ward von der auf ihn 
eindringenden Bekümmernis bewegt) 
2601. pät hire viÖ healse heard 
gräpode dasz ihr gegen den Mals 
das harte (Schwert) griff, in den 
Hals schnitt 1567. 

2) c, acc. a) gegen, wider: van 
viö HröÖgär kämpfte gegen Hr. 
152, viö feonda ge-hvone 294. viö 
vräö verod 319, ähnl. 540. 1998. 
2535. hine hälig god üs on- sende 
viö Grendles gryre 384. pät ic viö 
pone güö-flogan gylp ofer-sitte 
dasz ich mich der Trotzrede enthalte 
wider den zum Kampfe fliegenden 
2529, ne volde viö manna ge-hvone 
. . . feorh-bealo feorran wollte das 
Lebensübel wider keinen der Män- 
ner einstellen 155. ic pä leöde vät 
ge viö feönd ge viÖ ireönd faste 
ge • vorhte fest wider Feind wie 

29 



»IBer-gyia - 

d heah-lufan riS 
'.ohe Liebe gegen 
leiden 1955. vis 
Q - gang forsläd 
ig wider Spitze 
■ — ß) gegen, an 

'egen die Wand 
iö eoröan filfSm 
■« derErde3050. 
itützte sich auf 
l. BtlS - radd ge- 
■ond 3567. (vi5 
jieng gegen (tia 
Halle 3089. vi5 
•r Gegend des 
vis nis Bylfes 

ie« Sohne 2014. 
on zwei contra- 
päl hie healfre 
tna beam ägan 

süIJt«n oe^en die 
'Beiehe die andre 
?. penden he yiö 
wän/end er msf 
iCiche plünderte 



pyrae 4£4 — 
ge - eät pä via 
■Rg Tic ro ie g e 



yen. dagegenge- 
3040. 

id: gen. sg. vii5- 
U. 

Fesen, Dämon: 
»lo der Dämon 
endel) 130. acc. 
("den DratAenJ 
ng, etwas: nom. 
yn : ne hine Tiht 
ücMs 1736. him 
s half ihm 3855. 
i vyrmes vig for 
•hnete er für et- 
'iampf 3349. ne 
viht ge - vyrcan 
htenl661. c.gen. 

!. sg. süht auch 



adverbial wie unser nicht: ne hie 
bClru Vinedrifaten viht ne 14goa ta- 
delten durchaus iJirenSersdternicht 
863. äknl. ne vilit nicht, auf kHnc 
Weise 1084. 3603. 3858. nö viht 
541. — imtr. sg. vihte mit etwas, 
irgendwie 1993. ne . . lihte mit NiiA- 
ten, auf keine Weise 186. 2278. 
2688. vihte ne 3515. 1996. 2465. 
3934. ~ Compos. ä-vüit (ftht), äl- 
viht, ö-vilit. 

Til-cnma sw. m. gut gratus advenit, 
der willkommene : nom. pl. vil-cu- 
man Denigea leödum loillkommen 
dem Volke der Dänen 388. ähnlich 
him {dem Dänenkönige) vit-cuman 
394. vil-cuman Vedera leödum will- 
kommen den Gedten 1895. 

ge-vlld st. f. freier Wille, eigener 
Antrieb: dat. pl. nealles mid ge- 
veoldum 2333. 

TÜ-deAr (für vild-deör) st. n. wildes 
Tier: acc pl. vil-de6r 1431. 

TÜ-geBiÜ st, m. tnUliger Gefährte: 
nom. pl. ge-siäaa 33. 

tU ■ geota sw. m. voti largitor, Be- 
zeichnung des Fürsten: nom. sg. 
vil-geofft Vedra leöda 3901, 

Tilla sw. m. 1) WilU, WunsOi, Ver- 
langen: nom. sg. e^y. 825. acc. sg. 
Villan 036. 1740. 3308. 2410. tnstr. 
sg. Anes villaa um JSines Willen, 
wegen Einem 3079. ähnlich 2590. 
dat. sg. tö villan 1187. 1713. — 
instr. pl. villura (nach Wunsdi, so 
gut wirs wünschen konnten) 1832. 
ajlfea vyllum 3324. 3640. gen. pl. 
vilna 1345. — 3) wünschenswerte 
Sache, Kostbarkeit: gen. pl. vilna 
661. 951. 

lUlan verb. aux. wollen; im praes. 
auch werden (wenn die zukünftige 
Tätigkeit vom freien Willen ab- 
hängt): prs. sg. l. ville ic ä-sec- 
gan *cÄ werde sagen 344. ähnlich 
351. 427. ic t6 sse ville ich will 
zur See fscil. gehen) 318. vylle 
948. 3149. 3513. sing.IL pu vylt 
1853. sg. III, he vile 346. 446. 
1050. 1383. 1833. vyle 2865. 
ville 442. 1004. 1185. 1372. 1395. 
vylle 2767. — plur. I. ve . . 
vyllaö 1819. — praet. sg. 1. III. 
volde 68. 154. 200. 646. 665. 
739. 756. 797. 881 u. öo. nö ic 
fram him volde fstt ergänzen Sei- 
tan) 543. ähnlich sv4 he hira mä 
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volde (seil, ä-cvellan) 1056, praet 
pl, voldon 482, 2637, 3173, conj, 
praet volde 2730. 

Mit der Negation verschmolzene 
Formen von villan : prs, sigr. I. n e 1 1 e 
(= ne ville) ich will nicht 680. 
2525. prs. sg, IIT. nolde (= ne 
volde) 792, 804, 813. 1524. ohne 
folgenden Infinitiv : yk metod nolde 
707, 968. — conj. praet, nolde 
2519. 
yilniaii sw, v. verlangen, e^' flehen: 
inf, vel biö päm )>e m6t . . . t6 fä- 
der fäömum freoöo vilnian lool dem 
der Schutz in des Vaters {Gottes) 
Armen erflehen kann 188, 

vil-si^ st. m, Beise dem eigenen 
Wunsche gemäsz, gerne unternom- 
mene Beise: acc. sg, vil-siö 216, 

ge-vin st. n, 1) Streit, Feindschaft, 
Kampf: acc, sg, 878, ]>k hie ge- 
vin drugon (kämpften) 799. under 
Jöa ge-vin unter der Wogen Ge- 
wühl 1470. gen, sg, j?äs gevinnes 
veorc {Triibsal für die Feindselig- 
keit gegen Jedermann) 1722, — 2) 
Leid, Bedrückung: nom. sg, 133, 
191. acc, eald gevin 1782. — Com- 
pos. fyrn-, yö^-ge-vin. 

vin-ärn st, n, BewiHungshaus, Halle : 
gen, sg. vin-ärnes 655. 

Tind st. m. Wind; Sturm: nom. sg. 
547, 1375, 1908, dat. instr, sg, 
vinde 217, viö vinde 1133, 

Tindan st. v. 1) intrans, sich winden; 
aufwirbeln : praet. sg. vand t6 volc- 
num väl-fyra rasest 1120. 2) c. acc, 
winden, kräuseln: praet, pl, streä- 
mas vundon sund viö sande 212, 
part. praet. vunden gold (Gold in 
Bingform) 1194, 3155, instr, pl. 
vundnum {Ms. vimdum) golde 1383, 
ät-vindan entrinnen : praet. sg, se 
päm feönde ät-vand 143, 
be-vindan involvere, umgehen, um- 
fassen: praet, sing, pe hit (das 
SchweH) mundum be-vand 1462. 
part. praet. virum be - vunden mit 
Spiralen umgehen 1032. feorh . . 
flaesce bevunden das Lehen vom 
Fleische eingehüllt 2425. gär . . . 
mundum be-vunden von den Hän- 
den umfaszt 3023. iü-manna gold 
galdre be-vunden vom Zauber um- 
strickt 3053. (ästäh . . .) leg vöpe 
bevunden (empor stieg . . .) die 



Flamme, gemengt mit dem Wehe- 
mfe 3147. 

ge-vindan sich winden, fliehend 
enteilen: inf. vidre ge-vindan wei- 
ter fliehen 764, praet. sg. on fledm 
ge-vand 1002. 
on-vindan fentw inden) lösen : 
praes, sg, (ponne fäder) on^vindeö 
väl-räpas 1611. 

yin • däg st, m, Tag der Mühe oder 
des Leides: dat,pl. on pyssum vin- 
dagum (d, h. in der Zeit des irdi- 
schen Lehens) 1063, 

Tind-bland st. n. Gewühl des Win- 
des: nom. sg. 3147, 

yind-gereste/'. Buheplatz der Winde: 
acc, sg. 2457. 

yindig adj, windig, vom Wind um- 
weht: acc.pl, vindige (veallas, näs- 
sas) 572, 1359, vindige veallas (vind 
geard veallas Ms.) 1225, 

yine st, m. Freund; Beschützer; vor- 
züglich der geliebte Herscher: nom, 
sg. vine Scyldinga, leöf land-fruma 
(Scyld) 30. vine Scyldinga (Hrötf- 
gär) 148. 1184. als voc. min vine 
2048. vine min Beövulf (Hünferö) 
457, 530, 1705. — acc, sg, holdne 
vine (Hröügdr) 376. vine Deniga, 
Scyldinga 350, 2027, — dat, sg, 
vine Scyldinga J70, — gen, sg. 
vines (Beovulfs) 3097. — acc. pl. 
vine 21, dat. pl. Dfenum eallum, 
vinum Scyldinga 1419. — gen. pl, 
vinigea leäsum 1665, vinia bealdor 
2568, — Compos, freä-, freö-, 
gold-, guö-, mseg-vine. 

yiue-dryliten st, m. dominus amicus, 
Herr und Freund: acc, sg. vine- 
drihten 863. 1605. vine-dryhten 
2723, 3177, dat, sg, vine - drihtne 
360. 

yine - geömor adj, um die Freunde 
trauend: nom. sg. 2240, 

yine-leäs adj, freundelos: dat, sing, 
vine-leasum 2614. 

yine-msßg st. m, lieher Blutsfreund: 
nom. pl. vine-mägas 65. 

ge-yinna sw. m. Streiter, Feind, in 
den Compos. eald-, ealdor-gevinna. 

yinnan st, v. kämpfen, streiten : praet. 
sg. III. van äna viö eallum 144. 
Grendel van . . viö Hröögär 151, 
holm . . von viö vinde das Meer 
kämpfte mit dem Winde (vergl. wan 
wind endi water Heliand 2244) 
1133, — IL eart pu se Beovulf, 
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i 506. ph 
die Feinde 

der Balle, 
isten dient: 

ssaaJ, Gast- 
n. sq. 773. 
'.f. Heliand- 



- S) Jahr 
rn): acc.pl. 
instr. plin: 
'78. gen. pl. 
3379. 2734. 

mpos. ayfan- 

( existentia; 
' Bedeutung 
Fülle: dat. 
1736. — 3) 
dnt. sg. pä 
ä-hnfen da 
endeln, die 
ng Mannen) 



sg. sao. — 

itnein : dat. 
vitte 3704. 
i(. fyr r«n 
1 nf gevitte 
Brust des 

■- 5S5. S37. 



'atgeber des 1 
wcktigsten, ' 
nden Edeln 



wissen; t) 
pr». sg. I. 
^ OQ Hige- 



läce v&t, pät he . . . ich weiss von 
H., dass er. . . 1831. ähtdich god 
vät on mec, pät - . &oU taeiss von 
mir dass . . 3651. sg. II. pu väst 
373. — praet. sg. I. III. viate 
823. viaae 3340. 2726. plur. ' 
ton 799. 1605. conj. praet. 
I. gif ic viste 2530. — 3) c. 
e. tnf.: praes. sg. I. ic vät 1864. 
— 3) mit Obj. M. prädicativem Adj. 
oder Particip : praet. sg. III. tö päs 
pe he vin-reced. .. gearvost visse, 
fiittum fähne 716. ähnl. 1310. viste 
färn ahlfecan . . bilde ge - pioged 
647. ~ 4} c. acc. wiesen, kennen: 
inf. vitan 353. 388. praet. sg. 
visse 169. viste bis fingra ge- 
veald on grames gripum 765. plur. 
IL visson 346. viaton 181. 

nät := ne v&t ich weise, kenne 
mcht; ti) elliptisch: sceaSa ic nat 
hvylc 374. — ,9) c. gen. «. abhäng. 
Satze: nät lie pära gödaj ]'ät be 
me on-geiln sieä 682. 
ge-vitau wissen, keimen: inf. päs 
pe hie gevia-Iicost ge-vitan meab- 
ton 1351. 

be-vitlan s. -veotian. 

Tlti^ adj. wissend, weise: nom. sg. 
»itig god 686. 1057. vilig driht«n 
fOottJ 1555. vittig dribten 1843. 
ge-yittig wissend, bei Bewustsein : 
nom. sg. 3095. 

gc-Tttttfan sw. V. züchtigen, strafen, 
mit etwas belegen: pari. 2)raet.y am- 
mum gevitnad 3074. 

Tic st. n. Wokmtätte, Batis: acc. sg. 
vic 832. 3590. auch pluräliter ge- 
braucht (ioeil der Wohnsite zumcü 
der Edän aus Häusercmiplexen 
bestand): dat. vicum 1305. 1613. 
3084. gen. vica 135. 1136. 

g e - Tienn weichen, hier vom Schwerte 
abgleiten, tersagen : praet. sg. ge- 
vtc 3578. 3630. 

Tic-Btede st. m. Wohmtatl: nom, sg. 
3463. acc. sg. vic-stede 2608. 

vid adj. weit, ausgedehnt; a) räum- 
lich: acc. sg. n. ofer vid \&ter3474. 
gen. sq. vldan rices 1860. acc. pl. 
vtde slSaa, varoüas 873. 1966. — 
|3) zeitlich: acc. sg. vidaB feorh 
(acc. femporis) 3015. dat. sg. tö 
vtdatt feore 934. 
Tide adv. weit, weithin, weit wm- 
her: 18. 74. 79. 366. 1404. 1589. 
1960 u. 0. vide ciiö weithin bekannt, 
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atlhehafmt 2136. 2024. ähnlich un- 
derne vide 2914:. vide geond eor- 
öan über die ganze Erde 3100. 
vor Superlativen: vreccena vide mae- 
rost der weithin herühmteatef aller- 
herühmteste der Becken 899. — 
Compar. vidre 764., 

vid-cüö adj, weithin bekannt, allbe- 
kannt; höchst berühmt : nom. sing, 
neutr. 1257. acc. sg. m. vid-cüöne 
man (Be&oulf) 1490, vid - cüöne 
veÄa. 1992, vid - cüöes (Hroügdrs) 
1032, 

Tide-ferhö st, m, (Langleben) grosze 
Zeitdauer : acc. sing, als acc, temp, 
viöe-ferhö bis auf ferne Zeiten hin, 
immer 703. 938. ealne vide-ferhö 
1223, 

Tid-floga sw, m, der weithin fliegende, 
vom Drachen : nom, sg. 2831, acc. 
sg. -flogan 2347. 

vid - scofen part. praet. weithin ge- 
scheucht habend 937. — Vgl. die 
Anmerkg, zu dieser Stelle. 

vid-veg st, m, loeithin filhrenderWeg : 
acc, pl. vid-vegas 841, 1705, 

vif st, n. Weib, Frau; Gattin: nom. 
sg, fre6-lic vif (die Königin Veälh- 
peöv) 616, vif un-hyre (Grendels 
Mutter) 2121. acc. sg. driht-lice vif 
(die Gattin Finns) 1159. instr, sg. 
mid ]>y vife (Hrötfgärs Tochter Fred- 
vare) 2029, dat, sg. pam vife (Veälh- 
peöv) 640. gen, sg, vifes (Gegensatz 
zum Mann) 1285. — gen, pl. vera 
and vifa 994, — Compos. aglaec-, 
mere-vif. 

vif- Inf e sw. f. Liebe zur Gattin: 
nom, pl. vif-lufan 2066. 

y\g st. m. 1) Kampf, Krieg : nom. sg. 
23, 1081, 2317. 2873. acc. sg. 686, 
1084. 1248, dat. sg. vige 1338. 
2630. als instr, 1085. (vigge Ms,) 
1657. 1771. gen. sg. viges 65. 887, 
1269, — 2) Kampftüchtigkeit, Tapfer- 
keit : nom. sg. väs his möd - sefa 
nianegum ge - c]^öed , vig and vis- 
döm 350. vig 1043. vig . . , eafoö 
and eilen 2349, gen, sg, viges 2324, 
— Compos, feöe-vig. 

viga sw. m. Krieger, Streiter: nom. 
sg. 630. dat, pl. vigum 2396, gen. 
pl. vigena 1544, 1560. 3116. — 
Compos. äse-, byrn-, gär-, güö-, 
lind-, rand-, scj^ld-viga. 

vigran st, v. kämpfen, streiten : praes. 
sg, III. vigeö 600. inf 2510. 



vigend part. prs. Kämpfer, Strei- 
ter, Krieger: nom. sg, 3100. nom, 
pl. vigend 1126. 1815. 3145, acc. 
pl. vigend 3025. gen. pl, vigendra 
429. 900. 1973. 2338. — Compos, 
gär-vigend. 

vig-bealn st, n. Kampfübel, d. i. 
böser Kampf: acc. sg. 2047, 

vig • bil st. n. Kampfschwert : nom. 
sg, 1608. 

vig-bord st. n, Kampfschild : acc, sg. 
2340. 

vig-cräft st. m. Streitmacht: acc. sg. 
2954, 

vig-cräftig adj, kräftig im Streite: 
acc. sg. vig-cräftigne vom Schwerte 
Hrunting 1812, 

vig-freca sw. m. Kampfheld: acc. 
sg, vig-frecan 2497. nom, pl. vig- 
frecan 1213, 

vig-frnma sw. m. Kriegsherr y Kö- 
nig : nom, sg, 665, acc. sg. vlg-fru- 
man 2262. 

vig-geatve st. f, pl. Kampfrüstung: 
dat. pl. on vig-geatviim (-gelavum 
Ms.) 368, 

vig - ge - veoröad part, prt. durch 
Kampf berühmt 1784. 

vig-gryre st. m. Kampf graus: nom. 
sg. 1284. 

vig-hete st. m. Kampßasz, Kriegs- 
feindschaft: nom. sg. 2121. 

vig-heafola sw. m. Kampfhaupt, d. i. 
Helm (vergl. Anmerkg.): acc. sg, 
vig-heafolan 2662, — LEO. 

vig-lieäp st. m, Kriegsschaar : nom. 
sg. 477, 

vig-hryre st. m. Untergang im Kam- 
pfe: acc. sg, 1620^, 

vig-sigor st. m. Kampf sieg: acc, sg. 
1555. 

vig-spM st. Kampf glück: gen. pl. 
vig-speda 698, 

vig-veoröung st. f. Kampfschmitck 
(kostbares Büstzeug) : accpl. -veor- 
Öunga 176, 

vin st. n. Wein: acc. sg. 1163, 1234. 
instr. vine 1468. 

vir st, n. Draht in der Spirale ge- 
wunden; spiralförmiger Schmuck: 
instr. pl. virum 1032. gen. pl. vira 
2414. 

vis ad/, weise, erfahren: nom. sg. 
masc. vis (bei Verstände) 3095. fem. 
vis 1928, — in schw. Form se vi sa 
1401. 1699, 2330. acc. sg, pone 
visan 1319. gen. pl. visra 1414. — 
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sg. via vordcvidA 
Eede 1846. 

HeerfähreT : nom. 
359. — Compos. 
le-vlaa. 



eiitiä firntus, tooU 
fem. 627. 
praes. tceiee den- 

tt tu etwas, zei- 
inf. heän vong 
ti. sg. Sficg Tlsade 
08. — ß) c. dat.: 
r visige ich will 
. 3104:. proat. sg. 
icam hider vlsade 
ele-pegn . . . fort 
antrer leitete ihn 
■um Lager) 1796. 
im ät-gädere 320. 
mitpraep.: praet. 
e under Heorotes 
er (sie) unter Beo- 

403. 
. seinen Blick auf 
iaher hier rügen, 
Idigen, c. dat. pers. 
{0T-ya.m me vltan 
fira morSor-bealo 



, spectare aliquo; 
chen, gehen; iiher- 
',es Verhum der Be- 
if. verbi meaTtdi: 
eft ge-v4t . . . tö 
ähnl. 2570. jpitw. 
. . . mearum rtdan 
Tiit reflexivem Da- 
ta yk Scjld ge-vflt 
in vAre 26. gevftt 
\3i. ähnlich 19Gi. 
)1. 

, leih die Betve- 
«ecft der Bewegung 
tfinifiven: intp. pl. 
aa vsepeu and ge- 
f. Hng. gevÄt yt 



y) <= 



seägian heia hflseE 115. he yh 
fAg ge - vAt . . man - dreäm fleün 
1264. njSer eft gevit dennes iiiö- 
siaii 3045. ähnlieh 1375. 2403. 
3830. — eugleich mit reflexivem 
Dativ: him eft ge-vJt . . hftnies 
niösan 33S8. öhnl. 2950. plur. ge- 
viton 1136. 

, ohne Infinitiv, «ur mit Fraep. 
(er Adeerbten: prs. sg. HI. pfer 
firgen - Btreäm nnder näsaa genipo 
aiBer ge - vlteB 1361. ge - ytteö od 
sealman 3461. — inf. on flödes 
wht feor ge-vitan 43. — praet. sg. 
ge-vAt 317. Uta gevAt 1337. 1904. 
of llfe, ealdre ge-vAt d. h. starb 
2473. 2625. fyrst fort ge-vät 
die Zeit schritt fürder 310. him 
ge-vlt üt of healle 663. ge-vftf 
him hAm 1603. — pari, praet. dat. 
sing, me foriS ge-vitenum (me de- 
functo) 1480. 

öS-vttan tadeln, rügen: inf. ne 
porfte him yk lein 66 - vltan man 
on middan-geaide 2996. 

Tlanc, vlono a^, seiner Beldeiikrafl 
bewust; stolz: nom. sg. vlanc 341. 
c. instr. eese vlanc des Frasaes stolz 
1333. Tlonc 331. c. gm. mAam- 
Eehta vlonc der Kleinode stolz 2834. 
gen. sg. vlonces 2954. — Compos. 
gold-Tlanc. 

Tl&Uan SU. f. ausschauen : praet. sg. 
ae pe 8Br . . , , fßor vlAtode 1917. 

jltac9 St. f. stolzer Heldenmut, lieber- 
mut: dat. sg. vlenco 338. 1207. 
vlence 508. 

vllte st. m. Gestalt; in prägnanter 
Bedeutung scltöne, glänzende Ge- 
stalt: nom. »g. 350. 

Tllte-beorht adj. strahlend von Ge- 
stalt : acc. sf.Tlite-beorhtne vang 93. 

Tlite-BMn st. n. Anblich .- aec. sg. 1651. 

vllti; a^. von glänzender Gestalt, 
herlich, glänzend: acc. sg. vlitig 
(aveord) 1663. 

Tlitui sl. V, sehen, blicken: praet. sg. 
he After recede vlAt bltekl* den 
Saal entlang 1573. praet. plur. on 
holm vliton bUciten aufs Meer 
1593. vlitan oq VSgläf 2853. 
geond-vlttan c. acc. beschaueii, 
überschauen : inf. vräte giood - vll- 
tan 2775. 

Toh-bo^en part. praet. (h-unmgebo- 
gen) gekrümmt: nom. sg. vyrm voh- 
bogen 3828. 



volcen — vrät. 
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Tolcen st n, Wolke: dat, pL under 
volcnum {d, i, auf Erden) 5. 652. 
715. 1771. 16 volcnum 1120. 1375. 

rollen - teär adj, hervorstürzende 
Trähnen habend: nom. pl. voUen- 
teäre 5055. 

Tom-5 Ton- 8. vam-, vai^-. 

vorc s. veorc. * 

Tord st. n. 1) WoH, Eede:*nom. sg, 
2818. acc. sg. pät vord 655. 2047. 
vord 315. 341. 390. 871. 2552. 
instr. sg. vorde 2157. gen. sg. vor- 
des 2792. — nom. pl. ]>ä vord 640. 
vord 613. acc. pl. vord ("^on einem 
alUtterierenden Spruche) 871. instr. 
plur. vordum 176. 366. 627. 875. 
1101. 1173. 1194. 1319. 1812 u. ö. 
ge-saga him eäc vordum bemerke 
ihnen auch ausdrücklich 388. 
In den Verbindungen vordum bid- 
dan, pancian, be-vägnan, secgan^ 
hßrgan macht der instr. vordum. 
den Begriff des Verbi intensiver: 
176. 627. 1194. 2796. 3177. gen. 
pl. vorda 289. 398. 2663. 3031. — 
2) Befehl^ Gebot: gen. sg. bis vor- 
des geveald habban regieren, her- 
sehen 79. ähnl. instr. pl. vordum 
veöld 30. — Comp, beöt-, fec-, 
gylp-, meöel-, j>ryö-vord. 

vord-CTide st. m. Bede: acc.pl. vord- 
cvydas 1842. c?af.j9l. vord- cvy dum 
2754. gen. pl, vord-cvida 1846. 

Tord-gid st. n. Bede, Spruch: acc. 
sg. vord-gyd 3174. 

Tord-hord st. n. Hort der Bede, 
d. i, der Mund: acc. sg. vord-bord 
on-leäc (erschlosz den Mund, d. i. 
sprach) 259. 

vord-riht st. m. was in der Bede 
recht ist, d. i. rechtes, geziemendes 
Wort: gen. plur. Vigläf maöelode 
vord-ribta fela 2632. 

Torll-inynd s. veorö-mynd. 

TorVig {für veoröig) st. m. Hofstatt, 
Grund und Boden auf dem ein Gut 
liegt: acc. sg. on veorÖig in die 
Hofstatt hinein 1973. 

vorn st. n. grosze Zahl, Menge, Haufe: 
acc. sing, vorn call gar viel 3095. 
vintra vorn eine grosze Beihe von 
Jahren 264. ponne he vintrum fröd 
vorn ge- munde als er, der an 
Jahren gereifte, (deren) grosze 
Menge überdachte 2115. — mit fela 
verstärktes dessen Bedeutung: nom. 
acc. sg. vorn fela 1784. bvät pu 



vorn fela . . spraece wie gar viel du 
doch sprachst 530. ähnlich eal-fela 
eald - gesegena vorn 871. — gen. 
plur. vorna fela 2004. 2543. 

Tomld^ Torold st. f. Menschheit, Welt, 
Erde: nom, sg. eal vorold 1739. 
acc. sa. in vorold (vacan) auf die 
Welt {kommen, geboren werden) 60. 
vorold oflsetan , of - gifan' {sterben) 
1184. 1682. gen. sg. vorolde 951. 
1081. 1388. 1733. vorulde 2349. 
bis vorulde ge-d&l seine Trennung 
von der Welt, sein Tod 3069. vo- 
rolde brücan (leben) 1063. vorlde 
2712. 

Torold-är st, f. Würde in der Weltj 
irdische Herlichkeit: acc. s^. vorold- 
äre 17. 

Yoruld-candel st. f. Weltlicht, d. i. 
Sonne:. nom. sg. 1966. 

Torold-cyniog st. m. König über die 
(ganze) Erde, mächtiger König: 
nom. sg. 3182. gen. plur. vorold- 
cyninga 1685. 

Tornld-ende st. m. Weltende: acc. 
sg. 3084. 

Yorold-raßden st. f. Weltbestimmung : 
dat. sg. vorold-raedenne 1143. 

Top st. m. Weheruf, Klage : nom. sg. 
128, acc. sg. vöp 786. instr, sg. 
vope 3147. 

yraeii st. f. Verfolgung, Bache : nom. 
sg. vracu (nach dem Ms. unsicher) 
2614, acc, sg. vräce 2337. — Comp, 
gyrn-, nyd-vracu. 

yral^a st. f. Schutz, Bettung, im Com- 
pos. lif-vraöu. 

yr&Ä adj. zornig, grausam, feindlich: 
acc. sg. n, vräö 319. dat, sg. vrä- 
öum 661. 709, gen. plur. vräöra 
1620. 
vr&8e adv. arg, schnöde 2873. 

yräk-lice adv. auf feindliche Weise, 
d. h. mit Kampf 3063. 

Yr&sn st. f. krönen- oder diademarti- 
ger goldener Beif um das Haupt, 
im Öompos. freä-vräsn. 

Träc - löst st. m, Gang der Verban- 
nung : acc. sg. vräc - lästas träd 
(gieng als Geächteter einher) 1353. 

Träc-mäeg st. m. Vertriebener, Ver- 
bannter: nom. pl. vräc-mäcgas 2380. 

Träc-slV st. m. Verbannung^ Ver- 
folgung: acc. sg. 2293. dat. sing. 
-slöum 338. ' 

Trat st. f. Kunstwerk, Schmuck, Klei- 
nod: acc, pl. vräte (Ms, vrsece) 2772. 



ittum 1533. gen. 

ümü; iosthar: 

g - aveord 1490. 
340. — 2) wun- 
:. S0. vrät-llcne 
itt vrät-llc 165i. 
; KitmmeT durch 
ngnis: nom. sg. 
3079. 

) drängen, ewin- 
pter »äs Ongen- 
recen 59^3. — 
reiben : praet. sg. 
707. -T- 3) gid, 
'pntch, eine Bede 
lassen): prs.Sff. 
»[öl 3U7. inf. 
r&de 874. vord- 
~ praet. sg. gyd 
- pari, praes. 
1066. ~ 4) 
7y. prs. yäX he 
1386. inf. Tolde 
1340. tätnl. 1279. 
vrecend ein Kä- 
sg. vräc Vedera 
U. 1670. 
nen SpnwA tun: 
'id be pe ä- vräc 
9. 

r. forttreiben, ver- 
is.liim J6a prym 
br-vrecan meahte 
Macht ihnen das 
nicht forttrdben 
iraet. sg. he hine 
man - cynne fram 

. rächen, strafe 
,c 107. 2006. he 
, dieses') ccaldum 
;. he hine sylfne 
ich selbst) 2876. 
in 2480. — pari. 
3063. 

tannler, heritrmie- 
\r, Becks, Eeld: 
a (Hengest) 1138. 
, vide niKrost (St 



Tri»» sin. m. Band, im Compos. beÄg- 

yrlxl sl. n. Weehseli Tausehi instr. 
sg. vyrsan yriile mit schlimmerem 
Tausehe (d.h. auf schlimmereWeise) 
2970. 

B-vrisle st. n. '[^echsel. Tausch, 
Handel: nojn. sg. ne väs pät ge- 
Trixle lil (das mar Icein guter Hanr 
del) 1305. 
rrixlan sie. v. wechseln, tauschen: 
inf. Tordum vrislan Worte toechseln, 
d. h. reden, erzählen 366. 875. 
TilSui st. V. c. ace. 3) binden, fes- 
seln: inf: ic hioe (him Ms.) . . . 
on Täl-bedde vrSÖan pöhte 965. — 
3) verbinden, eineti Verwundeten: 
praet. plur. pä vseron moflige pe 
hia mteg vriöou 3983. — s. hand- 
gRVriSen, 
vritan s(. v. einritzen, eifigraben: 
part. praet. on ytm {seit, hüte) 
väs 6r vnten fym-gevinnes aiif 
welchem der Ursprung des vorzeit- 
lichen Kampfes eingegraben war 
1689. 

f r - T ri t a n zerschneiden : praet. sg. 
for-vrlt Vedra heim yyrm on mid- 
dsii 2706. 
iröht s(. f. Büge, Anklage; hier nur 
Streit,Feind^eligkeit:nom.sg.2388. 
2474. 2914. 
vndn sf. ni. Holz; 1) Materie desHol- 
zes, Baum: nom. pl vudu 1365. 
daher auch der hölzerne Geer: aee. 
pl. vudu 398. — 2) Holz, Waid: 
ace. sg. vudu 1417. - 3) das höl- 
zerne Schiff: nom. sg. 398. ace. sg. 
vudu 216. 1920. — Compos. bsl-, 
bord-, gamen-, heal-, holt-, mä- 
geü-, sse-, Bund-, prec-vudu. 
rndu-rSc sf. m. Holsrauch: nom. sg. 

3145. 
luUitrst.m.Glone, Herliütkett: nom. 
sg, kyninga vuldor (Gott) 666. gen. 
sg. vuldres realdend 17. 183. 1753. 
vuldreahyrde 932; Bezeichnungen 
Gottes. „, 

Tuldor-cjning s(. m. König der Glo- 
rie, Gott: dat. sg. vuldor - cyninge 
2796. 
TUldor.torht adj. glanzheU, glän- 
zend klar: nom. pl. ruldor-torhUn 
veder 1137. 
tbK St. m. Wolf: ace. sg. 3038. 



vulf-hUÖ — vyn-8um. 
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Tvlf-blill St. n, Wölfsklippe, Klippe 
unter der Wölfe hausen: ace. pl. 
vulf-hleoöu 1359. 

Tund St. f. Wtmde: nom. sg. 2712, 
2977. acc. sg. vunde 2532. 2907. 
dat. sg. vunde 2726. instr. pl. vun- 
dum 1114. 2831. 2938. — Campos. 
feorh-vund. 

TVitd adj. verwundet, tound: nom. sg. 
2747. dat. sg. Yundum 2754. nom. 
pl. vunde 565. 1076. 

TViideB-feax adj. (vom Bosse) eine 
gelockte Mafine habend: nom. sing. 
1401. 

Timdeii-healft adj. mit gewundenem 
Halse versehen : nom. »g. vudu vun- 
den-heals {das Schiff) 298. 

TBüden-lieorde mit gelocktem Haupt- 
haar versehen? nom. sg. fem. 3153. 

Tnnden - mttl adj. mit getoundenen 
Zeichen versehen; damasciert: nom. 
sg, neutr. vom Sehwerte 1532. 

Tnndenr - stefna sw. m. das mit ge- 
wundenem Steven versehene, d. i. 
das Schiff: nom. sg. 220. 

Tnndor st, n. 1) Wunder, Wunder- 
werk; wunderbare Sache: nom. sg. 
772. 1725. vundur 3063, acc. sg. 
vundor 841. 932. vundur 2760. 3083. 
3104. dat. sg, vundre 932. instr. pl. 
vundrum auf wunderbare Weise, 
wunderbar 1453. 2688. gen.pl. vun- 
dra 1608. — 2J portentum, Untier: 
gen. pl. vundra 1510. — Compos. 
band-, niö-, searo-vundor. 

Tnndor-bebod st. n. wunderbarer Be- 
fehl, rätselhaftes Gebot: instr. pl. 
-bebodum 1747. 

Tiindor-deä9 st, m. wunderbarer Tod: 
instr. sg, vundor-deäöe 3038. 

Tundor-rat st. n, Gefäsz von wun- 
derbarer Arbeit : dat.pl, of Yundor- 
fatum 1163. 

yandor-lie adj. wunderbar, seltsam: 
nom. sg, 1441. 
' TQndor - in&09iim st. m. wunderbar 
scJwfier Schmuck: acc. sg. 2174. 

TUndor-smiO st. m. Schmid, der toun- 
derbare Arbeit fertigt : gen. pl. vun- 
dor-smiöa ge - veorc {aas alte Gi- 
gantenschwert) 1682. 

Tiindor-seöii^^. f. wunderba%,er An- 
blick: gen. pl. vunder-siöna 996, 

TOniaii sw, v. 1) sich befinden, stehen; 
Üben, bleiben: pra^s. sg, III. yen- 
den pser vunaö on he4b-8tede nüsa 
seiest so lange der, Häuser sehön- 

Heyne, Beövulf. 3. Aufl. 



stes dort auf der Hoehstatt steht 
284, vunaö he on viste lebt in Fülle 
1736: — inf. on sele vnnian sich 
im Saale befinden 3129, — pra^t. 
sg, vunode mid Finne blieb bei Finn 
1129, — 2) c, acc. oder dat. woh- 
nen, etwas bewohnen, inne haben: 
praes. sg^. III. vunaö väl-reste hat 
das Totenb^ inne 2903. inf. väter- 
egesan vunian, cealde streämas 
1261, vicum vunian 3034. — auch 
mit praep.: prs. sg. Higeläc pser 
ät bäm vuna5 1924. 
ge-vunian c. acc» 1) bewohnen, 
inne haben : inf. ge-[vunian] 2276. 
2) bei einem verharren, zu einem 
stehen, anhangen: conj. prs. pät 
bine on ylde eft ge-vunigen vil- 
ge-siöas 22. 
TlirQAn s, veor&an. 

mton verb, interj, gehen wir! auf! 
mit folg. inf. : vuton gangan tö ge- 
hen wir hinzu! 2649, utonbraöe 
föran ! 1391. uton nu öfstan ! 3102, 

tjlf st. f, Wölfin, im Compos. brim- 
vylf. 

Yylm 5^. m. Wallen, Wogen, Bran- 
dung: nom. sg. flödes vylm 1765, 
viutres vylm die winterliche Bran- 
dung, winterlicJie Flut 516. acc. sg. 
purb väteres vylm 1694, — acc, 
plur. heortan vylmas 2508. — Com- 
pos, breöst-, brim-, byrne-, cear-, 
fyr-, heaöo-, holm-, ssb-, sorh- 
vylm; s, a. välm. 

vyB st. f. alles Liebliche; Wonne, 
Freude, Genusz: acc. sg. mseate . . 
vorolde vynne die höchste Erden- 
wonne 1081. — eoröan vynne (d, i. 
die liebliche Erde) 1731. heofenes 
vynne des Himmels Wonne d, i. die 
aufgehende Sonne 1802. hearpan 
vynne (die liebliche Harfe") 2108. 
pät he ... ge - drogen häfde eor- ' 
Öan vynne dasz er die Wonne der | 
Erde genossen hatte 2728. dat, sg. 
veorod väs on vynne 2015. — instr. 
pl. mägenes vynnum mit der Wonne 
der Kraft, mit lieblicher Helden- 
kraft 1717. ähnlich 1888.-^ Compos, 
6öel-, hord-, llf-, lyft-, symbel-vyn. 

Yyn-leto adj. freudenlos, urdieblich: 
acc. sg. vyn-leäsne vudu 1417, vyn- 
leäs vic 822, 

vyn-saDi adj. wonnesam, lieblich : acc. 
sing, vudu vyn-suman {d. i. das 

30 



■(, vollbringen, c. a 
) vyrcan 931. — ä) 
'en; c acc. : praet. sg. 
lihttga eoröan »orhfte] 
ne (den Helm) vorate 
• 1453. — 3) sciiaffen, 
. gen. : cotij. pra. vyrce, 

dämes XI deä5e 1388. 

ummirken, umgeben : 
. bronda betost Tealle 
3163. 

1) iittrans. handeln: 
■eil geong guma gdde 
. OD t%der vine, fU . . 
'taten gegen des Vaters 
ndeln, dasz . . 30. — 
n, maelten, vollbringen, 

inf. ne meaLte ic ät 
IriiDtinge vilit ge - vyr- 
iveorde ue mealite on 
n . . vunde ge-vyrceBn 
. sing, ge-vorhte 636. 
. — part. pTaet. acc. 
vät . . tUste gG'Vorhfe 
schaffen, machen, con- 
nf. (uiedo - ärn) ge ■ vyr- 
vig - bord) ge - vyrcean 
) ge-vyrcean 3803. — 

II. ge-vorhton 3097, 
rhton 3158. — pari. 
rlit 1607. — 4) schaffen, 
'TS. sg. ic me mid Hrun- 
[e-vjrce 1492. 
e der Nomen, die Leti- 
ensehlickeit GeadiiekeK ; 
laset eu der-Bedeutung 
''erhängnta Überhaupt: 
'5. 477. 573. 735. 1306. 

3575. 3815. acc. sg. 
1334. gen. pltir. vyrda 

verderben, tüten: prt. 
>nge leäde mtne vanode 
1338. 

w. V. verderben, töten: 
ääeiiag monig vundum 
14. 

<siert, herlick; geehrt, 
■g: acc. sg. m. vyrSne 
( (luiUen, ehren) 3186. 
'Qe 368. Comp. nom. sg. 
. der Hereehaft würai- 

Compos. fyrd-vjTÖe; 



TTTgen st. f. Wölfin, im Comp, grand- 

vyrgen. 
ge-Tjrht sf. «. Wcr^, Verdienst, im 

üompos. eaid-ge-yyrht. 
Tjrm st. m. Lindwurm, Drache: nom. 

sg. 898. 3288. 3344. 3568. 3630. 

3070. 3746. 3838. acc. sg. Tyrm 

887. 892. 3706. 3040. 3133. d<U. 

sg. vyrme 2308. 3520. gen. sg. vyr- 

mes 3317. 3349.3760. 2773. 3903. 

— acc. pl. vyrmas 1431. 
Tjnn-cyn si. n. Drachengeschlecht: 

gen. I 



. . vreoöen-liilt and vyrm-fäh 1699. ' 

Tyrrn-hord si. n. Draehenschats : gen. 
pl. vyrm-horda 3233. 

for-Tyrnan sw. v. i) c. dat. pers. 
w. abhäng. Satze verweigern, ab- 
schlagen: eonj. praes. sg. II. |>ät 
j-u me nö tor - vyrne , pät . . daan 
du mir nicht verweigerst, dasn . . 
439. 3) c.acc. rei widerstehen :praet. 
sg. he ne for-vyrnde vorold ■ rse- 
denne 1143. 

ge-Tyrpaa sw. t. refiex. aufspringen, 
sich erheben: praet. sg. lie hyne 
ge-vyr;ite 3977. 

jjrp»st.m.Umschieung,Aufschwunff: 
Wechsel: acc. sg. äfter vei-spelle 
vyrpe ge-fremman nach dem Welic 
einen Umschieung {der Dinge) her- 
beiführen 1316. 

yyna, comp. adj. schlecliter weniger 
gut; böser, sdiUmmer acc sg neatr 
fät vyrse 1740. instr sg lyrsan 
vriitle 3970. gen. sg vyrsan ge 
pingea 535, — nom. acc pl v^rsan 
vlg-frecan 1313. 3497 

Tjrt St. f. Wurzel: inetr pl Tudu 
vyrtum fäat 1365. 

T^can sw. V. verlangen, wünschen: 
prt. sg. Tlscte (rihde Jlfs.) päs yldan 
3340. 



f9 (a)td. unda) st. f. Welle, Woge, 
Flut, bis. Meerflut: mm. pl. jöa 
548. acc. pl. yöe 46. 1133. 1910. 
dat. pl. yeum 310. 431. 534. 1438. 
1908. ySuin \edMaa in Strötnen, ge- 
waltig wogen 2694. — gen. pl. )'8a 
464. 849. 1309. 1470. 1919. — 
Compos. flfld-, 11g-, väter-^a. 



yÖ-grebland — ^van. 
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^•gebland st. n. Geniisch y Gewühl 
der Wo ff en: nom. sg. -geblond 1374, 
1594. nom. ph -gebland 1621, 

^-geyiii st. n. Kampf, Gewühl der 
Wogen: dat. sg. yö-gevinne M13, 
gen. sg. -gevinnes 1435. 

^-läd st. f. Wogenweg j Eeisc übers 
Meer: nom. pl. Jö-Ude J228. 

;f^läf st. f. undarum reliquiae, d, i. 
Strand: dat. sg. be j^Ö-l&fe 566. 

^$«lida sw. m. Wogengänger , d. i. 
Schiff: acc. sg. yö-lidan 198. 

;^-naca sw. m. Wo gen fahr zeug, See- 
schiff: acc. sg. [;fö-]nacan 1904. 

yfel st. n. das Uebel, Böses : gen. pl. 
yfla 3095. 

jldan sw. V. zögern, aufschieben : in f. 
ne pät se aglseca yldan pöhte 740. 
veard vine-^eömor viscte )>äs yldan, 
pät he lytel fäc long - gestreöna 
brücan moste 2240. 

yld« st. m. plur. Menschen : dat. plur. 
yldum 77. 706. 2118. gen. pl. ylda 
150. 606. 1662. — s. elde. 

yldest cS. eald. 

yldo f. 1) Alter, senectus: nom. sg. 
1737. 1887. atol yldo 1767. dat. sg. 
on ylde 22. 2) aetas, Alter, Zeit: 
gen. sg. yldo bearn 70. — s. a. eldo. 

yldra s. eald. 

ylf st. m. incubus, Elh: nom. pl. ylfe 
112. 

ymb praep. c. acc. 1) local um — 
herum, an, auf: ymb hine um ihn 
herum , bei ihm 399. mit 7iachge- 
stellter praep. hine ymb 690: ymb 
brontne ford auf hohem Meere 568. 
ymb pä gif-healle hei der Thron- 
halle 839. ymb }>äs helmes hr6f um 
des Helmes Bach herum 1031. — 
2) temporal um, nach: ymb än- 
tid ööres dogores um dieselbe Zeit 
des andern Tages 219. ymb äne niht 
nach einer Nacht, die Nacht darauf 
135. — 3) causal um, von, ive- 
gen: (frinan) ymb ]>inne siÖ loegen 
deiner Meise fragen 353. hvät pu 
. . . ymb Brecan sprsece über Breca- 
sprachst 531. ahnt. 1596. 3174. nk 
ymb his lif cearaö ist nicht um sein 
Lehen bekümmert 1537. ähnh 450. 
ymb feorh sacan 439. ähnl. 507. 
sundor-nytte beheöld ymb aldor 
Dena 669. 



ymbe I. praep. c. acc. = ymb: 
^ local 2884. 3171. hlsev oft ymbe 

hvearf (^die Praep. nachgestellt) 

2297. causal 2071. 2619. — II. 

adv. nm — herum: him . . ymbe 

um ihn herum 2598. 

yinb • sittend paH. prs. Umwohnen- 
der, Nachbar: nom.pl. ymb-sittend 
1828. gen. plur. ymb-sittendra 9. 
ymbe-sittend dasselbe: gen. pl. 
ymbe-sittendra 2735. 

yppe sw. f. Hochsitz : dat. sg. eode '. . 
tö yppan 1816. 

yrfe st. n. Erbe; Nachlasz: nom. sg. 

3052. 
yrfe - läf st f. Erhschwert : acc. sg. 

yrfe-läfe 1054. instr. sg. yrfe-läfe 

1904. 
yrfe-yeard st. m. Erbwart, Sohn: 

nom. sg. 2732. gen. sg. yrfe-vear- 

des 2454. 
yrmBo f. Bedrückung, Schmach : acc. 

sg. yrmöe 1260. 2006. 
yrre st. m. Aufregung, Zorn : acc. sg. 

godes yrre 712. dat. sg. on yrre 

2093. 
yrre adj. aufgeregt, unld, zornig: 

nom. sg. yrre orrettdL(Be6vulf)1533. 

pegn yrre (ders.) 1576. gast yrre 

{Grendel) 2074. nom. pl. yrre 770. 

— s. eorre. 
yrriliga adv. wild, zornig : 1566. 2965. 
yrre-mod adj. wilden Herzens, voll 

grimmiger Gier: nom. sg. 727. 
ys er ist; s. vesan. 

^an sw, V. veröden, vernichten :praet 
sing, yöde eotena cyn 421. ^ {Cf. 
iöende depopulating aus Älfrics 
Glossar hei Bosworth ; praet. yÖde 
Wand. 85.) 

f^e s. eäöe. 

f^e-lice adv. mit Leichtigkeit: yöe- 
lice he eft ä-st6d stand mit Leich- 
tigkeit wieder auf 1557. 

f$-ges§ne s. §ö-gesyne. 

f van sw. V. c. acc. zeigen : praet. sg. 
an-syn yvde (d. h. zeigte sich, er- 
schien) 2835. — s. eävan, eövan, 
ge-^van c. acc. rei, dat. prs. erzei- 
gen, vorlegen, darbringen: in f. 2150. 
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BeKerkte DrnckfeUer Im Texte, 

Lies: 

208. lyHiYOn. 

2G6. geiiAbt. 

544. pä. 

611. gepAbt 

772. väB. 
1277. Mb. 
1624. beado-. 
3283. frioBo-vsere. 
2644. a|>dhte. 



